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ANDROPOGONEE 
(GRAMINEARUM TRIRUS) 

AUCTORE 

EDUARDO HACKEL 

VORWORT 

. Eine Monographie sämmtlicher Gräser, wie ich sie zu schreiben 

im Sinne habe, ist ein so umfangreiches Werk, dass ich unter den 
gegebenen Verhältnissen dafür einer Zeit von mehr als 20 Jahren 

bedarf. Damit nun nicht die zuerst gearbeiteten Theile vor ihrer 
Publikation veralten, sondern schon jetzt von den Fachgenossen 
benützt und emendirt werden können, habe ich beschlossen, jede 

grössere Tribus für sich oder mehrere kleinere zusammen gleich nach 

ihrer Bearbeitung zu publiciren, wobei im allgemeinen die Anord- 
nung in Bentham et Hooker’s Genera beibehalten werden wird, mit 
der Abänderung, dass die Andropogoneen vor die Paniceen gestellt — an 

werden, weil letztere sich viel enger als erstere den lee dise — — 

aber den Phalarideen sich anschliessen. 

— Eine allgemeine Einleitung in die ganze Familie zu geben, 

glaube ich mir an diesem Orte ersparen zu dürfen, weil ich erst vor = ES 

kurzem eine solche in Engler und Prani, « die natürlichen Pflanzen- 
: i 

SUITE au Prodromus VI. 



2 MONOCOTYLEDONEJE. 

familien » veröffentlicht habe, auf welche ich somit den Leser ver- 

weisen kann. Uebrigens habe ich mich inbezug auf Termini ganz an 

Bentham (in Gen. pl.) angeschlossen ; solche, welche in den Genera 
plantarum nicht vorkommen, werde ich in besonderen Noten erklä- 

ren. Was die Behandlung des Speciesbeschreibungen betrifft, so 
verdanke ich dem Werke Alph. de Candolle's « la Phytographie » 

(vergl. besonders S. 91) sehr wertvolle Rathschláge, und ich glaube 

nur im Sinne derselben weitergearbeitet zu haben, wenn ich nicht 

allein die Anzahl der Unterabtheilungen in den Gattungen und 

Gattungs-Sectionen möglichst vermehrt, sondern auch darnach ge- 

trachtet habe, dass diese Unterabtheilungen möglichst natürliche 

Gruppen vorstellen, gewissermassen Genera oder Subgenera niedri- 

geren und niedrigsten Ranges, die sich aber in jeder Beziehung wie 

höhere Gruppen verhalten, daher bald monotypisch, bald pleiotypisch 

sind und inbezug auf Characterisirung ganz ebenso behandelt wer- 

den können und sollen wie Genera : sie sollen womöglich nicht 

bloss auf.ein einziges Merkmal gegründet, d. h. nicht künstlich sein, 

sondern auf eine Summe gemeinsamer Merkmale der inbegriffenen 

Arten, und diese Merkmale sollen auch sämmtlich herausgehoben 

werden, wobei allerdings die zur raschen Unterscheidung brauch- 

barsten nach Art von Diagnosen an die Spitze gestellt werden kön- 

nen. Dieses Verfahren hat zweierlei Vortheile : erstens wird dadurch 

die Wiederholung dieser Merkmale bei den einzelnen Arten über- 

flüssig, also viel Raum erspart ; zweitens gibt es einen Fingerzeig 

über den Grad der natürlichen Verwandtschaft der in einer Gruppe 

vereinigten Arten : ist dieselbe eine enge, so sind die gemeinsamen 

Merkmale zahlreich ; ist sie gering oder die Gruppe gar eine künst- 

liche, was sich bisweilen nicht ganz umgehen lässt, so werden sich 

auch nur wenige oder nur ein einziges Merkmal zur Characterisi- 

rung aufstellen lassen. Der einzige Nachtheil dieser Methode liegt — 

darin, dass dort, wo die Unterabtheilungen zahlreich sind, die Be- — er 

 schreibungen der Arten sehr zerrissen werden ; es ist diess aber nur 

eine Consequenz des Vorganges, der überhaupt bei der Beschrei- 2 

- bung einer jeden natürlichen Gruppe befolgt werden muss : « Une 



NU 

ANDROPOGONER (AUCT. EDUARDO HACKEL). 8 

description de groupe doit être fractionnée et classée » (A. de Cand. 
Phytogr., p. 68). Man könnte allenfalls noch als Nachtheil geltend 

machen, dass die oft grosse Anzahl von Merkmalen, welche den 

jetzt bekannten Arten einer Gruppe gemeinsam sind, nicht selten 

beträchtlich verringert wird, sobald ein neues Glied derselben ent- 

deckt wird. In diesem Falle müssen eben jene Charactere, welche 

nicht auf die neue Art passen, wieder ausgeschieden und den Be- 

schreibungen der einzelnen Arten zurückgegeben werden, oder, wenn 

die neue Art stark von den übrigen abweicht, wird man besser 

thun, für sie eine eigene kleine Unterabtheilung zu schaffen. Trotz- 

dem ich in der angegebenen Weise getrachtet habe, die Beschreibun- 

gen der einzelnen Arten zu entlasten, sind diese doch noch immer 

länger ausgefallen, als Manchem nöthig erscheinen möchte. Dem 

gegenüber gebe ich zu bedenken, dass eine Monographie nicht bloss 

der Unterscheidung und Bestimmung der bekannten Arten zu dienen 

hat, wozu allerdings weit kürzere Beschreibungen genügen würden, 
sondern dass sie auch gestatten soll, die mannigfaltigen Gestaltun- 

gen, welche ein und derselbe Theil der Pflanze in den verschiedenen 
Gruppen erfahren kann, zu verfolgen ; dass sie ferner das Material 

liefern soll, aus dem sich jedermann, nicht bloss der Autor, ein Ur- 

theil bilden kann über den Grad der Verwandtschaft der einzelnen 

Arten; beides ist nur durch gleichmässige Berücksichtigung aller 

- Merkmale bei allen Arten möglich. Am nothwendigsten aber erwei- 
sen sich ausführliche Beschreibungen, wenn es sich darum handelt 

zu entscheiden, ob eine vorliegende Form neu oder schon beschrieben 

sei. Dann fühlt man am meisten die Unvollständigkeit der bisheri- 
gen Beschreibungen, die gewöhnlich gerade über das schweigen, 

was man am meisten zu wissen brauchte, und immer ist man 

wieder auf die Benützung authentischer Exemplare angewiesen, 
welche doch möglichst überflüssig zu machen ein Hauptbestreben 

des Monographen sein muss. Am kürzesten sind gewöhnlich die 

weitverbreitetsten, daher meist auch formenreichsten Arten beschrie- 

ben, und vielleicht sind auch gerade desshalb von diesen die meisten 

unhaltbaren Arten abgetrennt worden. Ich habe meine Beschrei- —— 
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bungen alle gleich lang gemacht; wenn sie verschieden lang aus- 

sehen, so rührt diess entweder daher, dass aus der einen mehr, aus 

der anderen weniger gemeinsame Merkmale ausgezogen worden sind, 

oder dass sie durch Gliederung einer Art in kleinere Formenkreise 

-an Umfang gewonnen haben. Ich habe mich auch bestrebt, jene 

Merkmale, nach welchen der geübte Botaniker die Arten zumeist 

unbewusst unterscheidet, und die in ihrer Gesammtheit den Habitus 

der Pflanze bestimmen : Grad der Verzweigung, Richtung und Län- 

genverhältnisse der Blätter, absolute Grösse der Theile, Färbungen 

u. $. w. genauer als diess gewöhnlich geschieht, darzustellen, was 

allerdings nicht mit kurzen Worten möglich ist. Besonders ausführ- 

lich wurde stets die er ste Hüllspelze der Aehrchen beschrieben ; ihre 

Gestalt und ihr Relief sind meist so characteristisch, dass sich dar- 

nach allein die gute Hälfte aller Andropogoneen erkennen lässt ; 

aber auch die anderen Spelzen sind nicht vernachlässigt worden, 
und da jedes vollständige Andropogoneen-Aehrchen deren 5 besitzt, 

und bei der Mehrzahl der Arten zweierlei Aehrchen mit verschiedener 

Gestalt der Spelzen vorkommen, so ergibt sich schon daraus eine 

grosse Summe von Merkmalen, welche die Beschreibung aufzuneh- 

men hat. Noch viel ausgedehnter wären dieselben geworden, wenn 

ich auch alle von mir aufgefundenen anatomischen Merkmale wieder- 

gegeben hätte ; ich habe es jedoch vorgezogen, darüber im allge- 

meinen Theile zu referiren und nur wo es zur besseren Unterschei- 
dung der Arten nothwendig erschien, solche auch in die Beschrei- 

- bungen aufgenommen. 

Wenn ich also einerseits genöthigt war, für die Bascheeiba i 

einen etwas grösseren Raum als gewöhnlich in Anspruch zu neh- 

' men, so habe ich diess durch Sparsamkeit an einem anderen Orte 

theilweise hereinzubringen gesucht, nämlich bei den bibliographi- 

schen Citaten. Nicht als ob ich irgend einen wirklich publieiren 
Namen oder ein Synonym wissentlich ausgelassen hätte * ; da es der — — 

1 Die zahlreichen Synonyme, welche Nees u. Steudel aus Herbarien herüber- - 
genommen haben, ohne sie selbst anzuerkennen, sind für mich noch heute . 

nomina inedita und fehlen daher im Texte und Index meines Werkes. 
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Gebrauch einmal will, dass eine Monographie zugleich ein Nomen- 

clator für die betreffende Abtheilung sein soil, so habe ich auch die 

Synonymie so vollständig als nur immer möglich gegeben. Hingegen 
kann eine Monographie, ohne riesige Dimensionen anzunehmen, 

nicht auch die Geschichte jeder Art enthalten. Denn zu dieser gehört 

nicht bloss die Angabe des Entdeckers und ersten Beschreibers, sowie 

aller Namen, welche sie im Laufe der Zeit erhalten, aller Werke, 

welche über sie handeln, sondern vor allem eine Darstellung der 
Fortschritte, welche ihre Kenntniss bei den einzelnen Autoren ge- 

macht, sowie der etwaigen Irrthümer, durch welche sie verdunkelt 

worden ist, kurz, eine Kritik, und zwar eine begründete. Ein blosses 

Anführen von Büchereitaten ist keine Geschichte der Art, und hat 

nur dort einen Sinn, wo man den Leser behufs weiterer Belehrung 

auf andere Werke verweisen muss, weil man der Kürze halber selbst 

keine bieten kann ; in einer ausführlichen Monographie aber sind 3 

sie ein überflüssiger, seitenfüllender Ballast, der niemand etwas ; 

nützt. Ich habe also jedesmal nur jenes Werk angeführt, in welchem 

ein Name zum erstenmale gegeben oder in einem anderen Sinne als 

dem ursprünglichen gebraucht worden ist. Mitunter wurde ein zweites — — 
"Werk angeführt, wenn die ursprüngliche Beschreibung zur Wieder- 

 erkennung ganz ungenügend war, ebenso wenn die erste Namen-  . 

gebung in Exsiceaten stattfand. Bisweilen habe ich auch Werke oder 

Abhandlungen citirt, welche ausführlichere Details in anatomische, — 

technischer, ökonomischer oder chemischer Hinsicht bieten. Hingegen ar 

glaubte ich von dem Citiren von Florenwerken, welche eine ge- 
nauere Darstellung der geographischen Verbreitung der Arten geben, z 

als es hier der Raum erlaubte, in der Regel absehen zu dürfen, weil — 

die besseren von ihnen jedem Botaniker so wohl bekannt sind, dass 

die Erwähnung des betreffenden Landes ihn von selbst auf jene - 

Werke führen wird, wenn er weiterer Belehrung bedarf. 

Schliesstich erfülle ich eine angenehme Pflicht, indem ich allen 

Vorständen von öffentlichen und Besitzern von Privatherbarien, - 

welche mich durch Ausleihen von Materialien unterstützten, meinen a 

-. wármsten Dank ausspreche. Meine Arbeit stützt sich hauptsächlich - 
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auf das Material der Herbarien von Berlin (kónigl. Herb.), Wien 

(Hof-Museum), Kopenhagen, des Herb. de Candolle und Boissier, 

. sowie meines eigenen. Ich hätte jedoch der Synonymie nicht. den 

nothwendigen Grad von Sicherheit geben können, wenn ich nicht 

von Seite der Vorstände und Beamten der Herbarien von Kew, 

London (Brit. Mus.), St.-Petersburg (Akademie) und Paris durch 

Uebersendung von Fragmenten gewisser authentischer Exemplare, 

sowie von jenen der Museen von Prag und Lund durch Zusendung 
der Typen von Presl’s und Retzius' Andropogoneen, vom Grafen v. 
Franqueville durch Uebersendung jener von Steudel, vom Baron 

F. v. Mueller in Melbourne durch Mittheilung kritischer austra- 
lischer Arten auf's zuvorkommendste unterstützt worden wäre, 

wofür ich denselben sehr dankbar bin. Auch sei mir erlaubt, 
meinem Dank auszudrücken für die Unterstützung, welche mir 

Herr C. C. Lacaita in London dadurch gewährt hat, dass er 

viele Andropogoneen des Linné'schen Herbariums auf gewisse 
von mir genau bezeichnete Punkte hin geprüft und nóthigenfalls : 
mit Bruchstücken aus meinem Herbar verglichen hat, wodurch 

ich zu einer nahezu ebenso genauen Kenntniss der Original- 
pflanzen Linné's gelangt bin, als ob ich sie selbst gesehen hätte. 

Dank aller dieser gütigen Bemühungen konnte ich die « Species 
dubiae » auf ein Minimum reduciren ; sie bestehen zumeist aus 

solchen Steudel'schen Arten, für die mir keine authentischen Exem- 
plare vorlagen, « und deren Wiedererkennung ohne solche aus- 
sichtslos ist » (Bentham in Journ. Linn. Soc. 19, p. 18). Leider 

hat Steudel nicht immer angegeben, in welchem Herbar er die von 

ihm beschriebenen Arten gefunden hatte; sein eigenes, derzeit im 

Besitze des Grafen Franqueville, enthält viele derselben nicht. Solche 
Steudel'sehe Namen, die sich nicht auf ein genau bezeichnetes 
Exemplar oder eine schon früher publicirte Art beziehen, sind zwar — , 

der Form nach als publieirt anzusehen, in Wirklichkeit haben sie 

aber nicht mehr Wert als Herbar-Namen, denn Steudel's Beschrei- 

bungen kónnen in der Regel nur irre führen. Bis sie also nicht durch 
eine auf ein authentisches Exemplar gestützte wirkliche Beschrei- — 
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‚bung verständlich gemacht werden, bleiben sie eigentlich nomina 

inedita. Ich glaube jedoch, gestützt auf die Erfahrungen, die ich an 

den Steudel’schen Arten des Herb. Franqueville gemacht habe, ver- 

sichern zu können, dass auch der grösste Theil der noch nicht auf- 

geklärten Species dieses Autors nichts als Synonyme älterer Arten 

sein werden. Von 32 Stendel’schen Arten des Herb. Franqueville 

war nur Eine haltbar, alles andere waren Synonyme oder schwache 

Varietäten bereits früher beschriebener Species. Steudel scheint eben 

« jedes Gras, welches ihm unterkam, und das er nicht sofort bestim- 

men konnte, als neue Species beschrieben zu haben » (Benth. l. e.). 

Da ich übrigens hier nicht beabsichtige, eine Kritik der Leistungen 

meiner Vorgänger zu geben, so verweise ich diejenigen, welche sich 

über den Wert der agrostologischen Werke von Kunth, Trinius, 

Nees, Steudel, Andersson, Doell, Fournier, ete., orientiren wollen, 

auf die gereifte und treffende Kritik derselben in Bentham's oben 

citirter Abhandlung (Notes on Gramineae) im Journal of the Lin- 

nean Society, vol. 19. 

St.-Pölten im December 1887. 

E. HACKEL. 
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ERSTER THEIL 

ALLGEMEINE BETRACHTUNGEN 

S 1. HISTORISCHES. 

Die Tribus der Andropogoneen wurde 1815 von Kunth in den 

Mémoires du Museum als « Gramina saccharina » aufgestellt. Doch 

fehlten in derselben jene Genera, welche heute die Subtribus Rott- 

boellieae bilden ; sie wurden mit Ausnahme von Manisuris und 
Peltophorus, die den Paniceen zugezählt wurden, in die « Gramina 

— hordeacea » gestellt. Auch in den späteren Werken Kunth’s (Revi- 

sions des Graminées, Enumeratio plantarum, vol. D, wo unsere 

Tribus den jetzt gebráuchlichen Namen annimmt, ist ihr Umfang 

fast derselbe; die Rottboellieae sind sogar mit einem Theile der 

-Hordeae (Nardus, Psilurus, Lepturus, Oropetium) zu der ganz 

unnatürlichen Tribus der Rottboelliaceae vereinigt. Der trügerische 

Red ähnliche Habitus, der auch an anderen Orten die älteren Agro- 

 Stographen so oft irre führte (ich erinnere nur an die so lange für 

nahe verwandt gehaltenen Panicum sanguinale und Cynodon 
Dactylon), hatte diesen Misgriff verschuldet. Er wurde von Trinius 

(in Mém. Acad. St.-Petersb. 1832) corrigirt, bei dem unsere 

Tribus nahezu denselben Umfang hat wie heutzutage; in den 

Supplementen (eod. loc. 1836) hat er ihr freilich noch einige 

heterogene Gattungen angehängt. Trinius’ Arbeit, in den Schriften 

einer Akademie halb vergraben, fand bei den meisten Floristen 

(Grisebach u. a. ausgenommen) keine Beachtung, und die « Rott- 

boelliaceen » blühen wenigstens in den europäischen Floren- Werken 

(vergl. Nyman, Conspectus) noch immer, während die exotischen 3 m 

re 
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sie längst über Bord geworfen haben. Meissner, Endlicher in ihren 

Genera, Steudel in seiner Synopsis wiederholten gleichfalls Kunth's 

Irrthum ; erst Cosson et Durieu (Expl. scient. Alg., vol. 2), u. Munro 

(in Harvey, Gen. South. Afr. Pl. ed. 2), griffen, ersterer unbewusst, 

auf Trinius’ Anordnung zurück, bis endlich Bentham (in Benth. et 

Hook. Genera) die Tribus von allen fremdartigen Bestandtheilen 

befreite und ihr den Umfang gab, den sie auch in diesem Werke 

hat, wo sie nur durch Aufnahme der von Bentham zu den Tristegi- 

neen gestellten Gattung Cleistaehne von Bentham's Begrenzung ab- 

weicht. Sie theilt übrigens das Schicksal der meisten Gramineen- 
Tribus, etwas unsichere Grenzen zu haben; namentlich gegen die 

Tristegineen, Zoysieen und Maydeen sind dieselben ziemlich verwischt. 

f Das Nähere über die unterscheidenden Merkmale ist im 2. Theile 

= ` enthalten. ; 

3 2. WURZEL. 

Alle Andropogoneen, welche ich keimen sah, trieben dabei nur 

Eine Wurzel hervor; erst ziemlich spät zeigen sich Nebenwurzeln, —— . 

die sowohl an der Hauptwurzel als an der Basis des epikotylen | 

Stengelgliedes (s. u.). spáter auch aus der Basis der folgenden Inter- = 
nodien hervortreten. Auch die unteren Knoten des erwachsenen 

Stengels besitzen Wurzelanlagen, welche theils gelegentlich, theils —. 

s regelmässig zur Ausbildung gelangen. Letzteres ist der Fall bei einer ; 

= < ~ Anzahl von zarten, meist schattenliebenden Andropogoneen, deren 
e Halm am Grunde niederliegt, dann schief aufsteigt. In dieser Stel- - 

lung wird er durch Stütz-Wurzeln (radices fulerantes) erhalten, 
welche, solange sie durch die Luft absteigen, einfach und glatt sind, — 
beim Eindringen in die Erde sich verzweigen und mit Wurzelhaaren 

; = - . bekleiden. Selbstverständlich werden in diesem Falle nur die der . 

Erde zugewendeten Wurzelanlagen eines Knotens, und zwar je 1-3 | 

aus jedem derselben, entwickelt. Alle einjáhrigen Arthraxon-Arten - 

und sämmtliche Pollinien der Sect. Leptatherum, sowie gewisse 
Spodiopogon- und Ischaemum-Arten, endlich Themeda ciliata zeigen 
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dieses Verhalten, das auch bei manchen Paniceen (Oplismenus) 

wiederkehrt. Gelegentlich können auch erwachsene, hochwüchsige 

Halme anderer Andropogoneen solche Stützwurzeln treiben ; so sah 

ich sie bei Andropogon Sorghum var. obovatus und bei A. Schim- 

peri, bei letzterem über 4 em. lang hervorbrechen. Die Anatomie 

der Wurzeln einiger Andropogoneen ist von Klinge (in Mém. Ac. 

sc. St.-Petersb., ser. 7, vol. 26, nr. 12, p. 29 et 47 [1879]) be- 

schrieben worden, einige andere habe ich selbst untersucht. Die 

Rinde ist deutlich in Aussen- und Innen-Rinde geschieden ; die 

Zellen der Aussenrinde sind im ausgebildeten Zustande seleren- 

chymatisch, die der Innenrinde hingegen zartwandig, tafelfórmig, 

und liegen im Jugendzustande in regelmässigen Radial-Reihen mit 

Intercellularräumen ; später collabiren die Tangentialwände, wäh- 

rend die Radialwände, wenigstens ein Strang derselben, erhalten 

bleiben. Nur die innerste oder mehrere der innersten Schichten der 

 Innenrinde bleiben stets erhalten. Dieses Verhalten der Innenrinde 

findet sich aber auch bei manchen Gräsern anderer Tribus vor. Hin- 

gegen glaubt Klinge ein Merkmal gefunden zu haben, welches den 

Andropogoneen ausschliesslich zukommt : Die nach innen gelegenen, 

sehr verdiekten Zellwände der Endodermis zeigen 1-2 mehr od. 

weniger regelmässige Reihen nabelförmiger Protuberanzen, welche 

ziemlich tief in's Lumen der Zelle gegen die unverdickte Aussen- 

- wand vorragen. Sie erwiesen sich als Einlagerungen von Kieselsäure, 

und wurden von Klinge bei Imperata arundinacea, Miscanthus sac- 

- ehariflorus u. sinensis, Erianthus Ravennae, Andropogon Sorghum 

"um und « giganteus » (Gartenname, vielleicht für A. rufus Kunth) be- 

obachtet. Ich habe sie gleichfalls gesehen bei Imperata arundinacea, 
Erianthus Ravennae und Hostii (hier nur vereinzelt), Andropogon 
distachyus, Ischaemum (spärlich), provincialis (spärlich), saccharoides 

(zahlreich), Sorghum. Hingegen habe ich sie vergebens gesucht bei 

Andropogon contortus var. Allionii, Gryllus, scoparius, bei welchen 

die Innenwände der Endodermiszellen überhaupt nicht so stark. 
 verdickt sind wie bei den vorerwähnten Arten. Ein specifischs — 

Merkmal der Andropogoneen bilden sie also wohl nicht. Auffallend 5 7: 
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ist das von Klinge bei keiner Graminee erwähnte reichliche Auftreten pe 1 
von Stärke in den Leitzellen und dem Marke von Andropogon | 

provincialis, scoparius und squarrosus. Bei letzterem sind die Kör- 
ner meist zu Tetraden zusammengesetzt, was ein gutes Merkmal 

für diese auch als Drogue (« Radix Anatheri ») vorkommende 
Wurzel geben kann. UM 

S 9. RHIZOM. 

Die Andropogoneen sind vorwiegend ausdauernde, dichte Rasen 

bildende Gräser. Ihr Rhizom besteht also aus sehr kurzen, dicht 

gedrängten Gliedern, selten treibt es Ausläufer. Die Innovations- 

Sprosse wachsen nur in sehr seltenen Fällen sämmtlich innerhalb 

der Scheide des Mutterblattes heran (innovationes intravaginales) ; 
meist durchbrechen sie schon als Knospen die Basis derselben oder 

entwickeln sich erst nach ihrem Zerfall weiter, also immer ausser- 

halb der Scheide (innovationes extravaginales). Es kommen auch 

beide Arten der Entwicklung an demselben Rasen vor (inn. mixtae). 

Bei vielen Arten ist die Art der Innovation wegen der mangelhaften 
Herbar-Exemplare noch unbekannt. Ein gutes Kennzeichen für 

extravaginale Innovation bilden die an der Basis derartiger Sprosse 

auftretenden spreitenlosen Schuppen, Schutzorgane für die Knospe, 
welche. bei intravaginaler Innovation fehlen, weil die Scheide des 
Mutterblattes ihre Rolle übernimmt. Doch sind sie auch bei extra- 

vaginaler Innovation bisweilen undeutlich oder schon zerfallen ; ihr 

Vorhandensein aber deutet stets auf diese Art der Entwicklung hin. 
© Das Vorhandensein von Innovations-Sprossen ist das sicherste - 

- Kennzeichen der perennirenden Gräser auch dann, wenn noch kein 

Rhizom entwickelt ist. Dessen Bildung bedarf nämlich mindestens 

2 Jahre; nun gibt es aber perennirende Andropogoneen sowie — 

. andere Gräser, welche gleich im ersten Jahre blühen (z. B. Andro- 
` pogon saecharatus) an denen dann also kein Rhizom, wohl aber 

Innovationssprossen sichtbar sind. 
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3 4. HALM. 

Derselbe besitzt bei allen Andropogoneen echte Halmknoten, 

nicht zu verwechseln mit dem, was alle Autoren als Knoten des 

Halmes beschreiben, nämlich den Scheidenknoten. Letztere bestehen 

aus einer sanften Anschwellung der Basis der Blattscheide, und sind 

sammt dieser leicht vom Halm zu trennen. Nur im jugendlichen 

Zustande ist ihr Gewebe safterfüllt, und wólben sie sich daher vor, 

auch besitzen sie nur zu dieser Zeit die bekannte geotropische 

Reizbarkeit. Sobald der Halm sein Wachstum vollendet hat, ver- 

trocknet des Parenchym des Scheidenknotens, wobei es sich meist 

bráunt oder schwärzt ; auch ist er jetzt nicht mehr vorgewölbt, son- 

dern eingezogen, mit concaven Flächen. Die Fähigkeit des Halmes, "Pn 

. sich wieder aufzurichten, wenn er niedergelegt wird, beruht jetzt e cos 

ausschliesslich auf dem negativen Geotropismus (Apogeotropismus) 

der echten Halmknoten, die von aussen gar nicht sichtbar sind. Um‘ 

sie zu sehen, muss man die Scheide sammt ihrem Knoten entfernen, 

worauf der Halmknoten etwa 1 bis mehrere Millimeter oberhalb der 

Insertion des Scheidenknotens als sanft gewölbter Ring sichtbar 

wird '. Solange die Scheidenknoten lebendes Gewebe führen, sind — 
. die Halmknoten unentwiekelt; letztere lösen die ersteren in ihrer —— 
.. Funktion ab. Die Scheidenknoten, nicht aber die Halmknoten, sind 

häufig behaart ; diese Behaarung ist in meinen Beschreibungen stets T. 

.— ei der Vagina erwähnt, nicht beim Halm; was also andere Auto- 
ren « culmi ad nodos barbati » nennen, sind bei mir culmi glaber- 

rimi. wenn sie nicht etwa an einem anderen Orte behaart oder rauh - 

| sind. Darauf wolle beim Vergleich meiner Beschreibungen mit denen 
anderer Autoren geachtet werden. Gewöhnlich pflegt man den An- 

dropogoneen einen markerfüllten Halm zuzuschreiben, doch gibt es 

. . einige Ausnahmen (Imperata exaltata, Saccharum subgen. Erio- 

-Chrysis u. a.), bei denen ein oft sehr weiter Hohlraum die Stelle des | 

* Vergl. Engler und Prantl, natürl. Pflanzenfam. Gramineae, fig. 1, C. | 
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Markes einnimmt. Wo dieser Umstand in den Beschreibungen 

nicht erwähnt ist, ist der Halm solid.. 

Bei allen. Andropogoneen findet sich unter der Epidermis des 

Halmes eine bis mehrere Lagen von Selerenchym, bald continuirlich, 

bald von schmalen Parenchymstreifen unterbrochen, die meist 

Chlorophyll führen und denen Spaltóffnungen in der Epidermis 

entprechen. Im allgemeinen sind es die hochwüchsigen Arten, welche 

solche Pareuchymstreifen haben, die also ohne systematischen Wert 

sind. 

Die grosse Mehrzahl der ne haben verzweigte Halme, 

und zwar endigen entweder alle Zweige mit Inflorescenzen oder die 

unteren tragen bloss Blätter. Die blüthentragenden Zweige sind sehr 

oft abermals verzweigt, wobei die untersten Sekundärzweige meist 

an der Basis des primären entspringen; haben sie abermals basale 

Tertiärzweige, so entsteht ein Büschel von Zweigen (« rami, bini, 

-= terni—quini ») unter welchen die primären, secundären u. tertiären 

nach ihrer Länge u. dem Grade der Verästelung meist leicht unter- 
schieden werden können. Wenn sich dieser Vorgang an mehreren 
der oberen Halmknoten wiederholt, so entsteht dadurch ein Zweig- 

‚system, welches das Aussehen einer Rispe (Panicula) hat, von einer 

ächten Rispe aber dadurch unterschieden ist, dass es von Laubblät- 

tern durchsetzt ist, deren Spreiten freilich an den oberen und den 

Blättern der Zweige oft verkümmern, so dass nur die Scheiden in 

Gestalt oft kahnförmiger Hüllen (vaginae spathiformes oder spathae 
 sehlechtweg genannt), übrigbleiben. Die Section Cymbopogon von. 
Andropogon, die Gattungen Themeda, Iseilema und Apluda liefern 

Beispiele solcher unechter Rispen, die ich zum Unterschiede von den 

ächten, blattlosen als Paniculae foliosae bezeichne. Unechte Rispen 
unterscheiden sich von echten ferner durch den Besitz häutiger, 
meist linealer Vorblätter (Spathellae) am Grunde der Zweige, welche 

den Deckblättern gegenüberstehen ; die Deckblätter selbst fehlen - 
jedoch stets an den basalen Sekundär- u. Tertiärzweigen, weil hier 
das Mutterblatt des Primärzweiges für sie eintritt; an den ausserhalb 

der Scheide des Mutterblattes auftretenden Sekundärzweigen sind | 
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sie wieder entwickelt. Am untersten Knoten einer unechten Rispe 
ist die Verzw eigung unregelmässiger und variabler als am zweiten, 
so dass in den Beschreibungen meist dieser oder der dritte zur Dar- 
stellung der Verzweigung gewählt wurde. Je weiter oben ein Kno- 
ten gelegen ist, desto einfacher gestaltet sich an ihm die Verzweigung, 
bis endlich der oberste Halmkuoten erreicht ist, der bei keiner Andro- 

-pogonee, auch nicht der reichstverzweigten, einen Zweig entsendet. Da 
der oberste Theil des Halmes inbezug auf seine Verzweigung den 
untersten Primärzweigen gleicht, so gilt jene Regel auch für diese. 
Da die Zweige dem Halm vor ihrer vollen Entwicklung dicht anlie- 

‚gen, so zeigt dieser auf der zweigtragenden Seite eine Abflachung 

oder auch eine Rinne; wenn daher bei der Beschreibung einer ver- 

zweigten Art von einem Culmus teres die Rede ist (vergl. viele An- 

dropogones sect. Cymbopogon), so gilt diess nur von den unteren, 

zweiglosen Internodien. Merkwürdigerweise haben aber auch ge- 
wisse Arten (z. B. Andropogon distachyus), deren Halm ganz ein- 

fach bleibt, an jedem Internodium auf der dem Rücken der Scheide 
entsprechenden Seite eine solche Rinne, die vielleicht von dem 

Drucke herrührt, den eine im Grunde der Scheide vorhandene, aber 

nicht zur Entwicklung kommenden Knospe auf das wachsende 

Internodium ausübt. 

S 5. BLÄTTER. 

Die Blattscheiden aller Andropogoneen haben freie, übergreifende 

Ränder. Je weiter aufwärts am Halme sie stehen, desto länger sind 

- sie, während gleichzeitig die Spreiten (Laminae) sich verkürzen, ja 

an den Stützblättern der Inflorescenz-Zweige oder deren Zweiglein 

oft gänzlich fehlen, wodurch dann die oben erwähnten vaginae spa- 

thiformes oder spathae entstehen. Wo nicht etwas anderes ausdrück- 

lich gesagt ist, bezieht sich die Beschreibung der Scheiden immer - 

- auf die des Halmes ; die der Innovationssprossen weichen nicht - 

selten von jenen dadurch ab, dass sie stärker seitlich zusammenge- 

- drückt sind ; wo Behaarung vorkommt, ist sie an den Innovations —— 
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` stärker. Die Lamina ist in seltenen Fällen (Ischaemum semisagitta- 

tum, conjugatum, petiolare) geslielt, meist aber sitzend; sie kann 

von der linealen, selbst borstenförmigen Gestalt alle Grade bis zur 

eiförmigen zeigen; ihre Basis kann ganz allmählig in die Scheide 

verlaufen, oder abgerundet, ja selbst herzförmig (Arthraxon, Thele- 

pogon) und pfeilfórmig (Ischaem. semisagittatum) sein. Eine sehr 

bemerkenswerthe Thatsache ist es, dass das erste Lanbblatt aller 

Andropogoneen, deren Keimung ich beobachten konnte, lanzettfór- 

mig bis elliptisch oder eifórmig ist, selbst bei jenen, welche im erwach- 

senen Zustande schmallineale Blätter zeigen (Andropogon Grylius, 

scoparius, saccharoides, Erianthus Ravennae). Am auffallendsten 

verhält sich in dieser Hinsicht Dimeria ornithopoda, deren erstes 

Laubblatt eiförmig ist, während die späteren sehr schmal linealisch 

sind. Dazu tritt hänfig der fernere Unterschied, dass dieses erste 

Blatt stets vom Stämmehen absteht, also fast horizontal ist, während 

die späteren Blätter vieler Arten fast aufrecht stehen. Ich möchte 
hiefür einen Erklärungsversuch wagen. Die Arten mit schmallinea- 

len, aufrecht stehenden Blättern bewohnen sämmtlich offene Gegen- 

den mit starker Besonnung und zeitweisen Trockenperioden, klima- 

tische Verhältnisse, welche sich wohl erst iu den jüngeren Erdperio- 
den herausgebildet haben, und denen sich jene Arten durch Beschrän- 

kung der Blattlläche, sowie dureh möglichst schräge Lage zu den. 
Srahlen der Mittagsonne angepasst haben mögen. Die Arten gleich- 
mässig feuchter Klimate sowie weniger sonniger Orte besitzen hin- 

gegen breitere, abstehende Blattflächen, und diese Form werden wir 

für die ursprüngliche der Audropogoneen halten dürfen ; sie konnte 

sich nun bei dem ersten Laubblatte überall erhalten, weil dieses den 

extremen Einflüssen nicht ausgesetzt ist, die auf die späteren wirken; — 

denn die Keimung fällt in die regenreichste Zeit und findet meist | 

unter dem Schutze anderer, schattengebender Pflanzen statt. Sekli 

lich sei noch erwähnt, dass jenes erste Laubblatt ebensowenig wie 
die späteren etwas von jenen Torsionen zeigt, die an den Blättern 
der Aveneen, Festuceen u. Hordeen so häufig sind. — 

Der anatomische Bau der Blätter zeigt inbezug auf Gefässbündel- | 

a aE 
E 
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verlauf, Entwicklung und Vertheilung der Sclerenchymstránge und 

des farblosen Parenchyms (Wasser-Speichergewebes), endlich inbezug 

auf die Form der Oberhautzellen eine beträchtliche Mannigfaltigkeit. 

Da es mir von Wichtigkeit schien, zu erforschen, inwiefern diese 

Verschiedenheiten mit morphologischen Hand in Hand gehen und 

also zur anatomischen Characterisirung natürlicher Gruppen dienen 

können, so habe ich die Blattquerschnitte von mehr als einem Viertel 

aller beschriebenen Arten untersucht. Ich schicke sogleich das Resul- 

tat dieser Untersuchung voraus ; es ist ein durchaus negatives. We- 
der lassen sich die Andropogoneen von den verwandten oder selbst 

von der ganz fernstehenden Tribus der Chlorideen anatomisch unter- 

scheiden, noch gibt es ein Merkmal oder eine Combination von 

solchen, die irgend einer Gattung allein zukäme. Ja selbst die Sub- 

genera zeigen nur dann bisweilen einen einheitlichen Bau der Blät- 

- ter, wenn sie weniger als 10 Arten enthalten. Die einzelnen Arten 

ht s 

hingegen, sehr formenreiche ausgenommen, lassen sich in den aller- 

meisten Fällen anatomisch gut characterisiren, doch genügt hiezu - 

nicht die Untersuchung eines einzelnen Schnittes, sondern nur der 

Vergleich mehrerer von verschiedenen Exemplaren genommener, da 

die individuellen Schwankungen, meist von Standortsverschieden- 

‚heiten bedingt, sehr bedeutend sein können. Die anatomische 
: Beschreibung sämmtlicher Arten würde daher eine Arbeit erfordern, 

welche weit grösser wäre als die, welche für die morphologische auf- 

.. gewendet wurde, ohne doch wie diese die Einsicht in die Verwandt- 

‚schaft der Arten und Gattungen zu fördern. Solange also in der 
- Familie der Gräser ein so grosses Feld der Arbeit in morphologischer 

und systematischer Hinsicht vorliegt, wird sich die anatomische 

Untersuchung immer nur auf einen kleinen Theil der Arten er- 

Strecken können, und nur im allgemeinen die Verschiedenheiten 
darzustellen haben, welche innerhalb einer grösseren Gruppe vor- 

kommen. Da es mir in diesem Augenblicke nicht vergönnt ist, nach 
meinen Präparaten Abbildungen anzufertigen ', so muss ich mich — 

! Der Zustand meiner Augen lässt diess nicht zu. 
Surre au Prodromus VI. $1 
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zur Erläuterung des Folgenden auf bereits vorhandene beziehen und ` 

stelle zunächst zusammen, was mir an Abbildungen von Querschnit- 

ten von Andropogoneen-Blättern bekannt geworden ist: Imperata 

arundinacea (Duval-Jouve, Étude anat. d. qu. Gram. et en partic. 

des Agropyr. de l'Hérault in Mém. Acad. Montpellier, 7 (1870), 

t. 17, f. 6); Saccharum officinarum (D.-J. 1. c. f. 5); Rottboellia 

hirsuta (Volkens, Flora d. aegypt.-arab. Wüste, t. 18, f. 1) ; Ar- 

thraxon eiliaris (Duval-Jouve, Histotaxie des feuilles de Graminées 

in Ann. des sciences nat., Sér. 6, tome 1, t. 19, f. 12); Andropo- 
gon foveolatus (D.-J., Histotax., t. 18, f. 12, Volkens, t. 18, f. 3); 

x 

A. distachyon (D.-J.. Etude, t. 17, f. 8); A. Gayanus (D.-J., His- -` 
totax., t. 18, f. 10); A. Ischaemum (D.-J., Etude, t. 17, f. 7); 

A. squarrosus (l. c., f. 9); A. Sorghum var. halepensis (l. c., f. 4) ; 

A. hirtus (Volkens, t. 17, f. 6); A. Schoenanthus (D.-J., Histotax.. — - 

t. 48, f. 9) ; A. laniger (l. c., f. 11). Ueberdiess in D.-J., Histo- — 
taxie, t. 18, f. 8, ein Andropogon dorsisetum, welche Art unpubli- — 

‘cirt ist. 

Der Vergleich dieser Abbildungen zeigt schon, dass es hauptsäch- | 
lich das Verhalten des farblosen Parenchyms, des sogenannten 

Wasser-Speichergewebes, in zweiter Linie das des Selerenchyms 

und der Epidermis ist, wodurch die Verschiedenheiten bedingt wer- 
den; das Chlorophyll-Parenchym verhält sich überall gleich, wir 

können es also einstweilen bei Seite lassen. Folgendes nun ist der — 
typische Bau : Während in den Seitentheilen des Blattes, besonders 
gegen den Rand hin, die Gefässbündel (« Nerven ») fast genau in 
der Mitte zwischen oberer und unterer Epidermis verlaufen und die 

stärkeren (primären) derselben beiderseits von Sclerenchymsträngen — 

begleitet sind, die sich sowohl dem Nerv als der Epidermis unmittel- 
bar anlegen, schiebt sich gegen die Breiten-Mitte des Blattes hin | 
zwischen die Nerven und die obere Epidermis eine immer dicker is 

werdende Lage von farblosem Parenchym, die Gefässbündel ganz s dis 

nach der Blattunterseite hin drängend. Die oberen Sclerenehym- 

Stränge derselben verschwinden ; statt derselben breitet sich unter — 
. der oberen Epidermis ein (manchmal unterbrochenes) Selerenchym- c 
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Band in der ganzen Breite des farblosen Parenchyms aus. Der von 

letzterem erfüllte Theil des Blattes bildet eine im Qnerschnitte 

stumpf dreieckige oder halbkreisförmige, unterseits grüne und ner- 

venreiche, oberseits mit einem weissen Streifen gezeichnete, innen 

markige Mittelrippe, die an der Basis des Blattes am breitesten ist 

und gegen die Spitze zu allmählig sich verdünnt, bis sie zuletzt nur 

vom Mittelnerv gebildet wird. An der Basis nimmt sie bisweilen 
(vergl. Androp. Gayanus) die ganze Breite des Blattes ein, eine Art 

Blattstiel bildend. Die wichtigsten, innerhalb dieses Typus vorkom- 

menden Variationen ergeben sich aus der relativen Anzahl der Pri- 

mär- Sekundär- und Tertiär-Nerven, dem Vorhandensein von Skle- 

renchymsträngen ausser bei den primären auch noch bei. den sekun- 

dären und tertiären (hier immer nur auf der Unterseite), in dem 

. Vorspringen der primären oder auch der secundären (nie der ter- 

tiären) Nerven sammt ihren Sclerenchym-Strängen in Form von 

stärkeren oder schwächeren Rippen der Ober- seltener der Unterseite 

oder dem Fehlen solcher; in den zwischen den Sclerenchymbündeln 

. der Oberseite gelegenen Epidermiszellen, welche bald ziemlich gleich- 

-fürmig sind, bald zu fächerförmigen Gruppen ungleichgrosser 

Zellen (cellules bulliformes, Duval-Jouve) zusammentreten, endlich 
-in den verschiedenartigen Trichomen. Die meisten der oben citirten 
Abbildungen stellen Formen des eben beschriebenen Typus dar; es 

X erübrigt nun. die wichtigsten Abweichungen von demselben kennen 

TA lernen : 4. Das Blatt besteht fast seiner ganzen Länge nach nur 
. aus der Mittelrippe (vergl. Androp. laniger), ist daher halbeylindrisch 

mit concaver Oberseite. Bei Androp. gracilis u. filifolins wird die 
Oberseite nur durch eine enge Furche repräsentirt, welche bis zu 
'[, der Dicke des Blattes eindringt; letzteres erscheint vollkommen 
eylindrisch. 2. Das farblose Parenchym der: Mittelrippe ist nur 

„schwach entwickelt und oberseits nicht von einem Sclerenchym- 

.. Bande, sondern von einer Gruppe grosser Epidermiszellen bedeckt 
(vergl. Androp. foveolatus). Aehnlich verhalten sich die meisten Arten 

. von Andropogon subgen. Schizachyrium und subgen. Arthrolophis © 
x series A, wobei das farblose Parenchym nach und nach immer mehr — — 
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schwindet, bis es bei einigen, sowie bei A. contortus ganz fehlt und ~ 

jene Gruppe von « cellules bulliformes » dem Mittelnerv, der nun- 

mehr für sich allein die sehwache Mittelrippe bildet, direct aufliegt. : 3 

Auch gibt es zahlreiche Arten von Ischaemum, etc., wo das farblose 

Parenchym ebenfalls fehlt oder sehr schwach entwickelt ist, über 

. dem Mittelnerv aber, ebenso wie über den primären Seitennerven . 

ein Sclerenchymbündel liegt. Mitunter ist dann, wie bei Rhytachne . 

rottboellioides, das Blatt durch Zusammenfaltung fadenförmig, und .. 

gleicht dann sehr dem von Festuca ovina, so wenig diese Pflanzen 

verwandt sind. Eine Mittelrippe ist bei der erwähnten Art nicht 

entwickelt. 3. Das farblose Parenchym ist im Gegenzatze zu N° 2 

nicht bloss in der Mittelrippe mächtig entwickelt, sondern findet 

sich auch zwischen den primären und secundären Seitennerven. 

Noch schwach entwickelt zeigt es die oben citirte Abbildung von | 
Rottboellia hirsuta, stärker die von Saccharum officinarum ; noch — 

weit stärker entwickelt ist es bei Andropogon Iwarancusa, 

arenarius, incanus, am  Merkwürdigsten aber bei A. squar- - 

rosus, wo es auf die primären Seitennerven selbst beschränkt ist, 

während zwischen denselben weite Luftcanäle liegen. Man könnte - 

letzteres Blatt auch auffassen als der Hauptmasse nach .aus einer 

flachen, in der Mitte rinnigen Mittelrippe bestehend, in deren Mark ̀ 

Luftlücken verlaufen. Die Abbildung bei Duval-Jouve stellt diesen | 

Bau schematisch dar. Schliesslich sei noch erwähnt, dass jene E 

Scheiden von farblosem Parenchym, welche bei so vielen Grüsern | 

das Gefässbündel unmittelbar umgeben, bei den Andropogoneen 3 

sehr selten zu sein scheinen. Keine der oben citirten Abbildungen: ' 
zeigt solche ; hingegen fand ich sie bei Erianthus saccharoides. 

Das Chlorophyll-Parenchym besteht aus Palissadenzellen, welche 

in allen untersuchten Fällen kranzförmig, resp. scheidenfórmig, um 

die Gefässbündel gelagert sind. Gewöhnlich sind 9 soleher Krànze 

vorhanden, ein innerer, dem Gefässbündel direct anliegender, aus . 
im Querschnitte rundlichen Zellen gebildet, deren Chlorophylikörner - 
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meist grösser und dichter gehäuft sind als in dem zweiten, äusseren, 
dessen Zellen in der Richtung der Radien des Gellii qid 
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..  Sehnittes gestreckt und weniger reichlich mit meist feinkörnigem 

Chlorophyll ausgestattet sind, daher auch heller grün erscheinen als 

. die ersteren. Die Abbildungen bei Volkens und auch in Duval-Jouve, 
. Histotaxie (nicht in dessen Etude) lassen diese Anordnung deutlich 

erkennen, und ich fand sie auch bei allen lebend untersuchten Ar- 

ten; Herbar-Exemplare lassen dieselbe niemals erkennen. Wo die 

äusseren Kränze zweier Nachbar-Nerven sich nicht berühren, sind 

einige unregelmässig gestellte Zellen eingeschaltet; doch sah ich 

diess nur bei Themeda gigantea. Intercellularen finden sich zwischen 
den eingentlichen Palissaden niemals, hingegen zwischen den unter- 

halb der Stomata gelegenen oft chlorophyllosen Zellen, wo sie 

zuweilen von sehr characteristischer Form sind (vergl. Andropogon 

hirtus bei Volkens). 

S 6. INFLORESCENZ. 

Dieselbe zeigt 3 Grade der Zusammensetzung : A. die Aehrchen ; 

- B. die aus diesen zusammengesetzten sogenannten Aehren, eigentlich 
Trauben; C. die Gesammt-Inflorescenz, die aber nicht bei allen 

Andropogoneen zustande kommt. 
— À. Das Aehrchen (spicula) besteht im vollkommensten Falle aus 

.9 Spelzen, welche ohne sichtbare Internodien zweizeilig überein- 

: anderstehen, und zwischen sich ein oder zwei Blüthen einschliessen, 

... deren obere (oder die einzig vorhandene) terminal zwischen der 4. 

‚und 5. Spelze, deren untere, wenn vorhanden, im Winkel der 3. 

. Spelze und einer gegenüberstehenden Vorspelze (palea) sich befindet, 

später sich entwickelt und später aufblüht als die obere. Es sollte 

_ eigentlich überflüssig sein, hier nochmals zu betonen, dass die 3. u. 

Spelze, in deren Achseln sich Blüthen entwickeln oder entwickeln 

können, als Deckblätter zu betrachten und nicht zu den Blüthen- 

theilen selbst zu zählen sind, dass daher, wo die Achsel der 3. Spelze 

leer ist, überhaupt keine zweite Blüthe, also auch kein « flos neuter » 

.. vorhanden ist; dennoch fahren manche Autoren, namentlich franzó- — 
 Sische, fort, diesen von Kunth und Trinius der Analogie mit den — 
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zweiblüthigen Arten zuliebe angenommenen « flos inferior neuter 

unipaleaceus » den einblüthigen Andropogoneen zuzuschreiben. Es 

ist diess genau so, als ob man Leucojum vernum als 3-blüthig be- 

schreiben wollte, weil bei L. autumnale u. aestivum in den Achseln 

der 2 Vorblätter Blüthen stehen. Allerdings haben Analogieen in der 

Terminologie eine gewisse Berechtigung, nur darf diese nicht so : 

weit gehen, dass dadurch von Dingen als wirklich existirend gespro- — 

chen wird, von denen nichts vorhanden ist. Solange man die Spelzen | 

als Blüthentheile auffasste, konnte man eher noch die 3. Spelze als 

Rudiment einer Blüthe betrachten ; heute hat diess keinen Sinn 

mehr. Dass wir den Blüthenspross der Andropogoneen als Aehrchen 

- bezeichnen, geschieht eigentlich auch nur per analogiam, doch hat 

diese hier viel mehr Berechtigung, wie gleich gezeigt werden soll. 

Bei einer àchten Aehre oder deren Diminutiv, einem Aehrchen, sollen 

alle Blüthen axillär sein, und wenn es auf eine einzige Blüthe redu- 

ciert ist, so soll neben derselben die Spitze der Hauptaxe wenigstens 

in der Anlage sichtbar sein. Die Entwicklungsgeschichte aber, die 

ich an Erianthus Ravennae, Andropogon Ischaemum, Sorghum, 
provincialis und scoparius verfolgt habe, zeigt, dass der Gipfel der 

Aehrchenanlage selbst zur Blüthe wird, diese also sammt allen Spelzen 

Mr P ; i 

— auf der Hauptaxe des Aehrchens steht. Demnach würde auch die 4. 
Spelze keine Deckspelze (gluma florifera), die 5. keine Vorspelze — — 
(palea im Sinne Bentham's) sein, weil sie beide auf derselben Axe - z 

stehen, während die ächte Palea z. B. der Agrostideen deutlich dee — 

. Nebenaxe angehört, auf der die Blüthe steht. In der Bearbeitung der 33 
Andropogoneen für Martius u. Eichler’s Flora brasiliensis habe — ^ 
ieh auch, und zwar auf Anrathen Eichler's, diesen Standpunkt. a 

vertreten und daher nur von einer « gluma quinta » (nicht von I 

einer palea) gesprochen. Wenn ich heute zu der Bentham’schen 
. Bezeichnungsweise zurückkehre, so bewegt mich hiezu die durch. = 

folgende Thatsache gestützte Analogie : Wie Göbel (in Pringsheim’s — y 

Jahrbüchern f. wiss. Bot. 14, p. 18) gezeigt hat, ist der Gipfel der - 
Aehrchenanlage von Andropogon Ischaemum in einem sehr frühen — - 
Stadium etwas ungleichseitig, auf der Seite der 4. Spelze schmáler, : d 

Li 
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auf der der 5. etwas breiter. Diess kann man als eine Andeutung 

einer seitlichen Anlage der Blüthe betrachten, denn auf der Seite 

der 5. Spelze und zwar unterhalb derselben bleibt gleichsam ein : 

Stückchen des Vegetationspunktes unverbraucht; würde es sich 

weiter entwickeln, so hätten wir eine Fortsetzung der Hauptaxe ; in 

Wirklichkeit ist es aber sehr bald nicht mehr wahrnehmbar. Zwischen 

diesem Schwinden und der Fortentwicklung, die jener Theil des 

Vegetationspunktes bei vielen Paniceen zeigt, lassen sich aber alle 

Zwischenstufen denken und werden dieselben vielleicht auch unter 

den Andropogoneen noch gefunden werden, wenn einmal gewisse 

Ischaemum- und Rottboellia-Arten darauf hin untersucht werden 

können, bei denen die Palea 2-nervig ist, was darauf hindeutet, 

dass bei ihrer Entwicklung vom Rücken (der Hauptaxe) her ein 

schwacher Druck stattfand. Es erscheint also die Annahme zulässig, 

dass bei den Vorfahren der Andropogoneen ähnlich wie bei vielen 

Paniceen ein Axenfortsatz existirt habe, und dass nur durch allmäh- 

ligen Abort desselben die ursprünglich axilläre Blüthe terminal ge- 

— worden sei. Damit ist dann auch die Bezeichnung der 5. Spelze als 

à . Palea wenigstens per analogiam gerechtfertigt. Diese Palea ist nun 

? ; . ein sehr unbeständiges Glied des Andropogoneen-Aehrchens ; bei 

. einigen Gattungen und Sectionen fehlt sie ganz, bei anderen tritt 

sie nur bei einer oder der anderen Art auf, variirt zuweilen selbst 
bei derselben Art in ihrem Auftreten, ist hingegen konstant ent- 

wickelt bei Ischaemum, Rottboellia, etc. Meist ist sie sehr klein, fast 

immer ohne Nerven oder Kiele, wovon nur einige lechsoms u. Rott- 

- boelliae eine Ausnahme machen. 
Die gluma florifera oder Deckspelze der oberen oder einzigen 

Blüthe des Aerchens, in den Beschreibungen ihrer Position nach 
kurz gluma IV* genannt, ist zarthäutig (wenigstens am Grunde), 

1-3-nervig, und bei der Mehrzahl der Andropogoneen begrannt. 

Doch finden sich nicht bloss einige Genera (Saccharum, Imperata, 

.. Eremoehloa, sondern auch eine ganze Subtribus (Rottboellieae) mit 

x - konstant unbegrannten Aehrchen, und in allen grösseren Gattungen 

-= mit begrannten (Andropogon, Ischaemum, Pollinia) kommen ein- A 
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zelne unbegrannte Arten oder. Varietäten vor, Die von Duval-Jouve 

in die Beschreibung der Grannen eingeführten, von mir vielfach 

gebrauchten Termini arista perfecta et imperfecta, bei ersterer co- 

Jumna und subula sind in der allgemeinen Characteristik der An- 

dropogoneen im II. Theile nochmals erklärt. Hier sei noch beige- 

fügt, dass auch die Subula (der ober dem Hauptknie gelegene Theil) 

gedreht sein kann, doch sind ihre Windungen sehr locker, berühren 

sich nieht und sind meist auf den unteren Theil beschränkt; die 

Windungen der Columna hingegen berühren sich vollständig. Die 

Richtung der Windungen ist bei allen. Andropogoneen-Grannen 

sowohl in der Columna als in der Subula von links nach rechts _ 

(von aussen gesehen). Die Columna hat bisweilen ein sekundäres 

Knie, die Subula niemals; letztere ist immer rauh. Uebergänge 

zwischen arista perfecta und imperfecta kommen nicht selten vor, 

indem bei letzterer sich manchmal 1-2 anliegende Windungen am 
Grunde zu einer rudimentáren Columna gestalten (arista subper- 
fecta). 

Die 3. Spelze ist in Consistenz und Nervatur dee 4. ähnlich, sel- 

ten etwas derber, zuweilen 2-nervig, immer aber unbegrannt. Ist 

eine Blüthe in ihrem Winkel entwickelt, so besitzt diese eine ner- 

venlose oder 2-nervige adossirte Vorspelze (palea floris inferioris), 

die nur selten fehlt. Merkwürdiger Weise gibt es auch Fälle (Polli- 
nia eucnemis, vagans), wo die 3. Spelze fehlt, während ihre Palea 

sammt der Blüthe entwickelt ist. Die Stellung der letzteren unmittel- 

bar innerhalb der 1. Spelze lässt dieses Verhalten leicht erkennen ; 

schwieriger ist der Nachweis, dass z. B. bei Imperata brasiliensis und 

minutiflora die 4. Spelze fehlt, während die ihr entsprechende Palea 
vorhanden istý die Stellung der letzteren oberhalb der 3. und 4. 

. Spelze, während oberhalb der 2. keine Spelze steht, gibt darüber - 1 
Aufschluss. Wie aus diesen Bemerkungen schon hervorgeht, sind — 
alle Spelzen und Paleae innerhalb der 4. u. 2. in ihrem Auftreten — 
mehr oder weniger unsicher ; namentlich an männlichen Aehrchen z 

ist zuweilen nur ein einziges dieser Gebilde vorhanden. Wo nur 2: \ : 

. vorkommen, nämlich die 3. und 4. beide ohne Paleae, dort wurde do 

Weine SIG SAM 
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von älteren Autoren gewöhnlich die 4. (begrannte) als « palea infe- 

rior, » die 3. als « palea superior » beschrieben, was übrigens schon 

Trinius corrigirt hat. 

Die 4. und 2. Spelze endlich bilden zusammen gleichsam das 

feste Gerüst des Aehrchens; sie fehlen nie und bilden zugleich die 

sicheren Anhaltspunkte, nach welchen sich die Position der inner- 

halb derselben befindlichen Spelzen in jenen Fällen beurtheilen lässt, 

wo die sonst den Wegweiser bildende Granne fehlt. Welche von den 

beiden äusseren Spelzen die 1., welche die 2. ist, lässt sich gewöhn- 
lich leicht beurtheilen, da die 4. die 2. meist mit den Rändern um- 

fasst und von der Axe abgekehrt ist. Bei manchen Andropogon- 

Arten des Subgen. Chrysopogon lassen beide Merkmale im Stich; 

hier hilft wiederum die stark begrannte 4. Spelze die unter ihr 

stehende 2. von der 1. unterscheiden, welch’ letztere hier überdiess - 

durch den sehr ausgeprägten Callus (s. u.) ausgezeichnet ist. Sonstige 

Merkmale dieser beiden Spelzen siehe in der allgemeinen Characte- 
ristik der Andropogoneen im II. Theile. Hier sei noch erwähnt, dass 
die 1. Spelze gewóhnlich, wenigstens unter der Spitze, 2 seitliche 

Kiele, die 2. hingegen einen mittleren hat; die 1. zeigt oft ein durch 

Rinnen, Leisten, Gruben u. s. w. gebildetes sehr charakteristisches 

Relief. Besondere Beachtung verdient endlich die Basis der 1. Spelze, 
.. der sogenannte Callus. An den gestielten Aehrchen ist er nur selten 

(Ischaemum latifolium, T. 4, f. 5) zu sehen, hingegen gewinnt er 
an den sitzenden oft eine bedeutende Entwicklung und eine für die- 

. einzelnen Arten oder deren Gruppén sehr characteristische Gestalt. 
Um die Entstehung dieses Gebildes zu begreifen, müssen wir einen 
Punkt in der Entwicklungsgeschichte der Inflorescenz, die weiter 
unten behandelt werden wird, vorausschicken : Das sitzende Aehr- 

chen entspringt als Sekundárzweiglein an der Basis des Stieles des 
gestielten Aehrchens, das starke Breitenwachstum desselben bewirkt 

aber, dass seine Insertion bald auch auf die Hauptaxe (Rhachis) 

übergreift, so dass die unterste (I.) Spelze an jener mehr oder weni-. 
. ger herabzulaufen scheint. Doch meist nur an der Vorderseite der- — 

.. selben ; auf der Rückseite findet dieser Vorgang nicht oder nur in — 
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geringerem, sehr selten in gleichem Grade statt. Der an der Rhachis 

- herablaufende Theil der 1. Spelze, der von dem Reste der letzteren 

meist dureh eine mehr oder minder deutliche Furche oder Grube 

getrennt ist, heisst der Callus. Zu seiner Erläuterung dienen die 

Figuren 1 bis 5 auf Tafel 1. Bei Fig. 1 sehen wir das sitzende Aehr- 

chen noch im Zusammenhange mit der Rhachis; der Callus, wie 

aus dem Längsschnitte (Fig. 2) ersichtlich, läuft nur an der Vorder- 

seite der Rhachis herab, der er übrigens (wenigstens im trockenen 

Zustande) nur längs der Ränder angewachsen ist. Längs der letz- 

teren bricht auch das Aehrchen bei der Reife von der Rhachis ab, 

wodurch eine schief aufsteigende Trennungsfläche entsteht. Der Cal- 
lus ist bei dieser Art (Andropogon Gayanus) stumpf verkehrt-kegel- 

förmig, gerade. Bei A. aciculatus hingegen (Fig. 3) ist er sehr lang, 

nadelförmig, sanft gekrümmt ; die Trennungsfläche von der Rhachis 

sehr lang und fast senkrecht aufsteigend. Wieder anders sehen wir 
ihn bei Andropogon melanocarpus (Fig. 4), contortus u. a.; auch 

hier ist er sehr lang, spitz, an der Spitze gekrümmt, aber er greift 

auch auf die Rückseite über, so dass die Trennungsfläche von der 
Rhachis nur kurz und schief aufsteigend wird. Bei Ischaemum lati- 

=- folium endlich (Fig. 5) ist der Callus stielförmig, vorn und hinten 
gleichweit an der Rhachis herablaufend, die Trennungsfläche daher 
senkrecht auf die letztere. In allen bisher besprochenen Fällen ist 

der Callus sehr auffallend ; gewöhnlich ist er aber viel kürzer, bis- 

weilen minutiös, immer aber deutlich; sehr häufig entspringen aus — — 
ihm Haare, welche in Folge der Anwachsung des Callus an die Rha- 
chis an letzterer zu sitzen scheinen und auch so von den meisten 

Beobachtern beschrieben worden sind. Bricht man aber das Aehr-' - 
chen von der Rhachis ab, so zeigt sich deutlich, was von der Behaa- 

rung der Rhachis, was dem Callus angehört. Ueber die biologische — — 
Rolle des spitzen Callus siehe den Abschnitt: Aussiungs-Einrich- —— 
lungen. 

Als Nachtrag zu den Spelzen des Aehrehens muss noch der s 

sogenannten Lodiculae gedacht werden, welche nach meiner Auf- 
fassung nicht zu den Blüthentheilen gehören, sondern zu den Vor- 
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spelzen (paleae). Das vordere Schüppchen ist wie gewöhnlich bis 

zur Basis in 2 Stücke, die gewöhnlich lodiculae anticae genannt 

werden, gespalten, das hintere fehlt bei allen Andropogoneen. Die 

 Lodieulae der Andropogoneen bieten wenig Abwechslung; meist 

sind sie breit keilförmig, oben gestutzt oder ausgeschnitten, so dass 

bisweilen seitliche Hörner vorspringen ; im Leben fleischig und 

saftreich, sind sie an Herbarexemplaren papierartig oder häutig, 

stets reich an zarten Nerven, meist kahl, selten behaart. Ist das 

Aehrchen zweiblüthig, so sind die Lodiculae in der  Blüthe kleiner 
als in der $. 

B. Dieaus den Aehrchen zusammengesetzten Partial-Inflorescenzen 

der Andropogoneen haben das Aussehen von Aehren (Spicae) und 

' sind auch von allen Autoren bisher als solche bezeichnet worden. 

Dennoch kann dieser Terminus, wenn er überhaupt etwas Bestimm- 

tes bedeuten und nicht wie bei älteren Autoren für jede lange und - 

schmale Inflorescenz gebraucht werden soll, hier nicht angewendet 

werden. Um die Infloreseenz der Andropogoneen zu verstehen, ist 

.. e$ durchaus nothwendig, ihre Entwicklungsgeschichte zu verfolgen. 

T. 1, fig. 6 zeigt ein sehr junges Stadium einer sogenannten Aehre - 

- von Erianthus Ravennae. Unter dem Vegetationspunkte treten zwei 

abwechselnde Reihen von Höckern auf, die Anlagen kleiner Pri- 

märzweige. Diese Reihen stehen nicht genau um die Hälfte des 

Umfanges der Axe von einander ab, sondern sind auf der Vorder- 

seite, welche von der Hauptaxe der Gesammt-Inflorescenz (Rispe) 

abgekehrt ist, einander etwas genähert. Jeder dieser Höcker wird - 

durch Anlage von Spelzen (g,, g,, g,) und Staubgefässen (erst an 

den untersten der Figur als kleine Höcker st, st, sichtbar), endlich 

Ovarien (hier noch nicht erfolgt), zu einem Aehrchen, unter welchem * 
sich die mit p bezeichnete Parthie als Stiel weiterentwickelt. Die 

. gestielten Aehrchen sammt ihren Stielen sind also die Primärzweige der 

. Rhachis. Auch der Gipfel der letzteren wird zu einem gestielten - 
Aehrchen. In dem abgebildeten Falle sind die Anlagen der 3 jüngsten 

.. Primärzweige noch einfach; an dem 4. von oben bemerkt man —— 

~ jedoch schon an der Basis u. zwar mehr nach innen zu einen 
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- Höcker, die Anlage eines Sekundárzweiges. An den nächstälteren 

treten diese Anlagen immer deutlicher hervor und ordnen sich 

gleichfalls in 2 Reihen, welche einander in der Mittellinie der Rha- 

chis sehr genähert sind. Diese Höcker werden zu den sitzenden 

Aehrchen, welche also Sekundürzweige reprüsentiren. Anfangs sind 

die Primär-Aehrchen (namentlich auch das Gipfelährchen) den 

secundären in der Entwicklung etwas voraus, was sich jedoch bald 

ausgleicht. Bei der grossen Mehrzahl der Andropogoneen entwickelt 

jedes Primärzweiglein der Rhachis nur auf Einer Seite, und zwar 

auf der Vorderseite derselben ein Secundärzweiglein, die also bei 

den aufeinanderfolgenden Primärzweiglein abwechselnd rechts und 

links fallen ; die Hinterseite der Rhachis, welche im Jugendzustande 

der Hauptaxe der Rispe eng angepresst ist, bleibt leer. Nur bei den 

Gattungen Ratzeburgia und Polytrias, ferner häufig bei Ophiurus 

perforatus und Rottboellia hirsuta (durchweg Pflanzen mit nur 

Einer « Aehre ») entwickeln sich beiderseits an der Basis der Pri- 

märzweiglein sekundäre, so dass die Inflorescenz schon in der 

Anlage gleichseitig ist. Aber auch bei den ungleichseitigen « Aehren » 

von Erianthus, Saccharum, etc., wird der Eindruck der Ungleich- 
. seitigkeit später dadurch (obwohl nicht gänzlich), verwischt, dass die 
beiden inneren Reihen von sitzenden Aehrchen durch ihr kräftiges 
Wachsthum die ganze Vorderseite der « Aehre » in Anspruch ; 5 

nehmen und die gestielten Primärährchen auf die Rückseite drän- — 
gen, wo sie nun zwei einander fast ebenso genäherte Reihen bilden, 
wie die Sekundär-Aehrchen auf der Vorderseite. Was nun diese t 
letzteren betrifft, so zeigt unsere Figur, dass ihre Anlage zwar aus 
der Basis der Anlage der primären hervorgeht, dass aber das Breiten- 

Wachstum derselben bald jenes der letzteren (welche zum Stiele 
wird), übertrifft, so dass ein Uebergreifen oder Anwachsen an die 

Hauptaxe stattfindet, und zwar erfolgt dieses Anwachsen auf der — 
Vorderseite meist etwas tiefer an der Rhachis als auf der Hinter- — 
seile, so dass eine mehr oder weniger schiefe Insertion oder ein 3 
scheinbares Herablaufen der Basis der ersten Spelze auf der Vorder- 
seile (der sogenannte Callus) entsteht. Durch diesen Vorgang ge- 4 
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winnt es nun den Anschein, als seien die sitzenden Aehrchen Pri- 

märzweiglein der Rhachis, die gestielten hingegen secundäre. So 

wurde die Sache auch z. B. von Balansa (in Bull. Soc. bot. France 4, 

p. 304) für Phacelurus, so von Doell (in Fl. Grossherz. Baden) für 

Andropogon Isehaemum dargestellt, während der letztere Autor in 

Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, pars 2, p. 129 in nota den wahren 

Sachverhalt zunächst für die Paniceen klarstellt und dabei auch auf 

die Andropogoneen als ühnlieh hinweist. Wie wir gesehen haben, 

lässt die Entwicklungsgeschichte hier keinen Zweifel, aber auch die 

vergleichende Betrachtung führt zu demselben Resultate. Zunächst 

der Vergleich jener oben erwähnten Gattungen und Arten, wo an 

jedem Gliede der Rhachis 3 Aehrchen, ein gestieltes und 2 sitzende 

befestigt sind. Wären die letzteren primäre, so hätten wir neben- 

einander 2 Primärzweige an der Rhachis und zwischen ihnen einen 

secundären, was unmöglich ist. Ferner der Vergleich der Partial- 

Inflorescenzen von Imperata brasiliensis und exaltata. Hier sind, wie 

bei den übrigen Arten derselben Gattung und bei denen von Miscan- 

, thus, ete., die Sekundär-Aehrchen gleichfalls, wenn auch viel kürzer 

gestielt, und der Ursprung dieses Stieles aus jenem der Primär- 

Aehrehen deutlicher ; besonders entscheidend aber ist, dass bei den 

obgenannten Arten überhaupt nur an den untersten Primärährchen 

secundäre entwickelt sind, an den oberen jeder Partialiuflorescenz 

aber fehlen ; die Aehrchen stehen da einzeln. Es ist, als ob die obere 

Hälfte unserer Figur mit den eben daran befindlichen Anlagen sich 

— weiter entwickelt hätte. Ich habe die Entwicklung der sogenannten 
‘« Aehre » nicht bloss bei Erianthus Ravennae, sondern auch bei 

Andropogon Ischaemum, provincialis, Sorghum und scoparius genui- 

T : nus verfolgt. Bei den 3 ersteren verläuft sie ganz wie bei Erianthus, — — 

erst später zeigt sich die Differenz, dass die primären Aehrchen kein 

| Ovarium u. keine Granne entwickeln, auch hinter den secundáren — 

in der Entwicklung etwas zurückbleiben. Viel schárfer tritt dieser 

Gegensatz bei A. scoparius genuinus hervor, wo die erwachsenen 

Primár-Aehrchen nur '/, so gross und viel schmäler sind als die — 

secundären, und aus einer einzigen (selten noch einer winzigen — 

Ve cte 
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zweiten) Spelze bestehen, sogenannte « spiculae tabescentes » sind. 

Hier muss man oft lange suchen, bevor man eine Anlage eines Pri- 

märzweigleins ohne secundäre findet: meist treten beide scheinbar 

gleichzeitig auf und die secundären überflügeln rasch die primären 

im Wachstum. Bei denjenigen Arten, wo das gestielte Aehrchen 

ganz verkümmert (Androp. virginicus, nutans, etc., die meisten 

Arthraxon-Arten, deren Entwicklung ich nicht untersuchen konnte), 

wird wahrscheinlich der secundäre Ursprung der sitzenden Aehr- 

chen durch voraneilendes Wachstum noch stärker verdunkelt, und 

bei jenen Arthraxon-Arten und Varietäten, wo auch der Stiel gänz- 

lich unentwickelt bleibt, ganz unkenntlich sein. Allein gerade bei 

Arthraxon existirt eine ganz allmählige Stufenleiter von den ausge- 

bildeten männlichen Primärährchen bis zu deren vollständigen 

Schwinden sammt dem Stiel, ja es finden sich nieht nur bei den 

2 Varietäten von Arthraxon microphyllus, sondern bisweilen an ein 

und derselben « Aehre » der var. genuinus bald deutliche (obwohl 

blütenlose) Primär-Aehrchen, bald wieder keine Spur derselben vor. 

Somit müssen wir die sitzenden Aehrchen auch dort, wo die gestiel- - 
ten ganz fehlen, als secundär betrachten. 

Eine besondere Betrachtung verdienen noch die Vorgänge wäh- - 
rend der weiteren Entwicklung am Gipfel der « Aehre. » Der Stiel 

des Gipfelàhrehens, welcher anfangs genau in der Richtung der 

 Rhachis, deren oberstes Internodium er ja ist, liegt, wird später 
durch das kräftige Wachstum des obersten Sekundärährchens zur 

Seite (und zwar nach der entgegengesetzten des obersten Primär- 

ährchens) gedrängt, so dass der fertige Zustand so aussieht, als 

wäre das oberste Secundär-Aehrchen das Gipfelährehen der Inflo- 

rescenz und als ob zu seinen beiden Seiten gestielte Aehrchen als 
Zweiglein entsprängen, die sich bei Andropogon, etc., noch dadurch — 

von dem sitzenden, % Aehrehen unterscheiden, dass sie g" oder i 
- blüthenlos sind. So erklären sich also die « spieulae in apice spicae — 

. ternae » der Autoren, bei denen man sich immer gegenwärtig halten 
muss, dass jede derselben einer anderen Axe angehört. Bei den _ 
Rottboellieen, wo die Rhachis eine beteutende Dicke erlangt, ist das — 

2 



= ‚provisorisch mit dem allgemein angenommenen Terminus « Aehre » 

Ld 
ANDROPOHONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 3l 

Sekundärährchen nicht im Stande, das Gipfeláhrchen zur Seite zu 

drängen, daher bleibt hier die typische Stellung erhalten. Hier muss 

noch auf eine weitere Folge des Breitenwachstums der Aehrchen. 

hingewiesen werden. Es ist diess die Entstehung von seitlichen 

. Kielen an der 1. Spelze. Ihre Bildung beginnt, sobald die Aehrchen 

vermöge ihres Breitenwachstums in der Mittellinie der Rhachis 

sowohl als an deren Flanken aneinanderstossen; das weitere Wachs- 

tum der Å. Spelze ist dann nur mehr nach innen möglich, wobei 

sich deren Ränder scharf umbiegen müssen. Wo die Inflorescenz 

` aus einem einzigen Sekundür-Aehrchen, einem Primär- u. einem 

Gipfeláhrchen besteht (die meisten Andropogon- Arten d. Sect. Chry- 

sopogon), fállt bei ersterem auch der Grund zur Bildung der Kiele 

weg und sie unterbleibt daher oder zeigt sich nur undeutlich unter- 

halb der Spitze. 

Aus dem bisher gesagten ergibt sich, dass die normale Inflores- 

cenz der Andropogoneen 4-zeilig ist, wobei die 2 vorderen Zeilen 
aus Secundär-, die 2 hinteren aus Primár- Aehrchen bestehen. Wo die 

Glieder der Rhachis kurz sind (Elionurus), tritt diese Vierzeiligkeit | 

sehr deutlich auf, und wenn beiderlei Aehrchen sehr verschieden 

aussehen (Andropogon sect. Heteropogon) so gewinnt die « Aehre » 
‚ein ungleichseitiges (ungenauer « einseitiges ») Aussehen. Durch 

. Verkümmerung der Primär-Aehrchen wird sie natürlich zweizeilig, 

mit einander vorn genäherten Zeilen, was allein schon hinreicht, um — s 
- die « Aehre » des Ophiurus von der wahren Aehre der Hordeae- T 

. Leptureae zu unterscheiden, wo alle Aehrehen Primärzweige sind 
und genau um 180° von einander abstehen. Es gibt jedoch auch 
eine Andropogoneen-Gattung, nàmlich Dimeria, wo die Inflorescenz i 

bloss 2-zeilig ist, beide Zeilen aber aus Primärzweiglein bestehen; — 
secundáre kommen hier nie zur Ausbildung. Andererseits wird die — — : 

Inflorescenz bei den Gattungen Polytrias und Ratzeburgia sechszeilig, 

weil jeder Primärzweig an seiner Basis zwei sitzende Sekundär- —— 

Aehrchen hervorbringt. | 
Wir haben bisher die Partial-Inflorescenz der Andropogoneen 
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(Spica) bezeichnet. Dass sie diesen Namen mit Unrecht führt, wird 

schon aus dem Vorgesagten klar geworden sein. Denn die primären 

- Aehrchen stehen auf deutlichen Stielen, die deren Länge oft über- 

treffen. Wären sie allein da, so wäre man wohl kaum darauf ver- 

fallen, diese Inflorescenz als Aehre zu bezeichnen, sondern hätte sie 

Racemus (Traube) genannt. Dass nun die Primárzweige desselben 

den Beginn einer weiteren Verzweigung zeigen, die aber meist bei 

einem einzigen basalen Sekundàrzweiglein stehen bleibt, nimmt dem 

Racemus nichts von seiner Natur, sondern zwingt uns nur, ihn 

genauer als Racemus subcompositus zu bezeichnen, um ihn dem Race- 

mus simplex, der z. B. bei Dimeria (allerdings mit sehr kurzen 

Aehrchenstielen) auftritt, entgegenstellen zu kónnen. Dadurch aber, 

dass bei der Mehrzahl der Andropogoneen die Sekundärährchen auf 

der Rhachis selbst zu sitzen scheinen, ist man dazu verleitet worden, 

den Racemus als Spica zu bezeichnen, was besonders dann schlecht 

passt, wenn auch die Sekundär-Aehrchen gestielt sind (Miscanthus, 

Imperata, Trachypogon, einige Arten von Erianthus, ete.). Wo die 

Primär-Aehrchen abortiren und nur ihr Stiel übrig bleibt, oder wo 

der letztere an die Spindel anwächst (Ophiurus, Rottboellia sect. 

Hemarthria u. a.) oder ganz schwindet (manche Arthraxi) entsteht 
allerdings eine Inflorescenz, welche der ächten Aehre überaus ähn- - 
lich ist, trotzdem muss sie von ihr wegen der gänzlich verschiedenen 

Entstehungsweise unterschieden werden; man kann sie hier als 

Spica spuria bezeichnen. | 
Der Racemus der Andropogoneen kann somit sehr verschiedene 

Formen annehmen, die wir im Folgenden übersichtlich zusammen- 

stellen : 

4. Racemus simplex (Dimeria). Die Rhachis ungegliedert; die 
Aehrchen lösen sich bei der Reife von den kurzen Stielen ab. 

chen, die sich sowie die primären bei der Reife von den Stielehen - 
lösen, während die Rhachis ganz bleibt. Letztere ist auch meist unge- 

gliedert (Imperata, Miscanthus), selten zeigt sie äusserlich Andeutun- . 

gen einer Gliederung (Trachypogon, Erianthus capensis, Saccharum ge 
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fuscum, Spodiopogon cotulifer), denen jedoch keine Trennungs- 

schichte entspricht. 

3. Racemus subcompositus spieiformis. Mit sitzenden Sekundärähr- 

chen ; die Rhachis zuletzt in Glieder zerfallend, deren jedes ein 

— sitzendes Aehrchen und den Stiel des primären (das sich von dem 

letzteren abgelöst hat) trägt. Die häufigste Form, die sich wieder in 

folgende Unterformen gliedert : a. Mit freien Stielen der Primärähr- 
chen (Andropogon, ete.). b. Mit angewachsenenStielen : Spica spuria. 

Sind hiebei die primären Aehrchen den sekundären gleichgebildet 

und ist ihr angewachsener Stiel ebensolang wie ein Glied der Rha- 

chis, so kommt dadurch das Primärährchen neben das secundäre 

- des nächsthöheren Rhachisgliedes zu stehen, und es treten scheinbar 

paarige sitzende Aehrchen auf (Rottboellia sect. Hemarthria), die 

-spica spuria ist vierzeilig ; verkümmern hingegen die Primärährchen, 

so entsteht eine spica spuria disticha, deren beide Reihen übrigens 

so genähert sind, dass sie fast in Eine zusammenfliessen (Ophiurus). 

c. Racemus spiciformis depauperatus. Während die Zahl der Rhachis- 

glieder und daher der Aehrchenpaare bei der Mehrzahl der Andro- 

pogoneen zwischen 8 und 20 schwankt und bei einigen Miscanthus- 

Arten bis auf 50 steigt, sinkt sie bei vielen Andropogon-Arten auf 
A, 2, zuletzt auf Eines, das Endglied mit seinem Terminalährchen, 

dem gleichgebildeten Primärährchen und dessen davon abweichen- 

dem Sekundär-Aehrchen herab. Diese Aehrchen-Drillinge (terniones) 

wären für sich allein betrachtet gar nicht mehr als Racemi erkenn- 

bar, aber der Vergleich mit verwandten Arten lässt den Zusammen- 

hang leicht constatiren. Ja es gibt Arten, bei denen die eingliedrige 
Rhachis nur als Varietäts-Character auftritt (Andropogon mieran- 
thus mit 1-8 Gliedern) oder wo an den Rispenzweigen erster Ordnung | 
Racemi mit 3-5 Gliedern, an denen zweiter, dritter und vierter 

Ordnung solche mit 1-2 Gliedern, oder bei anderen Varietäten 

ausschliesslich eingliedrige vorkommen (Andropogon nutans L.). Es . 

ist also auf dieses Merkmal nicht viel Gewicht zu legen, und die 
Gattung Chrysopogon, welche darauf gegründet wurde, ist unhalt- 

bar, da auch bei ihr Varietäten mit en ja selbst eine Art 
Surre au Prodromus VI. 3 
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mit 4-6 gliedriger Rhachis vorkommen und sich dasselbe bei ver- 

schiedenen Andropogon-Sectionen wiederholt. d. Racemus subcom- 

positus fasciculiformis et capituliformis. Diese bei Themeda, Iseilema 

und Germainia vorkommenden Formen entstehen gleichfalls durch 

Reduction der Gliederzahl, wobei aber zugleich das unterste Glied 

. $0 kurz bleibt, dass die zwei anstossenden Aehrchenpaare zu einem 

Büschel oder Wirtel zusammenrücken. Das Nähere über diese Inflo- 

rescenz und deren Zurückführung auf die bei Andropogon vor- 

kommenden Formen siehe bei den genannten Gattungen. 

A. Racemus subcompositus hexastichus. Aehrchen an jedem Spindel- 

gliede zu 3, ein gestieltes primäres, 2 sitzende secundäre. Auch 
diese Form, die sich typisch ausgeprägt bei Polytrias findet, ist man- 

chen Modificationen unterworfen. So sieht der Racemus von Ratze- 

burgia auf den ersten Blick wie eine Spiea disticha aus, denn die 

beiden Reihen der Primár- Aehrchen sind winzig klein, verkümmert, 
und ihre Stiele bilden den Rahmen für die 4 Reihen von Secundär- 

Aehrehen, wovon aber je 2 so ineinander geschoben sind, dass sie 

in Eine zusammenfliessen. Aehnlich verhält sich der Racemus von 

Ophiurus perforatus wenigstens in seinem unteren Theile, oben ist 

er meist wie bei den übrigen Ophiurus-Arten (s. o.) gebildet. 

C. Gesammti-Inflorescenz. Bei der Mehrzahl der Andropogoneen 
treten die oben beschriebenen Racemi wieder zu Trauben oder 

Ebensträussen (Corymbi) oder Rispen zusammen. Doch gibt es nicht 
bloss 12 streng monobotrytische (freilich meist kleine), Genera, 
sondern auch in den übrigen kommen Sectionen oder einzelne Arten 

mit Einzel-Trauben vor; bisweilen auch treten solche als Varietät - 

bei polybotrytischen Arten auf oder werden geradezu durch mangel- 

hafte Ernährung verursacht. Während nun die Anordnung der Pri- 
märzweige in den Partial-Inflorescenzen distich- mit geringer Nei- 
gung zur Dorsiventralität ist, ist sie bei den Gesammt-Inflorescenzen 
spiralig mit deutlicher Neigung zur Wirtelbildung. Doch ist letztere - 

nur selten constant (Andropogon squarrosus), viel häufiger wechseln 
2-A-gliedrige, oft etwas lose Wirtel mit einzeln stehenden Zweigen, 
und letztere sind gegen die Spitze der Rispe fast allein vorhanden. - 
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In einzelnen Fällen liess sich (z. B. bei Andropogon Sorghum var. 

obovatus) ihre Anordnung nach °/,, sicherstellen. Bei verkürzter 

Hauptaxe entstehen ebenstraussartige (corymbiforme) Inflorescenzen, 

gewöhnlich als « spicae digitatae v. fasciculatae » von den Autoren 

beschrieben. In diesen ist die Bildung decussirter 2-gliedriger Wirtel 
die Regel, wenigstens an den unteren Knoten. Stets endet die 

Hauptaxe mit einem Racemus (terminalis) ; die seitlichen Racemi 

kónnen auch auf einen einzigen reducirt sein, wodurch die « Spi- 

cae geminae vel conjugatae » entstehen, die durch ganze Subgenera 

(Cymbopogon) constant sein können. Der terminale Racemus lässt 

sich hiebei nicht immer durch seine Lage, wohl aber durch den 
làngeren Stiel von dem seitlichen unterscheiden. Andererseits 

kommt es háufig durch weitere Verzweigung zur Bildung einer 

Panicula composita, wobei wiederum die Verzweigung am untersten 

Primärzweige am stärksten ist und nach aufwärts schwächer wer- 

dend an den obersten ganz aufhört : In den Beschreibungen ist 

natürlich nur der Grad der Verzweigung an den untersten Primär- 
zweigen angegeben ; die Abnahme nach oben ist stillschweigend 
vorausgesetzt. Wo an einem Primärzweige mehrere secundäre vor- 
kommen, stehen sie wieder distich; der unterste und häufig noch 

der 2. derselben entspringen dann oft ganz nahe der Basis des pri- 

mären, so dass sie aus der Hauptaxe zu kommen scheinen, und 

dieses Verhältniss kann sich mit den tertiären Zweigen wiederholen, 
wodurch es zu den « rami bini, terni, endlich quini— septeni, semi- 
verticillati » kommt. Man kann diese Ausdrücke ihrer bequemen 

Anwendung und Kürze wegen beibehalten, muss sich aber dabei 

stets gegenwärtig halten, dass solche Gruppen ein Zweigsystem vor- 

stellen, dessen Glieder verschiedenen Grades sind. Solche « semi- 
vertieilli » lassen sich übrigens von den oben erwähnten eigentlichen 

Wirteln leicht dadurch unterscheiden, dass die eine Seite der Haupt- 
axe von Zweigen frei ist und dass die letzteren untereinander un- 

gleich sind, der primáre am längsten, die secundären und tertiáren 

stufenweise kürzer. Auch bei ächten Wirteln können natürlich die 

Primärzweige wieder basale Secundärzweige tragen, die sich durch 

æ 
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geringere Lánge unterscheiden und die Zahl der scheinbaren Glieder 

eines solchen verticillus compositus sehr hoch bringen kónnen. 

Entspringen die untersten Sekundärzweige erst ein Stück ober- 

halb der Basis des primären, so spricht man von « ramis solitariis, » 

man sieht also, dass sich « rami solitarii » von « binis v. ternis » 

nicht durch den Grad der Verzweigung, sondern durch die Position 

der Secundárzweige unterscheiden. Noch sei erwähnt, dass an der 

Basis des untersten Primärzweiges bisweilen das Tragblatt desselben 

als winzige Schuppe entwickelt ist (Andropogon Sorghum, eto.) ; 

alle anderen sind ohne Tragblätter, wodurch sich eben die panicula 

vera von der oben beschriebenen p. foliosa unterscheidet. 

S 7. BLÜTHE UND FRUCHT. 

Bezüglich der Staubgefässe sei dem im Tribus-Character Gesagten 

nur hinzugefügt, dass das Connectiv der meisten Arten sich etwa 

vom unteren Drittel bis nahe unter die Spitze der Anthere er- 

streckt; eine Ausnahme fand ich bisher nur bei Pogonatherum, wo 

E 
X 

das Connectiv äusserst kurz ist, die Antherenfächer also sowohl oben : 

als unten fast bis zur Mitte getrennt sind. Es ist möglich, dass ähn- : 

liche Verschiedenheiten auch bei anderen Gattungen vorkommen ; 

ich wurde eben erst gegen die Beendigung meiner Arbeit auf das —— 

Verhalten von Pogonatherum aufmerksam und hatte nicht mehr das 
Material, um alle Gattungen daraufhin zu untersuchen ; sicherlich 

ist es jedoch sehr selten. Bei Pogonatherum ist überdiess auch die 
Art des Aufspringens der Antherenfächer etwas anders als sonst bei 

den Andropogoneen. Gewöhnlich bildet sich zuerst an der Spitze 

jedes Faches ein eifórmiges Loch, das entweder allein zur Entleerung 
des Pollens dient, oder sich später in eine Spalte nach abwärts. 
fortsetzt ; bei Pogonatherum tritt gleich anfangs nur eine a 

spalte auf. 

Das Pistill bietet wenig Verkehlsdenbhiten, die allgemeinen Chiat : 

tere desselben siehe im 2. Theile. Die Narben treten beim Aufblühen 
etwas später als die Antheren aus den Spelzen hervor, und zwar am - 

^3 
£g 
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häufigsten in der Nähe der Mitte des Aehrchens, selten aus der 
Spitze oder dem Grunde desselben. Bei den ächten Rottboellien 

(Subgen. Coelorhachis) treten sie gar nicht hervor, sondern ragen 

in der Mitte des geóffneten Aehrchens senkrecht empor; endlich ist 

mir auch eine Andropogonee bekannt geworden, nàmlich Erianthus 

Trinii, welche offenbar cleistogamisch blüht, denn die sehr kleinen 

Antheren derselben waren auch an den verblühten Aehrchen, ja 

selbst noch an den Frucht- Exemplaren mit den kurzen Narben, fest 

verflochten und sassen dem Scheitel des Ovariums oder der Frucht 

auf. Bei allen anderen Andropogoneen finden sich in den verblühten 

Aehrchen wohl manchmal Narben-Reste, nie aber die entleerten 

Antheren vor; diese hängen höchstens äusserlich denselben an. 

Die Frucht der Andropogoneen ist eine Caryopse von sehr 

verschiedener, am häufigsten länglicher, Gestalt, vom Rücken her 

etwas zusammengedrückt mit schwach convexer oder flacher Hilum- 

Seite, stärker convexer Embryo-Seite (Tab. 1, f. 7). Selten sind 

stielrunde oder seitlich zusammengedrückte Caryopsen (fig. 9, 10). 

Leider sind die Früchte vieler Andropogoneen nicht in den Herbarien 
zu finden, und dadurch die Verwerthung derselben zur Characteris- 

tik der Genera, wofür sie sehr geeignet sind, mitunter noch 

unsicher. Überdiess gibt es Arten, bei denen die Fruchtbildung meist 

unterbleibt, so die Mehrzahl der Imperata-Arten ; Saccharum offici- 

narum scheint die Fähigkeit zu fructificiren sogar ganz verloren zu 

. haben, da es stets durch Stecklinge vermehrt wird. Die Merkmale des 
Hilum und Embryo siehe im 2. Theile; hier sei nur zur näheren 

Erläuterung des Verhaltens des Scutellums auf T. 1, fig. 8, 11, 12 
verwiesen, welehe den Embryo mehrerer Arten vorstellen. Bei Mis- 
canthus (fig. 8) treffen sich die beiden vorderen Lappen des Scutellum 
nicht, die Plumula und Radicula sind daher etwas entblösst; ähnlich 

ist es z. B. bei Rottbeellia aurita, Andropogon Sorghum; bei A. 
Gryllus hingegen (fig. 11, 19) sowie bei A. hirtus, Elionurus barbi- - 

nodis, etc. vereinigen sich die beiden Lappen zur Bildung eines 

Mantels, aus dem nur oben die Plumula, unten die Spitze der 

Radicula vorragt; bei Ischemum latifolium ist auch letztere in diesem 
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Mantel versenkt. Ein Epiblast wurde nirgends beobachtet. Den Bau 

des Pericarpiums habe ich nur bei einer kleinen Anzahl von Arten 

untersucht, da ich mich bald überzeugte, dass seine Charactere 

keinen höheren systematischen Wert haben, sondern von Art zu Art, 

ja oft bei den Varietäten derselben Art kleine Verschiedenheiten 

zeigen (Vergl. Andropogon Sorghum subsp. sativus). Die Stärke- 

körner aller darauf untersuchten Arten sind sehr wenig (selbst 

inbezug auf Grösse) von einander verschieden ; sie unterscheiden 

sich in nichts von jeden der Maydex, Panices, Tristeginez; ihre 

Merkmale s. im 2. Theile. 

§ 8. AUSSJEUNGS-EINRICHTUNGEN (Disseminacula). 

Keine andere Tribus zeigt so mannigfaltige Einriehtungen für die 

Aussäung der Früchte wie die Andropogoneen. Stets bleiben dieselben 

hiebei von allen Spelzen des Aehrchens umschlossen, welches sich 

also als Ganzes entweder allein oder im Verein mit Axentheilen 

ablóst. Wir wollen die wichtigsten Fälle zu Gruppen vereinigt 

darstellen : 

1. Alle Aebrchen lösen sich von Stielehen los; gewöhnlich sind 

sie dabei mit langen, aus dem Callus der 1. Spelze (Miscanthus) oder 

zugleich auch aus den Spelzen selbst (Imperata) entspringenden 
Haaren besetzt und so der Verbreitung dureh den Wind angepasst. 
Sehr selten (Spodiopogon cotulifer) sind sie kahl. Die Rhachis und 
die Stiele der Aehrchen, die sich an der Aussäung nicht betheiligen, 
sind meist völlig kahl. 

2. Nur die gestielten Aehrehen lösen sich von ihren Stielchen ab, 

die sitzenden Secundär-Aehrehen bleiben je einem Gliede der 
Rhachis angewachsen und diese Glieder trennen sich bei der Reife - 

voneinander; nebst dem Secundär-Aehrchen tragen sie auch noch 
den Stiel des Primár-Aehrchens. Da sich die genannten Axentheile 
hier an der Aussäung betheiligen, so sind sie nun auch die haupt- 

sächlichen Träger der Bebaarung, die gewöhnlich von unten nach 

oben zunimmt. Auch der Callus des sitzenden Aehrchens, seltener 
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dessen Spelzen tragen mehr od. weniger Haare. Sind die gestielten 

Aehrchen fruchtbar (Saechare®), so sind sie inbezug auf Ausrüstung 

mit Flughaaren gegenüber den sitzenden, welche von behaarten 

Axengliedern begleitet sind, scheinbar im Nachtheile; dieser wird 

aber durch stärkere und längere Behaarung des Callus und der 
Spelzen selbst mehr oder weniger ausgeglichen. Sind die gestielten 

Aehrchen Cj oder neutral, so sie sind meist ganz kahl. Trotz des 
offenbaren Nutzens, den diese Behaarung für die Verbreitung der 
Früchte haben muss, fehlt sie nicht bloss einzelnen Arten solcher 

Gattungen, die sonst stark behaarte Rhachis und Stiele haben (z.B. 
Erianthus strictus, Andropogon hypogynus, squarrosus, refractus 

u. a.), sondern viele Ischæma und fast die ganze Subtribus Rott- 

beellieg entbehren dieses Verbreitungsmittels ganz, oder besitzen 

‘so unbedeutende Behaarung an Rhachis, Stielen und Callus, dass 

dieselbe höchstens als ein Rest einer bei den Vorfahren derselben 

stärker gewesenen Behaarung, aber nie als Aussäungs-Einrichtung 

betrachtet werden kann. Es ist nun gewiss kein Zufall, dass alle . 

diese Arten feuchte Standorte bewohnen ; es muss in der Nähe der 

Gewässer ein Verbreitungsmittel geboten sein, welches die Verbreitung 

durch den Wind überflüssig macht. Wo einzelne Arten der 

obgenannten Gruppen z. B. Ischemum eriostachyum, Rottbeellia 

hirsuta, Bewohner trockener Standorte sind (ersteres auf Sand- 

dünen China's, letztere eine Wüstenpflanze), dort tritt die Behaarung 
sofort massenhaft wieder auf. Wohl gibt es auch unter den stark 
behaarten Saccharum —, Imperata — u. Erianthus — Arten 
Bewohner feuchter Standorte, so dass der umgekehrte Schluss, als 
müsste starke Behaarung der Aehrchen und Rhachis auf trockenen 

Standort hindeuten, nicht immer richtig wäre. Auch soll nicht 

behauptet werden, dass bei den hygrophilen Rottbællien mit kahlen 
Axen die Verbreitung durch den Wind ausgeschlossen sei. Bei 
denselben zerfällt die Rhachis in dicke, fast halbeylindrisehe, innen — ^ 

hohle Glieder, in welche die Früchte eingebettet sind. Diese Axen- 

theile sind im Verhältniss zu ihrem Volumen sehr leicht, und so a | 
können sie immerhin das Gewicht der Frucht vermindern. Eine : 
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Ausnahme nicht bloss unter den Rottboellien sondern unter allen 

Andropogoneen bildet Rottbeellia protensa, deren fruchtreife 

« Aehren» selbst nach scharfer Austrocknung keine Spur von 

Glieder-Brüchigkeit zeigen, sondern nur durch Gewalt in Stücke 

gebrochen werden kónnen. Die Pflanze ist am Boden hingestreckt ; 

ihre Aehrchen stehen in einer lockeren Doppelreihe, die Früchte 

dürften also genügend Raum finden, nebeneinander zu keimen. 

3. Ein Wirtel von c Aehrchen, zur Fruchtzeit leer und häutig, 

bildet einen Flugapparat um das centrale fruchtbare Aehrchen. Die 

ganze Gruppe löst sich zur Reifezeit vom Stiele ab. Das Nähere siehe 

bei Iseilema, wo diese Einriehtung vorkommt. In unvollkommenerer 

Weise können vielleicht auch die grossen sterilen Aehrchen von 

Andropogon fastigiatus und apricus diesen Dienst leisten. 

4. Die fruchtbaren Aehrchen lösen sich mit dem anliegenden 

Gliede der Rhachis ab, wobei ihre Basis (Callus) eine konische 
Verlängerung mit scharfer, oft etwas gekrümmter Spitze bildet (T. 1, 
fig. 3). Dieser Callus ist mit kurzen aufwärts gerichteten, etwas steifen 

Haaren besetzt, und die ganze Vorrichtung hat den Zweck, den 

Fruchtährchen das Befestigen im Boden zu erleichtern. Jede noch so 

geringe Bewegung treibt die Spitze des Callus etwas in den Boden 
ein, und die aufwärts gerichteten Härchen widersetzen sich dem 

Herausziehen. Besonders bewirken alle oseillirenden Bewegungen, 
dass abwechselnd auf der einen und der anderen Seite immer 

höher inserirte Härchen in den Boden gelangen und bei der nächsten 
Oscillation einen Widerhalt bilden, wodurch die Callusspitze — 
gezwungen wird, tiefer einzudringen. Solche Oscillationen werden 
aber hervorgerufen durch die meist sehr kräftigen gedrehten Grannen, 
mit denen fast alle Arten mit spitzem Callus versehen sind. Bei jeder 

Befeuchtung der auf dem Boden liegenden Granne windet dieselbe 
sich auf und wälzt sich hiebei hin u. her, oder, wenn sie Stütz- 

punkte (in Unebenheiten oder anderen Pflanzen) findet, macht sie . 
schwankende Bewegungen. Beim Austrocknen wiederholt sich der 

Vorgang in umgekehrtem Sinne. Diese Einrichtung findet sich bei — 
vielen Andropogon-Arten der Subgenera Cymbopogon, Chrysopo- 
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pogon, Heteropogon, bei Themeda und Germainia, aber auch bei einer 

Pollinia (P. irritans). Solche Fruchtährchen dringen leicht auch in die 

Wolle von weidenden Thieren ein (die von Andropogon contortus 

werden in Neu-Caledonien durch Eindringen in die Haut den 

Schafen gefährlich), bisweilen (bei A. aciculatus) werden sie selbst 
Fussgängern sehr lästig. 

Die Grannen aller Andropogoneen sind in ihrem oberen Theile, 

der Sabula, raub. Es ist wahrscheinlich, dass sie dadurch geeignet 

werden, sich vorübergehenden Thieren anzuhängen, doch liegen 

keine Beobachtungen hierüber vor. Dass sie jedoch mit der Aussäung 

in Zusammenhang stehen, ergibt sich daraus, dass bei den Andropo- 

goneen mit heterogamen Aehrchen nur die fruchtbaren begrannt, die 

Cj oder neutralen wehrlos sind. 
4 

8 9. GEOGRAPHISCHE VERBREITUNG. 

Die Andropogoneen sind eine vorwiegend tropische Pflanzen- 

gruppe. Nicht als ob nur wenige Arten die heisseZone überschreiten 

würden; denn von den 420 hier beschriebenen sind 120 (also 

28 °/,) theils ausschliesslich extratropisch, theils beiden Zonen 

yemeinsam ; aber es gibt kein Genus, welches seine Heimat in den 
"A LM 4 $ t 1. 

gemässigten Zonen hätte, denn sä endemisch-e 

- Arten stellen sich als Abkömmlinge tropischer heraus, sodes sie 

mit solchen mehr oder weniger nahe verwandt sind. Sehen wir uns 
nun die 120 extratropischen Arten in ihrer Verbreitung genauer an, 
so fällt uns zunächst der Gegensatz zwischen dem gemässigten 

Nordamerika und dem entsprechenden Gürtel der alten Welt auf. 

Hier besteht die Andropogoneen-Vegetation auf dem weiten Raume 

zwischen den Canarischen Inseln und dem Amur sowie dem 

Ostrande der Gobi aus 28 Arten, von denen jedoch nur 3 (Erianthus 

strictus, Spodiopogon pogonatherus, Rottboellia digitata) diesem 

Gebiete eigen sind ; ja das Waldgebiet ist in dem angegebenen Um- 

fange so arm an Arten, dass nur Andropogon Ischaemum, Gryllus, 

contortus, Erianthus strictus und Arthraxon ciliaris, die letzten 
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3 sehr selten, in demselben vorkommen, und keine davon ende- 

misch ist. Oestlich von dem Rande der Gobi, am unteren Amur, im 

nórdlichen China und Japan erscheinen dann plótzlich nicht bloss 

endemische Arten (Micanthus saechariflorus, Spodiopogon cotulifer, 

Ischaemum Sieboldii und eriostachyum, Rottboellia latifolia), sondern 

es mehren sich auch, namentlich im südlichen Japan die Verknüp- 

fungen mit der tropischen Flora durch das Auftreten mehrerer 

Genera (Dimeria, Pollinia, Pogonatherum), die westlich von' China 

nirgends die Tropenzone, diese stets bis an den Himalaya gerechnet, 

überschreiten. Die Nordgrenze des Vorkommens von Andropogoneen 

in der alten Welt wird am Amur bei 50° durch Miscanthus saccha- 

riflorus, im ganzen übrigen Gebiete durch Andropogon Ischaemum 

gebildet, der nur in West-Europa 52° n. B. erreicht, schon in 

mittleren bei 50-51^, im östlichen und in Asien bei 48° seine 
Grenze findet. Ganz anders gestaltet sich die Sache im extra- 

tropischen Nordamerika. Selbst wenn wir noch ganz Mexico der 

 Tropenzonezuzáhlen, bleiben doch für das übrige Nordamerika 38 Ar- 

ten, worunter 16 endemische. Ihre Zahl nimmt übrigens nach Westen 
zu rasch ab, und Californien hat nur im seinem südlichsten Theile 

-2 Arten, während östlich der Rocky Mountains drei Arten (Andro- 
gon provincialis, scoparius und nutans) am Saskatchewan bis 

52° n. B, die letztere Art auch bis an die Hudsons-Bay vordringen. 
Auffallend ist, dass keine einzige Art zwischen Nordamerika und 
Ostasien gemeinsam ist, während in anderen Tribus und Familien 

‚solche Verknüpfungen nicht selten sind. 

Viel ärmer ist das extratropische Südamerika, wobei ich freilich 
Paraguay und Südbrasilien bis 30° noch zur Tropenzone gezogen 

habe. Dann bleiben nur 17 Arten für dieses Gebiet, darunter 

3 endemische. Westlich der Andes sind nur 4 Andropogoneen im 
extratropischen Gebiete gefunden worden. Die Südgrenze bildet in 
Patagonien bei 40° derselbe Andropogon nutans, nur in einer 
anderen Varietät, der auch an der Hudsonsbay wächst. Solche Fälle 
von Verbreitung von der südlich gemässigten durch die tropische 

zur nördlich gemässigten Zone kommen in Amerika noch einige vor 3 
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(Rottboellia compressa var. fasciculata, Andropogon hirtiflorus, 

saccharoides), wie denn überhaupt die Arten hier in der Richtung 

der Meridiane viel weiter verbreitet sind als in der der Parallelkreise ; 

so finden auch die meisten tropischen Arten an den Andes eine 

Grenze; nur 5 derselben erscheinen auf denselben und westlich 

derselben wieder, vermehrt durch 3 endemische, wovon 2 den Andes 

selbst angehóren. Das extratropische Südafrika ist durch die betrácht- 

liche Zahl von 31 Andropogoneen ausgezeichnet, wovon 9 ende- 

mische; allerdings ist Natal, welches durch mehrere endemische 

Arten hervorragt, mit inbegriffen. 6 Arten hat das Capland mit dem 

. europäischen Mediterrangebiete gemein; sie kommen sämmtlich 

auch im tropischen Afrika vor, die meisten sind überhaupt weit 

verbreitet ; 4 andere Arten erreichen nur Nordafrika oder Syrien 

ohne Europa zu berühren. Das extratropische Australien hat 

21 Arten, die mit einer einzigen Ausnahme aus dem tropischen 

Australien stammen; 2 Arten gehen bis Tasmanien, keine hingegen 

erreicht Neu-Seeland. Während in der neuen Welt einige Arten 
längs desselben Meridians über mehr als 80 Breitengrade verbreitet 

sind, finden wir in der alten Welt die Erscheinung, das gewisse 

‚Arten (Imperata arundinacea, Rottboellia compressa, Andropogon 

Ischaemum, pertusus, annulatus, Gryllus, Themeda Forskalii) von 

Nordafrika oder Südeuropa bis Neu-Süd-Wales, also fast über 

160 Längengrade reichen. Hingegen ist das gemeinsame Vorkommen 

von Andropogoneen in Europa und Nordamerika auf einen einzigen 
nicht ganz zweifellosen Fall, den Andropogon provincialis, be- 
schränkt, von welchem das Indigenat in Europa verdächtig ist. Auch 
das Vorkommen von Andropogon hirtus in Cuba, A. Ischaemum in 

Venezuela könnte auf Einschleppung zurückgeführt werden. 

Wir kommen nun zur Verbreitung der Arten innerhalb der Tro- 

penzone. Wie sehr hier die alte Welt der neuen überlegen ist, zeigt 

die Thatsache, dass aus der Tropenzone der alten Welt 306, aus 

jener der neuen nur 80 Arten bekannt sind. Von den letzteren 

greifen 27 nach den benachbarten gemässigten Zonen über, und 
. 19 kommen auch in der alten Welt vor, so dass das tropische 
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Amerika nicht eben reich an eigenthümlichen Arten (40) ist. Dabei 

sind viele derselben, nämlich 26, von Brasilien bis Mexico verbreitet, 

21 erreichen die Antillen, die übrigens nur 2 endemische Arten, 

ferner eine nur nach Mexico und eine nur nach Florida verbreitete 

Art besitzen. Etwas stärker ist der Endemismus in Mexico, wo ich 

7 nur dort oder nur-bis Nicaragua vorkommende Arten zähle. Ganz 

Brasilien zusammen mit Paraguay hat nur 18 endemische Arten, 

und deren Zahl wird sich vielleicht durch genauere Erforschung 

Guyana’s und Columbiens noch vermindern. Wie anders in der alten 

Welt! Hier hat z. B. das tropische Afrika ohne die Inseln 56 ende- 

mische Arten geliefert, von denen allein 21 dem Subgenus Cymbo- 

pogon angehören ; selbst kleine Gebiete wie Ceylon sind reich an 

eigenthümlichen Formen (15); sehr stark ist der Endemismus im 

tropischen und subtropischen Himalaya inclusive Khasia (zusammen 

21 Arten) auch im Dekhan und dessen nórdlichen und süd- 

lichen Gebirgsrändern (19 Arten); das malayische Gebiet zählt 18, 

das chinesische Tropengebiet 10, das tropische Australien 12 (nebst 

8 nur in’s extratropische verbreiteten), Oceanien 8, Madagascar mit 

den Mascarenen 6 endemische Arten. Von häufig wiederkehrenden 

Verknüpfungen im Tropengebiete der alten Welt seien folgende 

erwähnt : Thelepogon, Vossia, 2 Arthraxon u. 2 Andropogon kommen 

im tropischen. Afrika und dann wieder in Vorderindien vor; bei 

Rottboellia hirsuta, Elionurus Royleanus und Andropogon Aucheri 

sind diese beiden Gebiete durch Standorte in Iran oder Arabien 

verknüpft, auch reichen diese Arten stellenweise in das Mediterran- 

gebiet, Elionurus bis zu den Capverden, Andropogon Aucheri bis 

Marocco. Andererseits reichen Rottboellia exaltata und Ischaemum 

laxum vom trop. Afrika durch Indien bis in's tropische Australien, 
und Andropogon filipendulus ist bisher nur aus Afrika, Ceylon u. 

Australien bekannt. Dem gesammten Monsungebiete gemeinsam 
sind etwa 20 Arten, von denen jedoch 3 auch in Madagascar oder - 
den Mascarenen, nicht aber im continentalen Afrika vorkommen; 

9 Arten reichen vom Himalaya in das ostasiatische Tropengebiet 
(einige bis Japan) ohne das malayische Gebiet zu berühren ; letzteres: 
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ist durch 8 Arten mit Vorderindien und dem Himalaya (eine davon 

nur noch in Ceylon), durch 6 mit dem trop. Australien u. Oceanien, 

durch 3 mit dem trop. Ostasien verknüpft, die sonst nicht in andere 

Gebiete übertreten; die wenigen Arten, welche von Australien bis 

Ostasien gehen, kommen auch im malayischen Gebiete vor. 

Eine besondere Betrachtung verdienen die 19 Arten, welche den 

Tropen beider Hemispharen gemeinsam sind. Wir wollen sie in 

mehrere Gruppen sondern : 1. Manisuris granularis und Andropogon 

Sorghum var. halepensis u. var. effusus kommen häufig an culti- 

virten Orten vor, sind daher móglicherweise mit der Cultur in die 

neue Welt gekommen. 2. Andropogon squarrosus wird wegen seines 

aromatischen Rhizoms in der alten Welt häufig cultivirt, so dass seine 

amerikanischen Standorte, obwohl zum Theil wenigstens sicher von 

Culturen fern, auch auf ehemaliger Cultur beruhen kónnten; dasselbe 
kann von A: Schoenanthus subsp. densiflorus mit grösserer Sicher- 
heit gesagt werden, weil eines der amerikanischen Exemplare 

bestimmt aus Culturen stammt; hingegen kann diess nicht von dem 
in Asien häufig eultivirten A. Nardus gelten, weil die amerikanische, 

durchaus spontane Form eine eigene Subspecies bildet, die nicht in 
der alten Welt vorkommt. 3. Rottboellia compressa var. fasciculata - 

und Andropogon brevifolius, die in beiden Hemispheren in. 

unveränderter Form, Imperata exaltata, die nur im malayischen 

Gebiete und dann in einer Varietät im trop. Amerika vorkommt, 
Sind Pflanzen feuchter Standorte, denen ja im allgemeinen eine 
weitere Verbreitung zukommt. 4. Die übrigen 10 Arten sind 
durchaus xerophil, wachsen nicht in der Nähe von Culturen, meist 

auch entfernt von der Küste. Eine davon, Andropogon contortus, ist 

fast kosmopolitisch, indem sie nicht bloss in allen Tropenlàndern, 

sondern auch im Mediterrangebiete, Caplande, Nordamerika, den 

Sandwich-Inseln und Neu-Caledonien vorkommt. Sie besitzt in 

ihrem spitzen behaarten Callus und der rauhen Granne der Frucht- 

Aehrchen ein Organ, das sehr wohl als Verbreitungsmittel dienen 

kann, indem es sich erwiesenermassen Säugethieren, vielleicht auch 
Vögeln leicht anhaftet. Genau ebenso ausgerüstet ist A. melano- - 
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earpus, im tropischen und subtropischen Amerika weit verbreitet, 

dann wieder in Südwest-Afrika und Abyssinien, endlich in Nepal 

gefunden. Eine dritte Art mit ähnlich eingerichteten Fruchtspelzen, 

A. Ruprechtii, ist nur aus Mexico und Guinea bekannt, eine vierte, 

Trachypogon polymorphus, in Amerika sehr vielgestaltig, in Süd- 

afrika und Madagascar theils in eigenthümlichen, theils denselben 

Formen wie in America auftretend, ist wiederum mit genau der- 

selben Einrichtung versehen. Von den folgenden 6 Arten besitzt keine 

mehr dieses Verbreitungsmittel, doch zeigt Andropogon leucosta- 

chyus, im trop. Amerika weit verbreitet, selten in Senegambien, | 

sehr reichliche und lange Flughaare; Andropogon apricus und fasti- 

giatus haben verhältnissmässig grosse, flache, zur Fruchtzeit häutige 

sterile Aehrchen, welche mit den weit kleineren fertilen vereinigt 

bleiben und so als Flugwerkzeug wirken kónnen; überdiess haben 

diese Arten eine Menge von Grannen, nicht bloss die an der gluma 

florifera. Ihre Verbreitung ist merkwürdig: A. apricus von Brasilien 

bis Mexico häufig, kehrt imSudan, im Khasia, im chinesischen Tropen- 

gebiete wieder, allerdings überall etwas modificirt, als Varietàt unter- 

scheidbar ; A. fastigiatus hingegen, im trop. Amerika häufig, ist in 
Abyssinien und dem Sennaar sowie in Vorderindien unverändert 

wiedergefunden worden. Von den 3 übrigen Arten kann ich nichts 
angeben, was sich als Verbreitungsmittel deuten liesse, ausser etwa 
die Granne bei Andropogon rufus, der in Brasilien und Madagascar 

u. den Comoren, in einer schwachen Varielät auch in Central- . 
Afrika und Abyssinien auftritt; bei A. piptatherus, den ich aus 
Brasilien, Mexico, dem Sudan, Sennaar, Gallabat und Sansibar 

kenne, fällt die Granne bei der leisesten Berührung des getrockneten 
Exemplares ab; bei A. semiberbis (Brasilien bis Florida, dann wieder 
in Guinea und Sudan) ist sie überdiess sehr schwach, die Aehrchen 
und Axentheile fast kahl, für die Verbreitung scheinbar sehr schlecht : 

eingerichtet. Inwiefern sich das Vorkommen so zahlreicher gemein- 

samer Arten erklären lässt, kann hier nicht erörtert werden; ich . 

habe nur anzudeuten versucht, was sich etwa von Verbreitungs- 

mitteln, wenigstens von möglicherweise wirksamen, an ihnen finden 
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lässt, ohne damit etwas erklären zu wollen. In welcher der beiden 

Erdhálften diese Arten entstanden sein mögen, lässt sich nicht immer 

mit Wahrscheinlichkeit angeben, denn Andropogon fastigiatus und 

„apricus haben nirgends nähere Verwandte; für Trachypogon 

polymorphus, Andropogon semiberbis, brevifolius, leucostachyus, 

piptatherus móchte die neue Welt, für Andropogon melanocarpus, 

Nardus, rufus, Ruprechtii die alte als Ausgangspunkt wahrschein- 

licher sein, wenn wir nach der Heimat der nächstverwandten Arten 

uns richten. 

Dass jedoch das Verbreitungseentrum und der wahrscheinliche 

Ausgangspunkt für die Entwicklung der Andropogoneen überhaupt 

in der alten Welt, und zwar in Südost-Asien gelegen war, lehrt ein 

Blick auf die Verbreitung der Genera. Die neue Welt hat kein einziges 
endemisches Genus, ja nicht einmal ein endemisches Subgenus aufzu- 

weisen. Hierin tritt ihre Abhängigkeit von der alten Welt klar zu 
Tage. Das tropische Africa besitzt zwar 2 kleine endemische Genera : 

Rhytachne und Urelytrum, doch können dieselben auch wohl als 

Subgenera von Rottboellia aufgefasst werden, von der sie nur wenig 

verschieden sind. Reich an endemischen Gattungen ist hingegen 

Asien, welches deren 11 besitzt, nebst anderen 5, die nur mit 1-2 

Arten nach Africa herübergreifen. Australien hat keine endemische 

Gattung. Das malayische Gebiet, zu dem der Verbreitung der Andro- 

pogoneen nach auch Birma gezählt werden kann, besitzt 2 mono- 

typische Genera (Polytrias u. Ratzeburgia), das chinesische Tropen- 

` gebiet die monotypische Germainia, die aber auch im Khasia vor- 

kommen soll; alle anderen asiatischen Genera sind durch den 

grössten Theil des tropischen Asien, einige bis in's gemässigte 

Ostasien verbreitet. Hier in Ostasien erreicht überhaupt die Zahl 

der Andropogoneen-Genera ihr Maximum (21 von 30), auch sind 
hier namentlich jene Genera reich entwickelt, welche, wie Miscan- 

thus, Pollinia, Spodiopogon, Pogonatherum, Ischaemum, den Cha- 

racter älterer Formen an sich tragen, wie im folgenden Abschnitte 

nachgewiesen werden soll. Wir werden daher kaum fehlgehen, wenn 

wir dorthin x Bildungsherd dieser Tribus pium. 
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8 10. UND SYSTEMATISCHE 

GLIEDERUNG. 

Die grosse Mehrzahl der Andropogoneen besitzt in der geglieder- 

ten Rhachis ihrer Inflorescenz, den an jedem Knoten derselben ge- 

paarten Aehrchen, wovon wenigstens das sitzende meist begrannt ist, 

Merkmale, die sie von allen anderen Tribus leicht unterscheiden 

lassen. Ich werde die so beschaffenen als typische Andropogoneen 

bezeichnen. Die Gattungen und Arten hingegen mit ungegliederter 

Rhaehis und durchaus gestielten Aehrehen bilden den Uebergang zu 

den Tristegineen, von denen. sie sich nicht durch ein einzelnes 

Merkmal, sondern nur durch eine Combination solcher trennen 

lassen (vergl. im 2. Theil den character differentialis); auch zu den 

Zoysieen und Paniceen zeigen sie nahe Beziehungen. Immerhin sind 

die Andropogoneen eine der besser begrenzten Gramineen-Tribus, 

umso schwieriger ist es dafür, sie in gut abgegrenzte und doch natür- 

liche Genera einzutheilen. Keine Gattung ist durch Ein Merkmal 
genügend charakterisirt; immer müssen wir dazu eine Combination 

von Characteren benützen, von denen bei grösseren Gattungen bald 
dieser bald jener bei einzelnen Arten im Stiche lässt. Je nach der 

gewählten Combination fällt natürlich die Umgrenzung der Gattung 
verschieden aus, und es ist wohl in keiner anderen Tribus soviel 
experimentirt worden als in dieser, bevor man zu einer leidlich festen 

Begrenzung der Gattungen gelangt ist. Jeder. Bearbeiter (Kunth, ' 
Nees, Trinius, Steudel, Munro, Bentham) hat die Grenzen anders 

gezogen, andere (mit Ausnahme von Munro) neue Genera einge- 
führt, ein Thun, das ein ernster Beobachter (Hance in Journ. of Bot. - 
1876, p. 294-95) ungefähr mit den Worten verspottete : jeder fol- 
gende Autor habe seine Genera aus denen seiner Vorgänger zusam- 
mengeklaubt und zusammengestohlen. Als die beste der bisher gebote- 
nen Anordnungen muss die in Bentham et Hooker Genera plant. 
gelten ; dennoch werde ich zu zeigen haben, dass auch in dieser die 

Gattungen von sehr ungleichem Werte sind, dass viele wichtige 



ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 49 

Merkmale unberücksichtigt blieben, andere ganz unwesentliche zur 

Unterscheidung von Gattungen gebraucht wurden. Angesichts so 

vieler mehr oder weniger misglückter Versuche wäre es anmassend, 

wenn ich mir schmeicheln wollte, allein das Zauberwort gefunden 

zu haben, das alle weiteren Einwände zum Schweigen bringen muss. 

Es wird also wohl auch künftighin noch manches daran zu ändern 

und zu bessern sein, was freilich vom Standpunkte der Nomen- - 

clatur unangenehm, leider aber unvermeidlich ist. Uebrigens wird 

dieser Nachtheil durch einen, wie ich glaube, weit grösseren Vortheil 

aufgewogen. Denn eben in jener Unsicherheit und Schwäche der 

Umgrenzung der Gattungen liegt ein Element der Stärke für eine 
andere Richtung der systematischen Forschung, nämlich für die nach 

den Verwandtschafts-Verhältnissen und der phylogenetischen Ent- 

wicklung der Gattungen. Dank den zahlreichen Zwischenstufen, die 
hier noch vorliegen und die Abgrenzung der Genera so sehr erschwe- 
ren, ist es in der Tribus der Andropogoneen in den meisten Fällen 
möglich, die Richtungen und Wege aufzuweisen, welche die Bildung 

der Gattungen eingeschlagen, oft auch noch die einzelnen Schritte, 

die sie gemacht hat. Wir nähern uns dadurch in einzelnen Fällen 

so weit als nur möglich dem Ziele der systematischen Forschung, 

den Stammbaum einer Gruppe zu reconstruiren. Ich bin mir wohl 
bewusst, dass derlei Reconstructionen durch verfrühte Versuche in 
anderen Familien einigermassen in Miscredit gekommen sind, bin 
aber auch überzeugt, dass sich nicht sobald eine zweite Pflanzen- 

gruppe finden wird, wo sie mit soviel Aussicht auf Erfolg unternom- 

men werden kann, als bei den Andropogoneen. Desshalb kann ich 

den folgenden Versuch, der ja als erster in dieser Familie genug 

Unvollkommenbeiten haben mag, mit einiger Beruhigung der Oeffent- 

lichkeit übergeben, und hoffe in der Begründung zeigen zu kónnen, 

dass ich mit möglichster Vorsicht zu Werke gegangen bin. 

Wir beginnen mit der Erörterung der Frage, welche der jetzt 
lebenden Andropogoneen wohl der Stammform derselben am näch- 

- sten stehen, also die ältesten der lebenden Formen repräsentiren. 

. Die Andropogoneen bilden zusammen mit den Paniceen, den TK 

^ Summe au Prodromus VI. 
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gineen und Zoysieen, endlich den Maydeen, eine sehr natürliche 

Abtheilung der Gramineen, die Harz (in Linnaea 43, p. 23) als 

Sacchariferae bezeichnet und hauptsächlich durch die Form der 

Stärkekörner charaeterisirt hat. In dieser Gruppe nehmen die Triste- 

gineen eine Mittelstellung ein, da sie sowohl mit den Paniceen 

(durch Melinis und Thysanolaena), als mit den Andropogoneen 

(durch Arundinella) enge verknüpft sind. Da sie sich überdiess auch 

anderen Tribus (z. B. den Agrosteen) nähern, also überhaupt 

gemischte Charactere an sich tragen, so darf daraus geschlossen 

werden, dass sie zu den schwach differenzirten, also älteren Formen 

der Gramineen zu zählen sind, und dass Andropogoneen und Pani- 

ceen als jüngere Zweige, die sich divergirend weiter entwickelt haben, 

gelten können. Diess zugegeben, müssen wir jene Gattungen der 

.Andropogoneen für die ältesten erklären, welche den Tristegineen 

am nächsten stehen, also gleich diesen durchaus gleichartige Aehr- 

chen auf verschieden langen Stielchen besitzen, von denen sie sich 

bei der Reife ablösen, während die Rhachis ungegliedert bleibt. Es 
sind diess Dimeria, Miscanthus, Imperata. Diese 3 Gattungen stehen 

jedoch keineswegs in nahem verwandtschaftlichen Verhältnisse zu 

einander und können nicht leicht eine aus der anderen abgeleitet 

werden, wenigstens fehlen alle Zwischenglieder, was wiederum für 

ihr hohes Alter spricht. Dimeria, die ich zu dem Typus einer eigenen 
Subtribus erhoben habe, steht den Tristegineen am nächsten; ihre 
in der Mitte gekielte I. Spelze, die an Länge noch etwas hinter der | 

II. zurücksteht, erinnert noch ganz an die Tristegineen ; sie stellt - 
aber einen Zweig der letzteren dar, der sich nicht weiter entwickelt 

hat, denn ihre Primár-Aehrchen sind unverzweigt geblieben, und . 

da die weitere Entwicklung in den Andropogoneen hauptsächlich 
durch die verschiedene Ausbildung der Sekundär-Aehrchen be- 
herrscht wird, so konnte von Dimeria keine solche ausgehen. Aeusser- 
lich betrachtet erinnert die Inflorescenz von Dimeria an jene man- 
cher Arthraxon-Arten, und diess hat Bentham veranlasst, diese bei- 

den Genera sammt der wiederum einem ganz anderen Kreise ange- 
hörigen Gattung Apocopis zu der gänzlich unnatürlichen Subtribus - 
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Arthraxeae zu vereinigen. Aber gerade Arthraxon stellt eine sehr 

weitgehend differenzirte, junge Gattung dar; denn die bei vielen 

Arten derselben vorkommenden einzeln stehenden Aehrchen sind 

nicht primäre, sondern wie p. 30 dargethan wurde, secundäre und 

verdanken ihr Alleinstehen dem Schwinden der primären. Ueber 

Apocopis wird p. 56 gehandelt werden. Von den beiden Gattungen 
Imperata und Miscanthus scheint letztere die ältere, erstere die 

jüngere zu sein. Denn Imperata hat keine Lodiculae, die doch bei 
Miscanthus und allen Tristegineen vorkommen, so dass ihr eine 

Andropogonee mit Lodieulae vorausgegangen sein muss, und ebenso 

fehlen ihr vollständig die Grannen. Wenn wir die Verbreitung und 
das Auftreten der Grannen bei den Andropogoneen, wo sie so reich 

entwickelt sind, verfoleen, so kann es kaum einem Zweifel unter- 

liegen, dass die unbegrannten Formen durch Verlust der Granne aus 

begrannten entstanden sind. Man kónnte somit Imperata als eine 

aus Miscanthus durch Verlust der Lodiculae und Grannen entstan- 

dene Gattung ansehen, doch ist diese Ableitung unsicher, weil Impe- 

rata in der seitlichen Zusammendrückung und unpaarigen Nervation 

der 1. Spelze und in dem schwachen Ueberwiegen der 2. Spelze einen 

älteren Character besitzt, der bei Miscanthus nicht mehr vorkommt. 

Sehr leicht hingegen lässt sich der Uebergang von Miscanthus in 

Erianthus verfolgen. Bei E. pedicellaris haben wir noch alle Aehr- 

chen gestielt, aber die Rhachis ist schon gegliedert und zerfällt bei 
der Reife in Glieder, deren jedes ein Secundär-Aehrchen trägt; bei 

den übrigen Arten fällt der nun überflüssig gewordene Stiel der 

letzteren weg und sie sitzen scheinbar (vergl.p. 28-29) auf der Rha- 

chis selbst. Jedoch machen noch 2 Arten von Erianthus eine eigen- 

thümliche und interessante Ausnahme, nämlich E. capensis und 

E. Sorghum. Diese beiden sind untereinander sehr nahe verwandt, 

ja kaum speeifisch verschieden. Trotzdem hat Andersson, der Autor 

der Gattung Miscanthus, den Er. eapensis Nees in seine neue Gat- 

tung gestellt, nicht aber den E. Sorghum Nees, den er aber auch bei 

Erianthus nicht aufführt, obwohl er ihn' sehr wohl kennen musste, 

denn die Originale beider Arten liegen nebeneinander in dem von 
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ihm benützten königl. Herbar von Berlin. Der Grund dieser auflal- 

lenden Vernachlässigung scheint mir darin zu liegen, dass ihm Er. 

Sorghum sehr unbequem sein musste. Derselbe tritt nämlich in 2 

Varietäten auf, wovon die eine so wie E. capensis und die Miscan- - 

thi eine nicht zerfallende Rhachis und gestielte Seeundär-Aehrchen, 

die andere wie die typischen Erianthi eine zerfallende Rhachis und 

sitzende Secundär-Aehrchen hat, und überdiess kommen Exemplare 

vor, an denen beide Fälle sich in derselben Rispe finden. Dieses 

Verhalten würde die Gattung Miscanthus unhaltbar machen, wenn 

nicht doch ein von Andersson übersehenes Merkmal zu Hülfe käme. 

Bei den genannten Erianthus-Arten zeigt nàmlich die Rhachis auch 

dann, wenn sie nicht zerfállt, an den Ursprungsstellen der Zweiglein 

eine deutliche, durch eine Furche und auch durch Haarringe bezeich- 

nete Gliederung, die bei Miscanthus vollstándig fehlt. Genau dasselbe, 

was sich bei E. capensis u. Sorghum findet, wiederholt sich bei 

zwei Arten von Saccharum (fuscum u. filiforme), bei Pollinia arti- 

culata (deren Varietäten dieselben Verschiedenheiten wie die von 

Erianthus Sorghum zeigen) und bei Spodiopogon cotulifer. Wir 
sehen also bei 4 zum Theil artenreichen Gattungen je 1—2 Arten 
mit Merkmalen von Miscanthus, aber mit der Andeutung einer 
Gliederung der Rhachis versehen. Es scheint mir nun durchaus - 

unzulässig, diese 5 von einander.und den ächten Miscanthus-Arten 

so sehr verschiedenen Pflanzen als directe Abkómmlinge von Misean- — . 
thus zu betrachten oder gar, wie Bentham (mit Ausnahme von Pol- 

linia articulata) gethan hat, sie der letzteren Gattung einzuverleiben. - 

Denn jede derselben trägt deutlich den Character der Gattung an 

sich, der ich sie oben zugezählt habe, und so wird es wohl natür- 
licher sein, sie als Rückschlags-Bildungen aufzufassen, welche An- 
sicht insbesondere durch die Andeutung von Gliederung gestützt 

wird, die auch dort erhalten bleibt, wo das Zerfallen der Rhachis 

unterbleibt. Taucht doch noch einmal mitten unter den hoch diffe- 

renzirten Euandropogoneen (s. u.) eine Gattung auf (Trachypogon), - 

die wiederum jenes Miscanthus-Merkmal zur Schau trägt, bei der 
aber gewiss Niemand an eine directe Verwandtschaft mit letzterer 
Gattung denken wird. 

uc M KE pU 
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Von dem oben ausgesprochenen Grundsatze geleitet, dass Gattun- 

gen mit grannenlosen Aehrchen wahrscheinlich aus begrannten ent- 

standen sind, müssen wir Saccharum als eine durch Rückbildung 

der Granne aus Erianthus entstandene Gattung betrachten. Uebri- 

gens finden sich noch deutliche Zwischenstufen (z. B. Erianthus 

maximus mit nur 3 mm. langer Granne, S&charum arundinaceum 

mit einer bis 1 mm. langen Andeutung einer solchen), welche die 

Grenze beider verwischen. Aehnlich wie von Imperata ist auch von 

Saceharum keine weitere Entwicklung ausgegangen, doch ist inner- 

halb der Gattung selbst eine ziemlich weit gehende Differenzirung 

aufgetreten : bei dem Subgenus Eriochrysis, das nahezu als selbst- 

ständige Gattung gelten kann, sind die primären Aehrchen bereits 

nicht mehr ganz den secundären gleich, sondern etwas kleiner und 

durch Abort der Staubgefässe weiblich geworden. Die beiden anderen 
Subgenera (Sclerostachya und Leptosaccharum) mit zwar geglieder- 

ter, aber nicht zerbrechlicher Spindel, sind, wie oben bemerkt 

wurde, als Rückschlagsbildungen zu betrachten; bei Leptosaccha- 

rum fehlen überdiess (ob immer?) die secundären Aehrchen. 
Wenn wir Saccharum gleichsam als einen absteigenden Ast von 

- Erianthus auffassen können, so führt uns dagegen die aufsteigende 

Entwicklung von Erianthus zu Pollinia. Die Granne bleibt bei dieser 

Gattung nicht bloss erhalten, sondern gliedert sich meist noch voll- 

kommener in Columna und Subula; die Gesammt-Inflorescenz, bei 

Erianthus noch ebenso wie bei Saccharum, Miscanthus und Impe- 
rata eine mehr oder weniger zusammengesetzte Rispe, vereinfacht 

sich ; ihre Hauptaxe wird kurz, die Trauben ordnen sich finger- 

oder büschelfórmig. Da etwas Aehnliches schon bei Erianthus fasti- 

giatus vorkommt, überdiess auch die Granne bei einigen Erianthus- 

Arten vollständig, bei manchen Pollinia-Arten hingegen unvollstän- 

-dig ist, so existirt zwischen beiden Gattungen keine scharfe Grenze, 

und es wäre ganz wohl zu rechtfertigen, wenn man Pollinia mit 

Erianthus und Saccharum, ja selbst mit Miscanthus wieder zu Einer 

Gattung vereinigen würde. Wenn nur auch die so gebildete vu 

Gattung sich von anderen gut abgrenzen liesse ! Dem ist aber nicht — 
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so; Pollinia ist vielmehr der Ausgangspunkt einer sehr reichen 

Entwicklung gewesen, welche einerseits durch Ischaemum zu den 

Rottboellieen, andererseits zu Andropogon führt, und in welcher 

die Zwischenstufen ganz ebenso zahlreich, die Uebergänge fast 

ebenso gleitend sind wie zu Erianthus und Saccharum. Wir würden 

demnach schliesslich °/,, aller Andropogoneen in Eine Gattung 

vereinigen müssen, womit gewiss nichts gewonnen wäre. Abgesehen 

von den obenerwähnten grossen Gattungen, deren Zusammenhang 

mit Pollinia wir unten weiter verfolgen werden, haben sich aber 

wahrscheinlich von Pollinia auch noch einige kleinere Genera abge- 

zweigt, die wir zuvor noch besprechen wollen. Es sind diess Spo- 

diopogon, Polytrias, Pogonatherum. Während wir aber den Zusam- 

menhang der grossen Andröpogoneen-Genera überall leicht verfolgen 

können, weil die verknüpfenden Zwischenstufen nirgends fehlen, 

sind es gerade die kleinen und die monotypischen Genera, welche 

in dieser Hinsicht die meisten Schwierigkeiten bieten. So z. B. findet 

sich für Spodiopogon nirgends ein sicherer Anschluss an Pollinia, 

so dass es überhaupt zweifelhaft bleibt, ob diese Gattung als ein 

Zweig von Pollinia und nicht vielmehr als ein solcher von Ischaemum 

oder einer älteren Gattung aufzufassen sei. Mit ersterer Gattung hat 
sie die durchaus homogamen Aehrchen gemein; hingegen erinnert 

an Ischaemum die unpaarige Nervatur der 1. Spelze; übrigens trägt 
diese in ihrer schwachen seitlichen Zusammendrückung einen alten 

Character an sich; da nun auch die Inflorescenz sich zum Theil 

enger an Miscanthus anschliesst, so wird dadurch der Ursprung von 
Spodiopogon sehr unsicher. Ueberdiess umfasst diese Gattung ziem- 
lich ungleichartige Species; bald sind die Aehrchen einblütie, bald 
zweiblütig, bald ist die Zahl der Aehrchen in einer Traube bedeu- 

tend, bald auf wenige reducirt. Die Gattung ist auch von jedem 

Autor anders begrenzt worden, sie trägt eben sehr gemischte Charac- 

tere an sich, und diess würde dafür sprechen, dass sie älter ist als 

Pollinia und Ischaemum. Viel wahrscheinlicher ist hingegen der 
Ursprung von Polytrias und Pogonatherum bei Pollinia zu suchen. 

Bei diesen beiden Gattungen treffen wir zum erstenmale constant 
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die Reduction des Gesammtblütenstandes auf eine einzige Traube. 
Es kann nicht dem mindesten Zweifel unterliegen, dass die Gattun- 
gen und Arten mit Einzeltrauben aus solchen mit zahlreichen Tran- 
ben durch Reduction entstanden sind. Denn erstens zeigen die oben 
als die ältesten Andropogoneen bezeichneten Genera (Dimeria aus- 
genommen) stets eine grosse Zahl von Trauben ; zweitens finden wir 
in allen Gruppen gerade die diflerenzirtesten Formen mit Einzel- 
trauben ; ja wir werden sehen, dass gerade jene Gattungen, welche 

als das letzte Entwicklungs-Stadium der Andropogoneen zu betrach- 

ten sind, solche Einzeltrauben besitzen. Polytrias hat unter den 

Pollinia-Arten ziemlich nahe Verwandte, z. B. P. Cumingii, unter- 

scheidet sich aber abgesehen von den Einzeltrauben durch die 6- 

zeilige Anordnung der Aehrchen (s. p. 34). Pogonatherum zeigt 

die meiste Verwaudtschaft mit Pollinia articulata (Pogonatherum 

contortum Brogn.), unterscheidet sich aber auch durch nicht mehr 

streng homogame Aehrchen. Bei Pollinia, Spodiopogon und Pogo- 

natherum schwankt die Zahl der Blüten im Aehrchen noch zwischen 

i und 2; Pollinia hat nur sehr wenige, Spodiopogon hingegen 

überwiegend 2-blütige Arten und bei Pogonatherum ist diese Ver- 

schiedenheit nur ein inconstantes Varietäts-Merkmal. Da die 2- 

blütigen Pollinien in allen übrigen Merkmalen mit den einblütigen 

übereinstimmen, so wäre es sehr unnatürlich, sie einer anderen 

Gattung zuzuweisen ; dasselbe gilt bei Spodiopogon, von Pogonathe- 

rum ganz abgesehen. Erinnern wir uns, dass auch die Tristegineen, 

die wahrscheinliche Wurzel der Andropogoneen, schon jene 

Schwankungen innerhalb derselben Gattung (Arundinella) zeigen. 

Erst in den Ischaemeae treten die zweiblütigen, in den Euandropo- 

goneae die einblütigen Aehrehen constant auf; bei den Rotiboellieae 

sind sie wiederum gemischt. Den soeben genannten Subtribus 

gegenüber fassen wir die bisher besprochenen Gattungen als Sac- 

chareae zusammen, und bezeichnen diese als die am wenigsten dif- 

ferenzirten, also ältesten Andropogoneen. Wir wenden uns nun zu 

den weiteren Differenzirungen und Entwicklungen, die von ihnen 

ausgegangen sind. 
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Die oben erwähnten 2-blütigen Pollinien P. rufispica, eucnemis, 

vagans leiten uns ganz allmählich zur Gattung Ischaemum hinüber. 

- [n der That ist Isch. petiolare {Spodiopogon petiolaris Trin., Pollinia 

Lehmanni Nees) habituell und in der Form der 1. Spelze der 

Pollinia eucnemis und rufispiea sehr ähnlich; ebenso lschaem. 

brachyatherum der Pollinia rufispiea, aber die genannten Ischaema 

zeigen bereits eine Differenzirung der Aehrchen, die sie von den 

Sacchareen entfernt : ihre Primärährchen sind bei Isch. petiolare g" 

und kurz begrannt, bei I. brachyatherum und dem verwandten I. 

pilosum blütenlos, unbegrannt, meist einspelzig. Uebrigens zeigen 

weitaus nicht alle Ischaema heterogame Aehrchen ; eine grosse Zahl 

derselben hat noch homogame, doch stets mit einigen Abweichungen 

in der Form der ersten Spelze der gestielten gegenüber jener der 

sitzenden Aehrchen. So nähert sich z. B. das amerikanische I. lati- 

folium ganz bedeutend den zweiblütigen Pollinien; doch ist hier 
schon die Nervatur der Spelzen wesentlich anders. In der Gattung 

Ischaemum machen sich hauptsächlich zwei Entwicklungsriehtungen 

geltend, die beide zu Ausgangspunkten neuer Genera geworden sind : 

Erstens die Tendenz zur Reduction der Primär-Aehrchen, welche 

bei vielen Arten nur männlich, bei I. brachyatherum, pilosum und 

decumbens bereits geschlechtslos und mehr oder weniger verkleinert 

sind, und zweitens die Tendenz zur Verdickung der Glieder der 
Rhachis, zum engeren Anschluss der Stiele der Primär-Aehrchen an 

dieselbe und gleichzeitig zum Schwinden der Granne. Die erstere 
Richtung führt zur Bildung von Gattungen mit. ganz fehlenden Pri- 

mär-Aehrchen, deren allein übrig bleibende Stiele sich gewöhnlich 
spelzenartig verbreitern : Apocopis (mit Grannen), Eremochloa (ohne 

Grannen), Thelepogon. Doch lässt sich für die gennanten kleinen 
oder (Thelepogon) monotypischen Genera nirgends ein directer 

Anschluss an irgend eine Ischaemum-Art angeben, etwa in der Art, 
wie sich diess für Ischaemum gegenüber Pollinia thun lässt. Noch 
fremdartiger steht Lophopogon da, der im Bau der fertilen Aehrchen 
viele Beziehungen zu Apocopis hat, aber gerade im wesentlichsten 

Stücke sich umgekehrt wie diese Gattung verhält, indem gerade die 
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Primár-Aehrchen bei Apoeopis vollkommen ausgebildet, die Se- 

cundär-Aehrchen nur c und unbegrannt sind. Ebenso isolirt ist die 
Galtung Apluda, welche man sich als ein Ischaemum mit auf ein ein- 

ziges Internodium redueirten Trauben, zu denen ähnlich wie beiden 

reducirten Formen von Andropogon und Themeda die nächst- 

gelegene Blattscheide als Spatha tritt, denken kann, wozu noch eine 

weitergehende Differenzirung der gestielten Aehrchen (ein (C, ein 

gesclilechtsloses) kommt. Auch für ihre sichere Ableitung fehlen die 

Zwischenstufen, dennoch ist ihre Verwandtschaft mit Ischaemum 

nicht zweifelhaft, wie denn auch Kunth (Enum. 1, p. 516) bemerkt: 

« vix ab -Ischaemis aristatis distineta nisi (?) infloreseentia.» Die 

Stellung von Apluda bei Bentham & Hook. ist also unnatürlich, und 

nur durch die habituelle Aehnlichkeit mit Anthistiria, besonders aber 
mit Iseilema erklärlich. Ischaemum, Apocopis, Eremochloa, Lopho- 

pogon, Thelepogon und Apluda bilden also eine genetisch verknüpfte 

Gruppe, die ich als Ischaemeae bezeichne, die aber sowohl gegen die 

Sacchareae als gegen die Rottboelliez hin schlecht begrenzt ist. Von 

den Euandropogoneae ist sie durch constant 2-blütige Aehrchen 

verschieden. Verfolgen wir nun die zweite der oben angedeuteten 

Richtungen, die sich z. B. bei Ischaemum muticum L., triticeum R. 

Brown, Sieboldii Miqu. u. a. ausgeprägt findet. Hier sind die Glieder 

der Rhachis 3-kantig und stark verdickt, auf der Innenseite, wo das 

Aehrchen anliegt, etwas ausgeschnitten ; der ebenfalls verdickte Stiel 

des Primàr-Aehrchens nähert sich rückwärts dem Rhachis-Gliede bis . 

auf eine ziemlich schmale Spalte, so dass vorn ein nach innen 

verschmälerter Hohlraum entsteht, in welchen das sitzende Aehrchen 

sich hineinlegt. Doch ist derselbe bei Ischaemum erst angedeutet ; nie 

nimmt er hier das ganze Aehrchen auf, schon desswegen nicht, weil 

die Rhachis-Glieder kürzer sind als dieses. Aber es existirt ein so - 

sanft abgestufter, ja gleitender Uebergang von der bei Ischaemum 

mutieum beschriebenen zu der Ausbildung der Rhachis der ächten 

Rottboellien, dass es ausserordentlich schwer ist, eine Grenze dieser 

beiden Gattungen anzugeben. Den Uebergang bildet das Subgenus 

Phacelurus, von dessen 3 Arten 2 bisher meist als Ischaema be- 
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schrieben wurden, die dritte (Rottb. digitata) den ächten Rottboellien 

näher steht; sicher aber hängen diese 3 genetisch zusammen und 

entfernen sich von den Ischaemis ausser durch die stärker ausge- 

prägte Höhlung der Rhachis noch durch den gänzlichen Mangel der 

Granne an der zarthäutigen 4. Spelze. Diese ist zwar schon bei Isch. 

muticum und australe auf eine kurze, aus den Spelzen nicht 

vorragende Spitze reducirt, aber vollständig grannenlos kann man 

diese Arten nicht nennen; nur in einzelnen Exemplaren fehlt auch 

jener Mucro und nur der oben verdickte Mittelnerv erinnert an ihn ; 

auch ist die 4. Spelze jener Ischaema viel derbhäutiger. Bei den 
ächten Rottboellien (Subg. Coelorhachis) wird nun der erwähnte 

Hohlraum viel tiefer, so dass er mit Ausnahme der 1. Spelze, welche 

ihm wie ein Deckel aufliegt, das ganze Aehrchen aufnimmt. Aber 
immer noch gibt es einzelne Arten (R. rugosa, eaudata), wo der 

Hohlraum unvollständig und besonders rückwärts durch eine Spalte 

geöffnet ist. Hingegen wird er erst recht vollständig bei jenen Arten, 
wo der Stiel des Primär-Aehrchens der Rhachis anwächst (R. exaltata 

L., formosa R. Brown, ete.), was insbesondere auch, aber durchaus 

nicht constant, bei dem Subgenus Hemarthria vorkommt. Phace- 

lurus hat noch wie Ischaemum stets 2-blütige Aehrehen und mehrere 

bis viele Trauben an derselben Axe, obgleich bei allen 3 Species 
Varietäten oder besser gessagt magere Exemplare mit Einzeltrauben 

vorkommen. Letztere werden nun bei Coelorhachis constant; dabei 

verliert sich meist die untere 5‘ Blüthe, doch ist sie noch bei R. 
exaltata, R. Coelorhachis, caudata, Afzelii vorhanden ; bei R. striata 

und R. glandulosa findet sich nur noch die der Blüthe vorausgehende 
Palea, bei den übrigen ist auch diese verloren gegangen. Wir haben 
also selbst innerhalb der ächten Rottboellien (Coelorhachis) ver- 
schiedene Richtungen der Weiterentwicklung: Verlust der (C 
Blüthe, Anwachsen des Stieles des Primär-Aehrehens an die Spindel, 

endlich 3. Differenzierung der Primär-Aehrchen. Sowie es zahl- 
reiche Ischaema mit homogamen Aehrchen gibt, sowie ferner die 

Subgenera Phacelurus und Hemarthria (letzteres ein Zweig von 
ersterem, nicht von Coelorharchis) stets homogam sind, so finden 



ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). . 59 

sich auch noch einige Coelorhachis (R. Balansae, R. aurita) wo die 
Primár-Aehrchen constant $ sind, während sie bei anderen (R. 
loricata) bald 9, bald geschlechtslos, bei wieder anderen (R. 
exaltata, Coelorhachis, ete.) meist 91, bei vielen endlich stets 
geschlechtslos und dabei häufig in ihrer Grösse und Zahl der Spelzen 
reducirt sind. In anderen Fällen (R. formosa) werden sie nicht bloss 
in bezug auf Geschlecht, sondern auch auf ihre Form den Sekundär- 

.Aehrchen unähnlich. Beide Richtungen, im Verein mit der Tendenz 
zur Anwachsung der Aehrchenstiele führen zu neuen Zweigen der 

Gattung: Die Reduction der Primár-Aehrchen auf minimale, oft 
ganz verwischte Einzelspelzen erzeugt die Gattung Ophiurus, die 

verschiedene Ausgestaltung der beiderlei Aehrchen zunächst das 
Subgenus Peltophorus, dann das Extrem derselben die Gattung Mani- 
suris L. f. Sowohl Ophiurus als Manisuris sind also nur extreme 

Ausbildungen in einer bereits bei Coelorhachis angedeuteten 
Richtung, und könnten also gleichfalls als Subgenera aufgefasst 
werden; doch empfiehlt es sich, gerade solehe Extreme auszu- 

scheiden, damit der Gattungs-Typus nicht zu sehr verwischt werde. 

Genau dasselbe gilt von der Gattung Ratzeburgia, welche sich von 
Ophiurus leicht ableiten lässt ; denn schon bei letzterem findet sich 

eine Art (O. perforatus) die im unteren Theile der Scheinähre fast 

regelmässig die Aehrchen zu 3 an jedem Knoten hat (wobei freilich 

das primäre sehr klein und verkümmert, überdiess wegen der An- 

wachsung seines Stieles leicht zu übersehen ist); bei Ratzeburgia 

wird diess zur Regel und geht damit eine Verschmälerung der Rha- 

chis-Glieder und Aehrchenstiele Hand in Hand, so dass hier der den 

Rottboellieen | characteristische Hohlraum wegfällt oder genauer 

gesagt auf seine äussere Umrahmung reducirt wird. 

Wir haben bisher eine Anzahl kleiner mit Rottboellia verwandter 

Gattungen beiseite gelassen, die einen Nebenzweig teprüsentiron, des- 

sen Anschluss bei Phacelurus gesucht werden darf, obwohl eigentliche 

Zwischenformen fehlen. Zunächst Vossia mit ihrer langgeschwänzten 

1. Spelze an den durchaus homogamen Aehrchen, dem noch unvoll- 

ständigen Hohlraum zur Aufnahme der Aehrchen. Die beiden letzt- 
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genannten Merkmale deuten auf Phacelurus, die geschwänzten 

Spelzen aber finden sich bei Hemarthria wenigstens an dem Ter- 

minal-Aehrchen angedeutet. Ein ziemlich stark abgeänderter Zweig 

von Vossia ist unsere Gattung Urelytrum, ein anderer, weniger stark 

verschiedener das Genus Rhytachne. Wir verlassen hiemit die Rott- 

boellieen, deren Gattungen wie wir sahen, nicht bloss untereinander, 

sondern auch mit den Ischaemae auf's engste verknüpft sind, und 

wenden uns zu der letzten Gruppe, den Euandropogoneae. 

Der Anschluss dieser Subtribus is nun keineswegs bei den 
Ischaemae zu suchen, sondern schon bei den Sacchareae, und zwar 

bei Pollinia. Um aus einer Pollinia einen Andropogon entstehen zu 

lassen, dazu war nur nöthig, dass die Primär-Aehrehen unfruchtbar 

(cf oder geschlechtslos) wurden. Da die Granne als ein Verbrei- 
tungsmittel fruchttragender Aehrchen zu betrachten ist, so ging mit 

der Verkümmerung des Ovariums jene der Granne Hand in Hand. 
Auch hier existiren überdiess noch alle Zwischenstufen. Einerseits 

kommen bei einer ächten Pollinia (P. imberbis) bisweilen Exemplare 

mit geschlechtslosen Primár-Aehrchen vor, andererseits gibt es eine 
Anzahl Andropogon-Arten des Subgenus Arthrolophis, nàmlich A. 

tristis, trichozygus, yunnanensis, campestris, abyssinicus, polyathe- 

rus ß plagiopus u. humilis, bei denen das Primär-Aehrchen ein 

mehr oder weniger entwickeltes, nur selten ganz fehlendes Ovarium 

trägt und auch nicht selten Früchte reift. Am schönsten zeigt diess 
Andropogon polyatherus 8 plagiopus (A. plagiopus Hochst.), bei 

welchem überdies das gestielte Aehrchen eine etwa 10 mm. lange, 
am grunde schwach gedrehte Granne besitzt. Ich kenne kein Merk- 
mal, um diese Pflanze von Pollinia zu unterscheiden, dennoch ist sie 

sicher nur eine (durch Rückschlag entstandene ?) Varietät des A. po- 

Iyatherus, bei dessen Typus das Primár-Aehrchen fast immer (jf und 

grannenlos ist. Auch bei A. trichozygus, wenigstens bei der von mir 
früher als A. madagascariensis beschriebenen Form finden sich bis- 
weilen gestielte $ Aehrehen mit Grannen. Als gelegentliche Rück- 
schlagsbildung fand ich sie auch bei eultivirtem A. provincialis. Diess — 
alles dürfte hinreichen, um den Ursprung von Andropogon aus Pol- - 
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linia zu beweisen; zugleich lehrt es uns, welche Section dieser 
Gattung als die älteste zu gelten hat ; in der That ist Arthrolophis das 
Centrum der Gattung, aus ihr lassen sich alle anderen Subgenera 
leicht ableiten. Zunächst Amphilophis, die sich überhaupt nur durch 
die deutlich gestielten Trauben und durch eine Eigenthümlichkeit der 
Rhachis-Glieder und  Aehrchenstiele, nämlich einen mittleren 
schmalen Längsstreifen von hyaliner Textur in denselben unter- 

scheidet, der übrigens an dem untersten Gliede jeder Traube gewóhn- 

lich undeutlich ist oder fehlt. In diesem Subgenus finden wir wieder 

zwei Entwicklungsrichtungen, die verfolet werden müssen: die 
Rückkehr zur zusammengesetzten Rispe von Erianthus und die 

Reduction der Aehrchenzahl in jeder Traube. Arthrolophis hat noch 

wie Pollinia hàufig sogennante « gefingerte » Trauben, gewóhnlicher 

aber sind dieselben auf 2 reducirt, selten (A. hypogynus) ein 

rispenartiger Blütenstand angedeutet. Bei Amphilophis gibt es auch 

noch mehrere Arten mit verkürzter Hauptaxe und wenigen Trauben 

(A. Ischaemum, pertusus und Verwandte), aber bei anderen (A. 

saccharoides, intermedius, etc.) verlàngert sich die Hauptaxe, die 

Verzweigung wird stufenweise reicher und erreicht in manchen 

Varietäten (A. saccharoides v. argentus, A. intermedius v. Hienkei) 

fast denselben Grad wie bei Erianthus, während sie wieder bei 

anderen (A. saccharoides v. leucopogon) auf der Stufe von A. Ischae- 

mum zurückbleibt. Besonders interessant ist die Verfolgung der 

Reduction der Aehrchenzahl in den Trauben. Während A. interme- 

dius noch sehr reichblütige Trauben besitzt, zeigt der nahe ver- 

wandte A. mieranthus alle Uebergänge von 8-gliedrigen bis herab 

zu A-gliedrigen, mit den bekannten (vide p. 30, 33) 3 Aehrchen 

versehenen Trauben, wobei die übrigen Charactere sich nicht oder 

nur wenig ändern ; beiderlei Exemplare kommen aueh a denselben 

Standorten gemischt vor, doch sind die eingliedrigen häufiger. So 

sehr aber hat dieses ganz belanglose Zahlenmerkmal manchen 

Forschern (Trin., Benth.) imponirt, dass sie darnach den A. mi- 

eranthus von seinen Verwandten getrennt und zu Chrysopogon 

gestellt haben, welche Gattung von Trinius eben auf jenes künst- 
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liche Merkmal der eingliedrigen Trauben gegründet worden und von 

Bentham beibehalten: worden ist, trotzlem dass auch in dieser 

Gattung (rep. Untergattung) mehrgliedrige Trauben nicht selten 

vorkommen. In der von obgenannten Autoren gegebenen Begren- 

zung ist sie völlig unnatürlich ; ihr Hauptmerkmal sind aber nicht 

die 1-gliedrigen Trauben, sondern die seitliche Zusammendrückung 

der $ Aehrchen, besonders der Frucht ; doch ist auch dieses nicht 

überall gut genug ausgeprägt, ja es fehlt an 2 Arten völlig, so dass es 

nieht zur generischen Trennung genügt. Jedenfalls ist Chrysopogon 

ein Zweig von Amphilophis, dureh Verarmung der Trauben und 

seitliche Zusammendrückung der 9  Aehrchen entstanden, und 
vielleicht ist das Subg. Vetiveria eine Mittelstufe auf diesem Wege 

gewesen; doch ist sein Zusammenhang mit Chrysopogon enger, denn 

es gibt zwischen beiden Uebergänge, z. B. A. fulvibarbis Trin., die 
. man ganz mit gleichem Rechte beiden zutheilen könnie. Ein anderer 
Zweig des Subgen. Amphilophis, dessen Zusammenhang noch enger 
ist als der von Chrysopogon, ist das Subg. Sorghum. Man hat es 

wegen seiner Inflorescenz, seiner breiteren Aehrchen und härteren 

glànzenden Spelzen wegen oft von Andropogon generisch getrennt, 

hat aber dabei in der Regel nur die Cultur-Rassen des A. Sorghum 

im Auge gehabt. Bei anderen Arten, z. B. bei A. serratus, australis, 

ist die Inflorescenz ganz jene von Amphilophis, die Trauben haben 

meist 5, auch bis 8 Glieder; bei A. Sorghum kommen an den 

Enden der Primär-Zweige meist 5-gliedrige, an denen der Sekundär- 

u. Tertiärzweige 3—2-gliedrige vor ; bei A. nutans haben manche 
Varietäten vorwiegend 3 —5-gliedrige, andere vorwiegend 1-gliedrige 

Trauben. Die Form der Aehrchen wechselt bei beiden Subgenera von 

 lineal-linglich bis breit-lanzettlich; eifórmige oder rundliche Aehr- 
chen sind ein Produkt der Cultur bei A. Sorghum, wo man Formen 
mit vollen, rundlichen Früchten, die ihrerseits die Spelzenform 
bestimmten, durch Auslese fixirt haben mag; bei wilden Arten kom- 
men sie nicht vor. Ebensowenig bietet die Consistenz der Spelzen 

einen sicheren Unterschied. 

Bei fast allen bisher besprochenen Untergattungen kommt neben 
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den erwähnten Differenzirungen noch eine andere vor, welche wir 
schon bei den Ischaemeae angetroffen haben, nämlich die Tendenz 
zur Reduzirung der Primár-Aehrchen. Schon bei Arthrolophis finden 
sich zahlreiche Arten ($ 4 A im spec. Th.), deren gestielte Aehrchen 
bald geschlechtslos und an Grösse reducirt, bald gauz rudimentär 
sind, bald (A. macrourus) vollständig fehlen, so dass nur der Stiel 

zurückbleibt. Bei Amphilophis kommen nur selten geschlechtslose, 
wenig reducirte gestielte Aehrchen vor (A. saccharoides Sw.), ebenso 

bisweilen bei Chrysopogon (A. pauciflorus, subtilis); besonders 

aber ist eine Abtheilung von Sorghum ($ 2) dadurch ausgezeichnet, 

das die Primär-Aehrchen auf die blossen Stiele reduciert sind, die 

nun ihrerseits z. B. bei A. leptos zu Rudimenten verkümmern. Da 

gerade auch in dieser Section die Trauben häufig eingliedrig sind, 

so bleibt von den 3 Aehrchen derselben nur mehr eines übrig, 
begleitet von 2 behaarten Stielen. Verkümmern nun auch die 
letzteren vollständig, so reduciren sich endlich die Trauben auf 

gestielte Einzel-Aehrchen, welche rudimentäre Trauben ihrerseits 

traubig und rispig angeordnet sind. Diess ist der Fall bei der 
Gattung Cleistachne, dem Extrem der bei Sorghum angedeuteten 

Richtung. Die Inflorescenz wird dadurch, aber auf indirectem Wege, 

wieder jener der Tristegineen áhnlich, zu denen auch Bentham die 

Gattung gestellt hat. 
Kehren wir nun zum Subgenus Arthrolophis zurück, und ver- - 

folgen wir die ferneren Entwicklungsphasen, welche von da ihren 

Ausgang genommen haben, so begegnet uns zunächst eine Gruppe 

von Subgenera von Andropogon, welche sich von Arthrolophis nur 

durch die Einzeltrauben an der Spitze des Halmes und seiner oft zu 

unächten Rispen vereinigten Aeste unterscheidet. Zunächst Diecto- 

mis, dessen Anschluss an A. aprieus sehr deutlich ist; dann das 

Subgenus Hypogynium, von dem es nicht unwahrscheinlich ist, dass 

seine 3 Sectionen verschiedenen Ursprunges sind. Ein directer 

Anschluss an eine bekannte Arthrolophis-Art ist für keine derselben 

zu finden. Ebenso bleibt die Ableitung des Subgenus Anadelphia 

etwas unsicher, dessen einzige bekannte Art in der Ausbildung oder 
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dem Fehlen von Primär-Aehrchen so stark variirt. Ein anderer 

Zweig von Arthrolophis, gleichfalls durch Einzeltrauben, aber auch 

durch die tiefer gespaltene 4. Spelze davon unterschieden, ist die Un- 

tergattung Schizachyrium. In. dieser kommt besonders eine Bildungs- 

riehtung zur Geltung, die auch schon bei einer Gruppe von Arthro- 

lophis-Arten ($ 1, B. b) auftritt, nämlich die Tendenz zur Bildung 

häutiger, unregelmässig becherfórmiger Anhängsel an der Spitze der 

gewöhnlich stark verdiekten Glieder der Rhachis und der Stiele der 

Primär-Aehrchen. Die Verdiekung geht bei manchen Schizachyrien 

so weit, dass dadurch eine habituelle Aehnlichkeit mit Rottboellia 

entsteht, und in der That ist eine unbegrannte Varietät von Androp. 

imberbis als Rottboellia (Salzmanni und stigmosa) beschrieben 

worden. Eine wahre Verwandtschaft wird jedoch dadurch nicht 

angedeutet. Schwieriger als für Schizachyrium ist für Elionurus ein 

sicherer Anschluss zu finden, wesshalb wir auch diese Gruppe als 

Gattung auffassen, so nahe sie sonst auch Schizachyrium steht. Sie 

unterscheidet sich von diesem nicht nur durch den constanten Mangel 
der Granne, sondern auch durch die Streifen balsamführenden 
Gewebes làngs der Randnerven der 1. Spelze. Auch bei ihr sind die 

Rhachisglieder ziemlich stark verdickt, ohne jedoch jemals wie bei 

den Rottboellien mit den Aehrchenstielen einen Hohlraum zur Auf- 

nahme der Aehrchen zu bilden. Die Gattung steht sicherlich richtiger 
bei den Euandropogoneen als bei den Rottboeilieae, wohin sie 

Bentham gebracht hat. Ihr fehlt (wie auch den meisten Schizachy- 
rien) constant die Palea, die bei den Rottboellien immer ebenso 
stark entwickelt ist als die gluma florifera. 

Als eine besondere Abzweigung von Arthrolophis muss die Gat- 

tung Arthraxon bezeichnet werden. Jene Arten derselben, welche 

mehr oder weniger entwickelte Primár-/Ehrehen haben (A. lanceo- 
latus, cuspidatus, mierophyllus z. Th.), schliessen sich ohne Zwang 

an Arthrolophis an, von der sie sich allerdings durch die tief rücken- 

ständige Granne und die am Grunde herzförmigen Blätter genügend 

unterscheiden. Die Arten ohne Primàr-/Ehrchen leiten sich leicht 
durch Reduction derselben von den vorgenannten ab; bei A. micro- - 
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phyllus kommen überdiess beide Fälle vor. Eine ganz isolirt stehende 
Gattung, deren Anschluss nur sehr unsicher bei Amphilophis 
vermuthet werden kann, ist Trachypogon. Der Bau der Aehrchen 

gleicht am meisten dem vom Amphilophis, doch ist die Granne 

stärker, der Callus spitzer. Was aber diese Gattung von Andropogon 

weit enifernt, das ist die ungegliederte Rhachis und die durchaus 

gestielten Aehrchen, also die Inflorescenz von Miscanthus, nur mit 

dem Unterschiede, dass bei Trachypogon die Sekundär-Aehrchen 

länger gestielt sind als die primären, die überdiess 5‘ und grannenlos 

sind. Die Zahl der Trauben schwankt von 8 bis herab zu 4 und ist 

oft bei derselben Varietät noch variabel. Habituell erinnern die 

Varietäten mit Einzeltrauben an Heteropogon; eine. wirkliche 

Verwandtschaft besteht jedoch keineswegs. Die Geschichte dieser 

Gattung, sowie die von Pollinia ist insofern lehrreich, weil sie zeigt, 

wie langsam sich die Erkenntnis wahrhaft natürlicher Gattungen bei 
den Andropogoneen Bahn gebrochen hat. Beide waren, wie sie von 
ihren Autoren aufgestellt worden waren, überaus heterogene Formen- 
gemenge, aus denen erst Trinius einen Kern wirklich verwandter 

Formen herausschälen musste. Andere solche unnatürliche Gattungen 
sind heute ganz verschwunden, z. B. Anatherum Beauv., ehemals 

die unbegrannten Euandropogoneen umfassend. 

Wir gelangen nun zur letzten Phase in der Entwicklung der 

Andropogoneen, in welcher die Differenzirung der Aehrchen am 

weitesten gegangen, die Andropogoneen sich am meisten von ihrem 

Ursprunge entfernt haben. Wir wollen sie als die heterozygen Andro- 

pogoneen zusammenfassen, ohne sie dadurch als eine genetisch ein- 

heitliche Gruppe bezeichnen zu wollen. Vielmehr haben sie 

2 Wurzeln, die eine bei Amphilophis, die andere bei Arthrolophis, 

wovon die letztere einer weit reicheren Entwicklung fähig war als 

die erstere. Die Eigenthümlichkeit der heterozygen Andropogoneen 

besleht darin, dass das unterste Aehrchenpaar oder mehrere der un- 

teren Paare in jeder oder wenigstens in einer Traube von den oberen 

verschieden sind, indem sie aus je 2 homogamen, meist (*, seltener 

geschlechtslosen, gleichgestalteten Aehrchen bestehen. Die übrigen 

- Sur au Prodromus VI. 5 
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Aehrchen sind hingegen heterogam, und zwar entweder in bezug auf 

die Form der Spelzen des g‘ und des $ Aehrchens —Ü 

oder heteromorph. 

Die von Amphilophis ausgehende Entwicklung heterozyger Andro- 

pogoneen führt zunächst ganz allmählich zur Untergattung Dichan- 

thium. Bei dieser sind die Aehrchen noch homomorph, so dass die 

Heterozygie in der Regel gar nicht auffällt, da ja das unterste Paar 

(oder mehrere derselben) nur in dem Mangel der Granne und des 
Ovariums des sitzenden Aehrchens von den übrigen verschieden ist. 

Ja, bei Andropogon annulatus ist das unterste Paar nicht einmal 

constant homogam, sondern gelegentlich noch heterogam, und der 

Habitus sowie die sonstigen Charactere dieser Art nähern sich so 

sehr dem A. Ischaemum, dass bisweilen (obwohl mit Unrecht) an 

deren specifischer Verschiedenheit gezweifelt worden ist. Von dem 
A. annulatus führt eine ganz allmählich stärker werdende Aus- 
prägung der Heterozygie durch A. papillosus, caricosus, sericeus, 

superciliatus, ete. bis zu A. Neesii, wo sie schon den ersten 

Beschreiber dieser Art, Nees, veranlasst hat, seine Pflanze zu Hetero- 

pogon (als H. villosus) zu stellen. Ja, bei dieser Art kommt eine 

Varietät, oder besser gesagt, Monstrosität vor, bei welcher alle Paare 

homogam (Cj') sind, was Nees zur Aufstellung der Gattung Agenium 
verführte. Natürlich kann sich diese Form nicht durch Samen 
vermehren, daher sie besser als Monstrositát bezeichnet wird. Eine 

andere Richtung, die sich bei Dichanthium geltend macht, ist die zur 

Reduction der Anzahl der Trauben, doch führt diese Tendenz hier 

nirgends zu stabilen Formen, vielmehr schwankt bei den meisten 
Arten die Anzahl in weiten Grenzen, und kommen Einzeltrauben 

namentlich an den axillären Inflorescenzen bei A. annulatus, cari- 

cosus (hier sogar überwiegend), piptatherus und Neesii mehr oder 

weniger häufig vor, während bei denselben Arten die Anzahl der 
Trauben an der Spitze des Halmes mitunter bis auf 20 und darüber 

steigen kann. Denken wir uns nun aber die Einzeltrauben (sowohl 
terminal als axillár) constant geworden, und dabei die Aehrchen 

jedes heterogamen Paares zugleich mehr oder weniger heteromorph, 
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so haben wir die Untergattung Heteropogon, die wegen ihres auffal- 
lenden Habitus, und weil man die durch Dichanthium vermittelte 
Verknüpfung mit den übrigen Andropogon-Arten ignorirte, oft als 
selbständige Gattung betrachtet worden ist. Der characteristische 
Habitus der typischen Heteropogon-Arten wird bedingt durch den 
hochgradigen Heteromorphismus der Aehrchen, dureh ihre dichte 
Zusammendrängung, wodurch die zeilenfórmige Anordnung, die ja 

alle Andropogoneen zeigen, besonders auffallend wird, und da nur 

die beiden inneren Zeilen begrannte Aehrchen haben, so bekommt 

die Traube einen einseitigen Habitus. Doch verliert sich diese scharfe 

Ausprägung allmählich bei Androp. leptocladus, bellariensis, oligan- 

thus, welche dadurch den Dichanthien sich nähern. Schon unter den 

letzteren kommt eine Art (A. Neesii) mit spitzem, làngliehen Callus 

der $ Aehrchen vor, ein Merkmal, das dann bei den typischen 

Heteropogon weiter ausgebildet erscheint und wie immer mit einer 

Verstárkung und Verlàngerung der Granne correspondirt. Bei A. 
contortus, dem zuerst bekannt gewordenen Heteropogon, abortiren 

fast immer die Staubgefässe der Sekundär-Aehrchen, die dadurch 

weiblich werden, Diess wurde früher für ein Gattungs-Merkmal von 

Heteropogon gehalten ; aber bei den anderen Arten finden sich die 
Staubgefässe dieser Aehrchen theils vollkommen ausgebildet, theils in 

verschiedenen Graden geschwächt vor, und in letzterem Zustande 
befinden sie sich auch bei A. (Diehanthium) Neesii. Somit ist der 

Uebergang von Amphilophis bis zu den typischen Heteropogon- 

Arten leicht und allmählich zu verfolgen. 

Wir kehren nun abermals zu Arthrolophis, dem Entwicklungs- 

Centrum der Euandropogoneen zurück, um die von da aus statt- 

gehabte Entwicklung beterozyger Formen zu verfolgen. Auch hier 

begegnen wir den leisesten Uebergángen. Zunächst gibt es cije 

Anzahl von Arten, die wir noch zu Arthrolophis rechnen, obwohl bei 

ihnen schon die eine der beiden gepaarten Trauben (und zwar die- 

sekundäre) ihr unterstes Aehrchenpaar in der Regel nicht mehr 

: heterogam ausbildet, sondern gewöhnlich beide Aehrchen desselben 

geschlechtslos werden. Man erinnere sich, dass das unterste Aehr- 

^ 
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chenpaar das zuletzt gebildete ist, wodurch eine schwächere Aus- 

bildung desselben erklärlicher wird. Doch behält bei diesen Arten 

(A. aprieus, annuus, filifolius, amplectens, manchmal auch A. 

Gayanus) das sitzende Aehrchen des untersten Paares, auch wenn 

es CX oder gesehlechtslos wird, seine von der des gestielten abwei- 

chende Form bei, auch behält es gewöhnlich die Granne, wenngleich 

in redueirtem Zustande. Aehnliche Verkümmerungen im Geschlecht 

der untersten Aehrchen finden sich nicht bloss bei den erwähnten 

Andropogon-Arten, sondern auch bei Ischaemum ramosissimum und 

Apocopis Wightii, und erinnern an ähnliche Vorkomnisse bei den 

cultivirten Weizenarten. Was aber hier überall nur als Andeutung 

und mehr gelegentlich auftritt, bildet sich zur ausnahmslosen Regel 

aus bei dem Subgenus Cymbopogon, das sich offenbar von Arthro- 

lophis abgezweigt hat und, wie auch die Mehrzahl der Arthrolophis- 

Arten, gezweite Trauben besitzt. Dem letzterem Subgenus am 
nächsten steht unter den Cymbopogones der A. hirtus und seine 

nächsten Verwandten. Hier ist stets nur das unterste Aehrchenpaar 
der sekundären (sitzenden) Traube homogam, zugleich aber auch 

homomorph, da sein sitzendes Aehrchen dem gestielten volkommen 

gleicht und von dem sitzenden der heterogamen Paare mehr oder 

weniger, (bei A. hirtas allerdings noch wenig) verschieden ist. Bei 

anderen Arten mehrt sich die Zahl der homogamen Paare: A. 

arrhenobasis hat je 1 an jeder der beiden Trauben, A. diplandrus, 

poecilotrichus, multiplex haben je 2 an jeder, A. filipendulus hat deren 

bald 1,bald 2. Daneben gehen noch andere Differenzirungen vor sich. 

Abgesehen von dem immer stärker ausgeprägten Heteromorphismus 
der beiden Aehrchen der heterogamen Paare, dem Auftreten eines 
langen und spitzen Callus und einer sehr starken Granne an den 
$ Aehrchen (beides, sowie der starke Heteromorphismus besonders 
bei A. confinis, coleotrichus, Ruprechtii, maerolepis, Cornucopiae, 

etc. ausgeprägt), findet in den homogamen Paaren eine stufenweise 

fortschreitende Reduction des Stieles des Primär-Aehrchens verbunden 
mit einer Verkürzung der Internodiums zwischen den 2 homogamen 

Paaren statt, welcher Vorgang schliesslich zur Bildung eines Schein- 
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quirls von homogamen (cf oder geschlechtslosen) Aehrchen führt. 

Bei A. hirtus und Verwandten ist der Stiel des Primár-Aehrchens im 
homogamen Paare noch ebenso lang wie in den übrigen Paaren ; 

bei A. arrhenobasis verkürzt er sich auf 1 mm., bei diplandrus auf 

0.8, bei A. cymbarius, anthistiroides und multiplex auf 0.5 mm., so 

dass dem unbewaffneten Auge beide Aehrchen sitzend erscheinen. 

Das Internodium zwischen den beiden homogamen Paaren ist bei A. 

diplandrus, familiaris und filipendulus noch 1—2 mm. lang, bei A. 
multiplex hingegen sinkt es unter 0.5 mm., so dass nun die beiden 

Paare so nahe übereinanderstehen, dass sie einen Scheinquirl von 

4 sitzenden Aehrchen bilden. Damit Hand in Hand geht in der Regel 

eine Reduction der Zahl der heterogamen Aehrchenpaare : A. hirtus 

hat noch in jeder Traube deren 6—10, A. arrhenobasis 6—8, A. 
diplandrus 2— 4, A. multiplex 2—6, A. cymbarius und finitimus 

1-3, anthistiroides, filipendulus, Ruprechtii, bracteatus 1—2, mona- 

therus, confinis, macrolepis, Cornucopiae, exothecus constant nur 

1 heterogames Paar, zu dem dann das c“ Terminal-Aehrchen tritt um 

den oft (p. 30) erwähnten Drilling hervorzurufen. Hat nun jede Traube 

nur 1—3 heterogame und 2 zu einem Scheinquirl vereinigte, ein 

Involuerum bildende homogame Paare (wie diess bei A. multiplex 

und A. exothecus der Fall), so entsteht jene Disposition, welche von 

alters her als ein Characteristicum der Gattung Themeda (bekannter 

unter dem jüngeren Namen Anthistiria) gegolten hat. Die vorher- 

gehende Darstellung wird verständlich gemacht haben, wie sie sich 
allmählich aus der bei Cymbopogon gewöhnlichen entwickelt hat. 

Gäbe es sonstkein Merkmal zur Unterscheidung, so müsste Themeda 

sofort mit Andropogon vereinigt werden ; in der That ist das einzige, 

was Themeda von Cymbopogon unterscheidet, die Reduction der 

Trauben auf eine einzige an der Spitze des Halmes und seiner Aeste, 

ein rein künstliches Merkmal. Wenn wir die Gattung dennoch beibe- 

halten haben, so geschah es nur, weil erst bei Themeda jene bei 

Cymbopogon noch vielfach schwankende und unvollkommene Dis- 

position der Aehrchen zur constanten Entwicklung gelangt. Andro- 

pogon exothecus zeigt sie allerdings ebenso typisch, musste aber 
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wegen seiner constant gepaarten Trauben von Anthistiria, wo er 

früher (als A. abyssinica) stand, ausgeschlossen werden, Bei An- 

dersson bildet er die eigene Gattung Exotheca, welche von diesem 

Autor eigentlich auf die Abwesenheit jener spatha-fórmigen obersten 

Blattscheide gegründet wurde, die den meisten Anthistirien sowie 

. vielen Cymbopozones einen eigenthümlichen Habitus verleiht. Sie 

ist aber nur solange spatha-förmig, als sie in unmittelbarer Nähe der 

Trauben steht : rückt sie weiter nach abwärts, so verliert sie diesen 

Character und sieht einer gewöhnlichen Blattscheide ähnlich. So ist 

es bei A. exothecus und seinen Verwandten (A. filipendulus u. a.). 

Auch A. hirtus, rufus und Verwandte ragen mit ihren Trauben mehr 

od. weniger weit über die oberste Blattscheide hinaus, die nun den 

Spatha-Character nur mehr im Jugendzustande der Trauben zeigt, 
ihn aber später ablegt. Dass übrigens diese Spathae nichts den Gym- 

bopogones und Anthistirien eigenthümliches sind, geht aus ihrem 

häufigen Vorkommen bei Schizachyrium, Hypogynium, Arthro- 

lophis hervor. 

Mit Themeda sind wir noch immer nicht am Ende der Diffe- 

renzirung angelangt. Abgesehen von der Gattung 4seilema, deren 

Eigenthümlichkeiten sicb mehr auf die Art der Ablösung und Ver- 
breitung der Früchte beziehen, und im speciellen Theile, sowie oben 

p. 40 nachzusehen sind, hat sich noch eine sehr eigenthümliche 
Gattung von Themeda abgezweigt, nämlich Germania. Hier bilden 

zunächst wieder die beiden untersten homogamen Aehrchenpaare 

einen Scheinquirl, eine Art Involucrum um die übrigen Aehrchen ; 
dann aber folgen 2—3 heterogame Paare oder Drillinge, welche die 
bei keiner anderen Andropogonee wiederkehrende Eigenthümlichkeit 

zeigen, dass das einzige oder die 2 Sekundärährchen nicht basal, 
sondern in etwa 3—4 mm. Höhe an dem Stiele des primären 
entspringen, übrigens aber keinen eigenen Stiel besitzen. Die Primär- 

ährchen dieser gestielten Paare sowie das der ganzen Traube sind 
endlich nicht G“, sondern Q, die Sekundär-Aehrchen hingegen an 
den seitlichen Paaren cq, unter dem terminalen, wenn vorhanden, 
Q. Da ferner die 5‘ Aehrchen stets 2-blütig sind, da endlich in 
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keinem Aehrchen Lodiculae vorkommen, ete., so ergibt sich eine 

solche Summevon Unterschieden zwischen Germainia und Themeda, 

dass die Entstehung der ersteren aus letzterer nur unter der 

Annahme des Aussterbens zahlreicher Zwischenformen denkbar ist. 

Vielleicht auch werden solche noch entdeckt, ist doch Germainia 

‚selbst erst seit 1873 bekannt. 

Um die im Vorhergehenden dargestellten verwandtschaftlichen 

Beziehungen leichter überblicken zu können, habe ich sie auf Tafel 

2 zusammengestellt. Hiebei ist der Grad der Verwandtschaft durch 

verschieden starke Bindestriche dargestellt worden ; es bedeutet: 

Verknüpfung durch sanft abgestufte, bisweilen 

gleitende. Zwischenformen; Ableitung aus der 

vorhergehenden Gattung fast sicher. 

Verknüpfung lückenhaft, Zwischenformen selten oder 

fehlend, aber der Anschluss an die vorhergehende 

Gattung noch ziemlich sicher. 

— — — — Zwischenformen fehlen; Anschluss an eine vorher- 

gehende Gattung mehr oder weniger unsicher. 

Man beachte insbesondere die lückenlose Verknüpfung der Gat- 

tungen der Hauptreihe Miseanthus — Themeda, sowie der Neben- 

reihe Pollinia — Ophiurus. In diesen Theilen kann man die Ver- 

wandtschafts-Tafel mit grosser Wahrscheinlichkeit als ein ES 

des Stammbaumes jener Gattungen bezeichnen. 





PARS ALTERA 

DESCRIPTIONES 

ANDROPOGONEJE Kunth ampl. 

Gramina saccharina Kunth in Mém. Muséum, 2, p. 74. — Grami- 
nez saccharinee Aghard Aphorism. bot., 152. — Villifloræ Link. 
Hort, ber., 1, p. 235. — Andropogonez et Rottboelliacee Kunth. 
Révis. Gram., 1, p. 156 et 150. — Andropoginex et Rottboelliacex 
Kunth Enwm., 1. p. 470 et 460 excl. specc. — Andropoginex 
Trin. in Mém. Acad. St.-Petersb. ser., 6, 2, p. 243. — Saccharex 
Griseb. in. Nachr. d. Ges. d. Wiss. Getting., 1868. p. 88. — 
Andropogonez Benth. et Hook. Gen. Pl., 3, p. 1081. 

Character differentialis. Spieule uniflorze vel rarius bifloræ, flore 
tum inferiore j^, superiore 8 terminali ; ege mE E plus 
minusve rigide, reliquis pal 

floriferam supra secundam tath superans: spiculæ in racemos rhachi 
sæpissime articulata dispositze, ad hujus nodulos sepius bins, altera 

sessilis, altera pedicellata. 

Char. naturalis. Spiculæ in racemos sepissime subcompositos szepe 

spicas imitantes interdum ad spiculas paucas (3) redactos disposite. 

Horum racemorum ramuli primarii subdistiche enascentes fiunt pedi- 

celli spieularum 8, 5 v. neutrarum, v. pedicelli ananthi et ipsi inter- 

dum plus minusve obsoleti. In singulorum horum pedicellorum basi 

enascuntur ramuli secundarii singuli (rarissime bini) ssepius ab ipsa 

basi glumiferi — tum spiculas sessiles — rarius basi nudi — tum spi- 

culas brevipedicellatas — gignentes. Quæ spiculz sessiles v. brevipedi- 

cellatze sepissime 8 in duas series sibi approximatas disposit® racemo 

spicze speciem tribuunt. Rarissime desunt, racemus tum simplex. Ra- - 

- cemi subcompositi rachis sepissime articulata, articulis demum cum 
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singula spicula sessili ejus basi affixa disjunctis, rarius, ubi spicula 

omnes pedicellate sunt, rachis persistens, spicule omnes demum a 

pedicellis suis delabentes. Terminatur rhachis spicula solitaria iis 

ramulorum primariorum conformi, quie vero cum spicularum pari 

subterminali ternionem formare solet. Glum& in spicula perfecta 4, 

distichze, nullis internodiis manifestis interceptze : 2 infimæ semper 

vacus, chartaeez v. coriacex raro fere membranace®; prima (ima) 

extrorsum spectans reliquas saepissime amplectens, ambitum spi- 

culæ plerumque definiens', secunda introrsum (axin versus) spectans 

primam plerumque zequans v. subsuperans ; tertia et quarta infe- 

rioribus tenuiores, membranaceze v. sæpius hyalinæ, iisque plerumque 

breviores, nunquam longiores : tertia sepius vacua rarius paleam 

floremque c? vel solam paleam fovens; quarta eum palea florem 

terminalem 8 raro 9 includens plerumque nervo medio percursa, 

seepe aristata; arista aut perfecta est aut imperfecta. Perfectam voca- 

mus aristam e duabus partibus heterogeneis factam : ex inferiore 

arcte contorta intensius colorata quem pr&eunte el. Diwal-Jouve (in 

Etude sur l'aréte des Graminées, p. 39) columnam nominamus, et ex 
Superiore haud v. leviter torta, semper scabra, s&pissime pallidiore, 
ab inferiore ope genus patente, quem cum auctore citato subule 
termino designamus. Imperfecta constat e sola subula. Palea gluma 
sua sepissime brevior, enervis v. obsolete 2-nervis, mutica, ssepe 
pusilla v. obsoleta prorsusve deficiens. Paleam nec glumam quintam 
hanc vocamus magis analogie cum reliquis graminibus gratia quam 
positione : nam eidem axi insidet ac gluma quarta. Lodiculz 2 antieze 
collaterales contigus, ima basi paullulum connatæ et rectius lodieula 
una ad basin usque fissa dicend:e, per anthesin (in vivo) carnosuls, post 
anthesin (et in sicco) membranaceze v. hyalinze, plerumque late cunea- 
tæ, truncata v. excisie, nervulis tenuissimis ramulosis percursze, gla- 
br, raro fimbriat®. Stamina sepius 3, raro 2—1, antheris plerumque 
linearibus, loculis apice paullo, basi cireiter usque ad tertiam partem 
liberis, primo apice poro elliptico deinde deorsum in fissuram exeur- 
rente dehiscentes. Ovarium oblongum v. lineari-oblongum, raro ovato- 
oblongum, sessile; styli 2 terminales liberi v. ima basi connati, ovario 
plerumque longiores; stigmata aspergilliformia ramulis circumcirca - 

' Quam ob rem in speciebus describendis ambitum glumze prim: plerumque 

silentio prseterii quippe qui jam spiculz totius forma expressus est. In paucis 

hæc gluma a latere compressa v. complicata est et angusta; tum spiculæ ambi- 

tus (a latere visus) ab illo glumæ primse diversus, uterque ergo t seorsim describi 

opus erat. 
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enatis simplicibus brevissime papillosis. Caryopsis libera sed glumis 
exterioribus demum plus minusve induratis inclusa, hilo basilari extrin- 
secus (latusabaxi )spectant ifestop tifi i y. depresso- 

rotundato sæpe f te. Embryo majusculus, plerumque caryopseos 
medium æquans vel superans, raro brevior. Scutellum complanatum 
gemmulam pedicellatam parum superans, lobis 2 anticis medio conti- 
guis v. connatis gemmulæ magnam partem, radiculamque (excepto 
tamen sæpius ejus apice) obtegens. Endospermii granula amylacea 
simplicia, majuscula, subæquali magnitudine, subglobosa v. obtuse 
polyëdrica. — Culmi sæpissime fareti, sæpius ramosi, latere ramigero 
applanati v. canaliculati. Foliorum vagina ad basin usque fissa ; lamina 
ambitu et directione vario, sed plantulæ germinantis lamina prima 
semper patula et lanceolata v. elliptica etiam in speciebus laminis adul- 
tis erectis anguste linearibus præditis. Racemi floriferi in culmi ramo- 
rumve apice solitarii v. bini, digitati, fasciculati, paniculati, rhachi 
pedicellisque sæpissime plus minus villosis. Spiculæ plerumque qua- 
drifariæ : series 2 exteriores (v. posteriores, in paniculatis axin com- 
munem spectantes) spiculis pedicellatis primariis, interiores (anticæ) 
spiculis secundariis plerumque sessilibus formatæ. Spiculæ sessilis 
gluma prima basi plus minus in rhachin decurrens, quæ pars rhachi 

adnata callus vocatus sæpissime villis obsita est. — Gramina inter 

tropicos presertim in planitiebus altis aridisque inque montosis fre- 

quentissima, in temperatis orbis antiqui rara, novi paullo frequentiora, 

ssepius dense czspitosa, habitu vario. 

Tribus in Graminum ordine satis distincta, a Paniceis glumarum 

exteriorum quam floriferze szepe aristatze compage firmiore, a Zoysieis 

et Tristegineis precipue gluma prima floriferas superante, racemis 

floriferis seepissime articulatis distincta. Intima affinitas cum Maydeis 

certe ex hac tribu ortis, quæ vero spieulis 9 in spicas proprias dis- 

positis vel racemorum floriferorum basin occupantibus nullis spieulis 

masculis comitatis differunt. Rottboelliex quadam affinitatis speciem 

cum Hordeis quibusdam, precipue cum Leptureis prz se ferunt et 

olim sæpe (cfr. Kunth, alii) in una tribu cum illis conjuncta erant. 

Re vera profunde sunt distinctæ glumis vacuis 3, positione glumze 
floriferze, quæ in Rottboellieis supra glumam secundam, in Leptureis 
supra primam sita est, situque embryonis in Rottboellieis rhachin 
spicæ (spuriæ), in Leptureis vero latus oppositum spectantis. Subtri- 

bus sequentes certe naturales, tamen limitibus certis (excepta prima) 

cireumscribi non patiuntur. 

Obs. Species ab auctoribus falso ad Andropogonearum genera rela- 

tæ non nisi in indice enumerantur ibique ad genera sua pisos of 
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CONSPECTUS SUBTRIBUUM 

1. Dimeriee. Spicnle in racemos fiip unilaterales dispositæ, ad quemvis rhacheos 

ge nodum solitaris, omnes homogam:, a latere valde compresse, gluma prima 

carina 

2. Ax aln Spieule in racemos subeompositos (rarissime simplices) disposite, omnes 

homogamæ ! (rarissime primarie Q) uniflore v. raro 2-flore, gluma Ima non carinata. 

spits articuli eng graeiliores, distantes, ad cavum formandum conniventes. 

scheme subcom ai raro ae disposite, homogamze 

v. sæpius labs och. primarie (pedicellats®) intesdum ad solos pedicellos MR secun- 

dariæ sessiles semper billore demum cum rhacheos vs secedentes. a Ima ecari- 

nata, IVa in spieulis fertilibus sæpius aristata. Rhacheos euli latere isi non v. 

leviter excisi a pedicellis — nec cum eis cavum ier glumam Ifdam omnino 

oceultantem formantes. 4 h \ 

ki ern ER in racemos subopespositoe multiarticulatos interdum spicas veras 

ite, homogamz v.-heterogame uni—2-flor®; gluma prima ecarinala, quarta 

semper RER Bishoi fragilis articuli incrassati facie interiori leviter excavati cum pedi- 

cellis iis accumbentibus v. adnatis cavum postice plerumque clausum pro recipienda spicula 

yes in quo gluma secunda omnino immersa est. 

5. Euandropogonee. Spieule in racemos subeompositos interdum uniartieulatos disposite, 

heterogams, uniflor& ; gluma prima ecarinata, quarta szpissime aristata. Rhacheos fragilis 
(rarissime tenaeis) artienli ut in Ischameis Sacchareisque., 3ıv 

y: 

Subtribus 1. — DIMERIE/E 

Characterem vide supra. — Subtribus distinetissima, Tristegineis 
arctissime affinis. Genus unicum : 

I. DIMERIA. R. Brown Prodr., p. 204. — Benth. et Hook. Gen. PI. 
3, p. 1128. — Haplachne J. S. Presl in C. B. Presl Reliqu. 
Henk. 1, p. 234. — Didactylon Zoll. et Mor. Syst. Verz., p. 99. 
— Psilostachys Steud. Synops. 1, p. 413. — Pterygostachyum Nees 
ap. Steud. Synops. 1, p. 413. 

Racemi solitarii v. gemini v. fascieulati, multispieulati, rhachi 
prorsus inarticulata, tenaci. Spicule breviter v. brevissime pedicel- 
late, a pedicello demum secedentes, anguste, uniflore, flore 8, 
sepissime aristate. Gluma prima sepius anguste linearis, secus 
nervum medium carinatum arcte complicata, chartacea v. OHNE, 

‘ Homogam:e vocantur spiculæ, ubi ambze cujusvis paris sexu, "oC, aristæ 
præsentia v. defectu congruunt, heterogamæ, ubi c— 
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mutica, II^ ei simillima nisi ssepius latior, ssepeque paullo longior, 
IM vacua, hyalina, sspe secundum longitudinem complicata, IV. 
hyalina v. prope aristæ insertionem rigidior, carinata, 1-nervis, 
bidentata v. biloba (rarissime integra), ex sinu aristam exserens 
sæpissime perfectam. Palea minutissima v. obsoleta. Lodiculæ minu- 
tissimæ, ovario multo breviores. Stamina 2, alterum anticum, alterum 
posticum, filamentis brevibus. Styli distincti, stigmata brevia. 
Caryopsis linearis, a latere compressa; embryo circiter '/, caryopseos 
longitudinis æquans. 
Gramina plerumque gracilia, annua v. raro perennia. Culmi graciles, 

fistulosi, glaberrimi, non striati. Foliorum vaginze laxiusculze, laminze 
adulte lineares, acuminat®, plantule germinantis vero lamina 
prima (saltem in D. ornithopoda) late elliptica, obtusa ; culmeze sursum 
cito decrescentes, summa ssepe valde abbreviata v. obsoleta, verna- 
tione convolute, adulte planis, erectze, costa media tenui l-nervi 
subtus carinata supra latiuscule albostriata percursze. Racemi subses- 
siles vel unus alterve breviter pedicellatus, plus minus compressi, 
latere exteriori spiculas distichas ad quemvis nodum solitarias con- 

fertas ferentes. Rhachis depresse trigona. Spicularum pedicelli erecti 

v. appressi, a ventre compressi, subelavati, post delapsas spiculas 

apice recto angulo retusi. Spieulee non ventre nec dorso sed lateribus 

rhachi appressze, dum clausæ sunt lineares v. lineari-oblong:e, callo 

plerumque brevissimo obtuso breviter v. brevissime albo-barbato. 

Gluma I** acinaciformis, uninervis, anthesi patens v. patentissima, 

inde racemi eonfertiflori anthesi pectinati; II uninervis, IHI. ple- 

rumque enervis. Arista glumæ IV“ gracilis v. gracillima, columna 

recta, quam subula basi laxe torta scabra brevior. Antherarum loculi 
apice parum, basi ad '/, usque hiantes. Stigmata per anthesin prope 

spieule basin exserta rarius in sinu glumarum erecta. 

Crescunt in Asia tropica et orientali usque in Japoniam, Archipe- 

lago Malayano, Australia tropica. 

A. Racemi in culmi ramorumve apice solitarii, hujus directionem servantes 

odes, teretiusculi. Vagin® teretiuscule, laxæ 

nodiis multo breviores; ligula hyalina, age laminæ e basi »quilata 

anguste v. angustissime e lineares, suberect®, virides. Racemus erectus, 

strictus, crassus, densiflorus, livide ee pilosulus, rhachi recta. 
I 

Spicule dense imbricate ; gluma IIda Jmam conspicue superans, mucro- . 

nata; IIa linearis, obtusa, enervis, apice ciliata; IV^ breviter bidentata, 

glabra; aristæ columna fusca glaberrima e glumis longe exserta, subulä 

N * 

E 
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albidà 2—3-plo brevior. Antheræ cc. 0,7 mm. longæ. Stigmata 0,5 mm. 

lg., stylos subzequantia. — (Spec. 1—2). ̀  

1. D. pusilla (Thwaites Enum. Pl. Zeyl., p. 369); eulmo erecto 

simplici, racemi 6—12-spiculati rhachi tenui (quam gluma II® duplo 

angustiori) glabra, spicula basi callo elongato acuto circumcirca pilis 

niveis spicula 4-plo brevioribus barbato instructa. 

Annua. Culmi 8—15 em. alti, simplices, apice brevi spatio nudi. 

Vaginæ cum nodis glaberrimze, ore biauriculats, auriculis ciliolatis. 

Ligula 0,5 mm. longa, truncata. Lamine a vagina bene distincte 

augustissime lineares, 1,5—2,5 em. long&, 0,6—1 mm. latæ, summa 

minuta, rigidulze, glaberrimze, nervo laterali utrinque 1 non promi- 

nulo percurs®. Racemus 1—2,5 cm. longus, rhachi 0,3 mm. lata tri- 

gona dorso plana enervi glaberrima, margine glabra scabra, ventre 

subcarinata. Pedicelli 0,5 mm. longi, apice truneati, glabri, scabri. 

Spiculze dempto mucrone 5 mm. longe, late lineares, difficilius sece- 

- dentes. Gluma TI: coriaceo-chartacea, longe acuminata, margine 

molliter pilosa, rarius etiam lateribus atque earina (ceterum aculeo- 

lato-scaberrima) pilis adspersa ; II® lanceolata, in mucronem 1,5—2 

mm. longum abiens, carinä tota longitudine alata, scabra, glabra, 

versus margines, rarius prope carinam, breviter pilosula; Ill quam 

P^ 1/4 vel subduplo brevior ; IV* quam II? '/, brevior, II” !/, supe- 

rans, oblonga, obtuse bidentula; arista 12—14 mm. longa. Palea 

lodieuleque minutissimze. 

In insula Ceylon. Thwaites Ceyl. Pl. 957. 

2. D. Thwaitesiis; culmo ascendente ramoso, racemi 20—30-spi- 
eulati rhachi latiuseula (glumam 1l?" latitudine :equante) ciliata, 
spicula basi callo brevissimo obtuso non nisi ima basi pilis spicula 
6—8-plo brevioribus laxe barbato instructa. 

Annua. Culmi 10—25 em. alti, superne longiuscule nudi, e nodo 
penultimo ramos floriferos 1—2 ssepe elongatos simplices agentes. 
Vagin® ad nodos parce barbulate ceterum glaberrim&, ore non 
auriculatze. Ligula 1 mm. longa ovata v. rotundata. Laminz basis 
a vagina vix distincta, ipse 2—4 cm. longe 2 mm. late (summa 
rudimentaria), subtus glaberrimæ, supra marginibusque pilis e tuber- 
culis ortis adspersæ, costis lateralibus utrinque 1—2 prominulis 
pereurs®. Racemus 1,5—2,5 em. longus, rhachi recta 0,6 mm. lata 
planiuscula dorso glaberrima 3—nervi, ventre indistinete carinata, 
marginibus acutis rigide ciliatis, internodiis squalibus brevissimis 
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quam spieula 5—6-plo brevioribus; pedicelli 0,4 mm. longi apice 
excisi, margine interiori breviter parceque, exteriori longius copio- 
siusque ciliati. Spieule dempto mucrone 4 mm. longze, lineares, 
demum facile delabentes. Gluma I»: chartacea, in mucronem 0,6 mm. 
longum album abiens, tota strigoso-pilosa, pilis carina marginibusque 
longioribus ; II“ lineari-laneeolata in mucronem 1 mm. longum rec- 
tum abiens, simili modo pilosa, 1-nervis, exalata vel infra apicem 
brevissime marginata; HI quam I" plus duplo brevior ; IV“ quam 
II^ '/, brevior, II^ duplo superans, lanceolata, acute bidentula ; 
arista 10—12 mm. longa. Palea nulla. Lodicule minutissimze. 

In insula Ceylon prope Dambool. Thwaites C. P. 3965 nomine D. 
pusillæ var. pallidze distributa, sed haud pallidior quam D. pusilla et 
multo magis colorata quam ali: quadam Dimerie. Nomen igitur 
pallida, ceterum ineditum, non suscepi. 

B. Racemi in culmi ramorumve apice bini v. rarius terni, rarissime solitarii, 

tum vero a culmi directione divergentes. Spicule in directiones oppositas 

distiche patentes nec conniventes. — Annue. (Spec. 3—9). 

a. Rhachis subcapillaris (glumä secundá multo angustior), internodiis spienla 

paullo vel non brevioribus. 

3. D. Hohenackeri (Hochstett. in Hohenack. Pl. Ind. or. nr. 

231 b). — Psilostachys Hohenackeri Steud. Synops. I., p. 413. 2 

Culmi ascendentes, 20—30 em. longi, gracillimi, 5—6-nodes, sub- — 

compressi, apice breviter nudi, simplieissimi. Vaginæ subcompressæ V 

glabre vel pilis basi tubereulatis adspers&, nodis minute barbatis, 

internodiis multo breviores. Ligula Imm. longa, late oblonga, truncata, 

hyalina, glabra v. minute ciliolata. Laminze e basi æquilata anguste 

lineares, inferiores 1,5—2 cm. long, 1 mm. late, summa obsoleta, 

tlaceidule, subtus glabrze, supra marginibusque pilis e tuberculis ortis T. 

adspersæ, margine superne scabrz, nervis lateralibus utrinque 5 

non prominulis percurs®. Racemi bini v. terni, alter v. duo subsessiles, : 

alter pedicellatus, 2—4 em. longi, gracillimi, erecto-patuli, laxiflori, gi: 3 

briuseuli, rhachi subundulata compressa, facie plana, dorso convexula ©; = : 

non carinata, internodiis 3 mm. longis, glabra, aculeolata-scaberrima. o 

Pedicelli brevissimi, 0,4 mm. longi, clavati, apice ad latus exterius n 

cirro pilorum ipsis longiorum coronati. Spiculæ npa lineares, 

3—3,5 mm. longæ, sordide rufescentes, callo pilis albis spicula 5-plo 

brevioribus dense eineto. Gluma I"* chartacea (carina subcori | ) 

acuta, carina non marginata, lateribus seaberrima v. — x 
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margine pilis longiuseulis parce ciliata; II^ I^ superans, coriaceo- 

chartacea, margine membranacea, acuta, carina et juxta eam hispi- 

dula superne pilis longis rigidulis obsita; III" quam I’ paullo brevior, 

linearis, obtusa, ciliata, in primæ sinu ita arcte recepta ut facile 

prtervideatur; IV‘ quam II^ paullo brevior, lanceolata, glabra, 

breviter acuteque bidentula; arista gracillima 9—10 mm. longa 

columná atrofuscá scabrá e glumis longe exsertá quam subula pallida 

basi laxe torta paullo breviori. Anthere 2 mm. longs. Stigmata 

. 1-2 mm longa. 

In Indi: orientalis territorio Canara prope Mangalur in oxyzetis. 

(Hohenack. 231 5.) 

b. Rhachis anguste v. latiuscule tæniæformis, 0,5— ultra 1 mm. lata, glumam 

Ildam latitudine æquans v. superans, internodiis spicula duplo v. plus 

duplo brevioribus. — Racemi subsessiles vel alter breviter pedicel- 

latus, anthesi patuli, post anthesin ssepius ope callo quodam racemi 

basi insito subdivergentes, rhachi depresso-trigona dorso plana facie 

carinata v. convexula, margine acuta; pedicelli circ. 0,5 mm. longi, 

subelavati. Gluma Im secus carinam coriaceo-chartacea, versus mar- 

gines sepius membranacea, anthesi patentissima. Vaginæ internodiis 

breviores. — (Spec. 4—9.) 

a, Racemi gracillimi ; spieule 2— 2mm. longe; gluma III* quam I* 3-plo brevior, inter- 

dum subobsoleta. 

4. D. ornithopoda (Trin.! Fund. agrost., p. 167, tab. 14). 

Andropogon filiformis Roxb. Fl. ind. ed. Carey 1, p. 256. A. Roxbur- 

ghianus Schult. Mant. 2, p. 451. Dimeria diandra Griff. Notulz, p. 71? 

Ie. Pl. as. tab. 157 f. 2? (Syn. alia vide apud varr.). 

Culmi graeillimi, subeompressi. Vaginze subcompresss carinatze, 
superne pilis basi tubereulatis adspers® vel glabr&, nodis barbatulis. 
Ligula brevis (ce. 1 mm. longa) truncata, Bibuhy diis, glabra. Laminz 
e basi æquilata in vaginam sensim decurrente angust ,Setaceo- 

acuminate, 2—7 em. longs, 1—2 mm. late,  flaecidulae, glabrie y. 
utrinque pilis mollibus e tubereulis ortis plus minus dense obsitze, 
margine superne scabræ, nervis lateralibus primariis utrinque 1—2, 
secundariisque inter primarios singulis — ternis non prominulis per- 

cursæ. Racemi bini v. raro (in var. a) terni erecto-patuli demum 
patentissimi 2—4 cm. longi, glabriusculi, fuscescendo -rufescentes, 
rhachi subundulata vix 0,5 mm. lata glabra, dorso lxvi enervi, mar- 
gine scabra, facie carinata carina glaberrima, internodiis subzequa- 
libus ce. 1,2—1,5 mm. longis spieulis (eum pedicellis) duplo v. rarius — — 
'/, tantum brevioribus, pedicelli minuti 0,3 mm. longi apice exeisi gla- 
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berrimi. Spicule lineares, callo barbula 0,4—0,5 mm. longa cinctz, 
badio-rufescentes. Gluma I"* anguste linearis, obtusa v. acutiuscula, 
carina scabra, margine ssepius ciliata, lateribus scabra; II? quam I»: 
duplo latior, eamque conspieue superans, acutiuscula v. abrupte 
acuminata, chartacea, carina lateribusque scabra, carina aut tota 
pilosa aut pilis 1—3 rigidulis longiusculis, additis interdum paucis 
inferioribus brevibus, munita; II quam I* triplo brevior, anguste 
linearis, acuta, enervis, glabra; IV* quam II“ paullo brevior, oblonga, 
acute breviterque bidentata glabra, aristam gracillimam exserens. 
Palea 0. Antherz 0,6 mm. longs. Styli stigmatibus 0,5 mm. longis 
duplo breviores. Caryopsis 2 mm. longa. ; 

Crescit per totam generis aream ; varietates sequentes leves sunt, 
potius subvarietates dicendæ, formis intermediis crebris conjunctæ : 

a, genuina. Culmi erecti 20—40 em. alti, internodiis 6—8 subæqua- 
libus, superne brevi spatio nudi, ramosi. Racemi densiflori. Arista 

spiculam triplo superans, 8—10 mm. longa, columna e glumis lon- 

giuscule exserta fusca seaberula subulä '/,—2-plo brevior (D. ornitho- 

poda Trin. s. str.). 

In Peninsula Ind. or. (Wight Herb. prop. 159), loco ignoto : Griff. 

6797 ex. p., Nepalia (Wall. 8839 A., C.), Caleutta (ex Roxb.); in distr. 

Chanda (Duthie) ; Birma pr. Maulmein (Wall. 8840, Kuntze); Nico- 

barum insula Teressa (Kamphóvener in h. Havn). 

8, psilobasis. Culmi valde elongati, prostrati ; reliqua przecedentis. 

(D. psilobasis F. Muell. Fragm. 7, p. 104, D. tenera Benth. Fl. Austr. 

7, p. 523). In Australia boreali pr. Port Darwin (Schultz 321), Trinity 

Bay (Bailey ex Muell). : 

y, tenera. Culmi 10—20 em. alti erecti v. decumbentes, internodiis 

2—3 inferioribus valde approximatis, ita ut rami fere e basi culmi 

enasci videantur, superne longe nudi (D. tenera Trin. ! in Mém. Acad. 

St-Petersb. ser. 6, vol.2, p. 335 ; Didaetylon simplex Zoll. et Mor. 

Syst. Verz. p. 100; Andropogon stipzformis Steud. Synops. L p- 377; 

Dimeria stipæformis Miqu. Prol, p. 176). Racemi sepius laxiflori, 

rarius densiflori ; variat insuper: 1. fypica, arista perfecta, spicula 

3-plo longior. 2. microcheta (D. stipzformis Franch. et Sav. Enum. 

Pl. Jap. 1, p. 187) arista imperfecta, spiculam vix ipsius longitudine 

rans. 

"mi Ind. or. (Wall. 8839 B. ad a vergens), Java (Zoll. 1595), Luzon 

(Chamisso, specim. a Trin. denominata in h. ber.), Japoniæ ins Nipon 

pr. Iwajagama ex Miqu. l. c., pr. Hakone et in montibus Nikö (Sav. 

ex Franch.! subvar. 2). | 

Surre au Prodromus VI. 6 
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8, ramosa, (Didactylon ramosum Zoll. et Mor. Syst. Verz. p. 100). 

Culmi 15—30 em. longi deeumbentes v. ascendentes, 5—6 nodes, nodis 

inferioribus subapproximatis, superne breviter nudi, valde ramosi. 

Racemi densiflori. Spieule 2mm. longe ; gl. II^ glabra v. pilis 1—2 

apicalibus. Variat insuper : 1. typica : arista perfecta, spicula 2-plo 

longior, columna parum e glumis exserta. 2. imperfecta : arista imper- 

fecta 2—3 mm. longa. 

In Java, Zoll. 351 (subv. 1), Lobb in h. Boiss. (subv. 2). 

e, filiformis (D. filiformis Hochstett. in Hohenack. Pl. Ind. or. nr. 

231). Culmi 20—30 cm. longi, erecti, 4—5-nodes, nodis sub:equidis- 

tantibus, superne breviter nudi, simplices v. pareissime ramosi. Ra- 

cemi densiflori. Arista spicula 3-plo longior. 

Ind. or. in territ. Canara pr. urbem Mangalur (Hohenack. 231). 

€, subrobusta. Culmi ce. 40 em. alti, erecti, binodes, ramis omnibus 

fere e basi eulmi nascentibus, superne longissime nudi. Racemi laxi- 

flori, 5—7 em. longi, rhachi internodiis 2,5 mm. longis. Spieule 3,5— 

fere 4 mm. longe, pallescentes, gluma I** lateribus interdum hirtula, 

II^ carina glabra, scabra; arista 10—12 mm. longa, spicula plus 

duplo. longior, columnä exsertä. 

In extremitate boreali insulis Nippon (misit Franchet.). Specimina 

quiedam Griffithii ex India orientali, iis D. fuscescentis (nr. 6796 in 

herb. berol.) immixta, ad hane potius varietatem pertinent, quie 

transitum in D. fuscescentem indigitat. 

B. Racemi minus graciles v. plus minus robusti; spicula 4—6 mm. longe ; gluma TIT quam 

Ima !/, brevior, semper manifesta. — (Spec. 5—9.) 

* Gluma Ima anguste Jipeariy, quam IIda duplo Angostior, marginibus anguste membra- 

nacea. — Culmi erecti, præter suleum in quovis internodio vaginæ dorso respon- 

JESN teretiusculi. Vaginæ subteretes v. compressiusculæ, superne subcarinatæ. 

brevissima, truncata, albomembranacea, ciliolata rarius glabra. Spiculæ Be 

elause sunt lineari-oblong®, callo brevissimo obtuso barba 1 mm v. minus longa 

parca cincto. Gluma IMa oblonga v. lineari-oblonga zc subdilatata, obtusa, 
edes complicata, ciliata; IV? quam Ida !/, brevior oblong: A; 

arists columna castanea e glumis vix v. breviter exserta EN pallidà laxissime 

tort& 2—4-plo brevior. Styli quam stigmata 1,2—1,5 mm. longa plerumque duplo 

breviores. — Species 4 sequentes inter se valde affines; quia vero collatis specimi- 
nibus creberrimis formas intermedias nunquam inveni, specifice eas distinguere non 

alienum esse mihi videbatur. — (Spec. 5—8.) 

5. D. Lehmanni; culmis 3—5-nodibus, racemis patulis rectis 
rhachi undulata margine scabra v. ciliolata, glumis I” et II“ obtusis. 
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— Pterygostachyum Lehmanni Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 413 
(ampl.). 

.. Culmi 30—50 em. alti, graciles, ex omnibus spe nodis ramos floren- 
tes subfastigiatos edentes, raro simplices, superne longius v. brevius 
nudi. Vaginz glabre v. e tuberculis patenti-pilos®, nodis glabris v. 
breviter barbatulis. Laminze e basi subangustata a vagina parum dis- 
tincta lineares, 7—20 em. longe, 2—4 mm. late, flaceidule, nunc 
glabrz, nunc basi longe parceque fimbriatze, nunc utrinque (margine 
longius) e tuberculis patenti-pilosze, margine scaberul®, nervis late- 
ralibus primariis utrinque 2—4, secundariis inter singulos primarios 
singulis v. ternis, utrisque tenuissimis pereurs®. Racemi bini v. terni 
6—9 em. longi, graciles, subsessiles, rufescendo-violascentes, pilosi, 
densiflori, rhachi 0,7—0,8 mm. lata, dorso uninervis glabra, margine 
rigidule breviterque albo-eiliata v. scabra, carina ventrali ciliolata, 
internodiis ec. 1,5 mm. longis subsquilongis v. alternatim abbre- 
viatis ; pedicelli breviter eiliati, raro glabri. Spieule 4 mm. longs, 

callo brevissime barbatulo. Gluma I"* carina breviter ciliata (ciliis 

gluma 4—5-plo brevioribus), lateribus scabra; II“ late oblonga, 

carina infra apicem v. toto decursu subalata, ciliata (ciliis ipsa 

3—4-plo brevioribus), ceterum glabra v. margine superne ciliata, 

lateribus scabra ; IV* glabra v. superne ciliolata. Antherz 1,5 mm 

longae. 

In insula Ceylon ; variat : 

"a, aristata. Gluma IV: breviter obtusque bidentata, aristam exse- 

rens gracillimam 7—10 mm. longam, columnáà quam subula 3—5-plo 

breviori. Rhachis, pedicelli, glumarum carina ciliata (D. ornithopoda 

Thwaites Enum. Pl. Zeyl. p. 369). A variis collectoribus allata exstat 

in h. ber., e. gr. Thwaites C. P. 952. 

8, mutica. Gluma IV* — mutica (Pterygostach. Lehm. 

Nees s. str., D. ornithopoda var. 9. Thwaites l. c.). Insuper valde 

variabilis : 1. glabra. Folia er rhachis, pedicelli, glumarum 

carina breviter ciliata. In h. Wightii propr. nr. 2336. 2. pilosa. Folia 

patentipilosa; rhachis contra, pedicelli, glumarum carina glabra. 

Thwaites C. P. 955 (saltem ex p.). 

6. D. pubescens; culmis 3—4-nodibus, racemis patulis rectis, 

rhachi lata margine rectissimo albo-ciliata, glumis E et II^ brevi- 

ter acuminatis. — D. ornithopoda var. y. spiculis pubescentibus 

Thwaites Enum. Pl. Zeyl., p. 369. : 

Culmi ewespitosi, basi interdum ascendentes, 20—40 em. alti, graciles 
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v. subrobusti, superne demum longiuseule nudi, e basi ramosi, supe- 

rius simplices v. raro ramum floriferum unum edentes. Vagin® gla- 

brz v. patule pilosze, nodis glabris v. barbatis. Laminze e basi sensim - 

angustata a vagina subdistineta lineares v. sublanceolato-lineares, 

5—10 em. longæ, 3—7 mm. latze, rigidulze, margine leves, modo utrin- 

que pilosa modo margine tantum longe fimbriat®, nervis lateralibus 

utrinque 3—5 interjecti singulis lariis utrisque vix prominu- 

lis pereurs&. Racemi solitarii v. bii ambo a culmo et inter se subdi- 

vergentes, 4—8 cm. longi, crassi, recti, densissime floriferi, viriduli 

y. violascentes, pilosi; rhachis 1 mm. v. plus lata, dorso plana 3-nervis 

faeieque glabra, marginibus dense rigiduleque albo-ciliata (ciliis 

rhacheos latitudinem sequantibus), internodiis valde abbreviatis sub- 

inequalibus, alternatim 1 mm. et 1,5—2 mm. longis; pedicelli more 

rhacheos eiliati. Spicule 4,5—5,5 mm. long, callo pilis vix 1 mm. 

longis barbato. Gluma I"* carina margineque pilis mollibus patulis 
.gluma ec. 4-plo brevioribus dense ciliata, ceterum glaberrima v. 

scaberula rarius etiam lateribus pilosula ; II“ lanceolata, abrupte 

mucronato-acuminata, carina infra apicem v. rarius per totum decur- 
sum alato-marginata, more I“ ciliata v. tota pilosa; IV* in '/,—'/; 
superiore acutiuseule biloba, glabra; arista 8—10 mm. longa columná 
glaberrima quam subula 4-plo breviore. Antherz 2 mm. long. 

In insula Ceylon (Thwaites C. P. 956 ex p.). Valde variabilis præser- 
tim indumento, sed varietates satis fixæ vix statuendæ. 

7. D. fuscescens (Trin. in Mém. Acad. Petersb. ser. 6, vol. 2, 
p. 335) ; eulmis 3—4-nodibus, racemis patulis rectis, rhachi undulata 
glabra, gluma P™ et II^ aeutissimis v. acutis. 

Culmi 30—50 cm. alti, graciles, anguste fistulosi, superne longiuseule 
nudi. Vaginz nodis breviter barbatz. Lamin® e basi subzquilata 
in vaginam decurrente lineares, acuminatze, 5—9 em. longa, 3—4 mm. 
lat, rigidulze, nervis lateralibus utrinque 4—5 interjectisque singulis 
secundariis tenuissimis, nullis prominulis, percursz. Racemi bini v. 
terni, 4—10 em. longi, plus minus robusti, pedicellati, fuscescentes, 
parce pilosuli, densiflori; rhachis 0,6 mm. lata depresso-trigona, 
dorso plana 1-nervis facieque convexula glaberrima, margine acutis- 
simo scaberula v. scabra, internodiis 2—3 mm. longis (spicula duplo 
brevioribus) :qualibus ; pedicelli scabri. Spieule violaceo-fuscescen- 
tes, 5—7 mm. longze; 1—8 inferiores cujusvis racemi interdum hebe- 
tate, ad glumas 2 vacuas pusillas muticas redact®, perfectarum 

gluma I” subcoriacea, glabra v. carina ceterum spinuloso-scaberrimo 
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pilis aliquot adspersa, dorso scaberrima; II“ lineari-lanceolata apice 
breviter aeuminato margineque hyalina-membranacea, prseter cari- 
mam glabra, scaberula ; IV* quam I“ '/, brevior, lineari-oblonga, 
breviter obtuseque biloba, glabra; arista 8—16 mm. longa, columná 
secus spiras scaberulä quam subula subviolacea laxe torta seaberrima 
2—4-plo breviore. Anthere 2—5 mm. longs; stigmata 1,5 mm. 
longa fusco-purpurea. 

z, genuina. Culmi simplices. Vaginæ superne, laminze sepius utrin- 
que plus minus hirsutz. Spieule 5—6 mm. longæ. Gluma II? cariná 
infra apicem breviter scarioso-marginatá ciliata. 

In Nepalia (Wall. 8841), East Bengal (Griff. 6796 ex p.), in mon- 
tibus Khasia inter 1000 et 1300 metra alt. legg. Hook. et Thoms. 
(sub ornithopodz nom. ). 

ß, zeylanica. Culmi basi ramosi. Folia glaberrima v. lamin® basi 
pilis aliquot longis eiliate. Spieule 6—7 mm. long®. Gluma II? 
cariná toto decursu latiuscule alatá glabra v. pilis paucis adspersa. 

Ceylon, Dimbala in prov. centrali l. Trimen (in h. m.). 

8. D. falcata ; culmis 7—9-nodibus, racemis divaricatis faleatis 
(saltem in sicco), rhachi undulata margine scabra, glumis I” et 

II* acutis. — D. fuscescens Benth. Fl. Hongk.? p. 419 non Trin. 

Culmi 40—50 em.alti, graeillimi, superne brevius nudi, ex omnibus 

prater ultimum nodis florifero-ramosi, ramis erectis, subfastigiatis, 

filiformibus, simplicibus. Vaginæ breviter hirsutze nodis stellato-bar- 

batis. Laminz e basi subaquilata a vagina bene distincta lineares, 

setaceo-acuminatz, 6—10 mm. longæ, 2—3 mm. latæ, flaecidulze, utrin- 

que hirsutze, margine scabrz, nervis primariis utrinque 2—3 interjectis 

singulis seeundariis, nullis prominentibus, percursæ. Racemi bini, 

subsessiles, 3—5 em. longi, graciles, densiflori, livide violascentes, 

pilosuli; rhachis vix ultra 0,6 mm. lata undulata dorso plano costula 

obtusa pilosula notata, facie acute carinata glabra, margine scabra, 

internodiis subzequalibus 1,5—2 mm. longis ; pedicelli 0,5 mm. longi, 

breviter ciliati. Spieule 4 mm. long& callo barbula 0,6 mm. longo 

cincto, rufescentes v. subviolascentes. Gluma I"* chartacea, margine 

membranacea, carina rigide ciliata, margine glabra v. ciliata, late- 

ribus scabra; II“ lanceolata acutiuscula, earinà non marginata, 

ibique et juxta carinam pilosa, margine glabra; IV* quam I 

'/, brevior, lanceolata, breviter acuteque bidentata, glabra v. cilio- 

lata; arista 7 mm. longa columná glaberrimá e glumis exsertä quam 

subula albida laxissime torta plus duplo breviore. Antherz 2mm. 

longa. 



86 MONOCOTYLEDONER. DIMERIA . 

China: in paludibus prope Canton l. Theoph. Sampson (h. m.); 

Hance 1385. 

*** Gluma Ima lanceolata, IIdam latitudine æquans, tota coriacea. 

9, D. acinaciformis (R. Brown! Podr. p. 204, Benth. Fl. 

Austr. 7, p. 523, Saccharum acinaciforme Spreng. Syst. 1., p. 282). 

Culmi ascendentes 20—35 cm. longi gracillimi binodes, nodo supe- 

riore in '/, v. '/ inferiore culmi sito, compressi, superne longissime 

nudi, e basi nodoque infimo ramos valde elongatos simplices agentes. 

Vagin® compressa, carinate, laxiuscule, nodis barbatule, ceterum 

glaberrims v. superne pilis adspersz, internodiis multo breviores. 

Lamins e basi »quilata a vagina subdistincta lineares, 2—4 cm. 

longs, 1,5—2 mm. late, flaccidulæ, utrinque (saltem juxta margines) 

pilis longis basi tubereulatis adsperss, nervis lateralibus utrinque 

2 non prominentibus percursæ. Racemi bini 3—4 cm. longi, alter 

subsessilis alter pedicello 3 mm. longo fultus, demum patuli nec diver- 

gentes (sine callo in basi pedicellorum), subrobusti, sordide rufi, 

glabrescentes, densiflori; rhachis 0,5 mm. lata undulata trigona 

glabra, dorso plana 1-nervis, facie carinata, carina levi, margine 

acutissimo scabra, internodiis subinsqualibus 1,5—2 mm. longis 

spicula plus duplo brevioribus; pedicelli 0,5 mm. longi clavati, excisi, 

glabri, seabri. Spicule, dum clausæ sunt, lineari-oblongz, cum callo 

obtusiusculo albescente 0,7 mm. longo, barba alba densiuscula valde 

manifesta callo subduplo longiore, spicula 4—5-plo breviore cincto 

5mm. longe, rufe. Gluma I” a latere visa lanceolata, acuminata, 

glabra, carina scabra ; II“ J=! conspicue superans, lineari-lanceolata 
fere acinaciformis, acuta, infra apicem in '/, superiore alula rufo- 
membranacea scabra munita, juxta carinam chartacea, ceterum 
hyalino-membranacea, preter marginem ciliolatum glabra, carinä 

inferne levi ; II* lineari-oblonga obtusiuscula, hyalina, enervis, 
ciliata; IV* quam II“ '/, brevior, lineari-oblonga, breviter acuteque 
bidentata, glabra ; ariste 12 mm. long: columna exserta scaberula 
subulä albidä laxe tortà 3-plo brevior. Stamina (certissime) 2 (ex 
Brown 3), antheris 0,7 mm. longis. Stigmata 0,5 mm. longa non 
exserta. 

Nova Hollandia : Queensland, ad. fl. Endeavour River, l. Sir J. 
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C. Racemi in apice culmi simplicis 4—10, rarissime 3, digitati v. fasciculati. 
Perennes. — Culmi erecti. Ligula brevissima, truncata, membranacea, 
glabra v. ciliolata. Racemi secus rhacheös communis nodos sibi a approxi- 
matos alterni v. oppositi, breviter pedicellati v. subsessiles, erecto-patuli 
nec demum divergentes, callus igitur ille ad basin racemorum cujus 
ope demum a culmo deflectuntur in speciebus sectionis B., in sect. C. 
deest. Spiculæ lineares. Gluma IIda Imam yix superans, prope carinam 
coriacea, margine membranacea; IVa quam IIda !/4— '/4 brevior, lineari- 
oblonga, breviter bidentata, hyalina, superne membranacea, glabra 
(raro ciliolata); ariste columna fusco-castanea subulä pallidá rectä 
v. basi laxe tortá 2—3-plo brevior. Anthers 2,5 mm. longs ; styli stigma- 
tibus 1,5 mm. longis subbreviores. 

a. Rhachis dorso plana latiuscula (fere 1mm. lata) margine acutissima, 

ciliata. Innovationes intravaginales ', basi ut culmus sine squamis aphyllis. 

10. D. pilosissima (Trin. in Mém. Acad. Petersb. ser. 6, vol. 2., 
p. 336). Haplachne pilosissima J. S. Presl! in C. B. Presl Reliqu. 
Haenk. 1, p. 235 tab. 38. Andropogon chloridiformis Gaudich.! in 

Freyc. Voy. p. 412. 

Culmus basi vaginis emortuis elongatis frustulatim dilabentibus 

cinctus, 50—60 em. altus, subgracilis, 4-nodis, tertiusculus, glaberri- 

mus v. infra racemos paullulum pubescens, apice breviter nudus. 

Folia undique dense villosa, villis canescentibus basi tubereulatis, 

disticho-patentibus, in folio summo parcis v. evanidis. Vaginæ tere- 

tiuscule superne carinatz, inferiores internodia superantes, supe- 

riores iis paullo breviores, nodis barbatulis. Laminæ e basi subangus- 

tata a vagina parum distincta lineares (medio paullo latiores), 12—20 

cm. longs, 4—5 mm. late, summa non rudimentaria sed 2—3 em. 

longa, rigidulz, glaucescentes, nervis lateralibus 3—4 vix prominulis 

pereurss. Racemi quini, 8—10 cm. longi, rhachi communi pilosulie 

insidentes, simplices, subrobusti, pilosi, densiflori ; rhachis compressa 

' Cfr. Hackel, Monogr. Fest. europ. pp. 3, 81. Intravaginales dicuntur inno- 

vationes, quæ intra vaginas quarum in axillis enatze sunt, succrescunt, przefolio 

dorsali vaginam subsequanti incipiunt statimque ad folia perfecta (vaginis 

laminisque instructa) progrediuntur; extravaginales qu; vaginam matricem 

basi perrumpunt vel post ejus dilapsum, semper igitur extra eam, succrescunt, 

præfolio dorsali brevissimo incipiunt et sensim per folia manciora (vaginis 

laminisque abbreviatis v. rudimentariis instructa), ad perfecta progrediuntur ; 

mixte in eadem planta utrumque innovandi modum exhibent. 
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rectiuseula v. superne undulata, carina ventrali marginibusque ciliata, 

internodiis alternatim brevioribus 1—2 mm. longis ; pedicelli brevissimi 

(0,6 mm. longi), late lineares, apice truncati, extus ciliati. Spicule 

5 mm. longs, brunnez, callo minuto (0,5 mm. longo) minute parceque 

barbulato. Gluma I™ chartacea, acuta, mucronata, carina dense 

longeque ciliata, ceterum glabra, IT^ illä duplo latior, lanceolata 

superne latior, abrupte acuminata, carina infra apicem gibbula, bre- 

vissime alata, in parte inferiore dense longeque ciliata ; II quam I" 

!J, brevior, lanceolata superne latior, acutiuscula, complicata, hyalina, 

subenervis, glabra, IV* obtusiuscule bidentula, arista 12—14 mm. 

longa, columna secus spiras scaberula, e glumis exserta. 

Insule Marie Annæ (Haenke, Freyein. ex Gaudich.). 

b. Rhachis tenui-filiformis (spiculis multo angustior) obtuse trigona, dorso 

odu convexula, glaberrima v. ad nodulos obsolete ciliolata. Innovationes 

extravaginales, basi ut culmus vaginis squamiformibus brevibus aphyllis 

einct® 

11. D. gracilis (Nees! ap. Steud. Syn. 1., p. 413); laminis 

anguste linearibus basi non angustatis in vaginam sensim abeuntibus, 

culmo infra nodos non cerifero. — D. laxiuscula Thwaites ap. Trimen 

in Journ. of. Bot. 1885, p. 272. 
Culmi 60—100 em. alti, graciles, 5—6-nodes, teretes, glaberrimi. 

Vaginze teretes, laxze, glaberrimse v. inferne hirtule, nodis stellato- 

barbatis, internodiis breviores, imæ demum nigrescentes, frustulatim 

dilabentes. Lamin® elongatz, inferiores 15—25 em. longze, 2—3 mm. 

late, summa brevissima angustissima, rigidule, glaucescentes, gla- 

br& v. ee EXON PUDOR, margine lz:eves, nervis latera- 

libus primari singulis secundariis utrisque minime 

prominulis piran. Racemi 3—5 (& Trimen — 10, ex Neesio « sub- 

gemini » sed in ipso speeim. er 3—5), secus rhacheos communis 

nodos 5—7 mm. distantes alterni, tantes, demum erecti, 5—9 cm. 

longi, graciles, glabri, sublaxiflori ; rhachis gracillima minime com- 

pressa rectiuscula glaberrima, internodiis 2 mm. longis; pedicelli 

0,7 mm. longi, graciles, elavati apice cupuliformes, glaberrimi. Spi- 

cule 5—6 mm. longs, brunnescentes, callo obtuso 0,7 mm. longo 

barba alba densa ipsum aquante v. subsuperante cincto. Gluma P» 

coriaceo-chartacea acuta, carina dense ciliata ciliis glumæ latitudinem 

sequantibus v. brevioribus superne sæpe in aculeolos mutatis, ceterum 

glabra, scaberula v. lzevis, 1-nervis v. nervo utrinque tenui medio valde 
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approximato aucta ; II^ lanceolata acuta v. mucronulata, carina in 
parte superiore pilis longiusculis conspersa, ceterum glaberrima v. 
vix scaberula; II paullo brevior, linearis, superne dilatata, obtu- 
siuscula, hyalina, enervis, glabra; IV* quam II“ !/, brevior, latius 
linearis, hyalina, superne membranacea, acute bidentata, glabra ; 
ariste 8—9 mm. longz columna castanea glaberrima e glumis vix 
exserta subulä rectä v. basi paullulum torta 2—3-plo brevior. 

In insula Ceylon (Macrz;); ad Pasdun Korle (Thwaites 3863), ad 
Kulutara (Trimen). 

12. D. leptorhachis ; laminis sublanceolato-linearibus basi 
angustatis a vagina distinctis, culmo infra nodos cerifero. — D. pilo- 
sissima Thwaites Enum. Pl. Zeyl. p. 369 non Trin. 

Culmi 60—100 em. alti, subgraciles, 7—8-nodes, infra nodos prunosi, 
superne breviter v. minime nudi. Vagina teretiuscule superne sub- 

carinat®, nodis breviter barbatis, internodiis longiores, im:e breves, 

subfuscæ. Lamin® 15—25 cm. longæ, 6—10 mm. lat, summa 3—4 cm. 

longa, angusta, rigide, glaucescentes, nervis lateralibus primariis 

utrinque 4—8, secundarüs atque tertianis inter hos singulis tenuissi- 

mis, nullis prominentibus, pereursze. Racemi 4—10 secus rhacheos com- 

munis glaberrim& nodos alterni v. oppositi, 9—12 em. longi, simpli- 

ces v. basi ramulosi, graciles, sublaxiflori, plus minus pilosi ; rhachis 

gracillima recta glaberrima v. ad nodulos minute ciliata, internodiis 

squalibus 3,5—5 mm. longis; pedicelli 1 mm. longi clavati retusi. 

Spieule 6—7,5 mm. long&, callo 0,7—0,8 ram. longo obtuso albo-bar- 

bato. Gluma I™ coriacea, acuminata v. mucronata, acumine leviter 

extus curvato, præter nervum medium nervis utrinque 2 tenuissimis 

percursa, carina lateribusque scaberrima superne pilosa v. glabra ; 

II? acuta, acuminata v. mucronulata, toto dorso v. superne tantum 

pilosa ; III* I»*» subsequans, lanceolata sursum dilatata, obtusiuscula, 

hyalina, enervis, ciliata; IV* aeute bidentula membranacea, glabra 

v. ciliolata ; aristee 9—14 mm. longi columna fusca subulá basi laxe 

uad 3-plo brevior. 

Subspec. a. genuina. Folia preter fimbrias longas prope laminæ 

basin glaberrima. Racemi 6—10, minus laxiflori: rhacheos internedia 

spiculis duplo breviora (3,5 mm. longa), prope nodulos ciliolata; pedi- 

celli extus ciliati; spieule 6 mm. longa, callo barba ipso longiori 

cincto, brunnescentes. Gluma I"* superne longe pilosa, ad latera ` 

carinamque scaberrima. Arist: 9—10 mm. longæ columna levis. 

In insula Ceylon, Thwaites C. P. 24, 3261. Insuper variat ex Trimen 

spiculis glabriuseulis. i 
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Subspec. b. velutina. Folia velutino - villosa, villis ad nervum me-: 

dium paginz inferioris distichis. Racemi 3—5 valde elongati (12 cm.) 

laxiflori : rhacheos glaberrim& internodia 5 mm. longa spiculis '/, 

breviora. Pedicelli glabri. Spieule 7,5 mm. longae barba callo breviori 

fulte, fuscæ. Gluma I^ superne glabra. Ariste 12—14 mm. longe 

` columna scabra. 

Ind. or. (Bengalia v. Himalaya ?) Griffith 6799. 

Subtribus 2. — SACCHAREÆ (Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1081). 

(Eriantheæ Griseb. in Nachr. d. Ges d. Wiss. Gætting. 1868, p. 89). 

Spieule in racemos subcompositos (rarissime simplices) multispi- 

eulatos dispositae, omnes fertiles, uniflorze v. raro biflorze, ad rhacheos 

nodos plerumque binæ. Gluma I^ non carinata. Rhacheos articuli 

pedicellique graciliores, distantes, nec ad cavum formandum conni- 

ventes. 

CONSPECTUS GENERUM 

A. Rhachis prorsus inartieulata, tenax. Spicule omnes (altera eujusyis paris longius, altera 

brevius v. veraia) pedicellatæ, demum a pedicello solutæ. 

Racemi in paniculam angustam spiciformem v. thyrsiformem dispositi, ejus axi com- 

muni multoties breviores. Spiculæ mutic®........222csec ce eeeen Imperata. 

Racemi in rc G. sæpe flabelliformem dispositi, ejus axi communi plerum- 

que longiores. Spienle sepissime aristate..................luse. Miscanthus. 

B. Rhachis ad pedicellorum ortum ER articulis szepissime demum eum 

spicula sessili eis acumbenti disjungentibus, rarissime rhachis tenax, spi- 

culæ tum omnes pedicellatz a pedicellis demum delabentes. 

a. Racemi in panieulam sæpius compositam dispositi, eujus rhachis com- 

munis elongata racemis multo longior est. 

4. Spieule uniflore. Racemi laterales sessiles v. subsessiles. Gluma Im : 

bicarin 

Spieule muticz 

B. Spiculæ biflore, raro uiii: Racemi laterales pedunculati, gluma 

Tas sine carima lalaralibne enu SiS XT rupe eub coe . Spodiopogon 

b. Racemi bini, digitati, fascieulati, rhachi communi abbreviata, racemis 

breviore. 

&. gans uniflorz v. raro biflore (tum gluma Ima loco nervi medii 

rofundo exarata) 

p. naia biflora. Gluma prima eum nervo medio, exsulca : Species quedam Ivheni. 

culmi ramorumve solitarii 

a. Spieulz ad quemvis rhacheos nodum bine. Pogonatherum. 

8. Spieule ad quemvis rhacheos nodum terne tri 
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II. IMPERATA. Cyrillo Pl. rar. neap. fasc. 2, p. 26 ; — Kunth. Révis. 
Gram. 1, 159; — N. J. Andersson in (Efvers. K. Vet. Akad. Förh. 
Stockh. 1855, p. 157. — Benth. e Hook. Gen. Pl. 3, p. 1125. — 
Laguri spec. Linn. Gen. ed. 1, p. 353 et reliqu. edit. — Sacchari 
spec. ap. Lam., Willd. 

Racemi subcompositi v. superius simplices in paniculam spicifor- 
mem vel caudato-thyrsoideam axi communi elongata racemos multo- 
ties superante dispositi, sessiles v. subsessiles, pauci- v. plurispiculati, 
rhachi prorsus inarticulata tenacissima. Spieule ad quemvis rhacheos 
nodum sepius bins, primaria” longius, secundaria brevissime pedicel- 
lata, rarius praesertim in racemi parte superiore secundariis deficienti- 
bus solitarie, omnes uniflorz, 9 , lineares, a latere leviter compresse, 
mutiee, demum `a pedicellis secedentes. Gluma I^ membranacea 
v. basi paullo rigidior, margine non vel altero latere tantum obsolete 
inflexa, dorso convexa v. subcomplicata, imparinervis v. raro enervis ; 
II^ I7 simillima, sæpius paullo longior; II hyalina, vacua ; IV* 
hyalina, mutica, raro nulla; palea semper præsens (etiam gluma 
florifera deficiente), lata, ovarium circumvolvens, hyalina, enervis. 
Lodieule nulle. Stamina 1—2. Styli ima basi (specie spe altius) 

connati ; stigmata linearia, longiuscula, ex spicul® apice emergentes. 
Caryopsis, ubi nota, oblonga, a latere subcompressa; embryo caryop- 

seos medium &quans v. superans. 
Gramina perennia, mediocri altitudine, foliis innovationum longis, 

culmeis brevibus, panicula spieiformi lana copiosa spiculas obtegente 

albo-sericea insignia, per regiones tropicas subtropicas et hine inde 

temperatas utriusque orbis late dispersa. — Rhizoma longe lateque 

repens, stolones squamatos edens. Culmi erecti, teretes, striatuli, 

simplices. Panieule rhachis communis glabra. Spiculie non solum 

villis e callo glumæ primae ceterum minuto, obtuso, ortis quasi involu- 

cratz, sed etiam e parte inferiore glumæ prim: et secunde (pr&- 

sertim secus earum nervos) longe villosz. Palea lata, truncata, laci- 

nulata, plerumque glabra. Antherarum loculi apice parum, basi ad '/, 

usque hiantes. - 

Obs. Cl. Bentham 1. e. dieit: « gluma II" vacua v. rarius paleam 

floremque c v. sterilem fovens » fretus sine dubio observationibus in 

* Spicule primarie dico brevitatis causa pro spiculis racemi ramulis prima- 

riis insidentibus sæpissime longius pedicellatis, secundarie pro spiculis ramulos 

secundarios ad basin primariorum enascentes terminantibus plerumque sessili- 

pedicellatis. bus v. brevi 
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speciminibus quibusdam australiensibus factis, quas in Fl. Austr. 7, 

p. 536 breviter enarravit. Examinatis permultis speciminibus etiam 

australiensibus hunc florem 5 invenire nunquam mihi contigit, quam 

ob rem specimina illa Beckleriana quodammodo anomala fuisse puto 

et hanc notam e charactere generico exclusi. 

A. Glume Ina et IIda 3—9-nerves. Lamina costa media crassa v. erassiuscula 

saltem inferne plurinervi, supra late albostriata percurse. (Spec. 1—4.) 

a. Stamina 2; spicule semper (etiam in parte superiore racemi) bine ($ 1. 

Imperatella Hack. in Mart. et Eichl. Fl. Bras. 2, pars 3, p. 250). — Culmi 

3— 4-nodes, glaberrimi. Vagin® internddia plerumque superantes v. infe- 

riores iis parum breviores, emarcid: demum in fibras parallelas solutze, 

rarissime integrz. Lamins erectz, sursum in culmo cito decrescentes, 

summa valde abbreviata (Spec. 1). 

1. I. arundinacea (Cyr. |. c. p. 27 tab. 11 fide Parl. Fl. it. 1, 
p. 137). Lagurus cylindricus Linn. Syst. nat. ed. X. vol. 2, p. 878; 
syn. rel. vide ap. varr. 

Culmi 60—120 cm. alti, subrobusti, superne breviter nudi. Vaginze 
teretes, laxiuscule, glaberrim&, sspe violaceo-suffus®, imæ dense 
aggregate. Ligula brevis, rufescendo-membranacea, dorso pilosa et 
pilis longis stipata. Laminæ e basi valde angustata in vaginam sensim 

. decurrente v. ab ea vagin® auriculis brevissimis distincta lineares v. 
sublanceolato-lineares, inferiores ce. 15—30 em. longze, innovationum 
adhue longiores, omnes acuminatz, glabree v. ima basi barbatz, 
subtus lzeves, supra ad nervos ssepius scabrz, margine scabra, costa 
media in laminz basi fere totam latitudinem oecupante dorso cylin- 
drica multinervi, superius mox tenerascente pereurse, nervis latera- 
libus 3—6 primariis prominulis approximatis, seeundariis inter hos 
3-nis minus prominentibus denique tertiariis inter secundarios singulis 
teneris munitæ (De anat. folii efr. Duval-Jouve in Mém. Acad. sc. 
Montp. VII, p. 328 t. 17, f. 6). Panieula spiciformis 5—20 em. longa, 
cylindrica, obtusa v. obtusiuseula, splendens, ramis primariis creber- 
rimis interstitiis brevibus (superne brevissimis) separatis, solitariis v. 
oppositis, simplicibus v. basi ramulo uno alterove brevissimo auctis, 
appressis, ab ipsa basi v. paullo superius spiculiferis. Racemi 1—2 em. 
longi, ex internodiis 5—10 formati, erassiusculi, rhachi gracili v. gra- 
cillima recta v. subflexuosa, angulis scaberula, internodiis pedicellos 
longiores subzequantibus. Pedicelli subcapillares v. setacei, apice cla- 
vati, longiores 2—3 mm., breviores 1—1,5 (raro 2) mm. longi, inferne 
villis paucis longissimis lanati, superne ad angulos scabri, glabri. 
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Spieule 4—5 mm. long, villis e callo ortis mollissimis densis Spi- 
cula 2—3-plo longioribus einete, pallidze v. sordide violaceo-suffuse. 
Gluma I” inferne chartaceo-membranacea, superne hyalino-membra- 
nacea, obtusa v. obtusiuscula, integra, marginibus dorsoque a basi 
ad '/; usque villis mollibus gluma plus duplo—3-plo longioribus dense 
vestita, reliqua dorsi parte seaberula, superne ciliolata, 7—9-nervis, 
nervo nullo apicem attingente medio reliquis longiore, lateralibus 
primariis secundariisque gradatim versus margines decrescentibus, 
superne cum proximo interiori confluentibus ; gluma He I»*" æquans, 
subcarinata, carina dorsoque ad '/, usque villosa, ceterum prime 
simillima, 5—7-nervis, nervis brevioribus. II: quam Ir: '/,—duplo 
brevior, late lineari-oblonga, hyalina, obtusissima, apice sspe laci- 
ilata, ciliolata, enervis; IV* quam III* '/,—duplo brevior, ovata, 
acuta v. aeutiuseula v. denticulata, hyalina, enervis, glabra. Palea 
quam gluma quarta paullo usque 3-plo brevior, fere rectangularis, 
retusa v. bidentata, hyalina, enervis, glabra. Stamina filamentis. 
valde elongatis, antheris oblongo-linearibus 3,5—4.5 mm. longis; 
stigmata 3—5 mm. longa brunnea v. atroviolacea stylos aquantia. 

a, genuina. Vaginæ nodi glabri. Laminæ lineares, superiores cito 
decrescentes, pungentes, rigidissim&, glaucze. Panicula basi apiceque 

vix attenuata obtusissima densissima, rhachi robusta, ramis primariis 
s:epius binis ; spieulze plerumque 5 mm. longs, villis duplo v. paullo 

plus duplo breviores.— I. arundinacea Cyr. s. str.; Lagurus cylindricus 

Linn.; Saccharum cylindricum Lam. Encycl. 1, p. 594 tab. 40 f. 2 

(mala); S. laguroides Pourr. in Act. Soc. Toul. 3 (1788) p. 326; S. 

Sisca Cav. Ic. 3, t. 292; Imp. cylindrica Beauv. Agrost. Expl. planch. 

p. 5, t. 5, f. 1; Calamagrostis Lagurus Koel. Deser. gram. p. 112; 

Ic.: Host. Gram. aust. 4, t. 40. Ten. Fl. neap. t. 211 (mala); Reichb. 

Ie. f. 1504. Variat insuper : 

Subvar. 1. europea. Anderss. l. c. p. 159. Ligula ovata cc. 2 mm. 

longa, raro brevior. Laminze sepius convolutze v. superne planiusculz 

2 —4 mm. late. — I. Sieberi, Opiz Verzeichn. p. 190; Saech. eylindr. 

europazum Pers. syn. 1, p. 103. 

In glareosis arenosisque przecipue ad margines rivulorum per totam 

zonam mediterraneam ; ad mare nigrum et caspieum (Szovits, Ba- 

lansa 668, in Turkestania pr. Taschkent ete. ex Regel, Punjab (Hook. 

et Thoms.), in Farsistan (Aucher-Eloy), Mesopotamia (Hausskn.), 

in Arabia petrea (Schimp. un. it. 1835 nr. 114), deserto lybico 

(Aschers.), Egypto (multi eollect.), regn. Tunetano (Vahl h. Havn.), 

in deserto Sahara pr. Biskra (C. de Cand.), Marocco (Ball), insulis 

— Canariensibus (Bolle). 
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2. Thunbergii ; Ligula brevissima, truncata. Lamins plans, 

4—8 mm. late. Sacch. Thunbergii Retz Obs. 5, p. 17 ?; S. spicatum 

Thunb. prodr. fl. cap. 1, p. 20. Imp. Thunbergii Beauv. ap. Roem. et 

Schult. Syst. 2, p. 289, Nees Fl. afr. austr. p. 89; I. arundin. v. 

africana Anderss. l. c. 

In terra Capensi (Ecklon, Drege, Bergius), Africa austr. (Burchell 

2509), Caffraria (Schultz h. ber.); Africa centralis : in terra Bongo 

(Schweinf. 1533), Senegal (Dolinger), Sierra Leone (Afzelius), Nupe ad 

fl. Niger (Barter 1393), Bomma ad fl. Congo (Neumann). Andersson 

l. e. distinguit insuper subvarietatem elatiorem (ex /Egypto, Afr. 

centr.) a breviori (capensi) que vero sola magnitudine differunt. 

Ceterum subvar. 2 transitum fecit in var. y. 

&. condensata. Vagin® nodi glabri. Ligula 2-3 mm. longa, ovata, 

obtusa. Lamin® sublanceolato-lineares in acumen longum tenue nec 

pungens attenuatze, inferiores 10—15 em. longze, 5—7 mm. latze, plan, 

rigide, utrinque leves, glaucæ, costa media minus crassa percurs®, 

superiores cito decrescentes. Reliqua var. a, sed spiculze lana subtri- 

plo breviores. — I. condensata Steud. Synops. 1, p. 431; I. arundi- 

nacea E. Desv. in Gay. Fl. chil. 6. 238. 

Chile : Concepcion (Urville), Valdivia et Cordillera de Colchagua 

(Philippi), Cordillera de Ranco (Lechler 831). 

Obs. Stamen alterum in hac varietate interdum hebetatum, anthera 
sine polline, transitum quoddam in I. brasiliensem indigitans. 

1, Kænigii (Benth. Fl. Hongk., p. 419). Vaginz ad nodos plerumque 
longe erecto-barbate. Ligula brevissima (1 mm. longa) truncata.. 

Laminæ sublanceolato-lineares basi fere petiolatze, culmeze 5—20 mm. 
late, adult?  plan;, acute nec pungentes, rigidule v. flaceidule, 
subglaucescentes, nervis lateralibus crebrioribus. Panicula e basi 
latiore versus apicem subattenuata, obtusiuseula, minus densa, 
rhachi gracili, ramis sepius solitariis. Spiculze 4 mm. long, villis 
involucrantibus 3-plo v. plus brevioribus. — Saccharum Kenigii Retz 
Obs. 5, p. 16; S. spicatum Thunb. Fl. Jap. p. 42; J. S. Presl! in 
C. B. Presl. Rel. Hænk. 1, p. 346 non Linn. (quod Perotis latifolia 
etsi in ejus herb. sec. cl. Munro etiam Imp. arundinacex specimen 
exstat); Imperata Koenigii Beauv. ap. Reem. et Schult. Syst. 2, p. 289, 
Nees Fl. Afr. aust. p. 89; Saech. cylindricum Roxb. Fl. Ind. ed. 
Carey 1, p. 234; Imperata Alang Junghuhn! in Tijdschr. Nat. Gesch. 
7, p. 295 (Steud. Synops. 1, p. 405 lapsu : « Alany »); I. pedicellata 
Steud. Synops. 1, p. 405; I. arundinacea var. pedicellata Debaux in 

Act. Soc. Linn. Bord. 32, p. 52. 

In Africa australi (Caffraria) inter Omgaziana et Omsamwubo 
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(Drege 4253, var. 8. major Nees l. e., p. 90, a forma typica varietatis 
y non distincta); in ins. Madagascar pr. Nosibé et Andrangoloaka 
(Hildebr. 3288, 3757, Bojer) ; Ceylon (Thwaites 968); Ind. or. (Wall. 
8851 B, C), Bengalia, Punjab (Hook. et Thoms.), Cachar (Keenan), 
Tibet (Hügel, h. vind.), Simla et Sikkim (ex Griseb.), Nepal.(Royle 
200-204), Java (Jungh. ; cfr. obs. ad calc.), Luzon (Hanke, Cuming 
480), Formosa (Oldham), ins. Loo-Choo (ex Hook et W. Arn.), China 
pr. Canton (Sampson h. m.), Tsche-fou (Wawra, vergit ad var. 4), 
Panschan (ex Bunge ; anne var. a ?), Japonia pr. Nagasaki, (Oldham), 
ins. Nipon (ex Franch.), Australia per omnes colonias ex Benth. (vidi 
pr. Paramatta et ad Rockingham Bay a Muell. lectam), in ins. Nova 
Brittania (Neumann), Nova Caledonia (Bal.), Vitiensibus, Aneitum 
et ins. Pinorum (ex Seemann). 

Subv. glabrescens Büse Pl. Jungh. 3, p. 366 ; nodis subglabris 
laminis angustioribus convolutis, in ins. Sumatra. Vidi etiam speci- 

mina japonica nodis subglabris et contra hispanica (varietatis 4) 
nodis breviter barbatis. Diserimen inter æ et y certe non specificum, 

ad summum subspeeificum. Andersson l. e., p. 160 habet subvarieta- 

tem australem (Port Jackson) « lana rufescente. » 

Obs. 1. I. filifolia Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 405, pr. Goyalpur 

a Wallichio leeta, (nr. 8850 E.) est varietatis 7 forma uber, panicula 

ultra 20 em. longa, laminis valde elongatis ad basin longo spatio con- 

volutis. Cum in speeim. authentico nil nisi hzee pars convoluta adsit, 

Neesius laminas filiformes esse opinabatur. 

2. Var. Kenigii in insulis Sundaieis et Moluccanis regiones vastas 

occupat, fere omnes alias plantas excludens ; Alang-Alang ab incolis 

vocatur ; agros olim cultos dein neglectos denso agmine obducit. 

b. Stamen 1, anticum. Spiculæ in racemi parte superiore solitariz, in inferiore 

ssepius binz. — Vaginæ teretiuscule. Lamins plans, margine scaber- 

rims. Racemi primarii internodiis 4—8 formati, secundarii sursum (in 

panicul:? ramis primariis) decrescentes internodiis 3—4 instructi, rhachi 

tenui. Palea latissime ovalis, ovarium bis v. plus cireumvolvens. — Sac- 

charum Sect. Eriopogon Endl. Gen., p. 107; Imperata sect. Eriopogon 

Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, p. 250; Sacchari species 

anomale Kunth. Enum. 1, p. 475 ; Syllepis Fourn. Pl. Mex., p.52 (excl. 

char. lodicularum ex confusione cum palea orto). 

2. K. brasiliensis (Trin. in Mém. Acàd. Pétersb. ser. 6, vol. 2, 

p. 331); culmo fareto ; panicula lineari-oblonga laxiuscula ; spiculis 

quam villi involucrantes duplo brevioribus; gluma I" 4-nervi, Iv 
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nulla, palea quam gluma 1I? 3—4-plo breviore. — Hack. in Mart. et 

Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, p. 251, t. 59 f. 1; Saecharum Sapé St- 

Hil. Voy. distr. Diam. 1, p. 368 ; Imp. Sapé Anderss. l. c., p. 159 

et I. arundinacea d. americana Anderss. l. c. p. 160 ex. p.; I. cau- 

data Chapm.! Suppl. Fl. South. Stat. p. 668; Syllepis Ruprechtii 

Fourn. 1. c. 

Culmi 30—70 em. alti, graciles, superne longiuscule nudi; vagina 

laxæ, glaberrimse v. innovationum pubescentes, nodis glabris v. 

altero latere barbulatis ; ligula brevissima (1 mm. longa), truncato- 

rotundata, membranacea, glabra, dorso pilis longis stipata. Laminæe 

basi angustata lineari-lanceolatz?e, acuminatis, 10—30 em. longse, 

4—5 mm. latæ, summa abbreviata, flaceidule v. subrigidze, glauco- 

virides, subtus glaberrim&, supra versus basin marginesque longius- 

cule patenti-villosze, ceterum glabrze v. puberulis, leaves excepto mar- 

gine scabro, nervis lateralibus primariis utrinque 3—5, secundariis 

inter hos 5—7-nis tertianisque non prominulis valde confertis per- 

cursæ. Panieula 7—15 em. longa 1,5—2,5 lata, versus apicem obtusius- 

. eulum parum attenuata, densiuscula, rhachi communi gracili praeter 

nodos barbatos glaberrima, ramis primariis solitariis szepius ad basin 

superiusque ramulos secundarios paucos brevissimos edentibus, przeter 

axillas longe barbatas glabris v. parce villosis scabris suberectis subca- 

pillaribus. Racemi primarii 1—1,5 cm. longi, internodiis 4—6 formati, 

secundarii sursum decrescentes, primariis appressi, rhachi capillari 

pareissime lanata; pedicelli 1,5—4 mm. longi gracillimi subclavati, 

scabri et villis ipsis pluries longioribus laxe eiliati. Spicule lineares, 
4 mm. longs, basi subfusc®, superne albe; gluma I“ inferne 
membranacea, apice subhyalina, obtusiuscula, dorso subconvexo a 
basi ad medium usque secus nervos villis glumis duplo longioribus 
densius vestita, apice minute ciliolata, nervis 4, intermediis vix ultra 
medium excurrentibus, exterioribus adhue brevioribus percursa ; 
II^ I^» subsuperans, lineari-lanceolata, membranaceo-hyalina, acu- 
tiuscula v. obtusiuscula v. lacinulata, subcarinata, carinà nervisque 
2 lateralibus villis ipsa duplo longioribus a basi ad medium usque 
lanata, ceterum glaberrima v. apice minute ciliolata, 3—5-nervis, 
nervo medio ad glumæ medium, lateralibus vix ad '/, procurrentibus ; 
HIP quam He '/, brevior, ovata, acuta v. obtusa, ssepe lacinulata, 
hyalina, enervis, glabra. Palea' spe laeinulata, hyalina, enervis, 

' Paleam (nec glumam IV?) hanc esse ex eo elucet quod medio dorso 
glumam Iam et Imam nec (ut gluma IV? deberet) IId2m respicit. 
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glabra. Anthera 2 mm. longa, filamentum longissimum, basi dilatatum. 
Rarissime adest stamen secundum. Styli stigmata 5 mm. longa 
sequantes. 

Hab. in Brasilia (cfr. Mart. et Eichl. 1. e.), Montevideo (Arechava- 
leta in h. m.), Paraguay in pratis pr. Ibitimi (Bal. 252), Guyana anglica 
(Schomburgk) et gallica (Sagot oh ein a de St-Martin, 

(Oersted in h. HER £ sico Tdlostt 5678), pr. Mirador (Liebm.), 
Cuba (Wright 3486), PUE (Chapm. in h. m.). 

-b T24928 9. T» 

3. I. Hookeri Dt apud Andersson l. c., p. 160); culmo 
fareto ; panicula lineari-elongata densissima ; spiculis villis involucran- 
tibus triplo brevioribus; gluma [= 4—6-nervis; gluma IV* III» 
subzquante lanceolata, acuminata, palea quam gluma II? vix duplo 
breviore. — Saecharum mexicanum Brousson. ap. Hornem. Hort. 
Hafn. 1, p. 75?; Imp. arundinacea v. americana * Hookeri Anderss. 
l. e.; Imp. caudata Seribn. in Bull. Torr. Bot. Cl. 9, p. 86 non Trin.; 
I. brevifolia Vasey ! in Bull. Torr. Bot. Cl. 13, p. 26. 

Culmi 70—100 em. alti, subrobusti, superne breviter nudi. Vaginze 
superiores laxiuscule, glaberrimze, nodis glabris; ligula brevissima, 

truncata, membranacea, ciliolata, intus pilis stipata. Lamin® e basi 

angustata sublanceolato-lineares, acuminatæ, 15—40 cm. longs, 

7—12 mm. latze, rigidze, glaucæ, preeter basin intus barbatam glabr, 

subtus leves, supra ad nervos scabra, nervis lateralibus utrinque 

4—5 primariis interjectis secundariis 3—5-nis parum prominulis per- 

cursæ. Panicula 18—30 em. longa, 1—2 cm. lata, versus apicem obtu- 

siusculum parum attenuata, densissima, basi subinterrupta, rhachi ro- 

busta przeter nodos barbatos glaberrima ; rami primarii solitarii, bini v. 

terni, 2—4 cm. longi, suberecti, prope basin et superius ramulos secun- 

darios paueos brevissimos primariis appressos edentes. Racemi pri- 

marii cc. 1,5 em. longi, rhachi filiformi glabra v. prope nodos parce 

lanata ; pedicelli longiores 1,5 mm. longi, breviores duplo minores, 

omnes erassiusculi, subelavati, villis ipsos pluries superantibus densius 

obsiti. Spieule 3—3,5 mm. longae, dilute fuscescentes v. violascentes ; 

gluma I rigidule membranacea, oblongo-lanceolata obtusa v. obtu- 

siuscula, dorso convexo a basi ad '/, usque pilis ipsa duplo longio- 

ribus vestita, apice ciliolata, 4—6-nervis, intermediis ultra mediam 

glumam excurrentibus; II" lanceolata, obtusa, primam conspicue - 

superans, 5—7-nervis, medio ultra mediam glumam excurrente, omni- - 

. bus extus longe villosis ; Ie Ir” æquans, ovato-lanceolata, Mie 

Surre au Prodromus VI. 7 
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hyalina, enervis, glabra; IV* quam II“ vix ’/, brevior, integra v. 

bidentula, enervis v. 1-nervis, glabra ; palea quam gl. IV* '/, brevior, 

usque ad ter cirea ovarium voluta. Anthera 2 mm. longa, filamento 

basi dilatato. Styli liberi, stigmata brunnea 2,5 mm. longa subsupe- 

rantes. 

In Mexico pr. Guadalajara (Palmer 444 a. 1886, h. m.); New- 

Mexico (C. Wright 2001) ; Texas occident. (Havard, Drummond 283); 

- Arizona (Pringle in h. ni.) ; California austr., San Bernardino Valley 

(fratres Parish, 1031 in h. m.). 

4. I. exaltata (Brogn.! Voy. Coqu. Bot., p. 101 excel. syn.) ; 

culmo fistuloso ; panicula subthyrsoideo-caudata lineari-lanceolata, 

acutata ; spieulis villis involuerantibus triplo brevioribus; gluma I^ 

3-nervi (syn. vide sub varr.). 

Culmi 60—190 em. alti, pro altitudine graciles, 3—4-nodes, apice 

breviter vel minime nudi. Vagin® superne subearinatz, arctæ v. 

laxiuseule, nodisque glaberrim&. Ligula brevissima rarius oblonga 

(0,8—3 mm. longa) obtusa v. truncata, rufesceendo-membranacea, 

glabra. Lamin® e basi valde longeque attenuata a vagina vix distincta 

 eanalieulata lanceolato-lineares (raro lineares), tenui-acuminatae, 

30—80 em. longze, 7—20 mm. latze, superiores cito decrescentes, summa 

valde abbreviata, glabr: v. basi parce pilosule, utrinque leves, 

margine aeuleolato-scaberrim&. Panicula a basi latiore sensim atte- 

nuata, acuta, erecta v. apice subnutans, laxiuseula, rhachi gracili 

glaberrima; rami primarii solitarii per interstitia brevia spirali ordine 

enati, inferiores subareuato-patuli, superiores arreeti, tenuissimi, 
glaberrimi v. scaberuli, basi brevi spatio nudi et non ramulosi, dein 

ramulos secundarios alternos ereeto-patulos sursum decrescentes 
simpliees v. basi ramulo tertiano brevissimo auctos edentes, rarius 
jam a basi ramosi. Racemi primarii et secundarii inferiores 1,5—2 em. 
longi, rhachi capillari subflexuosa, internodiis glabris scabris ; pedicelli 
longiores 2 mm., breviores 0,5—1 mm. longi, omnes tenues v. tenuis- 

simi, apice plus minus elavati, scabri et presertim prope basin pilis 
parcis longissimis vestiti. Spiculz lineares, 2,5—3 mm. long, pallide 
spadiceze; gluma I™ membranacea, e basi lanceolata longiuseule 
acutata, fere acuminata, integra, dorso eonvexo a basi ad medium 
usque villis gluma plus 2-plo longioribus laxe conspersa, manifeste 
3-nervis, nervo medio apicem attingente, lateralibus paullo breviori- 
bus ; II“ P^ :quans, lanceolata, acuminata, carinata, carina inferne - 

parce longeque villosa, ceterum glabra, 3-nervis, nervo medio apicem - 



IMPERATA, ANDROPOGONER (AUCT. EDUARDO HACKEL). 99 
subattingente; III* quam I: !/, —subduplo brevior, late ovata, acuta, 
lacinulata, hyalina, enervis, glabra; IV* quam II? '/,—duplo brevior, 
lanceolata, acuminata, enervis v. 1-nervis, glabra, apice scabra. Palea 
quam gluma II“ 4-plo brevior, parce pilifera. Anthera 2 mm. longa. 
Stigmata purpurascentia fere 2 mm. longa stylos :equantia. 

a, genuina. Vagine emortuse imæ fibroso-dilabentes. Ligula intus 
ssepius pilis stipata. Lamine 7—20 mm. late inferne canaliculatz, 

‚ nervis lateralibus primariis utrinque 5—7, secundariis tertiariisque cre- 
- bris tenuissimis percursæ. Panicula 30—50 em. longa, basi 6—8 cm. 

lata, ramis inferioribus areuatis 10—12 em. longis usque in tertium 
gradum ramificatis. Pedicelli apice elavati. Gluma IV*quam Ha '/j,—'/, 
brevior, 1-nervis.— J. exaltata Brogn. s. str.; Saccharum jaculatorium 
Lour. Fl. Coch. 1, p. 67? inde Imp. jaculatoria Poir. Suppl. 2, p. 70; 
Saccharum confertum J. S. Presl ! in C. B. Presl Rel. Hank. 1, 346; 
S. Alopecurus Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 406. S. negrosense 
Steud. 1. e., p. 407 (ex eit. Cuming 1801) ; S. macilentum Chauv. ap. 

Steud. ! Synops. 1, p. 406 ; Imperata ramosa Anderss.! l. c., p. 158. 
In ins. Philippin. (Cuming 1801, 2411), Luzon (Henke), Singapur 

(Jagor), Java (Kuntze), ins. Waigiou (D'Urville ex Brogn.), Nov.- 

Hebrids, Aneitum (l. ignotus, in h. DC.). 

8, caudata. Vagine et lamin® ut in pracedente. Ligula glabra v. 

intus pilis stipata. Panicula 25—40 em. longa, basi 3—5 em. lata, ramis 

inferioribus patulis 6-10 em. longis, plerumque non nisi in secundum 

gradum ramificatis. Pedicelli apice parum incrassati. Gluma quarta 

quam secunda 2—3-plo brevior, enervis. — Sacch. contractum Kunth! 

in Humb. et Bonpl. Nov. Gen. 1, p. 182; S. dubium idem! 1. c. 1, p. 183; 

S. caudatum Mey. Prim. Essequ., p. 68; Anatherum portoricense 

Spreng. Syst. 1, p. 290; A. caudatum Schult. Mant. 2, p. 445 ; Impe- 
rata caudata Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol 2, p. 331; Syllepis 

polystachya Fourn. Pl. Mex. p. 52. 

In Mexico (ex Fourn.), Antillis : Portorico (Eggers 443 h. m.), 

Guadeloupe (Herminier), Trinidad (Sieber 10), in isthmo inter Panama 

et Colon (Kuntze h. prop.), Columbia (Moritz), Surinam (Weigelt, 

Splitgerber), ad flumen Amazonarum pr. Gurupà (Pæœpp.? in H. V2, 

Brasilia usque in prov. S. Paulo (cfr. Fl. Bras.); Argentina (ex Gri- 

eb.). 

1 2 angustifolia. Vaginze imæ emortus non fibrosæ. Ligula glabra, 

oblonga, 2—3 mm. longa. Lamin:e anguste lineares, 50—70 em. longs, 

3—4 mm. latze, inferne semicylindrieze, nervis primariis utrinque 2—3, 

seeundariis tertianisque inter reliquos singulis, omnibus prseter ter- 
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tianos prominulis, pereursis. Panicula ec. 20 em. longa, basi vix 2 em. 

lata, ramis inferioribus erecto-patulis 5—6 cm. longis in seeundum, 

raro in tertium gradum ramificatis. Pedicelli apice valde incrassati. 

-Gluma IV* quam II** 2—3-plo brevior. Glum:e I" et II“ minus aeutze, 

nervo medio apicem spe non attingente. 

In Peruvia orientali pr. Tarapoto (Spruce 4224). Magis ab a et ß 

diversa quam he inter se, fere species propria. 

B. Glume enerves. Laming anguste lineares, costa media uninervi tenui a 

lateralibus haud distincta percurse. Spicule minute. 

5. I. minutiflora. Culmi 50—100 cm. alti, gracillimi, 4—5-nodes, 

farcti v. anguste fistulosi, infra paniculam seabri et breviuscule nudi. 

Vaginæ teretes, arctze, nodisque glaberrim&, internodia superantes, 

imæ emortu:e fuseze demum frustulatim dilabentes. Ligula minutissima 

marginiformis, membranacea, obsolete ciliolata. Laminæ e basi æqui- 

lata v. angustata a vagina vix distineta anguste lineares, setaceo- 

acuminatze, 10—20 em. long&, 1,5—3 mm. lat, sieccando sepe conyo- 
lutæ, ceterum plane, flaceidul&, ereeto-patul®, glauco-virides, basi 

pagina superiore pubescentes, ceterum glabra, supra margineque 
(hie aculeolis remotis) scabræ, subtus leves, costa media haud pro- 
minula supra vix albolineata, nervis lateralibus primariis utrinque 
3—4, seeundariisque inter illos solitariis v. ternis omnibus confertissi- 
mis prominentibus percursa Panicula linearis, a basi sensim parum- 
que angustata, la, subnutans, 15—25 cm. longa, basi 1—2 em. 

lata, densa, "o gracili scabra ; ; rami primarii spirali ordine enati 
- solitarii v. bini, conferti, creberrimi, brevissimi (inferiores 1,5—2,5 em. 
longi), erecto-patuli, simplices v. inferiores basi ramulos secundarios 
paueos brevissimos edentes, fere a basi spiculiferi. Racemi 1—2 em. 
longi, latiusculi, confertiflori, ex internodiis 16—20 formati, rhachi sub- 
capillari scabra; pedicelli alii 1—1,5 mm. longi gracillimi apice subito 
in patellam minute ciliolatam incrassati, alii minutissimi, fere ad 
patellam redacti, omnes prseter apicis ciliola glabri, scabri. Spiculæ 
in tota Andropogonearum tribu minimæ, 1,5—2 mm. longe, subfusese, 
villis involucrantibus copiosis triplo breviores; gluma I": membra- 
nacea, oblongo-linearis, acuta, sspe minutissime bidentula, a basi 
ultra medium pilis gluma 3-plo longioribus conspersa, enervis; 
II? I7» subsuperans, lanceolata, acutiuscula, subcarinata, carina in 
'/, inferiore villis longissimis ciliata, enervis v. subuninervis ; IN" quam 

| prima '/,—'/, brevior, ovato-lanceolata, acutiuseula, hyalina, enervis, | E 
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glabra; IV* nulla; palea quam gluma II? subduplo brevior, latissime 
ovalis, apice subpilifera, circa ovarium voluta (cfr. notam ad I. bra- 
siliensem). Stamen 1, anthera 1 mm. longa. Styli stigmata 1 mm. 
longa atropurpurea superantes. 

In Peruvia prope Lima (Gaudich. in h. ber., Barranca in h. vind.). 
Omnium specierum habitu charaeteribusque distinetissima. 

III. MISCANTHUS. N. J. Andersson in (Efvers. k. Vet. Akad. 
Förhandl. Stockh. 1855, p. 165. — Benth. et Hook. Gen. PI. 3, 
p. 1125 ex p. — Eulalia Trin. in Mém. Acad. Petersb. ser. 6, vol. 2, 
p. 332 ex parte; Munro in Benth. Fl. Hongk., p. 420, non Kunth. 

Racemi subcompositi corymbosi v. panieulati, sessiles v. primarii 
peduneulati, multispieulati, rhachi prorsus inarticulata tenacissima. 
Spiculze ad quemvis rhacheos nodum binz, primaria longius, secun- 
daria brevius pedicellata, utraque uniflora, 8, aristata v. rarissime 

mutica, a dorso leviter compressa, demum a pedicello soluta. Glumæ 

2 exteriores chartaces v. chartaceo-membranacez, mutic® ; I^^ mar- 

ginibus angustissime laxeque v. obsolete inflexa, plerumque pari- 

(2—4-) nervis, II“ 1—3-v.—35-nervis; II hyalina, vacua ; IV* hya- 

lina, apice bidentata, inter dentes aristam sapissime imperfectam 

rarius columna brevissima instructam exserens, rarissime integra, ` 

mutiea. Palea quam gluma IV* plus minus brevior, angusta, hya- 

lina, enervis, interdum minuta. Lodieule cuneat®, apice excisæ, gla- 

br&. Stamina 2 v. 3. Caryopsis oblonga, ventre planiuscula, dorso 

(facie embryonali) convexula, embryone caryopseos dimidiam longitu- 

dinem æquante. 

Gramina perennia, elata sæpe arundinacea, orbis antiqui presertim 

Asiæ orientalis et Himalay:e, foliis elongatis pro magnitudine angustis, 

panicula sæpius flabelliformi v. corymbiformi, multiramea, spiculis e 

callo plerumque longe villosis insignia. — Culmi erecti, farcti, stria- 

tuli, apice breviter v. minime nudi, simplices. Vagin® arctæ. Laminze 

e basi plus minus angustata lineares v. lineari-lanceolatæ, setaceo- 

acuminatz, summa haud ita abbreviata, vernatione convolutz, 

adulte plane v. aperte canalieulatz. Racemi multispieulati, rhachi 

glabra; pedicelli glabri. Gluma I" callo brevissimo, obtuso, villis 

spiculam quasi involucrantibus tecto. | 
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A. Spicule mutice (vel glumz IVa? aristula brevissima glumas non excedens) 

— Imperata Subg. Triarrhena Maxim. Primit. Fl. Amur., p. 331 

1. M. saechariflorus ; spiculis villis ipsas duplo superantibus 

involucratis. — M. saccharifer (lapsu calami ?) Benth. in Journ. Linn. 

Soc. 19, p. 65 ; Imperata sacchariflora Maxim. l. c.; .; Regel Gartenflora 

1862, p. 92, t. 357. 
Rhizoma horizontale, ramosum, longe repens, stolones imbricato- 

squamatos edens. Culmi 1,5—2 m. alti, pro 'altitudine graciliores, 

multinodes, teretes, glaberrimi. Vagin® teretes, glaberrim:e, nodis 

brevissime appresseque pubescentibus, striat®, internodiis longiores. 

Ligula brevissima (1 mm.), truncata, ferrugineo-membranacea, lon- 

giuscule ciliata. Laminz e basi angustata fere in vaginam decurrente 

lanceolato-lineares, 40—60 em. long&, 2 35 mm. me plane. rigi- 

dulze, patulze, supra virides, subtus gl itrinq 

margine serrulato-scaberrim:e, costa media basi crassa supra late 

albolineata percursæ,nervis lateralibus primariis utrinque 4—6 inter- 

jectis secundariis 7—9-nis, neutris prominentibus. Panicula 20—28 cm. 

longa, 10—15 cm. lata, ovata, effusa, laxiuscula, sericeo-splendens, 

albida v. subrosea; rhachis communis præter nodos glaberrima a 

racemis inferioribus superata; rami primarii solitarii v. superiores 

oppositi interstitiis 1—2,5 cm. longis separati, prope basin ramos 

secundarios 1—2, superius 3—4, omnibus subeonfertis, edentes, basi 

breviter nudi glabrique. Racemi 8—18 em. longi, sessiles, superiores 

subfastigiati, erecto-patuli, (apice subnutantes ?), graciles, sublaxiflori, 

rhachi tenui-filiformi subflexuosa sordide violascente, internodiis cc. 

5 mm. longis angulis scabris. Pedicelli alii 3—4 mm. alii 1 mm. longi 

tenui-filiformes, apice subinerassati, scaberuli, longiores patuli sed 

recti. Spieulze lineari-lanceolatze, 5 mm. long&, villis e callo minuto 

ortis densissimis mollissimis spicula duplo longioribus cinctæ, dilute 

brunneze : gluma I^* chartaceo-membranacea, acuminata, integra, 

carinis marginalibus dorsoque plano a basi fere ad apicem usque villis 

gluma duplo longioribus dense vestita, infra apicem brevius ciliata, 

preter nervos carinales et ipsos tenerrimos enervis v. subbinervis ; 

If“ P7 zquans, lineari-lanceolata, acuminata, superne hyalino-mar- 

ginata margine eiliato, dorso planiuscula, infra apicem carinata ibique 

villis ipsam zequantibus vestita, ceterum glabra, 3-nervis; II quam 

prima parum brevior, lineari-lanceolata, acuta, enervis, ciliolata ; 

IV: III» æquans, anguste sublanceolato-linearis, acuminata v. (ex 

acd Cr eL e 

VO 

E 
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Maxim.) breviter subulato-aristata, ciliolata v. glabra, 1-nervis v. 
enervis. Palea quam gluma IV* 3-plo brevior, oblonga, obtusa, 
enervis, ciliata. Anthere 3, 2 mm. long:e. Styli stigmatibus lineari- 
oblongis dense plumosis atro-sanguineis prope mediam- spiculam 
exsertis 4—5-plo breviores. Caryopsis (ex Maxim.) anguste oblonga, 
stylorum basi apieulata, teres, atra, 1,7 mm. longa. 

In China boreali pr. Tschi-fu (Wawra in h. Vind.), Peking (Wil- 
liams), in Mongolia pr. Gehol et in planitie arenosa Haé-dze pr. Peking 
(David ex Franch.), in Japonia (Tanaka in h. Vind.), in Sibiria amu- 
rensi in pratis ad fluminis Amur decursum meridionalem frequens ; 
ad fl. Ussuri (Maxim.). Planta japoniea et chinensis (a Wawra lecta) 
amurensi robustior, panicula magis composita, racemis longioribus. 
Qua verisimiliter Zmperata eulaliodes Miqu. Prol., p. 177 in Japonia 
a botanicis Keiske et Mohnike lecta a me non visa, e cujus descriptione 
nihil discriminis preter racemos valde elongatos atque paleam (glu- 
mam IV?) brevem haurire possum. 

2. M. tinctorius ; spiculis villis quam spicula duplo triplove 

brevioribus involueratis. — Erianthus tinctorius Siebold ap. Steud. 
Synops. 1, p. 407; Saccharum obseurum Steud.! l. e. non Trin.; 

S. tinctorium Steud. 1. c., p. 469; Imperata (?) tinctoria Miq. Prolus., 

p- 177. 

(Specimina quz vidi imperfecta). Culmi erecti, graciles, teretes, 

glaberrimi. Vagina teretes przeter collum barbulatum nodosque 

appresse puberulos glaberrim:e, striatze, internodiis breviores. Ligula 

brevissima fuscescendo-membranacea glabra. Lamin® e basi suban- 

gustata sublanceolato-lineares, eire. 30 em. longae, 6—10 mm. late, 

plans, rigide, patule, supra virides, subtus glaucescentes, preter 

margines scaberrimos glaberrimze v. ima basi supra pilosulie, costa 

media erassiuseula. Panicula paupera e racemis 3-8 digitatis subsessi- 

libus rhachi communi brevissime insidentibus formata. Racemi 

10—15 em. longi, graciles, suberecti, subdensiflori ; rhacheos filiformis 

subflexuos® internodia 4 mm. longa, angulata, lævia. Pedicelli alii 

3 mm. longi, lineares, suberecti, glaberrimi, alii vix 0,6 mm. longi, 

basi pilis ipsos duplo superantibus barbati. Spieulz lineari-lanceolatze, 

4— 5,5 mm. longze, villis e callo minuto ortis spicula 2—3-plo brevio- 

ribus einete, brunnescentes v. violascentes ; gluma I"* chartacea, 

acuta, integra v. bidentata, carinis marginalibus obsoletis dorsoque - 

plano a basi fere ad apicem villis glumá 3—4-plo brevioribus densius- 

cule vestita, przter nervos carinales enervis; IV* I" æquans, 
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ineari-lanceolata, acuta, obtuse carinata, toto dorso more Ir vil- 

losula, uninervis; IIT* parum brevior, lineari-lanceolata, acuta, mem- 

branacea, uninervis, glabra v. ciliolata ; IV* III” subaequans, linearis, 

obtusa, mucronata v. aristulata, 1-nervis, ciliolata ; palea eâ subduplo 

brevior, linearis, acuta, enervis, ciliolata. Reliqua in specimine deflo- 

rato non vidi. 

Japonia (Siebold). — Ad viride tingendum adhiberi Siebold (ex 

Miquelio) testatur ; num cultus aut indigenus sit haud liquet. 

B. Spicule aristate, arista glumas excedente. 

a. Spicule villis involucrantibus fulvis 4—5-plo breviores. Laminz margine 

3. M. nepalensis; Eulalia nepalensis Trin.! in Mém. Ac. Petersb. 

ser. 6, vol. 2, p. 333; Spec. Gram. t. 332 
Innovationes extravaginales, basi late squamatze. Culmi 60—150 em. 

alti, subgraciles, 4-nodes, teretes, infra paniculam puberuli ceterum 
glaberrimi. Vagin: teretes, nodisque glaberrimse v. prope collum 
pilosule, internodiis (exceptis imis) breviores. Ligula rotundato- 
truncata, 2 mm. longa, fuseo-membranacea, ciliolata. Laminz e basi 
angustata a vagina parum distincta lineares, 30—50 em. long, 
6—10 mm. late, plans v. canalieulatze, rigidæ, ereeto-patuls, virides, 
glaberrimæ, costa media erassiuscula supra late albolineata percursse, 
nervis lateralibus primariis utrinque 4—5, interjectis secundariis ter- 
tianisque unà 5—7-nis neutris prominulis. Panicula flabelliformis 10— 
15 em. longa, patens, rhachi communi prseter nodos barbulatos 
glabra, brevi, racemis inferioribus '/,—subduplo breviori ; rami secus 
illius nodos eire. 1 em. distantes solitarii v. oppositi, inferiores ramu- 
los basilares 1—2, superiusque paucos v. nullos edentes, inferne nudi, 
filiformes, glaberrimi. Racemi 8—12 em. longi, gracillimi, nutantes, 
corymboso-fastigiati, fulvo-villosi; rhacheos subcapillaris scaberulæ 
internodia pedicellos longiores »quantes. Pedicelli subcapillares, 
erecto-patuli, recti, vix dilatati, scaberuli, alii spiculam sequantes, 
alii ea duplo breviores. Spieule 2—2,5 mm. longze, ovato-lanceolatze, 
dilute brunneze; gluma I™ chartaceo-membranacea, obtusa, apice 
hyalino emarginato-bidentula, marginibus obsolete inflexa, dorso 
glabra scaberula, 2—3-nervis marginibus in parte inferiore villis inze- 

.. qualibus, longioribus glumam 2—3-plo gen fulvis ciliata; 
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II Tr» conspicue superans, ovato-lanceolata, acuta v. acutiuscula, 
l-nervis, carina scaberrima, glabra, margine scaberula; III’ quam 
I" paullo brevior, late oblonga obtusiuseula, siepe denticulata, ener- 
vis, glabra; IVe II” zequans, lineari-lanceolata, acute bidentula, 
univervis, glabra ; arista imperfecta gracillima 9—10 mm. longa recta 
v. leviter flexuosa, brunnea, scabra. Palea quam gl. III duplo bre- 
vior, lanceolata, acuta, enervis, glabra. Stamina 2? Stigmata infra 
apicem spicule exserta. Caryopsis oblonga, atropurpurea, plano- 
convexa. 

In montosis : Sikhim (inter 1900 et 2800 m. alt.) et Khasia (inter 
1600 et 1900 m. alt.) lgg. Hook. et Thoms.; Nepalia (ex Trin.). 

b. Spicule villos involucrantes albos v. subviolascentes æquantes v. iis '/a— [s 

breviores. Lamine margine scaberrims®. — Culmi teretiusculi. Vaginze 

internodia superantes. Ligula brevissima, truncata, fusco-membranacea, 

minute ciliolata v. glabra. Lamin® e basi angustata lineares v. lanceo- 

lato-lineares, valde elongate, rigid:ze, inferne suberectæ superne patulæ, 

subtus glaucescentes supra virides, costa media crassa v. crassissima mul- 

tinervi supra late albostriata percursa, nervis lateralibus primariis utrin- 

que 4—8, secundariis inter illos 1—3-nis, tertianis inter hos singulis, 

omnibus ein vix v. non prominulis. Panicula erecta, patula ; racemi 

sessiles v. primarii subpedicellati, graciles, elongati, internodiis 25— 

formati. Gluma Im? chartacea v. subchartacea, acuminata, apice hyalina 

v. membranacea, marginibus angustissime obtuseque inflexa ; II!» Imam 

quans, ejusdem consistentia, lanceolata, acuminata, Pide ines 

carinata, carina superne scabra, margine yalino ciliata ; III^ m 

14 — !/s brevior, enervis, ciliata; IV» HI^" zequans v. sen, Toad, 

uninervis; aristæ columna, ubi adest, intra glumas latens, subula flava, 

basi laxe torta. Palea varia, enervis, ciliata. Stamina 3.Styli stigmatibus 

atropurpureis parum breviores. Caryopsis oblonga, purpurascens. 

4. M. sinensis (Anderss.! l. c., p. 166); glumis P* et II^ 

przter callum glabris; racemis corymboso-fastigiatis inferioribus 

3—4-nis rhachin communem superantibus crassiusculis densifloris 

rhachi filiformi, pedicellis longioribus rectis, spieulis longe acuminatis, — 

arista perfecta. — Saccharum polydactylon var. 8. Thunb. Fl. Jap., - 

p. 43; S. japonieum Thunb. in Act. Soc. Linn. 2, p. 328 ex Willd. 

- Spec. 1, p. 321; Erianthus japonicus Beauv. ap. Reem. et Schult. 

Syst. 2, p. 324; Nees! in Hook. et Arn. Beechy's Voy. p. 242; Ripi- 

dium japonieum Trin. Fund. p. 169 ; Eulalia japonica Trin. in Mém. 

Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 333, hortain 

Culmi 1 m. v. parum ultra alti, subrobusti, glaberrimi v. infra 
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paniculam pubescentes. Vaginze subcompress& superne fere carinatze, 

glaberrimze v. scaberulze, nodis angustis puberulis v. glabrescentibus. 

Laminæ basi a vagina parum distinete, lineares v. sublanceolato-linea- 

res, 50—80 em. longæ, 1—1,6 em. latæ, aperto-canalieulatze, subtus 

pilis appressis adsperss v. pubescentes, supra glaberrim:e v. parce 

piliferze, basi sepe fimbriatze. Panicula erecta corymbiformis v. fia- 

bellata, 25—40 cm. longa, rhachi communi glabra v. raro pubescente; 

racemi secus hujus nodos parum (1—1,5 em.) distantes glabros ple- 

rumque oppositi, inferiores ima basi racemos secundarios 2—3-nos 

ferentes, superiores simpliees, in axillis glabri v. puberuli, graciles, 

12—25 cm. longi, sursum decrescentes (inde subfastigiati), infimi 

rhachin communem plerumque superantes, omnes patentes, strietius- 

culi, rhachi filiformi scabra, internodiis spieulas brevipedicellatas eum 

pedicello sequantibus. Pedicelli longiores spieulam subsuperantes, 

breviores iis 4-plo breviores, omnes filiformes, superne vix dilatati, 

post delapsam spieulam cicatricem ovalem obsolete ciliolatam exhi- 

bentes, facie interna (saltem siecando) eanalieulati, dorso striato 
scabri, recti, patuli. Spiculæ 4,5—5 mm. longae, stramineo-brunnez, 
nitidze, villos involuerantes molles albos v. dilute violascentes erecto- 
patulos zquantes v. iis '/, breviores; gluma I" eximie acuminata, 
integra, flexuris marginalibus superne scabra, dorso glaberrima, 
tenuiter 3-nervis, nervis in '/, superiore anastomosantibus ; I“ 1-ner- 
vis, dorso glaberrima v. pilis paucis adspersa ; III oblonga, obtusa, 
interdum minute bidentula; IV* in '/,—'/, superiore in dentes 2 subu- 
latas acutissimas fissa, ciliata v. glabra, aristze gracillimze 9—10 mm. 
longæ columna castanea glaberrima oligospira intra glumas fere 
occulta subulä 3-plo brevior. Palea ovata v. lanceolata, quam gluma 
IV: 2—4-plo brevior. Antherz: 2,5 mm. longe. Styli stigmatibus 
oblongis 2 mm. longis, prope mediam spiculam exsertis parum v. '/, 
breviores. Caryopsis oblonga, purpurascens. 

In China pr. Canton (Sampson in h. m.), ad Cap Syng Moon 
(Meyen in h. ber.) ; Japonia prope Yokuhama ete. (a variis collect.) ; 
Celebes (Teysmann in h. bogor.). In hortis europzeis ornamento ssepe 
cultus, etiam varietas foliis zebrinis (quam vide in Garden. Chron. 
1877, p. 565, fig. 89). 

5. M. purpurascens (Anderss. l. c., p. 167); gluma I“ et II^ 
etiam dorso villosis. 

Culmi subrobusti ultra 1,2 m. alti, infra paniculam sericeo-pubescen- 

tes, ceterum glaberrimi. Vaginz teretiuscule superne subcarinatze, 
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glaberrimz v. prope os pilosulæ, nodis minute puberulis. Lamin® e 
basi subrotundata lineares, usque 1 em. late, plan; v. eanaliculatz, 
subtus pilis adspers® supra glaberrim&, nervis lateralibus primariis 
utrinque 5—6, secundariis tertianisque inter illos singulis nullis promi- 
nulis, percurse. Panicula obovato-corymbosa, circ. 30 cm. longa, 
laxiuscula, rhachi communi inferne sericeo-pubescente superius ad 
angulos pilosa; rami primarii secus hujus nodos 2—4 em. distantes 
plerumque oppositi, inferiores basi v. etiam paullo superius ramos 
secundarios tertianosque 3—5-nos cum primario semiverticillos for- 
mantes edentes, in axillis barbulati, secundarii a basi spiculiferi. 
Racemi 10—20 em. longi, subfastigiati, non ita graciles, densiflori, imi 
rhachin communem zequantes, patuli, strietiusculi ; rhacheos filiformis 
glaberrim:e internodia spiculam brevipedicellatam cum pedicello non 
v. vix aquantia ; pedicelli longiores spiculam subaequantes, lineari- 
filiformes sursum vix dilatatz, apice cicatricem oblongam glabram 
exhibentes, facie plani, dorso striato glaberrimi, breviores spicula 
5—6-plo breviores, omnes patuli, dein curvuli. Spiculz lanceolata, 
5 mm. longs, dilute brunnescentes, nitidule, pilos involucrantes 
albidos v. purpurascentes »quantes; gluma I"* eximie acuminata 
integra, flexuris marginalibus eum toto dorso (excepta basi) villis 

rigidulis patulis gluma duplo brevioribus tecta, dorso plana, przter 

nervos flexurales superne tantum manifestos enervis ; II“ uninervis, 

nervo inferne evanescente, carina dorsoque eodem modo ac I^" pilosa ; 

III* oblonga, obtusa ; IV* breviter acuteque bidentula, glabra; aristæ 

gracillimæ columna castanea glaberrima intra glumas latens subulä 

3—4-plo brevior. Palea minuta. Antherz 2,5 mm. longe. 

In Japonia, Bürger in h. Lugd.-Bat. et berol., sed mixtus cum M. 

sinensi, eui fortasse melius subspeeiei numero subjieiendus. Color 

villorum ceterum in hae ut in speciebus nr. 4 et 6 inter album et 

violaceo-purpurescentem variat. 

6. M. japonicus (Anderss.! l. c., p. 166). Glumis I" et II^ 

prater callum glabris; racemis non fastigiatis inferioribus semiverti- 

cillos 5—12 radiatos oppositos formantibus, imis rhachi communi bre- 

- yioribus, laxifloris, rhachi subcapillari, pedicellis longioribus valde 

recurvatis, spieulis breviter acuminatis, arista imperfecta. — Saccha- 

rum polydactylon var æ. Thunb. Fl. Jap. p. 43; S. japonicum Thunb. 

Act. Soc. Linn. 2, p. 328 ex parte?; S. floridulum Labill. Sert. 

Austro-Cal., p. 13, t. 18; Erianthus floridulus Schult. Mant. in vol. 3, 

- p. 563; Brogn. Voy. Coq. Bot., p. 96; Sacch. densum Nees ! in Kew 
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Journ. 2, p. 100; S. przgrande Steud. Synops. 1, p. 408; Eulalia 

densa Munro in Seem. Bot. Herald, p. 434; Miscanthus luzonensis 

Anderss. 1. c. (ne varietas quidem distincta). 

Culmi sæpe 2—5 m. alti, robusti, glaberrimi, infra nodos ceriferi. 

Vaginz teretiuscule, innovationum superne subcarinatz, glabræ, 

interdum pruinosze, nodis pubescentibus. Ligula pilis stipata. Laminze 

e basi subrotundata lanceolato-lineares, 50—90 cm.long:, 1,5—3 cm. 

late, plans, excepta basi saepe fimbriata glabr&, utrinque læves, mar- 

gine serrato-scaberrimze, nervis lateralibus primariis 6—8 tenuibus a 

secundariis tertianisque vix distinetis non prominulis. Panicula late 

oblonga v. ovalis, 30—50 em. longa, densa, rhachi communi glabra 

scaberula v. lzevi ; rami primarii ad hujus nodos 3—6 cm. a se invicem 

distantes plerumque oppositi, ipsa basi v. etiam parum superius in 

ramos secundarios tertianosque semiverticillatos divisi, omnes unä 

Sepe verticillos spurios 10—24-radiatos formantes, in axillis barbulati, 

secundarii a basi spiculiferi. Racemi 15—20 cm. longi, sursum subde- 

crescentes, gracillimi, patentes, nutantes ; rhacheos scabrz interno- 

dia spieulas brevipedicellatas cum pedicellis plus minus superantia. 

Pedicelli alii spieulas superantes, demum recurvato-patentes, alii spi- 

cula 3—4-plo breviores, suberecti, omnes subcapillares, sursum subdi- 

latati, cicatricem demum ovalem glabram exhibentes, facie (siccando) 

canaliculati, dorso scaberrimi. Spieule lanceolat®, 3 mm. longs, 

pallide straminex, opacæ, villis involuerantibus mollissimis demum 
patentissimis '/,—'/, breviores, raro eos subzquantes; gluma I" 
brevius acuminata, integra v. sepius minute bidentula, flexuris mar- 
ginalibus superne scabris, dorso glaberrima, 2—3-nervis, nervo inter- 
medio tenui; II“ 3-nervis, nervis lateralibus tenuissimis cum inter- 
medio superne conjunctis, carina scabra, dorso ceterum glaberrima; 
HP lanceolata, acutiuscula ; IV* breviter acuteque bidentula, glabra; 
arista gracillima 7—11 mm. longa, imperfecta v. basi rudimentum 
columnze monospirz geniculumque indistinctum exhibens; palea gluma 
sua 2—3-plo brevior, ciliata. Anth..... Stigmata prope mediam spicu- 
lam exserta. 

In Japonia (Zolling. 28, pr. Nagasaki ex Thunb.); China : Canton 
(Sampson h. m.), Macao (Vachell ; Gomes h. m.), Ins. Lamyet (Hance 
485), Wu-pung (Diedrichsen); ins. Philippin. (Cuming 787, 1841), 
Amboina (Doleschall. h. vind.), Nova Caledonia (ex Labill., Balansa), 
Viti Levu et Vanna Levu (ex Seem.), Tahiti, Aneitum, ins. Pinorum 
(in Hb. Boiss., lg. ignotus), Samoa (Weber), Tonga (ex Seem.). 
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c. Spicule villos involucrantes canescentes tertia parte superantes. Lamin® 
margine leves. 

7, M. nudipes. Erianthus nudipes Griseb. in Nachr. k. Akad. 
Wiss. Goetting. 1868, p. 92. 

Culmi subrobusti, teretes, infra i b tes. Vaginze 

teretes, superne pubescentes inferne nodisque glabri ; ligula rufes- 
cendo-membranacea, ovata, 2—3 mm. longa, obtusiuscula, eiliolata. 
Laminz e basi subangustata a vagina distincta lineares, 20 em. v. plus 
longe, 4—5 mm. late, plans, rigidule, patulæ, virides, undique 
pubescentes, costa media tenui uninervi supra latiuseule albo-lineata, 
lateralibus utrinque 2—3 primariis, cum secundariis tertianisque sin- 
gulix vix prominulis, pereursze. Racemi 8—10, fasciculati, secus rha- 
cheos communis pubescentis nodos inferiores 8—10 mm., superiores 
2—4 mm. distantes solitarii, sessiles v. imus subpedicellatus, 8—10 cm. 

longi, subrobusti, patuli, brunnescentes, laxius griseo-pilosi ; rhacheos 

glaberrim® compresso-trigon® internodia 3—4 mm. longa. Pedicelli 

alii 2,5—3 mm., alii 1—1,5 mm. longi, utrique subelavati, glaberrimi. 

Spieule oblongæ 5—5,5 mm. long&, brunnescentes, superne nigro- 

violascentes, callo obsoleto pilis griseis ?/, spieule :equantibus bar- 

bato; gluma I": chartacea, oblonga, apice subhyalino late truncata, 

marginibus angustissime laxeque involuta, dorso vix eonvexulo qua- 

dricostata, costis intermediis in quarta parte superiore cum exteriori- 

bus conjunctis, pilis griseis gluma '/,—2-plo brevioribus laxe v. versus 

margines densius consita, interjecto szepe nervulo medio inter costas 

brevi; II? [mw :/, superans, chartacea, lanceolato-oblonga, obtusa, 

mutica, 5-nervis, eii superne laxe pilosa, apiee subhyalino eilio- 

lata; III* IT?» zequans, lanceolata superne latior, acuta, apice erosula, 

enervis, glabra; IV* H“" æquans, lineari-lanceolata, acuta, integra 

v. dentieulo aucta, uninervis, glabra; arista validiuscula subuliformis 

. imperfecta 6—8 mm. longa jam in glum:e '/, superiore conerescens, - 

recta, scabra, brunnescens. Palea quam gluma sua '/, brevior, lineari- - 

lanceolata, acuta, enervis, glabra. Stamina 2 ; antherz 3 mm. long. 

Styli elongati, stigmatibus linearibus purpureis ex apice spiculæ 

exsertis duplo breviores. ES. 

— In montosis Sikhim inter 2800 et 4000 m. alt. legg. Hooker et Thoms. 

— («Erianthus nr. 10 »). 3 

Obs. Rationes, quibus innixus reliquas huic generi a cl. portus. a Re 
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‘in Journ. Linn. Soc. 19, p. 65 adnumeratas species ab hoc exclusi, 

vide in partis prima p. 52. 

IV. SACCHARUM Linn. Gen. Pl. ed. 1 nr. 49; Amen. acad. 7, 

p. 184 excl. spece.; Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1125. 

Racemi subcompositi (rarissime subsimplices) in paniculam axi com- 

muni elongata racemos multo superante dispositi, laterales sessiles, 
pluri—multispieulati, rhachi articulata szepissime fragili raro tenaci. 

Spiculze ad quemvis rhacheos nodum binæ (rarissime solitarie), pri- 

maria longiuscule (raro brevi-) pedicellata a pedicello demum soluta, 

secundaria sessilis et cum rhacheos artieulo aceumbente demum deci- 

dens v. rarissime breviter pedicellata a pedicello solubilis, utraque 

uniflora, 8 v. pedicellata 9, a dorso leviter compressa, mutica. 

Gluma I^ et II^ zequales, muticæ v. I“ mucronata, I“ ad margines 

plus minus inflexa, in spieulis secundariis parinervis v. nervulo medio 

brevi aucta ; II“ 1-v. 3—5-nervis, III* et IV* hyalinz, IIe vacua, IV* 
mutica v. mucronata, raro 0. Palea parvula, hyalina, enervis, inter- 

dum obsoleta. Lodiculæ cuneatæ, lunulato-excisæ. Stamina 3. Stig- 

mata prope mediam spiculam (raro superius) exserta. Car..... 
Gramina perennia, habitu vario, regiones tropicas (raro subtropi- 

cas) utriusque orbis incolentia, loca humida amantia. — Culmi erecti, 
teretes, simplices (rarissime inferne foliifero-ramosi). Spiculæ e callo 
minuto obtuso rarius etiam e dorso plus minus villosæ. 

Subgen. 1. EUSACCHARUM. 

(Saccharum Kunth. Révis. Gram. 1, p. 158, Enum. 1, p. 474; J. N. 
Andersson in Œfvers. K. Vet. Akad. Förhand. Stockh. 1855, p. 151.) 
Racemorum rhachis fragilis. Spiculæ ad quemvis rhacheos nodum 
binæ, altera sessilis cum articulo accumbente demum decidens, altera 
pedicellata, a pedicello demum soluta, utraque 8 , conformis, lanceo- 
lata, oblonga v. lineari-oblonga, æquali magnitudine. — Culmi arun- 
dinacei, interdum altissimi, farcti, superne breviter v. minime nudi, 
striatuli. Vaginæ teretes, arctæ, internodia plerumque superantes. 
Laminæ setaceo-acuminatæ, rigidæ, margine scaberrimæ, costa media 
crassa v. crassissima multinervi, supra late albostriata percursæ. — 
Gramina gerontogæa. 
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A. Lamina folii summi non abbreviata. Gluma Ima et JIia chartaceo- 
membranacea v. basi tantum coriacee. — (Spec. 1—4.) 

a. Glumæ Ime callus villis spiculam involucrantibus eaque duplo v. pluries 
longioribus barbatus, reliqua gluma glabra. Gluma IVa 0 v. angustissime 
linearis, mutica. — (Spec. 1—2.) 

1. S. officinarum (Linn. Spec. ed. 1, vol. 1, p. 54); racemi 
articulis pedicellisque glabris, gluma I™ lineari-oblonga, substantiä 
homogeneá. — Ic. Tussac. Fl. Antill. t. 23—25; Hook. Bot. Misc. 
t. 26; Hayne Arzneigew. 9, t. 30, 31; Schacht, Madeira et Teneriffa 
t. 1; anat. folii ap. Duval-Jouve in Mém. Acad. Montpell. 7, t. 17, f. 5. 

Culmi anthesi erecti, demum inclinati, 2—6 m. alti, diam.2—4 cm., 
10—40-nodes, glabri v. sub panieula appresse pubescentes, prope nodos 
(raro toti) ceriferi, inferne demum vaginis deeisis denudati, simplices 
v. foliifero-ramosi. Vagine ad collum pubescentes ceterum statu 
juniore sepius pilis appressis acutis (in cutem introduetis prurienti- 
bus) strigose, ad nodos glabrz. Ligula brevissima, membranacea, 
plus minus ciliata. Laminæ e basi angustata (quam vagina angustiore) 
lineari-lanceolate usque ad 1,5 m. longs et 6 em. late, patulo 
(apice subnutantes), subtus elaucescentes supra virides, utrinque v. 

supra scabrz, nervis lateralibus primariis utrinque 10 v. pluribus, 
interjectisque secundariis 5—7-nis tertianisque 1—3-nis, nullis promi- 

nulis, percurse. Panicula amplissima, 40—80 em. longa, pyramidali- 

ovata, effusa, densa, rhachi communi præter nodos barbatulos glabra, 

lzeviuseula, rarius appresse sericeo-pubescente, suleata; rami primarii 

iuferiores semivertieillati, superiores verticillati, filiformes, in axillis 

barbati, inferne pubescentes, superne glabri scaberuli, ad nodos bar- 

bati, basi breviter nudi, dein ramulos seeundarios simplices remotius- 

eulos edentes. Racemi 5—10 em. longi, graciles ; rhacheos fragillimze 

articuli spiculam :equantes v. superantes, filiformes, sursum vix 

inerassati, dorso obsolete carinati, praeter angulos glabros v. (in arti- 

culis superioribus) pareissime ciliatos seabros glaberrimi. Spieulse 

lineari-oblong® 3,5—4 mm. long:e, pallid:e v. subfuse:e, villis involu- 

erantibus densis albo-sericeis 2—3-plo breviores; gluma I" charta- | 

ceo-membranaeea, acutiuseula v. acuta, integra, marginibus late sed — 

laxe (altero interdum obsolete) inflexa, flexuris superne scabris, dorso 
margineque glaberrima, przeter nervos carinales enervis v. utrinque 

- neryo extracarinali brevi percursa; II" membranacea, lanceolata, 
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acuta, 1—(tenuissime)- 3-nervis, carina superne scabra, glabra v. cilio- 

lata; III T» subaequans, lanceolata, acuta, hyalino-membranacea, 

subenervis, glabra ; IV* 0. Palea quam gluma II 3—5-plo brevior, 

lanceolata, acutiuscula, apice ciliata. Lodieule glabrae v. altero cornu | x 

fimbriatze. Styli stigmatibus lineari-oblongis purpureis '/,—subduplo 

breviores. Caryopsin nemo adhuc vidisse videtur. 

Hucusque nullibi in statu spontaneo inventum. Dicit quidem Lou: 

reiro in Fl. Cochinch. ed. 2, vol. 1, p. 66 : habitat, et colitur abunda- 

tissime in omnibus provinciis regni Cochinchinensis, » sed ex verbo 

« habitat » vix certo inferri potest autorem plantam spontaneam 

vidisse. Patriam vero inter Cochinchinam, Archipelagum Malayanum 

et Bengaliam sitam fuisse nune satis constare videtur (Conf. Alph. de 

Candolle, Orig. d. pl. cult. p. 122 sequ.). Hodie in fere omnibus plagis 

tropieis colitur, máxime vero in India orientali, Archipelago malayano, 

Cochinchina, China australi, multis insulis Oceani pacifici, Mascare- 

nis, in Brasilia, Antillis, Canariensibus, Madeira, Hispania meridio- 

nali, Sieilia. In Nova Caledonia, ins. Vitiensibus et Mauritii haud raro 

subspontaneum inveniri dicitur. 
Planta ab antiquissimis temporibus non nisi taleis (culmi S 

bus eum gemmis adhzerentibus) propagata nunc raro floret (idque 

sec. Rumphium potius in solo saxoso), facultatem vero fructus matu- 

randi jam prorsus deposuisse videtur. Anthere speciminum Neo- 

Caledonicarum sec. Balansa polline destitutze sunt. Vidi specimen 
varietatis violacec in h. berol. eujus spiculas omnes ad glumas 2 

vacuas redact® erant. Quin exstant varietates quie etiam fiorendi 
potestatem miserunt, et h:ec a cultoribus reliquis anteponuntur. 

Haud pauca distinguuntur varietates, quas vero in systema redigere, 
certis notis distinguere synonymisque adornare nondum rite possumus. 
In herbariis enim particulæ potius quam specimina harum plantarum 
gigantearum suppeditant, notas characteristicas : culmi colorem, 
altitudinem, crassitudinem, proportionem partis foliate et denudat:e, 
longitudinem internodiorum etc. minime exhibentes; hec historic 
naturalis sacchari officinarum pars, scil. varietates, in ipsis terris ubi 
maxime colitur erit absolutura. Interim non nisi paucas enumeremus. 
De javanieis egregie disseruit cl. Hasskarl in Pl. jav. rar., p. 46 seqq. 
(repetitum in Miq. Fl. Ind. bat. 3, p. 508), de varietatibus in insulis 
Mascarenis cultis cfr. Delteil, la Canne à sucre, p. 14 (modo minus 
scientifico tractatis) ; indicas quasdam descripsit Roxburghius in Fl. 
Ind. ed. Carey 1, p. 239). 

a, genuinum. Culmi virescenti-Bavostentes basi dein lutei. Lamina: 
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virides, subtus glaucescentes. Variat insuper : (Subv.) 1. commune. 
Pedicelli spieularum primariarum spieulä sessili '/;-3-plo breviores. 
2. brevipedicellatum Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras., 2, pars 3, 
p. 256, tab. 59, fig. 2. Pedicelli spieulä 8—10es breviores v. obsoleti. 
(Vidi e Brasilia, Mexico, Habana, Madeira). Ad var. nostram genui- 
nam pertinere videntur (subvarietatum nomine enumerandse ?) varie- 
tates a usque ad s Hasskarlii 1. e., porro var. tahitense Kunth, Enum. 1, 
p. 474, nil nisi forma robustissima culmo viridulo, certe non ex Tahiti 
insula orta; dein Sacch. sinense Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 239, 
Pl. of Coromand. t. 232, minus robustum, culmo pallide brunneo- 
flavo. Note quibus auctor hoc a S. officinarum distinguit, omnes 
etiam in officin. typico inveniuntur. Demum S. infirmum Steud. in 
Lechl. Pl. peruv. 2148, omnino typicum. 

B, violaceum (Pers. Syn. 1, p. 102). Culmi, vaginze, pagina inferior 

laminz, rhachis panicule violaceae. Nullus alius character hane a 

var. genuina distinguit, nam glum:e 4-nerves haud raro in utraque 

obviz.— S. violaceum Tussae Fl. Antill. 1, p. 160, t. 25. Hue subvarie- 

tatum numero pertinere videntur Hasskarlii l. e. varietates & usque 

ad x. 

y. litteratum (Hassk. 1. c. p. 50). Culmi sordide virides v. flavi, 

striis zequidistantibus approximatis v. sublaxis atro-sanguineis notati, - 

pruina einerascente hinc obteeti. — S. edule Hassk.jl. c., p. 50 etiam 

ad varietatem quemdam S. officinarum referendum puto. 

De structura indumenti pruinosi e bacillis cerosis formati conf. : 

De Bary Anat., p. 88, fig. 28; de hujus natura chymiea (Cerosin 

C*^H**0) : Lévy in Ann. Chim. Phys. 13, p. 451; de cultura : Rumph. 

Amboin. 5, p. 186, Mart. in Nees Agrost. bras. p. 558, Roxb. Fl. 

Ind. 1. c., Delteil, 1. c., p. 39 sequ., Macfayden in Hook. Bot. Mis- 

cell. 1, p. 101. 

2. S. spontaneum (Linn. Mant. 2, p. 185); racemi articulis 

pedicellisque ciliatis; gluma Į" lanceolata in '/,—'/, inferiore sub- 

coriaceo-indurata, ceterum membranaceo-hyalina. — Imperata spon- 

tanea Beauv. ap. Rem. et Schult. Syst. 2, p. 289. 

Innovationes extravaginales. Culmi ereeti, 1—fere 4 m. alti, pro 

altitudine graciliores, plurinodes, infra paniculam appresse sericeo- 

pubescentes, ceterum glaberrimi, infra nodos dense cerosi. Vagins 

prope os ssepe fimbriatze, ceterum glaberrim:e v.raro versus marginem 

hispidule, nodis minute pubescentibus, intus spe atro-sanguineo- 

maculatæ, imæ diu persistentes. Ligula fusco-membranacea. Laminie 

. œ basi plus minus angustata lineares, erectze, glaucæ, (amen 

(x Summe au Prodromus VI. rm 
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(nisi basi interdum fimbriat®), utrinque leeves v. supra scaberulz, 

eosta media erassissima, lateralibus primariis utrinque 2—5-nis secun- 

dariisque inter illos solitariis, omnibus validis, prominentibus, confer- 

tissimis pereurse. Panieula 20—50 cm. longa, densa, subeontracta, 

splendens ; rhachis communis appresse sericeo-pilosa; rami primarii 

inferiores 4—5-ni, superiores 2-ni v. solitarii, ramulos secundarios et 

basilares et superiores subremotos simplices v. raro basi ramulum 

tertianum gerentes procreantes (raro primarii omnes simplices), 

tenui-filiformes, laxe sericeo-villosi, superiores a basi spicüliferi, 

inferiores basi nudi. Racemi graciles, 5—8 em. longi ; rhacheos fragil- 

limze articuli filiformes apice vix dilatati, facie glabri, dorso margini- 

busque (v. his solis) villis mollibus ipsis 2—3-plo longioribus (in basi 

articuli szepe deficientibus) laxe v. laxissime barbati. Spieule lanceo- 

lat, basi ssepius gibbule, villis 2»— pluries breviores; gluma I" in 

1/ —' inferiore gibbum subrotundum coriaceo-chartaceum plus minus 

distinctum exhibens, integra v. minutissime bidentula, marginibus 

anguste inflexa, dorso glabra, binervis, nervis (flexuralibus) infra 

apicem desinentibus, margine szpissime ciliata ; II I» eonsistentia 

similis, late lanceolata, sepe mucronulata, l-nervis, subcarinata, 

ciliata; II Ir" equans, ovato-lanceolata acuta v. obtusiuscula, ciliata; 

IV: varia, sepe obsoleta v. 0, ubi adest, enervis, ciliata. Palea parvula, 

lodieulas equans, raro major, ovata, ciliata. Lodicule lunulatæ, cor- 

nubus v. etiam margine superiore ciliatze. Antherz 1,5—2 mm. longa. 

Styli stigmata oblonga superantes. Pedicelli spicularum primariarum 

articulis similes, spieulis (plerumque duplo) breviores. Spiculæ pedi- 
cellatz: sepe magis acuminat® quam sessiles. 

Subspee. a. indicum. Gracilius. Lamin® anguste lineares. Ligula 
ovata, acutiuscula, basi ssepius subaurieulata. Racemi graciles, laxi- 
flori. Spieulze 3—4 mm. long&, villis involuerantibus niveis mollissimis 
4—6-plo breviores. 

Var. a, genuinum. Culmi 1—2 m. (ex Roxb. usque 4 m.)alti, diam. 
3—4 mm. Ligula glabra, sed intus pilis stipata. Laminæ 50—80 em. 
longæ, basi valde angustatæ (vagina multo angustiore), ibique fere e 
sola costa media formatæ, superius usque ad latitudinem 2—6 mm. 

dilatatæ, siccando subconvolutæ. Panicula lanceolata, contracta, 
ramis erectiusculis, inferioribus compositis. Racemi gracillimi ; rha- 
cheos articuli spiculas plerumque superantes, tenui-filiformes v. sub- 
capillares. Spiculæ inferne spadiceæ v. fuscæ v. atrosanguineæ, superne 

albide. Gluma I longiuseule acuminata, II acuta v. acutiuscula 

v. mucronulata ; IV* angustissima, quam III: brevior, v. obsoleta. — 

S. spontaneum Roxb. Fl. ind. ed. Car. 1, p. 235; Anderss. l e, 



SACCHARUM. — ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 115 
p. 156; S. semidecumbens et S. canaliculatum Roxb. 1. c. p. p. 236, 
246? quorum ex descriptionibus nullam differentiam specificam haurire 
possum) ; S. insulare Brogn.! Voy. Coqu. Bot.,p. 99 et Anderss.!]. 6; 
p. 157 ex p.; S. propinquum Steud.! Synops. 1, p. 406. 
In Indis orientalis peninsula (Wight 1682), Coromandel (Macé), 

Maisur, Carnatic, Malabar, Concan (Hook. f. et Thoms.), in planitie 
Gangetica inf. et sup. (Hook. f. et Thoms.), pr. Goyalpur (Wall. 8854 
D.), Nepalia (Royle 203, Wall. 8854 J.), Affehanistan in valle fl. Kur- 
ram (ex Aitchison), Turkestania pr. Taschkent, Samarkand (Regel, 
Krause); in Assam (h. Nees), prope Silhet (Wall. 8854 K.), in Birma 
ad rip. Irawaddy (Wall. 8854 M.), in Ceylon (Thwaites 3681 ex Enum. 
p. 369), ins. Timor (ex. h. par.), Philippin. (Cuming 634), China (For- 
tune 6), ins. Carolin. (ex Brogn.), Nova Guinea (ex Muell.), Tahiti 
(ex Nadeaud). Anderss. 1. e. distinguit insuper var. pinguem panicula 
subeorymbosa, et var. villosum paniculæ villis longissimis. 

B, Juncifolium. Culmi præcedentis. Ligula ciliata. Laminæ angus- 
tissime lineares (2 mm. latæ) basi non angustatæ per totam longitu- 
dinem pro maxima parte e costa media formatæ, inde subjunceæ. 

Panicula anguste linearis, ramis suberectis plerumque simplicibus ; 

articuli spiculam superantes. Spiculæ elliptico-lanceolatæ, basi pal- 

lide virescentes, dein macula rufa notatæ, apice albescentes ; gluma 

I^ et II* non acuminatæ, acutiusculæ v. II“ obtusiuscula ; IV’ quam 

If“ paullo brevior, late lineari-oblonga, acutiuscula. 

Canton in solo ineulto (Sampson in h. m.). 

yess] Subspec. b. ægyptiacum. Robustius. Laminæ late lineares. Ligula 

truncata. Racemi robustiores, densius floriferi. Spiculæ 4—6 mm. 

longæ, villis involucrantibus duplo (v. paullo plus) breviores. 

2848 y, egyptiacum. Culmi ultra 4 m. alti, diam. inferne 4—6 mm. Ligula 

ciliata. Lamine basi parum angustate medio 6—10 mm. latæ, basi 

fimbriate. Panicula late oblonga, ramis erecto-patulis v. patulis, 

ramulosis. Racemi densiflori, articuli spiculis breviores, ssepius cras- 

| siuseuli. Spiele 5—6 mm. longi, late lanceolatze, basi viridule, 

© dein sordide ruf: apice albidæ ; gluma I™ longe acutata, acuminata ; 

BC longiuseule. mucronata, IV* 0 v. obsoleta v. angustissima, quam 

IH: brevior. — S. sgyptiacum Willd.! Enum. h. ber. 1, p. 82; S. 

biflorum Forsk. Fl. sg. arab. 1, p. 16; S. punctatum Schum. 

—  Beskr. Guin. Pl., p. 66 ; S. caducum et S. speciosissimum Tausch. in 

- Flora 1836, p. 527. i 

x In Bayp fossis litoreque Nili limoso copississimum. Dum Nilus n 

isch radices protrudit ex nodis inferioribus filiformes. Relapso Dry 
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fluvio manet culmus altitudine metri fere dimidii his radicibus siccis 

vestitus. In Nubia (Kotschy), Abyssinia (Schimp. ed. Hohenack. 

n. 2206), prope Gallabat (Schweinf. 1115); ad fl. Niger (Barter 925), 

in Algeria pr. Bona ete. (varii), Sicilia pr. Panormum (Todaro, h. m.), 

Syria (Oliver, Blanche in h. Boiss.), Arabia felici (Schimp. un. it. 891). 

Anderss. l. e., p. 156, distinguit insuper var. violaceum (panicula 

violaceo-suffusa) et var. hirsutum (forma macra, angustifolia). 

Foliorum latitudo a statione pendere videtur ; in humidis latiora, in 

siceioribus angustiora, subeonvoluta. Talia (e. gr. Kotschy 498 ex 

Fazzogl) transitum in var. z indigitant, precipue cum etiam lana 

interdum spieulam triplo superet. Etiam specimina abyssiniea et 

syriaca supra citata quadammodo ad var. « vergunt; arabicum Schim- 

peri 891 fere omnino medium tenet. 

S. spontaneum Beauv. Fl. Owar. 2, p. 71, t. 103 (S. Palisotii Tausch 

in Flora 1836, l. c.) eum dubio ad hane varietatem refero, cum pani- 

cula patula, ramis subnutantibus delineata sit. Analysis vero optime 

eum S. :egyptiaco congruit. 

8, Klagha. Culmi usque ad 6 m. alti, diam. 6 mm. Ligula glabra. 

Laminæ 9—14 mm. latæ. Panicula lineari-lanceolata, contracta, ramis 

subsimplicibus; articuli spieulas superantes ; spicule 5—5,5 mm. 

longz, elliptico-lanceolate, rufescentes (unicolores), lana rigidula 
leviter violascente duplo breviores ; gluma I: et II vix acuminatze, 

acutæ, II^ mutica ; IV“ angustissime linearis, interdum subobsoleta. 
— $. Klagha Jungh.! in Steud. Synops., 1, p. 405). 

Java in monte Merapi (Jungh.). 

e, nepalense. Culmi et folia varietatis y; panicula lineari-oblonga, 
ramis suberectis subsimplieibus; articuli spiculis paullo breviores, 
apice crassiusculi, laxissime eiliati. Spiculee 4 mm. longs, angustius 
lanceolatz, pallide flavo-viridulz, villis — albis 2 "ipio bre- 
viores; glumze I" pars indurata in partem 

sensim abiens; glum: I"* et II^ aeutze nec acuminatæ, II“ glabra ; 
. IP acuminata, IV* obsoleta v. angustissima. — S. chinense Nees! in 
Hook. et Arn. Beechy's Voy. 241; S. :egypt. v. sinense Anderss. l. €., 
p. 157 non S. sinense Roxb.) 

Nepalia (Royle 197 in hb. berol.). 

Subsp. c. Yuzonicum. Panicula angusta, ramis subsimplieibus. Arti- 
culi spiculis parum v. '/, breviores, pedicelli eis duplo breviores. 
Spieulze 4 mm. longse, elliptico-lanceolatz, basi viridulze, dein atro- 
fuscæ, apice rufescentes, lanà involuerante rigidulä albá non nisi . | 
quarta parte breviores; glumz I” et II^ vix acuminatze, acutze v. 
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acutiuscule, II^ mutica; HI primam subsuperans, membranacea, 
glabra ; IV* II subzquans, lineari-lanceolata; palea duplo brevior, 
anguste lanceolata. Folia perfecta non vidi. (S. insulare Anderss. 1. f 
p. 157 quoad specim. luzonica.) 

Luzon (Chamisso in h. ber.). 

b. Gluma Ima præter pilos e callo ortos spicula 3—4-plo breviores dorso plus 
minus longe villosa. Gluma IV? late lanceolata, mucronata. — Culmi 
multinodes, nodisque glaberrimi.Vaginze Pues v.superne scaberulze 
v. ore barbatz. Laminæ inferne erectæ, glauc®. Paniculæ rhachis glabra, 
angulis scaberula. Gluma Ima chartacea, integra, marginibus laxe inflexa, 
flexuris superne scabris ; Ida chartacea, lanceolata, navicularis, carina 
scabra, 3-nervis (lacubus interdum insconspicuis); Ia quam Ima 

ae, brevior, acuta v. obtusiuscula, hyalino-membranacea, margi- 

nibus hyalinis ciliata, 3-nervis; IVe IITam zequans v. subzequans, hyalina, 

elliptico-lanceolata, acuta, mucronata, 1—3-nervis, plus minus ciliata; 

palea 2—3-plo brevior, ovata v. ovalis, obtusa v. acutiuscula interdum 

denticulata, apice ciliolata. Lodicule parvule, glabrze. Spiculæ pedicel- 

late gluma Ima et IIda manifestius nervose, densius lanatæ. 

3. S. arundinaceum (Retz.! Obs. 4, p. 14 (ampl.)) ; laminis late 
lanceolato-linearibus, 2—3 cent. latis, costa media inferne diametro 

laminis multoties angustiore percursis, nervis lateralibus non promi- 

nentibus utrinque 7—9, interjectis seeundariis 7—9-nis, panicula canes- 

centi-villosa, articulis spiculam plerumque tibus, margine laxe 

ciliatis. — S. bengalense Retz. Obs. 5. p- 16; ?, S. procerum Roxb. 

Fl. ind. ed. Carey 1, p. 243; S. exaltatum "n 1. yd p. 245? 

Culmi 2—6 m. alti. Ligula brevissima, paraboli dens, fusces- 

cendo-membranacea, ciliolata et pilis ipsa koh die longioribus dense 

stipata. Laminæ basi subangustatz, 1—2 m. long, plan, rigidze, gla- 

brz, utrinque leves. Panicula erecta, oblonga, 30—90 em. longa, 

densa, anthesi patens, dein contracta, subgriseo-villosa, decomposita 

v. supradecomposita ; rami primarii oppositi v. quaterni, cum secun- 

dariis tertianisque ex eorum basi enascentibus verticillati, superius 

quoque ramulos secundarios alternos, hi tertianos (qui raro et quar- 

tanos gignunt) procreantes, omnes filiformes, glabri, angulis scabe- 

ruli. Racemi sessiles, 3—5 cm. longi, graciles, 4— 10-articulati, laxi- 

flori; rhacheos fragilis articuli tenui-filiformes, apice subincrassati, 

margine et sepe carina dorsali pilis acerescentibus patulis, summis 

articulo brevioribus, laxe ciliati ; pedicelli similes, sed spieulä breviores. 

Spicule sessiles lineari-lanceolatz 3,5—4 mm. longe, pallide virides 

v. livide diluteque violaceo-suffus& v. apice rufescentes; gluma I bre- 

: viter acuminata, dorso plano v. leviter impresso a basi ad '/, v. z^ 
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pilis patentibus glumam superantibus laxius villosa, ceterum glabra, 

"prseter nervos carinales enervis; I lanceolata, breviter acuminata, 

glabra, carina scabra; IM elliptico-laneeolata ; IV* mucrone 0,5—1 

mm. longo terminata. Anther& 2 mm. long&. Styli stigmatibus 1 mm. 

longis fuscis duplo longiores. Spieule pedicellat® gluma I” et II" 

3-nerves, villis ipsis duplo longioribus dense lanatze. 

India orientalis : Bengalia (ex Roxb.). Serampur (Voigt in h. Havn.), 

Planities Gangetiea inf. (Hook. f. et Thoms.), Sikhim, reg. trop. (iidem), 

Peninsula pr. Negapatam (Wight h. prop. 145), Tranquebar (König, 

Klein), Ceylon pr. Colombo (Trimen) ; China pr. Macao (Vachell), 

Whampoa et Amoy (Hance 1406). 

Obs. S. bengalense Retz. non est in herb. Retzii. 

—. 4. S. ciliare (Anderss.! l. e., p. 155); laminis anguste linearibus 

(3—6 mm. latis) eanaliculatis, costa media inferne plus quam dimidium 

latitudinis occupante percursis, nervis lateralibus primariis paucis, 

interjectis secundariis singulis, omnibus prominentibus. Panieula 

gilvescenti-villosa, articulis spicula duplo brevioribus, toto dorso mar- 

ginibusque dense villosis.— S. Sara Roxb. Fl. ind. ed. Car. 1, p. 244?; 

S. Munja ejusd. 1. e.? 
Culmi 1,5—4 m. alti. Ligula brevissima, rotundato-marginiformis, 

membranacea, ciliolata et pilis ipsa 3—5-plo longioribus dense stipata. 

aminz basi æquilatæ in vaginam sensim decurrentes, 60—100 cm. 

_ longæ, rigidze, preter basin superne villosam glabrz, utrinque scabe- 

rule. Panicula 25—40 em. longa, lineari-oblonga, densissima, contracta, 

sublobata, splendens, composita : rami primarii oppositi v. quaterni 

eum ramulis secundariis tertianisque basilaribus verticillati, superius 

quoque ramulos secundarios, hi raro tertianos basilares edentes. 
Racemi sessiles, 1,5—3 em. longi, crassi, 4—10-artieulati, densiflori ;' 
articuli subincrassati dense lanati ; pedicelli articulos sequantes, simi- 
les. Spieule 5—7 mm. longe, lanceolatz, pallide viridule v. apice 
rufescentes ; gluma I"* dorso plano a basi ad ?/, v. fere ad apicem - 
plus minus dense villosa, marginibus infra apicem ciliolatis, prseter 
nervos earinales 1—2 intracarinalibus brevibus szepeque etiam extra- 
carinali notata; II“ dorso glabra v. villosa, infra apicem ciliata, 
3-nervis ; II lanceolata v. oblonga ; IV* brevissima, mucronata. An- 
there 3—5 mm. longs. Spieule re gluma Tr: et II^ mani- 
festius 3—5-nerves. | 

a, genuinum. Articuli filiformea, villis ipsis subduplo longioribus 

densissime tecti. Spieule 5 mm. longe, lineari-lanceolat:e ; 

I?* acuminata pilis gluma longioribus dense villosa ; II? acuminata, hs ; = 
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dorso glabra v. prope carinam pilis paucis adspersa. Styli stigmatibus 
1,5 mm. longis longiores. Spiculæ pedicellatze villis i ipsis sesqui—duplo 
longioribus tecta. 

Ind. or. prope Belaspur (Hügel in h. vind.), Sindh (Stocks in h. 
Boiss.). 

Specimina a cl. Hooker in Planitie Gangetica superiore leeta nomine 
S. Saræ distributa, porro ejusdem nomine insignita a cl. Wall. sub 
8853 D. ex horto bot. Caleuttensi communicata formam exhibent inter 
S. ciliare et S. arundinaceum fere intermediam, quam tamen ad 
S. ciliare referre mallem Anderssonium (qui specimen Wallichii h. 
berol. ita insignivit) seeutus. Nomen ab Anderssonio datum Roxburg- 
hianis anteposui, quia hzc incerta. Qui auctor nihil exponit de lati- 
tudine foliorum S. Saræ; S. Munjæ suo vero, eujus folia cum S. ciliari 
bene quadrant, corollas bivalves (i. e. nullam paleam) attribuit. 

B, Griffith. Articuli erassiusculi, villis ipsos paullo superantibus 
dense vestiti. Spicule 5 mm. longs, lanceolatz ; gluma I"* acuta 
vy. acutiuscula, non acuminata, toto dorso villis ipsam subzquantibus 
tecta; II^ dorso dense villosa. Styli stigmatibus 2 mm. longis sub- 
breviores. Spiculæ pedicellatz villis ipsos vix superantibus lanatze. — 
S. Griffithii Munro ap. Aitchis. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 191 et S. 

Sara Aitchis. l. c.. 

Affghanistan, in districtus Kurram campis aridis et ad aquas; Ait- 

chis. 467, 546; in reg. Sindh pr. Karatschi 1. d"* Stead in h. m. 

Y, Boissieri. Articuli villis ipsis brevioribus parcius lanati, mediam 

spieulam superantes. Spieule 7 mm. longe, lanceolatz ; gluma I" 

acuminata, cum II“ villis gluma ipsa brevioribus parcius vestita. 

Styli stigmatibus breviores. — S. Griffithii Boiss. Fl. Or. 5, p. 453. 

Affehanistan ad Schah Bilawul lg. Stocks (in h. Boiss. 507 ; auctor 

Griffithium collectorem citat). 

B. Lamina folii summi valde abbreviata, subulata. Gluma Ima et IIa ex toto 
coriaceg. — Culmus infra paniculam appresse sericeo-pilosus, ceterum 

glaberrimus. Vaginz superne presertim versus margines collumque 

breviter v. longius hirsutz. Panicula angusta, ramis appressis. 

5. S. Narenga (Wallich List nr. 8856 A, B); panicule ramis 

ramulosis ; spieulis villis albis v. subviolascentibus involueratis, gluma 
I» parce ciliolata, III* et IV* enervibus. — Eriochrysis Narenga Nees — 

ap. Steud. Synops. 1, p. 411. 

Culmi erecti, 2 m. altioresve, graciliores, plurinodes, teretes. Va- 

ginz inter nervos tuberculato-scabr:, nodis longe stellato-barbatis, 

internodiis sæpius paullo breviores (raro sublongiores); ligula 2— 
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3.mm. longa, rotundata, membranacea, brunnescens, ciliolata. Lami- 

næ e basi angustata lineares, usque ad 60 em. long® et 6 mm. late, 

planz, inferne erectze, subtus glabræ, supra tuberculato-hirtulz et 

scaberrim&, costa media crassiuseula, plurinervi percursæ, nervis 

lateralibus primariis utrinque 2—3, secundariisque inter illos ternis, 

omnibus supra prominulis notatæ. Panicula fere linearis, 30—45 cm. 

longa, stricta, densa, rhachi communi robusta ad nodos barbata cete- 

rum glabra scaberula ; rami primarii oppositi v. quaterni, filiformes, 

appressi, basi szpius simplices et brevi tractu nudi, glabri, dein 

ramulos secundarios ardeo confertos edentes. Racemi sessiles 

3—4 em. longi, mult lati, graciles, spadiceo-purpurascentes, albo- 

# 

Y. v. subviolascenti-lanati 3 rhacheos fragilis articuli pedicellique spicula 

. paullo—'/, breviores, lineari-clavati, basi pilis rigidulis ipsos superan- 

tibus cincti, margine inferne laxe breviterque eiliati, superne glabri. 

Spiculz sessiles 2,5—3 mm. long&, oblong&, spadicez, callo minuto 

villis rigidulis spiculam zequantibus v. paullo superantibus dense sti- 

pato ; gluma P™ coriacea, integra, marginibus superne anguste laxe- 

que inflexis, flexuris scabris, margine parce brevi-ciliata, dorso plana ; 

II^ late oblonga, apice membranacea, obtuse carinata, margine 

superne ciliata, indistincte 3-nervis ; III: I» æquans, oblonga, obtusa, 

eiliata ; IV* paullo brevior, lineari-oblonga, obtusa v. truncata, emar- 

ginata, enervis, ciliata ; palea ovarium vix superans, ciliata. Lodieule 

glabr& ; anther® 1,5 mm. longe. Styli stigmata lineari-oblonga 1 mm. 

longa atropurpurea sequantes. 

a, genuinum. Spiculæ sessilis gluma I": et II? obtusz, dorso gla- 

brze, I^* praeter nervos carinales subenervis. 

Ind. or. pr. Goyalpur et ad Gossam Than (Wall. 8856 A, B.); Hima- 

laya bor.-oec. reg. trop. (Hook. f. et Thoms.) ; China (loco ignoto, 

Staunton in h. Vind.). 

R, Khasianum. Spiculæ sessilis gluma I™ et II** acutiusculz, dorso 
inferne densiuscule pilosæ (pilis gluma brevioribus); I»» præter nervos 
carinales tenuiter 3-nervis. Panicula subinterrupta, spicule majores 
(3,5 mm. long). 

In montium Khasia reg. tropica (Hook. f. et Thoms.). 

6. S. porphyrocomum, panicule ramis simplicibus, spieulis 
pilis saturate purpureo-suffusis involueratis, gluma Ir: dense ciliata, 
II: et IV* uninervibus. — Eriochrysis porphyrocoma H. F. Hance in 

Trim. Journ. of Bot. 1876, p. 294. 

Ligula oblonga, albo-villosa. Panieula 30 cm. longa, rhachi communi 

villoso-tomentosa ; rami primarii 4—6-ni verticillati; racemi 4 cm, 
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longi rhachi satis tenaci. Spieule oblongze, callo pilis spieulam »quan- 
tibus stipato. Glum: P" et II^ « glandacex » (?), P^ 5—7-nervis 
glabra, II“ 3—5-nervis carinata nunc hirtula. (Descr. see. Hance.) 
China : in prov. Cantonensi secus amnem Lieu-chan leg. domina 

Galbreith (n. v.) Forsitan a S. Narenga non specifice distinctum. 

Subgen. 2. ScteRosrAcuvA Anderss. Ms. in herb. berol. 

Racemorum rhachis licet articulata, tamen tenax. Spiculæ ad quem- 
vis nodum gemin®, utraque (altera breviter, altera longius) pedicel- 
lata, a pedicello demum soluta, 9, conformis, æquali magnitudine, 
subovalis, obtusa. — Culmi arundinacei, fistulosi ; lamina folii summi ` 
non abbreviata. Glumz exteriores subcoriaces. 

T. S. fuscum (Roxb. Fl. ind. ed. Carey 1, p. 236) ; Tricholzna ? 
fusca Schult. Mant. 2, p. 164; Eriochrysis fusca Trin. in Mém. Acad. 
Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 315 ; E. fusca et attenuata Nees! ap. Steud. 
Synops. 1, p. 411 ; Miscanthus fuscus Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, 

p. 65. — Culmi 1,5—fere 3 met. alti, subrobusti, multinodes, superne 

appresse pubescentes, ceterum glaberrimi, superne breviter nudi. 

Vaginz altero margine ciliatæ, ceterum nodisque glaberrimæ, inter- 

nodia superantes. Ligula rotundata, 3 mm. longa, fusco-membrana- 

cea, ciliolata. Lamins e basi angustata in vaginam decurrente sub- 

lanceolato-lineares, setaceo-acuminatze, 1 met. v. ultra longæ, 2—4 em. 

latze, plan, rigidæ, basi erectze, virides, utrinque glaberrim&, mar- 

gine scaberrimz, costa media crassa supra late albolineata munita, 

nervis primariis utrinque 7—9, secundariisque inter illos 7-9"*, nul- 

lis prominulis, percursæ. Panieula 30—60 cm. longa, lineari-oblonga, 

stricta, densa, glabriuscula, rhachi communi angulosa pubescente ad 

nodos barbata ; rami primarii szepius solitarii raro oppositi, jam basi 

ramulos secundarios tertianosque cum illis semivertieillatos edentes, 

superius quoque ramulosi, ramulis secundariis alternis, confertis, lon- 

giusculis, simplicibus v. basi ramulosis, filiformes, pubescentes. Racemi 

' 6—10 em. longi, graciles, sessiles, erecto-patuli, apice subnutantes, 

glabrescentes, rhachi tenui-filiformi leviter flexuosa; articuli circ. 

3 mm. longi, tenues, triangulares, basi breviter barbati, ceterum gla- 

berrimi; pedicelli alii articulis paullo, alii iis 3—4-plo breviores, 

ambo basi barbati et altero margine parce ciliati. Spicule ovali- 

oblongze, v. subovales v. obovatæ, 3 mm. longs, 1,5 mm. late, sepius - 
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supra medium latiores, brunnez, callo obtuso brevissimo pilis griseis 

- spiculæ dimidium :equantibus v. subzquantibus parcius barbato ; 

gluma I» obtusa, integra, margine anguste inflexa, flexuris superne 

breviter rigidiusque, inferne longius molliusque ciliatis, dorso plano 

v. supra medium leviter impresso glaberrima, nitens, praeter nervos 

carinales et ipsos tenerrimos obsoletissime v. tenuiter 2— (in spieulis 

pedicellatis) 3-nervis ; II“ obtusiuseula v. acutiuscula, carinata, carina 

glaberrima, margine superne ciliata, tenuiter l-nervis; HP P sub- 

squans, ovali-oblonga, obtusa, enervis, superne rigide ciliata ; IV* 

paullisper brevior, ceterum II simillima, nervo subobsoleto per- 

cursa, toto margine longiuseule rigidiusque ciliata; palea glumä IV* 

3—4-plo brevior, ovata, ciliata. Lodieule glabre. Anthere 1,5 mm. 

long&. Styli stigmata æquantes. 

India or. (Wall. 8855 D, F); Bengalia (ex Roxb.), Serampur (Voigt 

in h. Havn.), montium Khasia reg. trop. (Hook. f. et Thoms.).— Wall. 

8855 F -= Eriochrysis attenuata Nees ne varietatis quidem nomine 

distingui potest. 

Subgen. 3. Errocarysıs Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 2, pars 3, 

p. 253. — Eriochrysis [genus] Beauv. Agrost., p. 8. 

Racemorum rhachis fragilis. Spieule ad quemvis rhacheos nodum 

binz, altera sessilis eum articulo aceumbente demum decidens, 8, 

major, altera pedicellata, a pedicello demum soluta, Q, minor. — 

Gramina sepe humiliora, pleraque neogæa (1 austro-africanum), 

panicula sæpius angusta, conferta, plerumque fulvo-v. aureo-sericea 

insignia. Culmi fistulosi, ereeti, teretiusculi, glaberrimi, estriati, 

simplices. Innovationes extravaginales. Vaginæ costat®, internodiis 

breviores, summa subinflata, imæ dense aggregate, fusco-stramineo- 

nitentes. Lamin:z vernatione eonvolutz, adulte plane v. subcon- 

volute, folii summi abbreviata v. rudimentaria, rigidule, sube- 

reetze, virides. Panieulz rhachis communis przeter nodos barbulatos 

glaberrima. Raeemorum articuli crassiusculi, lineari-subelavati v. 

apice annulato-inerassati. Spicule callo brevissimo barbatze. Gluma 

P^ chartacea v. coriacea, marginibus angustissime inflexa, flexu- 

ris ciliatis, dorso glabra; IP I" sub-equans, hyalina, enervis, 

apice ciliata. Spieule pedicellat@ staminibus effeetis minutissimis 

munite. — Subgenus naturalissimum, generis dignitati proce 

accedens. 
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8. S. cayennense (Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 66); pani- 

cula spiciformi cylindrica densissima ramis valde ramulosis ; racemis 
brevissimis glomeruliformibus, spieulis oblongis obtusis sanc — 
Eriochrysis cayanensis Beauv. 1. c. t. 4, f. 11; Poir. Eneyel. Suppl. 
t. 908; Kunth Enum. Suppl. t. 38, f. 7 ; Dict. Sc. nat. Monocot. t. 90. 

Culmi 60—130 em. alti, subgraciles, 3—6-nodes, apice breviter 
nudi v. omnino foliati, parum infra panieulam nodum glabrum parum 
prominulum aphyllum exhibentes. Vagine subcompressm, superne 
carinatz, excepta summa arctz, saltem superne molliter pubescentes, 
raro glabrescentes, nodis dense stellato-barbatis ; ligula brevissima 
(1 mm.) truncata, ciliata et intus pilis stipata. Lamin® e basi parum 
(v. in superioribus non) angustata lineares v. sublanceolato-lineares, 
acuti v. acuminate, culmeæ inferiores 10—20 em. longze, 4—10 mm. 
latze, superiores valde abbreviatze, innovationum longiores, angustio- 
res, utrinque velutino-pubescentes v. raro glabrescentes, margine 
leves, costa media crassiuscula v. tenuiore 3—5-nervi supra late 
albolineata munite, nervis lateralibus primariis utrinque 4—6 supra 
prominulis, secundariisque inter illos 7—9"* non prominentibus per- 
cursze. Panieula 5—30 em. longa, 1—2 cem. lata, linearis, cylindrica, 
obtusa, ssepius compacta, erecta, spe lobata, lana aureo-ferruginea 
v. spadicea sericea splendens ; rami primarii solitarii v. oppositi a 

basi ramosi, ramulis iterum ramulosis omnibus dense glomeratis, pri- 

mariis inferne nudis ciliatis, seeundariis aliisque ab ipsa basi spiculi- 

feris. Racemi brevissimi (4—8 mm. longi) fere subglobosi, 4—8-arti- 

culati, densissimi, pilis rufescendo-spadiceis rigidulis ipsos 3-plo supe- 

rantibus vestiti. Spiculz sessiles late oblongae 2,5—3,5 mm. longe, 

callo pilis rufescentibus spieulam æquantibus v. ea dimidio brevioribus 

eineto, pallide straminez ; gluma I”* coriacea, latiuscule truncata v. 

obtusa, obtuse 3-dentata, carinis marginibusque a basi ad apicem 

usque pilis rufidulis rigidulis ipsam sequantibus v. paullo, raro duplo 

brevioribus dense ciliata, infra apicem quoque pilosa, dorso plano 

glaberrima, nitens, prater nervos carinales subdistinete 3—4-nervis, 

nervis in parte superiore tantum manifestis; II“ ovato-oblonga, sub- 

coriacea, obtusa, earina infra apicem v. ad medium dorsum usque 

eirrato-pilosa, ceterum glabra, 3-nervis ; III* paullo brevior, oblonga, 

obtusa; IV* quam Hè !/, brevior, ovato-lanceolata, subulato-acumi- 

nata, membranaceo-hyalina, l-nervis, glabra; palea 0. Lodiculse 

zen "um bes reet Styli PME flava ex apice spiculæ 
VPN llatæ 1,5—2mm. 

longa, gume pilis i ipsis : subduplo longioribus vestitæ. 
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a, genuinum (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. Bras. 2, pars 3, p. 253). 

 Panicula densissima ; racemi indistincti, 4—8 mm. longi; spieule 

dense glomeratze, villos involuerantes pulchre aureo-ferrugineos 

æquantes. Gluma I”: obtusa v. retusa, superne pilis spiculam æquan- 

tibus obsita. 

In Mexico (Liebm. 1, 2, h. Havn.), Guatemala (Türckheim in h. m.), 

Columbia (Moritz 762 h. ber.), Antillis (Puerto Rico 1. Stahl, S. Do- 

mingo l. Bertero, Trinidad ex Griseb.), Guyana gallica (ex Beauv.), 

anglica (Schomburgk 654), Brasilia tota (Gardner 1284, Riedel 1643, 

Glazion 11662, alii cfr. Fl. Bras. l. c.), Paraguay (Balansa 230 a), 

Argentina (Corrientes |. Bonpland ex Fourn.). 

B. laxiusculum Hack. l. e. Panicula laxiuseula, conferta, ramis 

erecto-patulis ; racemi distincti, 6—15 mm. longi; spicule dense 

aggregate nec glomerat&, pilos involucrantes fulvescentes pareiores 

subduplo superantes. Gluma I^* obtusiuscula superne pilis ipsá duplo 

brevioribus obsita. Folia glabra. — Transitum indigitat in S. War- 

mingianum. 

Brasilia pr. Novo Friburgo (Beyrich in h. ber.), pr. Caldas (Mosén 

in h. holm.). 

9. S. Munroanum ; panicula oblonga brevi densa, ramis simpli- 

cibus v. basi ramulo auctis, racemis brevibus linearibus, spiculis lan- 

ceolatis acutatis quam pili involuerantes !'/,-duplo brevioribus. — 

Eriochrysis pallida Munro in Harvey Gen. S. Afr. Pl. Ed. 2, p. 440 

(ex statione collectoreque, sine diagnosi; nomen specificum ceterum 

characteri maxime contrarium, itaque una cum generico mutandum 
erat). 

Culmi circ. 60 cm. alti, 3-nodes, superne longius nudi. Vaginæ 

laxiusculz, preter nodos parce barbatos glaberrimz. Ligula brevis 

(1—2 mm. longa), rotundata, glabra, pilis longioribus stipata. Lamina 

e basi »quilata a vagina parum distincta anguste lineares, acutæ, cul- 
meæ planze usque 4 mm. latze, innovationum subconvolutze 1—1,5 mm. 
late, 10—12 cm. longs, utrinque puberule, margine leves, costa 
media uninervi anguste albolineata munitze, nervis lateralibus prima- 
riis utrinque 2—3 secundariisque inter illos singulis v. ternis, utrisque 

parum prominentibus percursz. Panieula oblonga cire. 6 em. longa, . 
densa, pauciramea, aureo-ferrugineo-nitens : rami solitarii v. oppositi 

basi breviter nudi erecto-patuli. Racemi 1,5—2 cm. longi, 4— 7-arti- 

culati, crassi, densiflori ; articuli pedicellique spicula 3-plo breviores, . 

dorso subcarinati, carina marginibusque pilis rigidulis fulvis ipsum 

3—4-plo superantibus dense ciliati. Spieulz sessiles lanceolat® 4,5— 
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5 mm. longz, pallide flavo-viridulze, villis rigidulis subferrugineis 
involucrat:e ; gluma I™ chartacea, a medio aeutata, ipso apice obtu- 
siuscula, integra, carinis in '/, superiore pilis fulvis ipsam glumam 
subzequantibus ciliatis, dorso glaberrima, preter nervos carinales 
manifeste 4-nervis, nervis superne anastomosantibus ; II^ chartacea, 
late lanceolata, acutiuscula, — in pitis rains in ?/, superioro pilis 
fulvis erectis versus apicem fascic 
l-nervis v. infra apicem 3-nervis ; III lanceolata, obtusiuseula, mar- 
gine inflexa ; IV* quam II? subduplo brevior, ovata, obtusa v. emar- 
ginata, enervis, superne longius ciliata. Styli stigmata fulva late 
oblonga prope mediam spieulam exserta æquantes v. subsuperantes. 
Spieule pedicellate 3—3,5 mm. longse, villis ipsas superantibus copio- 
sioribus vestita. 

Africa australis, in Republica Austro-africana : Ad fontes aquse 
dulcis ad montes Magalisberge, Zeyher n. 1793. 

10. S. holeoides (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. Brasil. 2, pars 3, 

p. 254) ; panicula lineari-oblonga brevi densiuscula ramis plerumque 

solitariis simplicibus v. basi ramulo auetis, spiculis sessilibus oblongo- 

lanceolatis, quam pili involucrantes 2—4-plo longioribus. — Anathe- 

rum holeoides Nees! Agrostol. Bras., p. 324; Andropogon holeoides 

Kunth Révis. Gram. 2, p. 49, t. 160. 

‘Culmi 10—12 em. alti, subgraciles, 2—3-nodes, superne longe nudi. 

Vagin: arctæ, teretiusculze, nodis barbulatis, internodiis multo bre- 

viores, infimæ demum fibratim v. MR dilabentes. Ligula 1— 

1,5 mm.longa rotundato-truncata, , glabra sed intus 

pilis longis stipata. Laminæ e basi subangustata (vagina angustiore) 

anguste lineares, acutæ v. acuminatze, 15—30 cm. longe, 3—4 mm. 

lat, costa media tenui uninervi munitze, nervis lateralibus primariis 

utrinque 2—3 prominentibus, seeundariisque inter illos et tertianis 

singulis tenuibus percursz. Panieula 6—11 cm. longa, lineari-oblonga, 

erecta, contraeta, lobata, parce pilosa, livida; rami solitarii v. oppo- 

siti, subereeti a basi v. parum supra spiculiferi. Racemi 1,5—2 cm. 

longi, 6—10-artieulati, crassiusculi, erecto-patuli; articuli pedicelli- 

que spicula '/, v. '/, sequantes, glabri v. apice ciliolati, angulis scabri. 

Spiculæ sessiles lanceolatze 5—7 mm. longe, a dorso valde compresse, 

callo barba pallide ferruginea rigidula spicula 2—4-plo breviori cineto, 

pallide viridule et sordide violaceo-v. subfuseo-suffuse ; gluma I"* 

chartacea, a medio acutata, acuta v. extremo apice anguste trunca- 

tula, dorso glabra, seaberula v. lzevis, nitidula, preter nervos carinales 
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manifeste 4-nervis, nervis percurrentibus interdum quinto brevi sub- 

apicali auctis ; II^ lanceolata, acuta, obsolete carinata, dorso glaber- 

rima, 3-nervis, margine hyalino ciliata; III: lanceolata, acuta, ener- 

vis; IV* '/, brevior, ceterum III simillima nisi angustior, longius 

acuminata v. in setulam abiens ; palea O v. glumä IV* 3-plo brevior. 

Styli stigmatibus linearibus laxe plumosis supra medium spicula 

emersis paullo longiores. Spiculæ pedicellate 3—4 mm. longs, callo 

pilis spieulam sub:equantibus barbato, gluma I" flexuris a basi ad 

apicem usque decrescendo-ciliata, 5-nervis, II^ prope apicem pilosula. 

a, genuinum. Folia praeter basin laminze glaberrima. Spiculæ ses- 

siles 5,5—6 mm. long&, pilis involuerantibus pallide ferrugineis 3—4- 

plo longiores, gluma I" infra apicem tantum v. fere a medio breviter 

ferrugineo-ciliata ; II“ in aristulam 1—1,5 mm. longam abiens. 

In campis provineie Minarum Brasiliæ (efr. Fl. Bras. l. e.). 

ß, brevipilum. Folia precedentis v. supra brevissime pubescentia. 

Spiculz sessiles 5 mm. long&, pilis involuerantibus gilvescentibus v. 

canescentibus 4—5-plo longiores ; gluma I”: infra apicem v. e medio 

breviter gilvescendo-ciliata, II^ mutica v. brevissime mucronata. 

Paraguay in pratis uliginosis Cordillera de Villa Ricca, Balansa 

233°. 
+, penicillare. Elatior (120 em.). Vaginæ superne, laminæ inferne 

v. totæ villosule, nodis longius barbatis; vagin® im» non fibrosæ. 

Panicula densissima; rami primarii inferiores ramulos secundarios 

non solum basilares sed etiam 1—2 superiores gerentes. Articuli parce 

breviterque ciliati. Spiculæ sessiles 7 mm. longæ, villis involueranti- 

bus ferrugineis 3-plo longiores ; gluma I^^ carinis per totum decursum 

ferrugineo-ciliatis, ciliis prope apicem penicillatis; H® mutica v. (in 

spieulis pedicellatis) mucronata. 

Paraguay cum pr&cedente, Balansa 233. — Transitum in sequen- 

tem indigitat. 

11. S. Warmingianum (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 2, 

pars 3, p. 254, t. 60); culmo ad paniculam usque vaginato; panicula 

lineari-oblonga elongata laxa, ramis e basi semiverticillato-ramulosis, 

racemis elongatis linearibus, spiculis sessilibus lanceolatis acutis, 

quam pili involucrantes 2—3-plo longioribus. 

Culmi 1,3—1,5 met. alti, robusti. Vagine sursum scaberule, gla- 

bre v.innovationum superne sericeo-pubescentes, emarcidz firms, 

haud fibrosæ. Ligula brevissima, longissime lanata. Lamin® 40—60 em. 

longæ, 2—4 mm. late, acuminate, læves, innovationum involutze, 
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basi sericeo-villosze, eulmez planiusculie, subtus glabre, supra seri- 
ceo-pubescentes et elevato-costatz, costa media reliquis multo cras- 
siore. Panicula 25 em. longa, 4 em. lata, patula, ramis primariis ple- 
rumque suboppositis eum secundariis basilaribus semiverticillos dis- 
tantes formantibus, secundariis a basi spieuliferis. Racemi 3—4 em. 
longi, 5—8-artieulati, crassi, pilosuli; articuli pedicellique spicula 3-plo 
breviores, glabri. Spiculæ sessiles 5,5—6 mm. long, pallide flavo- 
viridulæ, superne rufescentes, pilis gilvescentibus involueratz ; gluma 
I™ chartaceo-membranacea, lanceolata, acuta, minute bidentula, tota 
superficie scabro-punctata, opaca, carinis infra apicem pilis mollibus 
spicula triplo brevioribus obsita, prater nervos carinales duobus 
intracarinalibus brevioribus interdum quinto auctis precursa ; II“ 
laneeolata, acuta, mutica, 3-nervis, carina marginibusque apice fasci- 
e€ulato-pilifera; III* lanceolata, marginibus inflexa ; IV* '/, brevior, 
oblonga, obtusiuscula, enervis, ciliata; palea 0. Anthere 3 mm. 
longze. Ovarium, styli, stigmata (non exserta) plus minus hebetata. 
Spiculz pedicellate 3,5 mm. longs, pilos involucrantes squantes ; 

glumz longius quam in sessilibus pilose. Stigmata supra medium 

spieulz exserta. 

Brasilia in lacu prope Lagoa Santa prov. Minarum (Warming in 

h. propr.). 

Subgen. 4. LEPTOSACCHARUM. 

Racemorum rhachis licet articulata, tamen tenax. Spiculz ad quem- 

vis rhacheos nodum solitariz, breviter pedicellatze, a pedicello demum 

solutze, 8, conformes. 

Gramen paraguayense, habitu Eriochryseos, sed spiculis solitariis 

rhachique tenaci distinctum. Genus proprium proposuissem nisi sta- 

tus speeiminum quoddammodo macer suspicionem movisset inflores- 

centiam esse depauperatam et nisi vererer ne serius invenirentur 

specimina uberiora spieulis geminis. 

12. S. filiforme. Culmi 50—60 cm. alti, graciles, filiformes, 2—3- 

nodes, superne longiuscule nudi, fistulosi. Vaginze teretes, laxiuseule, 

summa subinflata, ad nodos longe stellato-barbatz, ore fimbriatz, 

ceterum glaberrimze. Ligula 1—1,5 mm. longa, ovata, glabra sed 

pilis stipata. Laminse e basi æquilata a vagina vix distincta angustis- 

sime lineares, acutze, culmeæ planiuscule 1,5—2 mm. late, innova- 

tionum filiformes v. setacex, convolutze vix 1 mm. late, 20—30 em. 
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longz, apice pilosule, basi fimbriate, subtus glaberrim&, supra 

minute puberulz, margine læves, costa media uninervi munitæ, nervo 

laterali primario utrinque uno, valde prominente, secundariis 2 vix 

prominulis percurs:e. Panicula anguste linearis, 4—6 cm. longa, sub- 

spiciformis, pauciramea, ferrugineo-nitens, rhachi communi compressa 

superne pilosula; rami solitarii, brevissimi, arrecti, simplices. Racemi 

subsessiles, 1,5—2 em. longi, 2—4-articulati, crassiusculi, laxiflori ; 

rhacheos internodia spiculis duplo brevioria laxe breviterque rufo- 

ciliata; pedicelli 1—2 mm. longi, lineari-elavati, crassiusculi, toto 

dorso marginibusque pilis ipsos s:equantibus rufis tecti. Spiculæ late 

laneeolatz,, 6—7 mm. longæ, villos involucrantes rigidulos ferrugi- 

neos densos duplo superantes, ceterum pallide viridule, opacse; 

gluma I»: membranaceo-chartacea, a medio aeutata, obtusiuscula, 

integra, flexuris tota longitudine pilis mollibus ferrugineis gluma 

2—3-plo brevioribus ciliata, dorso inferne et ssepius supra medium 

breviter ferrugineo-pilosa, apice brevissime albo-penieillata, praeter 

nervos earinales manifeste 4-nervis, nervis percurrentibus, superne 

sæpe nervulis interjectis brevibus auctis ; II membranacea, late lan- 
ceolata, acutiuscula, vix carinata, margine dorsoque breviter ferrugi- 
neo-pilosa, 5-nervis ; II quam I= paullo brevior, lanceolata, acuta, 

enervis, dorso margineque pilosula ; IV* HI" simillima; palea minu- 
tula. Stigmata 2,5 mm. longa, prope medium spiculæ exserta. 

Paraguay : Caaguaza in pratis uliginosis ; Balansa 231. 

V. ERIANTHUS Michx. Fl. bor. am. 1, p. 54. — Kunth. Revis. Gram. 
l, p. 160, Enum. 1, 478. — N. J. Andersson in (Efvers. K. Vet. 
Akad. Fórhandl. Stockh. 1855, p. 160. — Benth. et Hook. Gen. 
Pl. 3, p. 1126. — Ripidium Trin. Fund., p. 169. — Spodiopogon 
Fourn. Pl. Mex. 2, p. 52 non Trin. 

Racemi subcompositi in paniculam axi commune plerumque elon- 
gata racemos inferiores multo superante dispositi, sessiles v. inferio- 
res pedunculati, pluri—multiartieulati, rhachi articulata sæpissime 
fragili raro tenaci. Spiculze ad quemvis rhacheos nodum bins, prima- 
ria longiuseule pedicellata, à pedicello demum soluta, secundaria 
sessilis et cum rhacheos articulo aecumbente demum decidens v. 
rarissime breviter pedicellata a pedicello solubilis, utraque uniflora, 
2,a dorso leviter compressa, aristata. Gluma I** et IE sequales, 
muticz : I^^ dorso plana, marginibus inflexa (inde bicarinata); II“ 
carinata, 1—3-nervis ; II vacua, mutica v. mucronata ; IV* ex apice — | . 
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v. infra apicem bidentatum aristam exserens plerumque imperfectam 
raro plus minus perfectam ; palea hyalina, gluma sua paullo—pluries 
brevior, enervis. Lodieulie cuneatæ. Stamina 2—3. Stigmata lineari- 
oblonga plerumque ad latera spieule exserta. Caryopsis oblonga v. 
lineari-oblonga, ventre planiuseula, dorso convexa ; embryo caryop- 
seos dimidium »quans. : 

Gramina perennia, arundinacea, in utriusque orbis zona tropica 
rarius in temperata obvia. — Culmi erecti, farcti, striati, simplices. 
Vagin® aretz, teretes v. raro teretiuscule, innovationum subeom- 

press, striatz, inferiores internodia superantes, superiores eis zequi- 
long v. breviores. Laminæ elongatze pro longitudine ssepius anguste, 
lineares v. laneeolato-lineares, vernatione convolutz, adulte plans 
v. rarissime convolutze, superiores decrescentes quidem, sed summa 
bene evoluta, nec rudimentaria, omnes costa media basi crassa v. 
crassissima plurinervi supra late albostriata percurs®. Panicula 
scpius spectabilis, multiramea, plerumque lanata ; rami primarii infe- 
riores basi brevi tractu nudi, superiores cum ramulis secundariis ter- 
tianisque a basi spieuliferi. Racemorum rhachis semper articulata, 
articulis plerumque demum disjunetis, junctura recta. Spicule lan- 
ceolatz v. oblong&, sspe angustz, callo brevissimo (0,5—0,6 mm. 
longo) v. minuto, obtuso, sæpissime villoso. Spiculæ pedicellate cum 

sessilibus conformes, sed plerumque densius villos®, earum gluma 

I"* manifestius nervosa, nervis plerumque imparibus. 

Genus inter Saceharum et Polliniam omnino intermedium, cum 

priore mediante E. maximo Brogn., eum ulteriore mediante E. fasti- 

giato Nees arctissime conjunctum, a Saccharo sola arista, a Pollinia 

inflorescentia (et arista sepius imperfecta) distinctum. 

A. Diandri, neogei (Erianthus Michx. sensu stricto). — Rhachis fragilis 

spiculæ secundaris sessiles cum articulo accumbente demum decidentes. 

— (Spec. 1—5.) 

a. Panicula lanata, oblonga y. lineari-oblonga. — Lamins nervis supra 

min 0 

i 
tariis v. binis, crassiusculis, pilosis, inferne brevi spatio (vix ad '/, usque) 

nudis, secundarios et "— ia et waperiorés solitarios Y»; PN Hp 

ed ; 
vel inæqualibus spicula a v. raro duplo baike o 1—4) 

a. Anthere 2—2,5 mm. longæ, anthesi e spicula expulse. Stiymata anthesi ezserta. — 

Culmi infra nodos non v. rarissime pruinosi, panicula matura basi non vaginata. ; 

1. E. saccharoides (Michx. Fl. bor. amer. 1, » 55 ar 5 

Surre au Prodromus VI. 
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spiculæ sessilis glabræ v. parce pilosze gluma I™ chartacea 2—4-nervi, 

III* hyalino-membranacea 1—3-nervi, pedicellatæ pilosæ gluma Ir: 

5-nervi. ; 
Innovationes extravaginales. Culmi 80 cm.—3 met. alti, pro altitu- 

dine subgraciles, 4—6-nodes, superne plus minus nudi ibique appresse 

villosuli, ceterum glaberrimi v. deorsum scaberuli. Ligula rufescendo- 

membranacea dorso pilis stipata. Laminæ setaceo-acuminatæ. Pani- 

cula erecta, stricta, densa, 15—25 em. longa. Racemi crassiusculi 

3—6 em. longi, 6—12-articulati, sibi appressi; articuli pedicellique - 

nunc inter se æquales nunc inæquales spieulä '/,—2-plo breviores, 

lineari-subincrassati, dorso subcarinati, carina marginibusque pilis 

rigidulis ciliati. Spiculæ sessiles anguste lanceolatæ, 5—7 mm. longæ, 

gluma I= apice submembranaceo bidentula, marginibus saltem 

superne inflexis, flexuris (carinis) scabra, dorso nitidula; II? ovato- 

lanceolata, chartacea, acuta, 3—5-nervis, carina scabra, glabra. II 

quam Į™ paullo brevior, lanceolata, acuta, sæpe colorata ; IV* quam 

II? !/—'/, brevior, oblonga, hyalina, inferne 3-nervis. Anther& 2 

(rarissime 3), 2—2,5 mm. longe. Styli stigmata »quantes. Spicula- 

rum pedicellatarum gluma I^* dorso versus marginem carinisque longe 
pilosa ; II^ carina pilosa ; reliqua ut in sessilibus. 

Subspec. a. genuinus. Spicule lana involucrante fulva v. violas- 
cente '/,-subduplo breviores. Gluma III mutica, IV* ex apice integro 
aristam imperfectam emittens ; lodicule longe fimbriate. — Andro- 
pogon alopecuroides Linn. Spec. ed. 1, p. 1045 (excel. syn. Sloan.); 
A. Erianthus Link Hort. ber. 1, p. 243; Anthoxanthum giganteum 
Walt. Carol., p. 65; Saccharum giganteum Pers. Syn., p. 103; S. 
alopecuroideum Nutt. Gen. 1, p. 60; Erianthus saecharoides Michx.! 
sens. str. ; E. giganteus Muehlenb. Descr. uber., p. 192. E. saccha- 
roides a. Michauxii Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 2, pars 3, p. 257; 
Spodiopogon foliatus Fourn. Pl. Mex., p. 52. — Vagine superne ver- 
sus margines collumque appresse pilos, nodis longiuseule barbate. 
Ligula 2—5 mm. longa. Lamin® e basi parum angustata a vagina 
vix distincta lineares, 20—30 cm. longe, 4—10 mm. latz, utrinque 
glaucescentes et scabr& (subtus interdum hirtule), margine scaber- 
rimæ, nervis primariis utrinque 4—6 percurss. Racemorum articuli 
pedicellique pilis eos æquantibus v. superantibus a basi fere ad apicem 
usque laxius ciliati. Spiculee rufescentes v. spadiceo-purpurascentes ; 
spiculæ sessilis gluma I"* acuminata, praeter nervos carinales nervis 
2 intracarinalibus brevibus munita, superne glabra ; II mucronata, 
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nervis lateralibus a medio sejunetis, glabra; III: acuminata v. raro 
mucronata ut IV‘ glabra. Arista spicula sepius 3-plo longior (14— 
22 mm. longa). Palea quam gluma II^ 2—3-plo brevior, ovata, gla- 
bra. 

In Americze borealis civitatibus orientalibus a Florida (Curtiss 3627 
ex p.) usque ad New Jersey et Illinois, in occidentem versus ad Loui- 
sianam et Texas (Vinzent 134) ; in Mexico (Bourg. 2970). 

Subsp. b. brevibarbis ; spiculæ lana involucrante albida '/,—sub- 
duplo longiores. Gluma III: mutica; IV® ad '/, usque bifida, e sinu 
aristam subperfectam (columna brevissima oligospira instructam) 
exserens. Lodicul& ciliate. — Er. brevibarbis Michx. Fl. bor. am. 1, 
p. 55?, certe Elliot, Sketch, t. 1, f. 2 et aliorum autt. amer. ; Saech. 
brevibarbe Pers. Syn. 1, p. 103.? — Vagin® sepius glabr&, nodis 

longe barbatis. Ligula 1—2 mm. longa. Laminse e basi valde angus- 

tata sublanceolato-lineares, 40—80 cm. longze, 6—15 mm. late, subtus 
glaucescentes et sæpius lzeves, superne viridule, scabr&, nervis pri- 

mariis utrinque 6—10 minus prominulis pereurs@. Racemorum arti- 

culi pilis ipsis brevioribus infra apicem evanidis laxissime ciliati. Spi- 

culze 5—6 mm. longs, rufescentes; gluma I" ut in. pracedente, Hes 

nervi laterales cum medio superne conjuncti, ceterum ut in a, III: 

acuminata cum IV* glabra. Arista spicula 3-plo longior (18-20 mm. 

longa), columna glumas non superante, subula patula laxissime torta 

v. recta. Palea gluma IV* 4-plo brevior, ovata, glabra. 

In Americz bor. civitatibus Georgia (ex Ell.), Carolina (Curtiss, 

Ravenel in H. Boiss.), Alabama (Buckley), Arkansas (Engelm. in h. 

ber.). 

Subspec. e. contortus; spiculz lana albida v. fulvescente subduplo 

breviores. Gluma III* mutica, IV* ad '/, usque bifida, e sinu aristam 

plus minus perfectam exserens. Lodieule glabrze. — Er. contortus 

Elliot Sketch. 1, p. 40. Sacch. contortum Nutt. Gen. 1, p. 60: Andro- 

pogon alopecuroides Muehl. Descr., p. 285.? — Vaginæ, ligula, 

laminæ ut in brevibarbi (nisi nodi interdum glabri, laminæ ad 1 met. 

longs, usque 2 em. late). Racemorum articuli pilis albis mollibus 

articulo sublongioribus ad apicem usque ciliati. Spieule 6—7 mm. 

longæ, pallide viridulze v. rufidulze, villis involuerantibus densissimis. 

Spiculæ sessilis gluma I"* e medio acutata, margine non nisi sub apice 

inflexa, ceterum involuta, dorso pilis longiusculis adspersa, præter 

nervos carinales inconspicue 2—4-nervis ; Il“ acuta, margine superne 

ciliolata ; IH: szepius enervis, acuta, ciliata ; IV** arista spicula si 
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triplo longior (14—18 mm. longa), ejus columna castanea secus spiras 

scaberula subulá pallidiore inferne grosse torta 2—4-plo brevior. 

Palea quam gluma IV* 3-plo brevior, ovata, ciliata. 

In Ameriez borealis civitatibus Florida (Chapm. in h. Boiss.), 

Carolina austr. (Ravenel) et bor. (Rugel), Indian Territory (Vasey). 

Hujus subspeciei forma typica à praecedentibus valde distincta ; 

intercedunt tamen specimina nulli rite inserenda e gr. Ravenelii in 

hb. Boiss. et Teinturieri in h. de Cand. 

Subspec. d. angustifolius; spieulze lanam involuerantem canescen- 
tem v. subviolascentem æquantes. Gluma IIe mutica, IV* ex apice 

integro v. minutissime bidentulo aristam imperfectam emittens. Lodi- 

cul:e glabrze. — Er. angustifolius Nees ! Agrost. bras., p. 316 ; Sacch. 

angustifolium Trin. Mem. Acad. Petersb. ser. 6, vol. 4, p. 92; E. sac- 

charoides y Neesii Hack. l. c., p. 258. — Culmi infra nodos ssepe 

pruinosi. Vagin® glabr& v. superne hirtule nodis glabris v. parce 

pilosulis. Ligula 3—4 mm. longa, glabra. Laminse e basi parum 

angustata lineares, plerumque 4—6 mm. late, glaucescentes, subtus 

læves, supra scabr&, glabr&, nervis primariis utrinque 2—4 promi- 

nentibus pereurs&. Articuli ad apicem usque ciliati. Spicule 5—7 mm. 

long, lineari-lanceolatze, pallide virides v. sordide violaceo-variegatze ; 
spiculæ sessilis gluma I= parum acutata, sine nervis intracarinalibus, 

glabra, II** acuta, glabra, nervis lateralibus superne cum medio con- 

junctis ; HF acuta; II“, HF et IV* glabræ. Arista spicula duplo lon- 
gior (12—14 mm. longa). Palea quam gluma IV" '/, brevior. Glumæ 

I: spiculæ pedicellatæ nervus medius brevis v. subobsoletus. 

In Brasilia meridionali (efr. Fl. bras.) et Paraguay (Balansa 299, 
302°). 

Subspec. e. biaristatus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 2, 

pars 3, p. 258 varietatis nomine); spieule lanam involucrantem ca- 
nescentem squantes v. superantes ; gluma Ill: szpissime aristata ; 
IV: bidentata aristam imperfectam e sinu emittens. Lodieule sæpius 
eiliolate. — Vagins hirtule, nodis barbatis. Ligula 1—2 mm. longa. 

Lamin® e basi angustata sublanceolato-lineares, 6—10 mm. late, 

utrinque pubescentes, basi longius barbatz. Spieule 6—7,5 mm. 

longs, lanceolatze, ex viridi et sordide violaceo variegatz; spieule 

sessilis gluma I"* longius acuminata, nervis intracarinalibus 2—3 

percursa, glabra; Il“ acuminata v. mucronata, nervis lateralibus ut 

in precedente; III* aristam illâ glumæ quartz?» 2—3-plo v. parum 

breviorem exserens, raro mutica (in eadem panicula mutieze et aris- — — 
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tatze mixtze). Glum& I—IV" eiliolatze. Arista glumse IV**10—15 mm. 
longa (spieula duplo longior). Stamina interdum 3. 

In Brasilia merid. (cfr. Fl. bras. 1. c.) et Paraguay (Balansa 298 
ex p.). 

2. E. Balansze ; spiculis omnibus przter callum dorso pilosis : 
sessilium gluma I»: coriacea 6—8-nervis, II“ 5-nervi, III* chartacea, 
5-nervi, pedicellatarum gluma I et II^ 5—7-nervi. 

Culmi circ. 1 met. alti, graciliores, 4-nodes, superne longe nudi, 
infra paniculam nodosque sericeo-pubescentes. Vagin® plus minus 
pubescentes, scabrze, nodis barbatis, imæ emortu:e flabellatim aggre- 
gate. Ligula ovato-rotundata 1—2 mm. longa, membranacea, glabra. 
Lamin: e basi valde angustata (vaginà multo angustiore) lineares, 
acuminate, 20—30 em. longs, 6—8 mm. late, utrinque molliter 

- cano-pubescentes (pilis basi incrassatis). Panicula circ. 18 em. longa ; 
racemi 4—6 cm. longi, crassi, 8—10-articulati, niveo-villosi ; articuli 

pedicellique spicula '/,—'/, breviores, crassi, clavati, dorso convexo 
toto marginibusque a basi ad apicem usque pilis mollibus albis aceres- 
centibus, summis articulum subzquantibus dense villosi. Spiculæ 

lineari-lanceolatze, 8 mm. longs, villos involuerantes ipsa basi pur- 

pureos ceterum niveos densos »quantes, sordide ; sessilium gluma 

I": sensim e '/, inferiore acutata, acute bidentula, marginibus su- 

perne inflexis inferne involutis, in parte superiore dorsi plani versus 

margines pilis decrescentibus ad apicem fastigiatis obsita, ceterum 

glaberrima, violaceo-puneticulata ; II^ coriacea, lanceolata, acumi- 

nata, in '/, superiore carinata, carina scabra, ceterum dorso subro- 

tundata, prater margines superne hyalinos ciliolatos glabra, nervis 

5 manifestis percursa; II: I»*^ subsequans, late lanceolata, acumi- 

nata, marginibus hyalinis superne ciliata, sepius paleam anguste 

linearem '/, breviorem, nullum vero florem fovens ; IV* quam II^ '/, 

brevior, linearis, hyalino-membranacea, in */, superiore fissa, laciniis 

acutis ciliatis, 3-nervis, aristam spicula duplo v. plus longiorem (16— 

19 mm. longam) imperfectam rectam v. laxissime flexuosam viola- 

ceam emittens ; palea quam gluma sua paullo brevior, linearis, acuta, 

ciliata. Lodieule glabri, purpurascentes. Antherz 2 mm. longe. 

Stigmata stylos zquantia. Pedicellatarum gluma P densius, II^ in 

carinz parte superiore pilosa ; III sine palea. 

Paraguay : in uliginosis pr. Caaguaza, Balansa 301. 

-. 8. E. asper (Nees! Agrostol. brasil., p. 315); spieulis omnibus 
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præter callum glabris : sessilium gluma I" binervi, II^ 3-nervi, MF 

hyalina, 1—2-nervi, pedicellatarum gluma I^* 2-nervi. — Saccharum 

asperum Steud. Synops. 1, p. 407. 

Culmi robusti, ultra 2 met. alti, plurinodes. Vagin® nodis barbatis, 

infimze squamzeformes, basi villosulze. Ligula brevis, truncata, mem- 

branacea, glabra v. ciliolata. Lamin: e basi angustata sublanceolato- 

lineares, setaceo-acuminatze, culmeæ usque 80 cm., innovationum 

ultra 1 met. longze, culmeæ 0,6—2 em. latze, glauco-virides, undique 

plus minüs scabra, basi sepe barbate, nervis primariis utrinque 

6—8, secundariis inter illos 3—5""* percurss®. Panicula ovato-oblonga 

v. oblonga 20—40 em. longa, modo longiuscule exserta modo basi 

vaginata, stricta, argenteo-villosa v. subviolaceo-suffusa ; racemi 

3—5 em. longi, 8—12-articulati, graciliores, erecto-patuli, articuli 

pedicellique spicula !/,—'/, breviores, elavati, erassiuseuli, dorso sub- 

carinati, carina marginibusque pilis albis mollibus articulum sequan- 

tibus decrescentibus fere ad apicem usque laxe ciliatis. Spiculæ ses- 

siles lanceolatze, villis involuerantibus plerumque breviores, pallide v. 

leviter violaceo-suffus® ; gluma I™ chartacea, acuta, bidenticulata, 

marginibus arete inflexa, flexuris in '/, superiore scabris, viridi-v. 

violaceo-lineatis, dorso plano glaberrima, preter nervos flexurales 

enervis ; II^ lanceolata, acuta, carinata, carina superne scabra, gla- 

bra; IIF quam I^ '/, brevior, lanceolata, acuta, margine superne 

ciliolata v. glabra; IV* quam II? vix !/, brevior, lineari-lanceolata, 

acuta, hyalina, glabra, inferne 3-nervis, ex apice integro aristam im- 

perfectam rectam emittens ; palea glumá suä 2—3-plo brevior, ellip- 

tica v. lanceolata, glabra v. apice ciliata. Lodieule glabre. Antheræ 

2 mm. long&. Styli stigmata »aquantes. 

Var. a, typicus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, 

p. 260). Culmi superne glabri, scaberuli. Vaginz glabr&, inferne 

valde scabrze. Laminze glabr& v. basi eiliat®. Panicula ovato-oblonga, 

rhachi parce pilosa. Spieule 6 mm. longs involucrum subzequantes. 

Arista spiculä subduplo longior. 

In Brasiliz: prov. Minarum ad ripas fl. S. Francisco (Martius). 

ß, brasilianus (Hack. 1. e., p. 259, tab. 61, fig. 1). Culmi infra pani- 

culam sericei. Vagin® superne villosulze raro glabrescentes. Lamina 

supra puberuls rarius utrinque sericeo-pubescentes v. glabræ. Pani- 

cula oblonga, rhachi dense sericea. Spieule 4—5 mm. long&, involu- 

cro '/, breviores. Arista spieulam ipsius longitudine v. paullo plus 

superans. — Saccharum brasilianum Trin.! Mém. Ac. Petersb. ser. 6, — EC 

vol. 2, p. 311, Erianth. brasilianus Anderss. 1. c., p. 162. - 
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In Brasilia australi (Riedel 995, Glaziou 508, 4299, 6927 alii, cfr. 

Fl. bras. l. c.) et Paraguay : Balansa 297, specimen ceterum inter 
a et B Proto intermedium. 

B. Antherm parvule (0,8 mm. longa), non solum anthesi sed ad maturitatem usque intra 
glumas incluse, caryopsin coronantes, cum stigmatibus et ipsis inclusis intricate 
Culmus infra nodos ceriferus. Panicula inferne vagina summa inclusa. 

4. E. Trinii ; Saecharum giganteum Trin.! in Mém. Ac. Petersb. 
ser. 6, vol. 2, p. 311 ex. p.; Erianth. saccharoides 8, Trinii Hack. in 
Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, p. 258; Spodiopogon vagina- 
tus Fourn. Pl. Mex. 2, p. 53? nimis breviter descriptus. 

Culmi 2—5 met. alti, superne sericeo-pubescentes. |Vagin® deor- 
sum seabr:e, collo pilosze, intus rufescentes. Ligula 2—4 mm. longa, 
ovata v. truncata, fusco-membranacea, ciliolata. Lamin® e basi sub- 
angustata lineares, setaceo-acuminatz, 1 met. v. ultra longæ, 1—2,5 
em. latze, utrinque scabr&, margine scaberrim&, glauez, basi extus 
pruinose, nervis lateralibus primariis utrinque circ. 10 percursæ. 
Panieula 30—40 em. longa, lineari-oblonga v. oblonga. Racemi ses- 
siles v. subsessiles, lana sordide albida tecti. Articuli pedicellique 
crassiusculi, lineari-clavati, a basi ad */, usque pilis longis sed decres- 

centibus laxius ciliati. Spieule sessiles 5—6 mm. longs, plus minus 

oblique lanceolatz, sordide viridule v. raro subviolascenti-suffuss, 

villis involucrantibus densis albidis '/, breviores ; gluma I"* subchar- 

tacea, acuminata, bimueronata, marginibus inflexis, flexuris scabris, 

dorso, praecipue superne, pilis adspersa, preter nervos carinales 2- 

nervis; II“ lanceolata, acuminata, 3-nervis, carina scabra, rarius 

pilosa, margine hyalino ciliata; II: */, brevior, ovato-lanceolata, 

hyalina, medio subcolorata, tenuiter 1-nervis, ciliata ; IV* quam 1I^ 

!/, brevior, ovato-lanceolata, bidentata, ciliata, aristam ex sinu exse- 

rens spicula subduplo longiorem (8—12 mm. longam) rectam palli- 

dam. Palea quam gluma sua ’/, brevior, ovato-lanceolata, acuminata, 

ciliata. Lodieule glabrz. Flores cleistogami. Spieule pedicellat® 

gluma Tv: 5-nervis, dorso pr&cipue versus margines villis spicula lon- 

gioribus vestita; II“ cariná parce villosa. Reliqua sessilium. 

a, glabrinodis Hack. 1. e. (subvar.). Vaginze glabrz v. apice pube- 

rule, nodis glabris v. obsolete puberulis, pruinosze, haud tuberculatze, 

lamin& (culmeis) glabra. 

In Brasilia (Riedel 996, Glaz. 6797 ex p., 11675, alii efr. Fl. bras. 

l. e.), Paraguay ad Villa Occidental (Balansa 302), Montevideo (Are- 

€havaleta in h. m.), Columbia : Llano de S. Martin (Karsten in h. 

.. vind.); Mexico pr. Mirador (Liebm. 39 in h. Havn.). 5 
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B, villosus Hack. l. e. (Saccharum villosum Steud. Synops. 1, 

p. 408); vagin® superne v. omnino sericeo-villose, nodis sericeis, 

ceterum tuberculato-scabr&, laminze sericeo-pubescentes v. glabro. 

Brasilia (Burchell 4483, alii, cfr. Fl. bras.). Paraguay : Caaguaza 

(Balansa 298 ex p.). 

b. Panicula glabrescens, anguste linearis, strictissima. 

5. E. strictus (Baldwin in Elliott Sketch 1, p. 39) ; Saecharum 

strictum Nutt. Gen, 1, p. 60; S. Baldwini Spreng. Syst. 1, p. 282; 

Pollinia dura Trin. in Mém. Ac. Petersb. Ser. 6, vol. 4 (1836), p. 91; 

Andropogon durus Steud. Nomencl. ed. 2, p. 91. 

Innovationes extravaginales, anthesi plerumque breves. Culmi 1— 

1,6 met. alti, graciliores, 4—6-nodes, teretes, superne scabri, cete- 

rum glaberrimi, apice breviter nudi. Vagin® teretiuscule, superne 

‚subcarinat&, inferiores sepe solutze, glaberrim&, nodis interdum mi- 

nute pubescentibus, inferiores internodia superantes, superiores iis 

breviores. Ligula 1—2 mm. longa, truncata, rufescendo-membrana- 

cea, ciliolata. Lamin® e basi angustata sublanceolato-lineares, seta- 

ceo-acuminatze, 40—60 em. longae, 6—9 mm. late, glaucescentes, 

glabra v. basi pilosulze, subtus leves, supra scabr&, margine scaber- 

rim&, nervis lateralibus primariis utrinque 4—5"* non prominentibus. 

Panicula 15—35 cm. longa, linearis v. sublanceolato-linearis, densis- 

sima, rhachi communi glabra, scabra ; rami ramulique rhachi appressi, 

robusti, scabri, primarii solitarii a basi ramulosi, ramulis inferioribus 

solitariis v. binis, superioribus paucis alternis, simplicibus, sessilibus. 

Racemi 2,5—3 cm. longi, 4—6-artieulati, erassiusculi, glabri, sordide 

virides et violascentes ; articuli pedicellique spiculam dimidiam 
sequantes v. superantes, crassiuseuli, lineares, subtrigoni, dorso mar- 

gineque scabri v. pilis perpaucis brevissimis ciliati. Spiculæ sessiles 

10 mm longze, lineari-lanceolatz, callo brevissime et parcissime bar- 

bulatze ; gluma I^* subcoriacea, acuminata, apice membranaceo acute — 
bidentata, carinis aculeolato-scaberrima, dorso plano scaberrima, - : 
preter nervos carinales 2—3-nervis, nervo altero longiore, altero 
anastomosante, nullo pereurrente ; II^ chartacea, ovato-lanceolata, 

acuminatissima, carina scaberrima, 5-nervis, nervis lateralibus tenui- 

bus cum medio conjunctis ; Ie paullo brevior, lanceolata, acuminata, 

membranacea, trinervis, glaberrima, purpurea ; IV* quam Hè !/, bre- 

vior, membranacea, lanceolata, glabra, purpurascens, ex apice inte- 

gro aristam emittens jam medio conerescentem imperfectam subuli- 
formem rectam spicula duplo longiorem (17—20 mm. longam) sca- 
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berrimam. Palea quam gluma IV* 2—3-plo brevior, lanceolata v. 
ovata, acuta, glabra, purpurea. Lodiceule glabræ. Antheræ 1,8 mm. 
long. Styli stigmata laxius penicillata æquantes. Spiculæ pedicellatze 
przter glumam I“ manifeste 5-nervem exdem ac sessiles. 

In Americæ borealis civitatibus Florida (Gray) usque in Virginiam 
(Rugel), Tenessee (Gattinger, Curtiss 3629), Alabama (Schott), New- 
Orleans, Texas (Neally). 

B. Diandri v. monandri gerontogei; spicule secundaric brevissime pedicellatze 
cum rhacheos fragilis articulo accumbente demum decidentes. 

6. E. pedieellaris; Saccharum pedicellare Trin.! Mém. Ac. 
Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 310. 

Culmi 2 met. v. ultra alti, plurinodes. Vaginze nodis glabrz, infe- 
riores superne punctis exasperatze. Ligula membranacea, brevis. La- 
mins lineares, inferiores fere 1 met. longz, 2 cm. lat, glabrze, mar- 
gine hispidze. Panicula fere 0,5 met. longa, densissima; rami in quo- 
vis verticillo plures, erecti, a basi jam valde compositi, radiolo quovis 
racemum formante simplicem maxime fragilem. Racemi circ. 10 cm. 

longi, multiartieulati, graciles, pallidi, albovillosi; articuli lineari- 

filiformes, spiculam sequantes v. in inferiore racemi parte eam supe- 

rantes, subtrigoni, marginibus scaberuli et pilis nunc paucis nunc 

copiosioribus articulum subaequantibus eiliati, basi pilis ipsos æquan- 

tibus v. subsuperantibus densiuseule involuerati. Pedicelli primarii 

articulo '/,—'/, breviores, iis tenuiores, ceterum simillimi ; secunda- 

rii brevissimi (0,6--0,8 mm. longi), interdum subobsoleti, villis spicu- 

lam superantibus vestiti (non, ut Trin. ait, nudi). Spieule secundariæ 

4,5 mm. long&, lanceolatz, flavescendo-virides, villis involuerantibus 

duplo breviores; gluma I» membranaceo-chartacea, acuminata, acu- 

mine curvulo, ipso apice angustissime truneatula, marginibus inflexis, 

flexuris superne scabris, ceterum dorso glaberrima, preter nervos 

earinales tenuiter binervis, nervis superne anastomosantibus ; II“ lan- 

ceolata, aeutissima, carina superne scaberula, margine hyalino impli- 

cato ciliata, 3-nervis ; III I*» subzequans, lanceolata, acuta, hyalina, 

1-nervis, margine inflexo ciliata; IV* quam II^ '/, brevior, lineari- 

lanceolata, ad '/, v. fere ad medium in lacinias 2 acutissimas 

ciliata, aristam ex sinu emittens gracilem subperfectam 7—9 mm. 

longam, cujus columna oligospira e glumis non exserta subulä flavida 

multoties brevior. Palea quam gluma sua '/, brevior, oblongo-linearis, 

obtusa, ciliata. Stamina 1—2, antheris 1,5 mm. longis. Styli stigmata 
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sequantes. Spieule primarie seeundariis simillimze nisi gluma Tr 

preter nervos carinales 1—3 nervis. (Descriptio culmi, foliorum, 
paniculæ, racemorum ex Trin., reliquorum ex autopsia). 

Ins. Nukahiva ex Trin. (Vidi spieul® ex herb. Acad. Petropol.). 

Obs. Habitu racemorum Miscantho sinensi simillimus, nee ab hoc 

genere alia nota quam rhachi fragili diversus, idque cum Eriantho 

quam arctissime jungens. 

C. Triandri, gerontogei (Ripidium Trin. fund., p. 169). Spicule secundaris 

smpissime sessiles, demum cum rhacheos fragilis articulo accumbente 

decidus, rarissime pedicellatze, rhachi tum tenaci. 

a. Panicule rhachis communis racemos infimos pluries superans. (Spec. 7—17.) 

a. Arista imperfecta, ex apice integro v. breviter bidentato exserta. Rhachis semper fragilis. 

(Spec r) 

* Arista spieulam æquans v. ea brevior v. paullo (ad summum sesqui-) longior, 2—6 mm, 

longa. — Lamin:e basi sensim angustat®, setaceo-acuminatæ, glaucescentes, preter 

basin barbatam glabræ, tiec Scaberrimz. Gluma Ilda dorso glaberrima, margine 

hyalino superne ciliolata; IIT? Ima" gubæquans v. ea !/, brevior, 1— 3-nervis, hya- 

lina, ciliolata ; IVa allen (Spec. 7—9.) 

t Racemi elonga i (5—8 cm. penu multiarticulati, articnlis glabris v. hine inde pilis parcissimis adspersis, 
m zquantibus v, superantibus. (Spec. 7.) 

7. E. maximus (Brogn. Voy. Coqu. Bot:, p. 97); Saccharum 
maximum Trin. Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 4, p. 92; Erianth. 
floridulus Anderss. l. c., p. 162 nec Schult. 

Culmi gigantei, robusti, ad apicem usque foliati, infra paniculam 
. parce pubescentes. Vagin® collo pubescentes ceterum glaberrimz ; 

ligula rotundato-truncata 2—3 mm. longa, fusco-membranacea, cilio- 
lata, pilis stipata. Laminze sublanceolato-lineares, circ. 70 cm. longze, 
3 cm. late, practer margines leves, nervis primariis lateralibus cre- 
bris a secundariis crebrioribus vix distinetis non prominentibus per- 

 curss. Panicula 30—40 em. longa, oblonga, superne effusa; rami 
primarii usque 20 em. longi, oppositi, basi cum ramulis secundariis 
tertianisque semiverticillos forfnantes, superius quoque alternatim 
ramauon secundarios iden. Racemi graciles, pallidi, albovillosi ; 

c iculam , lineari-filiformes, compressi, præter mar- 
gines minute ciliatos apicemque parcissime. ec v. nudum nae 
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berrimi ; pedicelli illis subduplo breviores, glabri. Spicule sessiles 
anguste lanceolatze, 4—4,5 mm. longe, pallide flavescenti-virides, villis 
involucrantibus '/,-subduplo breviores; gluma I": chartaceo-mem- 
branacea, acuminata, integra v. minutissime bidentula, carinis sca- 
bra, ceterum glaberrima, dorso plano præter nervos carinales ener- 
vis v. tenuissime 2-nervis; II^ membranacea, lanceolata, acuta (apice 
recurvato), carina laevi; II lanceolata, acuta, mucronata ; IV* quam 

II^ */, brevior, linearis, glabra, l-nervis; arista apicalis 2—4 mm. 
longa e glumis breviter exserta. Palea gluma sua plus duplo brevior, 
linearis, obtusa, ciliolata. Lodiculz lunulato-cuneatæ, cornu exteriore 
pilifero. Antherz 1,6 mm. longs. Styli stigmatibus 1,5 mm. longis 
duplo breviores. Spieule pedicellatze cum sessilibus prorsus congruæ. 

a, genuinus. Culmi superne, axis paniculze, ramique glabri. Arista 
e spicula dimidia hujus longitudine exserta. | 

Insula Taiti (Lesson in h. berol.,; Viellard, cujus speeim. inter v, 
et B, intermedium). 

B, Seemanni. Culmi superne, axis panicule, ramique brevissime 

puberuli. Arista vix e spicula exserta. Gluma IV* angustissime linearis. 
Insulz Fidji, Seemann 691 (« Sacch. floridum »). 

tt Racemi breves (1—3 cm. longi), 3—5-articulati, articulis longe ciliatis, spicula brevioribus. 

8. E. Ravenne (Beauv. ap. Roem. et Schult. Syst. 2, p. 323); 

panicula oblonga, ampla, patula ; spieulis lineari-lanceolatis acumina- 

tis. — Andropogon Ravenne Linn. Spec. ed. 2, p. 1481; Saccharum 

Ravenn& Linn. Syst. ed. 13, p. 88; Ripidium Ravenn: Trin. Fund., 

p. 169; Andropogon caudatum Bieb. tabl. prov. cóte occ. mer casp., 

p. 58? — Icones : Host, gram. austr. 3, t. 1; Sibth. et Sm. Fl. grzec. 

t. 52; Nees, Gen. Fl. germ. Mon. t. 90; Reichb. Ic. fig. 1505. 

Culmi 1—2 met. v. ultra alti, robusti, multinodes, glabri, leves, 

superne breviter nudi. Vaginæ glabræ v. dorso ad ;collum pilosæ, 

innovationum margine pilose et basi dilatata fulvo-sericeo-hirtz, 

deorsum scabr&, nodis glabris. Ligula brevissima, truncata, margi- 

- miformis, longissime sericeo-villosa. Laminz lineares, culmez usque 

50 cm., innovationum ultra 1 met. longæ, 6—15 mm. latæ, basi pilis 

fulvis longis sericeo-barbatz, utrinque scabræ, costa media inferne 

fere totam latitudinem occupante munit:ze, nervis lateralibus primariis 

utrinque 5—6 supra prominulis, seeundariis inter illos 3°" tertiariisque 

singulis non prominentibus percursz. Panicula erecta, 30—60 cm. 

longa, densa v. laxiuseula, sublobata, lana alba v. canescente sericeo- 

ae 
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villosa, rhachi communi scaberula ; rami anthesi patuli, primarii ad 

singulos nodos singuli v. oppositi, inferiores 10—20 cm. longi, a basi 

ramulosi, ramulis 2—3*'* inzequalibus, inferioribus basi nudis, superio- 

ribus a basi spiculiferis, interdum in tertium gradum ramificatis, 

ramificationibus omnibus excepta basi incrassata in axilla barbata 

glabris, scabris. Racemi breves (1—2 em. longi), 3—5 mm. lati, 

lineari-oblongi v. oblongi, ramis subappressi, basi interdum ramulo 

brevissimo (1—2-articulato) aucti ; articuli pedicellique spicula duplo 

breviores, lineares, filiformes, apice subdilatati, dorso obtuse carinati, 

carina marginibusque pilis mollibus accrescentibus, summis articulo 

subduplo longioribus densiuscule ciliati. Spiculæ sessiles 4—6 mm. 

longa, acuminato-lanceolat®, villos involucrantes zequantes; gluma 

` Te: membranacea, acuminata, insqualiter bidentula, altero margine 

anguste inflexa, altero plano v. infra apicem tantum inflexa, flexuris 

scaberrimis, dorso plano glaberrima, praeter nervos carinales virides 

enervis v. nervis 1—2 brevibus percursa; II“ lanceolata, acuminata 

v. acuta, mucronulata, carina scabra, marginibus hyalinis ciliolata ; 

II membranaceo-hyalina, quam I^ '/, brevior, lanceolata, acuta, 
ssepe mucronulata, 1-nervis, margine hyalino ciliata ; IV* ut II, sed 
paullo brevior, 3-nervis, glabra v. ciliolata ; arista apicalis 3—6 mm. 
longa (spieulam zquans v. paullo longior v. brevior). Palea glumä 
' , brevior, ovato-lanceolata, glabra. Lodieule glabrz. Anthere 2— 
2,5 mm. longe. Styli stigmata æquantes. Spicul® pedicellat® ut ses- 
siles, nisi pilis densioribus involucratz, gluma I": valide 2—3-nervi et 

ssepe nervulis 2 aucta, in '/,—'/, inferiore pilis mollibus glumam 
squantibus praesertim versus margines obsita, superne ad nervos 
scabra ; II“ simili modo villosa, longiuscule mucronata. 

Pabveritetos sequentes propter characteres mixtos sepe ægre dis- 
tinguen 

b BEER Spicule 5—6 mm. longs, sepius pallidze, lana invo- 
luerante candida. Gluma LP" longius acuminata, IV: plerumque 

glabra. 
In regione mediterranea : Hispania merid. (ad subv. 2 vergens), 

Gallia austr., Italia tota (presertim orientalis), Istria (Reichb. Fl. 

exsiec. 908), Dalmatia, Grecia, Candia, Algeria (pr. Oran et Biskra). 

2. purpurascens. Spieule 3,5—4 mm. longs, ex toto v. superne 

purpurascentes v. violascentes, lana involucrante einerascente. Gluma 

I": brevius acuminata, IV* plerumque ciliolata. — Er. purpurascens 

Anderss. ! l. c. p. 161. 

India orient. ad Belaspur (Hügel in h. Vind.), Pandschab (Hook. f.), 
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Sindh (Stocks), Kasehmir, Tibet (ex Griseb., eujus planta verisimil. 
hzc subvar.), Belutschistan (Stocks), Persia borealis (Hausskn.) et 
austro-occid. (Pichler), Turkestania ad fl. Sarafschan et Maili, ad 
Ferganah, Chiwa; Somchetia (Szovits), ad mare Caspium, ad Pon- 
tum, in Cataonia (Hausskn.), Cilicia (Kotschy), Brussa (Noë), Rhodo 
(Berg). Specimina quzdam in Hispan. mer. pr. Lanjaron a me lecta 
hâc propior quam genuino ; orientalia quzedam ad genuinam vergunt. 
— Lana in specimine hb. vind. ab Anderssonio insignito einerascens 
nee purpurascens ut auetor dicit. 

3. Jamaicensis. Spieule 5,5 mm. long, pallidæ, lana involuerante 
albida. Gluma I^ et II^ longe acuminatz, II“ mucronata, III: etiam 
mucronata, IV: ciliata. Spiculze pedicellatze gluma II?* glabra.— Saech. 
jamaicense Trin. ! Mém. Ac. Petrop. ser. 6, vol. 2, p. 312. Erianth. 
jamaicensis Anderss. 1. c. p. 163. 

In ins. Jamaica sec. Trinium, sed specimen herb. vind. a Trinio 
insignitum indicatione loci natalis caret et fortasse in Europa mer. 
natum v. in Jamaicam illatum erat. 

9. E. Hostii (Griseb. Spicil. Fl. rumel. 2, p. 548); panicula 
lineari, stricta, ramis suberectis, spiculis oblongis obtusis. — Andro- 

pogon strictus Host Gram. austr. 2, p. 2, t. 2; Saceh. strictum 

Spreng. pug. p. 16 non Nutt. ; Ripidium strictum Trin. Fund. p. 169; 

Erianth. strietus Bluff. et Fingerh. Comp. Fl. germ. ed. 2, 1, p. 105 

non Baldw. ; E. orientalis C. Koch. in Linnæa 19 (1847), p. 5. Icon : 

Reichenb. Ic. fig. 1506. 

Rhizoma subrepens. Innovationes extravaginales, basi late squa- 

moss. Culmi 1—2 met. alti, pro altitudine graciles, 4—5-nodes, gla- 

berrim& v. infra paniculam parce scabro-pubescentes, superne lon- 

gius nudi. Vaginæ glaberrim: v. superne scaberule v. pilosulz, 

nodis glabris v. barbatis, imze squamseformes, straminez. Ligula 1— 

2 mm. longa, rotundato-truncata, rufescendo-membranacea, ciliolata. 

Laminæ lineares, eulmeze 30—40 em. longæ, 1—2 cm. latze, basi su- 

pra ssepius tubereulato-pilos®, subtus plus minus scabræ, supra lzeves, 

nervis lateralibus primariis utrinque 4—6, secundariis tertianisque 

crebris sibi valde approximatis, neutris prominentibus, percursz, Pa- 

nicula 15—30 em. longa, densiuseula, lobata, rhachi communi glabra 

seaberula v. laxissime pilosa ; rami rigidi, laxe pilosi, primarii solita- 

rii v. oppositi a basi ramulosi, ramulis plerumque binis simplicibus v 

raro tertianos agentibus a basi v. paullulum supra spiculiferis, ramis - 

primariis in '/,—'/, inferiore nudis. Racemi subgraciles,2—3 em. longi, — 

superiores ramulorum decrescentes, dilute et sordide violascentes, 
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parce eano-villosi ; articuli pedicellique spicula (hi 3—4-plo, illi !/,— 

3-plo) breviores, lineari-filiformes, dorso convexo leves, marginibus 

pilis canescentibus mollibus articulum subzquantibus laxe ciliati. 

Spiculz sessiles villos involuerantes densos '/, v. parum superantes, 

5 mm. longze, e viridi et sordide violaceo variegat® ; gluma I™ char- 

tacea, apice membranaceo obtusissima v. obtusa, integra v. emargi- 

nato-bidentula, margine laxe inflexa, flexuris scabris, partibus inflexis 

superne breviter pilosis, dorso plano glaberrima, pr&ter nervos cari- 

nales manifestius v. obsoletius binervis, nervis brevioribus; IHI% 

oblonga, chartacea, apice membranaceo obtusa v. acutiuscula, 3- 

nervis, carina scabra, dorso ceterum glaberrima, margine hyalino 

superne ciliolata ; III: I^» subzequans, oblonga, membranacea, obtusa, 

interdum mucronulata, 1—3-nervis, superne ciliata ; IV* III” zequans, 

lanceolata, acuta, plerumque glabra, sub-3-nervis, ex apice aristam 

spicula breviorem (2—5 mm. longam) plerumque paullo exsertam 

emittens. Palea quam gluma paullo brevior, lineari-lanceolata, sepe 

bifida, glabra. Lodieule glabrz. Antherze 3 mm. longs. Styli stig- 

mata subsuperantes. Spiculæ pedicellatze ut sessiles nisi gluma I"* 

5-nervis, nervis anastomosantibus, ad partes implicatas longius pilosa. 

In Hungaria australi (Slavonia, Banatus), Serbia orientali, agro 

Byzantino, Dalmatia, Montenegro, monte Athoé (Friedrichsth. in h. 

vind.), Lydia (Balansa 16), Cilicia, Syria boreali, Antiochia. (De sta- 

tionibus collectoribusque cfr. Boiss. Fl. Or. 5, p. 455.) 
Obs. Saccharum obscurum Trin. Mem. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 

p.313 brevissime descriptum mihi ignotum dubiumque, a simili S. 

strieto differt « lana alba non colorata, panicula lucidiori, foliis an- 

gustioribus. » En descriptionem : « Articuli pedicellique nudi ; glumze 

acutiuscule glabra, lanà involuerante sublongiores; arista rectius- 

cula longitudine spiculæ ; folia anguste linearia, inferiora subinvoluta. 

Patria ignota » (Ex herb. Acad. Petrop.). 

* * Arista spieulä 2—4-plo longior (12—24 mm. longa). (Spec. 10—15.) 

t Spicule 5—7 mm. longe villos involuerantes cire. squantes (rarius 1/4 brevior v. paullo longiores). — 
Gluma II** marginibus hyalinis ciliolata, HI* et IV* hyalinz. (Spec. 10—44.) 

o Lamine lineari-lanceolatz v. lanceolato-lineares, 1—3 cm. late. — Ligula ovato-rotundata 2—3 m 
ga, subfusco-membranacea, demum laciniata. aliata. Lamine m a M vix v. parum po 

tinciæ, setaceo-acuminat®, em. long®, ri rigidule ulg, , erectæ, glau e serrulato-scaher— 
ee = re - prominentibus, Gluma I ** chartacea, rimara peia 'albo-membranacee ; : 

€ cea, 3-ue ~a quam I^* paullo brevior, enervis, ciliata ; iv: d 
linearis, ciliata. Lodiculz glabra. (Sped. 10—11.) ya ÁN 

10. E. Hookeri; ge T™ integra in '/, inferiore dense albovil- 

losa. 
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Culmi ultra 80 em. alti, subrobusti, plurinodes, infra paniculam 
pubescentes, ceterum glaberrimi, toti foliati, basi ramosi. Vaginm 
superne puberule, collo sspe villose, nodis minute pubescentes. 
Laminæ subtus cano-puberule, demum glabrescentes, supra glaber- 
rime, basi sæpius barbatule, nervis lateralibus primariis utrinque 
1—9, secundariisque crebris valde confertis pereursze. Panieula circ. 
30 em. longa, lineari-lanceolata, stricta, conferta, rhachi communi 
robusta ad angulos pubescente ; rami breviusculi (inferiores 7—10 em. 
longi), primarii superiores solitarii, inferiores 2—3", rigiduli, angulis 
longe pilosi, a basi ramulos secundarios binos (superne solitarios)eden- 
tes. Racemi valde inzequales, longiores 2,5—3 cm. longi, 5—6-articulati, 
secundarii superiores decrescentes, multo breviores pauperioresque, 
omnes crassiuscule, brunnese, albo-v. dilute purpureo-pilosi ; articuli 
pedicellique spicula duplo breviores, filiformes, lineares, dorso obtuse 
carinati, carina marginibusque pilis albis mollibus acerescentibus 
summis articulum superantibus dense ciliati. Spiculz sessiles oblongo- 
lanceolatze, 5—5,5 mm. longze, ferruginese, villos involuerantes sub- 

superantes ; gluma I" marginibus superne inflexa, flexuris ciliolato- 

scabris, dorso plano inferne pilis albis spicula paullo brevioribus dense 

vestita, przeter nervos carinales 1-nervis, nervis anastomosantibus ; II” 

oblonga, obtusiuseula v. acutiuseula, carina superne scabra, inferne 

pilifera, 3-nervis, nervis lateralibus brevibus ; IH lanceolata superne 

latior, acutiuscula ; IV* obtusa, bidentula ; arista brunnea, 12—14 mm. 

longa, jam supra basin glumæ conerescens. Palea quam gluma sua 

4—5-plo brevior, ovarium :equans, ovalis, longe ciliata. Antheræ 

3 mm. longs. Styli stigmatibus linearibus duplo breviores. Spiculæ 

pedieellatze ut sessiles, nisi gluma I"* 5-nervis, densius longiusque 

villosa (presertim ad margines inferiores), II^ carina longe villosa. 

India orient. Sikhim in regione tropica. (J. D. Hooker, « Erianthus 

< ps 15. ») 

11. E. longesetosus (J. N. Andersson! in (Efvers. K. Vet. Akad. 

Förhandl. Stockh. 1855, p. 163) ; gluma I" spiculæ sessilis dorso gla- 

berrima, mucronato-bidentata. 

Culmi ultra 1,5 met. alti, robusti, multinodes, glaberrimi, superne 

breviter nudi. Vaginze prieter collum breviter pilosum nodosque bar- 

bulatos glaberrim&. Laminze utrinque glaberrimze nisi basi intus pilo- 

sulze, nervis lateralibus primariis utrinque 6—7, secundariisque 3—5" 

percurs&. Panieula circ. 25 em. longa ovali-oblonga densiesimt He 

ramisque przeter axillas barbatas glaberrimis ; rami primarii 
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v. oppositi a basi ramulosi, ramulis secundariis solitariis v. binis, alter- 

nis, simplicibus v. raro tertiano auctis. Racemi 4—6 em. longi, 8—14- 

articulati, crassiusculi, pallide brunnescentes, gilvo-villosi; articuli 

pedicellique spiculæ ?/, æquantes, lineari-filiformes, subtrigoni, carina 

marginibusque pilis rigidulis gilvis, longioribus articulo fere duplo 

longioribus dense ciliati. Spiculæ sessiles lanceolatæ, 6 mm. longæ, 

in */, inferiore brunnescentes, superius pallentes, villis involueranti- 

bus gilvis breviores; gluma I™ marginibus laxe inflexa, flexuris gla- 

berrimis, marginibus ipsis ciliata, prseter nervos carinales pereurren- 

tes nervis 2 intracarinalibus brevibus anastomosantibus percursa ; 

II“ lanceolata, acutiuscula, integra, 3-nervis, carina lovis; III: late 

lanceolato-oblonga, acuta; IV* in '/,—'/, superiore acute biloba; 

arista 20—23 mm. longa (spiculam 3— sub-4-plo superans). Palea 

gluma 2—3-plo brevior, linearis, obtusiuscula, ciliata. Antherz 

3,5 mm. long&. Styli stigmatibus 3-plo breviores. Spiculæ pedicellatze 

ut sessiles nisi gluma I"* 6—8-nervis, nervis valde anastomosantibus 

per paria approximatis, duobus tuntum percurrentibus, in ?/, infe- 

riore dorsi marginumque pilis gluma longioribus dense villosa, II 

dorso pilosa. 

India orient. : Silhet (Wallich 8846). 

oo Laminz anguste v. angustissime lineares, 1—4& mm. latæ. — Culmi graciliores, superne breviter x non 
— min e basi ge v. gom anges stata a p rum distincta anguste lineares, longe 

taceo-acuminalæ, rigidæ, æ, glaucæ, costa media inferne fere totam res occupamn: 
Subtus nce aee. Fins. isierahius arten aive dt paucis (2—4), secundariisque inter 

ege e su -— ami e — d med mis percurse. Spicule pus involu- 
i d riesen e; Sessiium gluma l** » 
anguste hifexs. flexuris Sas marges v peo E ‚ala, re glaberrima dorte 
Ue dorso glabra ; II P” zquans v -oblonga er ee 
pedicellatz æ gluma l"* marginibus re Wilosà 

12. E. versicolor (Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 409) ; laminis 

planis, spieulis lineari-lanceolatis superne rufescentibus, pedicellata- 

rum gluma I^ prster nervos carinales manifeste 3-nervi, nervis 

superne anastomosantibus. — Saccharum versicolor Steud. 1. c. 
Culmi ultra 1 met. alti, plurinodes, infra nodos laxe pubescentes et 

pruinosi, superne glaberrimi. Vaginze ore parce pilosze v. glaberrimæ, 

nodis minute puberulis. Ligula late ovata, obtusa, 2—3 mm. longa, 

albo-membranacea, glabra, pilis stipata. Laminze 20—40 em. long, 

3—4 mm. late, summa brevis, subulata, excepta basi barbulata gla- 

br&, margine scaberrim&, ceterum lzeves. Panicula 20—25 em. longa, 

lanceolata, stricta, densa, rhachi ramisque (przeter axillas barbulatas) 

glaberrimis; rami sæpius oppositi, primarii infimi 7—8 em. longi, basi 

breviter nudi, ramulos seeundarios basilares et superiores plerumque 
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solitarios alternos simplices sursum decrescentes edentes. Racemi 2— 
4 em. longi, 5—7-articulati, crassiusculi, rufescentes, albo-villosi ; arti- 
culi pedicellique spicula */, v. */, æquantes, lineari-subdilatatz, dorso 
obtuse carinati, carina marginibusque pilis albis rigidulis erecto- 
patulis articulum aequantibus dense eiliati. Spiculæ sessiles 6—7 mm. 
longs, sæpe tricolores (in */, inferiore viridi-et violaceo-variegati, in 
'/, superiore rufescentes), villis albis cinetze ; gluma I“ inferne char- 
tacea, superne rufo-membranacea, apice acutiusculo v. obtusiusculo 
obtuse v. obsolete bidentula et minute ciliolata, carinis glaberrima, 
praeter nervos carinales in */, superiore evanescentes breviter obsole- 
teve 2—3-nervis ; II“ similis, lineari-oblonga, acuta v. obtusiuscula, 
integra, 1-nervis, carina scaberula; IN" lineari-oblonga obtusiuseula, 
enervis, apice ciliolata; IV* quam ll^ '/, brevior, breviter cuspi- 
dato-bidentata, ciliolata ; arista 14—16 mm. longa gracillima ; palea 
glumä suá '/, brevior, lineari-lanceolata, acuta, glabra. Lodicule 
glabre. Styli stigmata sub:zequantes. Spicule pedicellatæ gluma 
I" acutissima v. acutiuseula, in '/, inferiore pilis decrescentibus 
gluma 3-plo brevioribus ciliata, dorso glaberrima; reliqua ut in 

sessilibus. 

India orient. : Nepal (Royle 195) ; Massuri (Hügel in h. Vind.). 

13. E. pallens ; laminis planis ; spiculis oblongis pallidis, pedicel- ` 

latarum gluma I" przter nervos carinales nervulo 1 brevissimo obso- 

leto non anastomosante notata. 

Culmi ultra 0,6 met. alti, superne leviter pubescentes. Vagin® præ- 

ter nodos barbatos glaberrim:e. Ligula rotundata, 2—3 mm. longa, 

membranacea (inferne fusca, superne alba), glabra, pilis stipata. 

Laminz 30—50 em. longe, 2—3,5 mm. latze, glabrze nisi basi barbu- 

late, subtus seaberulze supra læves, margine scabr&. Panicula circ. 

12 em. (v. plus ?) longa, lanceolata, densa, pallens, albo-villosa, rha- 

chi communi glaberrima; rami primarii infimi dimidiam paniculam 

sub:equantes, filiformes, ereeto-patuli, basi nudi glaberrimi, plerum- 

que solitarii, valde ramulosi, ramulis basilaribus 2—3"^, superioribus 

solitariis brevibus a basi spiculiferis. Racemi 2—3 cm. longi usque 

= ]O-artieulati, secundarii superiores decrescentes, crassiuseuli; arti- 

culi pedicellique spicula subduplo breviores, filiformes, dorso convexi, 

marginibus lineaque dorsali pilis mollibus erecto-patulis articulum 

zquantibus laxiuscule ciliati. Spiculz sessiles 5 mm. longe, villis 

involuerantibus niveis '/, breviores; gluma I™ membranacea, apice = 

hyalino parum acutato ciliolato acute bidentula, gii) laxe 

Surre AU Prodromus VI. 
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inflexa flexuris glaberrimis, præter nervos earinales non percurrentes 
medio tenuissimo brevi notata ; II^ hyalino-membranacea, obtusius- 

eula, 1-nervis, carina scaberula ; III* lanceolata, acuta, enervis, obso- 

lete eiliolata; IV* quam II“ '/, brevior, linearis, acute bidentata, 

superne ciliolata ; arista 14—20 mm. longa gracillima. Palea glumä 

suä 4-plo brevior, ovalis, obtusa, ciliolata. Lodieule glabrze. Antherze 
2,5 mm. longs. Styli stigmatibus paullo breviores. Spieule pedicel- 
late gluma I^ in '/, inferiore marginis pilis gluma 2—3-plo breviori- 

bus ciliata ; reliqua ut in sessilibus. 
In Himalay boreali-oceidentalis regione tropica (J. Hooker et 

Thomson h. Ind.; vidi in h. berol.). 

14. E. filifolius (Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 409); laminis 

semicylindrieis junceis diametro 1 mm. ; spiculis lanceolatis rufescen- 

tibus, pedicellatarum gluma I™ 6—7-nervi. — Saccharum filifolium 

Steud. 1. c. 

Innovationes extravaginales. Culmi infra paniculam pubescentes, 
ceterum glaberrimi. Vagin® przeter nodos pubescentes glaberrim:e. 
Ligula oblonga, 1,5—2 mm. longa, membranacea, obtusa, ciliolata. 
Lamin® 20—30 em. longæ, sensim in acumen capillare attenuat:e, 
subtus convex® supra planiuscul®, ibique albs viridi-marginatze, 
rigidissim:e, glaberrim:ze, inferne ad ipsam costam mediam redact:e. 
Panieula..... (in specimine incompleto manca); racemi (ex Neesio) 
fasciculati (ex autopsia) sessiles, circ. 4 em. longi, 6-articulati ; arti- 

culi pedicellique spieulam dimidiam v. integram »quantes, lineari- 

subelavati, crassiusculi, dorso obtuse carinati, carina marginibusque 
pilis albis articulum zequantibus v. superantibus ciliati. Spieule ses- 
siles 6 mm. longæ, villos involucrantes albos densos inzequales subsu- 
perantes; gluma Į" membranacea, acuta, minutissime bidentula, 
marginibus laxe inflexa, flexuris scabris, przeter nervos carinales duo- 

bus intracarinalibus brevibus atque uno utrinque extracarinali per- 

cursa ; II“ similis, carina lvi, preter carinam utrinque tenuissime - 

uninervis; III: lanceolata, minutissime bimucronata, sub-2-nervis, 
marginibus implicatis ciliata; IV® quam II“ paullo brevior, lineari- 
lanceolata, acuta, uninervis, glabra, ex ipso apice aristam exserens 

12—15 mm. longam. Palea quam gluma II^ subduplo brevior, lan- 

ceolata, acutiuscula, glabra. Lodieule glabre. Anthere 2,5 mm. 

longze. Styli stigmatibus duplo breviores. Spiculz pedicellatze ut ses- - 2 

siles nisi gluma P" in '/, inferiore versus margines pilis gluma duplo 

brevioribus obsita, nervis 2 carinalibus pereurrentibus, uno utrinque — - 
£x 

: 
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extracarinali binisque v. ternis intracarinalibus in '/, superiore desi- 
nentibus et anastomosantibus notata. 

India orient. : Nepal, Royle 207 (h. berol.). 

tt Spicule 2,5—3,5 mm, longe, villis involucrantibus 3—4-plo breviores. 

15. E. fulvus (Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 409); E. rutipilus 
Griseb. in Nachr. Ges. Wiss. Geetting., 1868, p. 93 ; Sacch. rufipilum 
Steud. Synops l. c. 

Culmi 1—2 met. alti, robusti, plurinodes, superne breviter nudi 
ibique apresse sericeo-villosi. Vaginze versus margines pilosæ, nodis 
pubescentibus. Ligula rotundato-truncata, 1—2 mm. longa, fusco- 
membracea, longe ciliata. Lamine e basi subangustata lineares, 
setaceo-acuminat®, 30—70 cm. longie, 8—16 mm. late, plans, 
rigidæ, excepta basi puberula glabrze, subtus glauc® scaberulze, supra 
virides leves, margine scaberrim&, costa media crassa v. tenuiori 
percursa, nervis lateralibus primariis utrinque 4—6 subprominentibus, 
secundariisque inter illos quinis valde eonfertis vix prominulis notata. 
Panicula erecta, strieta, lineari-oblonga, 20—25 em. longa, densissima, 
primo violascenti-dein fulvo-lanata, decomposita, rhachi communi 
villosa; rami primarii solitarii breves (—7 cm. longi), sed secus 
rhacheos communis internodia 5—8 mm. longa creberrimi, basi villosa 

brevissime nudi, valde ramulosi, ramulis inferioribus binis superioribus 
singulis, ramulos tertianos confertos gignentibus. Racemi 2—3 em. 
longi, 8—10-articulati, crassiuseuli ; articuli pedicellique spiculz 

*/, v. */, æquantes, tenui-filiformes, sursum subdilatati, marginibus 

pilis mollissimis acerescentibus (summis articulum subduplo superan- 

tibus) laxe villosi. Spicula sessiles lanceolatze, brunnescentes, superne 

alb: ; gluma I™ chartaceo-membranacea, apice hyalino abrupte acu- 

minata, integra, marginibus non v. infra apicem tantum leviter inflexa 

ibique scaberula, dorso plano glaberrima, binervis v. nervo utrinque 

exteriori brevi aucta, nervis apicem non attingentibus; II“ I» subsu- 

perans, ei similis, mueronulata, inferne membranacea, superne hya- 

lina, carina levis, 3-nervis, undique glaberrima, v. superne ciliolata ; 

III* I» æquans, lienari-lanceolata, acuta, ciliolata; IV* quam II“ 

2—3-plo brevior, ovato-lanceolata, 1-nervis, glabra, ex apice aristam 

exserens capillarem 10—14 mm. longam. Palea glumam IV*» aequans, 
. ovata, acuta, ciliata. Lodieule glabrze. Antheræ 1 mm. longe. Styli 

stigmatibus anguste linearibus '/,—2-plo breviores. Spiculæ pedicel- 

late ut sessiles, nisi gluma I" versus margines pilis parcis glumä 

brevioribus obsita. 
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India orient. : Nepal (Wall. 8849); Himalaya boreali-occident. inter 

1300 et 2000 met. alt. (Hook. f. et Thoms.); Kamaon 1500—2800 met. 

ex Griseb.; Simla (Duthie in h. m.) ; Sikhim 1600—2400 met. et 

Khasia 1600—2000 met. (Hook. f. et Thoms. nomine E. japonici). 

Arista perfecta, inter dentes glume IV** ad YJ, usque bilobæ ezserta. Rhachis racemorum P 9 4 Mg 
sepius — — Se i ad apicem usque foliati. Ligula ovata v. rotundata, 

on ; glabra sed pilis stipata. Laminæ e vwd in vaginam sensim 

piile rumes setaceo-acuminatz, elongats, erectæ, rigid», glaucz. Panieula 

elongata, lineari-oblonga, apice subnutans; rami ramulique a: glaberrimi. 

Racem latus ar pen (secundarii superiores Mace x laxiflori. Spienle pilos 

4-pl 1 ma margine anguste inflexa 

(inferne potius involuta), flexuris aperis ORUNI ie plana, præter nervos carinales 

uno utrinque extracarinali manifesto et 1—2 intracarinalibus tenuibus brevibusque 

notata; Ilta late lanceolata, ERA er v. obtusiuscula, earinata, carina 

superne scabra, 3-nervis, inferne laxe pion mar as hyalinis superne ciliolatis ; 

HI Jam gquans, ciliolata; IV quam Iaa !/,—!/, brevior, linearis, acute biloba, 

ciliata, basi trinervis, arıstam 5—7 mm. a Re cujus columna castanea 

glaberrima oligospira intra glumas latens quam subula flava laxe toria scabra 2— 3- 

plo brevior est. Palea quam gluma sua subtriplo T ovata, longe ciliata, Styli 

stigmatibus late Pee subduplo breviores. — Species 2 sequentes valde afines, 

formis interdum fere intermediis conjunetz. 

16. E. Sorghum (Nees! Fl. Afr. aust., p. 92); culmo infra vagi- 

næ nodos barbatulos pubescente, laminis linearibus subtus scaberulis, 

supra nervis valde prominentibus notatis; paniculz laxiusculze rhachi 

seaberula, ramis in axillis barbatis basi non multiradiatis; spiculis 

aliis plerumque sessilibus v. brevissime pedicellatis, lineari-lanceolatis, 

a basi ad ?/, usque appresse denseque pilosis. — Saccharum Sorghum 

Steud. Synops. 1, p. 408. 

Culmi ultra 1,5 met. alti, graciliores. Vaginæ superne appresso- 

hirtæ, ad os fimbriate. Laminæ e basi squilata anguste lineares, 

ultra 30 em. long&, vix 4 mm. late, siccando complicatz v. canalieu- 

late, glabræ, supra læves, margine scabrze, costa media basi crassis- 

sima multinervi munitz, nervis lateralibus primarii utrinque 4—5, 

secundariis inter illos singulis, utrisque simillimis valde . 

prominentibus percurss. Panieula € circ. 35 em. longa, patula, rhachi M 

ramisque præter nodos axillasque harbatos glabris; rami primarii - 

solitarii v. oppositi, infimi '/,—'/, panicula aequantes, basi superiusque 5 

ramulos secundarios solitarios simplices v. rarissime ramulo tertiano 

basilari auctos edentes. Racemi 3—6 cm. longi, rufescentes, canes- 

centi-pilosuli ; rhacheos subfragilis articuli pedicellique spieulam - 
æquantes v. inferiores ea longiores, superiores breviores, lineares, — 
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tenui-filiformes, soluti apice subobliqui, superiores utrinque parce 
breviterque ciliati, inferiores ssepe glabri, omnes dorso convexo scabri. 
Rarius rhachis subtenax, spieule tum omnes pedicellatz, pedicelli spi- 
cula multoties—triplo breviores, rhachis ad pedicellorum ortum lon- 
giuscule barbata. Spiculæ sessiles 5,5—7 mm. longs, lineari-lanceo- 
late, rufeseendo-brunnex ; gluma I» eoriaceo-chartacea, acuta, acute 
bidentata, inter dentes interdum mueronulo aucta, pilis gluma 3—4-plo 

. brevioribus dense tecta, in '/, superiore scabra ; III lineari-lanceolata, 
membranacea, dilute rufescens, acutiuscula, obsolete 3-nervis; IV» 
acutissime biloba, superne longe ciliata; arista 5—6 mm. longa (spi- 
culam subzquans). Antherz 3,5 mm. longs. Spieuls pedicellatze ut 
sessiles nisi gluma I"* manifestius nervosa, cum Hè altius pilosa. 

a. genuinus. Spieule aliæ omnino sessiles, cum rhacheos articulo 
aceumbente demum solut& v. raro ab integra rhachi solubiles, aliæ 
pedicellatze. Panicula laxa, ramo imo ejus dimidium æquante. 

In terre Capensis vallibus a 200 ad 1600 met. altitud.(Drége 800, etc.) 

B. brevipes (E. Sorghum f angustifolius Nees l. c., p. 94); spieulse 

alix: breviter v. brevissime pedicellatæ v. subsessiles, alie longius 

pedicellate, omnes a rhachi tenaci solubiles. Panieula densiuscula, 

ramo imo ejus '/, :equante. 

In terra Capensi (Drege ubi? sine nro.); Plettenberg-Bai (Mundt. 

in h. ber.); in terra Caffrorum (Drege). 

Obs. In ipso specimine typico a cl. Neesio insignito (Drege 800) 

inveniuntur et spieule secundari sessiles cum rhacheos articulo dis- 

jungentes, et alie brevissime v. obsolete pedicellatze ab intacta rhachi 

solubiles. 

17. E. Capensis (Nees! Fl. Afr. austr., p. 93); culmo infra vagi- 

- næ nodos glabros v. puberulos glaberrimo ; laminis late linearibus 

subtus levibus supra nervis vix prominulis notata; panicule dense 

rhachi ramisque (etiam in axillis) glaberrimis, his basi verticillos 

spurios multiradiatos formantibus ; spieulis aliis brevius aliis longius 

pedicellatis oblongis, a basi ad '/, usque laxe patuleque pilosis. — 

Saccharum capense Steud. Synops. 1, p. 408; Miscanthus capensis 

Anderss. in (Efvers. K. Vet. Akad. Förhandl. Stockh., 1855, p. 165. 

— Culmi ultra 1 met. alti, robusti, infra paniculam leviter pubescentes, 

ceterum glaberrimi. Vaginæ glaberrimz v. inferiores parce hirtulze. 

- Lamins e basi angustata latius lineares, 40—60 em. longe, 8—12 mm. 

late, preter basin intus barbatam glabre, utrinque læves, margine 

scabr& v. læviusculæ, costa media crassissima notatz, nervis latera- 
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libus primariis utrinque 4—5, secundariis inter illos ternis percursz. 
Panicula 30—50 cm. longa lineari-oblonga, basi vaginata, composita ; 
rami primarii bini—4"! (superiores solitarii), inferiores vix '/, pani- 

cule æquantes, filiformes, glaberrimi, valde ramulosi, ramulis secun- 

dariis tertianisque basilaribus sepius 2—5"5, superioribus solitariis 
alternis ramulum tertianum basilarem edentibus. Racemi 2—4 cm. 

longi, rhachi obsolete articulata, tenaci, ad pedicellorum ortum sepius 

barbatula, ceterum glabra v. ciliolata, scaberula, articulis spiculam 

superantibus ; pedicelli alii spieula parum, alii ea 3—5-plo breviores, 

omnes filiformes, dorso eonvexi, margine breviter laxeque ciliati v 

glabrescentes. Spicule 4,5—5 mm. longze, fulvæ v. dilute ferrugineze; 

gluma I= chartacea, parum acutata, apice obtusiusculo obsolete 

bidentula ; IIT membranaceo-hyalina, alba, lanceolata, acuta, subtri- 

nervis; IV* acute biloba, ciliata; arista 6—7 mm. longa (spicula sub- 

dimidio longior). Antherz 2,5 mm. longa. — Subvarietates sequentes 

non nisi paullulum diversz : 

1. genuinus. Spicule pili involucrantes dorsalesque glumæ '/, v. !/, 
eequantes, laxiores. — In terra Capensi : Ecklon 4234, Eckl. et Zeyher 
41, Drege. 

2. Ecklonii (Er. Ecklonii Nees ! l. e., p. 93; Saech. Ecklonii Steud. 

Syn. 1, p. 408). Spiculæ pili involucrantes dorsalesque glumæ !/, v 
fere !/, æquantes, densiores. — In terra Caffrorum (Eckl. et Zeyh. 40, 
Zeyh. 4473); in terra Natalensi (Krauss), in Africa austr. (Burchell 

4800). Specimina Kraussii, Zeyheri inter 1 et 2 media. 

b. Panicule rhachis communis racemos infimos viz &quans. — Species inter 

Erianthum Polliniamque intermedia. 

18. E. fastigiatus Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 409; Saccha- 
rum fastigiatum Steud., 1. c. 

Culmi 1—1,5 met. alti, subrobusti, multinodes, excepto apice incras- 
sato appresse pubescente breviter nudo glaberrimi. Vaginæ ore fim- 
briate, ceterum nodisque glaberrimæ, masc confertæ, superiores 
internodiis breviores. Ligula brevissima truneata minute 

ciliolata. Laminz e basi. angustata a vagina parum distincta lineares, 
tenui-acuminatæ, 30—60 cm. longæ, 3—7 mm. latæ, planæ, rigidæ, 
erectæ, glauco-virentes, glaberrimæ v. subtus scabræ, margine sca- 

berrimæ, costa media crassa plurinervi nervisque lateralibus inter se 

parum diversis confertissimis supra prominentibus percursæ. Panicula 

ovali-oblonga e racemis 8—20 secus rhacheos communis 8 cm. longæ 
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multinodis pilosi? nodos parum (eire. 1 em.) distantes solitariis v. 
oppositis, simplicibus v. inferioribus in 2—3 divisis formata. Racemi 
sessiles, inzequales, superiores decrescentes, 7—10 em. longi, erecto- 
patuli, strieti, graciles, atro-violaceo-spadicei, dense longeque albo- 
sericeo-pilosi; articuli pedicellique spicula !/,—subduplo breviores, 
filiformes, vix dilatati, sejuneti apice subobliqui, dorso obtuse carinato 
glabri, marginibus pilis albis mollibus acerescentibus (summis artieu- 
lum zequantibus v. lr e laxiuscule ptos altero minus dense 
breviusque) ciliati. Spicul lineari-lanceolate, 4—5 mm. longi, 
fusco-spedicez v. atr opurpurez sursum pallidiores, villis involucran- 
tibus 4-plo longiores ; gluma I™ chartacea, acuminata, munitissime 
bidentula, carinis superne aculeolatis, in !/, —'/, inferiore dorsi præ- 
sertim versus margines pilis gluma paullo longioribus parce vestita, 
leviter canaliculato-depressa, preter carinas enervis, scaberula; II? 

chartacea, lanceolata, acuta v. acuminata, carina scaberula, uninervis, 
marginibus hyalinis superne longiuscule ciliatis ; II I” subzequans, 
lanceolato-linearis, obtusa v. acutiuscula, basi membranacea colorata, 

superne hyalina, ciliata v. glabra; IV* quam II“ subduplo brevior, 

 hyalina, oblonga, basi 3-nervis, infra apicem bidentulum aristam 

gracilem 7—9 mm. longam perfectam emittens, cujus columna oligo- 

spira intra glumas occulta castanea secus spiras scabra subula palli- 

diore basi laxe torta 2—3-plo brevior est. Palea gluma sua duplo 

brevior, late ovata, obtusa, glabra. Styli stigmata »quantes. Spiculze 

pedicellatz ut sessiles nisi gluma I" callo dorsique '/,—"/, inferiori 
et marginibus pilis glumam superantibus dense villosa. 

India oriental. : Silhet (Wall. 8847) ; Assam (Brandis); Tschittagong, 

reg. trop. (J. Hook. et Thoms. : Erianthus 7) 

Species dubia : 

E. glaucus Hassk. in Flora 1842, Beilage, p. 3 (Sacch. glaucum 

Steud. Syn. 1, p. 408), videtur Pollini: species affinis P. Cumingii 

ees. 

VI. POLLINIA Trin. in Mém. Ac. Petersb., ser. 6, vol. 2, p. 304, 

non Spreng. ; Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1127 

Racemi subcompositi geminati, digitati, fasciculati, rarissime sub- 

panieulati, secus rhacheos communis racemis inferioribus brevioris 

: nont solitarii v. oppositi, simplices v. raro inferne divisi, laterales 
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sessiles v. brevissime pedunculati, multiarticulati, rhachi articulafa, 

fragili v. rarissime tenaci. Spieule ad quemvis rhacheos nodum bine, 

primaria longiuscule pedicellata a pedicello demum soluta, secundaria 

sessilis et cum rhacheos articulo accumbente demum decidens, raris- 

sime breviter pedicellata a pedicello solubilis, utraque 1—(raro) 

biflora, 8, a dorso leviter compressa, aristata (rarissime mutica). 

Glumæ I= et IT^ zequales; I™ mutica, dorso plana v. depressa, mar- 

ginibus saltem superne angustius v. latius inflexa (inde bicarinata), 

parinervis, nervis tenuibus; II^ plus minusve carinata, 1—3-xervis, 
mutica v. raro aristata ; III hyalina, mutica, vacua v. raro paleam 

floremque 5 triandrum fovens, raro nulla; IV* bidentata v. raro 

integra, e sinu v. ex apice aristam perfectam, rarissime imperfectam 

v. obsoletam exserens. Palea varia, sæpe nulla. Lodiculz; parvae, cunea- 

tæ, glabro (rarissime pilifer®). Stamina 3, rarissime 1. Stigmata 

linearia, supra medium spicule exserta, stylos plerumque »quantia. 

Caryopsis oblonga v. obovato-oblonga, a dorso leviter compressa, 
utrinque (facie embryonali magis) convexula; embryo caryopseos '/, 
usque ad ?/, æquans. 

Gramina orbis antiqui, tropica, perpauca in zonas temperatas 

excurrentia, sæpius humiliora, nunquam arundinacea, habitu secun- 
dum subgenus diversa. Ab Eriantho differt Pollinia racemis plerum- 
que simplicibus digitatis (rhachin communem multo superantibus), 
aristis plerumque perfectis. Dividitur in subgenera 2 valde naturalia, 
habitu facile dignoscenda, characteribus tamen non semper certe 
distincta. 

Subgen. 1. Euzauıa. Benth. et Hook, 1. c.; Eulalia Kunth Révis. 
Gram. 1, p. 359 non Trin. 

Culmi erecti v. ascendentes, farcti. Laminæ e basi subæquilata v. 
parum angustata sæpe in vaginam sensim abeunte lineares (rarissime 
lanceolato-lineares), plerumque angustæ. Gluma I» dorso plana v. 
leviter depressa, rarissime sulco exerata, bicarinata, carinis ciliata, 

apice ssepius integra raro bidentula. — Perennes v. rarissime annuz, 

habitu potius Andropogonum. Culmi non striati v. leviter striatuli, 

simplices v. in speciebus annuis e basi v. raro superius ramosi. Laminæ 

vernatione convolut&, adulte plans v. siecando convolutz, erect® 

y. erecto-patulze, costa media uninervi v. raro 3-nervi percursæ. Racemi 

stricti, erecto-patuli v. erecti, sepe colorati; gluma IV* ex fissura, 

rarissime ex apice integro aristam perfectam columna castanea, subula 
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flavida instructam exserens. Stamina 3. Spiculæ pedicellatæ cum 
sessilibus omnino conformes. (Spec. 1—16.) 

A. Gluma ITla aristata, arista gluma paullo brevior vel 2 —6-plo longior. — 
Culmi erecti, graciles, plurinodes, teretes, glaberrimi, nitidi, superne 
breviter nudi. Vaginz teretes (superne interdum subcarinatz), arctæ, 
nodisque glaberrimze, internodiis breviores, costat®. Lamin® anguste 
lineares, sensim in acumen setaceum attenuatm, siccando liben 
complicate, rigidule, erectæ, virides, summa non abbreviata. (Spec. 

a. Spicul: spadice® v. atro-fuseze. — Annus. Ligulæ loco series ciliorum bre- 

vissimorum basi subcohserentium. Lamina costa media crassiuscula 

p 
tantum prominulis, omnibus valde confertis percursa. Ra 

dense digitato- v. fasciculato-conferti, secus rhacheos communis glabrse 

nodos parum (2—4 mm.) distantes solitarii v. oppositi rarissime qua- 

terni, subsessiles (pedicellulo gibbiformi fulti), simplices v. a basi divisi, 

suberecti, strieti. Gluma IId} chartacea, obtusa, 1 nervis, margine non 

hyalino glabra, aristà spicula 2-pluries longiori terminata; IVa linearis, 

glabra, ex ipso apice aristam validiusculam emittens. Palea nulla. Lodi- 

cule glabrz. 

1. P. articulata (Trin. in Mém. Ac. Petersb., ser. 6, vol, 4, p. 90, 

ampl.); spieulis albo-pilosis callo obtusiusculo, arista glumæ IV’ 

1—2 em. longa secus spiras breviter ciliolata. — Benth. Fl. austr. 

7, p. 525. 

Culmi 20—100 em. alti. Lamin® e basi subdilatata a vagina vix 

distincta anguste lineares, 10—30 em. longe, 1—5 mm. (explicata) 

lat, subtus glaberrimæ, supra plus minus scabre, basi interdum 

pilos®, margine scabrze. Racemi graciles, 3—8 cm. longi, albo-sericeo- 

pilosi, spadicescentes. Spiculze lanceolatz, 2,5 mm. longi, spadiceæ, 

callo 0,4 mm. longo barba spieulä 3-plo breviori eincto; gluma IT" 

chartacea, apice membranaceo obtusiuseulo (v. anguste truncatulo) 

acute bidentula, marginibus anguste inflexa, flexuris saltem a medio . 

pilis albis mollibus subereetis biseriatis (altera serie intus, altera 

extus vergente) ciliatis, inter carinas plerumque plus minus depressa - 

ibique inferne sæpius pilosula, przeter carinas enervis, nitens; JF. 

ovato-lanceolata, carinata, juxta carinam sæpe pilosula; II quam 

I= duplo brevior, ovata, obtusa, enervis, glabra; IV* quam II? paullo 
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—!/, brevior, membranacea, 1-nervis, aristæ columna superne subfle- 

xuosa subulam scabram rectam æquans v. '/, superans. Antherae 

0,5—0,7 mm. long&. Stigmata brevia. 

Subspec. a. tenax. Racemi rhachis tenax, articulis (etsi bene dis- 

tinetis), non disjungentibus spiculam »quantibus, altero margine pilis 

inferne brevissimis superne articulo duplo brevioribus laxe ciliatis. 

Spiculæ omnes pedicellatze, pedicellis aliis rhacheos articulum zequan- 

tibus, aliis eo plus duplo brevioribus, utrisque pilis albis acerescenti- 

bus summis quam pedicellus longior '/, brevioribus utrinque densius- 

cule ciliatis. Laminæ glabra. 

a genuina. Culmi 20—50 cm. alti; lamine 10—20 cm. long, 

1—2 mm. late. Racemi 3— plures, 4—6 cm. longi. Gluma I" flexuris 

ab '/, inferiori fere ad apicem usque pilis brevibus (gluma plus 4- 

plo brevioribus) subzequalibus ciliata, dorso depressa; II“ aristam 

10—12”= longam (spicula 5—6-plo longiorem) basi subgeniculatam 

exserens, juxta carinze partem superiorem utrinque serie pilorum bre- 

vium notata; arista glumæ IV** 50—52 mm. longa (spicula 20° lon- 

gior). — P. articulata Trin. s. str.; Pogonatherum eontortum Brogn. 

Voy. Coqu. Bot., p. 90, t. 17; Erianthus articulatus F. Mueller, 

Fragm. Phytogr. 8, p. 118. 

In ins. Buru Moluceorum (ex Brogn.). Ad. Port Darwin, Australiz 

septentrionalis (Schultz, 146). 

B pedicellata. Culmi cire. 1 met. alti; lamine 20—30 cm. long, 
3—4 mm. latz. Racemi cire. 12", usque 8 cm. longi. Gluma I™ ut 
in æ, sed paullo longius ciliata; II? aristulam 4—5 mm. longam 
exserens, juxta carinam pilosa; arista glumæ IV** 20—22 mm 
longa (spicula 10** longior). (Eulalia coneinna var. ap. Nees in Steud. 
Synops. 1, p. 412.) 

In Birma prope Tong-Dong (Wall. 8814); in Bengalia p. Silligori 
(Kuntze in h. prop.). 

. y minor Benth. Fl. austr. 7, p. 525. « Racemi 2—4*, vix 3 em. 
longi. » Queensland (ex Benth.) (n. v.). 

Subsp. b. fragilis. Racemi rhachis demum articulatim disjungens, 
articulis pedicellisque spicula '/; brevioribus lineari-subdilatatis, cras- 
siusculis, dorso glaberrimis, marginibus pilis albis acerescentibus 
summis articulum quantibus v. eo '/, brevioribus densiuscule ciliatis. 

Spicula altera sessilis, altera pedicellata, hee densius pilosa. 

4 setifolia. Culmi 30—70 em. alti. Laminze glabrze. Racemi 3—20"', 

2—4 em. longi; glumæ I“ caring in ’/,—?/, superiore pilis parcis 

consperse ; II^ aristam gluma 2—3-plo longiorem emittens. Arista 
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glumæ IV**15—18 mm. longa. — P. setifolia Nees! in Hook. Kew 
Gard. Mise. 2, p. 88; Andropogon koretrostaehys Trin. in Mém. Ae. 
Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 273; A. asthenostachys Steud. Synops. 1, 
p. 381. 

In ins. Philippinis (Cuming 1101), pr. Manila (Chamisso); in China 
pr. Canton (Sampson in h. m.). 

ò concinna. Culmi circ. 40 em. alti; laminze in parte inferiore lon- 
gius, in superiore brevius molliterque pilosæ. Racemi 3—4®i, 3—4 em. 
longi, dense sericeo-pilosi, gluma I"^ carinis densius ciliata, dorso 
inter carinas pilosa; II“ aristam ea duplo longiorem emittens, 
IV" arista 18—20 mm. longa. — Eulalia concinna Nees! ap. Steud. 
Synops. 1, p, 412. 

In Birma pr. Promé (Wall. 8813). 
Obs. Rhacheos indoles nune tenax nune fragilis, pedicellorumque 

sub spieulis seeundariis præsentia aut defectus characterem specifi- 
cum in his plantis non prebere docent varietates ß et 2 inter se 
exceptis notis rhacheos pedicellorumque simillimze, etiam a Neesio in 
unam speciem conjuncta. 

2. P. irritans (Benth. Fl. austral. 7, p. 525); spiculis basi ferru- 

gineo-pilosis, callo pungente, arista glumæ IV" 3—5 cm. longa secus 

spiras longe ciliato-barbata. — Saecharum irritans R. Brown Prodr. 

p. 203; Erianthus irritans Kunth Révis. Gram. 1, p. 160; Enum. 1, 

p. 479. 

Culmi 40—70 em. alti. Lamin® e basi :equilata a vagina subdis- 

tincta anguste lineares, 20—30 cm. longe, cire. 2 mm. lat, glaberri- 

mæ. Racemi cire. 5 em. (ex Benth.—10 cm.) longi, erassiusculi, den- 

siflori, spiculis propter aristas cirea racemum contortas suboceultis. 

Rhacheos articuli difieillime et oblique disjungentes, spicula duplo 

breviores, lineari-subdilatati, crassiusculi, utroque margine pilis 

aecrescentibus (summis articulo longioribus) vestiti ; pedicelli alii arti- 

culos »equantes, alii eis plus duplo breviores, utrique port delapsam 

spieulam cicatricem obliquissimam exhibentes, eodem quo articuli 

modo ciliati. Spicule eum callo acutissimo 0,7 mm. longo curvulo 

circumcirca pilis rufidulis spicula 3-plo (antice 4-plo) brevioribus — . 

dense barbato 3—3,5 mm. longe, lineari-oblonge, atro-fuscæ. 

Gluma F= chartacea, apice obtusiusculo bimucronulata, margine —— 

involuta (nee inflexa), dorso convexulo marginibusque densiuscule - 

breviterque albo-pilosula, versus apicem glabra, tenuiter trinervis; 
II^ lanceolota, ex apice minute bilobo aristam patulam basi subtor- - 
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tam flexuosam 5—6 mm. longam emittens, juxta carinam utrinque 

pilosa; III" quam II® 3-plo brevior, late ovata, acutiuscula, enervis, 

glabra; IV» II? subzquans, chartacea, hyalino-marginata, 3-nervis, 

arista valida spicula decies v. plus longior, colummä atro-fusca medio 

geniculata secus spiras pilis 2 mm. longis albis barbata subulam fla- 

vam rectam sequante. Anthere 1 mm. longe. Caryopsis lineari- 

oblonga, embryone ?/, caryopseos longitudinis zequante. 

Australia : Queensland (cfr. Benth., 

Var. myriantha Benth., 1. e. p. 526. « Racemi circ. 20", spiculæ 

minute, aristis brevioribus tenuioribus. » Austr. sept. Arnhem’s 

Land. (n. v.). 

b. Spiculze pallide virescentes. 

3. P. pallens.— Ligula brevissima, marginiformis, membranacea, 

minute ciliolata. Laminz e basi »quilata a vagina non distincta 

anguste lineares, 15—25 cm. longs, 1,5—2,5 mm. late, subtus gla- 

berrimze, supra villos®, margine scaberulze, costa media a nervis late- 

ralibus non distincta, quorum utrinque duo primarii interjectis singulis 

secundariis tertianisque; primarii secundariique supra prominentes. 

Racemi quini, 6—7 cm. longi, secus rhacheos communis villosulae 

nodos 5—6 mm. distantes alterni, simplices, excepto terminali sessiles, 

ereeti, subgraciles, albo-v. canescenti-pilosi; rhacheos subfragilis 

articuli pedicellique spicula duplo breviores, lineari-filiformes, sub- 

oblique disjungentes, marginibus pilis canescentibus acerescentibus 

(summis articulo '/, brevioribus), dense ciliati. Spiculze sessiles lanceo- 

latze, 4 mm. longc, callo brevissimo obtuso breviter parceque barbu- 

lato ; gluma I^ membranacea, a medio acuminato-acutata, ipso apice 

angustissime truneatula, obsolete bimucronulata, marginibus inflexis, 

flexuris dorsoque subdepresso pilis canescentibus ipsa duplo v.'/, bre- 

vioribus dense vestita, preter flexuras valide nervosas enervis; 

II lanceolata, acutiuscula, carinata, carina superne ciliata, aristam 
ipsa paullo breviorem patulam emittens, margine hyalino ciliata; 

H quam I^ ’/, brevior, oblonga, obtusa, enervis, ciliata; IV’ quam 

. Il? '/, brevior, linearis, hyalina, glabra, in '/, superiore in lobos 

2 obtusas fissa, inferne 3-nervis; arista gracilis 9—11 mm. longa 

- columná castanea rectiuscula secus spiras ciliolata quam subula flava 

basi laxe grosseque torta subduplo breviore. Palea quam gluma III 

duplo brevior, ovalis, obtusa, glabra. Antherz 2,5 mm. longae. Styli 

stigmatibus linearibus subduplo breviores. 
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India orientalis, loco speciali ignoto leg. J.-D. Hooker. (« Erian- 
thus 17 » in h. berol.); China, prov. Yun-nan prope Ta-pin-tze (Dela- 
vay 1793 in h. par.). 

B. Gluma I1I3* mutica v. brevissime mucronulata. — Callus obtusus. — Peren- 
nes (excepta P. fimbriata). 

a. Leucothrices. Articuli rhacheos spiculæque pilis albis v. i pup raro 
subgilvescentibus v. subviolascentibus obsiti. Culmi erecti (n. 4— 12). ! 

a. Gluma Ima, saltem in spiculis pedicellatis, 4-nervis, nervis 2 carinalibus, 2 intracarinali- 
ibus illis approzimatis (n. 4-—8). 

* Spieule concolores. Nervi intracarinales infra glums apicem anastomosantes. —- Innova- 
tiones extravaginales, basi squamis coriaceis glabris cinetw eoque subincrassat®. 
Culmi teretes. Vagins teretes, arctæ, nodis puberul», ims» emortus persistentes sub- 
fusc®. Ligula brevis, 1—1,5 m pec truncata, rufescendo-membranacea, glabra 
sed pilis stipata. faclus plans, costa m (raro) 3-nervi subtus prominnla, 
supra latiusenle albolineata perceurs=. aie 2—4n! secus rhacheos communis nodos 
inferne 6—10, superne 4—5 mm. distantes solitarii, A simplices, sessiles, inz- 

quales, suberecti, 2 dips, Spienla sessilis eolata, 6—7 mm. longa, 

callo 0,5—0,6 mm. longo pilis gluma 4—5-plo brevibus aed gluma Ima mar- 

ginibus inflexa, flexuris ciliatis, dorso depressa, in depressione glabra (specie sspe 

pilosa); Ilda lanceolata, 3-nervis, carinata, margine hyalino ciliata; IIIa Iam sube- 

quans, oblongo-lanceolata, obtusiuseala, 2-nervis, ciliata; IVa ad !/, rum in leeren 

acutas ciliatas fissa, inferne 3-nervis, hyalina nisi ad ar ortum 

membranacea, arista validiuseula; palea quam gluma sua subduplo bein iid 

obtusa, ciliata (n. 4, 5). — 

4. P. villosa (Spreng. Syst. veg. 1, p. 288); laminis acutiusculis 

v. obtusiuseulis utrinque griseo-villosulis; spieulis obtusiuseulis. — 

Andropogon villosum Thunb. Prodr. p. 20, Fl. Cap. 1, p. 406; Eulalia 

villosa Nees! Fl. Afr. austr., p. 91. 

Culmi 50—90 cm. alti, robusti, 5—4-nodes, superne infraque nodos 

appresse pubescentes, ceterum glaberrimi, apice longiuscule nudi, 

estriati. Vagine superne appresse pilosæ, inferne glabræ, internodiis 

breviores. Laminse e basi subzequilata a vagina parum distincta linea- 

res, inferiores 12—18 cm. longe, 6—12 mm. late, summa abbre- - 

viata, rigidze, suberect&, virides, margine scaberuls, nervis lateralibus | & 

primariis utrinque 5—6, secundariis inter illos 3"*, tertianisque sin- — 

gulis, nullis prominentibus, percursz. Rachis communis pilosa. — 

Racemi 6—9 cm. longi, ferruginei, albo-pilosi; articuli pedieellique — 

spieula subduplo breviores, lineares, erassiusculi, recte disjungentes, iv 
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dorso obtuse carinati, carina marginibusque pilis arrectis griseo-albidis 

acerescentibus, summis articulo paullo brevioribus, eiliati. Spiculæ fer- 

ruginez ; gluma I" coriacea, apice obtusiusculo anguste v. angustis- 

sime truncata, integra, margine acute lateque inflexa, flexuris a basi 

ad medium accrescendo-inde ad apicem usque decrescendo-ciliatis, 

ciliis biseriatis, mediis glumam æquantibus v. superantibus, albis, 

erectis rigidulis, in depressione dorsi nitida; II® coriacea, obtusius- 

cula, carina superne pilosa, ceterum glaberrima, nitens; III: emargi- 

nata, marginibus inflexa, 2-nervis, inferne membranacea colorata, 

superne hyalina, ibique dorso minute striguloso-hirtula; IV* quam 

II? */, brevior, ovato-oblonga; arista 15—20 mm. longa, columna gla- 

berrima eastanea supra medium flexuosa subulam flavam rectam v. 

basi laxe tortam »quante. Anther& 3 mm. long&. Styli stigmata linea- 

ria æquantes. 

In terra Capensi: Ecklon 2044, Eckl. et Zeyh. 39, Drege 4315; 

Madagascar central. pr. Andragoloaka, Hildebrandt 3756, in prov. 

Betsileo, idem 4008. 

5. P. quadrinervis; laminis acuminatis excepta basi sepe fim- 

briolata glabris, spiculis acutis. — P. villosa Munro in Benth. Fl. 

Hongk. p. 420 non Spreng.; Erianthus tristachyus Nees in Hook. et 

Arn. Beechy’s Voy. p. 241 et Pl. Meyen., p. 183, excl. synn. 

Culmi 60—100 em. alti, graeiles, plurinodes, glaberrimi v. superne 
leviter pubescentes, ibique breviter nudi, ecostati. Vaginz glaberri- 
mæ v. superne pilis basi tuberculatis conspers®, superiores interno- 
diis breviores, inferiores iis longiores. Laminæ e basi subangustata 
vagina parum angustiore lineares, 10—20 cm. longz, 4—7 mm. lat, 
summa non abbreviata, rigidule, patulae, subtus pruinoso-glaueze 
lævesque raro puberule, supra virides scaberul®, margine scabrz, 
nervis lateralibus primariis utrinque 4—5, secundariis inter illos sin- 
gulis, tertianisque singulis, nullis prominentibus, percurs:. Rhachis 
communis ciliolata. Racemi fH ni longi, pilosi, fulvescentes v. 
leviter violaceo-suffusi ; articuli spicula duplo (pedicelli '/,) 
breviores, lineari-subdilatati, crassiuseuli, suboblique disjungentes, 
trigoni, carinä marginibusque pilis albis v. raro violascentibus rigidu- 
lis patulis accrescentibus (summis articulo paullo—'/, brevioribus) 
eiliati. Spiculz dilute olivaceze; gluma I?" eoriaceo-chartacea, apice 
hyalino acuta, marginibus inflexa, flexuris superne setulis brevibus 
rigidulis eiliata, inferne pilis mollibus albis v. violascentibus gluma 
3—4-plo brevioribus aliis extus spectantibus aliis in nervis interiori- 
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tus sitis intus vergentibus densius v. laxius vestita, raro excepta basi 
semper ciliata glabrescens, dorso depresso scabra; II^ chartacea, 
apice hyalino acuta, carina glabra, levis, nitens; II hyalina ; 
IV* quam I“ subduplo brevior, late cuneato-oblonga, aristam 
17—20 mm. (in spieulis pedicellatis 14 mm.) longam emittens, eujus 
columna brunnea indistincte flexuosa secus spiras pilis albis minutissi- 
mis ciliolata quam subula flava basi laxe torta '/, brevior est. Lodicu- 
læ parce piliferze. Antherze 3 mm. longæ. Styli stigmatibus lanceola- 
tis atro-purpureis 2,5 mm. longis paullo breviores. 

China : in montosis prope Canton (Sampson in h. m.); Macao et in 
insulis adjacentibus (Vachell), Cap Syng Moon (Meyen in h. ber.). 
Ind. or. Nepal (Wall. 8808, forma foliis subtus pubescentibus propter 
speeiminis paucitatem subdubia), Sikhim pr. Rinchingpong (Ander- 
son 1365). 

Obs. Quæ el. Nees l. e. de tomento ferrugineo culmi basin vestiente 

dieit, certe non ad hane speciem sed ad P. speciosam in herb. suo 

huie intermixtam pertinent. 

** Spieule bicolores. Nervi intracarinales prope glums medium evanescentes non anasto- 

mosantes. (n. 6—8.) 

t Arist o: esr zquans. — Culmi vta racemos pubescentes. ses ui 2 latiuseule trun- 

catu emarginata, margine acute inflexa, fexuris pilis a basi ad mediu enlibus dein decres- 

sinam misi dense venido Ir , -nervis, marginibus ANATS hyalinis ciliata; 

HE be zquans, late oblong: aiat, inferne mem rana cea et colorata, superne hyalina, 2-nervis, 

marginibus S Ham ea; av y uam II* 1/4—1/3 brevior, Fer hyalina nisi ad aristæ ortum 

membranacea, i superio a, basi 3-nervis; arista ee badia secus spiras minulissime 

scabro-ciliata, hls ̂ is [en laxe v. non tortam equa 

6. P. speciosa ; gluma I": dorso leviter depressa nee sulcata. — 

Erianthus speciosus Debeaux in Aet. Soc. Linn. Bordeaux, 32 (1878), 

Innovationes intravaginales. Culmi 80—120 em. alti, subgraciles, 

plurinodes, superne breviter nudi, striati. Vagin: teretes, arct®, 

glaberrim:z v. superne pubescentes, nodis puberulis, infimæ aggre- 

gatæ, longæ, basi dilatata fulvo-tomentosa culmi basin tumeficantes, 

demum fibroso-dilabentes, internodiis longiores, superiores iis brevio- 

res. Ligula brevissima, truncata, rufo-membranacea, glabra v. 

minute ciliolata. Laminæ e basi æquilata a vagina parum distincta 

lineares, sensim setaceo-acuminatæ, 30—50 cm. longe, 4—7 mm. - 

late, planze, rigidze, erectæ, subtus virides glaberrime, supra riae a 

cescentes, basi pilosæ, margine scaberulæ, costa media tenui l-nervi - 

supra anguste albolineata munitze, nervis lateralibus primariis utrin- - 
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que 3—4 prominulis, seeundariis inter illos singulis quoque prominu- 

lis, tertianis singulis non prominentibus, omnibus valde confertis 

pereurse. Racemi 4—8, secus rhacheos communis ciliatæ nodos 

(inferiores—10, superiores 3—5 mm. distantes) alterni, sessiles, 

sæpe basi divisi, 12—22 cm. longi, graciles, erecto-patuli, fulvescen- 

tes, griseo-v. gilvo-pilosi ; articuli pedicellique spieul® dimidium sub- 

superantes, lineari-subdilatati, erassiuseuli, trigoni, carina margini- 

busque pilis rigidulis acerescentibus patulis sordidis, superioribus 

articulo paullo brevioribus, eiliati. Spiculze oblong&, cum callo 0,8 mm. 

longo pilis ipso paullo longioribus barbato 5—5,5 mm. longse, a bási 

ultra medium usque rufo-badise, dein ad apicem usque pallidz et 

viridi-marginatz, sessilium gluma I" chartacea, pilis albidis patulis 

(mediis gluma paullo brevioribus) ciliata, dorso subdepressa, in "/, 

inferiore dense pilosa, superius scabra, preter carinas enervis; 

H* late oblonga, carina glabra, juxta carinam pilosula, ceterum 

dorso nitens ; IV* in*lacinias 2 subulatas fissa, glabra; arista gracilis 

16—20 mm. longa columnä subflexuosä. Palea quam gluma IV* 
4-plo brevior, ovata, ciliolata. Lodicule glabrae. Anthere 2,5 mm. 
longe. Styli stigmatibus linearibus '/, longiores. Spiculze pedicellatze 
gluma I" preter carinas binervis. 

China : pr. Canton (Sampson in h. m.); Cap Syng Moon (Meyen) ; 
Tschi-fu (Wawra in h. vind. et ex Debeaux). 

7. P. Maekinlayi (F. Muell.! in Benth. Fl. austral. 7, p. 527); 
gluma I^ in '/, inferiore sulco profundo intus in costam prosiliente 
notata. — Erianthus villosus F. Muell. Fragm. 8, p. 118. 

Culmi elati (in specimine meo imperfecti), ad apicem usque vaginati. 

Vagin: superne pubescentes. Lamin® (in specim. meo 0) ex Benth. 
erectæ. Racemi 4—5, cire. 12 em. longi, robusti, dense candido-seri- 
cei, villis spieulas suboecultantibus; articuli spieule ?/, zequantes, 
crassi, (pedicelli paullo breviores tenuioresque), lineari-subdilatati, 
oblique disjungentes, trigonuli, carina marginibusque villis albis mol- 

libus acerescentibus summis articulo '/,—2-plo brevioribus densissime 

ciliati. Spieule cum callo 1 mm. longo barba alba ipsum »quanti - 

eineto 7—8 mm. longze, lineari-oblonge v. fere lineares, inferne spa- 
dicescentes, superne pallidze et fusco-marginatze; gluma P" inferne . 

coriacea, superne chartacea, marginibus late inflexa, non solum flexu- 

ris sed etiam partibus inflexis villis albis mollibus pluriseriatis ciliata, 

in '/, inferiore sulcata, in sulco ipso pilis dense ssepto glabra, praeter 

nervos carinales nervis 2 manifestis ad '/, glum:e productis suleum 
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inter se recipientibus notata ; II“ lanceolata, anguste truncata, coria- 
ceo-chartacea, bicolor, juxta earinam depressa, in '/, inferiore pilosa, 
in superiore carina scabra, 3-nervis, nervis lateralibus in ' /, Superiore 
cum intermedio areuatim conjunetis, marginibus implieatis longe 
ciliata ; IV* in lacinias 2 lanceolatas eiliatas fissa, arista validiuscula 
29—96 mm. longa supra '/, flexuosa. Palea quam gluma IV* plus 
duplo brevior, obovata, truncata, ciliata. Lodiculæ glabræ. Antheræ 
4—5 mm. longæ. Styli stigmatibus linearibus paullo breviores. Spicu- 
larum pedicellatarum gluma I^ sæpius nervis intracarinalibus superne 
anastomosantibus notata. 

In Australia septentrionali : Arnhem’s Land (Mac Kinlay). 

tt aristæ columna subulä 4-plo brevior, oligospira. 

8. P. mollis (Erianthus mollis Griseb. in Nachr. Gesellsch. Wiss. 
Geetting. 1868, p. 92). 
eor et 40 em. Ex pM ?) alti, graciles, binodes, infra 

Vaginz arctze, superne 
hirtula pilis basi tuberculatis sæpe decidius, margine ciliatæ, nodis 
glabris, im» glabrae. Ligula brevissima, truncata, rufescendo-membra- 
nacea, ciliolata. Laminz e basi sequilata rotundata ad insertionem 

constricta lineares, sensim acuminat®, 5—7 em. longæ, 2—4 mm. 

lat, rigidulze, patulze, virides, utrinque pilis brevibus basi tubercula- 
tis decidius conspersz, margine leviusculse, nervis lateralibus prima- 

riis utrinque 2—3, secundariis inter illos singulis, tertianisque singu- 

lis, nullis prominentibus, pereurse. Racemi 5"! secus rhacheos com- 

munis nodos parum (4—6 mm.) distantes solitarii, 6—8 em. longi, 

sessiles, crassiusculi, densiflori, densissime albo-sericeo-villosi ; artieuli 

pedicellique spicula duplo breviores, lineari-filiformes, recte disjungen- 

s, Pihrigoni, ER darsogoe villis v disp albis apcrentondi 

oO Z 

] densam suboccultz, inf, di ceolatze, 5mm. long, inter 

superne pallidze, callo pilis spicula kriplo brevioribus barbato ; gluma 

I": chartacea, acuminata, | ta, margine inflexa, flexuris cum 

toto dorso villis sericeis (summis gluma duplo longioribus) densissime 

tecta, praeter carinas enervis ; II^ chartaceo-membranacea, lanceolata, 

obtusiuscula, infra apicem minute bidentulum mucronata, 1-nervis, 

carina pilis gluma 2-plo brevioribus ciliata, ceterum glaberrima, nitens; 

II: I?» zquans, inferne membranacea, colorata, superne hyalina, lan- 

ceolata, acuminata, 1-nervis, ciliata ; IV* quam II“ ’/, brevior, linea- 

Sure AU Prodromus VI. u 
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ris, hyalina, minute obtuseque bidentula, glabra, 1-nervis; arista gra- 

cilis, patula, 13—16 mm. longa, subperfecta, columnä oligospira e glu- 

mis non exserta glaberrima brunneá quam subula concolor v. violascens 

recta scabra 4-plo breviore. Palea parvula, ovalis, glabra. Styli 

stigmata linearia æquantes. Spiculæ pedicellatæ ut sessiles nisi gluma 

P^ nervis intracarinalibus 2—4 tenuissimis (in gluma tonsa tantum 

conspicuis) notata. 

In Himalaya boreali-oceid. inter 1600 et 2000 m. alt. (Hook. f. et 

Thoms. « Erianthus n? 3 »), in Kamaon pr. Almora (Strachey ex Gri- 

seb.); in Massuri (Hügel in h. Vind.). — Species inter Erianthos et 

Pollinias fere media, nulli arctius affinis. 

B Gluma Ima, etiam in spieulis pedicellatis, prater nervos cartnales enervis. — Culmi superne 

breviter v. brevissime nudi. Vagins elevato-costate, nodis glabris. Laminæ e basi 

zqnilata a vagina parum vel non distincta lineares, plans v. nee subeonvolutz, 

costa media l-nervi pereurs®. Gluma Ima marginibus inflexa, flexuris ciliatis, dorso 

depressa; IIda l-nervis, carinata; III^ Iam æquans v. ea panllo brevior; IV? fere ad 

lj, fissa, hyalina, ad ariste ortum chartacea, basi 3-nervis. Styli sigmata sequantes 

(n. 9—12). 

*?* Articuli albo-ciliati, oblique v. suboblique disjungentes. Culmi estriati (n. 9—11). 

9. P. argentea (Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 4, p. 90); 

perennis; culmis basi laxe foliatis, innovationibus florendi tempore 

brevissimis; aristze columna secus spiras scabra longe exserta subu- 

lam :equante. — Eulalia argentea Brogn.! Voy. Coq., Bot.,p. 92; An- 

dropogon tristachyus Roxb. Fl. ind. ed. Carey. 1, p. 256 ; A. trispica- 

tus Schult. Mant. vol. 2, p. 452 ; A. minutiflorus Steud.! Synops. 1, 

p. 379; Saecharum tristachyum Steud. Synops. 1, p. 408 ex p.; Polli- 

nia tristachya Thwaites Enum. Pl. Zeyl. p. 368 ; Benth. Fl. austr. 7, 

p. 527; Erianthus rufus Nees! ap. Steud. Synops. 1 p., 409 ex p. 

(quoad Wall. 8811); E. Roxburghii F. Muell. Fragm. Phyt. 8, p. 117; 
Saccharum rufum Steud. 1. c. 

Culmi 30—120 em. alti, subrobusti, 4—5-nodes, fistulosi, teretes, . 
glaberrimi, simplicissimi. Vaginæ teretes, arctæ, glaberrimæ v. præ- 

sertim superne marginibusque appresse pilosulæ. Ligula brevissima, 
truncata, in cilia brevia soluta. Laminæ longissime setaceo-acuminatæ, 
10—40 cm. longæ, 1,5—6 mm. latæ, rigidulæ, suberectæ, virides, 

subtus glaberrimæ, supra pilosæ, versus basin pilis longioribus stipa- 

. tæ, nervis lateralibus primariis utrinque 3—5 prominulis, secundariis 

inter illos singulis, singulisque tertianis non prominentibus percurs®. 

* 
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Racemi 3—10, conferti, secus rhacheos communis pilosulae nodos 
parum (inferiores 5—8 mm.) distantes solitarii v. oppositi, raro terni, 
simplices, erecto-patuli, graciles, 4—12 em. longi, spadicei, albopilosi ; 
articuli pedicellique spieula '/, breviores, filiformes, lineares, trigoni, 
marginibus pilis acerescentibus (summis articulo '/,—2-plo breviori- 
bus) dense eiliati, carina brevissime ciliati. Spiculæ sessiles cum callo 
0,6 mm. longo barba ipsum sequante cincto 3—4,5 mm. longs (pedi- 
cellatæ paullo breviores), oblongo-lanceolat:e, intense spadiceæ ; gluma 
I= chartacea, apice hyalino anguste truncata, integra vel carinis 
excurrentibus bimucronulata, carinis in '/, superiore setulis rigidis, in 
*/, inferioribus pilis mollibus albis erectis biseriatis (serie altera extus 
altera intus vergente), accrescentibus, summis glumam dimidiam 
æquantibus v. superantibus ciliatis ; II^ late oblonga, apice hyalino 
acutiuscula, obtuse carinata, tenuiter 1-nervis, marginibus ut I™ sed 
brevius ciliata ; III* lineari-oblonga, obtusiuscula, hyalina (basi colo- 

rata), enervis, marginibus non implicatis ciliata ; IV* quam II“ plus 
2-plo brevior, linearis, in lacinias subulato-lanceolatas fissa; arista - 
10—20 mm. longa, gracilis, columná castanea in medio v. etiam alibi 
flexuosa, subulam basi tortam flexuosamque zequante. Palea 0. Anthe- 

ræ 2,5 mm. longa. 

a, genuina. Spicule 4—4,5 mm. longze ; gluma I™ in depressione 

glabra, II^ carina glabra; arista 14-20 mm. longa. Variat ceterum 

magnitudine eulmi, foliorum, racemoru 

India orient. : Nepal (Wall. 8811, on 215, 234 ; h. berol.), Cal- 

eutta (ex Roxb.), Bombay (Roux) ; Chanda (Duthie) ; Ceylon (Thw. 

995); Khasia reg. trop. (Hook. f. et Thoms.); Celebes (Wichura h. ber.), 

Buru et Amboina (d'Urville), Queensland (ex Benth.). 

B, hexastachya. Spieule 3 mm. longe ; gluma I™ in depressione 

pilosula ; II“ carina pilosa ; arista cire. 10 mm. longa. — (Erianthus 

hexastachyus Hochst. in Hohenack. Pl. Ind. or. nr. 279., Andropogon 

hexastachyus Steud. Synops. 1, p. 380. 

Peninsula Ind. or. in territ. Canara pr. Mulki (Hohenacker. n. 279). 

10. P. Thwaitesii ; perennis ; culmis basi dense (subflabellatim) 

foliatis, vaginis inferioribus equitantibus ; innovationibus florendi tem- 

pore evolutis (foliis iis culmi zequantibus) ; aristæ columna secus Mu 

scabra intra glumas occulta subula triplo breviore. 

Culmi cire. 40 em. alti, robusti, 3-nodes, subcompressi, infra race- 

mos sericeo-pubescentes, simplieissimi, ad nodos subpruinosi. Vaginæ 

subeompress&, superiores arctze, inferiores ita aggregatze ut sese invi- 
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cem a culmo removeant, nodisque glaberrimæ, internodiis breviores. 

Ligula 1 mm. longa, truncata, membranacea, minutissime ciliolata. 

Laminæ sensim acutatæ (nec setaceo-acuminatæ), 8—14 cm. longæ, 

1,5—3 mm. latæ, summa brevis, rìgidissimæ, erectæ, subtus læves, 

virides, supra scabræ, glaucescentes, excepta basi fimbriata glabræ, 

margine (siccando involuto) scabræ, nervis lateralibus quam in præce- 

dente confertioribus, validioribus. Racemi bini, erecti, sibi appliciti, 

crassi, 4—5 em. longi, densissimi, violascentes et dense argenteo-pi- 

losi; articuli pedicellique spicula duplo breviores, lineari filiformes, 

non solum marginibus, sed toto dorso pilis sericeis acerescentibus, 

(summis articulo '/,—2-plo brevioribus) densissime tecti. Spiculæ cum 

callo 0,8 mm. longo basi postice longe barbato 6 mm. longæ, lineari- 

lanceolatæ, basi atroviolaceæ, superius spadiceæ ; gluma I": ad apicem 

usque eoriaceo-chartacea, acuta, carinis a basi ad apicem fere dense 

biseriatimque albo-eiliatis, ees infra apicem in setulas mutatis, dorso 

depresso glabr: ] CT Men) coriaceo-chartacea, 

acutiuscula, carina inferne pilosa, sug bra, ad margines superne 

involutos hyalinos ciliolata ; III’ membranacea, rufescens, lineari-lan- 

ceolata, acuta, sepe mucronata, marginibus involutis glabra, obsolete 

2-nervis; IV* quam II? paullo brevior, linearis, in lacinias lanceolato- 

acuminatas fissa, glabra ; arista 10 mm. longa minus gracilis, columnä 

eastanea quam subula basi torta sensim pallidior 3-plo breviore; palea 

gluma sua 4-plo brevior, ovata, ciliolata. Spieule pedicellat® sessiles 

æquantes. 

In Ceylon prope Newara Ellia, Thwaites 949 (« Poll. tristachya forma 
-spiculis majoribus »). 

11. P. fimbriata; annua; arist: columna secus spiras ciliata, 

longe exserta, subulam subsuperante. 

Culmi 40—60 cm. alti, graeiles, 3—4-nodes, teretes, glaberrimi, e 

nodis 1—2 superioribus ramos floriferos breves solitarios simplices 

edentes, raro simplices. Vaginæ teretes, arctæ, nodisque glaberrimze, 

internodiis 2—4-plo breviores. Ligula margo angustissimus membra- 

naceus eiliolatus. Lamin® setaceo-acuminatze, 8—15 em. long, 1,5— 
3 mm. latæ, summa brevis, angustissima, flaccidule, virides, subtus 

glaberrimze, supra secus nervos laxe pilos:e, prope basin longe dense- 

que fimbriato-barbatz, margine scabrz, nervis lateralibus primariis 

utrinque 2—3 prominentibus, secundariis inter illos erebris obsoletis 
reurse. Racemi bini, erecti, interdum vagina summa obvoluti v. 

fulti, 2—3 em. longi, erassiuseuli, densi, spadicei, albo-sericeo-pilosi ; 
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articuli pedicellique spicula duplo breviores, lineari-filiformes, dorso 
marginibusque pilis sericeis acerescentibus (summis articulum supe- 
rantibus) densissime tecti. Spiculæ sessiles 4 mm. longæ, lanceolatæ, 
spadiceæ, callo 0,5 mm. longo brevissime barbato ; gluma Ir: charta- 
cea, apice membranaceo anguste truncatula, carinis subexeurrentibus 
minute bimueronulata, carinis a basi ad apicem usque pilis ad medium 
usque acerescentibus, dein decrescentibus, prope apicem fastigiatis 
ciliatis, dorso leviter depresso glaberrima ; II“ oblonga, obtusa, biden- 
tula, medio menbranacea, colorata, 1-nervis, carina obtusa glaberrima, 
marginibus hyalinis implicatis ciliata ; III* lanceolata, acuta, hyalina, 
enervis, ciliata; IV* quam Il” 2-plo brevior, linearis, glabra ; arista 
validiuseula 15—18 mm. longa, columna castanea medio subflexuosa, 
subulam basi obsolete tortam flavidam subsuperante. Palea 0. Anthe- 

ræ 2 mm. longa. Spicule pedicellatze sessilibus paullo breviores 
angustioresque, ceterum simillimze nisi ob stamina abortiva 9. 

In Peninsule Indie orientalis territoriis Malabar et Conean leg. 

Stocks (Hook. f. et Thoms. herb. Ind. or.). 

Obs. Huic speciei e descriptione valde affinis videtur Andropogon 

conjugatus Roxb. Fl. ind. ed. Carey. 1, p. 255 ; Saecharum conju- 

gatum Spreng. Syst. 1, p. 283. Culmi tamen gracillimi, 15—30 cm. 

alti, ramosissimi ; folia « minuta, » rhachis flexuosa ; cetera conveniunt. 

In Bengalia ex Roxb. 

** Articuli pilis violaceis ciliati, recte disjungentes ; culmi striatuli. 

12. P. hirtifolia. 

Culmi ultra 60 cm. alti, graciles, 3—4-nodes, glaberrimi. Vaginze 

laxiusculz, superne (przssertim versus margines) pilosule v. omnino 

glaberrimze. Ligula brevissima, truncata, rufo-membranacea, ciliata. 

Lamin® setaceo-acuminatze, 12—20 em. longs, cire. 3 mm. lat, 

flaccidze, erecto-patulze, virides, utrinque pilis basi tuberculatis hirsu- 

tæ, nervis primariis lateralibus utrinque 3—4, secundariis singulis 

vix prominulis percursz. Racemi 3—6, secus rhacheos communis 

pilosulz v. glabrescentis nodos 5—8 mm. distantes solitarii v. bini, 

6—9 em. longi, simplices, erassiusculi, pallide violaceo-pilosi ; articuli 

— pedicellique spiculz '/ v. */, sequantes, lineari-filiformes, subtrigoni, 

carina marginibusque pilis patulis acerescentibus (summis articulum 

subzequantibus) dense ciliati. Spiculæ lineari-oblongze, 5,5 mm. longe, 

pallide brunnes, callo 0,5 mm. longo pilis spicula 4-plo brevioribus 

gluma ĮI™ chartacea, latiuscule truncata, integra, 
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carinis a basi ad ?/, pilis rigidulis subviolaceis biseriatis gluma 2—3- 

plo brevioribus ciliata, dein ad apicem usque aculeolato-ciliolata ; 

II? chartacea, obtusa, carina glaberrima, margine hyalino ciliolata ; 

III lineari-oblonga, obtusa, enervis, ciliolata; IV* quam II“ plus 

duplo brevior, obovato-oblonga, lobis acutis ciliolatis, inferne 3-ner- 

vis; arista 12—14 mm. longa gracilis, columna castanea recta glaber- 

rima subulam subconcolorem basi laxe grosseque tortam »quante; 

palea quam gluma sua paullo brevior, ovata, glabra. Antherz 3,5 mm. 

longa. ; 

India orient. : Simla et convalles (Hügel in h. Vind. 758). 

b. Chrysothrices. Articuli pedicelli spiculæque villis aureo-ferrugineis v. aureo- 

fulvis vesti i 

aminæ 
costa media tenuiter l-nervi percursæ. Gluma IIda 1-nervis, carinata ; 

a hyalina, glabra, inferne 3-nervis; arista gracilis. Styli stigmata 

linearia æquantes (n. 13— 

a. Gluma III2 deficiens. — Innovationes ee basi squamatz. Vagine inferiores 

internodia secum superiores iis paullo breviores. Ligula brevissima, truncata, 

membranacea, colorata, ciliolata v. glabra. soe sensim setaceo-acuminat®, patentes, 
nervis lateralibus non prominentibus, secundariis circ. 5"is confertis, pereurss. Gluma 
Im» chartaceo-membranacea, marginibus infra apicem inflexa, inferius involuta, dorso 
plana, a basi ad medium aureo-pilosa, tenuissime v. obsolete binervis : IIda chartaceo- 
membranacea, oblonga, truncata ; IV? lineari-cuneata, ex fissura aristata ; palea 

minutissima v. obsoleta. 

13. P. aurea (Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 67) ; laminis 
lanceolato-linearibus, racemis 8—16 ; ariste subperfectæ columna 
intra glumas occulta quam subula 4—5-plo breviore. — Andropogon 
aureus Bory ! It. 1, p. 367, t. 21 (ex Kunth); Erianthus aureus Beauv. 
ap. Rem. et Schult. Syst. 2, p. 324; Saccharum aureum Spreng. 
Pug. 2, p. 17; Eulalia aurea Kunth! Révis. Gram. 1, p. 359, t. 93 ; 
Enum. 1, p. 480; 2, p. 389; Andropogon aureo-villosus Steud. Synops. 
1, p. 380. 

Culmi erecti v. ascendentes, 0,6—1 met. alti, robusti, multinodes, 
teretes, glaberrimi, striati. Vaginze arctæ, preter os longe denseque 
et margines superiores laxius ciliatos glaberrimze, imze squamiformes 
glabrz. Laminz e basi plus minus angustata rotundata lanceolato- 
lineares, 15—30 cm. longz, 6—12 mm. lat, glaucescentes, glaberri- 
mæ (margineque), nervis primariis utrinque 5—6 percurse. 

 fascieulati; primarii secus rhacheos communis villosule nodos 6— 
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8 mm. distantes alterni, simplices v. sepissime a basi divisi, secun- 
darii 2—5" simili modi secus primarios alterni, 4—8 cm. longi, 
robusti; articuli pedicellique spiculæ */, subzequantes, lineares, superne 
subdilatati, difficile et oblique disjungentes, dorso carinati, carina 
marginibusque pilis rigidulis aecrescentibus (summis articulo sublon- 
gioribus) dense vestiti. Spieule sessiles cum callo lineari-oblongo 
0,8 mm. longo basi barba ipsum duplo superante eineto 5 mm. long, 
lineari-oblong&, spadicez v. rufescentes; gluma I»: latiuseule trun- 
cata, erosula, a basi ad medium usque pilis acerescentibus rigidulis 
(summis gluma 1'/,—2-plo longioribus) vestita dein versus apicem 
glabra, ipso apice brevius ciliata; II^ late truncata, carina ultra 
medium usque ciliata v. glabra, nitens, marginibus superne breviter 
ciliatis ; IV* quam II** 3—4-plo brevior, lineari-euneata, integra v. in 
‘/, superiore in lacinias 2 cuspidatas piliferas fissa ; arista 14—20 mm. 
longa, patula, genu parum distincto, concolor, columná scabrä. 
Antherz 4 mm. longe. 

In insulis Mauritius (Bory aliique) et Bourbon (Boivin 984). 

Obs. In speciminibus eodem loco lectis gluma IV* modo integra 

modo euspidato-fissa, gluma I“ glabra v. carina longe ciliata, I"* 

longius breviusve pilosa. 

14. P. Cumingii (Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 373); laminis 

linearibus; racemis 2—4"5, ariste perfect columna exserta quam 

subula parum v. '/, breviore. — (Synon. vide sub varr.) 

Culmi ascendentes, 50—80 cm. alti, subgraciles, 5—6-nodes, infra 

racemos griseo-pubescentes, estriati. Vagin® superiores arctæ, nodis- 

que glaberrimz, inferiores dense aggregate», infimze squamzeformes 

appresse albo-pilosze, pilis arrectis nec intertextis. Laminz e basi æqui- 

lata ad ortum subito contracta lineares, 5—20 em. longae, 3—5 mm. 

lat, virides, subtus glaberrim&, supra scaberule et interdum pilis 

raris conspers®, margine scaberul®, nervis primariis utrinque 3—4 

pereurse. Racemi secus rhacheos communis pilose nodos 5—7 mm. 

distantes solitarii, 4—9 em. longi, subgraciles v. crassiusculi ; articuli 

pedicellique spiculam dimidiam subsuperantes, lineares, suboblique 

disjungentes, dorso marginibusque pilis accrescentibus (summis arti- 

culo paullo v. non brevioribus) dense vestiti. Spiculz sessiles oblonge, 

4—5 mm. longz, callo brevi barba spicula 3-plo breviori cineto; - 

gluma Ir apice angustius truncato eiliolata, a basi ultra medium pilis 

rigidulis glum: apicem plus minus superantibus densissime villosa, 

marginibus ad apicem usque ciliata; I^ carina et in ’/, inferiore 
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etiam versus margines laxius pilosa, superne ciliata; IV* quam II^ 

plus 2-plo brevior, lineari-cuneata, ad medium usque in lacinias 2 cus- 

pidiformes piliferasque fissa ; aristze columna castanea supra medium 

flexuosa breviter hirtula, subula parum pallidior, basi laxe torta. 

Antherz et stigmata 2,5 mm. longa. 

a, genuina. Culmi humiliores, graciliores. Vaginze glaberrimæ. 

Ligula circ. 0,5 mm. longa. Spieule 4 mm. longs, laxius pilosæ. 

Arista 12—15 mm. longa. — Andropogon aureo-fulvus Steud. Synops. 

1, p. 379; A. Leschenaultianus Decaisne Herb. Timor. Descr. p. 29 

(ex descr.). 

China (Fortune 4), pr. Amoy (Hance 1390); Philippinze (Cuming 

1538) ; Timor (ex Decaisne). 

ß, parviflora. Prostrata. Vaginz glaberrime. Ligula 0,5 mm. 

longa. Spiculze 3,5 mm. longe, laxius pilosze. Arista 8—9 mm. longa. 

Bengalia pr. Silligori (Kuntze in h. propr.). 

+, fulva. Tota planta robustior. Culmi elatiores. Vagins superne, 

saltem ad margines, pilos. Ligula 1—1,5 mm. longa. Spiculæ 5 mm. 

long&, densissime pilos®. Arista 15—18 mm. longa.— Saccharum ful- 

vum R. Brown! Prodr. p. 203; Erianthus fulvus Kunth Revis. 1, 

p. 160 ; Andropogon fulvispica Steud. Synops. 1, p. 379 (forma java- 

nica dilutius ferrugineo-pilosa) ; Pollinia fulva Benth. Fl. austral. 7, 

p. 526. 

. In omnibus coloniis Nove Hollandi® (conf. Benth. l. c.); Java 
(Zolling. 2707). 

B. Gluma ITa Iam subzquans. — Culmi erecti, graciles, teretes, striatuli.  Vaginm internodiis 

breviores. Laminz lineares, basi a vagina vix distincts. Racemi alterni, simplices, 
erassiusculi; articuli lineari-fliformes, suboblique disjungentes, obtusanguli, dorso 
marginibusque villis rigidulis dense vestiti. Spicule lanceolat®, spadicez, callo 
vissimo ; gluma Ima et IIda chartaceæ, IIda carina fulvo-pilosa, margine hyalino albo- 
ciliata; IIa hyalina, basi colorata, ciliata ; IVa quam IIda 1/, —subduplo brevior, lineari- 
oblonga, arista 10—12 mm. longa. 

15. P. phzeothrix; vaginis imis basi tomento crispo fusco-pur- 
pureo tectis, racemis 2—5, gluma IV* acute bifida. — Erianthus 
aureus Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 412 perperam sub Eulalia 
nepalensi Trin. citatus, non Beauv. ; Pollinia Cumingii Thwaites En. 
Pl. Zeyl. p. 368 non Nees; Erianthus Cumingii F. Muell. Fragm. 8, 
p. 118. 

Innovationes extravaginales. Culmi 50—70 em. alti, 3—4-nodes, 
infra racemos nodosque superiores albo-villosuli. Vaginze innovatio- 
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num versus basin dilatate, culmece superiores ad nodos glabre, 
superne sepius griseo-villosulze. Ligula brevissima, truncata, mem- 
branacea, ciliolata, pilis stipata. Lamins e basi »quilata lineares, 
sensim acutatz, culmeæ 10—15 em. longs, 3—4 mm. lat, glabree 
v. inferne villosulze, subtus læves supra marginibusque scabr&, erecto- 
patulæ, livide. virentes, nervis lateralibus primariis utrinque 5—6, 
secundariis inter illos singulis, omnibus confertis prominentibus per- 
curse. Racemi secus rhacheos communis sericeo-villose nodos 6— 
8 mm. distantes solitarii, 6—10 em. longi, erassiuseuli, erecto-patuli, 
dense nitidequespadiceo-villosi, articuli pedicellique spiculam dimidiam 
sequantes, villis ferrugineis accrescentibus (summis articulum subze- 
quantibus) dense tecti. Spieulze 5 mm. longe, callo pilis ipsum paullo 
superantibus barbato ; gluma I™ apice anguste truncatula, marginibus 
involuta, dorso plano pilis aureo-ferrugineis rigidulis gluma circ. duplo 

brevioribus prsesertim versus margines dense tecta, ad basin dorsi 

infraque ejus apicem nuda et nitens, ad margines vero ubique pilosa, 
subenervis; II“ ovato-oblonga, anguste truncata, subcarinata, dorso 

Spadiceo-nitens, superne breviter pilosula, carina inferne longius 

pilosa ; II oblonga, obtusissima, enervis ; IV* in ’/, superiore in laci- 

nias lineares acutiusculas fissa ; aristze validiuscule columna castanea 

flexuosa glaberrima subulam parum pallidiorem ad apicem usque laxe 

tortam æquans ; palea quam gluma II“ 3-plo brevior, obovata, apice 

fimbriata. Antherze 2,5 mm. longs. 

Ceylon : in montosis prope Newara Ellia (Thwaites 959) ; in Penin- 

sula Ind. orient. (Wight 1690), in montibus Nilgherries (Perrotet 

1317, 1333) ; Kunur (Gamble). 

16. P. velutina; vaginis imis albo-villosulis ; racemis 5—6"* v. 

pluribus, gluma IV* brevissime obtuseque bidentula. — Erianthus 

velutinus Munro Ms. (in h. berol.). 

Culmi ultra 80 em. longi, infra racemos sericeo-pubescentes. Vagi- 

næ (etiam nodis) glaberrimz. Ligula 1 mm. longa, truncata, rufo- 

membranacea, glabra, pilis stipata. Laminsz basi subangustatz, 

breviter aeuminatz, 20—30 em. longs, 5—6 mm. latze, erectae, gla- 

berrim&, margine lzeves, nervis ut in P. Cumingii. Racemi 7—9 em. 

longi, erecti, secus rhacheos pubescentis nodos 8—10 mm. distantes 

solitarii, sublaxiflori, crassiusculi, fulvo-sericeo-pilosissimi ; articuli 

pedicellique spieulze */, quantes, pilis fulvis rigidulis articulo eor 

brevioribus subaequalibus dense ciliati. Spiculæ 5,5 mm. long, aureo- 

fulvo-pilos®, callo breviter barbato; gluma I™ a medio 
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- apice angustissime truncatulo minute bimueronulata, marginibus laxe 

inflexis, dorso plano v. subconeavo a basi usque ad apicem margini- 

busque pilis fulvis rigidulis aecrescentibus dein decrescentibus densis- 

sime vestita, manifeste 2-nervis ; I^ lanceolata, subito acutata, cari- 

nata, carina et juxta carinam breviter pilosa, dorso ceterum nitens ; 

III: lanceolata, acutiuscula, 2-nervis ; IV* arista spicula duplo longior, 

columnä retiuscula glaberrima quam subula inferne laxe sed grosse 

torta duplo breviore. Palea quam gluma II® 4-plo brevior, obovato- 

truncata, erosula, ciliolata. Antherz 3 mm. longe. 

India orient. : in montium Khasia regione temperata inter 1600 et 

2000 met. alt. (Hook. f. et Thomson h. Ind. or.) 

Species excludenda : 

Eulalia mexicana Steud. Synops. 1, p. 412, verisimiliter Andro- 

pogon saccharatus Sw. 

Subgen. 2. LEPTATHERUM (Benth. et Hook 1.e.); Leptatherum (genus) 

Nees in Proceed. Linn. Soc. 1 (1841), p. 92; Mierostegium Nees 

in Steud. Synops. 1, p. 411; Nemastachys Steud. l. c., p. 357. 

Culmi decumbentes, radicantes, dein ascendentes, fareti. Lamin® 

e basi angustata szepius valde contracta subpetioliformi lanceolatz v. 

lineari-lanceolatz, latiuscule. Gluma I": loco nervi medii plerumque 

suleo (intus in costulam prominente) exarata, bicarinata, carinis 

scabra v. breviter ciliata (ciliis ad summum glumam dimidiam zequan- 

tibus), dorso glabro canaliculato-depressa, apice siepe bidentula. — 

Annus v. rarissime perennes, plerumque humiliores, gracitiorh; 
habitu Arthraxorum. Culmus basi divergenti I 

v. raro florifero-ramosus, multinodus, teres v. ter etiusculus, striatulus, 

apice breviter nudus. Vaginz internodiis breviores, costat®, infe- 

riores ramulis divergentibus sepe a culmo dejectæ. Ligula sepissime 

rufescendo-membranacea, lateribus in vaginam decurrentibus. Lami- 

næ plans, vernatione convolutze, patule, virides, costa media ple- 
rumque tenui uninervi (raro ad basin 3—5 nervi) supra anguste 

albolineata munita, nervis lateralibus primariis nonnullis tenuibus 

non prominentibus secundariisque v. tertianis inter illos creberrimis 

tenuissimis v. subobsoletis pereursze. Racemi plerumque strieti, erecto- 

patuli v. patentes, pallide virides v. violaceo-suffusi ; articuli spicula 
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paullo—'/, breviores, facie interiore canaliculati, dorso convexi v. 
obtuse carinati, marginibus acutis sepissime ciliati, tardius recteque 
disjungentes, sejuneti apice rotundato-cicatricati ; pedicelli quam 
articuli szepius breviores, magis compressi, evidentius ciliati, [ceterum 
iis simillimi. Spieule uniflorze v. rarius biflorze, angustæ, lanceolatze 
v. oblongze, callo minuto, obtuso, plerumque barbulato; gluma II^ a 
latere compressa, navicularis, ovata v. ovato-lanceolata, 1-nervis v. 
nervis 2 lateralibus tenuissimis aucta, carina superne scabra, margi- 
nibus superioribus hyalinis ciliolata; IV* hyalina v. membranacea, 
brevis, plerumque bidentata, ex fissura aristam perfectam v. rarius 
ex apice integro imperfectam capillarem emittens, raro mutica. Sta- 
mina 3, raro 1. Caryopsis lanceolata v. obovato-oblonga, teretiuscula. 
Spiculæ pedicellat® sessiles plerumque zequantes, non nisi gluma I^* 
laxius vel (raro non) sulcata diversze. 

Obs. Florum numerus et glumarum relativa positio hoc in subgenere 
accurate observanda. Mirum est, quod palea glum: III? interdum 

adsit ipsa gluma deficiente, minus accurate observanti locum glumæ 

III* tenens. Quam vero paleam esse non glumam facile cognosces cum 

ejus margines extrorsum plicatos (non introrsum ut in gluma III*) in- 

veneris. 

A. Spieula sessilis biflora, flore inferiore cf inter glumam I2" paleamque glume 

IIle deficientis incluso, superiore 8. Palea floris 3 glumam IVam 

&quans v. superans. — Vaginæ nodis glabrs. Ligula brevis, truncata, 

dorso pilosula. Lamine margine scaberrimz, costa media 1-nervi. Ra- 

cemi laterales sessiles, densiflori, erecto-patuli ; articuli dorso glaberrimi, 

marginibus ciliati. Gluma Ima profunde sulcata, prseter nervos carinales 

2 intracarinalibus infra apicem evanidis ibique cum carinalibus anasto- 

mosantibus percursa ; IIda ovata, 3-nervis; palea floris 0’ quam gluma 

Iva rp brevior, membranacea v. subchartacea, oblonga, obtusiuscula, 

2-nervis v. subenervis, marginibus hyalinis implicatis superne ciliata. 

Lodienle parvule. Flos 8 semper triander. — Species n. 17—19, Ischze- 

mis proxim&; cfr. etiam Ischæmum petiolare Hack., habitu huc perti- 

nens. 

17. P. rufispica ; lamina e basi parum angustata lanceolato-li- 

neari; articulis elavatis in '/, inferiore marginis breviter parceque - 

ciliatis; spieulis 6,5—7 mm. longis, arista spieulä sesquilongiore. — 

a rufispica Steud. in Zoll. Syst. Verz. p. 59; Synops 1, p. 

longe nudi, ele- Mod. Culmi subrobusti, circ. 60 em. alti, 

: vato-striati, internodiis superioribus appresse pubescentibus. Vaginæ 
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altero margine ciliatze, superne colloque pilosulz v. glabr&. Laminæ 

10—18 cm. longe, 8—12 mm. late, rigidæ, primo pilis brevibus 

appressis utrinque conspersze, demum glabrescentes, basi semper den- 

sius pilosæ. Racemi 2—4, terminalis pedunculo —8 mm. longo pubes- 

cente fultus, 4—8 em. longi, erassiusculi, glabrescentes, sæpe livide 

violaceo-suffusi ; articuli pedicellique spicula '/, breviores, crassi, dorso 

levissimi. Spiculz lineari-oblong&, callo pilis ipsum subzequantibus 

ssepe violascentibus barbato ; gluma I™ eoriaceo-chartacea, obtusa v. 

obtusiuscula, bidentula, carinis hispidula v. aculeolata, dorso glaber- 

rima ; II^ chartacea, acuminata, carina superne scaberrima ; floris c 

antherz 2 mm. longs; IV* in spieulis aristatis quam II^ 4-plo, in 

mutieis paullo brevior, lineari-oblonga, membranacea, in aristatis 

bidentata, arista gracili 10 mm. longa, columnä glaberrimä fuscá 

subulam parum pallidiorem subsuperante, in muticis acuminata, inte- 

- gra v. mucronata, Palea floris 8 late ovalis, obtusiuscula, membra- 

nacea, margine hyalino longe ciliata, enervis ; antherz ut in fl. g; 

stigmata linearia, stylos equantia. Spieul:e pedicellatae cum sessilibus 

ex ungue congruentes ; ubi sessilis aristata, ibi etiam pedicellata, ubi 

illa mutica, et hec arista caret. Spicule aristatz et muticæ vero non 

solum in eodem specimine, sed etiam interdum in eodem racemo mix- 

tæ inveniuntur. 

. Java (Zollinger 2193 in h. DC., Boiss.). — Species inter Pollinias 
et Ischæma omnino intermedia. 

18. P. euenemis (Nees ! ap. Steud. Synops. 1, p. 409); laminis 
e basi valde angustata subpetiolata lineari-lanceolatis ; articulis cras- 
sissimis subpyriformibus marginibus totis pilis ipsis '/,—2-plo brevio- 
ribus dense ciliatis, spiculis sessilibus 4 mm. longis arista quadruplo 
superatis, gluma II? aristata. 

Culmi ultra 50 cm. alti, subgraeiles, glaberrimi, superne breviter 
nudi. Vaginz glabra v. prope os pilosze, scaberul®. Laminze setaceo- 
acuminate 12—15 cm. longs, 1,5—2 cm. late, flaccidæ, utrinque 

- pilis adspers® et praterea seabrz. Racemi circ. 8, 5—6 em. longi, 
erassiusculi, pilosi, e viridi et violascenti variegati; articuli spicula '/, 
breviores, latitudine eam zequantes, dorso valde convexo nitidi. Spi- 
cula sessilis lanceolata, callo breviter barbato ; gluma I™ chartacea, 
‚acutiuscula, minute bidentula, carinis a basi ad apicem usque pilis 
rigidulis (mediis gluma '/,—subduplo brevioribus, reliquis sursum 

. deorsumque decrescentibus) dense ciliatis, dorso scabra ; II“ charta- 
ceo-membranacea, acutiuscula, ex apice bidentato aristam imperfec- . 
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tam patulam ipsam-æquantem emittens; floris g antheræ 2,5 mm. 
longæ; IV* quam II® 4-plo brevior, ovata, acute biloba, 3-nervis ; 
arista 15—18 mm. longa validiuscula, columná rectá glaberrimá cas- 
taneä e glumis longe exsertá subulam rectam flavidam zequante ; palea 
floris 8 ovata, obtusiuscula, denticulata, hyalina, ener vis, glabra. 
Stamina 0?. Styli stigmata superantes. Pedicelli spicularum prima- 
riarum articulis '/, breviores, angustiores, complanati, simili modo 
ciliati ; spieulze pedicellatæ 2,5—3 mm. longs ; gluma I™ non canali- 
culata, binervis, II breviter mucronata, III*, palea, flos c nulla, IV* 
brevius aristata. 

Birma in montibus pr. Promé. (Wall. 8812); Celebes (Wichura in 
h. berol.). 

19. P. vagans (Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 410); laminis e- 
basi angustata (non petioliformi) linearibus ; -articulis subelavatis. 
utroque margine breviter ciliatis ; spiculis 3,5—4 mm. longis arista 
duplo superatis, gluma II“ mucronulata. 

Culmi ad 1 m. longi, graciles, glaberrimi. Vaginæ glaberrimæ v. 
callo pilosulæ. I acuminatæ, 12—15 cm, longæ, 5—8 mm. 
latæ, rigidæ, utrinque glabræ, seaberulie. Racemi 3—5, rhachi com- 
muni glaberrima infixi, 6 em. longi, subgraciles, e viridi et rubescenti 

variegati, pilosuli ; articuli spicula paullo — '/, breviores, crassiusculi 

(spieulä angustiore), dorso convexo glabri. Spiculæ sessiles oblongze, 

callo pilis spicula 3—4-plo brevioribus parcis barbato; gluma I"* char- 

taceo-membranacea, obtusa, emarginata, carinis in '/, superiore plus 

minus rigide ciliolatis, dorso lævis ; II“ membranacea, acutiuscula, 

mucronulata ; antherz floris d 2 mm. longs ; IV* quam Hè 5—8-plo- 

brevior, ovata, biloba; arista 8—10 mm. longa, columnä castaneá 

glaberrimá rectá parum exsertá subulam paullo pallidiorem basi tor- 

tam :equante; palea floris 8 glumam IV** subduplo superans, 

ovalis, obtusa, 3-denticulata, enervis. Stam. 0 ?. Styli stigmata supe- 

rantes. Pedicelli articulis '/, breviores, paullo angustiores ; spiculæ 

pedicellatze sessilibus simillimze nisi gluma I” carinis scabra nec 

ciliata, laxe canaliculata; III, palea, flos 5 nulla. 

a, genuina. Articuli spieulam subzquantes, ciliis ipsis 3—5-plo bre- 

vioribus obsiti ; gluma prima brevissime ciliata, callo breviter barbato; 

palea floris 8 glabra. 

Nepal (Wall. 8807 B.). 

B, dubia. Articuli spicula '/, breviores, ciliis i ipáis 2-plo brotiofflius 

obsiti ; gluma Į™ manifeste ciliata (ciliis '/, diametri glumze squanti- - 

- bus), callo pilis '/, spieulze zequantibus barbato ; palea d 
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In montium Khasia regione tropica (Hook. f. et Thoms. sub « mi- 

crantha »). ; 

B. Spicule sessiles uniflore. Gluma II+, ubi adest, sine palea (n. 20-29). 

a. Triandre. Racemi ultra 3 cm. longi. — Culmi graciles. Ligula brevis, 

rufescendo-membranacea. Lamins e basi valde angustata (quam vagina 

angustiore) lineari-lanceolat®, margine scaberrim&. Racemi secus rha- 

cheos communis nodos parum (4—7 mm.) distantes alterni v. oppositi, 

simplices v. raro a basi divisi, patuli; rhacheos recte v. subundulatæ 

articuli lineares, apice subdilatati, filiformes v. erassiusculi, dorso obtuse 

carinati. Spiculæ sessilis gluma Ima laxius canaliculata et sulcata, lovis 

v. scaberula, præter nervos carinales 2—4 intracarinalibus (ad latera sulci 

sitis) infra apicem evanidis ibique anastomosantibus, interdum subobso- 

letis percursa; gluma Il? membranacea, ovata v. ovato-lanceolata, 1 — 

obsolete 3-nervis, marginibus superne hyalinis ciliolatis. Pedicelli arti- 

culis similes nisi longius manifestiusque ciliati ; spiculæ pedicellatæ cum 

sessilibus congruentes (n. 20-28). 

æ, Gluma III deficiens, IVè minutissima (n. 20-21). } 

20. P. monantha (Nees! ap. Steud. Synops. 1, p, 410); racemis 

3—6, gluma I=" obtusa, integra, IV* arista perfecta. 

Culmi ultra 60 cm. longi, superne puberuli. Vaginæ subcarinatæ, 
prope os pilosæ, ceterum glabræ v. ad costas pubescentes v. punctatæ, 
nodis puberulæ. Laminæ acuminatæ, 6—12 cm. longæ, 6—14 mm. 
latæ, flaccidæ, subtus v. utrinque appresse puberulæ, supra sæpius 
scabræ. Racemi 3—6, graciles, 4—6 em. longi, pilosuli ; articuli spi- 
cula vix breviores, margine laxe breviterque ciliati (ciliis articulo 
3—4-plo brevioribus). Spiculæ sessiles oblongæ, 2,5 mm. longæ, callo 
breviter parceque barbato ; gluma I^ membranacea, obtusa, integra, 
carinis superne brevissime rigideque ciliolatis, dorso scaberula, pro- 
funde sulcata; II® acutiuscula v. obtusiuscula, carina superne scabra ; 
IV* minutula (0,2 mm. longa), bidenticulata ; arista 6 mm. longa gra- 
eilis, columnä rectä glaberrimá vix exsertá subulam flavam basi tor- 
tam zequante. Palea 0,5 mm. longa, ovata, obtusa, enervis, glabra. 
Antherz, 1,5 mm. longæ. Pedicelli articulis '/, breviores, ceterum eis 
simillimi. 

Birma, ad Tong-Dong pr. Ava (Wall. 8819). 

21. P. spectabilis (Trin. in Mém. Ac. Petersb. Ser. 6, vol. 2, 
.. p. 305); racemis 20—40 ; gluma Ir: acutiuseula subbidentata ; arista 
glum& IV* imperfecta. 
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Culmi ultra 1 m. longi, prostrati. Vagin; glabre. Lamin® e 
basi in petiolum brevissimum attenuata lanceolate, fere 16 em. 
longe, latiora 16 mm. lat», glabræ. Racemi arcte digitati, tenues, 
circ. 7 cm. longi; articuli tenues, « teretiusculi » spiculam subx- 

` quantes, pilis ipsis brevioribus adspersi; pedicelli similes, brevio- 
res. Spiculæ anguste lanceolatz, vix 4 mm. longs, callo brevissime 
barbato; gluma I": aeutiuscula, subbidentata, superne utrinque pilis 
rigidiuseulis brevi-ciliata, « 5-nervis, » nervis in spieula pedicellata 
manifestioribus, et ciliis brevioribus ; H® acutissima, 3-nervis ; IV* 
angustissima, in aristam capillaceam rectiusculam spicula circ. sesqui- 
longiorem excurrens (Deser. sec. Trin.). 

Ins. Caroline ex Trin. (n. v.). 

B, Gluma III presens (n. 22-28). 

1° Gluma IV* breviter bidentata v. integra. Gluma preter margines glabr& (n° 22-27). 

* Articuli utroque margine a basi ad apicem pilis articulo paullo brevioribus dense ciliati. 

Callus pilis densiuseulis dimidiam spiculam subsquantibus barbatus (n. 22). 

22. P. grata (Ephebopogon gratus Nees in herb. suo nunc berol.; 

P. ciliata Nees Pl. Meyen. p. 186 non Trin., P. montana Nees ap. 

Steud. Synops. 1, p. 409 ?). 

Culmi 80—120 em. longi, infra nodos et racemos pubescentes v. 

scaberuli. Vaginæ teretes, arctæ, nodis barbatz, ceterum glabræ v. 

inferne hirtule. Lamin® setaceo-acuminatz, 10—20 em. longs, 1— 

2 em. late, rigidule, utrinque (presertim superne) scabræ et sæpe 

pilis adspers& v. hirtulæ, costa media erassiuscula 1—3-nervi. Racemi 

6—12, minus graciles, 6—9 cm. longi, densiflori, plerumque purpu- 

rascentes raro livide virescentes ; articuli spicula '/, breviores. Spiculæ 

oblong®, 3,5—4 mm. longs; gluma I" chartacea, obtusiuscula, 

bidentula, carinis a '/, ad apicem usque pilis rigidulis accrescentibus, 

demum iterum decrescentibus ciliata, dorso scabra ; II** obtusiuscula, 

interdum mucronata, carina ciliolata ; II quam I"* 3—4-plo brevior, 

ovalis, obtusa, hyalina, enervis, glabra ; IV* adhuc brevior, bidentata; 

arista S—14 mm. longa, columná castaneä glaberrimá subulam rectam : 

sequante. Palea 0. Antherze 3 mm. long. Pedicelli articulis simillimi, 

paullo breviores. 

Bengalia pr. Silligori (Kuntze in h. prop.); Sikhim et in montium - 

Khasia reg. subtropica inter 1600 et 2000 m. alt. (Hook. f. et Thoms. 

nomine P. ciliatæ); Java (Hoffmannsegg in h. berol.), in montibus 
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Willis Dorowati (Kuntze in h. propr.); China : Cap Syng Moon 

(Meyen), Canton (Sampson in h. m.). 

Obs. P. montana Nees, a Junghuhn in montibus Gurong Kendong 

Javæ lecta, mihi adhuc dubia. In herb. Neesii (nunc reg. berol.) nil 

suppeditat nisi culmus foliatus et spiculæ 2, adjecto articulo v. pedi- 

cello certe alieno. Folia, præsertim vaginæ, pilosiora quam in planta 

Bengalensi et Chinensi. Gluma [™ brevius ciliata quam in illis, cetera 

satis convenire videntur. 

** Articuli ntroque v. altero margine pilis brevissimis (articulo 3—6-plo gr versus 

apicem spe evanidis laxe ciliati, callus pilis brevioribus rarioribus barbatus 

Culmi glaberrimi superne breviter v. longiuscule nudi, a basi florifero-ramosi. punt 

næ flaceidule, subtus plerumque glaberrims, supra pilis basi tuberculatis deciduis 

plus minus conspers®, costa media 1-nervi percurss. Spieulz sessilis gluma Ima laxius 

sulcata, callo obsolete barbulato; IIda acuta, carinis superne scabra (n. 23, 24) 

23. P. ciliata (Trin.! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 306, 

ampl.); culmo exsuleo; articulis pilis ipsis 2—5-plo brevioribus cilia- 

tis; spiculæ sessilis gluma I": carinis superne rigide ciliolata ; arista 

spicula 2—5-plo longiore. 

Culmi eire. 60—100 cm. longi. Vaginie teretes, arctze, glaberrimie 

v. nodis puberul&, raro prope margines tubereulato-scabr&. Laminze 

setaceo-acuminat&, 4—10 cm. long&, 5--10 mm. latæ. Racemi 2-10, 

rhachi communi internodiis 4—7 mm. longis, graciles, 4—8 em. longi, 
glabriuseuli; articuli spicula '/,—paullo breviores. Spicul: sessiles 

3,4—4,5 mm. longi; gluma I™ chartacea ; II quam I» 3—4- plo 

brevior, ovali-oblonga, obtusa ; IV* adhuc brevior, oblonga v. lanceo- 

lata. Palea 0. Antherz 1,5 mm. long». Pedicelli articulis '/, breviores. 

Subspec. a. genuina (P. ciliata Trin. s. str.; P. lancea Nees! ap. 

Steud. Synops. 1, p. 410. Articuli utrinque pilis ipsis 2—3-plo brevio- 
ribus ciliate. Spiculz lineari-oblongze. Gluma I™ acutiuscula, integra, 
carinis pectinato-ciliata; II“ brevissime mucronulata; IV* ex apice 

- bidentulo aristam perfectam 8—12 mm. longam emittens, cujus 
columma castanea glaberrima e glumis parum exserta subula basi 
subtorta 2—3-plo brevior est. 

Nepal. (Wallich 8815 B., 8831 ex p.) 
b. laxa (P. laxa Nees! l. c.; Andropogon biaristatus Steud. Synops. 

l, p. 379). Articuli utrinque pilis ipsis 3—4-plo brevioribus ciliati. 
Spicule lineari-lanceolat& ; gluma I** acutiuscula, minute bimuero- 
nulata, carinis péetinato-clictite: II^ aristulam 1—2 mm. longam 
emittens ; IV* ex apice integro aristam 12—14 mm. longam exserens, 
cujus columna intra glumas latens subula 3—4-plo brevior est. 
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Nepal (Wall. 8823). Ceylon (Thwaites 950, transitum inter a et b 
eftormans). 

c. Wallichiana (P. Wallichiana Nees! 1. c.). Articuli utrinque v. 
altero margine pilis articulo 2-plo brevioribus ciliati. Spiculæ lineari- 
oblongæ; gluma I" acuta, integra, rigide pectinato-ciliolata, nervis - 
intracarinalibus obsoletis ; II“ aristulam 1—2 mm. longam exserens ; 
IV* ex apice integro aristam capillarem plerumque imperfectam 15— 
20 mm. longam pallidam varie flexuosam (raro columna brevissima 
instructam) exserens. 

Ind. or. prope Silhet (Wall. 8822); in montium Khasia reg. tropica 
(Hook. f. et Thoms.). 

d. seminuda. Articuli altero tantum margine pilis articulo 4—6- 
plo brevioribus ciliati. Spiculæ lineari-lanceolatze; gluma T" acuta, 

bimucronata, carinis aculeolato-scabris, callo glabriuseulo; II? aris- 
tam eapillarem eam subzquantem v. '/, breviorem patulam exserens ; 
IV: ex apice integro aristam capillarem imperfectam v. basi columna 

1—2-spira munitam subflexuosam pallidam emittens. 

Ceylon (Thwaites 411 ex p.). 

Obs. Andropogon fasciculatus Linn. Spec. ed. 1, p. 1047, a Swart- 

zio, Kunthio, aliis ad Chloridem radiatam Sw. relatus, vix dubie est 

Pollinize species, nam « spicæ artieulatze, » « flores utrinque aristati » 

huie generi conveniunt. Adest in herb. Linn. teste Munro, sub 

Androp. fascieulati nomine specimen Pollinie ciliate Trin. atque 

alterum (casu illatum?) Eleusines indieze. Synonymum Sloanei (hist. 

1, p. 112, t. 69, f. 2) a Linnaeo in editione 2% additum, certe est alie- 

num, cum hze icon fide Munro Paspalum fasciculatum W. repræ- 

sentet. 

24. P. imberbis (Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 410 ampl.); 

eulmo internodiis hine suleo profundo exaratis; articulis pilis ipsis 

5—6-plo brevioribus apice evanidis laxissime ciliatis; arista spicula 

subduplo longiore vel nulla. — P. japonica Franch. ! et Savat. Enum. 

Pl. Jap. 1, p. 190 et 2, p. 608 non Miqu. 

Culmi 80—120 cm. longi, etiam superne florifero-ramosi. Vaginze 

subcompressze, ore margineque saepe ciliatæ, nodis glabrze, internodiis 

<  9—8-plo breviores. Laminze acuminatze, 4—8 cm. longe, 6—12 mm. 

late. Racemi 2—6 (rarissime solitarii), rhachi communi internodiis 

6—10 mm. longis, 3—5 em. longi, subgraciles, glabri; articuli spicula 

1/—'], breviores. Spicula sessilis 4,5—6 mm. longa, lanceolata, callo 

minute v. obsolete barbato; gluma, I" membranacea, acutiuscula, 

Suite au Prodromus VI. 12 Rage 
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integra v. minute bidentula, carinis superne scabris v. raro ciliolatis; 

II“ mutica ; II: quam I»» 3—4-plo brevior, ovato-lanceolata, acutius- 

cula; IV* adhue brevior, ovata ; palea 0. Antheræ 0,3—0,5 mm. longæ, 

oblongæ, anthesi non exsertæ, etiam fructui adhærentes. Pedicelli 

articulis paullo breviores. 

a. genuina. Gluma IV* 1-nervis, infra apicem aristam perfectam 

7—9 mm. longam exserens, cujus columna castanea e glumis haud 

exserta subula flavida laxe torta paullo brevior est. 

Nepal (Wall. 8832); Sikhim in reg. subtropica inter 1600 et 2000 

met. (Hook. f. et Thoms.); Japonia p. Yokoska (Savat.), Yokuhama 

(Wichura in herb. ber.). 

8. Willdenowiana (Microstegium Willdenowianum Nees! ap. Steud. 

Synops. 1, p. 411; Pollinia Willdenowiana Benth. et Hook. Gen. 

Pl. 3, p. 1127; Andropogon vimineus Trin. in Mém. Ac. Petersb. 

ser. 6, vol. 2, p. 268). Gluma IV* mutica, enervis, interdum cum 1II* 

obsoleta, in aliis in mucronem brevem abiens. 

Nepal (Wall. 8838); montium Khasia reg. subtrop. (Hook. f. et 

Thoms.); China pr. Canton (Sampson in h. m.); Japonia pr. Yoku- 

hama (Weiss, Wichura). 

Obs. Planta japonica ab indiea paullulum differt rhacheos articulis 

superioribus manifestius ciliolatis, gluma I"* superne ciliolata, spicu- 

lis paullo majoribus, sed vix varietatem propriam constituit. Variat 

insuper (pr&sertim var. 8) racemis solitariis (P. japonica v. monosta- 

chya Franch. et Savat., l. e.) sed varietas hæc valde inconstans. 

**#* Articuli filiformes, glabri v. basi obsolete ciliolati. — Culmus hine sulco exaratus gla- 

berrimus, been breviter nudus et simplex. Vagin® terestiuseule, arctze. Laminæ acu- 

minat®, rigidule v. flaecidule. Racemi gracilimi, 4—6 em. longi, laxiflori, flaecidi, 

viriduli, Slice. Spieulz lineari-Ianceolatz; gluma I"? membranacea, acuta, cari- 

nis scabra nee ciliata; Ilda lanceolata, acuminata v. mucronulata, l-nervis, carina 

scabra; IV? hyalina, subuninervis glabra, ex apice aristam imperfectam capillarem 

superne valde flexnosam scabram yiridulam emittens (n. 25 — 27 

25. P- nuda (Trin.! in Mém. Ac. Petersb., ser. 6, vol. 2, p. 307.); 
vaginis nodisque pilosulis; gluma I™ medio laxe canaliculata; II et 
IV* quam II** */, brevioribus, palea nulla. — Leptatherum Royleanum 
Nees! in Proc. Linn. Soc. 1 (1841), p. 92; L. japonieum Franch.! et 
Savat. Enum. Pl. Jap. 1, p. 190, et 2, p. 609; Pollinia j japoniea Miqu. 
Prol., p. 178. 

Ligula glabra. Laminæ 2,5—6 em. longæ, 5—8 mm. latze, utrinque 
glaberrim:e v. supra pilis brevibus basi tubereulatis adspers®. 



POLLINIA , ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 179 
Racemi 3—6, rhacheos communis internodiis 6—12 mm. longis gla- 
bris, demum patentissimi. Spieule 4 mm. longz. Gluma Iè subcari- 
nata, carina scabra, ceterum glaberrima; III" linearis, obtusa, mi- 
nute bidentula, enervis, glabra; IV* linearis, acuta; arista 15—18 
mm. longa. Antherz 1 mm. long. Pedicelli articulo subduplo bre- 
viores. 

a. genuina. Articuli spicula longiores. Gluma Ir: acuta, bimucro- 
nulata, dorso levis, callo pilis paucis ipso 5-plo brevioribus obsita. 

India or. : Nepal (Wall. 8831 ex p., Royle 219, alii); Kamaon 
(Duthie); Sikhim in reg. subtrop. inter 1600 et 2000 met. alt. (Hook. f. 
et Thoms.); China pr. Hongkong (Seemann in h. D. C.); Japonia pr. 
Yokoska (Savat.) et Yokuhama (Wichura in h. ber.). 

Obs. Planta japonica eum nepalensi ad unguem convenit. 
8. capensis. Articuli spiculam æquantes. Gluma I^^ longe aeutata, 

integra, dorso scabro-punetata, callo pilis copiosioribus gluma 4-plo 
brevioribus barbato. — Psilopogon capensis Hochst. in Flora 1846, 
p. 117; Eulalia capensis Hochst. ap. Steud. Synops. 1, p. 412. 

In terrze Capensis sylvis p. Knysna (Krauss in h. Boiss.). 

Obs. Synonymia specierum trium sub nrr. 23, 24, 25, recensita- 

rum in Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1127 valde confusa. 

26. P. glabrata (Trin. in Mém. Ac. Petersb., ser.6, vol. 4, p. 89); 

vaginis ciliatis ; gluma I"* sine sulco, vix depressa; III’ et IV* quam 

I": 4-plo brevioribus, palea 0. — Eulalia glabrata Brogn.! Voy. Coqu. 

Bot., p. 93, t. 19; Andropogon glabratus Steud. Nomencl. ed. 2, 

p. 91 ; Nemastachys taitensis Steud. Synops. 1, p. 357. 

Culmi ce. 30 em. longi. Vaginæ internodia subsuperantes. Ligula 

glabra. Laminze glaberrima. Racemi 5—6, gracillimi, erecti ; articuli 

spieulam æquantes, glabri, scaberuli. Spiculze 3,5 mm. longe, callo 

pilis perpaucis obsito; gluma I"* acuminata, bimucronata, carinis 

aculeolata, dorso levis, nervis interdum nervulo mediano brevi auc- 

tis, non anastomosantibus; Il breviter setigera, acute carinata, 

margine hyalino ciliata; III: late oblonga, obtusa, enervis, glabra ; 

IV: III» zquans, lineari-laneeolata; arista 12 mm. longa superne 
flexuosula. Antherz 1,2 mm. longa. 

In Societatis insula Borabora (d'Urville); Nova Caledonia (ex 

Balansa, qui vero plantam suam a typica paullo recedere dicit.). 

21. P. graeillima ; vaginis nodisque glaberrimis, spieulis parvu- e 

lis, gluma I: sine sulco medio, levissime depressa ; gluma IH" quam 
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I"* paullo breviore, IV* quam IP triplo breviore, palea glumam IV** 

seequante. 

Ligula dorso pilis stipata. Laminse laneeolato-lineares, cire. 9 cm. 

longe, 5—7 mm. latz, utrinque glaberrim®. Racemi 4, rhacheos 

communis internodiis 6—7 mm. longis glabris, erecto-patuli ; articuli 

spiculam sequantes v. paullo breviores. Spieule 3 mm. long&, callo 

pilis perpaucis v. obsoletis obsito; gluma I"* dorso glaberrima ; 

II? acuminata, mucronulata, acute carinata, margine hyalino superne 

ciliolata; II linearis, acuminata, fere stipitiformis, membranacea, 

apice hyalino ciliolata, enervis ; IV* lineari-oblonga ; arista 9—11 mm. 

longa superne cirrato-flexuosa ; palea ovata, glabra. Antherc 1,2 mm. 

long&. Pedicelli articulis '/, breviores. 

In ins. Taiti (in h. Boiss. nomine Leptath. Royleani, collectore 

ignoto). 

2° Gluma IV" ultra medium usque fissa ; gl teri etiam dorso pilosæ. — Species nulli alii 

arctius affinis, ad Eulalias vergens. 

28. P. dispar (Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 410). 

Perennis. Innovationes extravaginales. Culmi ascendentes, 25—40 

em. alti, subrobusti, glaberrimi, ad apicem usque foliati, estriati, 

basi ramosi, superne simplices. Vaginæ teretes, arctæ, inter costas 

appresse pilosule, nodis glabr&. Ligula brevissima, truncata, pilis 
longis dense ciliata. Laminæ lanceolatze v. lineari-lanceolatz, acutæ, 

4—6 em. longze, 6—8 mm. lat, rigidule, patentes, subtus appresse 

pubescentes supra glaberrim&, margine scabrze. Racemi ex Neesio fas- 
eieulati, ex autopsia bini, graciles, pilosi, articuli spicula '/,—"/, brevio- 

res, pilis albis mollibus articulo paullo — '/, brevioribus laxe eiliati, 
pedicelli adhue breviores. Spicule lanceeolatze, 5 mm. long, pallide 
virides, callo pilis spicula 3—4-plo brevioribus barbato, ceterum albo- 
pilose; gluma I^ membranaceo-chartacea, acuta, bimucronulata, 
margine augustissime laxeque inflexa, earinis cum dorso a basi ultra 
medium usque pilis mollibus gluma plus duplo brevioribus obsita, 
dorso inter nervos impressa, 6-nervis, interdum nervo medio brevi 
aucta ; II^ lanceolata, acuminata, apice hyalino mucronulata, 1-nervis, 
carina dorsoque ultra medium usque pilosa, marginibus hyalinis 
ciliata; II I= subzquans, hyalina, oblonga, acutiuseula, enervis, 
ciliata; IV* quam II^ subduplo brevior, hyalina, oblonga, laciniis 
lineari-oblongis obtusis glabris, basi 3-nervis; arista gracilis, perfecta, 
9—11 mm. longa, columnä castaneä glaberrimá reetä subulam taves- 
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centem basi laxe tortam zequante. Palea 0. Antherz 2,5 mm. longa. 
Spiculie pedicellatze sessilibus conformes. 

Java pr. Sumbing (Junghuhn in h. Nees nune berol.). 

b. Monandra. Racemi 1—1,5 cm. longi. 

29. P. tenuis (Trin. in Mém. Ac. Petersb. Ser. 6, vol. 2, p. 306); 
Pleuroplitis producta Griseb. in Ledeb. Fl. ross. 4, p. 478; Andropo- 
gon productus Regel in Bull. Ac. St. Petersb. 5 (1866), p. 760, t. 2, 
ff. 16—24. 

Annua. Culmi 30—50 em. longi, filiformes, sulco exarati, glaberrimi, 
superne longiuscule nudi, basi ramosi, superne simplices. Vaginæ 
laxiuscule, superne subcarinat, excepto ore interdum piloso glaber- 
rimæ (etiam nodis), internodiis fere 3-plo breviores. Ligula truncata, 
hyalina, ciliolata, pilis stipata, non decurrens. Lamin® anguste lan- 
ceolatz, acuminatz, 1,5—3,5 cm. longs, 3—5 mm. late, flaceidz, 

virides, subtus appresse pubescentes, supra raripile v. glabræ, mar- 

gine basi undulato (nee, ut ait Trin., dentieulato) scaberul®, costa 
media tenui 1-nervi, nervis primariis utrinque 2 tenuissimis, secunda- 
riis crebris obsoletis percursæ. Racemi 3—4, graciles, subdigitati, 
strieti, pilosuli, e pallide viridi et purpurascente variegati; rhacheos 

subundulatz articuli spicula '/,—2-plo breviores, lineari-clavati, 

erassiuseuli, utrinque pilis albis acerescentibus (summis articulo 

paullo brevioribus) ciliati. Spiculze sessiles 2 mm. longze, lanceolatze, 

callo pilis spicula 4-plo brevioribus parce barbato ; gluma I"" mem- 

branacea, obtusiuscula, emarginata, interdum bimucronulata, carinis 

in '/, superiore breviter rigideque ciliatis, dorso canaliculato-impressa, 

subenervis (nervis 2 obsoletis in '/, sup. carinarum), lævis; II“ ovata, 

acuminata, in aristam patulam ipsam :quantem abiens, carina su- 

perne scabro-eiliolata, ceterum enervis, lzevis; II quam I” paullo 

brevior, lanceolata, acuta, hyalina, enervis, glabra; IV‘ quam II^ 

4—5-plo brevior, ovalis, obtuse bilobula, l-nervis, glabra; arista 

perfecta 7—9 mm. longa, columnä atro-spadicea exsertä quam subula 

paullo pallidior basi laxe torta paullo—'/, breviore. Palea 0. Stamen 

semper unum inveni (in figura Regelii 2 delineantur), anthera 0,6 mm. 

longa. Pedicelli articulum zequantes ; spicula pedicellata nunc sessili 

paullo brevior (1,5 mm. longa) et angustior eique simillima nisi 

gluma II“ mucronata nec aristata, nunc ad glumas 2 breves v. ad — 

unam brevissimam redacta, id quod interdum in uno eodemque speci- 

mine observatur. 
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Ins. Philippinz pr. Manila (Chamisso, Escholtz), ins. Ualan (ex h. 

Ac. Petrop.). ee 

Obs. P. tenuem Trin. ex Benth. Fl. Hongk. p. 421 non vidi, sed ex 

deseriptione distincta videtur. Nam racemi 3—7 cm. longi dicuntur, 

pili pedicellorum gluma multo breviores, gluma I"* 4-nervis, valde 

ciliata. Anne P. articulata Trin. ? 

, 

VII. SPODIOPOGON Trin. Fund. p. 192, t. 17 ; Benth. et Hook. Gen. 

PI. 3, p. 1126. 

Racemi subcompositi paniculati, pedunculati, 2—4-(rarissime multi-) 

articulati, rhachi articulata, fragili, rarissime tenaci. Spicule ad 

quemvis rhacheos articulum bin®, primaria longiuscule pedicellata 

demum a pedicello soluta, secundaria sessilis cum rhacheos articulo 

aecumbente demum decidens, rarissime pedicellata a pedicello solubi- 

lis, utraque biflora v. raro uniflora, flore superiore 2, dum clausa est 

teres v. a latere subcompressa, aristata ; gluma I”: mutica, convoluta 

v. complicato-convexa, marginibus non v. angustissime implicata, 

hinc ecarinata, imparinervis, nervis 5—9 in eostas prominentibus ; 

He T» æquans, mutica v. mucronata, carinata, 3—plurinervis ; IT 

hyalina, paleam floremque c triandrum fovens, raro vacua ; IV* ad 

medium v. ultra medium usque fissa, e sinu aristam emittens perfec- 

tam. Palea glumam suam »quans v. paullo brevior. Lodiculæ euneatze, 

truncatze, glabrze. Stamina 3. Stigmata linearia, longiuscula. Caryopsis 

eylindrica v. a latere subcompressa, embryone '/, v. */, caryopseos 

sequante. 

Gramina orbis antiqui, szepius perennia, elatiora, foliis szepius latio- 

ribus, basi angustatis, panicula multiramea, rhachi communi ramos 

imos superante, ramis specie subverticillatis v. solitariis, basi nudis. 

— Culmi farcti, glaberrimi. Vagin® nodis glabris. Spiculæ callo mi- 

nuto, obtuso, villoso v. paree barbato. 

Genus Eriantho, Polliniz et Ischzemo (huic maxime) affine. Charae- 

ter genericus przcipue in racemis sæpius longe tenuiterque peduneu- 
latis et in spicularum a latere subeompressarum gluma I"* ecarinata, 
valide nervosa, imparinervi situs, nec ut cl. Bentham opinatus est, in 

spicularum in quovis racemo numero parvo. 
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8 1. (Euspodiopogon). Spieule biflorz, lore inferiore Z. Racemorum 
rhachis 2—4-artieulata, articulis demum cum spicula sessili disjun- 
gentibus. — Culmi graciles, glaberrimi. Vaginze teretes. Gluma I» 
explicata ovato-lanceolata, dorso complicata, pilosa, 7—9-costata ; 
II^ mucronulata ; II: I*» æquans v. subæquans, hyalina ; IV* Iim 
æquans v. ea paullo brevior, hyalina nisi ad aristz ortum rigidior, 
laciniis hyalinis subulato-lanceolatis acutissimis, glabra, inferne tri- 
nervis (n. 1—3) 

a. Perennes, culmo erecto, laminis sessilibus, ligula brevissima. — Rhizoma 
crassum ; innovationes extravaginales, crasse, imbricato-squamatz. Va- 
ginæ arct®, prorsus (etiam nodis) glaberrim:, striatze, internodia (ex- 
ceptis imis) superantes. Ligula 1—1,5 mm. longa, rotundata, sordide v. 

brunneo-membranacea, denticulata, glabra, dorso sepius pilis stipata. 

Panicule oblongz v. ovato-oblonge rhachis glaberrima v. ad nodos 

barbulata, ramis tenui-filiformibus glaberrimis inferne longe nudis, infra 

racemum incrassatis; articuli erassiusculi, clavati, compressi, margini- 

bus a basi ad apicem dense ciliati, demum recte disjungentes, disjuncti 

apice cicatricem ovalem altero latere ciliatam exhibentes. Gluma Ima 

spiculæ sessilis chartacea, acutiuscula v. obtusiuscula, apice hyalino bre- 

viter bidentata ; IId@ chartacea, ovato-lanceolata, obtusiuscula vel biden- 

tula; IV? oblonga, usque ultra medium fissa; palea glumam zequans, 

ordto-laucooiata, hyalina, enervis, glabra. Tadili glabræ. Spiculæ 

pedicellatæ densius villosæ, glumis acutioribus. 

1. Sp. sibiricus (Trin.! Fund. p. 199) ; culmo simplici, laminis e 

basi angustata lineari-lanceolatis 9—18 mm. latis, stigmatibus infra 

apicem spieule exsertis. — Andropogon sibiricus Steud. Synops. 1, 

p. 398. 

Rhizoma stolones elongatos edens. Culmi 0,7—1,5 m. alti, 5—6-no- 

des, superne longiuscule nudi, substriati. Laminze 15—30 cm. longie, 

(summa abbreviata), longe cuspidato-aeuminatze, erecto-patulz, viri- 

des, utrinque v. saltem subtus pilis appressis basi tubereulatis hirtulae 

raro omnino glabra, basi plerumque fimbriolat®, costa media cras- 

siuscula plurinervi munitze, nervis lateralibus primariis utrinque 4—5, 

seeundariis inter illos 5"* tenuissimis neutris prominulis percurse. 

Panieula 10—20 em. longa, subnutans, patens, rhachi communi sub- 

undulata, tenui ; rami primarii ad nodos solitarii, basi v. raro supra 

basin secundarios 2—3"^ primarium sub:equantes plerumque simplices 

agentes, ceterum simplices v. infra apicem ramulo aucti, infimi eire. 

1/ V. !/, panicule zequantes, sepius nutantes. Racemi 1—2 em. longi ; 
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articuli pedicellique spicula cire. duplo breviores, dorso scaberuli, 

marginibus pilis subzqualibus albescentibus mollibus articulo '/,—2- 

plo brevioribus eiliati. Spiculæ sessiles 5—5,5 mm. longi, a latere 

vise late lanceolatze, sordide viridule v. subviolascentes, callo pilis 

spicula 4—5-plo brevioribus parce barbato ; gluma I"* toto dorso pilis 

canescentibus gluma duplo brevioribus hirsuta, infra apicem tantum 

scabra ; II?» 5-nervis, carina scabra, dorso glabra v. pilis parcioribus 

hirsuta, marginibus superne ciliata ; III ovata, obtusiuscula, enervis 

v. sub-3-nervis, superne ciliolata; palea angustior, subbinervis, 

glumam zquans; anthere 2,5 mm. longe; IV* ad aristæ ortum 

subgibba ; arista 7—10 mm. longa, gracilis, columnä castaneà gla- 

berrimá parum exsertä subulam pallidiorem basi laxe tortam »quante. 

Styli stigmatibus lineari-oblongis 3 mm. longis sublongiores. 

In China boreali pr. Tschi-fu (Wawra in h. vind.), Japonia (h. Havn. 

colleetore ignoto), Sibiria amurensi ad fl. Amur (Maxim.), Bureja 

(Schmidt), Ussuri (Maaek), davurica pr. Nertschinsk (Sensinow), 

baicalensi pr. Irkutsk (Turezaninow). 

Prata uda przcipue silvatica amat. — Specimina sibirica chinensi- 

bus et japonicis macriora ; conf. obs. ad Miscanthum sacchariflorum. 

2. Sp. pogonanthus (Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 66); 

culmo inferne ramoso; laminis e basi æquilata anguste linearibus 

(2—3 mm. latis); stigmatibus e media spicula exsertis. — Andropo- 

gon pogonanthus Boiss.! Diagn. pl. or. ser. 2, 4, p. 144 ; Fl. or. 5, 

p. 457 

Rhizoma subezspitosum v. plus minus repens; innovationes mox 

curvato-ascendentes. Culmi 70—100 em. alti, 6—8-nodes, infra nodos 

(presertim inferiores) pruinosi, striati. Laminze setaceo-acuminatz, 

6—10 em. longze, 2—3 mm. late, summa parum abbreviata, plan v. 

siccando subconvolutz, glaucæ, rigidule, glabr&, subtus lzeves supra 

marginibusque scaberul®, costa media crassiuscula sed uninervi 
munitz, nervis primariis utrinque 4—5, secundariis inter illos singu- 

lis, neutris prominulis, percursze. Panicula oblonga, 9—12 cm. longa, 
densiuscula, subcontracta ; rami primarii infimi solitarii, superiores 
sepe oppositi v. terni, simplices v. in */, inferiore ramum secundarium 
agentes, erecto-patuli. Racemi 1,5—2,2 em. longi, 2—3-articulati, 
crassi, albo-(v. leviter violaceo-) villosi ; articuli pedicellique spieule - 

medium v. */, (infimus vel totam) zequantes, dorso glaberrimi, margi- 
nibus pilis albis patulis subzequalibus articulo '/,—paullo brevioribus 
ciliati. Spiculz sessiles 6 mm. long, lanceolatze, pallide, e pilis 
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spicula duplo brevioribus barbato; gluma I" a basi ultra medium 
usque pilis sursum deerescentibus (inferioribus gluma paullo breviori- 
bus) hirsuta, margine superne brevius ciliata, in '/, superiore dorsi 
scabra, elevato-7-eostata ; II^ inter dentieulos mucronata, 3-nervis, 
carina dorsoque ad instar I»! pilosa, superne ciliolata ; III* ovato- 
lanceolata, acuta, 3-nervis, dorso pilosula, margine ciliolata ; palea 
eam æquans, lanceolata, binervis, bicuspidata, nervis ciliata; anther& 
3 mm. long: ; IV* non gibba; arista validiuscula 12—15 mm. longa 
columnä eastaneá secus spiras scabrá quam subula subpallidior laxe 
torta duplo breviore. Styli stigmatibus linearibus 4—5 mm. longis 
duplo breviores. Spicula pedicellatze ut sessiles nisi gluma I": et IP 
mucronata, II*» mucro longior. 

In rupestribus et lapidosis vallium pr. Uschak Phrygis (900 m. alt.) 
leg. Balansa (Pl. or. 1338). 

b. Annuus; culmus decumbens, lamin:e petiolata, ligula elongata. 

3. Sp. albidus Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 66; Andropo- 

gon rhizophorus Steud. Synops. 1, p. 381. 
Culmi e nodis inferioribus radices supraterraneas longas rectas 

agentes, 80 em. v. plus longi, superne breviter nudi, inferne ramos 

floriferos solitarios —3-nos agentes. Vaginæ laxe, glaberrimæ v. 

superne versus margines fimbriatz, internodiis breviores. Ligula 

lineari-oblonga, 4—8 mm. longa, albo- v. subfusco-membranacea, 

lateribus subherbaceis nervosis in vaginam decurrentibus, apice den- 

tata. Lamins in petiolum 2—3 cm. longum contracte, lanceolatz, 

10—15 em. longs, 1—3 cm. late, summa non abbreviata, abrupte 

euspidato-acuminatz, planæ,flaccidæ, subtus glaucescentes, utrinque 

pilis tenuissimis adsperse, margine scabree, costa media basi crassius- 

eula multinervi sursum mox tenerascente munitze, nervis lateralibus 

primariis utrinque 3—4, seeundariis creberrimis, omnibus tenuissimis 

non prominentibus, distantibus, percursw. Panicula lineari-oblonga, 

5—10 em. longa, densiuscula, erecta, ramis solitariis erecto-patulis 

simplieibus basi breviter (3—5 mm.) nudis, parte nuda glaberrimis, 

in axillis barbatis, imo panieulam dimidiam subzquante. Racemi 

1,5—4 em. longi, crassi, albo-villosi; articuli pedicellique spiculze 

medium :equantes v. superantes, dorso glaberrimi, marginibus pilis 

albis mollibus patentibus subzequalibus dense eiliati. Spieule sessiles — 

elliptieo-lanceolat®, callo pilis spicula triplo brevioribus barbato ; 

gluma I^* subchartacea, obtusiuscula, integra v. leviter — a 
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basi ad ?/, usque pilis albis ereeto-patulis gluma 2—3-plo brevioribus 

plus minus dense vestita, vel in spieulis eujusvis racemi infimis glabra, 

costis 7—9 ssepe asymmetrieis percursa ; II“ ovata, obtusiuseula, carina 

pilosa, 9—11-nervis, nervis lateralibus sibi approximatis a medio mar- 

gineque remotis, superne pilis adspersis, margine glabra ; IHP lineari- 

oblonga, obtusa, enervis, glabra ; palea eam :equans v. paullo brevior, 

simillima ; IV* lineari-lanceolata ; arista gracilis columnä castaneä 

glaberrimá intra glumas plerumque latente subulá basi vix torta duplo 

breviore. Palea floris 9 glumä IV* '/, brevior, ovalis, obtusissima, 

convoluta, membranacea, enervis, glabra. Styli stigmatibus infra api- 

cem exsertis sublongiores. Spieule pedicellatze ut sessiles, nisi gluma 

I» mucronulata, I^^ magis pilosa. 

a, genuinus. Vagin® margine tenui-fimbriate. Panicula 5—6 cm. 

longa; racemi parce villosi ; articuli pilis ipsis duplo brevioribus ciliati ; 

spieule 5 mm. longs, aristæ 10 mm. long& columna latens. 

India orient. (Wall. 8821). 

B, niveus. Vaginæ glabræ. Panicula ad 10 em. longa, tota niveo- 

villosa; articuli pilis eis aaquilongis ciliati; spieule 7 mm. longe, 

dense villosze ; ariste 20 mm. longs columna exserta. 
Asia (Hügel. 2742 h. vind.). 

§ 2. ( Pleurachne). 'Spieule uniflorze. Racemi ut in § 1. 

4. Sp. dubius. Culmi erecti, 1 m. v. plus alti, graciles, 6—7-no- 
des, infra nodos pruinosi, superne breviter nudi, inferne foliifero-ra- 
mosi. Vaginz teretes, arctæ (nisi inferiores ope ramorum a culmo 
dejectæ), inferne glabr&, superne molliter villosze, internodiis brevio- 
res. Ligula 1—2 mm. longa, rotundata; dium annees, dorso pubescens, 
pilis stipata. Laminæ e basi sul to-lineares, seta- 
ceo-acuminatæ, 20—30 cm. longæ, 10—15 mm. latæ, summa non 
abbreviata, planæ, flaccidulæ, patulæ, virides, utrinque (supra parcius) 
molliter villosulæ, pilis basi tuberculatis, margine scaberrimæ, costa 
media crassiuscula plurinervi supra late albo-lineata manita, nervis 
primariis utrinque 5—6 tenuibus non promi 
nisque crebris tenuissimis percursæ. Panicula lineari-oblonga 15 mm. 
longa, composita, rhachi communi ramisque przeter axillas parce bar- 
batas glaberrimis ; rami primarii 1—3", tenui-filiformes, erecto-patuli, 
basi indivisi, superius ramulos secundarios alternos simplices basi 
quoque nudos edentes, imo '/, panieulze æquante. Racemi creberrimi, 
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1—1,5 em. longi, 2—4-artieulati, lividi, canescenti-pilosi, pedunculis 
4—6 mm. longis fulti: articuli pedicellique spicula duplo breviores, 
lineari-tliformes, marginibus pilis canescentibus mollibus acerescenti- 
bus (summis artieulum superantibus) densiuseule ciliati. Spiculz ses- 
siles anguste lanceolat®, 5 mm. longze, livide virescentes, callo pilis '/, 
spieule zequantibus densiuscule barbato ; gluma Ir: herbaceo-mem- 
branacea, minutissime bidentula, marginibus laxe angusteque inflexis, 
flexuris lzevibus, dorso plano manifeste 5-costato pilis mollissimis gluma 
brevioribus laxe obsita, 7-nervis ; II“ membranacea, lanceolata, acuta, 
3—b-nervis, carina scaberula, dorso glabra, marginibus hyalinis 
superne ciliata; II I subszquans, vacua, membranaceo-hyalina, 
lanceolata, 3-nervis, glabra ; IV* quam II“ paullo brevior, linearis, 
glabra, laciniis linearibus acutissimis, basi 3-nervis, arista gracillima 
8-10 mm. longa, columnä glaberrimä suboceultä subulá concolori laxe 
tortà triplo breviore. Palea glumam IV*" subaquans, subulato-lanceo- 
lata, hyalina, enervis, glabra. Styli stigmatibus late oblongis longiores. 
Spieule pedicellat® ut sessiles, nisi gluma I"* 7—9-nervis, densius - 
pilosa, dorso sæpe convoluta ; II“ 7-nervis, perinde ac I™ pilosa. 

In Himalaya boreali-oceidentalis regione tropica (Hook. f. et 

Thoms. h. Ind. or., « Andropogon 11 »). 

§ 3. Eecoilopus. Spieule uniflore. Racemi pluri-artieulati, rhachi 

tenaci; spieule alim breviter, aliæ longius pedicellatæ, omnes 

demum a pedicello solutæ. — Eecoilopus Steud. Synops. 1, p. 123. 

Sectio sedis subdubi®, fere genus proprium. A Miscantho, cui 

adjunxit Benthamius, differt racemis longe pedunculatis rhachi arti- 

culata (etsi tenaci), gluma I" 7—9-costata. Insignis inter Spodio- 

pogones rhachi pedicellisque subglabris. 

5. Sp. cotulifer. — Andropogon cotuliferum Thunb. Fl. jap. 

p. 41; Eecoilopus andropogonoides Steud. Synops. 1, p. 124 ; Eulalia 

cotulifera Munro ap. Miqu. Prol. p. 177 ; Miscanthus cotulifer Benth. 

in Journ. Linn. Soe. 19, p. 65. 

Annuus. Culmi 80—150 cm. alti, subrobusti, erecti, 4—6-nodi, tere- 

tiuseuli, superne longiuscule nudi, striatuli, simplices. Vaginæ infe- 

riores subcompressæ, carinatæ, a culmo solutæ, superiores teretes, 

laxiusculæ, elevato-costatæ, glaberrimæ, internodiis longiores. Ligula 

oblonga, 2—4 mm. longa, obtusa, fuscescendo-membranacea, glabra, 

. intus pilis stipata. Laminæ e basi valde angustata (in inferioribus sub- 
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petioliformi) sublanceolato-lineares, 15—50 em. longe, 8—12 mm. 

latz;, summa parum breviore, tenui-acuminatz, plans, rigidulæ, 

patulæ, virides, subtus pilis basi tubereulatis adspersze, supra scabr, 

margine scaberrimæ, basi barbatze, costa media crasissima supra late 

albolineata munitze, nervis primariis utrinque 4—5, seeundariis inter 

illos 3—5"'s tenuissimis, neutris prominulis percursæ. Panicula ovata 

v. ovato-oblonga, 15—20 em. longa, lucida, patens, apice nutans, rha- 

chi communi tereti, glaberrima ; rami primarii 2—3", inferiores cum 

secundariis basilaribus parum brevioribus verticillos spurios 4—8- 

meros formantes, omnes simplices, tenui-filiformes v. subcapillares, 

nutantes, glaberrimi, in axillis barbati, ultra medium usque nudi, race- 

mos singulos ferentes. Racemi 3—5 em. longi, graeiles, 6—10-articu- 

lati, laxiflori, rhachi filiformi ad nodulos barbatula, internodiis lævi- 

` bus spiculas subzequantibus v. inferiores superantibus ; pedicelli lon- 

giores spiculis aequilongi, breviores iis duplo—3-plo breviores, omnes 

eximie clavati, crassiusculi, ss PESO "PIS pel margine sca- 

bri, apice post del telli culz lineari-lanceo- 

late, subfusiformes, bs mn. long, cano-viridule, callo pilis albis 

spicula 5—6-plo brevioribus parce barbato ; gluma I^" herbaceo-char- 

tacea, e '/, inferiore acutata, minute bidentula (in spiculis longe pedi- . 

cellatis mucronata), elevato-7—9-nervis, ad nervos marginales pilis 

gluma 2—4-plo brevioribus ciliata, ad reliquos scaberrima ; II? char- 

tacea, lanceolata, apice minute bidentula inter dentieulos mucronata 

(in spiculis primariis longius), obsolete carinata, convoluta, 7-nervis, 

secus et juxta nervum medium pilosa, ceterum scaberrima; III: quam 

I" '/, brevior, oblongo-lanceolata, obtusa v. in spiculis primariis 

mucronulata, denticulata, hyalina, enervis, glabra, vacua v. sepe 

paleam ipsa duplo breviorem anguste linearem bidentatam, nunquam 

vero stamina includens ; IV* quam II“ paullo brevior, linearis, hya- 

lina, laciniis lineari-subulatis, glabra; arista gracilis 12—15 mm. 
- longa, subperfecta, columnä brunnescente scabrá oligospirä intra glu- 
mas latente quam subula violascens basi laxe torta 3—4-plo breviore. 

Palea glumä '/, brevior, late lanceolata, bidentula, enervis, glabra. 
Lodiculæ subeonnatze. Antherz 3 mm. longze. Styli stigmata linearia 
4,5 mm. longa atropurpurea e spieulze apice exserta subzequantes. 

Japonia : pr. Nagasaki (jam Thunb., nuper Wawra, in h. Vind.), 
Yokoska (Savat.), Yokuhama (Wichura h. ber.) Kanagawa (Schrott- 
müll. h. ber.) ; India or. in montium Khasia reg. tropica (Hook. f. et 
Thoms. sub « Chrysopogon 13 »). 

Obs. Ad Spodiopogones accedit Ischemum angustifolium Hack. 
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(Spodiopogon angustifolius Trin, ), inflorescentia omnino diversum. 
Reliqui Spodiopogones Triniani etiam inter Ischæma invenies. 

VIII. POLYTRIAS Hack. in Engl. et Prantl Nat. Pflanzenfam., 2, 
vol. 2, p. 21, 24 

Racemi subcompositi in apice culmi ramorumve solitarii, multiarti- 
culati, rhachi articulata, fragili. Spieule ad quemvis rhacheos nodum 
tern, primaria pedicellata, demum a pedicello soluta, secundariæ 2, 
singula utrinque ad pedicelli primarii basin sessilis, ambæ eum rha- - 
cheos articulo accumbente decidentes, omnes uniflorz:e, 8 v. pedicel- 
lata plus minus hebetata, a dorso leviter compresss, aristatze. Glumæ 
I^ et II mutice, aquales, membranacex, I? ad margines anguste 
inflexa inde bicarinata, parinervis ; II® subcarinata, 1—3-nervis, III 
deficiens ; IV* inferne hyalina, ex apice subulato-denticulato (raro 
subintegro) aristam perfectam emittens; palea minuta, subobsoleta. 
Lodieule anguste cuneiformes, hyalinz, glabre. Stamina 3. Styli 

stigmata linearia e spiculæ apice exserta aaquantes v. subsuperantes. 
Caryopsis ignota. 

Gramen javanicum baile prostratum, racemis nitide aureo-v. fer- 

rugineo-pilosis. | 
Genus Polliniæ certe affine, tamen huie non sine chartaceis generici 

mutationibus gravioribus inseri potest. Differt enim spiculis terhatis, 

racemis solitariis. Nescio sub quo Benthami et Hookeri genere lateat 

nostra Polytrias nullius diagnosi respondens. 

1. P. przemorsas Andropogon diversiflorus Steud. in Zolling. 

Syst. Verz. p. 58 ; Synops. 1, p. 370 (nomen specificum a me rejectum 

Een in speciminibus hopa evolutis spiculæ omnes 2, in macris tantum 

); A. firmandus Steud. Synops. 

L ed ki amaurus Büse in Pl. Jungh. 3, p. 360, Walp. Ann. 6, p. 1065; 

Pollinia preemorsa Nees! in Steud. Synops. 1, p. 409. — Analyses in 

tab. nostra 1. f. 13. 

Perennis. Culmi longe lateque repentes, flagelliferi, ramis floriferis 

erectis v. ascendentibus, 10—30 em. altis, gracilibus, 4—5-nodibus, com- 

pressis, glaberrimis, non striatis, ad apicem usque foliatis, simplicibus. 

Vaginze compresse, subearinatz, arctze nisi summa dilatata, ore fim- : 

briatæ ceterum cum nodis glaberrim:e, elevato-costate. Ligula brevis- 

` sima, truncata, hyalina, ciliolata. Laminze e basi zequilata subito con- 
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tracta lanceolato-lineares, acuminatz, 2—5 em. longæ, 2,5—4 mm. 

late, plane, flaceidule, patule, glaucescentes, utrinque v. supra pilis 

basi tubereulatis conspersæ, basi densius barbatze, margine scaber- 

rimæ, costa media tenui l-nervi parum prominula munitæ, nervis 

lateralibus primariis utrinque ternis, seeundariisque inter illos ternis 

tenuissimis percursæ. Racemus basi diu a vagina summa cinctus, 

demum parum exsertus, 2—3,5 em. longus, crassiusculus, erectus, 

dense villosus ; articuli pedicellique spicula duplo breviores, lineari- 

subeuneati, erassiuseuli, compressi, dorso pubescentes, marginibus 

pitis ferrugineis EUM patulis acerescentibus (summis artieulo paullo 

i. Spieule oblong& v.lineari-oblonge, 4—5 mm. 

long, callo 0,6 mm. longo pilis rufescentibus spieula 3-plo breviori- 

bus barbato, preter pilos fulvæ, gluma I" membranacea, apice late 

truncato eiliolato przemorso-denticulata, carinis dorsoque plano in 

!/,—/, inferioribus pilis rigidulis ferrugineis ereetiusculis gluma '/,— 

dapio brevioribus densius tecta, in '/, superiore dorsi scabra, margi- 

nis breviter ciliata, preter nervos carinales apice subexeurrentes 

obscure breviterque binervis; II“ membranacea, oblonga, truncata, 

apice marginibusque ciliata, carinà obtusiusculá sepiusque juxta cari- 

nam inferne pilosula, nervis lateralibus vix conspicuis ; IV® quam Il“ 

2—4-plo brevior, lineari-v. obovato-oblonga, inferne hyalina, apice 

membranaeeo dentieulis 2 subulatis ciliatis aucta, l-nervis; arista 

10—12 mm. longa, gracilis, columná badiä reetä minute hirtulà quam 
subula pallidior basi laxe torta paullo breviore. Palea ovario subbre- 
vior. Anther:e 2,5—3 mm. longæ. Styli stigmata lineari-oblonga pur- 
purea subsuperantes. Spieula pedicellata sessilibus conformis, raro 
minor, hebetata, tum brevius aristata. 

Java pr. Bedojo (Junghuhn); pr. Besuki aliisque locis [Zollinger 
539 et sinn n ME eie ee pr. Sagaranten (Kuntze). Formam 

(vix t villosam (subv. pallidus) leg. Kuntze 
prope Buitenzorg. 

Obs. Nescio quo lapsu calami in diagnosi Neesiana « spic® geminze 
ternæve » dicantur, quas equidem semper, etiam i in specimihibus herb. 
— solitarias i inveni. 

| 
f 

IX. P Beauv. Agrost. p. 56 ; Honorii Trin. Fundam. 
p- 166 ; Pogonopsis J. Presl. in C. B. Presl. Reliqu. Hænk. 1, p. 333. 

Racemi subeompositi in apice culmi ramorumve solitarii, multiar- 

nar a tu t 
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tieulati, rhachi fragili.: Spiculæ ad quemvis rhacheos nodum bin, 
primaria pedicellata a pedicello demum. soluta, secundaria sessilis 
cum rhacheos articulo aceumbente demum decidens, utraque 1—2- 
flora, secundaria 9, primaria staminibus effoetis 9, teretiuscula, 
aristata. Gluma I“ et II^ membranacez ; P? mutica, ecarinata, II^ 
illam paullo superans, carinata, infra apicem bidentulum aristam imper- 
fectam gracillimam longissimam exserens ; III: hyalina, vacua v. paleam 
solam v. etiam florem 5 diandrum v. rarissime hermaphroditum fovens, 
interdum (in spiculis pedicellatis semper) plane obliterata ; IV* hyalina, 
bidentata v. bifida, esinu aristam perfectam v. subperfectam (columna 
subobsoleta) ecapillarem longissimam edens. Palea glumam IV» 
sequans v. ea paullo brevior, hyalina, enervis. Lodieule nullze. Stamina 
1—2, antheris lineari-oblongis, loculis non nisi medio (ad filamenti 
insertionem) connectivo brevissimo conjunctis, sulco longitudinali 
dehiscentibus. Styli capillares, stigmata lineari-oblonga ex apice spi- 

culæ exserta superantes. Caryopsis obovato-oblonga, a latere leviter 
compressa, dorso magis quam ventre convexa, embryone */, caryopsi- 
dis zequante. 

Gramina orbis antiqui, humiliora, cæspitosa, perennia, ramosa, 

racemo aristis ereberrimis capillaribus patentibus crinito insignia. 

Species 2 inter se valde affines sequentia habent communia : 

Innovationes extravaginales, anthesi brevissimze, squamatee. Culmi 

erecti, dense cæspitosi, graciles, multinodes, fareti, teretes, glaberrimi, 

nitidi, estriati, apice breviter nudi v. fere omnino foliati, plus minus 

ramosi y. raro simplices. Vaginze superiores a culmo solutze, interno- 

dia :equantes v. superantes, inferiores iis breviores, imæ post delapsas 

laminas diu persistentes. Lamin® basi rotundata abrupte angustata 

vaginá multo angustiore cum vaginá articulatze, mox delabentes, quo 

fit ut culmi pars inferior vaginis aphyllis tunicata appareat, lineares 

v. lineari-lanceolatze, acuminatze, vernatione convolutze, adult plane, - 

eosta media tenui v. erassiuscula l-nervi subtus prominula supra 

angustissime albolineata munitze, nervis primariis utrinque 2—4 vix a 

seeundariis 5—7"! confertis distinctis, omnibus tenerrimis non promi- 

nentibus pereurs®. Racemus pedunculo e vagina summa plus minus 

exserto tenui insidens, erectus, compressus, densiflorus. Spieule ses- 

silis callus minutus, parcius et brevius, pedicellatze longius et copiosius 

barbatus. Gluma I»: membranacea v. inferne subchartacea, apice late 

truncata, ibique et infra apicem dense ciliata, marginibus non v. 

laxissime inflexa, dorso convexa; II“ membranacea, obtusiuseula, 

carinata, l-nervis, ejus arista recta, scaberrima ; IV* su icing | 
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l-nervis, ejus arista illam glum:e Il?» subsuperans. Palea ovalis, 

obtusa v. obtusissima, interdum denticulata, glabra v. ciliolata. 

1. P. saccharoideum (Beauv. Agrost., Expl. d. pl. p. 9, Tab. 11, 

f. 7); vaginis ore fimbriatis, nodis barbatulis, spiculæ sessilis 2—3 mm. 

long: gluma I™ truncata. — P. crinitum Kunth. Enum. 1, p.478 (ubi 

perperam Trinius auctor citatur); Ischemum crinitum Trin.in Mém. 

Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 298; synonyma reliqua vide sub varr. 

Culmi 10—50 cm. alti, graciles, modo ab ipsa basi, modo superius 

tantum ramosi; rami primarii solitarii, raro simplices, sepius a basi 

alternatim per interstitia brevia ramulos secundarios, hi rarius tertia- 

nos basilares gignentes, ramis ramulisque filiformibus v. tenerrimis, 

glaberrimis, foliatis, subfastigiatis, cunctis paniculam spuriam subco- 

rymbiformem efformantibus. Vaginæ subcompressz, laxiuscule, læ- 

ves ; ligula subobsoleta, glabra sed intus pilis longis stipata. Lamin® 

2—5 em. longze, 1—4 mm. lat®, summa ramulorum abbreviata, flac- 

cidulæ, patentes, subcanescenti-viridule, utrinque margineque præ- 

sertim ad nervos tuberculato-scabrze v. scaberule. Raeemus pedunculo 

scaberulo anthesi arcuato demum recto insidens, subgracilis, 1,5— 

3 em. longus, aristis fulvescentibus densis erinitus ceterum fulvus v. 
ferrugineus ; articuli pedicellique spicula 2—3-plo breviores, lineari- 
filiformes, apice subdilatati, depresso-trigoni, dorso scabri, marginibus 
(altero szepe longius) albo-eiliatis, ciliis sursum aeerescentibus summis 
articulo zequilongis v. 2—3-plo longioribus. Spicule sessiles lineari- 

` oblongæ, fulvæ, callo minuto pilis albidis barbato; gluma I** late 
lineari-oblonga, apice sepe subemarginata, 2—3-nervis (nervo medio, 
ubi adest, brevi), praeter apicem callumque glabra, scaberulo-punc- 
tata, rarius hispidula; II^ T conspicue superans, late lanceolata, 
obtusiuscula, carina hispidula v. scaberrima, aristam 12—14 mm. 
longam patulam v. demum angulo recto patentem exserens ; IV* quam 
II“ paullo brevior, hyalina, linearis v. lineari-oblonga, bidentata v. ad 
'/, usque fissa, 1-nervis, glabra v. ciliolata ; arista imperfecta v. sub- 
perfecta i. e. basi spiris 1—2 instructa, capillaris, tota longitudine 
laxissime torta, basi demum geniculato-patens v. reflexa, 16—20 mm. 
longa, basi brunnescens, superius fulva. Spiculæ pedicellatæ sessilibus 
paullo breviores, oblique lineari-oblong: ; gluma I= 1-nervis (nervo 
excentrico), III: O, aristz iis spiculz sessilis subbreviores, ceterum 
huic simillimze. 

Structura spicularum admodum variabilis; inde varietates 2 sequen- 
tes formis intermediis crebris conjunguntur. 
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a, genuinum (Saccharum paniceum Lam. Encycl. 1, p. 595, t. 40, 
f. 3, inde Pogonath. saccharoid. Beauv. s. str.; Perotis polystachya 
Willd. Spec. 1, p. 324; Pogonath. polystachyum R. et Sch. Syst. 2, 
p. 497 ; Pollinia polystachys Spreng. Syst. 1, p. 288; Ic. Kunth. Révis. 
Gram. t. 162). Spiculæ sessiles 2,5—3 mm. longs, callo pilis spicula 
duplo brevioribus barbato; gluma II“ P^ paullo superans, apice 
ciliata; III* quam I* paullo brevior, oblonga v. ovata, hyalina, enervis, 
apice ciliata, paleam lineari-oblongam bidentulam ipsam »quantem 
floremque c? diandrum (rarissime 8) fovens, rarius sine flore, raris- 
sime sine palea ; IV* ad '/, usque fissa, arista spicula 6-plo v. plus 
6-plo longiore; palea glumam IV*» æquans, ciliata. Floris 8 stamina 
2, iis floris 5‘ multo pracociora. Spiculæ pedicellatze 1,8 mm long. 
Planta plerumque robustior. 

India orient. pr. Serampur (Voigt. in h. Havn.); Kamaon (Duthie); 
Sikhim (Hook. f. et Thoms., forma flore inferiore 8) ; Silhet (Wall. 

8844 D.), Birma pr. Tong-Dong (Wall. 8844 F.), ad Fl. Akran (Wall. 

8844 G. forma uniflora), Ceylon (leg.?), Java (Commerson, alii). 
ß, monandrum (Andropogon crinitus Thunb. Fl. Jap. p. 40, t. 7. 

Homoplitis crinita Trin. Fundam. p. 166; Andropogon monandrus 

Roxb. Fl. Ind. ed. Carey, 1, p. 260; Pollinia monandra Spreng. Syst. 

l, p. 288; Pogonopsis tenera Presl! l. c. tab. 46; Pogonatherum 

refraetum Nees ! in Hook. et Arn. Beechy's Voy. p. 239 et Pl. Meyen. 

p. 182; Ic. Kunth, Révis. Gram. tab. 161). Spiculz sessiles 2 mm. 

long&, callo pilis spiculam æquantibus barbato. Gluma II** I» conspi- 

eue superans, apice glabra ; gluma III: et flos inferior deficientes ; IV* 

- brevius bidentata; arista magis reflexa, spicula circ. 10-plo longior ; 

C 

palea gluma '/, brevior, glabra. V viia plerumque 1, anticum, raro 2. 

Planta, presertim racemis, graci 

India orient. : Nepal (Wall. is 0); Himalaya (Griff. 6793-94); 

Kamaon, Kachar, Khasia (Hook. f. et Thoms.); Maisur, Carnatie 

(Hook. f. et Thoms.), Ceylon (Thwaites 936) ; Barren Island (Kamphö- 

vener in h. Havn.); Java (Jungh., Zolling. 331, forma intermedia, 

diandra); Celebes (Teysmann) ; Luzon (Hanke? Cuming 727, Jagor 

797); China : Hongkong (Hance), Macao (Gomes); Japonia (Zolling. 

27 ; pr. Nagasaki Oldham 952); Ins. Amboina (Doleschall in h. Vind.); 

Timor (ex Kunth.) ; Hebridarum novarum ins. Eramanga (Cuming). 

Presl l. e. plantam Hzenkeanam in Mexico lectam dicit, sed spe sta- 

. tiones confudit ; verisimiliter in Philippinis lecta erat. 

92, P. rufobarbatum (Griff. Notul. ad. Pl. asiat. p. 81); vaginis | 
Surre au Prodromus VI. 
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ore nodisque glabris ; spiculæ sessilis 5 mm. longs gluma I™ apice 

utrinque auriculata. — P. majus Griseb. in Nachr. Ges. Wiss. Gæt- 

ting. 1868, p. 92. 
Culmi 40—50 em. alti, minus graciles, simplices v. ramos floriferos 

paucos solitarios simplices haud fastigiatos edentes. Vaginz teretes, 

glaberrimæ. Ligula 1 mm. longa, truncata, chartaceo-membranacea, 

subfusca, glaberrima. Laminse 6—9 em. longze, 4—6 mm. latze, summa 

non abbreviata, rigidule, patulz, subtus virides, supra subglaucæ, 

trinq ginibusque glaberrimz et lzevissimze. Racemus pedunculo 

filiformi glaberrimo anthesi eurvulo insidens, 4—7 cm. longus, robus- 

tus, aristis rufidulis dense erinitus; articuli pedicellique spicula 2— 

sub-3-plo breviores, erassiusculi, apice vix dilatati, subtrigoni, margine 

altero brevius, altero longius albo-eiliati ciliis summis articulum 

sequantibus ; pedicelli graeiliores, longius eiliati. Spicule sessiles 

oblongz, semper biflorze, fulvze v. leviter violaeeo-suffusee, callo pilis 

` albis spicula 2—3-plo brevioribus barbato; gluma I?" obovato-oblonga, 

apice utrinque auriculo hyalino eiliato et inferius piloso praedita, 3— 
5-nervis, nervis non percurrentibus, dorso glaberrima v. secus nervum 
medium pilis conspersa ; II“ I" paullo superans, ovata, obtusa, carina 
scabra v. superne pilosula, apice ciliata ; ceterum glabra, aristam sub- 
erectam circ. 15—16 mm. longam emittens ; III* I?» zequans, lanceo- 
lata, acutiuscula, hyalina, enervis, glabra; ejus palea ipsam sequans, 
late oblonga, obtusa, subbinervis, glabra; stamina 2, antheris 2,5 mm. 
longis ; IV* II^" gquans, lanceolata, hyalina, ad '/, v. '/, usque fissa, 
glabra, 1-nervis, ejus arista 17—20 mm. longa columná atro-fuscá 
oligospiräd e glumis exsertá quam subula brunnescens subflexuosa 
capillaris erecto-patula nec reflexa pluries breviore. Palea quam 
gluma IV* paullo brevior. Antherz floris 8 3 mm. longs. Spiculze 
pedicellatz lineari-oblongze, 3 mm. longze, callo pilis spieulam subæ- 
quantibus barbato ; gluma I" 2-nervis, dorso pilosula, III» 0, IV* ut 
in spieula sessili, flos ©. 

India orient. : Bengalia orient. '(Griff. 6792); Khasia reg. temp. 
(Hook. f. et Thoms. « Pogonatherum n. 2 »). 

Species excludenda : 

. Pogonatherum tenue Edgew. in Journ. Asiat. Soc. of Bengal 1852, 
p. 181. est : Arthraxi quzdam species (forsitan A. mierophyllus 
Hochst.), etsi gluma IV* profunde bipartita deeribitur. 
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Subtribus 3. — ISCHZEME Æ. 

Spicule in racemos subeompositos spiciformes multiarticulatos 
raro uniarticulatos dispositze, ad quemvis rhacheos articulatæ no- 
dum sepius binæ, rarius obliterata spicula primaria singule, pri- 
maria pedicellata rarius fertilis, sepius c? v. neutra v. nulla (pedicello 
solo relicto), secundaria sessilis semper biflora, lore inferiore c, supe- 
riore 8 rarissime etiam c. Gluma I™ non carinata, v. carinis 2 late- 
ralibus ; IV* in spieulis sessilibus sæpissime aristata. Rhacheos arti- 
culi pedicellique subdistantes, rarius approximati, nec vero ad cavum 
formandum sese contingentes, graciliores v. crassiusculi, raro crassi. 

CONSPECTUS GENERUM 

A. Racemi ker - spieulas 3 redacti, vaginis spathiformibus inclusi v. fulti. Apluda. 
. Racemi multiartie 

a. Spiculæ pedi erue forifera. 

a. Spieulz» sessilis flos superior 9, gluma IVa aristata v. mucronata...... Ischemum. 

B. Spiculæ sessilis flores ambo c, gluma IV? mutica, pedicellat® flos supe- 

rior Q, glums IV* arinak. 220 rs eve Lophopogon. 

b. Spicul:z pedicellatze ad pedicellos sæpe glumiformes redact®. 

«. Racemi in imi ramorumve apice solitarii, gluma Ima saltem inferne 

Gnslo-oiali. Louer eec oe Rea eim vo CE emochloa. 

B. Racemi an ere ita arcte sibi applieiti ut unum mentiantur), 

gluma Ima non pectinata.. .. Apocopis. 

1. Racemi digitati; gluma Ims tuberenlato-rugosa.. ....... ... Lees Thelepogon. 

X. APLUDA Linn. Gen. Pl. ed. 5, p. 35 '; ed. Schreb., p. 719; N. J. 

Andersson in (Efvers. k. Vet. Akad, Förhandl. Stockh. 1855, p. 175; 

Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1137. 

Racemuli subeompositi in apice culmi ramorumque paniculæ foliosz * 

solitarii, spatha involucrati, intra spatham brevissime pedicellati, 
uniarticulati, ad spiculas 3 heterogeneas redacti : terminalis tabescens, 

parva v. subobsoleta a pedicello plano lato subglumzeformi parum dis- 

tincta, mutica ; lateralis primaria simili pedicello fulta, floribus duo- 

1 Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1137 citant: « L. Gen. nr. 1147 pro parte. e 

Hic est numerus generis in editione sexta, ubi character alius, Zeugite ameri- - 

cana in genere recepta corruptus exstat j 
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bus dj v. raro superiore 8 , mutica ; secundaria sessilis, flore inferiore 

g, superiore 8, aristata v. mutica. Hujus gluma I™ rigida, convoluta, 

marginibus non implicata, reliquis accumbens, basi callo bulliformi 

instructa; II“ chartacea, carinata, carina gibba; III* hyalina, paleam 

floremque c? triandrum fovens; IV* mutica v. infra apicem bifidum 

aristata ; palea hyalina, parva. Lodiculæ parvulz, cuneatze, truncatze, 

Stamina 3. Styli stigmatibus ad spicule latera exserta æquantes. 

Caryopsis oblonga, a latere leviter compressa, embryone caryopseos 

*/, @quante. 

Gramen polymorphum in regione tropica Indic orientalis, Chinze, 

insulisque oceanieis obvium, ramosum, elatum, foliis planis subpe- 

tiolatis, panicula foliosa composita, ramulis ultimi ordinis spicu- 

liferis subglomeratis. Racemuli a pedicello demum toti decidentes. 

Spiculæ sessilis gluma Ir: spathze inyolucranti oppie 

Habitu propter paniculam foliosam Anthi 

vera affinitas tamen e spicularum structura perspecta cum Ischzemis. 

1. A. varia. 

Perennis. Innovationes extravaginales. Culmus basi decumbens, 

dein geniculato-ascendens, 0,6—2 m. altus, pro altitudine gracilis, 
teretiuseulus, glaberrimus, substriatulus, infra nodos szepe pruinosus, 
ex nodis inferioribus tumidulis szepe radicans, inferne foliifero-ramo- 
sus. Vaginse teretiusculse, superne obtuse carinatze, arctze, glaberrimæ 
v. raro-tuberculato-pilos&, internodiis br eviores, superiores fioriferæ 
dilat im breviores, sensimque laminas g angus- 

tioresque vaginâ tamen semper longiores ferentes. Ligula brevis, 
rotundata, chartaceo-membranacea, in vagin; margines decurrens, 
glabra v. ciliolata. Laminz e basi sensim in petiolum angustata linea- 
ri-anceolate, longe cuspidato-acuminatze, medie culmi 15—40 cm. 
longze, 0,5—2 cm. late, (ramorum breviores angustiores), vernatione 
convolutz, adulte plane, rigidule v. flaccidule, patentes, subtus 
glaucescentes supra virides, glabræ v. secus nervos parce pilosum, 
subtus leviuscule, supra plus minus scabra, margine scaberrim:e, 
costa media basi crassa multinervi supra late albo-lineata munitæ, 
nervis lateralibus primariis utrinque 5—8, secundariisque inter illos 
creberrimis tenuissimis, neutris prominentibus, percurse. Panieula 
20—60 em. longa, oblonga v. angusta, erecta, patula, decomposita : 
rami inferiores 2—3", superiores plures ; primarii inferiores elongati, 
multinodes, subflexuosi, secundarios plerumque 5^» (raro 7°”) fasci- 
culato-glomeratos aut immediate racemiferos aut ramulos tertianos, 
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immo quartanos gignentes procreantes. Ramuli filiformes, glaberrimi 
v. scaberuli raro infra nodulos eiliati, ultimi ordinis racemiferi subx- 
quales, dum in vagina matrice inclusi sunt erecti, racemulis vero ope 
noduli epinastiei anthesi patentibus, vertieillos 5—7-meros referenti- 
bus. Ramuli omnes basi spathellis linearibus membranaceis comitan- 
tur. Spathz racemorum proprie ovate v. ovato-oblonge, cymbifor- 
mes, infra apicem bidentulum mucronem (laminze rudimentum) subu- 
liformem hung horhaceo-membrangecem, multinerves, glabræ, 
C marginata, virides rarosubviolacezm, 
racemo paullo—!/, breviores. Racemulus intra spatham pedicellulo 
0,5—1 mm. longo glabro filiformi fultus, porreetus, 6—10 mm. longus, 
viridulus v. raro violaceo-suffusus. Spieula 8 callo subgloboso inani 
fulta, oblonga ; gluma I™ herbaceo-chartacea v. subcoriacea, lanceolata 
v. late obonga sed convoluta, quo fit utjangustior appareat, apice acu- 
tiusculo v. obtusiusculo spe bidentula, marginibus non nisi apice an- 

gustissime inflexis, ceterum planis angustissime scarioso-marginatis, 
multinervis, nervis extus prominulis, II^» non amplectens; I“ I 

squans, chartaceo-membranacea, late ovata, navicularis, compressis- 

sima, carina in formam c curvata, glabra, 5—7-nervis ; II quam II? 

paullo brevior, late oblonga v. ovato-lanceolata, acutiuscula v. obtu- 

siuscula, tenuissime y. obsolete 1—3-nervis, marginibus planis, glabra ; 

ejus palea lineari-lanceolata, ipsam :equans, obtusiuscula, sepe biden- 

tula, binervis, marginibusimplicatis, glabra ; loris j? antherz 2 mm. 

longs ; IV: quam II? ?/, brevior, hyalina, late ovata, integra v. biden- 

tula v. ad !/, usque fissa, tum ex fissura aristata v. mucronulata, inferne 

3-nervis, glabra ; ejus palea ipsá '/,—3-plo brevior, rotundato-ovata, 

obtusa, 2—3-denticulata, enervis, glabra; lodieulze parvule, cuneate, 

glabrz. Anther® ut in g', stigmata linearia, purpurea, 1—1,5 mm. 

longa. Pedicelli cum callo eonnati, sibi appressi, oblique lineares, cur- 

vuli, complanati, 1—1,5 mm. lati, apice emarginati v. obtuse bidentati, 

spicula 8 '/, breviores, alter spiculam tabescentem nunc obsoletam 

nunc 1—2 mm. longam subdeltoideam 1—2-glumem ferens (glumä I» 

ubi evoluta 3—5-nervi, II^ pusill&), alter spiculam evolutam sessilem 
q fulciens, cuj I"*herbacea, lanceolata, acuta, mul- 

tinervis, dorso copvexula ; II“ P= zquans, similis sed dorso carinata 

(carina non gibba), III, palea et flos c ut in sessili, IV* mutica ; palea 

obtusissima, florem c sæpe eum rudimento pistilli includens. 

Subspee. a. mutica. Spieule 9 plerumque muticæ, gluma IV* 

mucronulo minuto, rarissime arista perfecta terminata ; gl. I"* fer 
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coriacea, recta, glabra ; II“ dorso valde gibba, carina supra gibbum 

depressa, acuta, integra, glabra. Ramuli ultimi floriferi vagina susten- 

tante plerumque duplo, rarius paullo breviores. Panicula sepius 

laxiuseula. — A. mutica Linn. Sp. pl. ed. 1, p. 82. Gærtn. Carpol. 2, 

t. 175 repetita in Lam. Ill. gen. t. 841 f. 1; Anderss. l. c. t. 5 f. 6; 

A. geniculata Roxb. Fl. Ind. Ed. Carey 1, p. 325; Andropogon glaucus 

Retz.! Obs. 5, p. 20; Calamina gigantea Beauv. Agrost. Expl. planch. 

p. 15, t. 23, f. 1; Apluda gigantea Spreng. Syst. 1, p. 290. 

Var. a, hwmilis. Glomeruli racemulorum interstitiis ipsis multo lon- 

gioribus discreti, interdum satis remoti. Spathz propric ovatae, 4,5— 

6 mm. longz. Spieulee 8 cum callo 0,6 mm. longo glaberrimo 3,5— 

4,5 mm. long&, gluma I^^ integra, IV* omnino mutica v. brevissime 

mucronulata. Pedicelli glabri, spicula tabescens minuta. — Calamina 

mutica Rom. et Schult. Syst. 2, p. 810; C. humilis J. S. Presl! in C. 

B. Presl Reliqu. Hænk. 1, p. 344; Apluda Cumingii Büse Pl. Reinw. 

p. 105 ; A.? humilis Kunth. Enum. 1, p. 517. 

Subv. 1. typica. Spathze propric: breviter acuminatze. 2. mucronata. 

Spatha muerone herbaceo 2—3 mm. longo terminata (A. mucronata 

Steud. Syn. 1. p. 404; A. inermis Regel! Descr. pl. nov. fasc. 8, p. 118, 
forma spathis elliptico-laneeolatis, non ovatis). 

Habitat subv. typica in India or. : Himalaya bor.-oce. (Hook. f. et 
Thoms ; Griff. 6800 vergit ad. 8.), pr. Silhet (Wall. 8760 K. L.), 
Khasia (Hook. f. et Thoms.), Coromandel (Macé); Ins. Philippinis (Cu- 
ming 635, Meyen) ; Luzon (Hænke) ; Ins. Buru Molucc. (ex Brogn.) ; 

. Nova Guinea (ex Muell.); Austral. loco incerto (ex Benth.); Nova 
Caledonia (Labill.); ins. Hawaiensibus pr. Honolulu (advena); ins. 
Bourbon (Gaudich.). Subvar. 2. hinc inde inter typicam, A. inermis 
Regel in Khokania pr. Namagan. 

ß, major. Glomeruli interstitiis ipsis parum v. minime brevioribus 
separati, inde subconfluentes. Spatha propria 6—7 mm. longa, breviter 
mucronata. Spicula 8 cum callo 1 mm. longo 5—6 mm. longa; gluma 
I" bidentula, IV* brevissime mucronata. Pedicelli apice parcissime 
ciliolati, spicula tabescens 1—2 mm. longa, subeiliata. — A. pedicel- 
lata Büse Pl. Reinw. p. 105.?; Anthisthiria eymbaria Zoll. et Mor. 

- Syst. Verz. p. 99 non Roxb. ex dign. 
Java (Jungh.; forma mucronata, mucrone spatha duplo breviore : 

Zolling. 1356) ; China pr. Macao (Vachell); Amoy (Hance 1003); Isle 
of Pines (lg. ?, in h. ber.). 

y, intermedia. Glomeruli remoti; spathe 6 mm. longe, mucronem 
2—3mm. longum edentes; spicula 8 eum callo 1,5 mm. longo 5—6 mm. — 
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longa ; gluma IV* ex fissura ejus medium attingente aristam perfeetam 
8 mm. longam exserens. Pedicelli ut in 8. 

Manila (Rodbertus in h. berol.). Transitus eximius inter subspec. 
a et b, nam note omnes A. mutice prseter aristam, 

Subspec. b. aristata. Spieule 8 semper aristatæ : gluma IV* ad 
medium usque fissa, arista gracillima, perfecta v. subperfecta, 3— 
12 mm. longa, columnä eastaneá glaberrimá, rectá, quam subula fla- 
vida subduplo breviore. Gluma I™ chartacea, anthesi extrorsum cur- 
vula v. reetiuscula ; I^ dorso minus gibba, carina supra gibbum vix 
depressa, interdum ceiliolato-scabra, sspe bimucronulata. Ramuli 
ultimi racemiferi vagina sustentante parum breviores, glomeruli sese 
magis approximati, fere confluentes, panicula densior. — Apluda aris- 
tata Linn. in Amon. Acad. 4, p. 303 ; Schreb. Beschr. d. Gr. p. 93, 
t. 42; Lam. Ill. gen. t. 841 f. 2; A. Gryllus Beauv. Agrost. Expl. 
planch. p. 15 (ex correctione nominis in supplem. « Erratorum » facta), 

tab. 25. f. 

6, aristata. Spatha propria racemulo reetiusculo parum brevior. 

Callus 0,5—1 mm. longus ; spicula sine callo 3—5 mm. longa ; gluma 

I»: glaberrima v. nervis scabra. Spicula d? hermaphroditam æquans 

v. subsuperans, tabescens minuta. — A. microstachya Nees in Pl. 

Meyen, p. 193. 

Variat insuper statura (e. gr. subvar. tenera Nees ]. c., var. filifor- 

mis Hook. f. Ms. in Herb. Ind. or., verisimiliter e ramis post eulmos 

defloratos enata), panicula plus minus composita (var. minor Anderss. 

est forma macrior), spiculis minoribus majoribusve, arista longitudine, 

colore spicularum viridulo v. violascenti, qua notze omnes ita incon- 

stantes inveni, ut ne subvarietates quidem satis distinctas eis inniti 

possim. Nec A. scabram Anderss. l. c. p. 179 (Wall. 8760 H), varieta- 

tem propriam habeo, ramulis distinctius ciliatis a typo recedentem, 

nam cilia hæc in aliis speciminibus Wallichianis eodem loco lectis bre- 

viores, immo prorsus nulla, reliqua vero discrimina ab auctore allata 

in ipso specimine authentico frustra quzesivi. 

India or. in Himalaya bor.-oce. (Hook. f. et Thoms.), Nepal (Royle 

256, 257 [forma violacea], Wall.8760H.), Khasia (Hook. f. et Thoms.) ; 

Bengalia (iidem); Peninsula (Wight 1712), territ. Canara (Hohenack. 

183) ; Malabar, Concan (Hook. f. et Thoms., forma grandispiculata) ; 

Maisor, Carnatic (iidem); Ceylon (Thwait. 3166); Birma ad Tong- 

Dong (Wall. 8760 M.); Mongger (8760 E.), Ava (8760 A7, forma 

_ breviaristata); Java (Jungh.); Bangkok (Schomburgk) ; Hongkong —— 
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(Hance 1003 ex p., forma breviaristata, arista subperfecta); Hoken in 

prov. Yun-nan (Delavay); Asia (Hügel in h. Vind. 2682=A. aristata 

* nervosa Anderss. l. c. minime a typo distineta). 

e, ciliata. Spatha propria racemulo curvulo v. rectiusculo '/, bre- 

vior. Spicula sine callo 6—7 mm. longa, ille 2—2,5 mm. longus; 

gluma I»* et pedicelli puberuli. Vaginze florifere spe (non semper !) 

pilis tubereulatis consitze, spathe subeiliate v. glabr&. Culmi robus- 

tiores, elatiores. — A. ciliata Anderss! l. e. p. 177. Vix varietas 

distineta. — India or. (Hügel 1639 in h. Vind.). 

C, villosula. Spatha propria racemulo curvulo '/, brevior. Spieula 

sine callo 6 mm. longa, ille 2 mm. longus ; gluma I^* pedicellique sca- 

bro-pubescentes, superne eiliati. Spicula c? quam hermaphr. brevior, 

tabescens 2 mm. longa, ciliata. — A. villosa Schreb. Beschr. p. 98? ; 

A communis Nees! Pl. Meyen. p. 194; Anderss. l. e. p. 177, t. 5, 

f. 2. In alio specimine ab ipso Neesio insignito spieule pedicellique 

glabrz. 

Ind. or. : Nepal (Royle 294); Griff. 6801; Wight 1713 ; Maisor et 

Carnatic (Hook. f. et Thoms., forma glabra). 

ò, rostrata. Racemulus valde incurvatus e spatha longe exsertus ; 
callus 3—5 mm. longus; spicula sine callo 7 mm. longa. — A. rostrata 

Nees ! Pl. Meyen. p. 194 ; Anderss. l. c. p. 177, t. 5. f. 1. 
Penins. Ind. or. (Wight 1714 prope Bellary lecta, specimen alterum 

180 E, a Neesio « rostrata » insignitum ad var. y pertinet). Mihi hzec 
varietas potius status abnormis quam bona varietas nedum species 
esse videtur. 

Obs. A. glauca Sehreb. Beschr. p. 99, subdubia, forma varietatis o. 
foliis magis glaucis videtur. 

XI. ISCHJEMUM Linn. Gen. Pl. ed. 2, app. p. 525, n. 1018; Amon. 
Ac. 7, p. 184, t. 1, f. 11; Benth. et Hook. Gen. pl. 3, p. 1132 excl. 
Pectinaria; — Spodiopogon Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, 
vol. 2, p. 299 pro max. p., non Fundam. p. 192. 

Racemi subcompositi solitarii v. gemini, digitati, raro fasciculati v. 
subpanieulati, multiarticulati, rhachi fragili. Spieule ad quemvis - | 
rhacheos nodum bins, primaria pedicellata a pedicello demum soluta, 
sexu vario, secundaria sessilis demum cum rhacheos articulo accum- 
bente disjungens, semper biflora, flore inferiore sepissime cj, supe- 
riore 8, utraque a dorso (v. primaria a latere) leviter compressa, 
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ti jlis) Spiculz aristata vel rarius pedicellata (rarissi 
sessilis gluma I"* coriacea v. chartacea, mutica, marginibus saltem 
infra apicem acute implicatis bicarinata, dorso plana v. subdepressa ; 
II^ superne saltem carinata, interdum aristata ; III* sepe membra- 
naceo-chartacea, raro hyalina, mutica, paleam similem floremque c 
triandrum (rarissime 2) fovens ; IV* hyalina v. membranacea, sæ- 
pius bifida et e sinu aristam perfectam exserens, rarius imperfecte 
aristata v. mueronata, rarissime mutica, plerumque 3-nervis, nervis ad 
aristze ortum (vel in mutieis apice) confluentibus. Palea glumam IV*» 
squans v. subsuperans, hyalina, enervis v. raro binervis. Lodicul® 
cuneatze, truncatze, ovarium plerumque »quantes, in flore d’ minores. 
Stamina 3, floris 8 interdum hebetata. Stigmata oblonga, stylos ple- 
rumque zequantia v. raro superantia, supra mediam spiculam exserta. 
Caryopsis varía. 
Gramina zonam tropieam presertim orbis antiqui incolentes, ple- 

rumque perennia, humiliora, loca humida amantia. — Culmi fareti. 

Folia vernatione Spisime NO, Adulta plana, sæpius latiuscula; 

v.leviter concavi, 

interdum satis crassi ad Rottboelliarum formam accedentes. Spicule 

sessiles sæpe latiuseule, a dorso compresse, pedicellatze vero in mul- 

tis speciebus a latere compresse, gluma I"* carina media instructa 

apparent. Sed omnes species conferenti facile perspicuum erit, hane 

carinam re vera esse lateralem, solemnium duarum lateralium, altero 

obsoleto, unum superstitem. Nam in I. aristato affnibusque hzc 

gluma I™ utroque margine aqualiter angusteque implicata, bicari- 

nata, in I. mutico altero tantum margine distincte lateque altero 

obsolete implicata, quo fit ut carina una reliquatur in hac specie mani- 

feste lateralis, quoniam pars implicata reliqua angustior est; in 

I. ciliare aliisque vero hzc pars reliquam sequat v. subaquat, inde 

gluma a latere compressa, carina media instructa apparet. Callus 

glumæ Im® obtusus, plerumque latus. Gluma II“ eadem consistentia 

quam I= ; IIl* quam I™ paullo brevior. Flos 9 masculo pr&cocior, 

ejus antherze plerumque jam delapse sunt, cum floris c? pollen spar- 

gunt « et ignarus hujus economic naturz putat eos (scil. mares 

floris 8) non adfuisse » (Forsk. Fl. »g.-arab. p. 178). 

Subgen. 1. EutscHAEMUM. 

Racemi in apice culmi ramorumve bini v. digitati, v. corymboso- 

fasciculati v. rarissime subpaniculati, alter (v. alii) pedunculatus, 

pios 
RA 

Pr 
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alter (v. alii) sessilis. Spiculee pedicellat® biflorz, flore superiore sæ- 

pius 8 et aristata, rarius 5 et mutica, rarissime ad glumas steriles 

redactz. Caryopsis oblonga v. lanceolata, a dorso subcompressa, 

utrinque convexula, exsulca, embryone caryopseos medium zequante. 

— Meoschium Beauv. Agrost., p. 111 et Ischemum ejusd. excl. 

specc. 

Laminæ costa media plerumque tenui uninervi supra albolineata, 

rarissime basi plurinervi munita, nervis lateralibus parum prominu- 

tis v. omnino obsoletis percursæ. 

A. Ischæma vera. Articuli pedicellique angıtlos tres plerumque acutos (raris” 

sime obtusos) exhibentes : unum exteriorem, 2 interiores, quorum alter 

anterior, alter posterior. (Spec. 1—30) 

a. Gluma I™a spicule sessilis in '/2 inferiore nunc nodulis marginalibus 2—4, 

rugis transversalibus, nunc dorso medio impressione semilunari notata. 

— Ligula medio membranacea, lateribus in vaginam decurrentibus her- 

bacea, plerumque nervosa. Racemi erecti, bini, sibi appressi (interdum 

ita arcte ut unum simulent), rhachi fragillima, articulis crassis obtusius- 

cule v. obtuse trigonis basi haud excisis, pedicellis parallelis. Spi- 

culæ sessilis gluma Im: — per totum decursum anguste inflexa, 

carinis acutis sæpius plus minus alatis, intus multinervis; Ida 

Im squans, mutica; III: lanceolata, acuta, hyalina v. tenui-membrana- 

cea, 1—3-nervis, marginibus inflexa; IV? ovato-oblonga, ad ’a vw. ? 

usque (raro ad '/ tantum) fissa, lobis reni glabris, 1—3-nervis, ex 

fissura, raro e dorso aristam sæpissime perfectam emittens. Palea 

oblonga v. lanceolata v. ovato lanceolata, hyalina, enervis, glabra. Spi- 

cule pedicellat® sessilibus parum breviores, gluma Ima marginibus 

anguste implicata, carina altera plus minus alata. (Spec. n. 1—6.) 

2 Pedicellus spieule primarie brevissimus (spicula sessili 3—6-plo brevior), latus (n. 1—4). 

* Gluma Ima spieule sessilis in !/,—*/, inferiore utrinque nodulis 2—4 marginalibus præ- 
dita. — Spieula pedicellata mutica (n. 1, 2). 

l. I. aristatum (Linn. Spec. pl. ed. 1, p. 1049); perenne; 
laminis inferioribus basi sensim angustatis ; spiculis pedicellatis dimi- 
diato-ovatis. 

Innovationes extravaginales. Culmi erecti v. decumbentes dein as- 
cendentes, subcompressi, inferne sepius ramosi, superne simplices v. 
ramum unum e nodo penultimo subfastigiatum edentes, infra race- 
mos longiuscule nudi, apice leviter clavati. Vaginze superne carinate, 
inferne teretiusculze, laxiusculæ. Ligula truncatula, demum fissa, gla- 
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bra. Lamin® lineari-lanceolate v. lanceolat®, culmex superiores 
raro basi subcordatze, reliqui basi angustat®, plan, rigide, demum 
nigrescentes v. rufescentes, margine scaberrim&, costa media inferne 
erassiuscula superne tenui pereurse. Racemi crassi; articuli spicula 
'/,—duplo, pedicelli ea 3—4-plo breviores. Spiculæ sessiles cum callo 
0,8—1 mm. longo valde depresso 6—7 mm. long&, oblongze, aluta- 
cex v. virescentes, rarius superne violaceo-suffus; ; gluma Im ad ?/, 
v. ?/, usque coriacea et estriata, in '/, superiore chartacea et nervis 
5—7 viridibus prominentibus anastomosantibus notata, apice obliquo 
obtusiuseulo szepe bidentula, carinis in '/,—"/, superiore anguste alatis 
v. marginatis, alis chartaceis eiliolatis, dorso plana, in ?/, —*/, inferiore 
nodulis 2—4 oppositis, quorum superiores interdum rugis transversis 
conjuncti, munita ; II** ovato-lanceolata, chartacea, acuta v. mucronata, 
elevato-carinata, carina scabra, 1-nervis ; II: paleam membranaceam 
lanceolatam glabram binervem antherasque 3 mm. longas includens; 

IV: quam II“ '/, brevior, oblonga; arista 10—14 mm. longa, columná 
glaberrimá spadiceä rectä glumas non v. parum superante quam 

subula albida tota longitudine torta breviore. Palea quam gluma sua 

parum brevior, oblonga. Spiculæ sessilis gluma I"* dimidiato-ovata, 
acutiuscula, altero margine exalata rectilinea, altero ala lata (reli- 

quam glumz partem subsquanti) albida v. rufescente munita, 

7-nervis; II?, II et flos Z ut in sessilibus; IV* ovata, integra v. 

bidentula mutica v. mueronulata, rarissime aristam imperfectam 

ipsam zequantem exserens ; flos superior szepe etiam J'. 

Subspee. imberbe. Spieule preter callum glabre. — I. imberbe 

Retz. Obs. 6, p. 35; I. aristatum Burm. Fl. ind., t. 21, * f. 3 (mala); 

Meoschium aristatum Beauv. ap. R. et Sch. Syst. 2, p. 789. 

Var. a, imbricatum. Culmis erectis robustis, ligula elongata 

4—8 mm. longa; spiculæ sessilis gluma I"* in '/, inferiore utrinque 

binodulosa, pedicellatze enodi. — Meoschium imbricatum Munro Ms. 

in h. ber. — Culmi 50—100 em. alti. Vaginz nodique glabre. Lami- 

nz mediæ 15—25 em. longs, 8—18 mm. late, setaceo-acuminatze, 

utrinque hirtule v. demum glabrescentes. Racemi 7—11 cm. longi, 

articuli nune glaberrimi nune angulo exteriore ciliati, ceterum leevius- 

culi. Gluma Ir spiculæ sessilis carinis superne anguste chartaceo — 

marginata v. sub apice altero latere anguste alata, dorso scaberula, 

nodis oppositis plerumque rugulis subdistinetis conjunctis, callo glabro 

v. pilis ipso brevioribus barbato ; II™ et III glabrze, IV* ad |,usque — 

fissa, aristae columna non v. vix exserta. 

+ 
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In montium Khasia reg. trop. ad 1300 met. alt. (Hook. f. et Thoms.) ; 

Ceylon (Thwaites, 869). 

8, mangaluricum ; culmis erectis robustis; ligula 1,5—2 mm. longa; 

spiculæ sessilis gluma I™ in */, inferiore utrinque 3—4-nodulosa, 

pedicellat® enodi. — I. geniculatum Hochst. in Hohenack. Pl. Ind. 

or. n. 184, vix Roxb. — Vaginæ nodique glabr& ; laminæ mediæ ce. 

15 em. long, 5—6 mm. latz, setaceo-acuminat®, glabre. Racemi 

10 em. longi; artieuli angulo exteriore brevissime parceque ciliati, 

ceterum læviusculi. Gluma I** spiculæ sessilis late oblonga, ad */, 

usque coriacea, nodulis distinetis (nec conjunetis), sub apice altero 

latere late breviterque alata, callo pilis ipso duplo brevioribus cilio- 

lato; IE et HE glabr&; IV* ad */, usque fissa, aristæ columna vix 

exserta. 

Peninsula Ind. or. pr. urbem Mangalur (Hohenáck. n. 184). 

x, fallax; eulmis basi decumbentibus gracilibus; ligula 1—2 mm. 

longa, spieulze sessilis gluma I™ basi utrinque 2—3-nodulosa, spicu- 

læ pedicellatze enodi. — Meoschium monostachyum Wight., Arn. et 

Nees! in Steud. Synops. 1, p. 369; Andropogon monostachyus Steud. 

l. e.; nomen et diagnosis l. c. fallaces, nam specimina authentica 

omnia biracemosa, racemis arctissime sibi appressis; I. geniculatum 

Roxb. Fl. Ind. ed. Carey, 1, p. 322? Androp. geniculatus Steud. 

Synops. 1, p. 376? Culmi 30—50 em. alti; vagin® glaberrimze, nodis 
glabris v. puberulis; laminz superiores interdum basi subcordatz, 

medic; 3—8 em. longe, 5—7 mm. late, acuminat®, glabrz v. pilis 
adspers®, excepto margine leves. Racemi 4—6 cm. longi; articulo 
angulo exteriore ciliati ceterum v. raro omnino glabri; gluma I" spi- 
culz sessilis in "/, superiore inzqualiter alata, ala altera brevi sed 
lata, inde gluma obtusa, dorso scaberula, callo pilis ipsum superanti- 
bus gluma 4-plo brevioribus barbato; II® et IIP eiliolate; IV? ad 
*/,—?|, usque fissa ; ariste columna haud exserta. 

Peninsula Ind. or. (Wight in h. Nees); Jabalpur (Kuntze in h. 
prop.); Ceylon (Wight 2353 in h. Nees, Thwaites 700, ete.); Macassar 
(Wichura in h. ber.). 

8, gibbum. Ut 4, sed spicula pedicellata altero margine (eoque recto) 
binodulosa, articulis omnibus angulis ciliatis, ariste columna. sub- 
exserta. — I. gibbum Trin.! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 
p. 295, Androp. gibbus Steud. Synops. 1, p. 376. 

Luzon (Chamisso in h. berol.). — Trin. spieulam c? perperam eno- 
dem descripsit. 

Subspec. b. barbatum. Spiculz sessiles saltem inferne villoss, 
pedicellate glabr& v. villosæ. — I. barbatum Retz. Obs. 6, p. 35; 
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Meoschium barbatum Beauv. ap. R. et Sch., Syst. 2, p. 789; Andro- 
pogon barbigerus Steud. Synops. 1, p. 376. Ic. Houttuyn, Linn. 
Pflanz.-Syst. 12, t. 93, f. 4. — Culmi erecti v. ascendentes, sub- 
robusti, 50—100 em. alti; laminæ 10—30 em. longs, 6—10 mm. 
late, setaceo-acuminate. Racemi 7—12 cm. longi. Spiculæ sessilis 
gluma I"* obliqua, infra apicem anguste et inzequaliter alata, in !/, 
inferiore nodulis 3—4 nunc manifestis vel rugis transversalibus sub- 
conjunctis, nune obsoletioribus notata, callo pilis '/,——'/, glumæ- 
aquantibus barbato. Ariste columna plerumque exserta. Spicula 
pedicellata sine nodulis. 

Var. e, Meyenianum. Vaginæ hirsute, nodis barbate. Ligula 
2—3 mm. longa. Laminæ glabr& v. (sepe in eodem specim.) hirtulze. 
Rhacheos articuli non nisi angulo exteriore ciliati. Spieule c? glabrze. 
— Meoschium Meyenianum Nees! in Pl. Meyen., p. 197 ; Ischemum 
Meyenianum Steud. Nomencl. ed. 2, p. 284; Androp. Meyenianus 
Steud. Synops. 1, p. 375. 

China : Cap Syng-Moon (Meyen in h. berol.) ; Canton (Sampson in 

h. m., spieulis 8 parcissime pilosis transitum in var. æ indicans); 

Cochinchina ad Cap S. James (Kuntze). 

t, lodiculare. Folia praecedentis. Articuli omnibus angulis ciliati. 

Spicule c? inferne hirsutze. — Meosch. lodiculare Nees! in Pl. Meyen. 

p. 195; Androp. lodieularis Steud. 1. c. 

China : Cap Syng-Moon (Meyen); Hong-Kong (Hance 1257); Fu- 

tschan-yen (ex Debeaux). 

Obs. Lodiculæ in speeim. authentico omnino ut in reliquis varr. 

ò, elatum. Vagine hirsutie, nodis glabris. Ligula 5—6 mm. longa. 

Lamin® glabr& v. hirtulæ. Articuli angulis interioribus glabri. Spi- 

culæ c? parce hirsutze. — Meosch. elatum Nees! in Steud. Synops. 1, 

p. 376; Androp. elatus Steud. 1. c. 

India or.: Silhet (Wall. 8861 mixtum cum var. a., quacum prseter 

spieulas hirsutas ex ungue convenit); Ceylon (leg. ?, in h. ber. — 

Meosch. Neesianum Arnott in Steud. Synops. 1, p. 375, Androp. 

Esenbeckii Steud. 1. e., forma nodulis glumæ I=" superioribus ruga 

transversali eonjunetis). 

Obs. Linnæus in herb. suo nomine I. aristati manu propria insigni- 

vit: 1. specimen I. barbati, 2. I. imberbis, 3. I. ciliaris Retz (sec. 

Lacaita in litt.). 

2. X. conjugatum (Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 321); annuum; 

laminis inferioribus petiolatis, basi subsagittatis v. cordatis, 
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pedicellatis oblongis subobliquis. — Andropogon cordatifolius Steud. 

Synops. 1, p. 376. 

Culmi late decumbentes, parte erecta 30—40 cm. longa, graciles, 

glaberrimi, purpurascentes, ramosi, ramis superioribus floriferis 

brevibus. Vaginz glaberrim&, aretze v. laxiuscule, summa ventri- 

cosa, internodiis multo breviores. Ligula oblonga, obtusa, pilosa. 

Laminæ inferiores petiolo 8—15 mm. longo filiformi fultze, superiores 

sessiles, ovato-lanceolatze et accutissimæ v. lanceolate et setaceo- 

acuminatz, 2—9 em. longs, 10—18 mm. latze, summa abbreviata, 

tlaceidul®, virides, utrinque pilis basi tubereulatis adspers&, margine 

scaberrimze, costa media tenui l-nervi instruct®, nervis lateralibus 

primum in baseos lobos descendentibus dein curvatis et apicem peten- 

tibus pereurse. Racemi 3—5 cm. longi, crassi, dense albo-v. fulvo- 

hirsuti, szepe violaceo-suffusi ; articuli spicula '/,—'/, breviores, crassi, 

demum suboblique disjuncti, tota superficie strigulosi, angulo exte- 

riore rigide ciliati (ciliis articulo 2—3-plo brevioribus), interioribus 

brevius et molliter ciliatis. Spieulze sessiles eum callo 0,8 mm. longo 
pilis ipso duplo longioribus barbato 5—7 mm. long:e, ovato-oblongze ; 
gluma I” subobliqua, obtusiuseula, bidentula, parte basilari coriacea 

superne sensim in chartaceam transeunte, a basi ad */, usque villoso- 
hirsuta, carinis inferne 2—3-nodulosa, superne submarginata ciliata, 
in '/, superiore tenuissime 7-nervis; II^ membranacea, ovata-oblonga, 
obtusa, carina ciliolata, tota pubescens, ciliata; III" quam I^^ paullo 
brevior, glabra, ejus palea 2-nervis, marginibus late implicata ; antherze 
2,5 mm. longze; IV* quam II“ paullo brevior, ad medium usque in 
lobos acutos glabros fissa; arista 9—15 mm. longa, columna fusca 
subulä subviolascente breviore. Palea glumam suam superans, lanceo- 
lata, 2-nervis. Spiculæ primaris pedicello 1 mm. longo eiliato fultze, 
5—6 mm. longæ, hirsutze ; gluma I“ prater carinas subcoriaceas 
omnino chartaceo-membranacea, inferne 2—3-nodulosa, exalata, 
tenui-7—9-nervis ; I^ acuta ceterum perinde ac II: et palea ut in 
spieulis sessilibus ; IV* mutica. 

Asia (Hügel in h. Vind.); Caleutta (ex Roxb.) ; Malabar et Concan 

(Hook. f. et Thoms. « Spodiopogon 7 »); Ceylon (ex Thwait., n. v.). 

** Gluma ps transverse rugosa, rugis crebris, elevatis. — Annua. Vaginæ laxæ, summa in 
ramis aphylla, in culmo laminam brevissimam ferens. Laminæ flaceidule, virides. 

Spiculæ sessilis gluma Ilia tota longitudine carinata; III^ glabra. Spieule pedicel- 

latæ dimidiato-oyatz (n. 3, 4). 

3. I. rugosum (Salisb. Ic. 1, t. 1.); laminis e basi sensim 
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angustata linearibus v. sublanceolato-linearibus. — Gærtn. Carp. 
Suppl. p. 1, t. 181; Androp. rugosus Steud. Syn. 1, p. 376. 

Culmi erecti v. ascendentes, a basi ramosi, ramis sæpe binis, pri- 
mariis subfastigiatis, compressi, glaberrimi, apice subelavati. Vaginze 
compresse, superne carinatze, sepius laxæ v. a culmo solutæ, glaber- 
rim: v. scaberule et margine ciliolatz?, nodis puberulis, summa 
ramorum sepius aphylla. Ligula sepius oblonga, obtusa, sspe biauri- 
culata, glabra v. ciliolata. Lamin® setaceo-acuminatze, plans, flacei- 
dul, margine scaberrimæ, costa media tenui, nervisque lateralibus 
non prominulis percursæ. Racemi erassiuseuli, 3—7 em. longi; arti- 
culi spicula '/, breviores, erassissimi, preter margines glabros v. 
exteriores breviter molliterque ciliatos scaberuli ; pedicelli spicula 
3—4-plo breviores, articulis debiliores. Spiculæ sessiles ovali-oblongs, 
inferne alutacez, superne virides ; glumæ glabr& : I™ inferne carti- 

laginea, convoluta, dorso convexo rugis 5—6 transversalibus elevatis 
lateribus eurvato-ascendentibus ornata, superne membranaceo-her- 
bacea, apice obliquo obtusa, carina altera plus minus anguste alata, 

utraque scabro-ciliolata, extus in parte membranacea nervis viridibus 

5—7 prominentibus anastomosantibus notata, intus multinervis, 

scaberula ; H® I” subsuperans, ovata, acutiuscula v. obtusiuseula, 

dorso eoriaceo acute carinata, carina glabra medio obsolete sinuata, 

trinervis, scabra; III: I^» æquans, lanceolata, acuta, hyalina, subener- 

vis, margine implicata; ejus palea ex paullo brevior, ceterum similis ; 

IV: quam II^ '/, brevior, ovata-oblonga, hyalina, ad '/,—'/, bifida, 

uninervis; ejus palea ovato-lanceolata. Anthere 1,5 mm. longs. 

Spicula pedicellata sessili '/, brevior, gluma I"^ rugis 2—4 sæpius 

minus distinctis v. subobsoletis notata, carina altera ab '/, inferiore 

latiuseule albo-alata, ala scabro-ciliolata; IV* aut integra, mutica aut 

breviter bidentata aristam imperfectam gracilem 5 mm. longam 

edens; reliqua ut in spieulis sessilibus, rarius flores plus minus 

hebetati et spieulze adhuc minores. 

Var. a, genuinum. Culmi 80—100 em. alti, superne longe nudi. 

Ligula 4—8 mm. longa; laminæ 15—25 em. long, 5—8 mm. late, 

ssepius utrinque hirtule. Spiculæ sessilis eum callo 0,8—1 mm. longo 

5 mm. longa; gluma I™ ad ?/, usque cartilaginea, infra apicem carina 

altera marginata, altera anguste alata; articuli pedicellique glabri, 

eallus brevibarbis v. glaber, arista imperfecta 6—8 mm. longa. : 

India or. in reg. trop. (Hook. f. et Thoms.); Serampur (Voigt); Nepal 

(Wall. 8864 F); Kamaon (Wall. 8864 G); Coromandel (Macé in bo 

par.). 
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Obs. I. Royleanum Miqu. Fl. ind. bat. 3, p. 498 (Meosch. Royle- 

anum Nees! in Steud. Synops. 1, p. 375, Andropogon Tong-Dong 

Steud. l. c.) est forma inter varr. æ et 3 plane intermedia, nam in 

specimine Royleano (Nepalia, n. 260) arista ut in « imperfecta, 

11 mm. longa, articuli ut in ß eiliati. Wall. 8864 F. a Steud. citatum 

potius ad o. spectat. 

B, segetum. Ut a, sed artieuli pedicellique ciliati, callus longius 

barbatus, arista perfecta 15—20 mm. longa columnä glaberrimä 

fuscá subulam albidam tortam squante. — Colladoa distachya Cav. 

Ic. 5, p. 37, t. 460 ; I. Colladoa R. Brown Prodr. 1, 205; I. segetum 

Trin. in Mém. Ac. Petersb. Ser. 6, vol. 2, p. 294; Andropogon 

segetum Steud. l. c. p. 376; Meosch. elegans Nees! in Pl. Meyen. 

p. 199 est forma spiculis pedicellatis interdum (non semper) sterilibus ; 

M. rugosum Nees ! Pl. Meyen. p. 200 forma spiculis pedicellatis bre- 

viter aristatis (Wight 1719). 

Ind. or. pr. Serampur (Voigt in h. Havn.) ; Silhet (Wall. 8864 H) ; 

Madras (Wight 1719); Ins. Philippine (Cuming 565); Luzon (Cha- 

misso, jam Cavan.) ; Timor (ex Decaisn.); China ad Cap Syng-Moon 

(Meyen), Canton (Sampson). 

1, Arnottianum. Culmi humiles, alte foliati, 15—25 cm. alti. Ligula 

2 mm. longa; laminæ 6—16 cm. longo, 2,5—4 mm. latæ. Spicula 

sessilis cum eallo 1,5 mm. longo pilisipso longioribus barbato 6—7 mm. 

longa ; articuli extus dense eiliati; gluma I” ad '/, v. ultra '/, usque 

cartilaginea, inæqualiter albo-alata. Arista 16 mm. longa, perfecta. 

Spicula pedicellata mutiea. — Meosch. Arnottianum Nees ! Pl. Meyen. 

p. 198; Androp. Arnottianus Steud. Synops. 1, p. 375 ; M. Griffithii 

- Nees! in Ann. Nat. Hist. 1 (1836) p. 234 = Andropog. Griffithsiz 

Steud. 1. e. est forma spiculis pedicellatis 6 mm. longis, earum gluma 

I": rugis 4—5 distinctis notata. Spieule amoene ferrugineo-et viridi- 

variegata. 
Madras (Griffiths, Wight 1720, Wall. 8864 C.) Pondichery (Lépine 

in h. m. forma Griffithii). 

4. I. semisagittatum (Roxb. Fl. Ind. ed. Carey, 1, p. 321); 

laminis inferioribus petiolatis, omnibus e basi sagittata v. profunde 

cordata lanceolatis v. ovata-lanceolatis. — Meoschium semisagittatum 

Schult. Mant. 2, p. 435 ; Andropogon semisagittatus Steud. Synops. 1, 

p. 376. 

Culmi basi decumbentes, dein ascendentes, graciles, teretiusculi, 

glaberrimi, parte erecta 30—50 em. longi, ramosi, ramis superioribus — 
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floriferis subfastigiatis, raro simplices, superne breviter nudi, apice 
clavati. Vagina teretiuseulie, superne carinatz, ventricosse, pilis basi 
tuberculatis adspersz, inde hirtule, nodis glabris, summa laminze 
rudimentum gerens. Ligula oblonga, 3 mm. longa, obtusa, pilosa. 
Laminz inferiores petiolo 6—8 mm. longo fultæ, superiores sessiles, 
3—10 em. longis, 10—18 mm. late, setaceo-acuminatze, flaccidulæ, 
utrinque pilis parcis adspers& v. glabrie, margine scaberrimze, tenui- 
nerves, nervis lateralibus in baseos lobos descendentes, dein recurvis 
apicemque petentibus. Racemi crassi, 3—4,5 em. longi, alutacei, 
parce pilosi; articuli spicula duplo breviores, erassissimi, elavati, 
demum suboblique disjuneti, angulo exteriore pilis fulvo-griseis rigi- 
dulis suberectis artieulo 3—4-plo brevioribus, angulis internis pilis 
brevissimis albis mollibus patentibus eiliati. Spiculze sessiles cum callo 
0,8 mm. longo pilis ipsum duplo u. barbato 6 mm. long ; 

gluma I^^ subobliqua, obt la, integra, in '/, inferiore cartilaginea, 
rugis 4—5 validis. notata, nn in Y, superiore chartaceo-mem- 
branacea, carinis non alatis, scabris, tenui-7-nervis, nervis non 
anastomosantibus; I“ I" æquans, ovata-oblonga, obtusiuscula, 

carina scaberula, ceterum glaberrima, 1-nervis; II quam IT: paullo 

brevior, lanceolata, l-nervis, glabra; ejus palea binervis ; antherze 

2,5 mm. longæ ; IV: quam II^ parum brevior, ad '/, in lobos acutos 
glabros fissa, 3-nervis, basi hyalina, superne membranacea; arista 

12—16 mm. longa columnä fuscä glaberrimá subulam albidam inferne 

laxe tortam subaequante; ejus palea glumam superans, superne 

scabro-punctata. Spicule primarie pedicello 1 mm. longo latissimo 

glabro v. extus eiliato insidentes, 5 mm. longs, sessilibus arcte 

appressz: gluma I" in '/, inferiore coriacea, rugis 2—3, in */, supe- 

riore carina altera anguste alata, alâ ciliatä, 7—9 nervis; IV* mutica, 

reliqua ut in spiculis sessilibus. 

a, genuinum. Spiculæ glabr®. Articuli dorso lzeves. 

Bengalia (ex Roxb.) Asia (Hügel in h. vind. 2629). 

£, dasyanthum. Gluma I™ saltem in spieulis superioribus appresse 

villosa. Articuli non solum marginibus, sed etiam carina dorsali 

pilosi, ceterum scabri. Racemi subviolascentes. 

* Asia (Hügel in h. vind. 2081). 

Obs. J. eonjugato Roxb. satis affine. 

: a Y, brevior. Culmi subcompressi, infra racemos 

et sibi arete appressos longiuscule nudi. Vagina nodis glabris (n. 5, 6). — 

5. K. commutatum; laminis omnibus basi profunde eiue 

SUITE au Prodromus VI. 
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spiculze sessilis gluma F= dorso plana, inferne utroque margine nodu- 

lis 2 parum distinetis notata. — I. semisagittatum Thwaites En. Pl. 

Zeyl. p. 365 non Roxb. 

Perenne. Culmi ascendentes, simplices v. ramulo brevi aueti, apice 

elavati. Vaginze subeompress&®, superne carinatz, laxæ, glaberrims 

‚v. superne pilosæ. Ligula 1—2 mm. longa, rotundata, subaurieulata, 

glabra. Laminæ inferiores brevissime petiolatze, superiores subsessiles, 

lineari-lanceolatz, 6—8 em. longe, 9—12 em. lat, acute, rigidule, 

nigrescentes, utrinque molliter pilosæ, margine scabro undulatz, 

costa media tenui nervisque lateralibus non prominentibus percursæ. 

Racemi 3—4 cm. longi, crassiusculi, glabrescentes; articuli spicula 

!/4— /,, pedicelli ea vix '/, breviores, angulo exteriore pilis rigidulis ca- 

nescentibus articulo 3—4-plo brevioribus ciliati, ceterum glaberrimi. 

Spiculz sessiles cum callo 1 mm. longo basi pilis canescentibus ipsum 

subsuperantibus barbato 7 mm. long&, oblong&, lividæ; gluma I"* 

coriacea, obtusa, apice alis protraetis inzequaliter bidentula, carinis 

in '/, superiore anguste albo-alata, alis glabris, obsolete nervata, dor- 

so glabra, laeviuscula ; II“ P» :equans, chartacea, ovato-lanceolata, 

acuminata, carina elevata sed obtusa infra apicem valde sinuata, 

exalata, lzevi, tenuiter 5-nervis, dorso lzevis ; He I” subzequans, mem- 

branacea, lanceolata, 3-nervis, marginibus implicatis ciliolata ; palea 

simillima, binervis, glabra; IV* quam II“ '/, brevior, oblonga, ad '/, 

usque bifida, glabra; arista 15 mm. longa columnä fuscá glaberrimä 

subulam parum pallidiorem valde tortam æquante; ejus palea glumá 

'/, brevior, anguste lanceolata. Spiculze pedicellate 5—6 mm. long, 

oblong&, livide, mutic®, callo minute barbatulo; gluma I“ apice 

obliquo obtusiuscula, altero margine alata, altero fere rectilineo 

exalata, 7-nervis, enodis; II“ acuta, vix carinata, non gibba, 1—3- 

nervis ; IV* integra. Reliqua ut in sessilibus. 

Ceylon (Thwaites 2625). 

6. I. impressum; laminis inferioribus sensim in petiolum 1—2,5 

em. longum contractis ; spiculæ sessilis gluma I™ dorso medio impres- 

sione semilunari profunda notata. 

Culmi decumbentes, dein ascendentes, parte erecta cire. 16—20 

cm. alti, graciles, ramosi, ramis floriferis ssepe binis brevibus, apice 

vix elavati. Vaginz compresse, carinatæ, ventricos®, glaberrim:e, a 

culmo sspe solutæ, summa lamina brevi instructa. Ligula lineari- 

oblonga obtusa, 2—4 mm. longa, glabra. Laminæ superiores basi plus 

minus cordata subsessiles, omnes lanceolatze, 8—10 em. longze, 1—1,5 : 

em. latz, tlaccidæ, virides, subtus pilis basi tubereulatis mollibus — — 
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consperse, margine scaberrim&, costa media erassiuscula munita, 
nervis lateralibus non prominentibus. Racemi crassi 4 em. longi; arti- 
euli pedicellique spieula '/, breviores, erassissimi, elavati, angulis 
apice in dentes 3 protractis, exteriore pilis fulvis rigidulis erecto- 
patulis acerescentibus (summis articulo '/,—2-plo brevioribus) dense 
ciliato, interioribus glabris scaberulis, faciebus flavo-nitentes. Spiculae 
sessiles cum callo 2 mm. longo latissimo basi pilis ipsum subaequan- 
tibus parce barbato 8 mm. longse, late oblongæ, bicolores : gluma I^ 

obtusa, in ?/, inferiore coriacea et nitidissima, ochracea, estriata, mar- 

ginibus anguste involuta, medio impressione profunda lunulata 
(areu sursum ascendente) notata, margine ad hujus impressionis basin 

subconstrieta et nodulum utrinque exhibens, intus visa tenuiter 

11-nervis, in '/, superiore chartacea, viridi-striata, carinis inzequaliter 

alata, ala latiuscula, alba, glabra, ssepe erosula; II“ I» subsuperans, 

chartacea, obtusiuseula, medio dorso gibbo prominente coriaceo nota- 

ta, in '/, superiore carina late albo-alata munita, obsolete 5-nervis, 

superne ciliata; II: quam I"* paullo brevior, hyalina, 1-nervis, mar- 

ginibus implicatis ciliata; ejus palea oblonga, membranacea, enervis, 

glabra; IV* quam II“ subduplo brevior, lineari-oblonga, membrana- 

cea, glabra, in '/, superiore bidentata, e medio dorso aristam abrupte 

exserens validam 22—24 mm. longam columnä fuscá glaberrimá subu- 

lam albidam basi subtortam subzquante; ejus palea glumam suam 

subsuperans, oblonga, obtusa, hyalina, glabra. Spiculze pedicellatze 6 

mm. longs, c, ovato-oblong®, virides, glaberrim:e ; gluma I™ obtusa, 

herbaceo-chartacea, dorso 13—17-nervis, altera carina anguste mar- 

ginata altera ala lata a basi incipiente viridi-nervosa munita; II^ 

ovata, membranacea, sub apice breviter alato-carinata, 7-nervis ; 

HF et palea ut in spieulis sessilibus, IV* inter dentes breviter mucro- 

nata. 

Asia (Hügel 4018 in h. Vindob.). 

b. Gluma Ima spicul® sessilis sine nodulis rugis v. impressione semilunari. — 

Racemi appressi v. erecto-patuli, articulis acute trigonis. Spiculæ sessi- 

lis gluma Ima in !/s —?/s superiore marginis acute implicata inde bicari- 

nata, in parte inferiore late obtuseque incurvata v. subinvoluta Ham 

amplectens; III* lanceolata, acuta, rigidula (membranacea v. chartaceo- 

membranacea), 1—3-nervis; IV* varia, ejus palea lineari-lanceolata v. 

subulato-lanceolata, hyalina, glabra. Spiculze pedicellatse gluma I^» pes 

tantum latere, hoc vero late implicata, parte implicata interdum re 
quam æquante, quo fit ut carina pro specie media appareat (n. 90. 5I 

a. Racemi bini (rarissime plures). Rhachis fragilis (n. 7—25). LA 
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1° Spieulz pedicellate muticæ v. brevissime mueronat®, biflore flore superiore g v. d „rarissime, 
(et non nisi forte in eadem specie ubi ad normam bifloræ sunt), neutre (n. 7—14 

* Articuli pedicellique basi fere rectilinei v. leviter exeisi nec vero ita ut inter illos et spicu- 

lam porus orbicularis ee — Perennia. Lamins rigidz. Racemi crassi, articulis 

crassis. Gluma Ima carinis plus minus alata; Ilda Jam gquans, in !/, superiore carina- 

ta, carina non Farin mutica v. mucronulata; III paullo brevior, marginibus hyali- 

nis implicatis. Palea similis, chartacea, xil -nervis; IVa ovato-lanceolata, mem- 

branacea, 3-nervis (raro 7-nervis); ejus palea glumam subsuperans, acutissima, 2-nervis 

v. subenervis. Stigmata stylos plerumque æquantia (n. 7—10). 

t Gluma IV" spiculæ sessilis mucronata v. aristam imperfectam 2—6 mm. longam e glumis baud v. parum 
exserlam ferens (n. 7—9). 

7. I. muticum (Linn. Spec. pl. ed. 1., p. 1049); eulmis prostra- 

tis, ramis breviter erectis, ad apicem usque foliatis; gluma I" spieulae 

sessilis extus enervi, lævi, IV* mucronata v. minute aristulata. — 

Gærtn. Carpol. Suppl. t. 181; I. repens Roxb. Fl. Ind. ed. Carey, 1 

p. 323; I. glabratum J. Presl! in C. B. Presl Reliqu. Haenk. 1, p. 

328; Andropogon mutieus, repens, polymorphus et relietus Steud. 

Synops. 1, pp. 374, 315, 377. 
Culmi longe lateque prostrati, ad genicula radicantes, demum eum 

ramis ascendentes, robusti, subeompressi, nodis inferioribus approxi- 

matis, glaberrimi, apice subelavati. Vagin:z internodia plerumque 

superantes, teretiuseula, praeter summam arctze, costat&, nodis gla- 

brz, superne prsesertim versus margines plus minusve appresse villogz, 

villis basi tuberculatis, ore obsolete biauriculatze, summa inflata race- 

morum basin fovens, aphylla v. laminze rudimento instructa. Ligula 

brevissima, truncata, chartacea, glabra v. ciliolata, in vaginze aurieu- 

las abiens. Laminz brevissime petiolat® (petiolo 1 mm. longo), e basi 

cordata lineari-lanceolat& v. lanceolatze, fere ab ipsa basi angustat:e, 

acuminatz,, medie culmi 3— 16 em. long, superiores inferioresque 

decrescentes, 6—16 mm. late, patentes, subeoriacez, siccando nigres- 

centes, glabræ v. supra versus basin pilis tuberculatis paucis adsper- 

sæ, excepto margine scabro sepe undulato læves, nervis lateralibus 

primariis utrinque 4—5, secundariis et tertianis crebris. Racemi 

2,5—4 em. longi, alter pedunculo 5 mm. longo glabro fultus; artieuli 

pedicellique spicula 2 hi ' ,, illi '/, —subduplo breviores, angulo inter- 

no inferne breviter eiliati, reliquis glabri scabrique. Spiculæ sessiles 

cum callo glaberrimo 2 mm. longo 8—9 mm. long:e, obovato-lanceola- 

tæ, recte, stramineze; gluma I"* coriacea, fere deltoideo-acutata, 
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apice breviter bidentula, carinis anguste albo-alatis glabris levibus, 
intus rubescens et tenuiter multinervis, prseter lineas carinales ruben- 
tes pallida, glaberrima, nitens; II“ coriacea, ovata, aeuminata, carina 
alata, intus rubra 5-nervis, extus enervis, glaberrima; III ovato- 
lanceolata, ejus palea 4-nervis, antherse 2,5 mm. longs; gluma IV» 
II^" subaequans, subehartacea, convoluta, margine hyalina, rubes- 
cens, obsolete bidentula, 5—7-nervis, glabra, mucrone v. aristula 
0,5—3 mm. longo. Spiculze pedicellat® 6 mm. long», sessilibus similes 
nisi gluma I^* subobliqua, altero margine late inflexa, flexura alata, 
altera vix implicata, marginata. Flos superior plerumque 8, raro spi- 
cula sterilis. 

Subvarietas : 1. repens (Roxb. sens. str.), culmis longe repentibus, 
parte erecta 10—20 em. longa, racemis brevibus; 2. erectum Büse 
Pl. Jungh. 3, 358 (var.); eulmis minus longe repentibus, parte erecta 
30—40 em. alta, racemis longioribus. 

India orient. : Peninsula (Wight 1715), pr. Mangalur (Hohenack. 
Pl. Ind. or. 257) ; Ceylon (Thwait. 3048); Nicobares (Hochstett. in h. 
Vind.); Pulo Penang (ex Roxb.); Malacca (Griff. 6775); Singapur 
(Wall. 8865 E); Java (Zoll. 1216); Philippinz (Cuming 2430, Henke) ; 

Amboina (Doleschall); Palawan (leg...., in h. Nees); Australia : 

Queensland (ex Benth.); Nova Caledonia (Balansa 1738); Rawak 

(Gaudich.) ; Nova Hibernia (Neumann). 

8. I. triticeum (R. Brown Prodr. p. 205); eulmis erectis super- 

ne breviter nudis; gluma I™ spieulz sessilis extus 5-nervi, punctis 

violaceis scabra ; IV” arista 5—6 mm. longa. — Benth. Fl. Austr. 7, 

p. 519; Meoschium triticeum Beauv. ap. Roem. et Schult. Syst. 2, p. 

190; Andropogon tritieiformis Steud. Synops. 1, p. 376. 

Culmi 60—90 em. alti, robusti, superne ramum solitarium brevem 

proferentes, apice subelavati. Vagine glabrz v. inferiores piloss, 

nodis breviter barbatis v. glabrescentibus, summa subinflata, laminae 

rudimentum ferens. Lamin:e elongatz, latiuscule, basi contracte v. 

subcordate. Racemi bini v. raro terni, 6—7 cm. longi, crassissimi, 

alter pedunculo 10 mm. longo fultus; articuli pedicellique spicula duplo 

breviores, angulo interiore minute ciliati, exteriore (nec anteriore) 

scaberuli v. (in eodem specimine !) ciliati. Spiculz sessiles cum callo 

2—9,5 mm. longo glabro 11—12 mm. longe, oblique obovato- 

oblong&, sordide violascentes; gluma I"* subcoriacea, acuti E 

obtusiuscula, apice subemarginata, carinis in */, inferiore incipien- 

tibus, alis latiusculis inæqualibus, chartaceis, lividis, minutissime 
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ciliolatis munitis; H® I" æquans, chartacea, ovato-lanceolata, acuta, 

mucronulata, carina superne latiuscule alata, 5-nervis, ciliolata; IV* 

ovata, ciliata, infra apicem acute bidentatum aristam jam medio 

concrescentem glumas parum superantem (ex Benth.—12 mm. lon- 

gam) exserens. Spicule pedicellatae 7—9 mm. longs, angustiores, 

violaceo-suffuse ; gluma I" late lanceolata, 5-nervis, carina laterali 

late alata; IV** arista e glumis haud exserta, reliqua ut in spieulis 

sessilibus, flores interdum hebetati v. g. 

Nova Hollandia : Queensland et N. S. Wales (cfr. Benth. l. c.). 

Descr. ad specim. imperfecta a cl. Mueller in Moreton Island lecta, 

notis quibusdam ex opere Benthami adjectis. 

9, I. australe (R. Brown! Prodr. p. 205 ampl.); culmis e basi 

decumbente erectis superne longe nudis, vaginze nodis longe barbatis; 

gluma I= spiculæ sessilis in '/, superiore elevato—7-nervi, IV** aris- 

tula e glumis non exserta. — Benth. Fl. austr. 7, p. 519; Meoschium 

australe Beauv. ap. R. et Sch. Syst. 2, p. 790 ; Andropogon. crypta- 

therus Steud. Synops. 1, p. 376. 

Culmi in parte erecta 60—90 em. alti, graciles, e nodo penultimo 

ramum floriferum fastigiatum agentes, glaberrimi, apice vix ineras- 

sati. Vagin® subcompress&, glabrae, summa subinflata elongata lami- 

nam—5 em. longam ferens. Ligula brevis, rotundata, rufo-membra- 

nacea, ciliolata. Laminz e basi angustata sessili sublanceolato-lineares, 

anguste, acuminatz, nervis ut in I. mutico. Racemi bini specie unus, 

3,5—7 em. longi, erassiuseuli, alter pedicello 5—7 mm. longo fultus ; 

articuli spicula subduplo, pedicelli ea subtriplo breviores. Spicule 

sessiles cum callo 1,5 mm. longo basi brevibarbi 7—8 mm. longe, 

oblique oblong&, livide bicolores : gluma I™ in '/, inferiore coriacea, 

in ’/, superiore chartacea, 7-nervis, nervis carinalibus rufis, ceteris 

viridibus, a medio parum angustata, acutiuscula, integra, superne 

alis angustis æqualibus subcoloratis minutissime eiliolatis munita, 

in !/, inferiore subcontracta, dorso plano rufo-punctieulata, obso- 

lete scaberula; II^ IP” zquans, ovato-lanceolata, membranacea, 

acuta, infra apicem obsolete alata, 3—5-nervis, glabra v. ciliolata ; 

IV’ quam II^ ?/, brevior, bidentata, ciliolata, aristam gracilem 2—4 

mm. longam haud exsertam emittens. Stigmata stylis duplo longiora. 

Spiculz pedicellatze 5—6 mm. longs, sessilibus similes nisi gluma I^ — 

carina laterali inde a basi anguste alata, 5-nervis; IV* breviter 

mucronata. Antherz 3 mm. longs. 

a, genuinum. Laminæ glabro, excepto margine lzeves. Articuli pedi- 
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cellique angulo exteriore pilis albidis rigidiusculis articulo triplo bre- 
vioribus, interiore brevissimis mollibus eiliati, anteriore glabri. 

Nova Hollandia : N. S. Wales (ad Port Jackson R. Brown), Queens- 
land (F. Mueller), N. Australia (ex Benth.). 

B, villosum Benth. 1. c. p. 520. Folia pilosiora, seaberrima. Articuli 
pedicellique pilis longis dense ciliati. Racemi sæpe ultra 7 cm. longi. 
— I villosum R. Brown Prodr p. 205 ; Meosch. villosum Beauv. 1. c.; 
Andropogon villiferus Steud. 1. c. 

Nova Holl. in littore septentrionali (R. Brown aliique ex Benth.). 
(Hane var. non vidi.) 

tt Gluma IV* spiculæ sessilis aristam perfectam 10—12 mm. longam emittens, eujus columna fusca 

glaberrima subulà albidà subtortà 1/3 brevior est (n. 40). 

10. I. arundinaceum (F. Muell.!in Benth. Fl. Austral. 7, 

p. 519). Culmi ultra 1 m. alti, subgraciles, erecti, teretiusculi, infra 

nodos spe pruinosi, inferne ramos foliiferos, e nodo penultimo ramum 

floriferum simplicem subfastigiatum edentes, superne longe nudi, vix 

inerassati. Vagin® teretiuscule, superne subearinatee, strictæ, scabe- 

rule, superiores ciliatæ, ore biauriculate, nodis inferioribus glabris 

superioribus breviter barbatis, summa laminam 5—10 cm. longam 

ferens. Ligula 2 mm. longa, rufo-membranacea, glabra. Laminz e 

basi sensim angustata lanceolato-lineares, acuminate, 20—25 em. 

longs, 8—14 mm. late, erectee, demum rubentes, glabræ, excepto 

margine scabro laeves. Racemi bini (specie 1), crassi, 71—10 em. longi; 

artieuli spicula duplo, pedicelli ea 3-plo breviores, angulo exteriore 

longius rigidiusque, interioribus breviter et molliter albo-eiliati, ciliis 

exterioribus summis articulum subzquantibus, preter cilia scabro- 

punctati, pedicello angulo interiore sub apice gibbo. Spiculæ sessiles 

eum callo 1,5 mm. longo basi brevibarbi 8 mm. longs, oblique lan- 

ceolate v. oblong&, pallide rufescentes ; gluma I"* a '/, inferiore 

angustata, bidentula, a medio alis 2 sub:zqualibus angustis albis 

eiliolatis marginata (ala altera sepe ultra apicem producta), in ?/, 

inferiore coriacea et obsolete nervosa, in */, superiore chartacea et 

5—i-nervis, nervis infra apicem evanidis, dorso plano levis; II? 

ovato-lanceolata, acuminata, carina infra apicem obsolete alata, > 

nervis, glabra ; IV* quam II“ ’/, brevior, in ’/, superiore bifida, gla- - 

bra; arista inter dentes exserta jam media gluma concrescens. Spiculæ 

pedicellate 5—6 mm. longs, oblique oblongw v. dimidiato-ovate; — 

gluma I™ carina laterali a basi ad apicem anguste alata, alâ obtusá, 
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5-nervis ; IV* mucronata, flos superior (an semper ?) etiam 5‘, reliqua 

ut in spieulis sessilibus. 

Nova Hollandia borealis ad Portum Darwinii (Schultz 30, 182) ; 

Roper River (F. Muell. ex Benth.). 

*** Articuli pedicellique basi ita exeisi, ut inter illos et spiculam porus orbicularis 

v. oblongus reliquatur (n. 11—14). 

t Spicul2 sessiles glabrz v. pilis paucis adsperse, piu ng — Perennia, innovationibus extrava- 

ginalibus basi subangustata rotundata lineares, plans, rigidule, costa media tenui 

supra latiuscule albo-striata percursz, nervis pessisdius siae prominulis. Racemi sibi yet 

articuli pedicellique inter se equales, zn. crassi. Spiculæ sessilis giuma I"* in 1/2 superio 

chartacea ibique ou side margine anguste implicata, intus nervosa ; Ilè mutica, superne 

lantum carinata, carina non sinuata; Il I?" subzquans, My e N ere 3- 

nervis, ejus palea ex similis, 2-nervis, marginibus implicatis, hyalinis. Antherz 2,5—3 mm. longs; 

eem IV* quam sm en brevior, oblonga v. lance olata, hyalina, 3-nervis, en ejus 

ea ipsam sub anregen ied er ager Stigmata st ylos zquantia. 
Spieule pedicellat® ein aullo breviores, gluma I» margine ita late implicata ut 
carina lateralis mediam cae IV* iier i^ eiiim: Bun Ära ut in spieulis 
sessilibus (n. 11—13). 

11. I. anthephoroides (Miqu. Prol. Fl. Jap. p. 357); culmis 

ultra 1 m. altis, vaginarum nodis barbatis, spiculis sessilibus oblongis, 

callo barbato, earum gluma I^" superne latiuscule alata, pilis rigidis 

adspersa. — I. barbatum Miqu. l. e. p. 179 excl. syn. ; Rottbeellia 
anthephoroides Steud. in Flora 1846, p. 22; Andropogon antheph. 

Steud. Synops. 1, p. 375. 

Culmi compressi, simplices, superne breviter v. longiuscule nudi, 

subincrassati. Vagin® subeompresse, superne carinatz, laxæ, mar- 
gine superne ciliatze, leves, summa cum lamina evoluta. Ligula bre- 

vissima, rufo-membranacea, truncata, ciliata. Lamin® setaceo-acu- 

minate, parce hirtule v. glabrescentes, margine scaberul®. Racemi 
7—10 em. longi, crassi ; articuli pedicellique spicula duplo breviores, 

angulis fere alatis, exteriore pilis rigidulis fulvis articulo 3—4-plo bre- 

vioribus, reliquis pilis albis mollibus brevibus ciliatis, pedicelli angulus 

interior infra apicem gibbus. Spicul& sessiles cum callo 2 mm. longo 

depresso basi pilis ipso duplo longioribus barbato 9 mm. longæ, oblon- 

gx, brunneo-virides, versus apicem rufescentes; gluma I acutius- 

cula, integra, carinis latiuscule alatis alá rufescente minute scabrá, 

versus margines raripila, superne elevato—5-nervis, inferne subener- 

vis, scabro-punctata; II® F= zequans, ovata, acuta. chartacea, infra 

apicem brevialata, 1-nervis, dorso scabra, marginibus minute ciliata ; 

III* lanceolata, marginibus implieatis eiliolata; IV* nunc integra, 

mutica, nunc ad '/, usque bifida, aristam exserens graeillimam—10 
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mm. longam columná e glumis non exsertá. Spieule pedicellatæ 
(etiam callo) glabrze, semper muticæ, flore superiore ssepius etiam g. 
 Japonia : in insulis Kiusiu et Nippon (h. berol., h. Boiss.). 

12. I. Sieboldii (Miqu. Prol. Fl. Jap. p. 179); jeulmis ultra 
0,5 m. altis, vaginarum nodis glabris, spiculis sessilibus oblongis, callo 
glabro, earum gluma I^* superne anguste alata glabra. — Andropo- 
gon crassipes Steud. Synops. 1, p. 375. 

Culmi ascendentes, graciles, 60—80 em. alti, basi ramosi, superne 
simplices, longe nudi, subincrassati. Vaginæ teretes, laxiusculæ, gla- 
bra v. ore pilosz et antice ciliat®, scaberule, summa cum lamina 
evoluta. Ligula oblonga 2—3 mm. longa, truncata, erosula, membrana- 
cea, glabra. Laminæ setaceo-acuminat®, 12—20 em. longe, 2—4 mm. 
late, glabre, supra scabr&, margine scaberrimze. Racemi 6—8 em. 
longi, crassiusculi, alutaceo-rufescentes, glabri, alter pedicello 5 mm. 
longo fultus; articuli pedicellique spicula plus duplo breviores, cras- 
sissimi, angulo exteriore anterioreque serrulato-scabri, interiore 
minute albo-eiliati, pedicelli angulo interiore valde gibbi. Spiculae ses- 

siles cum callo oblongo 2 mm. longo 9 mm. long&, anguste v. lineari- 
lanceolat& ; gluma I^" acutiuseula v. obtusiuscula, bidentula, carinis 
anguste marginatis serrulato-scabris, superne elevato-3—4-striata, 
striis scabris, inferne estriata levis ; II^ I" z:equans, chartacea, acu- 
minata, carina scabra exalata, dorso glaberrima, marginibus hyalinis 

implicatis ciliata, obsolete 5-nervis ; III* lineari-lanceolata acumina- 

tissima, glabra ; IV" in '/, superiore bifida, mutica v. sepius aristam 

imperfectam e glumis vix exsertam 4—5 mm. longam emittens. Spi- 

culæ pedicellatze 6 mm. longs, elliptico-lanceolatze ; gluma I™ sub- 

oblique lanceolata, in carin: */, superiore alata, ala abrupta serru- 

lato-scabra, extus 3—5-striata glabra v. (ex Miqu.) apice longe parce- 

que pilosa. 

Japonia in paludibus ins. Nippon (Sieb. in h. Lugd. Bat., ber.) ; 

China pr. Woopung (Didrichsen in h. Havn.), Ki-tsen-soo (ex Debeaux). 

13. 1. Urvilleanum (Kunth! Révis. Gram. 1, p. 167); culmis 

6—30 em. altis basi decumbente dense foliatis ; vaginarum nodis pube- 

rulis ; spieulis sessilibus ovato-lanceolatis, earum gluma I"* exalata, 

glabra v. raripila. — Brogn. in Voy. Coqu. Bot. p. 69, t. 12; Mart. et 

Eichl. Fl. Bras. 2, pars 3, t. 72, f. 1; I. minus J. S. Presl! in C. B. 

Presl. Rel. Hænk. 1, p. 329; Andropogon Urvilleanus Steud. Synops. 

1, p. 376 et A. minor l. e. p. 377 ; Paspalum Axieilium Steud. 1. c. 

p. 20. 
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Rhizoma longe repens. Culmi ascendentes, firmuli, parte erecta 

1—2-nodes, compressi, simplices, apice breviter nudi, haud incrassati. 

Vagin® subcompresse, carinatz, laxe, glaberrim&, nodis saltem 

superioribus puberulis, summa subventricosa laminam brevissimam 

ferens, inferiores dense aggregate internodia multo longiores. Ligula 

brevis, truncata, membranacea, glabra v. ciliata. Laminæ sublanceo- 

. lato-lineares, breviter acuminat®, 3—8 em. longs, 4—6 cm. lat, 

obscure virides, glabrze, excepto margine scaberulo la ves. Racemi 

2—4 em. longi, alter pedicello 4—5 mm. longo fultus, ex alutaceo et 

rufescente variegati, glabrescentes ; articuli pedicellique spicula ses- 

sili duplo breviores, angulo exteriore glabri v. pilis parcis brevibus 

rigidulis obsiti, interioribus pilis albis patentibus mollibus crispulis 

eiliati, pedicelli angulo interiore recti. Spicule sessiles cum callo 

1,5—1,8 mm. longo oblongo 6—7 mm. long& ; gluma I": acutiuscula, 
plus minus bidentula, carinis scaberrima, superne elevato-4—5-nervis 

scaberula, inferne enervis glaberrima sspe rubro-punctulata ; IH: 
lanceolata, glabra ; IV* lanceolata, bidentula v. ad '/, usque bifida, 

aristam imperfectam glumas non v. parum superantes exserens. Spi- 

culæ pedicellatze elliptico-lanceolatz gluma I": acuta, scabra v. ciliata, 
carina exalata, IV* brevissime mucronata. 

Brasilia mer. in prov. S. Paulo (Burchell 3251), in ins. S. Catha- 
rina (d’Urville) ; pr. Montevideo (Balansa, Arechavaleta). Sec. Presl 
a Hzenkeo in ins. Philippinis lectum, sed statio (ut in multis aliis) pro- 
babiliter commutata. 

Obs. Spodiopogon ischemoides W. Hook. et W. Arn. in Beechy's 
Voy. p. 274, ex insula Bonin ortus, ad Ischem. minus Presl cum? 
relatus, nimis breviter descriptus, cum hoc congruere videtur excepta 
arista spicula fere duplo longiore. Adhuc dubius. 

tt Spicule et sessiles et pedicellatze longe denseque villosz. 

14. I. eriostaehyum. Perenne, innovationibus extravaginali- 
bus. Culmi ascendentes, 30—50 cm. alti, robusti, teretiusculi, inferne 
densius foliati, simplices, superne plus minus longe nudi et subincras- 
sati. Vaginze teretiuscule, laxe, nodis longe barbatis, appresse vil- 
los, inferiores internodia superantes, superiores iis breviores, summa 

subinflata laminam brevissimam v. mucroniformem gerens. Ligula 
1—2 mm. longa, IRERTERBEAOB: truncata; dorso pilosa: Laminæ e 
basi parum angustata i in to-lineares, 

acuminata, $145 em. longs, 5—8 mm. lat, rigidze, obscure virides, 
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utrinque pilis subappressis basi plerumque tuberculatis vestit® , mar- 
gine sepe undulato scabrz, nervis lateralibus parum prominentibus 
percurs&. Racemi arctissime sibi appressi, 4—6 em. longi, erassissimi, 
longe villosi, villis spiculas fere obtegentibus, alter pedicello 6 mm. 
longo fultus ; articuli pedieellique spicula plus duplo breviores, angu- 
lis facieque exteriore pilis mollibus canescentibus suberectis (summis 
articulo duplo brevioribus) dense vestiti. Spicul; sessiles cum callo 
1,5 mm. longo tota superficie villoso 9 mm. longs, oblongze, pallide 
fulvo- et viridi-variegate; gluma I": obtusa, integra, carinis alis 
latiusculis aqualibus erosulis ciliolatis instructa, toto dorso villis 
canescentibus gluma duplo brevioribus dense vestita, superne elevato- 
7—8-nervis ; II" ovato-lanceolata, acute bidentata, inter dentes cilio- 
latos breviter mucronata, obsolete carinata, 5—7-nervis, superne vil- 
losa; III I» zequans, lanceolata, membranacea, 1-nervis, glabra ; 
ejus palea subchartacea, bidentata, dorso longe pilosa ; IV* quam II^ 

‘/, brevior, ovato-oblonga, inferne membranacea, margine et apice 
bifido hyalina, aristam emittens nune brevissimam intra glumas laten- 
tem nunc—10 mm. longam perfectam e glumis breviter exsertam, 

cujus columna spadicea subulam rectam flavidam sequat ; ejus palea 

ipsam subsuperans, subulato-lanceolata, hyalina, enervis, glabra. 

Antheræ in flore 8 sspe minime, effætæ. Stigmata anguste linea- 

res, rufa, stylos szquantia. Spieule pedicellat® 7—8 mm. longs, 

oblongs, pallide, villosæ; gluma I"* obtusiuscula, carina specie 

media anguste alata, alá ultra apicem in cornu breve productä, 

7-nervis ; II^ in '/, superiore carinata, alata ; IV* mutica, flos supe- 

rior sepius c. 

China borealis : pr. Tschi-fu (Wawra in h. Vind.), pr. Yan-tai in 

dunis (Debeaux sub I. barbato) ; Japonia (Bürger); pr. Nagasaki (in 

h. Havn. coll. ign.). 

z en en aristat®, biflorz, flore superiore semper g . — Perennia. Lamíne rigidule, 
er ; articuli pedicellique inter " — Spicule sesilis gluma I"* biden- 

; I — v. X acu- a v aug 

minata, mucronats v 
stata |, carinata, 

Ly 
ist i rfect menm recta ter v. ee f-norvis; IV* bidentata v. bifida, a 

sibulat lanceo età , acuminata, hyalina, glabra, 

> v. 2-nervis. Stigmata stylos sjam. Spiculæ podicellate sessiles 

gluma I=* altero margine ita late implica carina lateralis mediam simulet; niu eb : 

spiculis sessilibus nisi arista parum ea ̂  15—24). 

* Articuli pedicellique angulis interioribus rectilinei v. leviter excisi sed non ita ut inter illos 

ieule basin pori orbiculares a fronte visibiles relinquantur, rarissime poris sub- et sp 
manifestis (n. 15—20). 
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t Spicularum pedicellatarum glumz I** et 11% acuminat®, muticze. — Innovationes extravaginales (n. 15, 16) 

15. I. heterotrichum ; spiculis sessilibus glabris, cum callo 

9 mm. longis. 

Culmi szepius prostrati, dein ascendentes, ramis erectis —50 cm. 

altis gracilibus simplicibus v. sepe ramulos floriferos breves agentibus, 

omnes plus minus compressi, glaberrimi, apice subclavati. Vagina 

compresse, earinatz, laxiuseulz v. a culmo solutze, breviter biaurieu- 

late, summa subinflata eum vagina evoluta a racemis parum remota 

v. eorum basin eingens. Ligula —2 mm. longa, truncata, ciliata, cum 

vaginæ auriculis confluens. Lamins ad ortum contract, dein e basi 

rotundata lineari-lanceolate, in */, inferiore latiores, acutissim& v. 

acuminatze, 5—15 em. long&, 9—15 mm. lat, glabr& v. basi fimbria- 

tz, preter margines scabros undulatos lzeves. Racemi erecti, 5—6 cm. 

longi, crassi, compressi; articuli pedicellique spicule medium subsu- 

perantes, angulo exteriore pilis fulvis rigidulis suberectis articulo bre- 

vioribus, angulis interioribus pilis brevissimis albis mollibus patentibus 

ciliati. Spieulze sessiles subrhomboideo-lanceolatze, callo 2 mm. longo 

dorso glabro basi pilis fulvis ipsum szpius superantem barbato, inferne 

straminez, superne rufescentes ; gluma I** in parte superiore trian- 

gulari-aeutata, apice membranaceo bidentula, carinislatiuscule alata, 

alis glabris, dorso lzvissima, in '/, superiore distincte 4-nervis ; II^ 

subeoriacea, mucronulata, in '/, superiore carinata, carina alata, 

marginibus hyalinis eiliolatis; III* quam I= paullo brevior, ovata, 

chartacea, acuminata, 3-nervis, marginibus hyalinis ciliata ; ejus palea 

lanceolata, binervis ; IV* quam II '/, brevior, chartacea, late oblonga, 

breviter bidentata, ciliolata, inter dentes aristam exserens jam in '/ 
gluma eoncrescentem gracilem 12—15 mm. longam imperfectam v. 

subperfectam prope basin flexuoso-geniculatam. Spiculæ pedicellatz 

cum callo 1 mm. longo pilis ipso duplo longioribus barbato 7 mm. 

longe ; gluma I™ ab '/, inferiore alata, 7-nervis, glabra, reliqua ut in 

spiculis sessilibus. 

Madagascar : Mayotte, Nosibé (Boivin in h. vind.) ; ins. Comores 

(Boivin in h. vind.); ins. Nicobares (Jelinek in h. vind.). 
Obs. An hujus loci: Andropogon comoroensis Steud. Synops. 1, 

p. 431 in ins. Comoro a Boivin lectus? — Etiam A. aristulatus Steud. 

l. c. p. 372, species huic valde affinis videtur. 

16. I. koleostachys; spieulis sessilibus pilosis cum callo 5 mm. 

longis. — Andropogon koleostachys Steud. Synops., 1, p. 376; A. 

decussatus Steud. Synops. 1, p. 377? 
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Culmi genieulato-ascendentes, graciles, 30—40 cm. alti, plurinodes, 

subsimpliees v. e nodo penultimo ramum floriferum subfastigiatum 

proferentes, teretiusculi, superne breviter nudi vix inerassati. Vagi- 

næ teretiusculze, laxiusculze, inferiores internodia superantes, superne 

pilosule, summa subinflata, laminam brevissimam ferens. Ligula 

ovata, 2 mm. longa, rotundata, albo-membranacea v. subhyalina, ero- 

sula, glabra licet ad latera pilis stipata. Laminæ e basi valde angustata 

rotundata lineari-lanceolatee, setaceo-acuminat®, 8—10 cm. longs, 

5—8 mm. lat, virides, glabrze v. basi pilosulie, margine scaberrimze, 

ceterum læves. Racemi 3,5—4,5 em. longi, subgraciles, pallide flaves- 

centes, valdepilosi; articuli pedicellique spicula subduplo breviores, 

crassiusculi, basi leviter exeisi, angulo BERNER pilis alhis rigidulie 
ereeto-patulis summis articulum 

brevibus patentibus mollibus ciliati. Spiculz sessiles oblongo-lanceola- 

tee, callo 1—1,5 mm. longo pilis ipsum superantibus barbato, flavid:e ; 

gluma I: bidentata, in '/, inferiore subcoriacea, laevissima, estriata, 

in ?/, superiore herbaceo-chartacea, distincte 4—5-striata, pilis glu- 

mam superantibus adspersa v. dense obsita, carinis marginatis v. 

angustissime alatis; II“ I” subsuperans, chartacea, breviter aristu- 

lata, earina marginata, prope carinam pilosa, margine ciliolata; 

III: re subzequans, hyalino-membranacea, 1-nervis, glabra v. cilio- 

lata; palea ejus similis, 2-nervis; IV* quam II^ */, brevior, oblonga, 

hyalina, ad '/, usque acute bifida, ciliolata; arista gracillima, patens, 

12—17 mm. longa, columná brevissimä latente quam subula laxe 

torta flavida v. subviolascens 6—8-plo breviore. Spiculæ pedicellatze 

elliptic, longe pilosz, callo pilis gluma 2—3-plo brevioribus cincto ; 

gluma I" lineari-lanceolata, carina marginata, 7—9-nervis ut II" 

pilis glumam longe superantibus vestita. 

Ins. Bourbon (Boivin, 992). 

Obs. I. fasciculatum (nr. 29) et I. guianense (nr. 30) variant inter- 

dum racemis binis, et tum ad species hujus subdivisionis accedunt. 

tt Spicularum peoicellatarum glumæ I** et I1* zeug v. saltem mucronate. Spicule sessilis gluma T=* 
carinis non alata nec marginata, II“ aristata. — Culmi teretiusculi, simplices v. raro ramo 
aucti, apice vix incrassati. rege om a 1-1,5 mm. longo pilis ipsum (sæpe duplo) supe anti- 
bus barbato 5—6 mm. longe. Gluma v. subcoriacea ; II^ item, carina scabra; 

iile membranacea, 1—3-nervis, glabra ; i rjr enin bifida; arista perfecta. — Species 
4 inter se valde affines (n. 17—20). ; 

17. I. lutescens; vaginis superne glabris nodis latere dorsali 
longe barbatis, ligula elongata ; artieulis omnibus angulis pilis ri 
lis lutescentibus dense ciliatis. 
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Culmi erecti, superne brevius nudi. Vagine subeompressze, superne 

carinat&, inferne dorso barbatz. Ligula 3—4 mm. longa lateribus 

herbaceis in vaginam decurrentibus interdum auriculatis, medio albo- 

membranacea, obtusa, glabra. Lamin® e basi parum sensimque an- 

gustata lineares, acuminate, 5—7 em. longe, glaberrim: (etiam 

margine læves). Racemi crassi, 3—4 em. longi, lutescenti-pilosi ; arti- 

culi pedicellique crassi. Spiculæ sessiles lanceolat&, superne livide 

violascentes, eallo pilis ipsum plus duplo superantibus barbato; 

gluma I"* bidentata, dorso longe pilosa, nervis carinalibus superne 

manifestis viridibus adjectis inferne 4—6 obsoletioribus percursa; II'* 

I*» gquans, infra apicem minute bidentatum hyalinum aristulam ipsa 

duplo breviorem exserens, glabra ; HI parum brevior, lanceolata; 

IV: quam li^ '/, brevior, ovata, subhyalina, ciliolata v. glabra, 

arista validiuseula 12 mm. longa, columná brevissimä intra glumas 

latente quam subula fusca cire. 5-plo breviore. Spieul; pedicellats 

lanceolatze, rufescentes, callo longiuscule denseque lutescenti-piloso; 

gluma I^ mucrone ipsa 4-plo breviori terminata, toto dorso longe 

pilosa, 6—8-nervis; ll^ mucrone ipsa 2—3-plo breviori patulo mu- 

nita, 5-nervis, pilosa; IV* aristam imperfectam exserens. Reliqua ut 

in spieulis sessilibus. 

Ins. Hawaii ad montem ignivomem (Macr& in h. berol.; Didrichsen 

in h. Havn.). 

Obs. Utrum Spodiopogon Byronis Trin. in Mém. Ac. Petersb. 

Ser. 6, vol. 2, p. 301 (Andropogon Byronis Steud. Synops. 1, p. 398), 

ad hane pertineat speciem nee ne, dijudicare nee potui nec possum. 

Spieulze quas el. Maximowicz a specimine authentico desumptas beni- 

gne mecum communicavit, optime cum descriptione mea, minus cum 

Trinii quadrant. Auctor spicas 3—4", glumam L^" 11—13-nervem 

esse dieit setuleque glumarum I=" et II“ in ejus descriptione alis 

sunt ae in speciminibus herb. berolinensis ipsiusque Triniani inve- 

niuntur. Specimen Macraei a me descriptum olim herb. Kunthii 

(nune reg. berol.)ipsa manu Trinii nomine I. hirsuti, ceterum ine- 

dito et serius a Neesio ad aliam speciem designandam adhibito, insi- 

gnitum est. Quam difficultatem quomodo tollam, nescio; interim spe- 

ciei meze novum indidi nomen. Triniana specimina ceterum etiam ex 

ins. Hawaii orta, ubi fortasse dus species affines cohabitant. 

18. 1. foliosum; vaginis superne longe villosis, nodis latere dor- 

sali barbatis, ligula brevissima truncata, articulis plerumque omnibus 

angulis pilis rigidulis fulvo-griseis ciliatis. — I. murinum var. spicu- 

lis majoribus Balansa in Bull. Soe. bot. France, 19, p. 323. 
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Culmi basi repentes, dein ascendentes, parte erecta 20—30 cm. 

alta, subgraeiles, ad apicem usque densiuseule foliati, basi foliifero- 

ramosi. Vagin® teretes, ecarinat®, strietze, superne pilis 4—5 mm. 
longis patulis villose, margine etiam inferne ciliatz,, inferiores et 

mediæ internodia superantes, summa laminam brevem ferens. Li- 

gula 0,5—1 mm. longa, membranacea, glabra licet pilis stipata. 

Laminæ e basi subangustata obtusa lineares v. sublanceolato-lineares, 
acuminat®, 4—8 em. longe, 4—7 mm. late, erecto-patul®, glauco- 

virides, demum rubentes, in parte inferiore pagin® superioris spe 

pilis longis basi tubereulatis adspersze, excepto margine scaberulo læ- 

ves. Racemi crassiuseuli, circ. 3 em. longi, ex viridi et rufescenti varie- 
gati, pilosi; articuli pedicellique crassi, aut omnibus angulis pilis sub- 

erectis fulvo-griseis (summis articulum æquantibus) aut interiori pilis 

brevibus albis patulis eiliati. Spiculz sessiles lanceolatze; gluma I"* 

longiuscule bimucronata, acuminata, inferne late rotundato-involuta, 

glabra, inferne estriata levis, superne subdistinete 3-striata scabra, 

intus preter nervos carinales 2—3-nervis; II^ I^ zequans, apice in 

aristam gluma '/, breviorem patulam basi denticulo auetam abiens, 

carina exalata, scaberrima, ceterum glabra, levis; II quam Ir '/, 

brevior, lanceolata, acuta ; IV* quam II^ '/; brevior, oblonga, ciliolata ; 

arista validiuseula cire. 20 mm. longa, eolumná fuscä quam subula 

flavescens recta 3-plo breviore. Antherz 1,5 mm. longs. Stigmata 

stylis longiora. Spieule pedicellatze elliptice, rufescentes, pilos; 

callo pilis spicula 3-plo brevioribus barbato; gluma I" lineari-lanceo- 

lata mucronata v. ut II" aristata, carina exalata longe pilosa, 5-ner- 

vis; I? ut in spieulis sessilibus, sed brevius aristata, carina longe 

pilosa. 

Nova Hibernia (leg. ?, v. in h. ber.); N. Caledonia ad Baie de Prony, 

(Balansa 707) 

19. I. murinum (Forst. prodr. nr. 384), vaginis glabris nodis 

stellato-barbatis; ligula elongata obtusa; articulis angulo exteriore 

pilis rigidis fulvis rectis articulum zequantibus, interiore pilis minutis 

albis mollibus patentibus ciliatis. — Andropogon murinus Steud. 

Synops. 1, p. 377. 

Culmi erecti v. ascendentes, gracillimi, 40—50 em. alti, apice nunc 

longiuscule nudi, nune foliati. Vagine subcompress&, scaberuls. 

Ligula 3 mm. longa, obtusa, tota membranacea, sspe fissa, glabra. 

Lamin:e e basi plus minus (interdum valde) angustata lineari-lanceo- 

latze, longe setaceo-acuminatze, 6—10 em. longe, 5—6 mm. late, 

- 



224 MONOCOTYLEDONER. ISCHEMUM, 

flaecidulze, obscure virides, demum rubentes, glabr& v. basi pilis non- 

nulis longis fimbriat:e, etiam ad margines lzeviusculze. Racemi 3—4 cm. 

longi, crassi, pilosi, articuli basi interdum leviter exeisi, ita ut pori sub- 

distincti inter illos et spicule basin relinquantur. Spiculw sessiles 

ovato-lanceolatz,, rufescentes; gluma I“: e basi dilatata sensim acu- 

tata, acutissima, bimucronata, marginibus inferne late inflexis auri- 

eulata et a latere visa ventricosa, nervis 5—7 percurrentibus notata, 

in '/ superiore pilis glumæ apicem attingentibus pilosa, ceterum 

levis; II^» I» parum v. fere dimidio superans, longe acuminata, apice 

bidentulo aristam emittens ipsam sub&quantem, carina supra me- 

dium alata sæpius pilosa, ceterum glaberrima, 3-nervis; IP I” 

subsequans, lanceolata ; IV* quam II“ subduplo brevior, oblonga, gla- 

bra; arista gracilis, 18—20 mm. longa columná e glumis longe 

exsertä quam subula flavida vix torta duplo breviore. Anther& 2 mm. 

longs. Spicule pedicellatze lanceolatæ, rufz, callo longe piloso, 

gluma lI"* basi ventricosa, auriculata, sensim acuminata, 7-nervis, 

superne pilosa; II^ ut in sessilibus spiculis, sed arista gluma 2-plo 

brevior. 

Insula Tanna (Forst. in h. Jaequin nunc Vind.); Maisur et Carna- 

tic in reg. trop. (Hook. f. et Thomson : Spodiopogon nr. 9). 

20. I. aureum ; vaginis superne nodisque glabris; ligula brevis- 

sima truncata ; articulis angulo exteriore pilis rigidis fulvis articulum 

zquantibus ciliatis, interiore brevissime molliterque ciliatis v. glabris. 

— Spodiopogon aureus W. Hook. ! et Arn. Beechy's. Voy. p. 273. 

Culmi ascendentes. Ligula 1 mm. longa, membranacea, glabra. 

Laminz e basi parum angustata lanceolato-lineares, acuminatze, circ. 

4 em. longs, 2,5 mm. late, rigide, glabrze v. (ex Hook.) basi ad 

margines parce pilos®, subtus seaberulz, supra leves. Articuli pedi- 
cellique erassiusculi, basi porum indistinctum exhibentes. Spiculæ 

sessiles anguste lanceolatze, rufescentes ; gluma I™ a '/, inferiore sub- 

oblique acutata, bimueronata, marginibus toto decursu latius inflexa, 

flexuris inferne obtusiusculis ciliatis, parte inflexa non auriculiformi, 

nec gluma a latere visa ventricosa, dorso plana, glabra, inferne lzevi, 

superne scaberula, pr&ter carinas 2—3-nervis; II^ P= zequans, ovato- 

lanceolata, acuminata, ex apice aristam 4 mm. longam patulam exse- 

rens, præter carinam scabram glaberrima, obsolete 3-nervis; M" 

quam P paullo brevior, oblonga, obtusa ; IV: quam II“ '/, brevior, 

ovali-oblonga, glabra; arista 15 mm. longa subulä duplo brevior. 

Anthere 2 mm. longe. Styli stigmatibus plus duplo breviores. Spi- 
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cule pedicellate gluma T» in setam 2 mm. longam basi dentieulo 

auctam abiens, carina longiuscule ciliata, 7-nervis ; H® ut in spiculis 
sessilibus, sed carina ciliata. 

In insulis Lu-tschu (ex auctoribus ; examinavi spieulas foliaque a 

specimine authent. desumpta). | 

** Articuli pedicellique ad basin anguli interioris ita exeisi, nt inter eos et spiculæ sessilis 

basim pori plerumque distincti, orbiculares, a fronte visibiles, et inter ipsos porus 

a tergo visibilis relinquantur. — Culmi subeompressi. Vaginæ eompress:e, superne plus 

minus carinatæ, nodis, saltem superioribus, barbatæ. Racemi articuli crassiuseuli ; 

spiculæ sessilis gluma Ilda Imam paullo—!/, superans, ovato-lanceolata, chartacea, 

acuminata, carina superne sinuata, scabra; III, Iam subzquans, lanceolata, acuta, 

hyalino-membranacea, uninervis, glabra v. ciliolata, ejus palea glumå paullo brevior, 

submembranacea, binervis, marginibus implicata. Antheræ floris Cj 2,5—3 mm 

longe; IVa quam Ifda !/,—!/, brevior, ovali-oblonga, hyalina, ad medium usque 

fissa, lobis acutis, inferne 3-nervis ; antheræ floris superioris sspe hebetatæ. Spiculæ 

pedicellatæ gluma Ima in parte implicata 3-, in reliqua 7-nervis. — Spec. 21—24; 

characteres hujus subdivisionis (exceptis spiculis pedicellatis) etiam in speciem nr. 25 

extenduntur. 

t Spiculæ sessilis obovato-oblongæ gluma I”* in 4/2 superiore utrinque late alata, alis i pus ep apicem 

superantibus, quam ob rem gluma emarginata v, obtuse biloba evadit (n. 94 
2 

21. I. ciliare (Retz! Obs. 6, p. 36); I. aristatum Willd. ! Spec. 
4, p. 939 non Linn. ; Andropogon Retzii et A. incertus Steud. Synops. 1 

p. 375 (reliqua synonyma vide sub varr.). 
Culmi graciles, superne longiuscule nudi. Ligula brevis (1—1,5 mm. 

longa), obtusa, membranacea, ciliata. Laminæ e basi sensim angus- 
tata v. in superioribus subrotundata lineari-lanceolatæ, acuminatæ, 
obscure virides v. sordide violascentes, sæpissime utrinque appresse 
pubescentes raro glabrescentes, margine scaberrimæ. Racemi bini 
rarissime terni, crassiusculi, erecto-patuli v. subappressi, parce 
pilosi ; articuli pedicellique spicula subduplo breviores, paullo diyer- 
gentes, angulo exteriori pilis rigidulis articulo (sæpius 2—4-plo) bre- 
vioribus ciliati, interioribus glabri v. breviter molliterque eiliolati. 
Spiculze sessiles e flavo-viridi et rufescente v. violascente variegatow, 
callo oblongo ; gluma Ir: Wm bidentata, | in D anpeiore chartacea, 

alis æqualibus memb rosulis ta, elevato 5—7-- 
nervis, nervis infra apicem evanidis, in '/, inferiore coriacea, dorso 
convexa, enervis, lateribus laxe sed late aurieulato-inflexis inde a 
latere visa subventricosa, scabra, glabra v. superne pilis longiusculis - 
obsita ; I^ acuminata v. breviter setigera, apice recurva, infra api- 
cem marginata v. fere alata, 3-nervis, glabra ; IV* gm 5 lobis 

Summe au Prodromus VI. 
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eiliolata, aristam emittens 8—12 mm. longam gracilem columnä rectä 

elaberrimá brunneá e glumis parum exsertá quam subula parum 

pallidior laxe torta duplo breviore. Antherae 2,5—3 mm. long. Spiculæ 

pedicellat® parum breviores, obovatze ; gluma I": callo barbata, acuta, 

marginibus inferne auriculiformibus, glabra v. raripila ; II“ mutica, 

ciliolata, carina sæpe pilosa, cetera ut in spieulis sessilibus. 

ar. a, genuinum. Pori ad basin spiculæ sessilis distincti. Articuli 

angulo exteriore canescenti-ciliati. Spiculæ sessiles cum callo 1 mm. 

longo 3,5—5 mm. longæ, callo sulco levi ab reliqua glumæ parte 

sejuncto. Spiculæ pedicellatæ gluma IV* plerumque perfecte aristata, 

arista ea sessilium parum breviore. 

Subvar. 1. prorepens. Longe repens; rami erecti, 15—25 cm. alti, 

simplices v. superne ramum floriferum edentes; folia glabra v. pube- 

rula, lamine 2—5 cm. longæ, 2—4 mm. latæ; racemi 1,5—4 cm. 

longi. Spiculæ sessiles 5 mm. longæ, gluma I": in parte nervosa sine 

scrobiculis, plerumque glabra; arista 8—10 mm. longa. — I. ciliare 

Retz. ! sensu str. (specimen typicum paullo ad subvar. 3. vergens) ; 

I. tenellum Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 323? inde Andropogon 

asthenos Steud. Synops. 1, p. 376. 

Peninsula Ind. or. (Wight 1693) ; Maisur et Carnatie (Hook. f. et 

. Thoms.) ; Nepal (Wall. 8858 A, B) ; Silhet (Wall. 8859 C ad subv. 3 

vergens) ; China ad Cap Syng Moon (Meyen); Macao ; Amoy (Hance 

1251). 

2. scrobiculatum. Culmi et folia praecedentis ; racemi 2 em. longi, 
spieule 3,5—4 mm. longe, gluma I": in parte nervosa scrobiculis 1—2 
transversis impressa, glabra. — I. scrobiculatum Wight et Arnott! 

ap. Steud. Synops. 1, p. 373. Spodiopogon serobieulatus Nees ap. 
Steud. l. c. et Sp. zeylanicus Nees ! 1. c. p. 377 ; Andropogon bifidus 

' Steud. l. e. p. 373 et A. simillimus ibid. (diagnosis synonymaque ad 
litteram eadem !) ; A. Maerzi Steud. 1. e. p. 377 

In ins. Ceylon (Maerz ; Wight 2322). 
3. malacophyllum. Culmi basi breviter v. vix decumbentes, mox 

ascendentes, 30—60 em. alti. Folia plerumque breviter et appresse 
pubescentia v. hirtula; laminz 8—16 em. longz, 5—8 mm. latæ ; 
racemi 4—5 em. longi, spiculze sessilis gluma I™ apice late alata, alis 
retusis, superne sæpe pilifera ; II“ carina sæpius ciliata ; arista 10— 
12 mm. longa. Transit in var. 8. — Spodiopogon obliquivalvis Nees ! 
Pl. Meyen. p. 185. Andropogon malacophyllus Hochst. in Hohenack. 

. Pl. Ind. or. n. 917, Steud. Synops. 1, p. 372. Isch. aristatum Roxb. 
Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 319. 
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Ceylon (Thwait. 874); montes Nilagiri (Perrot. 1310, Hohenack. 
917); Terai (Wall. 8859 A, 8862) ; Malacca (Griff.) ; Nicobarum ins. 
Teressa (Kamphóv. in h. Havn.); Luzon (Wichura); China ad Cap 
Syng Moon (Meyen) ; pr. Fu-tschan-yen (ex Debaux). 

4. villosum. Vagin® et laminarum basis longe patenti-villosze, reli- 
qua ut in 3. — Spodiopogon villosus Nees ! In W. Hook. et Arn. Beechy’s 

Voy. p. 242 ; Sp. obliquivalvis var. villosus Benth. Fl. Hongk. p. 426; 

Androp. patentivillosus Steud. Synops. 1, p. 373. 

China : Cap Syng Moon (Meyen) ; Ind. or. centr. in distr. Chanda 

(Duthie). 

Var. B, Wallichii. Pori ad basin spiculæ sessilis propter articulos 
pedicellosque basi parum exeisos indistineti. Articuli pedicellique 

angulo exteriore pilis fulvis articulo paullo brevioribus ciliati. Spiculae 

sessiles cum callo 1,5 mm. longo fulvibarbi a reliqua glumæ parte 

sulco transverso profundo sejuncto 5,5—6 mm. long&. Spiculæ pedi- 

cellate gluma IV* plerumque imperfecte aristata (arista 5—6 mm. 

longa). Culmi ultra 60 em. alti; laminæ 8—15 em. longæ, 6—8 mm. 

late, demum nigrescentes, utrinque hirtulz, pilis basi tubereulatis. 

Racemi 4—7 em. longi ; spieul& sessilis gluma I™ superne longe pilosa, 

pedicellats in '/, superiore late alata. 

Silhet (Wall. 8860 B). 

+, longipilum. Pori ad basin spiculæ sessilis indistineti. Spiculæ 

sessiles cum callo 1,8 mm. longo barbato 6 mm. long, przeter callum 

glabrze. Spieulze pedicellatze gluma IV* perfecte aristata (arista 12 mm. 

. longa). Culmi circ. 50 cm. alti, erecti. Vaginze superne secus margines 

ut lamin: pars inferior pilis longis patentibus rigidulis basi tuber- 

eulatis obsitze, ceterum glabr& v. pilis plus minus adspersse ; laminze 

10—12 em. longze, 5—7 mm. latze, rigidule. Racemi 4 cm. longi; 

articuli pedicellique angulo exteriore pilis albidis articulo 2-plo bre- 

vioribus eiliati, ceterum glabri, basi leviter excisi. Gluma II“ I» 

multo superans, longe aeuminata, mucronata, glabra, in '/, superiore 

anguste alata. 

Ceylon (Thwait. 3167) ; Birma pr. Maulmein (Kuntze). 

Obs. I. ciliare var.? podostachywm Benth. Fl. Austral. 7, p. 520, 

gluma exteriore lanceolata, acute acuminata, ligula protracta, spieulis 

pedicellatis &', muticis, valde distinctum, speciem omnino diversam 

constituere suspicor. Culmi e basi breviter decumbente erecti, vix 
30 em. longi; folia brevia, glabra ; racemi 2 cm. longi; spiculee 

 gessiles 6 mm. longi, arista vix spieulam duplam zequans. 

a racemo altero pedicellato desumptum a Benthamio allatum levissi- 
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mum puto cum etiam in I. eiliare genuino racemorum alter breviter 

pedicellatus sit. — N. S. Wales ad Hunter's River ex Benth. (n. v.). 

tt Spicule "mug lanceolate v. ovato-lancevlate gluma I=* superne exalata v. angustissime alata, acu e 

bide — Ligula brevissima (vix 1 mm. longa), rotundata-truncata, membranacea. Spiculz sessilis 
gluma i acuminata, breviter mucronata v. aristula gluma duplo usque pluries breviore 

24). 

22. I. hirtum ; laminis utrinque hirsutis; racemis binis, raro 

ternis; spieule sessilis gluma I"* tota herbaceo-chartacea, nervis 

7—9 percurrentibus notata, in '/, superiore dense hirsuta. 

Culmi ascendentes v. suberecti, robusti, 30—60 em. alti, simplices, 

superne longiuseule nudi. Vaginæ superne hirsutæ. Ligula glabra sed 

pilis stipata. Laminz e basi angustata lineari-lanceolate, 8—12 em. 

longæ, 6—8 mm. late, acuminat&, rigidule, demum rubentes, pilis 

basi tuberculatis hirsutæ, margine scabræ. Racemi subappressi, 3,5 

— 1L em. longi, erassi, pilosi ; articuli pedicellique spicula '/, breviores, 

angulo exteriore pilis griseis rigidis (summis articulo parum breviori- 

bus), interioribus pilis brevibus patulis mollibus ciliati. Spieule 

sessiles cum callo 1,5 mm. longo oblongo basi pilis rigidis ipsum plus 

duplo superantibus dense barbato 6—7 mm. longe, e viridi et livide 

violaceo subvariegate; gluma lI"* superne ad margines anguste, 

inferne late rotundato-implicata, exalata ; Il“ acumine recurvo bre- 

viter aristulata, 3-nervis, glabra, excepta carina levis; IV* ad lobos 

 eiliolata ; arista 7—9 mm. longa columna intra glumas latente violas- 

cente quam subula subconcolor laxissime torta 2—3-plo breviore. 

Anther& in fl. Z 2,5 mm. longa, in 9 hebetatz. Spiculae pedicellatze 

lanceolatze, livide violascentes, callo 1 mm. longo longe barbato; 

gluma I“: anguste lanceolata, setaceo-acuminata, exalata, in !/, supe- 

riore longe pilosa; II ovato-lanceolata, setaceo-acuminata, 5-nervis, 

carina subgibba longe ciliata. 

India orient. in montium Khasia regione subtropica ad 2000 m. alt. 

(Hook. f. et Thoms. h. Ind. or., « Spodiopogon nr. 13»). 

23. I. rivale; laminis glaberrimis, linearibus ; racemis plerum- - 

que quaternis; spiculæ sessilis gluma I"* chartacea in */, superiore 

nervis 6—7 viridibus notata, versus margines pilis adspersa, ceterum 

glabra. — Spodiopogon rivalis Thwaites MS. in herb. berol. 

Culmi robusti, ultra 60 em. alti, ascendentes, inferne foliifero- 

ramosi, apice breviter nudi. Vaginæ laxiuseule, excepto ore eiliato 

glaberrimze. Laminze e basi subangustata lineares, 8—12 em. long®, 
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4—6 mm. late, acuminatz, rigide, excepta basi saepe fimbriata gla- 

berrimæ. Racemi erecti, duo pedicellati (pedicello 5 mm. longo), duo 

sessiles, inequales, 3—5 cm. longi, crassi, virescentes, parce pilosi ; 

articuli pedicellique spicula sessili duplo breviores, angulis omnibus 

pilis rigidis ereeto-patulis fulvo-griseis in angulo exteriore articulo 

duplo, in reliquis multoties brevioribus ciliati. Spieulz sessiles lanceo- 

latze, apice leviter extus curvatæ, flavo-virentes, eum callo oblongo 

1 mm. longo pilis ipsum subsuperantibus barbato 6 mm. longa; 

gluma I in '/, superiore carinata carinis albo-marginatis v. anguste 

alatis ciliolatis, in */, inferioribus laxe involuta, marginibus subrotun- 

datis nec auriculatis, nervis 6—7 infra medium obsoletioribus, supra 

medium validis anastomosantibus percursa, scaberula ; II^ minute 

mucronulata, obsolete 5-nervis, marginibus implieatis hyalinis cilio- 

lata ; IV* ad lobos ciliolata, aristam emittens 8—9 mm. longam gra- 

cilem eolumnä intra glumas fere latente fuscä subulam violascentem 

laxissime tortam squante. Spiculæ pedicellat® late elliptico-lanceo- 

late, 5 mm. longz, callo brevi minute barbato, virescentes ; gluma 

I» in */, superiore anguste alata; II^ sub apice mucronulato alula 

brevissima instructa, carina pilifera ; arista glumæ IV** 5 mm. longa, 

perfecta. 

Ceylon pr. Matelle (1. Beebett, Thwaites n. 3871 in h. ber.). 

24, I. timorense (Kunth! Révis. Gram. 1, p. 369, tab. 98); 

laminis glabris v. utrinque (precipue prope basin) pilis adspersis, 

lanceolatis ; racemis sepius binis ; spiculæ sessilis gluma I? in '/,—'/, 

inferiore subcoriacea estriata, in reliqua parte chartacea, elevato-5—9 
striata, glabra v. superne pilosa, bimucronata. 

Culmi basi decumbentes, ad nodos radicantes ibique ramos ascen- 
dentes proferentes, graciles, sug os floriferos 1—3"** edentes v. 
simplices, ibique plus minus longe nudi. Vaginz laxe, glaberrims 
v. superne versus 08 pubescentes, ore sepe eiliate. Lamins e basi 
angustata rotundata lanceolatze v. lineari-lanceolatze, 2—6 em. longze, 
7—10 mm. late, breviter acuminatz, flaceidule, subtus hirtule, 
margine scaberrimæ. Racemi pallide v. livide virescentes, parce pilosi, 
alter sessilis, alter pedicello 3—6 mm. longo fultus ; articuli pedicelli- 
que spicula subduplo breviores, angulo exteriore pilis griseis v. fulvo- 
griseis articulo 2—3-plo brevioribus rigidulis suberectis, angulis inte- 
rioribus pilis brevissimis eiliati. Spieule sessiles cum callo lineari- 
oblongo 1 mm. longo barbato 5—6 mm. long, ovato-lanceolatze, 
virescentes ; gluma I"* in "/, inferiore marginum involuta et late 
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rotundato-auriculata hinc a latere visa ventricosa, superne acuminata 

et subdepressa, striis viridibus scabris elevatis 5—9 notata ; II“ apice 

membranaceo minute v. obsolete bidentula, dente altero in mucronem 

v. aristulam excurrente, carina infra medium obsoleta, dorso glabra 

v. versus medium ciliata, marginibus hyalinis implicatis ciliolata, 

3—5-nervis; IV* glabra, aristam emittens gracilem 7—15 mm. longam 

columná spadiceá e glumis subexsertä quam subula pallidior late 

torta duplo breviore. Antherz in fl. 3% 2,5—3 mm., in 9 1,5 mm. 

longe vel in hoc hebetatz. Spieul: pedicellatze elliptico-lanceolatze, 

virentes, callo 0,6—0,8 mm. longo plus minus piloso ; gluma I"* lan- 

ceolata, acuminata v. aristulata, exalata, scabra ; II® sensim acumi- 

nata, 5-nervis ; reliqua ut in spiculis sessilibus. 

a, genuinum. Laminis sessilibus basi rotundatis v. sensim angustatis; 

racemis binis; gluma II? spieule pedicellate breviter aristulata, 

arista glumæ IV** spicula plus duplo longiore. — I. timorense Kunth 

s. str. ; Spodiopogon Blumii Nees ap. Steud. Synops. 1, p. 373 exp.; 

Andropogon timorensis Steud. Synops. 1, p. 376 ; A. Blumii Steud. 

in Zoll. Syst. Verz. p. 59; Synops. l.c. ex. p. — Culmi parte erecta 

10—40 em. alti, superne simplices ; lamina summa brevissima. Racemi 

2—3 cm. longi, sibi appressi. Articuli angulis omnibus pilis fulvo-griseis 

erectiusculis eiliati. Spiculæ sessilis gluma I^» callo pilis ipsum superan- 

tibus barbata, superne angustissime alata, dorso glabra; II? carina 

superne anguste alata v. exalata (in Spod. Blumii), aristulata; spiculæ 

pedicellatze callus pilis gluma 3—4-plo brevioribus barbatus, glumæ I” 

et II^ glabrze, breviter aristulatz. 

Timor (h. Mus. Par.); Java (Blume, Jungh., Zoll. 251) ; Singapur 

(Wichura in h. ber.). 

ß, peguense. Laminis inferioribus sensim in petiolum contractis, 

. Superioribus basi obtusa sessilibus; racemis binis; gluma II^ spiculz 

pedieellatze longiuseule aristata, arista glumze IV** spicula plus duplo 

longiore. — Spodiopogon Blumii Nees l. c. ex p. — Culmi longe 

prostrati, parte erecta 10—30 cm. alta, superne sæpius florifero- 

ramosi. Lamina summa brevissima. Racemi 2—3 cm. longi, erecto- 

patuli, eiliati. Spiculæ sessilis gluma I™ callo pilis ipsum zequantibus 

barbato, exalata, superne sæpius pilosa; II^ aristulam ipsa duplo 

breviorem exserens; spicula pedicellata callo pilis spicula 3-plo brevi- 

oribus vestita, ejus gluma I"* breviter, I^: longiuscule aristata, utra- 

que ssepius pilosa. 

Pegu (Reynaud), Martaban (Wall. 8863). 
y, zeylanicum. Laminis inferioribus culmi omnibusque ramorum — - 
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foliferorum in petiolum 1—2 em. longum 0,5—1 mm. latum con- 

traetis; racemis binis; gluma II“ spiculæ pedicellate acuminata, 

glumse IV” arista spicula paullo—sesquilongiore. — Spodiopogon obli- 

quivalvis Thwait. Enum. Pl. Zeyl. p. 365 ex parte. — Culmi pars 

erecta 40—50 em. alta, simplex v. ramum brevem edens; lamina 

summa non abbreviata. Racemi 4—6 cm. longi, patuli; articuli 

griseo-ciliati, ciliis in angulis interioribus patentibus mollibus. Spiculae 

sessilis callus pilis ipso duplo brevioribus parce barbatus, gluma I" et 

II^ exalatz, haec mucronota v. breviter aristulata ; spiculæ pedicel- 

late gluma I": callo minute barbato, ceterum glabra, ut II“ sensim 

acuminata nec setigera. 

Ceylon (Thwait. 3168). 

8, chordatum. Laminis sessilibus, racemis (ex Trin.) 3—6"** sub- 

digitatis, spieulze pedicellate gluma II“ sensim acuminata, glumze 

IV** arista spicula paullo—sesquilongiore. — Spodiopogon chordatus 

Trin. ! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 302; Andropogon chor- 

datus Steud. Synops. 1, p. 398. — Racemi ad 8 cm. longi ; articuli. 

angulo interiore crispo-ciliolati. Callus pilis ipso brevioribus barbatus ; 

spicula sessilis gluma I"* anguste alata, IT^ vix alata, aristulata, 

spiculæ pedicellatze ut in przecedente. 

Inss. Marianne et Caroline (ex Trin. Vidi spiculas specim. 

authent.). 

3° Spieule pedicellate parvz, neutre, ad glumam I et sepe H= muticam v. mueronatam 
redactæ. — Characteres relique subdivisionis precedentis (* *). 

25. I. decumbens Benth. Fl. Austral. 7, p. 521. 

Annuum. Culmi basi decumbentes, dein ascendentes, graciles, a 

basi ramosi et sæpe etiam e nodo penultimo ramum brevem edentes, 

superne breviter nudi. Vaginæ laxiuseule, patule pilos®, internodiis 
pluries breviores, summa cum lamina brevi. Laminz e basi vix 
angustata a vagina parum distincta lineares, 3—4 em. longæ, 2—3 mm. 

lat», breviter acuminata, flaceidule, utrinque patule pubescentes v. 
pilosee, margine undulato seabrze. Racemi bini, sibi appressi, 2—3 em. 
longi, crassiusculi, alter sessilis alter pedicello 2—3 mm. longo fultus 

(nec sessilis ut Benth. dieit), alutacez, glabrescentes ; articuli pedi- . 

cellique spicula duplo breviores, angulo exteriore pilis rigidulis fulvo- 

griseis erectiusculis (summis articulo duplo brevioribus), angulis inte- 

rioribus pilis brevissimis mollibus albidis patentibus ciliati. Spieule 

sessiles cum callo 1 mm. longo lineari-oblongo pilis ipsum — 
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antibus barbato 6 mm. longs, ovato-lanceolatz, alutacex ; gluma 

I7* in '/, inferiore coriacea, marginibus late involutis subauriculatis, 

scaberula, extus enervis ; in '/, superiore subherbacea, acuminata, in 

dentes 2 subuliformes breves excurrens, marginibus anguste inflexis, 

carinis exalatis scabris, superne nervis 5 prominentibus notata, intus 

plurinervis, glabra ; II** in aristam ipsam subs:equantem abiens, sub 

apice anguste breviterque alata, 5-nervis, glabra ; IV* glabra, aristam 

12—15 mm. exserens columnä fuscá exsertà quam subula flavida laxe 

torta breviore. Antherz 1 mm. long&. Spicule pedicellate 3 mm. 

longze gluma I^* subulato-lanceolata mucronata scabra 3-nervis, I“ 

angustissima, hyalina. 

Australia borealis ad Portum Darwini (Schultz 126). 

B Racemi 3—plures, digitati v. corymboso-faseiculati, terminalis et primarii laterales. pedi- 

cellati, secundarii sessiles. — (Spec. 26—30; cfr. etiam nr. 23 et 24 var. 3.) 

* d pedioellatee mutic®. Articuli en pia! interioribus inferne ita exeisi, ut 

illos et spiculam perinde ac inter ipsos suborbiculares relinquantur. 

bna multinodes, robusti, hd eben, superne breviter nudi et sub- 

clavati, simplices v. inferne foliifero-ramosi. Vagina» er superne carinatz, 

"a sæpe subauriculatæ. Ligula brevis, truncata. Laminæ si vix angustata 

2 vagina sinu angusto discreta lineares v. ee acuminat&. 

en crassi, inzquales, erecti, glabrescentes; articuli pedicellique inter se sub- 

szeqvales, s spicula sessili duplo breviores, crassi, compresso-trigoni, acutanguli, angulo 

exteriore scabri y. scabro-ciliolati, interioribus ciliis brevibus albis erispulis patentibus 

vestiti ; geliodli superne non gibbi. Spiculæ sessiles glabra: gluma Ima in !/, supe- 

riore bicarinata, in 1/, inferiore latiuseule rotundato-involuta, dorso plana ; IIda lanceo- 

lata, acuminata, superne argute carinata, carina non sinuata, scabra, inferne subcon- 

vexa; IT? lanceolata, acuta, membranacea, marginibus hyalinis implicatis, 1—9-ner- 

vis, glabra, ejus palea illi similis sed 2-nervis, dorso chartacea, rufescens, marginibus 

yalinis; anthere 2,5—3 mm. longo; gluma IV? quam II?* 1/, brevior, lanceolata v. 

sides c hyalina, breviter et acutiuscule bidentata, 3-nervis, nervis supra 

conniventibus; ejus palea glumam subsuperans, P lanceolata, hyalina, 

enervis, 2 Spieulz pedicellatz a latere compresse, ovato-lanceolatz ; gluma 1"* 

specie fere medio-carinata, integra, reliqua ut in BR sessilibus excepta gluma 
IVa in (n.26, 27). - 

26. Y. Turneri; spicul& sessilis gluma I": obovato-lanceolata, tota 

coriacea, estriata, apice minute bidentula, dorso lzvissima ; arista e 

glumis vix exserta. 

Vaginz internodiis breviores, glaberrimze (etiam ad nodos). PN 

glabra, pilis stipata. Lamine 10—15 em. longz, 12—18 mm. lat®, 

rigidulz, primo pilis brevibus tenuibus adsperse, demum glabres- 

centes, utrinque leves, margine scabr&. Racemi 3—4, 4—7 cm. 

(m9 
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longi, alutacei v. leviter violaceo-suffusi. Spiculæ sessiles cum callo 

1,8 mm. longo, oblongo, glaberrimo 8—9 mm. longs, superne rufes- 

centes ; gluma I": carinis anguste v. angustissime alatis ciliolato-sca- 

bris, dorso rubro-punctulata, intus visa preter carinas 6-nervis; 

II? T» æquans, coriaceo-chartacea, przeter carinam levissima, obso- 

lete 3-nervis; glumæ IV** arista imperfecta 5—6 mm. longa. Spieule 

pedicellat® 7 mm. longs, alutaces, rubro-punetatz, glabrae; gluma 

I^ lanceolata, acuta, carina submarginata serrulato-scabra, cete- 

rum levis; gluma IV* breviter mucronata. 

Nova Hibernia (Turner in h. berol.); Nova Caledonia (Germain), 

p. Kanala (Me. Gillervary, n. 32). 

27. I. digitatum (Brogn.! in Voy. Coqu., Bot., p. 70, tab. 13); 

spiculæ sessilis gluma I™ lanceolata, inferne coriacea estriata, in '/, 

superiore chartacea striis 7 scabris notata; arista spieulam ssepius 

ipsius longitudine v. plus superante. 

Culmi ec. 2 m. alti. Vaginæ internodiis longiores. Ligula ciliata. 

Lamin® 25—30 em. long&, 12—16 mm. lat, flaceidule, przeter mar- 

ginem scabrum glaberrimæ. Racemi 4—6, 6—8 cm. longi, pallidi. 

Spiculz sessiles eum callo vix 1 mm. longo glaberrimo 7 mm. longs; 

gluma I"* acute bidentata carinis marginatis ciliolatis ; II“ I» subsu- 

perans, chartacea, inzequaliter bimucronata v. altero denticulo aris- 

tulata, glabra, scaberula, 3—(obscure) 5-nervis. Spiculæ pedicellatze 

5—6 mm. longe; gluma I" integra, acuminata v. mucronulata, 
carina alata v. marginata scrabra, 7-nervis ; II? mucronata. 

a. genuinum. Vaginæ, etiam nodis, glaberrimze. Articuli pedicellique 
angulo exteriore glabri, scabri; arista sepius imperfecta 6—9 mm. 
longa. Spieule pedicellatæ glabrz. — Andropog. bouruensis Steud. 
Synops. 1, p. 382. 

Ins. Buru Moluccorum (d’Urville); Nova Hannover (Neumann in 
h. berol.). 

8. polystachyum. Vagin® pilis basi tubereulatis patulis obsite, 
nodis pubescentibus. Articuli pedicellique angulo exteriore breviter et 
rigidule ciliati. Arista perfecta, 9—10 mm. longa, columnä brevis- 
simá. Spicule pedicellatze pilis parcis adspers®. — I. polystachyum 
J. S. Presl! in C. B. Presl Reliqu. Hænk. 1, p. 328; Andropogon 
Marianne Steud., Synops. 1, p. 382. 

Ins. Marianne (Haenke, Gaudich.); Amboina (Doleschall in h. 
Vind.). 
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** Spicule pedicellatz aristatz. (N. 28—31.) 

i Khachis fragilis, articulis crassis v. erassiusculis, acute trigonis. — Culmi erecti v. mri ipti 

ken 40—400 cm. alti, multinodes, teretiuscnli, superne breviter nad, able rassatique. Vagine 

retiuseul» ; summa cuin lamina brevi. Ligula brevissima (vix 1 mm. longa), Len membrana- 

. cea, — eni sublanceolato-lineares, SeU goumin; medi ie 10—18 m. longz, 8— 
16 mm. latz li, haud A 

angulo dec in ves rigidulis fülvo-griseis erecto ile ciliati, interioribus glabri v. pilis brevi 

mis erispulis mollibus albis arts ceterum lzves. Spiculæ sessilis gluma I"* ad latera partis ie 

rioris latiuscule rotundato-inyoluta ; 1I** I^» sium. in 4/2 superiore —— carina leviter 

sinuata ; III* I= subzquans, membranacea, paleam similem marginibus late implicatem includens : 

IV* quam Ilè 4/4 — subduplo brevior, in 1/2—1/2 superiore bifida, lobis ee wei € 

vis, prope ariste ortum membranacea, ceterum hyalina, aristam gracilem perfec. ; ejus 

palea glumam pee sem subulato-lanceolata, hyalina. Stigmata linearia, stylos par ps 

læ pedicellate gluma p 28—30). 

o Articuli pedicellique prp eask Pie Bee ment LÀ r. Spieule a wien sessilem nec non 

28. I. intermedium (Brogn. Voy. Coqu. Bot., p. 73); Andropo- 

gon medius Steud. Synops. 1, p. 382; A paniceus Steud.! l. c., 

p. 375. 
Culmi 30 em. v. ultra alti, simplices, glabri, vaginis foliorum teeti. 

Vaginze preeter nodos villoso-barbatos glaberrimze, internodia zequan- 

tes, superne subbiauritze. Ligula glabra. Laminæ ad basin prope mar- 

gines pilis raris longis albicantibus adspersæ, margine scabrze. Racemi 

5—6 (in specim. herb. Steudelii bini), erecti, approximati; articuli 

pedicellique spicula duplo breviores, angulis interioribus glabri. 

; Spiculæ sessiles cum callo oblongo 1,5 mm. longo basi pilis ipso bre- 

vioribus barbato 5,5—6 mm. longse, alutacez.. Gluma Ir: coriacea, 

acuminata, integra, carinis anguste marginatis scabris, in parte supe- 

riore elevato-7-nervis, glabra, scaberula ; II“ ovato-lanceolata, acu- 

minata, mucronata, carina infra apicem marginata, 3-nervis, glabra ; 

II elliptica, acuta, sub-3-nervis, glabra; palea 2-nervis; antheræ 

2,5 mm. longe; IV* glabra, aristam exserens 10 mm. longam colum- 

nå glaberrimä quam subula breviori. Spiculæ pedicellate subovat& 

glabre gluma I™ acuminata, acumine recurvo, 13—15-nervis; II^ 
5-nervis, mucronulata; IV** arista 6 mm. longa. 

alan Carolinarum eu vidi spiculas specim. authent., 
ER ex deser. 

vo Articuli pedicellique poros nullos v. indistineios inter se et inter spieulam sessilem formantes: 
7—8 mm. longs, pice ME: 52 nmi longo pi fma: SE iie barato 

ores, € ca, oda ma lineari-lanceolata. 

superne anguste marginata, 7—9-nervis, nervis extus dead ud 

29. I. fasciculatum (Brogn. Voy. Coqu., Bot., p. 73) ; spieulis 
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pedicellatis pilosis; articulis quam pedicelli brevioribus, utrisque 

pilis ipsis paullo — duplo brevioribus ciliatis. — Andropogon fascicu- 

latus Steud. Synops. 1, p. 382. 

Culmi pro altitudine (60—100 em.) graciles, subsimplices. Vaginze 

arcte, inferiores internodia superantes, summa subinflata. Ligula 

sepius ciliata. Laminæ basi angustat®, glauco-virides, demum rufes- 

centes, utrinque v. subtus leviter pruinos®, margine læves v. scabe- 

rule, costa media crassiuscula supra latiuscule albo-lineata percur- 

sæ. Racemi 5—9 em. longi, pilosi; articuli spicula sessili '/,—2-plo, 

pedicelli ea '/,—'/, breviores. Spiculæ sessiles lanceolatze, superne 

rufescentes; gluma lI" basi coriacea, superius coriaceo-herbacea, 

dorso plano elevato-5-costata scabro-punetata v. parce et longiuscule 

pilosa, apice breviter acuteque bidentata, in '/, superiore anguste 

implicata, carinis anguste alatis, intus 7—9-nervis; II^ chartaceo- 

coriacea, lanceolata, aeuminata, mucronata v. breviter aristata, 

carina anguste marginata scabra, 3—5-nervis, dorso scaberula, mar- 

ginibus implicatis hyalinis ciliolata ; III* lanceolata, acuta, 1-nervis, 

glabra; palea 2-nervis; anthere 2 mm. longze; IV* et palea glabra. 

Spicule pedicellatze rufescentes. 
a. genuinum. Vagine superne pilosæ, nodis breviter barbatz. La- 

mins utrinque v. supra tantum appresse pilosulze, raro glabrescentes, 
margine scaberul&. Spieule sessilis gluma IF aristata, gluma IV: 
aristam 13—16 mm. longam exserens, columná fuscä quam subula 
leviter violascens laxe torta triplo breviore. Spiculæ pedicellatze callo 
longe pilos, glumis dense pilosis. Racemi sæpius terni, raro 2? v. 
4—5", — I. barbatum Baker Fl. Maur. p. 447, non Retz. 

Ins. Mauritius (Bojer, Boivin 1507, alii). | 
ß. arcuatum. Vaginz glabra (etiam nodis), scabrz. Laminæ gla- 

berrimz. Spiculæ sessilis gluma II“ breviter mucronata, IV* arista 
7—10 mm. longa, columnä intra glumas latente brevissima fuscä 
quam subula flavida reetiuscula duplo breviore. Spiculæ pedicellatze 
callo minute pilos®, glumis parcius pilosis. Racemi sepius terni, raro 
bini. — Spodiopogon arcuatus Nees! Fl. Afr. austr., p. 97; Andropo- 
gon arcuatus Steud. Synops. 1, p. 374. 
In Caffraria ad ripas fl. Key et inter Omtento et Omsamculo 

(Drege); Port Natal (Gneinzius in h. Vind.). 

30. 1. guianense (Kunth ! Revis. Gram. 1, p. 168); spiculis pedi- 
cellatis glabris; articulis pedicellos sequantibus pilis ipsis 3—4-plo 
brevioribus ciliatis. — Andropogon guianensis Steud. en 4, 
p- 382 LÀ 
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Culmi subrobusti, superne ramum brevem floriferum edentes. 

Vagin® laxiuseule, glabre v. superne versus margines pilis basi 

tubereulatis adspersz, lzeves, nodis glabris v. superioribus pubescen- 

tibus, internodiis breviores. Lamina basi obtusa, parum angustata, 

- inferne pilis aliquot tuberculatis adspersz, ceterum glabrze, excepto 

margine scabro leves, costa media tenui pereurse. Racemi 2—4", 

5—7 cm. longi, parce pilosi; articuli pedicellique spicula duplo bre- 

viores. Spieula sessilis anguste obovato-oblong® v. lanceolat& ; 

gluma I"*tota subcoriacea, breviter bidentula, in '/, superiore late 

implicata, carinis anguste alatis alis scabro-ciliolatis, extus striis sub- 

elevatis 3—4 notata, scaberrimo-punctata, glabra, intus 7-nervis, 

nervis superne ramulosis ; II“ ovato-lanceolata, acuta, minute biden- 

tula, carina anguste alata scabro-ciliata, ceterum glabra, scabro- 

punctulata, obsolete 7-nervis ; III late oblonga, acutiuscula, superne 

rufescens, 3-nervis, paleam obtáeioneolin floremque sspe 8, anthe- 

ris 3 mm. longis includens ; IV" lobis ciliatis, rufescens, aristam exse- 

rens 9—13 mm. longam columnä vix exsertä fuscä quam subula vio- 

lascens 3-plo breviore; palea 2-nervis, bidentula, dorso scabra. 

Stamina floris superioris effceta. 

a, genuinus. Ligula glabra sed pilis stipata. Racemi sepius 4". 

Spieule sessilis gluma Ir in '/, superiore distincte alata, hine ibi 
latior; II® acuta. Flos inferior 8. Arista 11—13 mm. longa. Articuli 
pedicellique scaberuli. 
Guyana galliea (Poiteau). 
B, Schomburgkii. Ligula ciliata. Racemi 2—3". Gilet — 

gluma I” carinis anguste marginata, hine superne angustior; 
acuminata. Flos inferior G'. Arista 9 mm. longa. Articuli ee 
seaberrimi. 
Guyana anglica (Schomburgk 769). 

. Speeies priecedenti quam maxime affınis, quamvis patria 
longe remota. 

tt Rhachis subtenax, articulis gracilibus obtiuscule trigonis (Ischwmopogon Griseb, Fl. Westind., p. 560). 

31. I. latifolium Kunth! Révis. Gram. 1, p. 371, tab. 99; Mart. 
et Eichl. Fl. Bras. 2, pars 3, p. 261; Andropogon latifolius Spreng. 
Syst. 1, p. 286; A. pilosus Sieb. Herb. Martinie., n. 41 non Willd.; 
A. diatherus Steud. Synops. 1, p. 378; ERSTER latifolius Nees 
Agrost. bras. p. 360; Tschsmopogon latifolius Griseb. Fl. Westind. 
Isl., p. 560. Conf. etiam tab. nost. 1, f. 3. 
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Rhizoma breviter stoloniferum. Innovationes extravaginales. Culmi 

basi decumbentes, dein ascendentes, graciles, teretiusculi, ad latus 

vaginæ canalieulati, glaberrimi, inferne foliifero-ramosi, superne 

sepe ramum floriferum edentes, ibique plus minus nudi, vix incrassati. 

Vagine subeompresse, superne carinatze, laxisucule, glabra, plus 

minus scabra v. læviusculæ, internodiis breviores, summa subinflata 

cum lamina brevissima. Ligula brevissima, fusco-membranacea, 

rotundato-truncata, ciliata v. glabra. Laminse lineari-lanceolatze, seta- 

ceo-aeuminatse, innovationum et culmeæ inferiores basi valde angus- 

tatæ demum articulatim disjunete, culmex superiores basi rotunda- 

tæ, insertione angusta, omnes plane, rigidule, virides v. subtus 

glauco-pruinoss, glabrze v. appresse puberulie, excepto margine sca- 

berrimo lzeves, costa media tenui percursze. Racemi 3—16, digitati v. 

corymboso-paniculati, corymbo e fasciculis 2—4 alternantibus subses- 

silibus formato, inzequales, graciles, livide violascentes, pilosi; articuli 

pedicellique spicula duplo breviores, apice subdilatati, inferne eum 

spiculze callo plus minus connati,angulo exteriore pilis griseis v. fulvis 

rigidulis articulum »equantibus, angulis interioribus pilis parcis brevi- 

bus ciliati v. pedicelli glabri. Spiculz sessiles cum callo lineari basi 

pilis fulvis $. griseis stellato-barbato v. superius etiam  pilosulo 
6—9 mm. long: (sine callo 4,5—5 mm.), lanceolatæ v. ovato-lanceo- 

latæ; gluma I”: herbaceo-chartacea, a medio sensim acutata, minute 

bidentata, marginibus toto decursu latiuscule inflexis, carinis exala- 
tis scabro-ciliolatis, dorso plana, elevato-2—4-striata, intus 5—7- 
nervis, dorso ad strias scaberrima, glabra; II?» I» subsuperans, char- 
tacea, ovato-lanceolata, acuta v. apice obtusiusculo mucronata, in */, 
superiore carinata, carina superne longe pilifera raro glabra, cete- 
rum scabra, obsolete 5-nervis; II paullo brevior, membranacea, 
ovato-lanceolata, acutiuseula v. obtusiuscula, 1—3-nervis, glabra v. 
superne ciliata ; ejus palea similis, obtusa, minute bidentula, margine 
hyalino implicato glabra; floris c? antheræ 2,5 mm. long; ; IV* quam 
II“ paullo—'/, brevior, hyalina, oblonga, integra v. breviter bidentata, 
3-nervis, glabra, aristam exserens jam in '/, superiore conerescentem 
gracillimam 8—12 mm. longam imperfectam v. columná brevissimá 
latente instructam ; ejus palea glumam subsuperans, lanceolata, hya- 
lina, enervis, glabra, scabro-punctata. Antherz floris 8 1,5 mm. 
long v. tabescentes. Stigmata linearia, stylos sequantia. Spieulze pedi- 
cellate sum callo 1,5 mm. longo basi pilis 5 mm. longis rigidulis 
dense stellato-barbato 6 mm. long, lanceolatæ; gluma II”: lanceo- 
lata, acutiuscula, specie medio-carinata, carina Mida ciliata, 7—10- 
striata, scabra, glabra ; reliqua ut in spieulis sessilibus. ^ 



238 MONOCOTYLEDONEJE. ISCHEMUM. 

a, genuinum. Culmi in parte erecta 60—80 em. alti ; laminz 9— 

20 em. longze, 1—3 em. latze. Racemi 6—16, 4—8 em. longi ; spicule 

sessilis callus 3,5—4 mm. longus, barba callum »quante. Huc syno- 

nyma supra alata. 

Brasilia (cfr. Fl. Bras. l. e.; Spruce 3006, Burchell 9362), Peruvia, 

Ecuador, Mexieo (Schiede 953, Bourg. 2203, Sartorius 4a, Liebm. 12 

in h. Havn.); Martinique (Sieber 41, Hahn 74), Dominica, S. Vincente 

(ex Griseb.), Trinidad (Sieber 12). 

8, oligostachyum. Culmi late deeumbentes, parte erecta 30—50 em. 

alta ; laminæ 4—10 em. longze, 6—10 mm. lat®. Racemi 3—4", 3— 

5 em. longi. Spiculæ sessilis callus 1.5 mm. longus, barba callum 

æquante v. duplo superante, spiculze pedicellatze callus 0,5 mm. lon- 

gus, barba spieulam mediam »quante. Gluma I^" spiculæ sessilis ad 

carinas longe ciliata, IV® arista 8 mm. longa. 

Venezuela : Merida (Moritz 1553 h. berol.); Bogota : pr. Cagueza 

(Karsten in h. vind.). 

Fournier (Pl. Mex. 2, p. 55) habet var. 8, minus « spieulis minori- 

bus. » 

Obs. Species sequens quoque articulos habet subtrigonos. 

. B. (Polliniopsis). Articuli pedicellique angulos duos exhibentes, dorso seepissime 

, convexi v. pedicelli complanati. — Species inter Ischemum et Polliniam 

intermedi:x (n. 32—35). 

a. Laminse e basi een lineari-lanceolat® ; nuns Ina dis- 
cte mediosulcata 

32. I. petiolare; Spodiopogon petiolaris Trin.! in Mém. Ac. 

Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 301 ; Pollinia Lehmanni W. Arn. et Nees in 

Nees! Pl. Meyen. p. 186; Andropog. petiolaris Steud. Synops. 1, 
p. 398 ; Spodiopogon Lehmanni Griseb. in Nachr. Ges. Wiss. Goetting. 
1868, p. 91. 

Culmi ultra 1 m. alti, robusti, multinodes, teretes, glaberrimi v. 
infra racemos puberuli, infra nodos sæpe pruinosi, superne breviter 
nudi, simplices v. foliifero-ramosi. Vaginze teretes, arctæ (nisi inferio- 
res solutz), glabre v. margine (rarius dorso) nodisque pubescentes, 
internodiis parum breviores, summa cum lamina. Ligula lineari- 
oblonga 4—9 mm. longa, truncata, nei falvo-membranacea; mar- 
ginibus subherbaceis in vaginam d dorso sæpe pubescens 
Lamin® 20—30 em. long&, 2—2,5 em. lat, ERARBEITEN rigi- 
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dulæ, patentes, virides, utrinque (superne parcius) pilis brevibus basi 

tubereulatis appressis adspersze, scaberulze, margine inferne undulato 

scaberrim&, costa media basi crassa (3—5-nervi) percurs:e. Racemi 

8—20 in panieulam oblongam circ. 12 em. longam dispositi, ad rhacheos 
communis 6—7 cm. longe 6—7-nodis glaberrimæ nodos inferiores 

2—4"i, ad superiores solitarii, sepe iterum divisi, inferiores breviter 

pedicellati, superiores sessiles, omnes in axillis barbati, 4—6 em. longi, 
crassiusculi, ex pallide viridi et violascenti variegati; articuli spiculam 

sub:zquantes (v. inferiores eam superantes), lineares, erassiusculi, 

subtrigoni, scabri, marginibus a basi ad apicem usque pilis subæqua- 
libus articulo 4—6-plo brevioribus dense ciliati. Spieule sessiles 

4,5—5 mm. longze, lanceolato-oblong&, callo minuto pareissime bre- 

viterque barbulato ; gluma I"* chartacea, obtusiuseula v. acutiuseula, 

bidentata, marginibus late inflexa, carinis superne submarginatis 

sepe dentieulo auctis scaberrime ciliolatis, dorso profunde sulcata, 

seabro-punetata, 6—8-nervis, nervis ad apicem usque productis ; II? 

I æquans, chartacea, ovata, eymbiformis, acuminata v. mucro- 

nata, carina scabra, ceterum lævis, 3-nervis, marginibus inflexis 

hyalinis superne ciliatis; It I^ zequans, oblonga, obtusiuscula, 
membranaceo-hyalina, 3-nervis, marginibus hyalinis superne in- 

flexis ciliata, paleam sequilongam lanceolatam acutam enervem, 

hyalinam eiliolatam fovens. Floris 5 anthere 3 mm. longs. Gluma 

IV: quam II“ '/, brevior, ovali-oblonga, membranaceo-hyalina, ultra 
medium usque in lacinias 2 acutas glabras fissa, inferne 3-nervis, 
aristam emittens 6—7 mm. longam minus gracilem columnä castaneä 
glaberrimá non exsertá subulam paullo pallidiorem tortam :equante. 
Palea glumam IV*":equans, lineari-lanceolata, acuta, hyalina, enervis, 
glabra. Spieule pedieellatze pedicellis articulo '/, brevioribus fulte, 
sessilibus paullo breviores, ceterum eis simillimæ nisi gluma I™ obso- 
lete sulcata, IIT” sine flore et interdum sine palea, IV* brevius aristata, 
florem 5 (nec 8) fovens. 

India orient. : Nepal (Wall. 8807 A.) ; Khasia in reg. trop. (Hook. f. 
et Thoms.). Habitu et characteribus foliorum magis ad Pollinias 
sectionis Leptatheri accedens, spicularum potius ad Ischzema. 

b. Lamin® e basi subangustata lineares. Gluma Ima exsulca, quamvis interdum 
subdepressa. — Perennia. Vaginz teretes, arcte, striatæ, inferiores 
internodia æquantes v. sub , summa cum 
lamina angusta. Laminæ glaucescentes, costa media tenui percursæ. 

a. Vagina inferiores basi glabra. — ^ : 

33. EK. braehyatherum (Fenzl in herb. Vindob.); racemis binis 
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raro ternis, rhacheos articulis inferne pilis vix '/, articuli æquantibus 

laxe ciliatis, gluma I": carinis spinuloso-eiliolata. — Andropogon bra- 

ehyatherus Hochst. in Flora 1844 p. 241; Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, 

p. 457. 
Culmi cum innovationibus basi vaginis emarcidis aggregatis tecti, 

1—1,2 m. alti, graciles, erecti, simplices, glaberrimi, striatuli, com- 

pressi, altero latere plani, altero subeonvexi, superne breviter nudi, 

haud inerassati. Vagin® glaberrim&. Ligula rotundato-truncata, 2— 

3 mm. longa, albo-membranacea, apice szpe erosa, ciliata v. glabra. 

Lamine medie 15—30 cm. long, 4—6 mm. lat, sensim setaceo- 

acuminatz, rigidule, glabrze, excepto margine scaberulo laves, ner- 

vis lateralibus supra prominentibus percurse. Racemi 8—12 cm. 

longi, erassiuseuli, alter pedunculo 7—10 mm. longo fultus, strieti, 

erecti, brunnescentes v. violaceo-suffusi, pilosuli; articuli spicula 

duplo v. subduplo breviores, crassissimi, clavati, dorso nune glabri 

nitidi, nune in '/, inferiore appresse pubescentes. Spicule sessiles 

eum callo obsoleto breviter barbato 7—8 mm. longz, lanceolatæ ; 

gluma I^ a '/, inferiore acutata, apice subobliquo minute bidentula, 

chartacea, marginibus per totum decursum implicatis, dorso subcon- 

cavo presertim inferne pilis longiusculis rigidulis appressis tecta, 

prieter nervos earinales 3—Ö5-nervis, nervis anastomosantibus, inter- 

medio abbreviato ; II“ ovato-laneeolata, navicularis, acuminata, carina 

superne sinuata spinulosa, ad latera pilosula v. glabra, marginibus 

hyalinis ciliolata, 5-nervis, nervis lateralibus tenerrimis ; II I" sub- 

iequans, hyalina, lanceolata, acuta, marginibus implicata, subenervis, 

glabra, ejus palea »quilonga, membranacea, enervis, glabra; floris c? 
antherz 2 mm. long& ; gluma IV* quam II“ '/, brevior, late lanceo- 

lata, ad '/, usque in laeinias 2 obtusiusculas glabras fissa, inferne 3- 

nervis, aristam emittens 7—10 mm. longam columnä intra glumas 

latente quam subula basi subeontorta paullo breviore ; palea gluma 

paullo brevior, ut in flore g’. Pedicelli spieularum primariarum arti- 
culis paullo longiores, oblongi, complanati, crassi, angulo interiore 

ciliati, inferne sepe appresse pilosuli ; spicule pedicellate 3—4 mm. 
longe, lineari-lanceolatze, ad glumam I" acuminatam 5-nervem cari- 
nis scabram dorso glabrescentem II^» que brevissimam redaetze. 

Abyssinia : in paludosis planitiei montanze Walcha (Schimp. 1635) ; 

Sennaar (Roziani in h. Vind.); Kordofan (Kotschy pl. nub. 368); Gal- 
labat (Schweinfurth 1101). 

34. I. pilosum ; racemis 3—6"*5; articulis glumaque I pilis — 
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albis mollibus ipsis paullo brevioribus dense eiliatis. — Andropogon 

pilosus Klein ap. Willd.! Spec. 4, p. 920; Spodiopogon pilosus Nees 

ap. Steud. Synops. 1, p. 373 ; A. pilifer Steud. 1. c. 

Rhizoma stolones elongatos dense squamatos edens. Culmi ereeti, 

0,8—1 m. alti, subgraciles, teretes, multinodes, simplices, glaberrimi, 

superne breviter nudi, non incrassati. Vaginze (etiam nodis) glaberri- 

mæ. Ligula rotundata, 2—3 mm. longa, albo-membranacea, erosula, 

glabra. Lamin® sensim setaceo-acuminatz, medie 20—30 cm. long:e, 

5—7 mm. late, rigidule, patentes, glabr&, utrinque marginibusque 

plus minus scabræ v. leeviuscule, nervis lateralibus prominulis no- 

tate. Racemi fasciculati, subfastigiati, ereeto-patuli, 4—5 em. longi, 

erassiuseuli, pallidi, inferne breviter, superne longe pilosi; articuli 

pedicellique spicula '/,—2-plo breviores, erassiusculi, clavati, praeter 

cilia in superioribus longa patentia scaberuli. Spicul: sessiles anguste 

laneeolate, 6 mm. longs, callo minuto pilis */, glumse zequantibus 

dense barbato ; gluma I™ chartacea, a medio acutata, recta, integra, 

marginibus per totum decursum anguste implicatis, carinis seabris et 

pilis longis ciliatis, dorso plana v. leviter depressa dense (v. in spiculis 

inferioribus parce) longeque pilosa, prseter carinas 4-nervis, nervis 

anastomosantibus, intermediis brevioribus; II“ I" subsuperans, char- 

tacea, ovato-lanceolata, acuminata, a latere compressa, carina superne 

subsinuata longe parceque ciliata, marginibus hyalinis ciliolatis, 5-ner- 

vis, lateralibus anastomosantibus ; III: paullo brevior, lineari-oblonga, 

hyalina, binervis, ciliata: ejus palea membranacea, acuta, enervis, 
glabra; floris  antherze 1,5—2 mm. long&. Gluma IV: III^" zequans, 

membranacea, elliptico-lanceolata, inte ad medium usque bifida, lobis 
aeutis ciliolatis, inferne 3-nervi b llima6—9mm. 
longa, subconcolor, pallida, columná brevi: occultå, subulä rectä ; palea 
paullo brevior, subulato-lanceolata, enervis. Stigmata stylos sequan- 
tia. Spieulee pedicellate 4—5 mm. longe nunc sessilibus prorsus 
similes nisi sine flore cj et arista breviori v. minima, nunc ad glumam 
P= abbreviatam redactz. 

India orient. : Peninsula (Wight 1692, Wall. 8817); pr. Maisur 
(Heyne) ; pr. Assirgar (Kuntze in h. prop.); Bellary (leg.?); in distr. 
Chanda (Duthie). 

B. Vagine inferiores basi tomento copioso fulvo-cinereo erispo facile per pannos avellibili 
tecto, Lamina $neares. 

35. I. angustifolium; Andropogon binatus Retz.! Obs. = m 21 

Surre AU Prodromus VI. 
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(specimina macerrima, sine flore c) ; Spodiopogon angustifolius Trin. 

in Mém. Acad. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 300, Spec. Gram. tab. 336; 

Sp. laniger Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 373; Spod. notopogon 

Nees ! 1. e.; Andropogon notopogon, obvallatus et involutus Steud. ll. 

ce.; Pollinia eriopoda Hance in Journ. of Bot. 4 (1866), p. 173. 

Csespitosum. Innovationes intravaginales. Culmi 60—90 em. alti, 

erecti, graciles, 3—4-nodes, compressiuseuli, latere vaginze dorso res- 

pondente sulcati, glaberrimi, superne brevissime nudi, estriati, e nodis 

2—3 superioribus ramos floriferos plerumque solitarios (raro binos) 

breves emittentes, basi ob tomentum copiosum specie tumefacti. Vaginze 

inferiores dense aggregati, inferne dilatati, diu persistentes culmique 

basin tomento denso eingentes, superiores teretiuscule, arctz, no- 

disque glaberrim& v. basi pilosulze, costatze. Ligulæ loco series pilorum 

brevium. Lamin® e basi aequilata a vagina parum distincta anguste 

lineares, valde elongata, 20—60 em. longae, in acumen subpungens 

attenuatz, vernatione conduplicatz, adulte plans v. scepius siccando 

complieatz, explicate 2—3 mm. lat, rigide, suberect&, basi fim- 

briate, ceterum subtus glaberrimze, supra glabrz v. versus basin : 

pilosule, margine scaberule, nervis lateralibus primariis utrinque 

4—6 subzequalibus validis prominentibus confertis percurse. Racemi 

2—4"! secus rhacheos communis glabrz nodos circ. 5—7 mm. dis- 

tantes solitarii, laterales sessiles, inzequales, 2—4 cm. longi, crassius- 

culi, erecti, densitlori, ferrugineo-v. aureo-villosi ; articuli pedicellique 

spicula duplo breviores, lineari-filiformes, apice suboblique disjun- 

gentes, basi pilis rufidulis ipsos zequantibus dense cincti, ceterum laxe 

breviterque ciliati. Spieulze omnes conformes, 3,5—4,5 mm. longe, 

lanceolatze, callo brevissimo obtuso pilis ferrugineis spicula '/,—'/, 
brevioribus dense barbato ; gluma I™ subchartacea, obtusa, acute 

2—3-dentata, marginibus non inflexis nec hyalinis, dorso convexa, 
valide 5-nervis, marginibus in '/, inferiore pilis rufidulis glumze apicem 
subattingentibus dense ciliatis, in !/, inferiore dorsi medii eirro ejus- 
modi pilorum ornata, superne scabra; II I” conspicue superans, 
membranaceo-chartacea, lanceolata, obtusiuscula, bidentula, inter 
dentes mucronem v. aristulam ipsa 2—4-plo breviorem rigidulam. 
seabram emittens, carinata, carina superne scabra inferne barbata, 
3—b-nervis, (nervis lateralibus brevioribus), in !/, inferiore more 
I ciliata, superius eiliolata; III* I zequans, oblonga, obtusa, irre- 
gulariter bidentata, hyalina, enervis, glabra v. apice eiliolata ; palea 
paullo brevior, linearis, bidentata, ciliolata, subbinervis; floris c 
anthere 2 mm. longs, raro flos dj? paleaque prorsus deficientes. 
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Gluma IV: II» subæquans, linearis, hyalina, uninervis, glabra, infra 

apicem bidentulum v. ex apice acutiusculo aristam emittens gracilem 

imperfectam basi spiris 1—2 laxis munitam ceterum rectiusculam 

brunnescentem 6—9 mm. longam. Palea quam gluma IV* ’/, brevior, 

late ovalis, obtusissima, integra v. denticulata, hyalina, enervis, apice 
fimbriata. Stigmata linearia, dense plumulosa, stylos equantia. 

Himalaya bor. occid. (Hook. f. et Thoms.); Nepal (Royle 237, 229 ; 

Wall. 8845 A. B) ; Sikhim (Hook. f. et Thoms.) Dengalia pr. Tschand- 

ranagar (Koenig), Sahibgange (Kuntze); Ins. Philippine (Cuming 

1002); Formosa (ex Hance); China, prov. Yun-nan pr. Ta-pin-tze 
(Delavay in h. par.). 

Obs. Planta quoad genus satis dubia. Spieularum structura potius 

Spodiopogonis quam Ischæmi, sed inflorescentia ab illa Spodiopo- 

gonum maxime diversa, illam Ischæmi v. Pollinie referens. Quominus 

huic ultimo generi inseratur (quod faciunt Bentham et Hook. in Gen. 

Pl. el. Hance secuti), obstat gluma LI" a latere subcompressa sine 

carinis lateralibus, nervis imparibus validis instructa. Haud dubium 

erit aptissimum, ut genus novum evitetur, Ischæmi generi adjungere, 
a quo minus diserepare mihi videtur quam a Spodiopogonibus, Polli- 
niisque. 

Subgen. 2. SEAMA. 

(Sehima Forsk. Fl. zeg.-arab. p. 178; Hologamium Nees in Edinb. 
Phil. Journ. 17, p. 185). Racemi in apice culmi ramorumve solitarii. 
Spieul® sessiles perfecte aristatz, pedicellat® biflorze, flore utroque 
g rarius inferiore neutro. Caryopsis (in omnibus ?) trigona, a latere 
subcompressa, ventre canaliculata v. sulcata. — Culmi graciles, tere- 
tiusculi; laminæ lineares, planæ v. siccando convolutæ, glabrie. 
Rhacheos fragilis articuli pedicellique lineares v. subeuneati. Spiculæ 
pedicellatze muticæ v. imperfecte aristat (N. 36—39). 

Habitus potius Andropogonum sect. Schizachyrii ; subgenus forte, 
dum fructus omnium specierum innotuerint, genus proprium haben- 

A. Culmi simplices v. ramulo florifero uno brevi aucti. Gluma IVa pite 
inter lobos apicis aristata. — Perennia. 

36. I. laxum (R. Brown ! Prodr. p. 205, amp); spiculz sessilis 
gluma I"* costis elevatis 6 notata, loco nervi medii depressa et inferne 
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anguste sulcata, in depressione translucente ; gluma II“ in aristam 

ipsam 2—3-plo longiorem abeunte. 

Cwspitosum, innovationibus extravaginalibus. Culmi erecti, su- 

perne plus minus nudi, ibique angulati et scaberuli v. puberuli. 

Folia glauca; vaginz teretes, arctæ, elevato-costat@, glabr& v. 

superne subhirsutze, scabr& v. leviuscule, internodiis breviores, 

summa cum lamina setacea. Ligula in seriem pilorum sericeorum 

soluta. Laminse e basi subangustata a vagina parum distincta lineares, 

longissime setaceo-acuminat&, rigid®, undique plus minus scabræ v. 

raro margine læviusculæ, costa media 1-nervi reliquis vix crassiore 

notatz, nervis lateralibus primariis utrinque 2—3, utrinque promi- 

nentibus, secundariis ternis tertianisque singulis subtus prominulis. 

Racemus subrobustus erectus v. subcurvatus, plus minus pilosus; 

articuli pedicellique spicula '/,—duplo breviores, erassiuseuli, lineari- 

cuneati, compressi, angulos 2 exhibentes, villis argenteo-sericeis patulis 

accrescentibus, summis articulo paullo brevioribus v. zequilongis 

dense ciliati, oblique disjungentes. Spiculz sessiles lineari-oblong®, 

acuminatz, pallide virentes, callo exeavato circ. 1 mm. lato basi et 

lateribus breviter barbato; gluma I= inferne herbaceo-chartacea, 

superne membranacea, apice subobliquo inzequaliter acuteque bifida, 

laciniis cuspidatis (facillime rumpentibus hine sepe prstervisis !), 
marginibus anguste implieatis, carinis scabris, altera sepius anguste 
alata, costis scabris marginibus per triades approximatis, interioribus 
inferne curvatis superne anastomosantibus, extimis in euspides exeur- 
rentibus notata, inter costas intimas depressione translucida inferne 

angusta superne dilatata munita. Gluma II® quam I»: paullo brevior, 
elliptica, acuta, inter apicis dentes brevissimos aristam graeilem patu- 
lam exserens, dorso carinata, carina apice anguste alata, scabra, 
ceterum 3-nervis, margine ciliata; III primá paullo brevior, lineari- 
lanceolata, acuta, enervis, hyalina, marginibus implicatis ciliata, palea 
ei similis, glabra, 2-nervis; floris Z anthere 2,5 mm. longs;e. Gluma 
IV* secundá duplo brevior, ovali-oblonga, ad '/, fissa, basi trinervis, 
ciliata ; arista 3—7 em. longa, gracilis, columnä rectiusculá v. leviter 
flexuosá fuseá v. brunnescente ad spiras plus minus (raro subobsolete) 
eiliatä subulam flavidam subzequante. Palea glumam IV» »quans, 
lineari-lanceolata, aeuta, bidentulata, hyalina, binervis, ciliata. Floris 
3 antherz 3,5 mm. long. Stigmata lineari-oblonga, stylos :equantia, 
albida. Spieule pedicellat® lanceolat®, acuminatæ, virides v. leviter 
violaceo-suffusie, callo brevi, glabro ; gluma I™ bicuspidata, ad mar- - 
gines implieatos longe ciliata, carinis marginata, przeter nervos cari- 

t 
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nales costis elevatis 5 (lateralibus margini approximatis) percursa ; 

II^ lanceolata, acutissima, 3-nervis, ciliata ; IT et palea ut in spic. 

sessilibus, raro flos et palea O ; IV^ RER 

^ og, genuinum. Spiculæ sessilis gluma I™ euspidibus pennato-ciliatis, 

ariste 3—4,5 em. longze columna secus spiras minutissime ciliolata. 

— I. laxum R. Brown sens. str., Benth. Fl. Austral. 7, p. 522; Andro- 

pogon striatus Klein ap. Willd.! Spec. Pl. 4, p. 908, R. Brown! 

Prodr. p. 201; A. nervosus Rottl. ap. Willd. in Act. Soc. am. nat. 

eur. Berol. 4, p. 218; A. Brownii Kunth. Révis. Gram. 1, p. 163; A. 

Robertianus Steud. Synops. 1, p. 369 et A. tacazensis id. l. e. ; A. 

macrostachyus Anderss. in Schweinf. Beitr. Fl. Aeth. p. 310 ; Pollinia 

striata Spreng. pug. 2, p. 12; Hologamium nervosum Nees in Edinb. 

N. Phil. Journ. 18, p. 185; Ischemum nervosum Thwait. Enum. Pl. 

Zeyl. p. 365; I. maerostachyum A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 472; 
Sehima macrostachyum Hochst. in Schimp. Pl. Abyss. n. 1705. — 

Culmi 60—120 em. alti, ad nodos (et proprios et vaginarum) pubes- 

centes. Laminæ 20—40 em. longze, 2—5mm. latze. Racemus 6—12 cm. 

longus ; spieule sessiles 8—10 mm. longs ; glumæ II** arista spiculä 

duplo v. sesquilongior; spieule pedicellate 9—11 mm. longs, late 

lanceolatz, breviter acuminatis; gluma I™ ad setulas ciliata, costis 

scabra. 
Australia tropica : in insulis sinus Carpentariæ, (Brown) ; in Portu 

Darwini (Schultz n. 10), Arnhems Land, Queensland (F. Mueller) ; 
Birma (Wall. 8818 B, C., 8809 F ex h. Cale.); Penins. Ind. or. 
(Wight 1689) ; Ceylon (Thwait. 3138); Abyssinia (Schimp. 1705 un. 
it. et 1577 in Mus. Par.). 

Obs. Cl. Bentham in Fl. Austral. 7, p. 517 Andropogonem striatum 
Brownii ad Heteropogonem contortum ducit nescio quo lapsu. Minime 
differt ab Ischaemo laxo, testibus speciminibus authenticis a me visis et 
a cl. Ridley in herb. Mus. Brittan. examinatis. Planta abyssinica supra 
citata (nec sequens) prorsus eadem. 

B, inscalptum. Spieule sessilis gluma I" lobis setiformibus glabris 
v. extus tantum subeiliatis, ariste 5—7 em. longs columna secus 
spiras manifeste v. longiuscule ciliata. — Sehima ischzemoides Forsk. 
Fl. g.-arab. p. 178; Ischemum Sehima R. Brown, Prodr. 1, p. 204; 
I. inscalptum Hochst. in Schimp. Pl. Abyss. n. 739; Flora 1844 
p. 247, Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 472; Sehima Kotschyi Hochst. 
in Flora 1. c. ; Andropogon Sehima Steud. Synops. 1, p. 369; A. 
lineatus id. 1. c. A. schangulensis Rupr. in peto: herb. sth. 
n. 581. A. inscalptus Anderss. in Schweinf. Beitr. Fl. Aethiop. 
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p. 310. — Culmi 25—50 em.alti, ad nodos glabri ; laminze 12—20 em. 

longæ, 2—4 mm. latæ ; racemus 5—7 em. longus, articulis densissime 

ciliatis. Spieule sessiles 12—15 mm. longs, longius acuminatz; 

glum:e II^ arista spicula 3-plo longior; spiculze pedicellatze 12—16 mm. 

long&, anguste lanceolatæ, gluma I"* cuspidibus glabris, ad costas 

exteriores breviter pilosa, versus margines longissime densissimeque 

ciliata. 

. Arabia felix in montibus ad Hadie (ex Forsk.); Abyssinia (Schimp. 

un. it. 739 et in Mus. Par. 1228 ; edit. Hohenack. 2278) ; pr. Matamma 

in Gallabát (Schweinf. 1023) ; inter Suakin et Berber (Sehweinf.571, 

.628) ; Sennaar (Kotschy 581, Androp. schangulansis, forma v. subvar. 

gracilior, spieulis minoribus) ; ins. S. Nicolao Cap. Viridis (Bolle in h. 

berol.). 

37. I. notatum s spicule sessilis gluma I" ecostata, dorso loco 

nervi medii non vel leviter depre. nec BIER nec translucente, 

nervis 2 viridi ramosis notata; 

. gluma II^ aristam reetam ipsa triplo brevioreni exserente. 

Cæspitosum ; innovationibus extravaginalibus. Culmi erecti, 50— 

120 em. alti, teretes, infra racemum nudi ibique pubescentes. Folia 

viridia vel (ob indumentum nee ceram) canescentia. Vaginæ teretes, 

arct®, costat®, superne hirtulæ, nodis glabrz, collo dense barbatze. 

internodiis breviores, summa laminam setaceam gerente. Ligula in 

seriem ciliorum soluta. Lamin® e basi »quilata lineares, longe seta- 

ceo-acuminate, 12—24 em. longe, 3—4 mm. latze, rigidze, utrinque 

v. subtus tantum strigoso-pilosule, margine scabr&, costa media tenui 

l-nervi supra non albolineata, nervis lateralibus non prominentibus. 

Racemus robustus 8—16 cm. longus rectiuseulus v. subeurvatus, fra- 

gilis, pilosulus ; articuli pedicellique spicula sessili duplo breviores, 

crassiusculi, lineari-subelavati, dorso convexi, suboblique disjungen- 
tes, disjuneti apice cicatricem rotundam antice ciliatam exibentes, 

marginibus pilis albis sericeis rigidulis patulis acerescentibus (summis 
articulo '/,—2-plo brevioribus), dense pennato-ciliati. Spieulz sessiles - 
oblonge, obliquz:e, cum callo exceavato antice et lateribus breviter bar- 

bato 1 mm. longo 9 mm. longz, pallidz, viridi-notatze : gluma I^* 
przter apicem membranaceum coriaceo-chartacea, non acuminata, 
breviter euspidato-bidentata, marginibus angustissime implicata, 
flexura altera anguste marginata, altera latiuseule alata, ala ciliata 

nervosa, scabra ; II“ P= zequans, chartacea, elliptica, obtusa, integra, 

in '/, superiore carinata, carina anguste alata in aristam 
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brevem producta, 3-nervis, nervis ramulosis, ciliata, scabra ; HI I» 

subzquans, oblonga, obtusissima, marginibus implicata, binervis, 

ciliata; palea ei simillima sed glabra; antherz 4 mm. longe; IV? 

quam II^ '/, brevior, oblonga, ad '/, usque fissa, basi 3-nervis, ciliata, 

aristam emittens 22—26 mm. longam columnä ecastaneá subflexuosä 

glaberrimá subulam rectam superante; palea glumam II?" æquans, 

lineari-lanceolata, anguste truncatula, marginibus implieatis, ciliolatis. 

Antherz ut supra ; stigmata rufo-badia, stylos teniseformes æquantes. 

Spieule pedicellatæ sessiles zequantes, late lanceolate, acuminatze, 

livide virentes, callo brevissimo, glabro: gluma I=" bicuspidata, 

cuspidibus ciliatis, carinis non alata brevissime scabro-ciliolata, dorso 

minime costata sed nervis 7—9 viridibus subæquidistantibus percursa ; 

II^ I æquans, lanceolata, acuta, 3-nervis, glabra, mutica ; III* et 

palea ut in spicula 2, IV* mutica. 

India or. in districtu Kamaon inter 1600 et 2300 m. alt. (Duthie in 

h. m.); prope Dunagiri supra Duarahat ad 2000 m. (id.). 

38. I. Beccarii ; spicule sessilis gluma I™ ecostata plana, II^ 

mutica. 
Innovationes extravaginales. Culmi 40—50 cm. alti, erecti, 

multinodes, teretiusculi, glaberrimi, fere ad apicem usque foliati. 

Vaginz teretiuseule, subcarinatz, latiuscule, glaberrimz, inter- 

nodiis longiores, summa cum lamina evoluta. Ligula rotundata, 

1,5 mm. longa, fusco-membranacea, glabra, ad latera nervosa in 

vaginam decurrens. Lamin® e basi valde contracta (vaginá pluries 

angustiore) lineares, setaceo-acuminat®&, 10—16 em. longze, 2—4 mm. 

late, glaberrim:e, lævissimæ, costa media parum prominula tenuicula 

l-nervi lateralibusque paucis parum prominulis pereurs®. Racemus 

circ. 4 cm. longus, erectus, crassiusculus, pilosulus, livide virescens ; 

articuli spicula '/,, pedicelli illâ ’/, breviores, ambo lineares, subgra- 
ciles, trigoni, angulis interioribus glabris, exteriori pilis canescenti- 
bus mollibus ereetis articulo 3-plo brevioribus ciliati, recte disjun- 
gentes, apice tridentuli. Spiculze sessiles cum callo 1 mm. lato toto 
pilis griseis ipsum duplo superantibus vestito 6 mm. long, lanceo- 
late; gluma I™ chartacea, acuta, minute bidentula, marginibus 

te inflexa carinis superne marginatis v. anguste alatis, dorso 
plana, glaberrima (exceptis pilis paucis ad basin), tenuiter 4-nervis, 
nervis anastomosantibus ; II^ I” zquans, ovato-lanceolata, acumi- 

nata, 3-nervis, carinata, glaberrima ; II I*» subzequans, lanceolata, 
membranacea, marginibus hyalinis implicatis, glabra, subenervis ; 
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palea ei similis, 2-nervis; antherz floris c? 1,5 mm. longæ. Gluma 

IV: III*» :quans, oblonga, ad '/, usque in lobos 2 acutos fissa, glabra, 

3-nervis, gibbula, membranaceo-hyalina, arista gracillima, subper- 

fecta, columná e glumis haud exsertá fulvescente glaberrimá quam 

subula 3—4-plo breviore; palea glumam me wqomis, subulato- 

lanceolata, hyalina, enervis, glabra. Stigmata st æquantia 

Spiculæ pedicellatæ sessilibus parum breviores; ̀ similes nisi gluma pu 

altero margine angustissime, altero latissime (ad medium usque) 

implicata, carin& hac latiuscule alata, IV* minus profunde bifida, 

aristam 4 mm. longam emittens, florem etiam c fovens. 

Borneo (Beccari 3820 in h. de Cand.). — Species sedis subincertz, 

precedenti haud affinis, spicularum structura magis ad Euischzema 

vergens, subgenera arete connectens. 

B. Culmi ramosissimi, ramis floriferis. Gluma IVa spicule sessilis ex apice 

à aristata (n. 39, 40 

39. I. sulcatum; spiculis sessilibus omnibus aristatis fertilibus; 

earum gluma I” bicuspidata, II“ aristata. 
Perenne? Culmi geniculato-ascendentes, 60 cm. v. plus alti, debi- 

les, teretes, glaberrimi, ecostati, a basi valde ramosi, ramis 2—3" 
elongatis nec vero distincte paniculatis, superne nudi. Vaginæ tere- 

tiusculæ, laxæ, ramorum ope sæpe a culmo solutæ, ore constrictæ, 
glaberrimæ, costatæ, internodiis breviores, summa cum lamina evo- 

luta. Ligula in seriem pilorum soluta. Laminæ e basi æquilata rotun- 

data lineares, sensim setaceo-acuminatæ, 10—15 cm. longæ, 4—6 mm. 

latæ, vernatione convolutze, adultæ planze, flaccidulæ, glaucescentes, 

presertim supra marginibusque scabræ, costa media 1-nervi a reli- 

quis vix distincta superne angustissime albolineata notatæ, nervis 

primariis utrinque 3—4, secundariisque inter illos 3—4" percursæ. 

Racemi graciles, 6—8 cm. longi, laxiusculi, strieti, viriduli; articuli 
pedicellique spicula dimidia sublongiores, lineares, tenues, angulos 
duos exhibentes, oblique disjungentes, altero margine glabri, altero 
pilis longiuseulis albis mollibus ciliati, dorso læves. Spiculæ sessiles 
cum callo 1,5 mm. longo oblongo postice et ad latera breviter bar- 
bato 9 mm. longæ, lineares, flavo-virides; gluma I» ehartaceo-coria- 
cea, bidentata, dentibus acutissimis v. euspidatis subdivergentibus 

membranaceis intus nervo viridi notatis facile rumpentibus, margini- 
bus inferne involuta superne implicata carina altera angustissime, 
altera latiuscule membranaceo-marginata scabra, dorso subconvexo 
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scabro-punctata, loco nervi medii sulco profundo in callum descen- 

dente ubique angusto notata, ad latera sulei tenuiter 2-nervis, ecos- 

tata; gluma He I subaequans, chartacea, lineari-lanceolata, acuta, 

subcarinata, carina scabra scaberula, 3-nervis, ex apice aristam exse- 

rens capillarem patulam ipsam superantem facillime rumpentem ; 

IIT I^» zequans, lineari-oblonga, obtusa, hyalina, binervis, margini- 

bus implicatis retrorsum ciliatis ; ejus palea glumam subaquans, 

similis, bidentata, glabra; floris c? anthere 2,5 mm. longs; IV* 

quam Il? '/, brevior, e basi lineari hyalina 3-nervi glabra sensim 

abiens in aristam tenuem 30—40 mm. longam columná castaneá ad 

spiras scabrá subulam flavidam squante; ejus palea glumam æquans, 

bidentula, enervis, glabra, marginibus implieata. Stigmata linearia, 

stylos squantia. Caryopsis linearis, ventre leviter sulcata, flavida, 

macula hilari purpureo-violacea. Spieule pedicellate 7 mm. longe, 

lanceolate; gluma I** chartacea, bieuspidato-bidentata, marginibus 

totis inflexis, carinis »qualiter membranaceo-alatis, 7-nervis, nervis 

3 lateralibus margini approximatis viridibus, exsulca, scaberula ; II^ 

membranacea, lanceolata, acuta, 3-nervis, superne ciliolata; IIT, 

palea et flos Z ut in spicula sessili, sed glabra; IV* II?» simillima, 

hyalina, ciliata, ejus palea ut illa gl. II, florem 5 fovens. 

India orient. prope Narsingpur prov. Centralis, alt. 330 m. 

(O. Kuntze in h. prop.); pr. Sholapur in prov. Bombay (d^* Stead in 

h. m.). — Species I. laxo affinis, at distinctissima. 

40. Y. ramosissimum ; spiculis sessilibus parium 2 infimorum 
racemi muticis, ovario hebetato v. nullo; gluma I^ spicularum ferti- 
lium obtusa, II“ mutica. 
Perenne ? Culmi arundinacei ultra 1,5 m. alti, erecti, teretiusculi, 

glaberrimi, paniculato-ramosissimi. Vaginæ teretes, strictæ, carina- 
tæ, glaberrimz, internodiis breviores, summa ramorum spathiformis, 
aphylla, a racemo plus minus remota. Ligula brevis, truncata, char- 
tacea, fuscescens, glabra. Lamins e basi angustata lanceolato-linea- 
res, elongatz (superiores quas solas vidi 40 cm. long& 2 em. late), 
setaceo-acuminatz, rigidule, glauce, glabræ, subtus scaberulm | 
supra leves, margine serrulato-scaberrimze, costa media inferne 
crassissima, obtusa, multinervi, supra late albostriata munita, nervis 
lateralibus haud prominulis pereurs&. Panicula foliosa circ. 1 m. 
longa, multinodis; rami bini-terni, elongati, plurinodes, ex omnibus - 
nodis ramulos 3—5" subzquales fascieulatos 12—15 cm. longos 
edentes, ramis ramulisque strictis, erectis, glaberrimis, superne 
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nudis. Racemi graciles, 3—4 em. longi, straminei, glabrescentes; 

articuli pedicellique spicula '/,—2-plo breviores, lineares, subfilifor- 

mes, compressi, ancipites, reete disjungentes, apice excisi, altero 

margine a basi ad medium usque pilis albis suberectis rigidulis arti- 

culo duplo brevioribus ciliati, praeterea linea dorsali pilosa notati. 

Spiculz sessiles lineares, eum callo vix 1 mm. longo pilis ipsum sub- 

superantibus barbato 6 mm. longs; gluma Ir: coriaceo-chartacea, 

lineari-oblonga, obtusissima, emarginata, marginibus anguste invo- 

luta nee carinata, superne versus margines aculeolato-ciliata, cete- 

rum glabra, superne marginibusque scabra, tenuissime 8—10-nervis, 

loco nervi medii sulco angusto profundo percursa; II^ P^ æquans, 

chartacea, lineari-oblonga, obtusa, emarginata, cum mueronulo mi- 

nuto obtuso, obtuse carinata, juxta carinam depressa, carina superne 

. aculeolato-scabra, media carina fasciculo pilorum ornata, 5-nervis, 

margine hyalino ciliata ; II: I” »quans, linearis, obtusa, emarginata, 

hyalina, tenuissime 3-nervis, ciliata; ejus palea glumá paullo brevior, 

angustior, acuta, hyalina, enervis, glabra; floris g antherse ssepe 

hebetate; gluma IV* Hè" subzequans, e basi hyalina angustissime 

lineari, uninervi, glabra, sensim abiens in aristam validiuseulam 

22—26 mm. longam inferne glumá velut anguste marginatam, 

concolorem dilute brunnescentem, columná seabrá irregulariter 

flexuosä subulam rectam subsuperante; ejus palea glumam IV*" 
æquans lineari-lanceolata, obtusa, hyalina, enervis, glabra. Floris 9 
anthere 3 mm. longs. Stigmata linearia, stylis breviora. Caryopsis 
linearis, acutiuseula, trigona, embryone caryopseos medium subsupe- 

rante. Spieule pedicellatze lineari-lanceolat:;, 7—8 mm. longs; 

gluma I” acuminata, plana, marginibus anguste implicata, flexuris 

scaberrimis, ceterum glaberrima, tenuiter multinervis ; II? linearis, 
obtusa, acute carinata, carina hispidula, 5-nervis ; II et palea ut in 
sessilibus, IV* mutica. 

Asia (Hügel in h. Vind., n. 1977, sine dubio ex Ind. or.). 

Subgenus 3. DIGASTRIUM. 

Racemus solitarius; spiculæ sessiles perfecte aristatæ, pedicellatæ 
ad glumas duas vaeuas redactæ. Articuli pedicellique obovato-ventri- 
cosi, spiculas collaterales mentientes. — Ad Rottbeellias vergens. 

41. I. fragile (R. Brown! Prodr. p. 205); Benth. Fl. Austral. T, 
p. 922; Andropogon infirmus Steud. Synops. 1, p. 369. 
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Culmi graciles, ascendentes v. erecti, 45—60 em. alti. Vaginz laxa, 
(excepta summa areta), nodis barba*is. Laminz anguste, pubescentes. 
Racemus teres, circ. 4 em. longus, rigidus, longe pedunculatus. 

(Hueusque ex Brownio Benthamioque, sequentia ex autopsia :) Arti- 
culi pedieellique ?/, spieule sequantes, subcontigui, erassissimi, spicu- 
lam crassitudine zquantes, apice recte disjungentes, dorso hemis- 

phserico-convexi, ventre planiusculo membrana hyalina clausi, inanes, 

secus costulas 2 fulvescenti-eiliati, ceterum scaberuli. Spiculz sessiles 

6—7 mm. long&, oblong&, inferne pallide virides, superne rufescen- 

tes, callo obtuso 1 mm. longo barba fulvescente spicula 3 plo breviori 

cincto; gluma I^ in ?/, inferioribus cartilaginea, superius chartacea, 
subtruneata, obtuse bidentata, margine superne anguste acuteque, 

inferne vix inflexa, carinis in '/, superiore glumæ membranaceo- 

alatis, dorso nitens, fusco-punetulato, superne scabra, intus obso- 

lete 5-nervis; II^ I*» subsuperans, membranacea, ovata, cymbifor- 

mis, acuminata, aristulam 1,5 mm. longam emittens, carina sinuata, 

scabra, infra apicem brevissime alata, 5-nervis, ciliolata; IIT P» 

subzquans, elliptico-laneeolata, acuta, membranacea, marginibus 

hyalinis implieatis glabris, obsolete 2-nervis; palea eam sequans, simil- 

lima, angustior, enervis; IV* quam Hè '/, brevior, ovata, hyalina, 

glabra, inferne 3-nervis, iios '/, usque in lacinias lanceolatas aeutas 

fissa, aristam emittens circ. 16 mm. longam columnä castaneä gla- 

berrimá subulam subsuperante; ejus palea glumam æquans, ovato- 
lanceolata hyalina, enervis, glabra; stigmata stylis longiora. Spieule 
pedicellate 4 mm. long, callo minute barbato, lanceolatze, glumis 
herbaceo-membranaceis; I™ obtusiuscula, altero margine anguste 
implicata, flexura subalata, glabra, 7-nervis; II? lanceolata, acuta, 
carinata, 3-nervis, reliqua 0. 

Australia, Queensland ad Endeavour River (J. Banks), 

Subgenus 4. CORRUGARIA. 

Racemus solitarius; spieulze omnes mutic®, gluma IV: in sessilibus 
1-nervi, in pedicellatis enervi; spieule pedicellatze biflorze, flore utro- 
que c! v. antheris hebetatis fere neutro. Articuli crassi, oblique dis- - 
jungentes, pedicelli brevissimi. — Ischemi genus cum Rottboelliis - 
quam arctissime conjungens, utroque fere eodem jure inserenda, 
habitu vero, pedicellarum et spieularum fabrica (preter glumam IV’ 
muticam), Ischemo semisagittato ita similis, ut vix dubitem quin ex 
Ischemi quadam specie huie affini originem ducat. 
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42. I. Hügelii. Annuum; culmi basi decumbentes, dein ascenden- 

tes, parte erecta 30—40 em. alti, graciles, subeompressi, glaberrimi, 

superne breviter nudi, subelavati, basi ramosi et insuper ramulum 

brevem floriferum e nodo penultimo agentes. Vaginæ teretiusculz, 

carinatæ, laxiusculæ, glaberrimze, internodiis multo breviores, summa 

cum lamina brevissima v. in ramis aphylla. Ligula ovata, 1—2 mm. 

longa, fuseo-membranacea, lateribus in vaginam decurrentibus, gla- 

bra. Laminæ inferiores brevissime petiolatz, superiores sessiles, e 

basi cordata lanceolatze, 3—5 em. longze, 12—15 mm. lat, acumina- 

tæ, plan, flaceide, glabrze v. basi fimbriat et hine inde pilis adsper- 

sæ, margine scaberrimze, ceterum lives, nervo medio tenui superne 

anguste albo-lineato pereurss, nervis lateralibus tenuissimis. Race- 

mus 4—5 cm. longus, crassiusculus, flavidus et livide violaceo-suffu- 

sus, glabriusculus ; articuli spicula '/, breviores, clavati, angulos duos 

exhibentes, dorso eonvexi, basi ciliati, ceterum glabri, scaberuli. Spi- 

cule sessiles cum callo 1 mm. longo lato basi breviciliato 6 mm. lon- 

gi, oblong&; gluma I™ in '/, inferiore coriacea, rugis 4 elevatis medio 

sæpe interruptis notata, enervis, glabra v. (ssepe in eodem specimine) 

pilis rigidis obsita, in '/, superiore chartaceo-membranacea, obtusa, 

marginibus anguste inflexa carinis submarginatis scaberrimis, dorso 

plano glabro tenuissime 5-nervis; II? I^» subzequans, ovata, obtusius- 

cula v. aeutiuseula, chartacea, tota longitudine elevato-carinata, carina 
excentrica levi, uninervis, ciliol ata, dorso scabra; II I” zequans, 
oblonga, hyalina, enervis, glabra; ejus palea obsolete 2-nervis, late im- 

plicata, ceterum similis; floris c? anthere 2 mm. longz; IV* quam 

* parum brevior, lanceolato-linearis, aeuta, l-nervis, hyalina, gla- 

bra; ejus palea glumam æquans, e basi ovata lineari-oblonga, obtusa, 
emarginata, binervis, glabra; floris 8 anthere 3 mm. longse, styli 

stigmata anguste lineares æquantes. Spicule pedicellatze pedicellis 

brevissimis (spieula 5-plo brevioribus) latissimis glabris v. basi ciliatis 

insidentes, sessiles sequantes, iisdem similimæ nisi gluma IV* et ejus 
palea glumæ II" simillimze, et flos superior c? v. hebetatus. 
= orient. in civitate Busser (Bussahir), (Hügel in h. Vindob., 

1658). 

Ischemi species dubia. 

1. I. eorollatum Nees ap. Steud. Synops. 1, p. 369; nieo 
gon corollatus Steud. l. c. Citatur Royle nr. 264, a me non visus. - 
Nepalia. 

RAN N UD RER RE EEE 
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2. Spodiopogon depressus Nees l. c, p. 373; Androp. depres- 
sus Steud. l. c.; citatur Wall. nr. 8809 F. Specimen ita insignitum a 
me visum ad J. laxum pertinuit, quod ab illis descriptione valde dis- 
crepat. 

3. Esch. binatum Büse in pl. Reinw.; Miqu. Fl. Ind. bat. 3, 
p. 752 excl. syn. Retzii, in ins. Solor a Reinwardtio lectum, omnino - 
dubium. 

Esxceludende : 

1. I. hirsutum Spreng. Syst. 1, p. 298, probabiliter Andropogo- 

nis sect. Schizachyrii species. 

2. I. importunum Lour. Fl. cochinch. p. 646 (« floribus minu- 

tis »). Omnino dubium. 

3. I. filiforme Willd. Spec. 4, p. 940; J. aristatum Thunb. 

Prodr. Fl. Cap. pr. 21, in Fl. Cap. omissum ; Andropogon nemophyl- 

lus Steud. Synops. 1, p. 377. Species enigmatica, verbis 6 descripta. 

XII. LOPHOPOGON. Hack. in Engl. et Prantl Nat. Pflanzenfam., 

2, vol. 2, pp. 22, 56. 

Racemi subcompositi gemini v. digitati, multiartieulati, rhachi fra- 

gili v. subtenaci. Spiculæ ad quemvis rhacheos nodum bins, primaria 

breviter v. brevissime pedicellata, 1—2-flora, tiore terminali 9 adjecto 

interdum inferiore c, e gluma IV” aristata, a latere subeompressa, de- 
mum a pedicello soluta ; seeundaria sessilis demum eum rhacheos arti- 

culo accumbente decidens, biflora, flore utroque g, a dorso compressa, 
gluma IV* mutica; utriusque spicule gluma I™ tridentata, mutica, 

marginibus non inflexa inde ecarinata, dorso subconvexa, reliquas 

amplectens ; II** subcarinata mutica v. inter apicis dentes aristata ; 

III: angusta, hyalina, vacua v. florem 5 diandrum fovens; IV* hie 

lina v. membranacea in spiculis pedicellatis perfecte aristata, cum 

palea eam æquante vel epaleata. Lodiculæ nullæ. Stamina 2. Styli 

brevissimi, stigmata elongata, linearia, plumulosa, ex apice spiculæ 

exserta. Caryopsis ignota. 

Species duæ habitu satis diverso, altera indica, altera australiensis, 

notis eximiis in genus naturale, ab omnibus affinibus distinctissimum 

connexæ. Ab Ischæmo differt positione reversa spicularum, nam in 

hoc spicula fertilis aristata est secundaria et sessilis, in Lophopogone 

primaria, pedicellata. Ab Apocopi recedit eadem ratione et insuper 

spiculis binis floriferis (in Apocopi altera ad pedicellum redacta). 
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1. L. tridentatus ; racemis binis sibi arcte appressis unum men- 

tientibus, pulchre aureo-ferrugineo-pilosis. — Andropogon tridentatus 

Roxb. Fl. Ind. ed. Car. 1, p. 257 ; Saccharum tridentatum Spreng. 

Syst. 1, p. 283; Apocopis tridentata Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, 

p. 67. — Analyses spieul. in tab. nostra 1, f. 14. 

Perennis, ezespitosus. Culmi 10—15 em. alti, erecti, graciles, 3—4- no- 

des, teretes, glaberrimi, superne breviter nudi, simplices. Vaginze tere- 

tes, aretze, glaberrim&, costatæ, internodiis breviores, summa ven- 

trieosa eum rudimento laminz mueroniformi. Ligula brevissima, 

truneata, hyalina; ciliata. Laminæ e basi æquilata in vaginam decur- 

rente ‚sensim acuminatæ, 4—6 em. longæ, 1—1,5 mm. 

latæ, vernatione conduplicata, adult plane v. sæpius siccando com- 

plicatæ et subfiliformes, rigidule, erectze, virides, subtus glaberrime, 

supra puberul®, margine basi longe tenuissimeque fimbriatze, costa 

media tenui l-nervi potita, nervis primariis utrinque 2—3 subtus pro- 

minulis (null Racemi specie in unum erassissi- 

mum ovoidi-oblongum jr ‚> em. longum contracti, erecti, pedunculo 

breviter exserto v. vagina summa plus minus incluso infixi, densissimi; 

articuli vix 1 mm. longi, teretiuseuli, graciles, suboblique disjungentes, 

glaberrimi. Spiculæ densissime imbricatz ; sessiles (in utroque racemo 

extus spectantes) cum callo 0,5 mm. longo obtuso glabro 5 mm. longse, 
anguste obovato-oblong& : gluma I"* chartacea, cuneata, apice lato 

tinite eximie 3-dentata, dentibus lateralibus 0,6 mm. longis, inter- 

„adje cto i inut ter huncet tlateralibus, 

prope basin marginis parce ferrugineo-ciliata, dorso glaberrima, 5-cos- 
tata, costis in dentes excurrentibus ; II® I^» paullo superans, membra- 
nacea, lanceolata, acuta, inter apicis dentes breves aristam emittens 
ipsam subzquantem rectam, 3-costata (costa media vix carinata), 
superne ferrugineo-hirsuta et przterea ciliata; II: I^» zequans, an- 
guste linearis, acutiuscula, hyalina, enervis, glabra; palea O; floris 
inferioris antherze 1,5 mm. longze hebetatze ; gluma IV: III?» æquans, 
lanceolata, aeuta, integra v. bidentata, mutica, hyalina, enervis, gla- 
bra; palea floris superioris iterum 0, ejus anthere 3 mm. longze. Spi- 
culi pedicellatze (2) pedicellis brevibus (1—1,5 mm. longis) subcom- 
pressis apice suboblique disjungentibus excavatisque et jad excavatio- 

nis marginem barbula ferruginea interrupta ornatis ceterum glaberri- 
mis insidentes, cum callo brevi obtuso bibarbulato 5—6 mm. longs, 
lineari-oblongz ; gluma I™ membranacea, apice parum angustato 3- 
dentata, dentibus zequalibus subulatis sine denticulis intermediis, 
margine hyalino in '/, inferiore longe ferrugineo-ciliata, dorso con- 
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vexo supra medium eirro pilorum ferrug glumam 
ornata ', 5-nervis ; I“ I*» subsuperans, membranacea, late lanceolata, 
acuta, inter apicis dentes breves aristam rectam ipsam superantem 
emittens, carinata, 5-nervis, in ’/, superiore prope margines nervisque 
ferrugineo-pilosa, ceterum glaberrima, lateribus sulcata; II ut in 

longze; IV* II? subaequans, hyalina, lineari-oblonga, complicata, 
versus apicem dilatata, 1-nervis, inter dentes obtusos ciliolatos aristam 

exserens validiusculam 16—20 mm. longam columnä castaneá rectá 
secus spiras ciliolatá quam subula recta flavida duplo breviore ; palea 
glumam :equans, lineari-oblonga, obtusa, sepe mucronata, hyalina, 
enervis, glabra. Stamina floris superioris 0. 

India orient. Coromandel (ex Roxb.); Malabar, Concan (Stocks in 
Hook. f. et Thoms. h. Ind. or. nomine Apocopis filifolie Munro MS. 

distributus) ; Sholapur in prov. Bombay (d"* Stead in h. m.). 

2. L. truncatiglumis ; racemis 3—5"* albo-pilosis. — Ischz- 

mum truncatiglume F. Muell. ap. Benth. Fl. Austral. 7, p. 518. 

Glaber ; culmi erecti 60 em. v. plus alti, nodis glabris. Racemi ses- 

siles, ad pedunculi longi extremitatem glomerati, 3,8—6 em. longi. 

(Hucusque ex Bentham 1. c., sequentia ex autopsia). Rhachis subdis- 

tinete articulata inferne subtenax superne fragilis; articuli spicula 

plus duplo breviores, lineares, trigoni, laxe ciliati, ciliis articulo bre- 

vioribus. Spiculs sessiles cum callo minuto obtuso pareissime barbu- 
lato 5 mm. longs, late oblong&, stramineæ; gluma I"^ obovato- 

oblonga, coriacea, truncata, breviter 3-dentata, a '/, inferiore margi- 

nis ad apicem usque pilis canescentibus fastigiatis (longioribus glumam 

x»quantibus) ciliata, apice ciliolata, dorso valde convexo glaberrima, 

nitens, intus 7-nervis; I“ quam I^^ subduplo v. saltem dimidio lon- 

gior, membranacea, ovato-lanceolata, obtusiuscula, non carinata, 

ciliis paucis adspersa, tenuissime 5-nervis ; II: I“ gequans, ei simil- 

lima nisi enervis, subhyalina ; ejus palea eam zequans, iterum simillima, 

hyalina, binervis, antherz floris inferioris du, 2,5 mm. longæ. Gluma 
IV: II» æquans, lanceolata, acutissima v. mucronata, hyalina, ener- 

vis, glabra v. parce pilosula, ejus palea simillima, enervis. Floris 

superioris stamina 2-(rarissime)3. Spiculæ pedicellatæ pedicello spi- 

cula triplo breviori lineari pilis ipsum æquantibus ciliato insidentes, 
3,5 mm. longæ, lineares, brunnescentes, callo minuto pilis spicula tri- 

1 [nde nomen genericum (a 24ocs, crista, et móyov, barba). 
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plo brevioribus albis barbato : gluma I": chartaceo-membranacea, 

convoluta, vi expansa oblonga, obtusissima, minute tridentata, 3-ner- 

vis, nervis infra. apicem arcuatim conjungentibus, undique pilis albis 

gluma 2—3-plo brevioribus tecta ; II“ I™ æquans, ei similis, obtusa, 

integra, obtuse carinata, carina pilosa ; III* I” quans, hyalina, ovata, 

obtusa, enervis, glabra, vacua ; IV* II?» subzequans, anguste linearis, 

hyalino-membranacea, l-nervis, glabra v. superne pilifera, sensim in 

aristam abiens jam media gluma concrescentem validiusculam 16— 

20 mm. longam eolumná brunneá longe albo-pilosä subflexuosá quam 

subula pallida laxissime torta 3-plo breviore; palea O, stamina floris 

terminalis 0 ; styli 0,6 mm. longi, stigmata 4 mm. longa. 

Australia : Arnhems Land (F. v. Mueller). Vidi racemum specim. 

authent. 

Obs. Tertia fortasse species hujus generis est Andropogon incurvà- 

tus Retz. Obs. 5, p. 21 (non Trin. in Spreng. Entdeck. 2, p. 91), quem 

vero videre nondum mihi contigit. Nam desideratur in ipso herb. 

Retzii nunc Univers. Lundensis. Differt ex descriptione racemis pluri- 

bus filiformibus subdigitatis viridi-fuscis, gluma I”: lineari, obtusa. 

XIII. APOCOPIS Nees in Proced. Linn. Soc. 1 (1841), p. 93 ex Benth. 

et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1128; Amblyaehyrum Hochst. in Flora 1856, 

p. 26. 

Racemi subcompositi (spicam referentes) gemini v. subdigitati, mul- 

tiartieulati, rhachi fragili. Spiculze ad quemvis rhacheos nodum soli- 
taris, primariis enim ad merum pedicellum brevem redactis, secun- 
dariis solis relictis sessilibus, a dorso subeompress&, biflorze, flore in- 
feriore c, superiore 9 v. rarissime 8, demum cum rhacheos articulo 
accumbente decidentes, aristatee v. submuticæ : gluma I": lata, trun- 
cata v. emarginata, mutica, marginibus plana, non inflexa inde ecari- 
nata, reliquis accumbens ; II“ subcarinata mutica ; III* hyalina II^" 
subzequans, paleam similem floremque c? diandrum fovens ; IV* inter 
apicis dentes (sepe brevissimos) mucronem v. aristam exserens, 1-ner- 
vis, ejus palea hyalina, enervis. Lodieule 0. Stamina floris superioris 
sepissime 0, raro 2. Styli brevissimi; stigmata elongata, linearia, 
brevissime pubescentia, ex apice diss exserta. Caryopsis tere- 
tiuscula, embryone dimidiam caryopsin :equante. 

Gramina humiliora, Indiam Asiamque orientalem incolentes, race- . 
mis robustis aretissime conniventibus sepe unum mentientibus, spi- 
culis arete imbrieatis apieem versus dilatatis truneatisque insignia. 
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— Culmi graciles, plurinodes, teretes, glaberrimi. Vaginse teretes, 
costatze, nodis glabrze, ceterum sæpe superne pilis basi papillosis hir- 
sutæ, internodiis breviores, summa subinflata cum lamina brevissima 
v. Ssubobsoleta. Ligula brevis, rotundato-truneata, membranacea, gla- 

bra. Laminz plans, utrinque pilis basi tubereulatis obsitze, costa 

media tenui uninervi supra albo-lineata percursæ. Racemi erecti, bre- 

vissime pedicellati ; articuli lineares, dorso convexi v. subcarinati, 
ventre plani, disjuneti apice leviter excavati, marginibus ciliati. 

1. A. Royleanus (Nees! l. ec. et in Ann. et Mag. Nat. Hist. 7, 

p. 220) ; perennis, spieulis submuticis, gluma IV* brevissime aristata 

v. mucronata v. mutica. — Ischemum paleaceum Trin.! in Mém. Ac. 

Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 293; Spec. Gram. tab. 333; Andropogon 

paleaceus et A. himalayensis Steud. Synops. 1, p. 376, 377. 

Rhizoma repens. Innavationes extravaginales. Culmi ascendentes 

0,2—1 m. longi, subsuleati, superne longius nudi, simplices v. ramulo 

florifero aucti. Vaginz laxæ. Laminse e basi parum angustata rotun- 

data vagina latiore lanceolato-lineares; acuminatze, 4—12 em. longe, 

4—10 mm. lat:e, vernatione eonvolutze, adultze planze, rigidule, viri- 

des, suberectæ, utrinque pilis basi papillosis plus minus adspers®, 

margine scabrze, nervis lateralibus primariis utrinque 4—6 tenuibus, 

secundariis crebris pereursse. Racemi 2—4" pedunculo communi 

demum longiuscule exserto fulti, 3—4 cm. longi, glabrescentes, ex 

atroviolaceo et albo-stramineo variegati; articuli spicula subtriplo 

breviores, crassiusuli, recte disjungentes, marginibus (altero longius) 

pilis rufescentibus articulum :equantibus ciliati. Spiculæ eum callo 

obtuso pilis gluma 4-plo brevioribus circumcirca barbato 5 mm. long, 
truncato-obovatze v. subeuneato-obovat®, omnes conformes; gluma 

I»* coriaceo-chartacea, apice latissime — denticulata et minute 

ciliolata, denticulis extimis quasi cornic , dorso planiusculo glabra, 

lævis v. scaberula, manifeste 6—10-nervis, nervorum paribus duobus 
exterioribus in apicis eornieula conniventibus, nervis reliquis breviori- 

bus, apicem haud attingentibus superne anastomosantibus, a basi ad 

2/, V. °/, usque atroviolacea, reliqua parte marginibusque albo-strami- 

nea ; II“ F^? paullo superans, chartacea, late oblonga, truncata, apice 

minute ciliolata, marginibus involuta, 3—5-nervis, glabra, brunnea ; 
HIE IP subzquans, hyalina, ovato-oblonga, angustius truncata, 

apice ciliolota, marginibus planis, 1-nervis; ejus paleasimillima, ener- 

vis; antherze floris ? 3 mm. longe; IV* Tiles æquans, hyalina, lan- 

ceolata, bidentata, inter dentes obtusiusculos mucronem v. raro aris- 
Surre Au Prodromus VI. 47 



258 MONOCOTYLEDONEJE. APOCOPIS, 

tulam basi subtortam 3—5 mm. longam exserens, rarius omnino mu- 

tiea, nervo uno Crasso p sa, glabra ; ejus palea glumá paullo brevior, 

ovata, truncata, hyalina, enervis, glabra ; floris superioris stamina O 

v. rarissime 2. Stigmata 4 mm. longa. Pedicellus sterilis ad basin spi- 

culæ 1—2 mm. longus, tenuis, ferrugineo-barbatus. 

India or.; in Himalaya bor.-oceid., reg. tropica (Hook. f. et Thoms.); 

Nepalia (Royle 357, Wall. 8843); Khasia reg. trop. (Hook. f. et Thoms.); 

Nicobarum ins. Teressa (Kamphövener inh. Havn.). 

2. A. Wightii (Nees! in Steud. Synops. 1, p. 377) ; annuus, spicu- 

lis arista perfecta spicula duplo v. triplo longiore instruetis. — Andro- 

pogon eourtallumensis Steud. 1. c. 

Culmi superne longiuscule nudi, e nodis 1—2 inferioribus ramos flo- 

riferos solitarios v. binos elongatos simpliees v. raro ramulo auctos 

edentes, rarissime simplices. Vaginz arcte v. laxiuscul& ; ligula 1— 

1,5 mm. longa. Laminæ e basi »quilata a vagina parum distincta 

lineares, acuminat&, plane, flaccidule, suberectz, virides, utrinque 

marginibus pilis basi tubereulatis longis hirsut& v. saltem ad nervum 

medium ejusmodi pilis obsitæ, costa media subtus prominente, nervis 

primariis utrinque 3—4 prominulis percursæ. Racemi semper gemini, 

longiuscule pedunculati, pilosi, fragillimi; articuli subgraciles, sub- 

oblique disjungentes, marginibus pilis rigidulis spadiceis v. rufescen- 

tibus raro fulvescentibus sursum aecrescentibus (summis articulo lon- 

gioribus) eiliati. Spiculæ obovatæ v. obovato-oblong&®, emarginat®, 
. (fere obcordatze), e flavo-viridi et spadiceo variegat, callo brevi acu- 

tiuseulo pilis rufis gluma 3-plo brevioribus barbato, 1—2 im: in quo- 

vis racemo mutic®, uniflor&, d v. neutre, reliqua biflore, aristatæ ; 
gluma I" chartacea v. membranaceo-chartacea, apice membranaceo 

obtusissima, emarginata et sspe denticulo medio obtuso munita, 
subeonvoluta v. saltem valde convexa, marginibus planis glabris v. 
ciliatis, dorso nervis viridibus 7—9 infra apicem abrupte desinentibus, 
inferne spadicea, superius flavo-viridula, infra apicem ssepe rubella ; 
II* I» longitudine zequans sed multo angustior, lineari-oblonga, trun- 
cata, subconvoluta, tricostata, inter costas depressa, chartaceo-mem- 
branacea, subspadicea ; I II^» subæquans, hyalina, obsoletissime 3- 
nervis, glabra, ejus palea glumam subsuperans, fere membranacea, 
linearis, obtusa, bidentula, enervis, marginibus implicata, glabra; 
floris g’ anther& 1,8 mm. longze; gluma IV* spieula paullo longior, 

linearis, chartaceo-membranacea, colorata, 1-nervis, ex apice obtu- 

siusculo scepissime bidentulo aristam exserens gracilem spicula 2'/,— 
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3-plo longiorem eolumnä castaneä sæpe irregulariter flexuosá hirtulä 
subulam pallidiorem patentem æquante, in spiculis imis obtusiuscula, 
hyalina, mutica ; ejus palea glumä 3-plo brevior, hyalina, ovali-rotun- 
data, truncata, enervis, glabra v. minute ciliolata, circa ovarium vo- 
luta, in spieulis imis glumam :equans. Floris superioris stamina 0, 
stigmata 3,5—4 mm. longa, rubella. Pedicellus sterilis articulum æ- 
quans, eique simillimus nisi tenuior. 

Subspec. a. genuinus. Culmi erecti, 30—40 em. alti; lamine 4—7 
em. longe, 2—5 mm. late; racemi 2,5—3,5 em. longi; articuli 
spicula 4-plo breviores ; spieul® late obovatze, 5 mm. longs: ; gluma 

I^ dorso glabra, scaberula v. pilis raris adspersa, 9-nervis; II“ 
glabra, III* acutiuscula ; IV“ arista 12—15 mm. longa. 

Var. o. typicus. Gluma I™ margine dorsoque glabra, callo spadiceo- 
barbato. — A. Wightii Nees sens. str. 

Penins. Indis: orient. pr. Courtallum (Wight 1048, 2352). ^ 

ß. zeylanicus. Gluma I"* margine fimbriata, dorso glabra, callo 

spadiceo-barbato. — A. Wightii Thwait. En. Pl. Zeyl. p. 365. 

Ceylon (Thw. 401). 

y- Wrightii. Gluma I" margine glabra, dorso pilis raris albidis 

adspersa, callo (ut articuli) pilis pallide rufescentibus barbato. 

Spieuls pallidiores. — A. Wrightii Munro in Proceed. Amer. Acad. 4, 

p. 363 ; Benth. Fl. Hongk. p. 421. 

China ad Cap Syng-Moon (ex Munro); pr. Canton (Hance, Samp- 

- gon in h. m.). 

Subspec. b. mangalurensis. Culmi ascendentes, 10—25 cm. alti ; 

lamin® 1,5—2,5 em. longs, 1,5—2,5 mm. latæ; racemi 1,2—2 cm. 

longi; articuli spiculá 3-plo breviores ; spieule anguste obovate v. 

obovato-oblonge 3,5—4 mm. longs; gluma I: dorso pilis spadiceo- 

ferrugineis hirtula, apice ciliolata, in spieulis imis glabra ; II* basi 

ferrugineo-hirtula, It obtusa; IV** arista 9—11 mm. longa. — 

Amblyaehyrum mangalorense Hochst. in Hohenack. Pl. Ind. or. 

(1847) n. 231 a, Flora 1856, p. 26. 

Subvar.: 1. typicus, gluma I"* superne breviter hirtula; 2. 

Beckettii, gluma I™ superne (ubi nervi desinunt) longius barbata. — 

A. Beckettii Thwait. MS. 

Peninsula Indi: or. pr. Mangalur (Hohenack.) ; Maisur et Carnatic 

(Hook. f. et Thoms. sub « Apocopis 4» ) ; Ceylon (Thwait. 3959 subv. 2. 
in h. m.). Er 

Obs. Bentham et Hook. l. e. secundum specimina in herb. Kewensi 
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asservata species 5—6 exstare affirmant. Exeluso A. tridentato Benth. 

(Lophopogone meo) restant 4—5, ergo, nisi varietates supra enume- 

ratas species habebantur, species nonnulle mihi ignotz, fortasse ex 

Archipelago Malayano unde nullam vidi, in herb. Kewensi latere 

videntur. 

XIV. EREMOCHLOA Büse in Pl. Jungh. 1, p. 357; Miqu. Fl. Ind. 

bat. 3, p. 480. — Ischæmum Sect. Pectinaria Benth. in Journ. 

Linn. Soc. 19, p. 71; Benth. et Hook. Gen. 3, p. 1132. — Peetinaria 

Hack. in Engl. et Prantl, Nat. Pflanzenfam. 2, vol. 2, p. 26. 

Racemi subcompositi spicam refer enus in apice culmi ramorumve 
solitarii, multi ‚rhachi subfragili. Spiculæ ad quemvis rhacheos 

nodum solitarie, primar iis enim ad merum i glumiformem 

e gerentem redactis, secundariis solis 

relictis sessilibus, a dorso compresse, biflorze, flore inferiore g, supe- 

riore 9, demum (sed tarde) cum rhacheos articulo accumbente deci- 

dentes, prorsus muticz : gluma I™ lata, chartacea, marginibus angus- 
tissime inflexis reliquas amplectens, bicarinata, carinis inferne vel per 

totum decursum spinulis v. setis rigidulis pectinatis ; II“ tricarinata ; 

II: hyalina, paleam similem floremque g triandrum fovens; IV* 

hyalina, integra, enervis v. nervo medio supra mediam glumam 

evanido percursa; ejus palea glumæ simillima nisi angustior. Lodiculze 

anguste cuneatz. Stamina floris superioris 3; styli breves; stigmata 

linearia, infra mediam spiculam e lateribus exserta. Caryopsis ellip- 
tica, a dorso compressa, ventre planiuscula, obtusa, embryone mediam 

caryopsin zequante. 

Gramina humiliora, Indiam orientalem Asiamque orientalem tropi- 

cam incolentes, habitu distinetissimo, racemis solitariis compressis 
unilateralibus, spieulis latis plerumque obtusis margine peetinatis 
insignia. — Perennes. Vaginz carinato-compress&, internodiis bre- 
viores v. inferiores iis longiores, summa aphylla. Laminæ e basi 
wquilata sensim in vaginam defluente exacte lineares, obtuss v. 
obtusiusculie, vernatione conduplieatz, adult plane v. basi (raro 
omnino) complicatze, virides, costula media tenui uninervi parum pro- 
minula supra haud albostriata sed fasciculo cellularum bulliformium 
magno munita pereurs®, nervis lateralibus primariis non v. vix pro- 
minulis. Racemus compressus ; articuli lineari-elavati, subcompressi, 
demum recte disjungentes, szepius glabri. Spiculæ sessiles callo minuto, 



EREMOCHLOA. | ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 261 

obtuso ; gluma II“ I*» zequans, elliptica v. lanceolato-elliptica, acuta, - 
chartacea, glabra, tricarinata, carina media infra medium valde 
elevata, ssepe gibba; III" quam FL" paullo brevior, late oblonga, 
obtusiuscula, hyalina, marginibus implicata, prope marginem utrinque 

1-nervis v. subenervis, glabra, paleam fovens eam æquantem lineari- 

oblongam hyalinam enervem v. obsolete binervem glabram floremque 

d; gluma IV* quam II? '/,—'/, brevior, obovato-oblonga, obtusa, 

hyalina, glabra. Lodiculæ altero margine spe corniculatze. Antherze 

2—2,5 mm. longs. Stigmata stylos sepius subduplo superantia. 

Spiculz in summo raeemo sæpe plus minus mutilatze. 

Genus naturalissimum, ab Ischaemo valde diversum (spiculis prima- 

riis ad pedicellos glumiformes redactis, secundariis muticis, gluma 

I»: pectinata, IV* fere enervi), Apocopi propius, sed spiculis prorsus 

mutieis, pedicellis glumiformibus, floribus triandris, lodicularum: 

presentia, stigmatibus e latere spicularum exsertis distinctum. Ob 

spiculas muticas Rottbeellieis quodammodo accedit. — Eremochloë 

S. Watson in Bot. King. Exped. p. 382 (1871) est genus Festucearum, 

eujus nomen (Büseano multo posterius) in Blepharidachnen mutari 

propono, (Species: Blepharidachne Kingii et B. Bigelovii = Eremochl. 

Kingii et E. Bigelovii S. Wats.) 

A. Pedicelli steriles glumseformes, plerumque lineari-lanceolati, plani, acutius- 

culi, mutici, sine rudimento spicule. — Culmus infra racemum plerum- 

que glaberrimus. Ligula ssepius brevissima, membranacea, truncata, 

glabra, raro intus pilis stipata. Gluma Im prster nervos carinales 

7-nervis. Species nr. 1—6, inter se valde affines. 

1. E. ophiuroides; folis glaberrimis, ligula brevissima, trun- 

cata; racemo recto v. rectiusculo; spicula? subquadrato-oblong& 

rhachi arcte appress® gluma I™ plana in '/, superiore utrinque ala 

obtriangulari lata munita inde truncato-emarginata, in !/, inferiore 

spinulis brevissimis (0,5 mm. longis) antrorsum curvatis basi con- 

fluentibus pectinata, callo minute puberulo. — Ischemum ophiuroides 

Munro in Proceed, Amer. Acad. 4, p. 563 ; Benth. Fl. Hongk. p. 425. 

Rhizoma plus minus repens. Culmi ascendentes, parte erecta 12— 

15 em. longi, graciles, 2—3-nodes, nodo supremo in "'/, inferiore 

eulmi sito, compressi, simplices v. e nodo penultimo (basi valde 

approximato) ramos 1—2 fastigiatos simplices agentes, superne longe 

nudi, subclavati. i Vapaa nodis minute puberulæ, ceterum glaberrimæ, 
laxiusculæ, i fi I ,2—4cm. 

longe, 1 dici mm. lat, laeves. Racemus t-j cm. longus, gracilis, 
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rhacheos rect: articuli spicula '/, breviores, erassiusculi, glaberrimi v. 

ima basi minute puberuli. Spiculz 4 mm. longæ, virescentes v. sub- 

violaceo-suffus& ; gluma I?* chartacea, demtis alis late ovalis acutius- 

cula, cum alis albo-v. violascenti-membranaceis nervosis erosulis 

truncato-emarginata, dorso glaberrima. Pedicelli steriles lineares v. 

lineari-oblongi, margine scabri v. basi eiliati, dorso multinerves, 

spieulam superantes. Spicula summa non mutilata cum 2 pedicellis 

glumiformibus zequalibus. 

China prope Macao, Whampoa, Hongkong et in insulis quibusdam 

fluvii Canton River (Hance 1249, alii). 

2, E. muricata ; foliis glaberrimis ; ligula brevissima, truncata; 

racemo recto v. rectiusculo; spicule subquadrato-oblong® rhachi 

arcte appresse gluma I"* plana, in '/, superiore utrinque ala late 

cuneata munita inde truncato-emarginata, a basi ad alas usque spinis 

erassiusculis glum& latitudine '/,—duplo brevioribus apice antrorsum 

eurvatis basi confluentibus pectinata, callo glabro. — Aegilops muri- 

cata Retz. Obs. 2, p. 27; Rottboellia muricata ejusd. l. e. 3, p. 12; 

Ischemum pectinatum Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 

p. 296 ; Benth. Fl. Austral. 7, p. 521 ; Andropogon pectinatus Steud. 

Synops. 1, p. 369. — Ic. (anonyma) in Griff. Ic. Pl. Asiat. t. 158 bona, 

sed cum figuris analytieis graminis alieni Cynanchique speciei mixta. 

Innovationes extravaginales. Culmi ascendentes v. erecti, 20—45 em. 

alti, graciles, plerumque binodes, nodo superiore circ. in medio culmo 

sito, inferiore basi proximo, ex hoc sæpius ramos solitarios usque 

ternos elongatos subfastigiatos graciles simplices agentes, raro sim- 

plices, obtusanguli, elevato-striati, glaberrimi, superne longe nudi, 

leviter elavati. Vagine im: emortu® ad basin culmi sspe densius 

aggregatze et patulz, reliquze arctze, summa subinflata, nodis glabris. 

3—10 cm. longs, 2—5 mm. latz, patentissimze, viridule. 
Racemus crassiusculus, 7—10 em. longus, e viridi et livide violaceo 

subvariegatus ; rhacheos undulatze articuli spicula '/, breviores, crassi, 
eurvuli, glaberrimi. Spicule 5—6 mm. longs; gluma I** coriaceo- 
chartacea, demtis alis chartaceis albis v. violascentibus viridi-nervosis 
elliptica breviter abrupteque acuminata, propter alas latissime trun- 
cata emarginata, dorso glaberrima. Pedicelli steriles spiculam 
sequantes, e basi angusta lanceolati, acuti v. acuminati, dorso nervosi, 
glaberrimi. Spicula summa hebetata. 

Peninsula Indiz orient. (Wight 1717); pr. Alumparva et Sadras ad — 
aquas (Wall. 8867); Ceylon (Thwait. 3848); Australia tropica, - 
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Queensland ad Brisbane River aliisque locis (Bailey), ad Port Denni- 
son (ex Muell.). — Forma australiensis foliis angustioribus spe com- 
plicatis, spiculis 4,5—5 mm. longis, gluma I™ angustius alata brevius 
pectinata a forma indica parum recedit, sed vix varietatis nomen 
meretur. — Bentham in Fl. Austr. 1. e. pedicellum sterilem glumam 
habitus est, sed certe est merus pedicellus, quippe quem rarissime 
spiculam bene evolutam gerentem observavi. 

3. E. zeylanica; foliis glaberrimis ; ligula brevissima, truncata ; 
racemo plerumque falcato ; spiculæ elliptieze rhachi appressse v. leviter 
patule gluma I» planiuseula, infra apicem utrinque angustissime 
alata, carinis setis patentibus inferne subcurvatis glumæ latitudinem 
subsuperantibus basi distinetis peetinata, callo glabro. — Ischemum 
faleatum Thwait. Enum. Pl. Zeyl. p. 436 non Nees. 

Innovationes extravaginales. Culmi erecti, 20—50 em. longi, gra- 

ciles, 3—4-nodes, nodo summo circ. in medio culmo sito, plerumque 

simplices, obtusanguli, elevato-striati, superne breviter nudi, haud 

clavati, glaberrimi. Vagine ims emortuse ad culmi basin dense 
aggregate et patulz, reliquae arctæ, summa vix inflata, nodis glabris. 

Laminse 4—15 cm. longe, 3—5 mm. late, patentissimz, rigidul». 

Racemus crassiusculus, 5—7 em. longus, secundus, livide viridis ; 

rhacheos rectz articuli spicula subduplo breviores, crassiuseuli, gla- 

berrimi. Spicule 5 mm. longze: gluma I™ chartacea, obtusiuscula, 

dorso glaberrima. Pedicelli steriles spiculam subæquantes, abrupte 

acuminati, dorso 1-nerves, glaberrimi. 

Ceylon (Thwait. 3322, alii). — Inter E. muricatam et E. faleatam 
plane intermedia, v. v. huic ESR propior, tamen satis ab utraque 

distincta species. — | aki 

4. E. falcata; foliis glaberrimis v. laminis basi fimbriatis; 

ligula brevissima, truncata; racemo falcato; spicule oblong® a 
rhachi patentis gluma I™ convoluta, acutiuscula, minime alata, setis 
rectis erecto-patulis basi distinctis longioribus glumæ latitudinem 
longe superantibus pectinata, callo glabro. — Ischemum falcatum - 
Nees! in Steud. Synops. 1, p. 369; I. peetinatum Nees Pl. Meyen. 
p. 201 ex p. (quoad pl. chinens.) ; Andropogon faleatus Steud. 1. e. 

Culmi erecti, 30—50 cm. alti. graciles, 5—6-nodes, nodis distanti- 
bus, summo in '/,—'/, superiore culmi sito, subeompressi, ex omnibus 
fere nodis, presertim e superioribus, ramos floriferos solitarios v. 

binos plus minus elongatos simplices agentes, rarissime subsimplices, - 
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superne breviter nudi ibique brevissime pubescentes v. scaberuli. 

Vagin® aretz, nodis glabrz, inferiores haud densius aggregatis nec 

patulis. Lamine 10—14 cm. longs, sspe complicate (explanatze 

'29—83 mm. latz), rigidze, erecto-patule. Racemus 2—3,5 cm. longus, 

manifeste secundus, gracilis; rhacheos rectæ articuli spicula plus 

duplo breviores, subgraciles, glaberrimi. Spiculæ specie lateri racemi 

concavo insertz, ita convolute ut a latere compresse angusteque 

appareant, 4 mm. longs, virentes v. setis violascentes; gluma I 

subchartacea, vi expansa elliptica, setis sursum deerescentibus, dorso 

glaberrima. Pedicelli steriles articulis paullo longiores, acuti, rhachi- 

 appressi, dorso 3-nerves, glaberrimi. Spicule summe ssepius hebe- 

China : ad Cap Syng-Moon (Meyen in h. berol.); Hongkong (Hance 

1251). 

5. E. Horneri Büse l. c., Miqu. 1. c. ; foliis preeter vaginarum 

nodos barbatos glabris; ligia BER ; racemo leviter arcuato; 

Spicula gluma Ir“ late ovata, ad carinas spinis strictis glumæ fere 

` longitudine ciliatis. 

(Deser. ex auct.). Culmi ad 60 em. usque alti, ancipites, superne 

pauci-ramei ; vagin® nodis pilos, internodiis breviores. Folia basi- 

laria dense conferta strictiuseula. Racemus cire. 5 em. longus, usque 

40-spiculatus; rhacheos articuli superne dilatati, basi brevissime bar- 

bati ; spiculze ante anthesin imbricatze, glumis T** spinis rigidis inse- 

quentes tegentibus, in adultis spinze strictze fere glumse longitudinis. 

Pedicelli steriles crassi, supra incurvi. 
Sumatra in planitiebus graminosis Padang lawas prope Pertibi 

(Horner). (N. v.) 

6. E. leersioides; foliis hirsutis; ligula brevissima, truncata; 
racemo subfaleato ; spiculæ elliptico-oblongz a rhachi patule gluma 
P* subconvoluta v. plana acutiuscula, minime alata, carinis setis 
rectis patentibus basi distinctis longioribus glumze latitudinem pluries 
superantibus pectinata, dorso appresse pilosa, callo dense barbato.— 
Ischemum leersioides Munro in Proceed. Amer. Acad. 4, p. 363; 
Benth. Fl. Hongk. p. 425. 

Innovationes extravaginales. Culmi erecti, 25—40 em. alti, graciles, 
trinodes, nodis distantibus, summo circ. in '/, superiore culmi sito, 
subcompressi, praesertim superne hirsuti, simplices, superne longe 
nudi. Vaginz arcte, inferiores flabellato-aggregats patentes, nodis 
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barbatis. Laminz acutiuscule, 4—8 em. longs, ssepe complicate, 
explanate 2—3 mm. late, rigide, subereete. Racemus 2—3 em. 
longus, subgracilis ; rhacheos subundulatze articuli spicula duplo bre- 
viores, crassiuseuli, basi stellato-barbati (barba alba articulo 3-plo . 
breviori) dorso pubescentes. Spiculæ specie lateri concavo racemi 
insert, 3,5 mm. longe, pallide virides, setis violascentibus ; gluma 
I»: subchartacea, expansa elliptica, setis sursum decrescentibus; lon- 
gioribus glumæ longitudinem subsuperantibus, callo barba glumä 
4-plo breviori ; II^ in '/, inferiore pubescens ; III apice ciliolata ; IV* 
late oblonga, obtusa, enervis, glabra. Pedicelli steriles articulum 

paullo superantes, acuminati, rhachi appressi, basi barbati, infra 
apicem obsolete ciliolati. 

China pr. Hongkong, Whampoa et Lemna Island (ex Munro), Can- 

ton (Sampson in h. m.); adventieia pr. S. Francisco Californie. Pr&- 

cedenti fortasse nimis affinis. 

T. E. bimaculata ; foliis glabris, laminis margine scabris; ligula 
brevissima, truncata; racemo recto v. leviter curvulo ; spicula ellip- 

tico-oblongz rhachi appresse gluma I?" plana, obtusa, infra apicem 

breviter angusteque alata, alis fuscis (inde gluma bimaculata), setis 

rigidulis patulis glumze latitudine brevioribus basi distinctis pectinata, 

callo minute puberulo. 

Culmi 40—ultra 50 em. alti, erecti v. ascendentes, graciles, flaecidi, 

valde compressi, striati, simpliees, glaberrimi, 3—4-nodes, nodo 

summo in ?/, superiore sito, ad apicem usque foliati v. superne brevi- 

ter nudi. Vaginz arctz, nodis pubescentibus. Ligula pilis brevibus 

dense stipata. Laminze 8—10 em. longe, 2—3 mm. late, planze, flac- 

cidæ. Racemus gracilis, 4—5 em. longus; rhacheos undulatz articuli 

spicula duplo breviores, crassiuseuli, curvuli, excepta ima basi pube- 

rula glaberrimi. Spieule 5 mm. longs, pallide virides, bimaculatze; 

gluma I" subchartacea, demtis alulis acuminata, nervis 7 prominen- 

tibus, setis sursum deerescentibus. Pedicelli steriles spicula '/, brevio- 

res, abrupte acuminati, indistincte nervosi, glaberrimi. 

India orient. (Griff. 6774 in h. berol.). — P. zeylanicze proxima. 

B. Pedicelli steriles stipitiformes, articulis simillimi etsi duplo iis angustiores, 

utrinque breviter eiliati, spiculæ rudimento uniglumi setiformi brevi 

patulo veluti cornuti. 

8. E. ciliatifolia, Innovationes extravaginales, breves. Culmi 



266 MONOCOTYLEDONEJE. THELEPOGON . 

30—45 cm. alti, graciles, erecti, simplices, compressi, angulati, 

striati, superne longiuscule nudi et breviter hirsuti. Vaginz inferio- 

res densius aggregate, omnes ad margines et carina ciliati, ceterum 

leves, nodis barbatis. Ligula brevis (1,5 mm. longa), rotundata, 

membranacea, glabra. Laminze apice obtuso subeucullatze, 10—15 em. 

longe, 7—8 mm. late, rigidule, marginibus pilis longiusculis rigi- 

dulis basi tuberculatis dense ciliatæ, secus costam mediam leviter 

prominentem pilosulz, ceterum glaberrims, nervis primariis utrinque 

6—7 prominulis pereursze. Racemus crassiusculus, 4 cm. v. plus lon- 

gus, rectus, lividus; rhacheos subundulat& articuli erassiusculi, spi- 

cula duplo breviores, breviter parceque ciliati. Spicule rhachi arcte 

appresse v. subpatul®, imbricatze, late ovat&, 5 mm. longe, callo 

pilis spicula 3—4-plo brevioribus barbato; gluma I"* coriaceo-charta- 

cea, acutiuscula, minime alata, earinis setis rigidulis erecto-patulis dis- 

tinetis reetiusculis sursum decrescentibus longioribus gluma latitudi- 

nem subsuperantibus violascentibus scabris pectinata, dorso subcon- 

vexa, glabra, seaberula, preter carinam tenuiter 4-nervis. Pedicelli 

steriles articulos zequantes, ciliati, glumam setiformem coriaceam sca- 
bram 3 mm. longam ferentes. 

India orient. (Griff. 6776 in h. berol., e h. Kewensi nomine inedito 
Ischemi Helferi Munro communicata, quod, quia nomenclature - 
legibus a congressu botanicorum Parisiensi acceptis contrarium, non 
recepi. 

XI. THELEPOGON Roth Nov. pl. spec. p. 62; Benth. et Hook. Gen. 
Pl. 3, p. 1131; Jardinea Steud. Synops. 1, p. 360 ex p., non Flora 
1850, p. 229, ut Benth. et Hook. citant. (Cfr. Rottbollia subg. 
Jardinea). 

Racemi subcompositi spicam referentes corymboso-digitati, pedun- 
eulati, multiarticulati, rhachi fragili articulis profunde exeisis. Spi- 
cule ad quemvis rhacheos nodum solitari:, primariis enim ad merum 
pedicellum fere glumiformem redactis, secundariis sessilibus solis 
relictis, teretiusculze, biflorze, flore inferiore g’, superiore 9, demum 
cum rhacheos articulo aceumbente deeidentes, aristatz : gluma Ir* 
coriacea, marginibus non implicatis, reliquis accumbens, mutica; II® 
chartacea, ecarinata, in rhacheos exeisura fere nidulans, mutica ; 
II hyalina, paleam similem floremque g triandrum fovens; IV* bya- 
lina, bifida, e sinu aristam perfectam emittens, 3-nervis, nervis in 
lobos excurrentibus; ejus palea glumam æquans, binervis. Lodieule 



THELEPOGON.  ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 267 

cuneata, truncat&. Stamina 3. Stigmata brevia, per anthesin erecta, 
non exserta, stylos eequantia. Caryopsis ignota. 
Gramen indico-africanum annuum, subrobustum, foliis cordato- 

lanceolatis, gluma I™ eleganter tuberculato-rugosa insigne. — Genus 
inter Ischæmeas Rottbeellieasque omnino intermedium, his rhachi 
excavata, illis spiculis aristatis affine. 

1. Th. elegans Roth. l. c.; Rhiniachne princeps Hochst. in Schimp. 
Pl. Abyss. ed. 2, nr. 2056; Andropogon princeps Rich. Tent. Fl. 
Abyss. 2, p. 471, tab. 102; Jardinea abyssinica Steud. Synops, 1 
p. 360. 

Annuus; culmi subrobusti, 30—100em. alti, teretes (nisi ad latus 

rami excavati), erecti v. geniculato-ascendentes, ex internodiis infe- 
rioribus radices aéreas demum in solum penetrantes emittentes, apice 

hispiduli, ceterum glaberrimi, estriati, simplices v. inferne foliifero- 

ramosi. Vaginz laxe, superne e tuberculis hispid®, margine altero 

eiliate, internodiis multo breviores, summa cum lamina evoluta. 

Ligula brevissima, rotundato-truncata, membranacea, ciliata. Laminze 

e basi late profundeque eordata amplexicauli lanceolatz v. lineari- 
lanceolat&, in '/, inferiore latiores, 10—25 em. longs, 1,5—3,5 cm. 

lat, planze, flaccidule, glaucescentes, utrinque pilis basi tuberculatis 

a ua y. Mem —— 9 rarius scien læviusculæ, 
rtim inferne) 

setigeris, costa media crassiuscula uninervi supra albolineata munitæ, 

nervis primariis utrinque 5—7 tenuibus haud prominentibus, secun- 

dariis inter illos 12—15" tenerrimis percursæ. Racemi corymbosi, 

3—5 ad basin corymbi verticillati, tum 2—3 superiores internodio 

2—3 cm. longo separati, omnes pedunculis 1—2,5 cm. longis hispidu- 

lis fulti, simplices v. raro unus alterve divisus, 8—12 em. longi, subro- 

busti, glabri, pallide virides v. leviter rufescentes, fragillimi; rhacheos 

subflexuos& articuli spiculam sessilem subzequantes, lineares, subela- 

vati, curvuli, dorso convexo costati, costis scaberrimis, ventre late 

exeisi (nec excavati), margine scaberuli, recte disjungentes, disjuncti 

apice cavitatem semiorbieularem exhibentes. Spieule cum callo an- 
guste annuliformi rima separato breviter barbulato 6—8 mm. longe, ES 

ovato-lanceolatz?, excisuram rhacheos excedentes ; gluma I™ coriacea, 
acuminata, acumine minute bidentulo, marginibus leviter incurvata, 

dorso convexo toto rugis transversalibus valde elevatis compressis 

undulatis interdum in verrucas solutis ad latera glumse valde promi- 

nentibus punctulato-scabris notata, intus et per lucem transparentem 
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visa 7—8-nervis ; II^ I*» subsuperans, late lanceolata, chartacea, acu- 

minata, sepe mucronata, dorso plano v. subeonvexo ecarinato rugis 

transversis brevibus 5—7 notata, marginibus anguste inflexa, triner- 

vis, glabra ; II primá paullo brevior, late lanceolata, obtusiuscula, 

hyalina, binervis, eiliolata, paleam angustiorem acutam subenervem 

glabram floremque c? antheris 2 mm. longis fovens. Gluma IV* III 

zquans, ovato-lanceolata, ad medium usque acute bifida, glabra, 3- 

nervis, nervis lateralibus in lobos exeurrentibus insuper ad arist® 

ortum eum medio anastomosantibus ; arista gracilis 20—25 mm. longa, 

columnä eastaneá glaberrimä subulam flavescentem subtortam subz- 

quante; ejus palea glumam IV** æquans, oblonga, breviter acumi- 

nata, binervis, hyalina, glabra. Antherz floris 8 4 mm. longe. Pedi- 

cellus sterilis linearis obtusiusculus spiculam subsuperans, curvulus, 

planus, dorso marginibusque apice scaber, sine rudimento spiculz, ab 

articulo rhacheos interstitio quodam lineari-oblongo separatus. 

India orient. Malabar, Concan, etc. (Hook. f. et Thoms. sub « Meos- 

€hio semisagittato »); Africa tropica : in Abyssinie montibus prope 

Dscheladscheranne (Schimp. nr. eit.),pr. Matamma-Gallabát (Schwein- 

furth 1044). 

u 
Subtribus 3, — ROTTB(ELLIE/E Benth. 

Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 68; Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, 

p. 1082 (excl. genn.); Rottbeelliaces (Tribus) Kunth Révis. Gram. 1, 

p. 150 nec Enum. (ubi eum Hordeaceis quibusdam mixtze). 
Spiculæ in racemos subcompositos v. spicas spurias multiarticulatos 

dispositze, ad quemvis rhacheos artieulate nodum ssepius binz raro 

tern v. obliterata spicula primaria singule, primaria pedicellata 

rarius fertilis, sepius d v. neutra v. nulla, pedicello solo relicto et 
hoe ipso interdum rhachi adnascendo obsoleto, secundaria sessilis, 
1—2-flora, flore superiore 8, demum cum rhacheos articulo aceum- 
bente deeidens. Gluma I™ marginibus anguste v. obsolete inflexis, 
dorso medio non carinata, reliquas non amplectens, IV* semper mu- 
tica, enervis v. nervis 1—3 discretis percursa. Rhacheos articuli 
(excepta Ratzeburgia) plus minus inerassati v. crassissimi, dorso sæ- 
pius convexi, facie exeisi et leviter excavati, marginibus areuatim 
descendentibus, eum pedicellis primariis iis accumbentibus v. adnatis 
cavum postice plerumque clausum formantes pro recipienda spicula 
sessili, cujus gluma II** cavum illud exacte explet atque per anthesin 
in eo immersa et invisibilis manet. Stamina semper 3. 
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CONSPECTUS GENERUM 

Obs. Rottbællieæ difficillime in genera naturalia dirimendæ, quippe 
quae differenti: gradus ita varios nexusque inter se ita intricatos 
pr&bent, ut, quod genus quod subgenus sit sepe dubium maneat. - 
Dispositionem a el. Benthamio (in Gen. PI.) datam quamtum potui 
servavi, neque tamen me fugit, Rottbellie genus, quale concepi, 
satis heterogeneum esse, ejusque subgenera fere tantidem inter se 
differre quantum Rottboellia ab aliis generibus. 

A. Pedicelli cum rhacheos articulo aceumbenti crasso cavum postice sspissime clausum ad 

een spieulas formantes. 

um spicularum (inter se subzequalium) in caudam longam subito abiens; à omnium 

Tee qao uic dT Va taret MEER Cs Vossia 
b. Gluma I^* spieul pedicelisé TOTUM ict en ton iiis adag, 

sessilium mutica; racemus solitarius............. leeren Urelylrum 
c. Gluma I" spieularum sessilium breviter 1-2-aristata; spicula pedicellatæ 

sæpius dens uniglumes, aristulatze, gluma ssepe cum pedicello sine 

MT EN er pocius over EN LATE Rhytaehne 

d. ee ia l ( t issime terminali) mutica, pleram- 

que obtusa, raro sensim ac 

a. Spieule ad quemvis deine gus binz (rarissime ternæ). 

1. Gluma I“: plana v. convexa nec globosa....................eu. Rottbellia. 

2. Gluma Im: globularis, latere interiori foramine (rhacheos a 

anisuris. 

B. Spieule ad quemvis rhacheos nodum (saltem ad superiores) solitari® . Brest 

B. Pedicelli articulis gracilibus oppositi, non cum illis cavum ad spiculas reci- 

piendas formantes, sed spiculas sessiles MERN sibi applicitas utrinque 

margina: antes 

XVI. VOSSIA Wall. et Griff. in Journ. Asiat. Soc. Beng. 5, p. 572; 

Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1131 ex p. 

Racemi subeompositi in apice culmi ramulive digitati (v. saltem 
bini), sessiles, compressi; rhacheos minus fragilis flexuosæ articuli 
reete disjungentes, disjuneti apice cicatricem semiorbieularem leviter 

exeavatam non appendiculatam exhibitentes, curvuli, a pedicellis sub- 

distantes. Spiculæ ad quemvis rhacheos nodum bins, utraque biflora, 

flore inferiore c, superiore 2 v. in pedicellatis etiam c, a dorso com- 
pressa, caudata, callo anguste annuliformi ; gluma I?» omnium spicula- 

rum eoriacea, planiseula, subito in eaudam longam abiens, rhacheos 
cavum postice apertum superans; II^ chartacea, superne carinata ; 
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. II hyalina, binervis, paleam similem floremque c? fovens ; IV* hyalina, 

tenuissime 3-nervis, ejus palea binervis. Lodieulze magnse, late cunea- 

tæ, subbicornes. Stigmata linearia, brevia, stylos sequantia, per 

anthesin intra glumas erecta, nec exserta. 

Gramen indo-africanum aquaticum arundinaceum, glumis caudatis 

insigne. — Genus Ischzemo valde affine. 

1. V. procera Wall. et Griff. l. c. p. 573, (1836), tab. 23; Grant 

in Transact. Linn. Soc. 29, tab. 116; Ischemum cuspidatum Roxb. 

Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 324. 

Perennis. Culmi inferne submersi v. fluitantes ad genieula radi- 

cantes, parte emersa erecta ultra 1 m. alta digiti erassitudine, teretes, 

elaberrimi, inferne ramos foliiferos, superne ramulum floriferum 

agentes. Folia glaucescentia: vaginæ lat, compressiuscul®, glabra, 

scaberul&, internodia superantes, summa cum lamina longa. Ligula 

brevissima, truncata, membranacea, longe ciliata et pilis intus stipata. 

Laminse e basi »quilata in vaginam defluente lineares, setaceo-acumi- 

nate, elongate, 60—100 em. longs, 10—15 mm. latæ, vernatione 

convoluta, adultze plane v. subeompliceatz, erecto-patule, rigidulz, 

subtus glaberrim&, supra pubescentes et scaberrimze, costa media 

crassissima multinervi obtusa supra late albo-lineata, nervisque late- 

ralibus crebris vix prominulis pereurs&. Racemi 2—6, secus rhacheos 

communis nodos circa 2 cm. distantes oppositi, 15—20 em. longi, erecto- 

patuli, strieti (v. ex Griff. subnutantes), robusti, pallidi; artieuli 

spicula sessili subduplo breviores, ea plus duplo angustiores, apice 
late elavati, dorso convexo costulato inferne scabri, ventre subexciso 

fere plani, marginibus aculeolato-scabris, disjuneti apice aculeolato- 

eiliolati. Spieulz sessiles eum callo angustissime annuliformi a reliqua 

' gluma rima profunda separato aculeolato-scabro (sed dempta cauda) 
10—11 mm. longi, late lanceolatze, cavum rhacheos undique super- 
antes ; gluma I"* cauda v. arista subulata 1,5—2 em. longa basi 1 mm. 
lata plana margine aculeolata subtus mediocostata rufescente ssepius 
undulata terminata, marginibus angustissime inflexa, flexuris superne 
aculeolato-seabris haud alatis, dorso nitidula, læviuscula, intus ultra 
20-nervis; II^ I= dempto acumine æquans, late ovata, navicularis, 
breviter mucronulata, in ?/, superiore acute carinata, carina superne 
sinuata aculeolato-scabra, 5-nervis, nervis anastomosantibus, glabra ; 

II: I^" zquans, lanceolata, acuta, marginibus anguste implicata, 
binervis, præter apicem puberulum glabra, paleam paullo breviorem 
lineari-oblongam obtusam glabram floremque c? antheris 4 mm. 
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longis fovens ; IV* ut IIT sed tenuissime 3-nervis, ejus palea æquilonga, 
oblonga, binervis, apice ciliolata. Pedicelli articulos zequantes v. sub- 
superantes, iisque simillimi nisi magis complanati, subclavati, densius 
aculeolato-scabri, spatio late oblongo ab articulo separati. Spieule 
pedicellate dempta cauda 2—2,5 em. longa 6—7 mm. long&, ceterum 
sessilibus similes nisi gluma I™ inzequilatera, II“ nervis brevibus non 
anastomosantibus. 

India orient. : in Bengali aquis stagnantibus v. leniter fluentibus 
profundis e. gr. fluminis Barak (Griff. 1413), pr. Silhet (Keenan) ; in 

Africa tropica : Kordofan (Pfund in h. berol. 581 et 600) ; Marigat ad 

Kassakh (Leprieur h. berol.); Unyoro (ex Grant). In Nilo Albo 

secundum peregrinatores varios interdum ita copiose erescit ut navi- 
gatio impediatur. 

Obs. Cauda in speciminibus africanis latior, sepeque brevior quam 
in indieis, ceterum nulla differentia. 

XVII. URELYTRUM Hack. in Engl. et Prantl Nat. Pflanzenfam., 2, 

vol. 2, pp. 22, 25; Vossia Munro in Harvey, Gen. South Afr. Pl. 

ed. 2, p. 441 quoad specc. capens., non Wall. et Griff. ; Benth. et 

Hook. Gen. Pl. 3, p. 1131 ex p. 

1 22 1 

Racemi subcompositi in apice culmi solitarii, y ; rhacheos 

fragillime rectæ articuli übliquissime disjungentes, disjuneti apice 

ultra cicatricem planam nec excavatam in appendicem coriaceum 

auriculiformem produeti, recti ; pedicelli artieulis arcte accumbentes, 

liberi. Spiculze ad quemvis rhacheos nodum bins, primaria pedicellata 

floribus 2 masculis v. neutra, glumä I"* in aristam subuliformem 

longam patentem abeunte; secundaria sessilis biflora, flore superiore 

8, inferiore g', glumá I^* muticä rhacheos cavum postice clausum 

exacte oceludente; omnium spieularum a dorso subcompressarum 

gluma I" coriacea, dorso planiuscula v. subeonvexa, II“ chartacea, 

acute carinata, mutica; II‘ hyalina, binervis, paleam floremque 

g fovens; IV* hyalina, tenuissime 3-nervis, ejus palea hyalina, 

binervis. Lodicule angustius cuneatz, glabr&. Stigmata linearia, 
stylos 3—4-plo superantia, infra mediam spiculam patentim exserta. 

Gramina africana subrobusta, inflorescentià spicam Agropyri canini 
v. Tritiei Aucheri ete. referentia, a Vossise genere, cui Munro et 

Bentham adjunxerunt notis allatis longe diversa. — Perennia. Culmi 

erecti, subrobusti, teretes, glaberrimi, 2—3-nodes, simplices, superne 
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longe nudi. Vaginz teretes, arcte, glaberrimæ, internodia sspe 

superantia, summa cum lamina. Ligula brevis, rotundata, membra- 

nacea, glabra v. intus pilis stipata. Laminze e basi »quilata lineares, 

plans, costa media tenui uninervi obtusa supra albolineata percurs®. 

Racemus elongatus, erectus, strictus ; articuli spieulam sessilem sub- 

superantes vel æquantes, dorso subconvexo viridi-striati, appendice 

spiculæ opposito szepe inzequaliter bilobo. Spiculæ sessiles cum callo 

obconieo acutiusculo 2—3 mm. longo basi lateribusque breviter albo- 

barbato 10—11 mm. longs, lineari-lanceolatze, violascentes; gluma 

I»: marginibus angustissime inflexa, flexuris setuloso-eiliatis v. muri- 

eulatis; IV* quam II“ paullo brevior, late oblonga, obtusiuseula ; ejus 

palea glumá paullo brevior, e basi ovatá convolutä lineari-oblonga, 

obtusa, subbinervis. Pedicelli articulis paullo breviores, eis similes 

nisi angustiores, complanati, apice breviter bidentati, scabri. 

1. U. agropyroides; gluma I"* spicularum sessilium superne 

setuloso-eiliata, spieularum pedicellatarum in aristam 1,5—2,5 em. 

longam abeunte. — Rottboellia agropyroides Hack. in Bolet. Socied. 

Solar. 3. D: 135, tab. 2, f. T. 

Culmi 50—70 em. (v. plus ?) alti, infra racemum scaberuli. Laminze 

10—15 em. long, acutissim®, plane, circ. 6 mm. latze, utrinque 

hirtulie, margine seaberrim:e, basi longius pilosæ, nervis lateralibus 

vix prominulis. Racemus 15—20 em. longus, violascens, glabrescens ; 

articuli scabri, glabri nisi basi eiliati, appendice inzequaliter bidentato 

seabro-ciliolato. Spieularum sessilium gluma I fere cartilaginea, 

acutiuseula, dorso convexiusculo scabro-punctata, bicostata ; II“ pri- 
mam zequans, late linearis, obtusa, infra apicem cucullata, 3-nervis, 

carina superne setuloso-ciliata ; IN quam I“: paullo brevior, lanceo- 

lata, obtusiuscula, glabra; ejus palea gluma paullo brevior, lineari- 

oblonga, marginibus implicata, glabra; floris / anthere 5 mm. 

longze. Gluma IV* eum palea sua glabra. Spiculz pedicellat® neutræ 
(semper?), parvze, sine arista 2—3 mm. longs: gluma Ir: ovato- 
oblonga, eoriacea, sensim in aristam 15—25 mm. longam in spiculis 
inferioribus abbreviatam hispidulam patentem abiens ; I“ [= zequans, 
carinata, obtusa ; IIT" parva, vacua ; reliqua 0. 

Angola, Lobango, prope Humpata et Huilla in campis cultis (New- 
ton in h. meo). 

2. U. squarrosum ; gluma I" spieularum sessilium ad flexuras 
marginales fere a basi ad apicem usque muricata, spieularum pedi- 
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cellatarum in aristam 6—7 em. longam abeunte. — Analyses spicula- 
rum in tab. nostr. 1, fig. 15. 

Innovationes extravaginales. Culmi 40—60 em. alti. Vaginz ima . 
emortu:e diu persistentes dilatate innovationum basin dense eingen- 
tes. Laminæ anguste lineares, setaceo-acuminatze, 10—20 cm. longse, 
2—3 mm. latz, virides, rigidule, excepto margine scabro glaberri- 
mæ, nervis lateralibus utrinque 3—4 supra prominentibus percurs&. 
Racemus circ. 14 em. longus, sordide viridis et violaceo-suffusus ; 
articuli basi ciliati, ceterum parce pubescentes, appendice insqualiter 
dentato minute ciliolato. Spicularum sessilium gluma I^* acutiuscula, 
integra, preter series muricum infra apicem setuloso-eiliata, dorso 
planiusculo seabro-punetata, superne medioeostata costa muriculata, 

3-nervis, glabra ; II“ I" subsuperans, lanceolata, navicularis, bre- 

viter acuminata, carina superne sinuata setuloso-ciliolata, margine 
molliter ciliolata, 1-nervis ; II I^» subzequans, lineari-oblonga, obtusa, 
ciliolata, paleam similem bidentulam floremque c antheris 4 mm. 

longis fovens ; IV* elliptico-oblonga, obtusa, eum palea apice ciliata. 

Spieul® pedicellatz sine arista 8 mm. longa, lanceolatæ; gluma I™ 

callo glabra, flexuris marginalibus setuloso-ciliolata, 3-nervis, arista 

basi complanata, recurvata, squarrosa, scabro-ciliolata ; reliqua omnia 

ut in spiculis sessilibus nisi flos superior etiam g'. 

Port Natal (Gueinzius in h. Vindob.). 

Obs. Munro l. e. p. 442 ad Vossiam citat sine ulla deseriptione 

Rottbolliam hordeaceam suam ineditam. An Urelytrum squarrosum ? 

Alteram speciem hujus generis a Burchellio pr. Litakun lectam 

(n. 2200) dicit. Neutram vidi. 

XVIII. RHYTACHNE Desv. in Hamilt. Prodr. Fl. Ind. oce. p. 11; 

Opuse. p. 75; Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1096 inter genera 

dubia. 

Racemi subeompositi spicam referentes in apice culmi solitarii v. 

racemosi, subeompressi ; rhacheos fragilis articuli recte disjungentes, 

disjuneti apice cavitatem profundam subrotundam exhibentes, non 

appendieulati; pedicelli articulis accumbentes, liberi. Spieule ad 

quemvis rhacheos nodum bins, primaria pedicellata plerumque minuta 

ad glumam I" aristulatam eum pedicello spe sine limine coalitam 

redacta, raro perfecta ; secundaria sessilis biflora, flore superiore 9, 

inferiore c, rarius uniflora, a dorso subcompressa, aristulata : gluma 

I” coriacea v. subchartacea, convexa, aristulis 1—2 terminata, raris- 
Suire au Prodromus VI. 18 
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sime mutica, rhacheos cavum postice clausum oceludens ; I“ char- 

tacea v. membranacea, carinata, sepe aristata; III’ hyalina, paleam 

sæpiusque florem c fovens, raro vacua ; IV* cum palea hyalina, hzc 

enervis, illa 1-v. tenuissime 3-nervis. Lodieule cuneatæ. Stigmata 

varia. 

‚Gramina Afriez tropiex, graeiliora v. gracillima, gluma I» rugosa 

v. murieulata. Species typica a cl. Desvaux in Antillis (insula speciali 

non indicata) leeta dieitur, quod valde dubito. Nemo botanicorum 

recentiorum ex Antillis retulit, sed in Africa tropica leeta est, ubi 

etiam aliæ hujus generis species '. — Genus et Vossi: et Rottboelliis 

valde affine, ab his non semper certe distinguendum. 

Subgenus 1. EuRHYTACHNE. 

Raeemus solitarius. Spiculæ sessiles sepissime bifloree. Stigmata 

stylos zequantia, per anthesin intra glumas erecta, non exserta. 

Perennes. Culmi graciles, erecti, glaberrimi, simplices. Vaginze 

teretes, strictze, glaberrimze, costatze, inferiores internodiis longiores, 

superiores breviores, summa cum lamina evoluta. Lamin:z e basi 

»quilata vaginà angustiore angustissime lineares, plerumque compli- 

eat, ereeto-patulze, extus glaberrimze, intus puberule v. scaberrim:e. 

costa media tenui l-nervi munitze, nervis lateralibus utrinque 2—4 
intus prominentibus pereurse. Racemus gracilis, erectus, glaber; 
articuli spieulam subaquantes v. ea !/, breviores, erassiusculi, lineari- 
subelavati, dorso eonvexo costati, scaberuli v. lzeves. Spiculæ sessiles 
oblongz, eum callo anguste annuliformi a reliqua gluma sulco pro- 
fundo distincto 4—5 mm. longze, glabrze ; gluma I»* marginibus angus- 
tissime inflexa, per lucem transparentem 7-nervis ; II** I^» subzequans, 
lanceolata, 3-nervis, acute carinata; IV* tenuissime l-nervis, ejus 
palea gluma subduplo brevior, oblonga, obtusiuseula. Pedicelli oblique 
lineari-laneeolati, subeontorti, complanati, dorso costati. 

1. R. rottbellioides Desv. l. c., p. 12; Opuseul. p. 75, t. 6, 
f. 1; foliis setaceis acutis ; rhacheos articulis apice glabris; gluma I^" 
spiculæ sessilis exalata, aristula unica raro duabus inzequalibus ipsá 
4—6-plo brevioribus abrupte terminata, II** eum seta ipsá 2-plo bre- 

* Indicationes patriæ plantarum in herbario Desvauxii ssepe incertas, confu- 
sas, arbitrarias v. nullas fuisse non solum ex « Opuseulis > elucet sed etiam in 
A. de Cand., Phytographie p. 408, aperte declaratur. 
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viori. — Rottbellia Rhytachne Hack. in Bolet. Soc. Broter., 3 
(1884), p. 136, t. 2, f. 2. 

Innovationes intravaginales, cum culmi basi vaginis emareidis fir- 
mis inferne dilatatis cinctæ. Culmi graeillimi, 25 —40 cm. alti, 2—3- 
nodes, compressi. Ligula brevissima, truncata, membranacea, minute 
ciliolata, subauriculata. Lamine semper complieatze, diametro 0,5— 
0,6 mm., 10—20 em. longs, glaucescentes, subtrigon& v. pentagonze. 
Racemus 6—12 em. longus, erectus, glaber, flaecidulus, flavescens v. 

violaceo-suffusus, e vagina summa plus minus exsertus v. basi vagina- 
tus. Spieulze sessilis gluma I™ obtusiuseula, flexuris marginalibus in 

'/, superiore aculeolato-ciliolata, haud alata, dorso convexo a basi ad 

?/, usque rugis transversalibus crebris plus minus interruptis et inter 

se eostulis longitudinalibus connexis ornata; II“ chartaceo-membra- 

nacea, breviter acutata, carina levi superne sinuata; lil primá 

paullo brevior, ovali-oblonga, obtusa, subenervis, paleam paullo—'/, 

breviorem oblongam obtusam bidentulam enervem glabram, florem- 

que dj! antheris 2,5 mm. longis rarius hebetatis fovens. Gluma IV* 

ovato-oblonga, obtusiuseula. Stigmata oblonga, ferruginea. Pedicelli 

steriles glumiformes, articulos sequantes, superne ciliolato-seabri, 

apice in setulam eis 2—3-plo breviorem (interdum altera brevissima 

auctam) abeuntes. 

Angola: ad Rio Pallama (Newton in h. meo); ad fl. Congo pr. 

Brazzaville(Thollon in h. par.); « Antille » ex Desv. (sed collectore non 

indicato) in herb. DC., conf. not. ad ped. p. 274. — Forma angolensis 

paullo recedit a typica racemis violascentibus, eulmo in '/, superiore 

enodi, aristulis brevioribus, sed ne varietatem quidem efficere potest ; 

in forma congoénsi aristule glumæ I"** in spiculis aliis brevissime, 

in aliis nulle. 

2. R. triseta; foliis convoluto-filiformibus sensim capillari-aeumi- 

natis ; rhacheos articulis apice eiliolatis ; gluma I"* spicula sessilis in 

'J, superiore alata, in aristas 2 ipsà 2-plo breviores sensim abeunte, 

He cum arista ipsam æquante. 

Dense esspitosa; innovationes plerzque extravaginales. Culmi 

30—50 em. alti, teretes. Ligula in seriem ciliorum brevium soluta. 

 Laminz convolutz, 15—25 em. longs, explicate 1—1,5 mm. lat, 
erecto-patule, virides. Racemus 12—15 em. longus, basi vaginatus, 

versus apicem subattenuatus, pallide flavescens, strietior. Spieule 

sessilis gluma I™ apice acutiuscula, flexuris marginalibus ab '/, supe- 

riore ad apicem usque alis albo-scariosis angustis ciliis rigidis ultra 
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alam in aristarum basin eontinuatis obsitis praedita, dorso convexo 

rugis transversis 6—7 valde elevatis regularibus undulatis notata; 

II^ hyalina, carina superne ciliolato-scabra; IIP I"" subzequans, 

ovato-lanceolata, acuta, tenuissime binervis, paleam anguste lanceo- 

latam subenervem glabram sed nullum florem (quantum vidi) fovens; 

IV: quam Il? */, brevior, ovata, acuta. Anther& floris 8 1,5 mm. 
longs. Pedicelli articulos superantes, plerumque glumiformes, apice 

in setas 2 insquales abeuntes in '/, superiore rigide ciliolati, raro 

(id quod in eodem racemo inveni) articulis breviores, eis similes nisi 

complanati, spiculam sessili paullo minorem eique simillimam fertilem 

glumá I»* dorso lzevi margine tantum corrugata uniseta ferentes. Quo 

sequitur, pedicellum illum glumiformem conflatum esse e pedicello 

vero rudimentoque glums prime, cujus limes versus pedicellum 

prorsus obsoletus. 

Africa centralis in terra tribus Bongo, Gir. (Schweinfurth 2485). 

Subgenus 2. JARDINEA. 

Jardinea Steud. in Flora 1850, p. 229; Synops. 1, p. 360, ex p. 
Racemi in apice culmi secus rhacheos communis plus minus elon- 

gatæ nodos racemosim dispositi. Spiculz sessiles uniflorze, gluma III 

cum palea brevi v. sine ulla. Stigmata stylis duplo longiora, anthesi 
infra mediam spiculam exserta. 

3. R. gabonensis; racemis singulis pedunculis 2—3 em. longis 
in axillis barbatis fultis; spiculis pedicellatis ad rudimentum 1—1,5 

mm. longum uniglume redaetis. — Jardinea gabonensis Steud., ll. ce. 

Culmi erecti, teretes, glaberrimi, simplices. Vagin® elongatze, arc- 

tæ, teretes, secus marginem exteriorem pilis basi minute tuberculatis 
obsite, summa cum lamina elongata. Ligula brevissima, truncata, 
membranacea, ciliata, intus pilis stipata. Lamin:e e basi zequilata in 
vaginam defluente lineares, sensim angustate, acuminatze, plane v. 
siecando convolute, rigidæ, 20—30 em. long&, —7 mm. lat, subtus 
glaberrim:ze, supra secus nervos pilis adspers® et scabridz, margine 
scaberrimæ, costa media plurinervi crassiuseula obtusa supra latius- 
cule albolineata munitze, nervis lateralibus crebris supra parum pro- 
minulis pereursz. Racemi cire. 6, secus rhacheos communis nodos 
2—3 cm. distantes solitarii v. infimi bini, laxiuseuli, ultra 6 em. longi ; 
rhacheos leviter flexuos® articuli spiculas sessiles æquantes v. supe- 
rantes, lineari-subclavati, spieulis angustiores, dorso convexo obtus- E 
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angulo costati, scabri, basi brevissime barbati. Spiculz sessiles cum 
callo anguste annuliformi rima profunda a reliqua gluma separato 
breviter barbulato 6—7 mm. longs, lineari-lanceolat&, alutacex; 
gluma I^* acuta, superne subobliqua, in aristulam rigidam 1—2 mm. 
longam (facile rumpentem) sensim abiens, marginibus anguste 
inflexis, flexuris non alatis superne aculeolato-ciliatis inferne murica- 
tis v. verrucosis, dorso planiusculo verruculis elevatis scaberrima, 
intus 3-nervis; II^ I^" subzquans, chartacea, lanceolato-elliptica, 
obtusiuscula, mutica, aeute carinata carina murieulata, 1—3-nervis, 
glabra; IH quam prima paullo brevior, lineari-oblonga, obtusiuscula, 
binervis v. subtrinervis, marginibus inflexis ciliatis; palea glumä 
multo brevior v. nulla; IV* seeundä '/, brevior, ovato-oblonga, acuta, 
ciliata, ejus palea glumä paullo brevior, lineari-oblonga, obtusiuseula, 

glabra. Antherz 3 mm. longæ. Pedicelli spicula sessili paullo brevio- 

res, lineares, complanati, obtusi, margine scabri, spieule rudimen- 

tum uniglume 1—1,5 mm. longum aristulatum v. subulatum ferentes. 

Africa tropica occident. ad fl. Gabun (Jardin in h. mus. Caönensis 

et in h. Boiss., Griffon de Bellay in h. Paris.). 

4. R. congoé&nsis; racemis sessilibus ; spieulis pedicellatis her- 

maphroditis v. neutris 3—4-glumibus quam sessiles vix v. parum 

brevioribus. — Jardinea eongoénsis Franch. in litt. 

Culmi teretes, glaberrimi, striati. Vaginse arctz, teretes, glaber- 

rimæ. Ligula margo angustissimus rufo-membranaceus glaber. La- 

mins e basi zquilata a vagina parum distincta anguste lineares, 

setaceo-acuminatz, 30—40 em. longs, 3—4 mm. late, rigidæ, glau- 

cæ, basi supra pubescentes et piliferze, ceterum glabre, praeter mar- 

ginem scabrum lives, costa media crassiuscula late albolineata, ner- 

vis lateralibus primariis utrinque 5—6, validiusculis, supra prominu- 

lis, secundariis singulis non prominentibus, omnibus confertis per- 

curse. Racemi 6—14 secus rhachos communis nodos approximatos 

(1—2 em. distantes) alterni usque terni, subfastigiati, ab ipsa basi spicu- 

liferi, 10—25 em. longi; rhacheos rectiusculz articuli spiculam sessilem 

superantes v. (in parte racemi superiore) sequantes, lineares, spiculis 

angustiores, dorso obtusangulo ad angulos scabri, basi glabri. Spicu- 

læ sessiles cum callo anguste annuliformi a reliqua gluma rima pro- 

funda separato glabro 6—7 mm. longe, lineari-lanceolatz, alutaces : 

gluma I™ chartacea, superne subobliqua, longe acuminata, s:epissime 

(saltem in spiculis inferioribus) mucrone v. setula terminata, margi- 

- nibus anguste inflexa, flexuris infra apicem scabro-eiliolatis, ceterum 
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muriculatis, dorso plano 2—3-nervis, ad nervos obselete verrucosa ; 

Ie quam I™ parum brevior, submembranacea, lanceolata, acuta, 

mutica, 3-nervis, glabra, acute carinata, carina inferne muriculata ; 

II: quam Ir: !/, brevior, lanceolata, acuta, tenuiter 2-nervis, glabra, 

paleam simillimam parum breviorem fovens; IV* secundá subbrevior 

ovato-oblonga, obtusa, l-nervis, glabra; ejus palea eà paullo brevior, 

angustior, acuta, subbinervis, glabra. Antherz 2,5 mm. longe. Pedi- 

celi spieulis sessilibus '/,—'/, breviores, lineari-subelavati, dorso- 

seabri. Spiculz pedicellatze sessilibus simillimz nisi (si neutrze) paullo 

usque !/, breviores, gluma I™ dorso bicostata, costis murieulatis, apice 

distinctius setigera v. aristata. 

Prope Brazzaville ad fl. Congo leg. Thollon (in h. Paris.). 

XIX. ROTTB(ELLIA Linn. fil. Dissert. Nov. Gram. gen. p. 23 (1779), 

Amoen. Acad. 10, p. 22 (1790), Supplem., p. 13, pro parte ; Benth. 

et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1129 ampl. 

Racemi subeompositi v. spieze spurie in apice culmi ramorumve 

solitarii, digitati v. paniculati; rhacheos fragilis v. rarissime tenacis 

articuli recte v. suboblique disjungentes, non appendieulati ; pedicelli 

articulis aceumbentes v. cum iis connati. Spieule ad quemvis rha- 

cheos nodum bins, rarissime terns : primaria pedicellata vel inter- 

dum ob pedicellum articulo adnatum juxta v. infra spiculam secunda- 

riam nodi superpositi sessilis ', fertilis v. Z v. raro neutra, semper 

præsens etsi interdum parvula ; secundaria sessilis (rarissime duse) a 

dorso subeompressa 1—(raro) biflora; utriusque gluma I™ subcon- 
vexa v. plana, coriacea (saltem ad carinas marginales), mutiea, obtusa 
v. raro acuminata; II“ chartacea v. membranacea, carinata; II 
hyalina v. membranacea, vacua v. paleam cum v. sine flore Z fovens ; 
IV* hyalina, 1—3-nervis, ejus palea glumam subzquans, hyalina, - 
enervis v. binervis, raro subnulla. Lodieule cuneatæ, truncatæ, ova- 
rium zquantes. Caryopsis late oblonga v. obovato-oblonga v. ellip- 
tica, a dorso subeompressa, embryone caryopseos dimidium superante 
v. totam »quante. 

Gramina habitu vario, utriusque orbis incole. —  Subgenera 
sequentia ad generum dignitatem accedunt. 

1 L * in É » Talem racemum subcompositum ob spiculas specie omnes sessiles spicam 
spuriam voco 
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CONSPECTUS SUBGENERUM 

A. Racemi subeompositi racemoso-digitati v. paniculati (rarissime in speciminibus macerrimis 

— 
a. E OLJULT S. 4 z 31 waa 1 Tma 1 chartacea Phacelurus, 

b. Racemi paniculati; pia unifloræ ; gums I"? chartaceo-membranacea 

A a TEE een TE 6 nah Thyrsostachys. 

B. Racemi subcompositi v. spicæ spuriæ in apice culmi ramorumye solitarii. 

Racemi v. spicæ spuriæ eylindrici, fragiles, articulis recte disjungentibus, 

n apice foramine pertusis v. profunde excavatis........... Colorhachis. 

spuriæ (raro mi) compress», minus fragiles raro tenaces, arti- 

ud dier v. minime C disjunetis apice non exca- 

2 

= 

vatis planis; spiculo s$quales....., ieu ennt Hemarthria. 

. Spicæ spuriæ compressæ, R articulis (eum pedicellis connatis) ; 

recte disjungentibus, disjunctis apice cavitates 2 contiguas septo dis- 

tinetas exhibentibus; spiculæ primariæ a secundariis forma sexuque 

BHHOTEIR. u ea ee es MEN E Peltophorus. 

eo 

Subgenus 1. PHACELURUS. 

Phacelurus Griseb. Spicil. Fl. Rum. 2, p. 423; Pholiurus Trin. in 

Spreng. n. Entdeck. 2, p. 67 non Fund. 

Racemi subeompositi duo—plures secus rhachin communem race- 

moso-digitati, sessiles, plus minus compressi ; rhacheos parum fragi- 
lis v. subtenaeis rectæ v. subflexuos® articuli plus minus trigoni, 
recte disjungentes, disjuneti apice non excavati sed plani; pedicelli 

liberi, artieulis appressi vel ab iis subdistantes. Spieule omnes sub- 
conformes, muticze, biflorze, flore superiore 8, inferiore c? v. in pedi- 

cellatis ambo 5 ; gluma I^* coriacea v. chartacea, acuta v. obtusius- 

cula, marginibus anguste v. latiuscule inflexa, callo brevi rectangulari 

parum distincto. Stigmata stylos equantia v. superantia, prope mediam 
spiculam exserta. Spiculz pedicellatze plus minus a latere compressa, 
gluma P^ (saltem superne) medioearinata. 

Gramina elatiora, in temperatis Asie minoris et Europ» vicinze, 
Himalayz, Chine et Japoniæ crescentia. — Subgenus ab Ischemo 
segre separandum, genera duo quam arctissime conjungens, sed etiam 
Vossie valde affine. A priore precipue spiculis muticis, ab ulteriore 
gluma I"* non caudata differt. : 

Perennes. Culmi elati (0,5—2 m. alti), erecti, multinodes, tortis 
culi, glaberrimi. Vaginæ teretiusculæ, arctæ, inferiores internodia 
superantes, summa cum lamina evoluta. Laminæ vernatione convoluta, 
adultæ plane, sæpius latiusculæ, setaceo-acuminatæ, costa media 
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crassa multinervi intus parenchymatosa supra late albolineata per- 

eursa, nervis lateralibus parum v. non prominentibus. Rhacheos arti- 

culi lineari-subelavati, erassi, latere interiore leviter excavati, extus 

angulati. Spiculze glabrze. Pedicelli articulis similes. 

1. R. digitata (Sibth. et Sm. Fl. græc. tab. 92); rhachi communi 

infra racemum imum spicularum paria 1—4 remotiuscula gerente. — 

Gramen Dactylon arundinaceum, locustis mutieis avenaceis, spicis 

articulatis Scheuchz. Agrost. p. 100. Tab. 2, fig. 11 E; Pholiurus 

. græcus Trin. in Spreng. n. Entd. 2, p. 67; Rottboellia Sandorii Friv.! 

in Flora 1835 p. 335 et in Magy. tud. tars. evk. 4 (1840) p. 206, tab. 

12; Phacelurus digitatus Griseb. Spicil. 2, p. 424. 

izoma crassum. Innovationes extravaginales, basi late squamatæ. 

Culmi robusti, superne breviter nudi, e nodis superioribus v. omnibus 

ramosi, ramis superioribus floriferis elongatis subfastigiatis solitariis 

simplieibusque. Vagine sæpissime pilis basi tuberculatis hirsutæ. 

Ligula in seriem ciliorum brevium soluta. Laminz e basi subzequi- 

lata a vagina parum distincta lineares, 30—50 em. longi, 4—8 mm. 

late, rigidule, glauco-virides, glabrze v. sepe e tubereulis hirtulz, 

subtus leves, supra scabr&, margine serrulato-scaberrimze. Racemi 

9-6 (rarissime in speciminibus macris 1), secus rhacheos communis 

nodos 1,5—2,5 cm. distantes alterni, terminalis 30—40 cm. longus, 

laterales 8—30 cm. longi, omnes pro longitudine graciles, erecti, laxi- 
flori, virescentes ; articuli spiculam sessilem in superiore racemi parte 

sequantes, in inferiore usque duplo superantes, superiores acute, infe- 

riores obtuse trigoni, cum pedicellis ipsis '/,—2-plo brevioribus iis 

arctiuscule appressis toto dorso angulisque scabri, glabri. Spicule . 
iles eum callo 1 mm. longo glabro 11—14 mm. longs, inferne 

lineares, a medio sensim acutat®; gluma Ir coriaceo-chartacea, 
acuta, minute et inzequaliter idak superne sæpius curvula, mar- 
ginibus latiuscule inflexa, flexuris carinatis scabris, dorso plana, 
superne 5-nervis, nervis submarginalibus viridibus, seaberula ; I“ 
primá paullo brevior, chartacea, lanceolata, acuta, elevato-carinata, 
carina superne scaberrima viridi, 7—11-nervis, glabra ; IH: II**^ sub- 
squans, lanceolata, acuminata, hyalina, 7-nervis, glabra ; ejus palea 
glumam subæquans, lanceolato-subulata, 2—4-nervis, marginibus 
implicata, flexuris ciliolata ; lodieule elongato-euneats, bicornes v. 
bicuspidate ; floris ? antherze 5—6 mm. longs, parum supra basin 
filamento affixze. Interdum adsunt etiam ovarium stigmataque evoluta 

v. hebetata. Gluma IV* quam II“ */, brevior, oblonga, obtusa, tenuis- 

xo 

V ai cS 
TORUM eR erai 
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sime 3—7-nervis, nervo medio in mueronulum excurrente, glabra ; 
ejus palea. glumam æquans, e basi ovata chartacea linearis, hyalina, 
acuta, 2-nervis, glabra; lodieule oblong&, inzequaliter dentatze, sta- 
mina ut in flore inferiore (ex Griseb. nulla); ovarium apice cum sty- 
lorum basi minute puberulum. Pedicelli non solum cum spieula sed 

etiam eire. 2,5 mm. infra apicem artieulati, compressi. Spiculz pedi- 
cellatze sessiles equantes, a latere compressse, lineari-oblong& : gluma 
I"* subulato-acutata, carina media seaberrima instructa, plurinervis ; 

reliqua ut in spiculis sessilibus, nisi flos superior interdum g. Spiculae 

terminalis pedicello longiori fultze gluma I™ longius acuminata, extus 

curvata. 
In pratis, ad fossas et aquas Macedonis, Thracie, Bithynie (pr. 

Smyrna ex Scheuchz.), Lydiæ (Bal. Pl. or. 15), Cataoniæ. Loca spe- 
cialia vide in Boiss. Fl. Or. 5, p. 468, quibus addendus : in planitie 

Thessalize (Histzotis) inter Triccam et Larissam, et ad Peneum flu- 

men pr. Triceam (Heldreich in h. meo). 

Obs. Cl. Balansa in Bull. Soc. bot. France 4, p. 304 spiculam ses- 

silem axi secundario, pedicellatam tertiario insidentem affirmat ; sed 

non aliter ac in reliquis Andropogoneis pedicellus est axis secunda- 

rius (ramulus primarius), spicula sessilis ad ejus basin axis tertiarius 

. (ramulus secundarius). 

2. R. latifolia (Steud. in Flora 1846, p. 21); rhachi communi 

infra racemum imum nuda ; spiculze sessilis gluma I™ dorso profunde 
canalieulato-depressa subenervi. — Ischzemum latifolium Miqu. Prol. 

Fl. Jap. p. 179 non Kunth. 

Rhizoma crassum, stolones squamatos edens. Culmi robusti, simpli- 

ces, superne breviter nudi, infra nodos pruinosi. Vaginz superne et 

ad margines sspe ciliate, ceterum glaberrima. Ligula rotundata, 

fusco-membranacea, 1—2 mm. longa, glabra. Laminæ e basi angus- 

tata rotundata a vagina ineisurá distincta lineari-lanceolatze 10—40 cm. 
long&, 4—35 mm. latz, rigidæ, virides, glabrze, utrinque læves, mar- 
gine scaberrimæ. Racemi 2—11 (rarissime solitarius) secus rhacheos 

communis nodos 0,6—2 em. distantes alterni, erecti, subfastigiati, 
. 12—20 em. longi, recti, brunneo-virides v. leviter violaceo-suffusi ; 

articuli spicula sessili /,—paullo breviores, pedicelli articulos subze- 
quantes, utrique acute trigoni, glabri, scabri, sibi laxe aceumbentes. 
Spiculæ sessiles cum callo 0,8 mm. longo glabro 9—10 mm. longz, 
lineari-lanceolatze, glabræ; gluma I?* coriacea, ab '/, inferiore sensim 
acutata, ipso apice obtusiuscula et interdum minute bidentula, margi- 
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nibus late implicata, carinis acutis spinuloso-eiliatis, ceterum laevius- 

cula; II“ I*» gequans, late lanceolata, acutissima v. acuminata, elevato- 

carinata; carina serrulato-scaberrima, dorso chartacea, margine 

membranacea, 3-nervis v. basi nervulis aliquot secundariis aucta ; II 

primä '/, brevior, ovato-lanceolata, membranacea, acuminata, 3-ner- 

vis ; ejus palea glumä angustior, binervis; floris J’ anther& 3,5 mm. 

longæ. Gluma IV: II” »quans, membranacea, ovata, mucronata, 

3-nervis, nervis lateralibus cum medio conniventibus; ejus palea 
glumam æquans, ovato-laneeolata, acuminata, membranacea, biner- 

vis. Lodiculæ cuneatze, inzequaliter dentatze. Ovarium glabrum. Styli 

breves; stigmata anguste linearia, usque 12 mm. longa, ssepe inferne 

coalita. Spiculæ pedicellate 7—8 mm. longa, a latere compresse : 

gluma I": acuta, carina media acuta superne spinuloso-ciliata munita, 

5-nervis ; reliqua ut in spiculis sessilibus ; stigmata ssepe tota longitu- 

dine coalita. 
Ad aquas, fossas, ete. Chin; borealis (Fortune 29), pr. Shanghai . 

et Woosong (ex Debeaux ; leg. etiam Wawra, in h. Vind.), pr. « Thu- 

schau » (Didrichsen in h. Havn.); in Japoniz ins. Kiusiu (Bürger) et 
Nipon (Savat. ex Franch.). 

Obs. 1. Rottb. foliata Steud. Synops. 1, p. 361, R. latifolia var. 
angustifolia Debeaux in Aet. Soc. Linn. Bord. ser. 3, vol. 10, p. 123 
est potius status macer loco sicco ortus quam varietas, nam non dif- 
fert nisi culmo 50—70 em. alto, laminis 10—30 em. longis 4—7 mm. 
tantum latis, racemis 2—3" v. immo solitariis. 

2. Species Ischemo :equo jure ac Rottbellie adjungenda; sed 
Rottbeellize digitat certe magis affinis est quam ulli Ischzemi speciei. 

3. R. speciosa ; rhachi communi infra racemum imum nuda ; 
spiculæ sessilis gluma I" dorso plana 11—13-nervi. — Ischemum 
speciosum Nees ! ap. Steud. Synops. 1, r 375; Andropogon speciosus 
Steud. 1. e. 

Culmi subgraciles, superne simplices v. raro ramum floriferum bre- 
vem agentes, inferne foliifero-ramosi, multinodes. Vaginæ inferiores 
hirtulæ, superiores glabræ v. apice et faucibus tantum pilosæ. Ligula 
ad marginem angustissimum membranaceum ciliolatum redacta. 
Laminæ e basi parum angustata lineares, 10—30 cm. longæ, 5— 
10 mm. lat, flaccidulæ, virides, utrinque pilis basi tubereulatis hispi- 
dulæ v. superiores glabrescentes, margine scaberrimæ. Racemi 3—7, 
(rarissime solitarii) secus rhacheos communis nodos 1—2 èm. distan- 
tes alterni, inæquales, 5—10 cm. longi, subgraciles, laxiuseuli, glabri, : 
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dilute et sordide violascentes ; rhacheos subflexuos& articuli pedicelli- 
que inter se parum inzequales spiculam sessilem sub:zequantes v. ea ' ', 

breviores, crassiusculi, lineari-subelavati, depresso-trigoni, angulis 

— interioribus molliter brevissimeque ciliati, ceterum glabri, a se invi- 

cem subdistantes. Spieule sessiles cum callo minuto (vix 0,5 mm. 
longo) glabro 6 mm. longz, late lanceolatze, glabrze, rhacheos cavum 

postice subapertum excedentes ; gluma I"" herbaceo-chartacea, apice 

subobliquo obtusiuscula, integra, marginibus anguste inflexa, carinis 

superne anguste marginatis, eiliolato- v. aculeolato-scabris ; II^ I 

sequans, ovata, navicularis, acuta, membranacea, carina scabra, 5 —7- 

nervis ; II P» subzquans, lanceolata, acutiuscula, hyalina, 3—5-ner- 

vis, ejus palea illa subbrevior, binervis, floris g antherz 2 mm. long; 

gluma IV* secundá parum brevior, elliptico-laneeolata, acutiuseula, 

tenuiter 1-nervis, nervo apicem attingente, hyalina; ejus palea glumam 

zquans, lanceolata, obtusiuscula, hyalina, enervis ; stigmata brevia, 

stylos :equantia, libera. Spiculæ pedicellat® 5 mm. longze, lanceolatze, 

glabre; gluma I" obtusiuscula, superne subcarinata, multinervis ; 

reliqua ut in spieulis sessilibus nisi flos superior g, antheris 3 mm. 

longis. 

Nepal (Royle); Massuri (Hügel in h. Vindob.); Himalaya bor. 

occid. reg. temperata (Hook. f. et Thoms.) ; pr. Kyelarny ad 3200 m. 

alt. (Redslob in h. Boiss.). Formam depauperatam monostachyam leg. 

Duthie in valle Dhauli, Kamaon inter 3200 et 4400 m., alt. (h. m.). 

Subgenus. 2. THYRSOSTACHYS. 

Racemi subeompositi paniculati, ad rhacheos communis elongatæ 

nodos inferiores subverticillati, secus superiores spirali ordine enas- 

centes, omnes pedunculati, compressi; rhacheos fragillimæ articuli 

dorso subangulati, recte disjungentes, disjuneti apice cicatricem 

semiorbicularem leviter excavatam exhibentes; pedicelli articulis | 

laxe accumbentes, liberi. Spiculze omnes conformes, mutic®, uniflorze, 

a dorso compresse; gluma I" prater carinas coriaceas chartaceo- 

membranacea, dorso depressa, marginibus angustissime inflexa, callo 

angustissime annuliformi ; II^ membranacea; IIT" vacua, 2-nervis. 

Stigmata brevia, linearia, stylos equantia, per anthesin intra glumas 
erecta v. demum supra mediam spiculam subexserta. 

4, R. thyrsoidea. 

Culmi arundinacei, robustissimi, teretes, glaberrimi, superne ramo 
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florifero brevi aucti. Vaginze subeompress&, superne carinat®, arcta, 

preter nodos puberulos glaberrimze. Ligula brevissima, truncata, 

membranacea, glabra, pilis stipata. Laminze e basi »quilata in vagi- . 

nam defluente lineares, ultra 1 m. longas, 1—2 cm. late, plane v. 

complieatz, rigidz, excepta basi ciliata glabrae, subtus læves, supra 

scabr&, margine serrulato-scaberrimze, costa media crassa multinervi 

supra iate albolineata percursa, nervis lateralibus crebris parum 

prominulis. Panieula ovali-oblonga, 25—30 em. longa, densiuscula, 

racemis inferioribus plerumque verticillos 4-meros interdum solutos 

formantibus, superioribus spiraliter dispositis, omnibus erecto-patulis, 

pedunculo 2—5 em. longo fultis, inferioribus sspe iterum in racemos 

2—5 divisis, superioribus (raro omnibus) simplicibus. Racemi ceterum 

valde inzequales, sursum decrescentes (inferiores—10 cm., superiores 

4—5 em. longi), graciles, glabri, livide virescentes v. violaceo-suffusi ; 
articuli spieulam sessilem zequantes, erassiuseuli, lineari-elavati, cur- 

vuli, subeompressi, glabri, dorso scabri. Spicule cum callo angustis- 

simo a reliqua gluma rima transversali profunda obscure colorata 

distincto glabro 4 mm. longs, suboblique ovat&, glabr&, rhacheos 
cavum undique excedentes; gluma I": obtusa, integra, marginibus 
angustissime inflexis, flexuris anguste scarioso-carinatis eoloratis ser- 
rulato-scaberrimis, dorso subdepresso punctulato-scaberrima, 1—3- 
nervis, nervis lateralibus brevibus v. obsoletis ; II“ I^» zequans, mem- 
branacea, ovata, acuta, 3-nervis, carina levis; IIP FP» zquans, 
lanceolata, acuta, hyalina; IV* seeundá '/, brevior, ovali-oblonga, 
obtusa, hyalina, tenuissime binervis, glabra ; ejus palea glumá fere 
duplo brevior, ovali oblonga, obtusa, hyalina, tenuissime binervis ; 
anther& 2,5 mm. longz. Pedicelli articulis 2—3-plo breviores, magis 
compressi; spieulae pedicellatze sessiles subzequantes, oblong&, cete- 
rum illis simillimæ. 

India orient. : in montium Khasia reg. tropica (Hook. f. et Thoms. 
h. Ind. or. « Rottbeelia nr. 5»). 

Subgenus 3. HgMARTHRIA. 

Hemarthria R. Brown Prodr. p. 207; Benth. et Hook. Gen. PI. 3, 
p. 1131; Lodieularia Link, hort. ber. 1, p. 5; Nees, Fl. Afr. austr. 
p- 127, an etiam Beauv. Agrost. 108? cfr. Benth. et Hook. 1. c. 

Racemi subcompositi v. sepius spiee spurie in apice culmi ramo- 

rumque solitarii, compressi ; rhacheos parum fragilis v. tenacis articuli 
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ssepius cum pedicellis coaliti et cum iis internodia formantes crassa, 
linearia, dorso leviter, facie profunde excavata, plus minus oblique 
raro recte v. minime disjungentia, disjuneta cicatricem planam exhi- 
bentia. Spieule primariz ob pedicellos articulis saepissime adnatos 
juxta spieulam secundariam internodii superpositi specie sessiles, 
omnes subeonformes, uniflore, a dorso compress&, muticæ ; gluma 
I"* coriacea, dorso plana, marginibus angustissime v. obsolete inflexa, 
callo oblique obeonico v. rectangulo v. indistincto, cavum rhacheos 
exacte oceludens v. apice excedens; II^ membranacea, subcarinata, 
rhachi sæpe adnata ; IN hyalina binervis, vacua ; IV* subenervis; ejus 
palea glumá multo brevior, enervis, raro 0. Stigmata stylis duplo 

longiora, supra spicule basin exserta. Spiculæ primarie gluma I7 
longius acuminata, praesertim in spicula terminali. 

Gramina szepius decumbentia et ascendentia, per regiones calidiores 

utriusque orbis late dispersa. — Perennes. Innovationes extravagi- 

nales. Culmi basi decumbentes et radicantes, dein erecti, subrobusti, 

30—150 em. longi, compressi, glaberrimi, multinodes, ramosi (raro 

simplices). Vagine compresse. carinat®, laxiuscule, internodiis 

multo breviores, summa ramorum aphylla, spathiformis. Ligula bre- 

vissima, truncata, membranacea, ciliata. Lamin:x e basi sequilata 

subrotundata lineares, vernatione conduplicate, adulte planse v. 

eanalieulatz?e, 6—40 em. longze, 2—7 mm. latæ (longitudine latitudi- 

neque in utraque specie valde variabili), rigidule, virides v. rubes- 

centes, glabrz (raro basi ciliat®), costa media l-nervi tenui supra 

haud albolineata munita, nervis lateralibus vix prominulis. Racemi 

(spieze spurise) recti v. leviter curvati, basi e vagina summa non v. 

parum exserti, articulis glabris. Spiculz lineari-lanceolatze v. lineari- 

oblong&, glabrae v. raro callo pilosule. Gluma I^" flexuris marginali- 

bus superne marginatis laevibus, dorso costulata, intus nitens, callo a 

reliqua gluma depressione levi separato; II** I” aquans, elliptico- 

lanceolata, acuminata, in eadem specie nunc rhachi (apice excepto) 

adnata, nunc libera ; III: primá '/, brevior, late oblonga, obtusiuscula; 

IV: adhuc paullo brevior, ovali-oblonga; ejus palea glumá 2—4-plo 

brevior, linearis, obtusa. Antherz: 2—3 mm. longe. Spiculæ pedicel- 

lat sessilibus sublongiores v. subbreviores, iis similes nisi angustiores, 

gluma I^* longius acuminata, 7-nervis, II^ rima puteis ee, 

chartacea, F^ subsuperans, acuminata, acu 

y. mucroniformi v. in aristam producto, acute carinata, carina excen- 

trica scabra ; spicula terminalis reliquis paullo major, longius pedi- 
cellata, glumä I™ et II^ adhue magis acuminatis, acumine ssepe extus 
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curvato. Racemi propter spiculas summas angustatas apice subuli- 

formes. 

5. R. compressa (Linn. fil. Supplem. p. 114); racemis plus minus 

fragilibus ; spicula sessili callo distincto, ejus gluma Tr* ipso apice 

obtusiuseula v. obtusa, coriacea, nervis 7—9 in sulcis angustis sitis 

percursa ; spieulze pedicellatze gluma II“ acuminata, mutica v. brevi- 

ter EORR 5—'-nervi. 

Culmi sspissime ex omnibus nodis v. non nisi ex superioribus 

ramosi rarissime simplices, ramis floriferis solitariis—ternis, brevibus, 

- simplicibus v. rarissime ramulosis, vaginatis. Laminze leves v. supra 

et marginibus (raro etiam subtus ad costam mediam) plus minus 

scabra. Spiculæ sessilis gluma I^ lineari-oblonga v. oblonga; pedi- 

cellatze lineari-lanceolata v. subulata, apice scabra. 

Species valde polymorpha; varietates sequentes in speciminibus 

typieis satis distinetze, sed et ipsæ ita variabiles, ut nullus earum 

characterum constans, formæque intermediz frequentes. 

. a, genuina ; racemis superioribus sæpe fasciculatis, gracilibus; spi- 

culis eum callo 1 mm. longo glabro 4—4,5 mm. longis; spiculze sessi- 

lis gluma I" late obtusa, infra apicem haud constricta. — Roxb. 

Corom. Pl. 2, tab. 156; et Rottb. glabra Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, 

p. 353 (fide specim. h. DC.); Hemarthria compressa Kunth. Enum. 1, 

p. 465 ex parte; H. coromandelina Steud. Synops. 1, p. 358. Culmi 

longe deeumbentes. Vagina ad nodos glabrae. Laminæ breves, sen- 

sim acutat sed jipso apice obtusiuseule. Racemi 6—10 em. longi. 

Spiculæ sessiles articulos sequantes, callo obtuse obeonico, gluma 

I" medio dorso sepe obsolete sulcato, apice emarginata v. obtuse 
bidentula, minime acuminata. Spicule pedicellatæ (pedicello semper 

adnato infixze) glumæ acute v. subacuminatze. — An revera planta 
Linnsei non satis liquet. 

India orient. Bengalia (Roxb.); Serampur (? in h. Havn.) ; Wall. 

8871 E; Pandschab (Hook. f. et Thoms.); Nepal (Royle 193); Ceylon 
(Thwait. 3254, ad 3 vergens); China, prov. Yun-nan pr. Kiang-yn 
(Delavay in h. par.). 

8, fasciculata; racemis superioribus sæpius faseieulatis, subrobustis 
v. robustis, interdum arcuatis ; spiculis eum callo 2 mm. longo glabro 
6—7 mm. longis; spiculz sessilis gluma I™ infra apicem anguste 
obtusiusculum plus minus constricta. — R. altissima Poir. Voy. 
Barb. 2, p. 105 (ex Kunth.) ; R. fasciculata Lam. lll. gen. 1, p. 204; 

Desf. Fl. alt. t. 36; R. spathacea Ten.! Fl. nap. prodr. p. XI; Lodi- 
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eularia fastigiata Beauv. ? Agrost. Expl. pl. p. 14. T. 21 f. 6, qui 
figura plantam omnino alienam reprzesentat; vidi tamen in herb. 
Kunthii specimen a el. Beauvois communicatum, quod certe R. fasci- 
culata Lam. ; Lod. fasciculata Link, hort. ber. 1, p. 5; Lepturus fas- 
eieulatus Trin. Fund. p. 123; Hemarthria fasciculata Kunth, Revis. 

Gram. 1, p. 453; Coss. et Dur. Expl. Alg. 2, p. 44; Hack. in Mart. 
et Eichl. Fl. bras. 2, pars 3, p. 314, tab. 72, f. 2; H. capensis Trin. ! 
in Mém. Ae. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 248; H. caudiculata Steud. 
Synops. 1, p. 359; H. guyanensis id. l. c. ?; Lodieularia peruviana 

Meyen, It. 2, p. 71; L. capensis Nees Fl. Afr. austr. p. 128. — Culmi 

basi decumbentes. Vagins ore swpe ciliatze, nodis glabr&. Lamine 
sensim angustate ipso apice acutiuscule. Racemi 4—8 cm. longi. 

Spiculz sessiles articulos paullo usque '/, superantes, callo acutiuscule 

obeonico; gluma I“: subito et breviter acuminata, acumine obtusius- 
culo sepe bidentulo, dorso manifestius sed anguste sulcata. Spiculæ 

pedicellatze glumze longius acuminatze, II“ I” superans sæpe breviter 
subulato-mucronata. 

In maritimis Hispanie merid. (Lagasca); pr. Neapolim (Ten.); 
Sicilia pr. Panormum (Tod., Lojac.); Ins. Canar® (ex Cosson); 

Algeria pr. Bona, etc. (Desf. alii); in /Egypto pr. Damiette (Sie- 
ber, Ehrenb.), Syria (Blanche n. 49); pr. Smyrnam (Bal. Pl. or 

14), ad Pontum (ex Bal.); a mare remotis in loeis Affghanis (ex 

Aitchison), Nepalie (Wall. 8871 D ex parte, ad var. a transiens); 

Madagascar (Boivin 1636, 2297) ; in terra Capensi et Natalensi (mul- 
tis loeis, Burchell 686); in America tropica et subtropica : pr. Monte- 

video (Arechavaleta); Paraguay (Balansa 646); Brasilia (Riedel); 

Peru pr. Lima (Meyen); Guatemala (Friedriehsth.) ; Nicaragua 

(Lévy); Mexico (ex Fourn.) ; Texas (ad lit. fl. Rio Grande pr. Lareda, 
Havard). 

Obs. 1. Planta capensis (H. capensis Trin.) non differt nisi spiculis 
sessilibus articulos '/,—'/, superantibus, quod etiam in algericis inter- 

dum obvium ; vix subvarietas habenda. Americanæ omnino cum typica 
conveniunt. 

2. Lodieularia laxa Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 358, Hemar- 
thria laxa Steud. l. e., non differt nisi racemis gracilioribus. Ava 
(Wall. 8871), Nepal (Wall. 8871 D ex p.). 

3. An hujus loei Hem. fasciculata Benth. Fl. Hone p. 418, vel 
potius var. ò? 

4. Boiss. Fl. Or. 5, p. 467 habet var. B. gracilem ex Ponto Lazico 
(Balansa !), que vero status macer nec varietas. 
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, Hamiltoniana ; , subrobustis ; 

she cum callo 1 mm. longo pilis spieula 3—4-plo brevioribus bar- 

bato 6—7 mm. longis ; spiculæ sessilis gluma I" infra apicem obtu- 

siusculum constricta ; vaginis nodis barbatis. — Lodicularia Hamil- 

toniana Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 358 ; Hemarthria Hamiltoniana 

Steud. 1. c. — Laminæ sensim angustatæ ipso apice obtusiusculæ. 

Racemi 10—12 em. longi. Spiculæ sessiles articulos subsuperantes, 

callo obtuse obconico ; gluma I^ indistincte nervosa ; spiculæ pedicel- 

late glumæ longius acuminatæ ; II in acumen tenue longiusculum 

producta. Præcedenti præter nodos callumque barbatos simillima. 

India orient. pr. Kathpur (Wall. 8870 C.). 

8, japonica; racemis superioribus subfasciculatis, subrobustis ; 

spieulis eum callo 1 mm. longo glabro rectangulo minus distineto 

6—7 mm. longis; spiculæ sessilis gluma I» infra apicem obtusiuseulum 

vix constricta ; laminis late linearibus setaceo-acuminatis. — Vaginæ 

glaberrims. Lamin® ab '/, inferiore in acumen tenue attenuatz, 

6—7 mm. late. Racemi 6—8 cm. longi. Spieulae sessilis gluma I" 

arum acuminata, 9—11-nervis ; pedicellatæ gluma I™ lanceolata, 

non subulata, II?» illam æquans, mutica. 

Japonia pr. Yokuhama (Naumann in h. berol.). An eadem var. H. 
compressa Miqu. Prol. Fl. Jap. p. 175 ? Simillima est Wall. 8868 B ex 

Ind. or. 

e, australis; racemis superioribus subsolitariis, robustis; spieulis 
eum callo 2 mm. longo glabro obeonico 8—10 mm. longis; spiculæ 

sessilis gluma I": infra apicem obtusiuseulum vix constricta ; laminis 

anguste linearibus setaceo-acuminatis. — Hemarthria compressa R. 

Brown. Prodr. p. 207. Culmi breviter decumbentes v. subereeti. 

Vaginse nodis glabrze. Racemi 8—12 em. longi. Spiculæ sessilis gluma 
I"* articulos '/, superantes, gluma I^* longius acuminata, pedicellatze 
gluma IP" subulato-lanceolata, II** cum acumine subulato recto ; pedi- 
cellis haud raro liberis. 

Per omnes provincias Nove Hollandisz (cfr. Benth., Fl. Austral. 7, 
p. 510). Sieber 88 est forma minor, brevifolia; Drummond 385 = H, 
foliata Steud. Synops. 1, p. 359 forma longifolia (foliis — 50 em. 
longis) et densifolia, racemis brevioribus. 

$, uncinata. Ut præcedens, sed glumæ I^?* acumen apice uncinato- 
reflexum; character ceterum valde variabilis, interdum etiam in 
spieulis ejusdem speeiminis. — Hemarthria uncinata R. Brown. Prodr. 
p. 207; Brogn. in Voy. Coqu. Bot. tab. 15; Rottb. uncinata Spr. _ 
Syst. 1, p. 299. 

Nova Hollandia meridionalis, Tasmania (cfr. Benth. Fl. Austr. 1. c.). - 
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6. R. protensa ; racemis tenacibus ; spiculze sessilis callo indis- 
tincto, ejus gluma I^^ acutiuscula, chartacea, nervis viridibus 13 v. 
pluribus manifestis superficialibus v. subprominulis percursa; spiculze 
pedicellatæ gluma II“ in aristam subulatam ipsam sæpe superantem 

abeunte, 1—3-nervi. — Lodieularia protensa Nees! ap. Steud. 
Synops. 1, p. 359; Hemarthria protensa Steud. l. c.; H. vaginata 
Büse Pl. Jungh. 3, p. 354? 

Culmi e basi decumbente demum erecti, 50—150 em. longi, robusti, 

ex omnibus fere nodis ramos floriferos binos—ternos spe elongatos in- 
terdum ramulosos in superiore parte culmi fastigiatos agentes. Vaginze 
glaberrimze v. pilis adspersz. Laminse ab '/, inferiore angustatze, acu- 

minata, 6—30 em. longae, 4—6 mm. latze, utrinque glaberrimze, mar- 
gine læves. Racemi graciles, 10—20 em. longi, internodiis gracilioribus 

quam in R. compressa, spicula sessili '/, brevioribus, pedicellis arti- 

culis sepius laxiuscule adnatis rarius liberis. Spiculæ sessiles lineari- 

lanceolatz?, 6—7 mm. longs, glaberrimze, ad basin leviter depressz, 

nec vero callo versus articulum limitato munitz, neque maturæ cum 

articulo disjungentes; gluma I” a '/, sensim acutata, infra apicem non 

constricta ; II“ articulo plus minus adnata; IV* szepe deficiens v. quam 

II 4-plo brevior. Spiculæ pedicellatæ gluma I"* 7-nervis, superne 

angustissime marginata, II“ I^ æquans, in subulam compressam sca- 

bram abiens, carina valde excentriea marginato-elevata. 

India orient. : in montibus Khasia (Wall. 8872) ; etiam inter Wall. 

8871 D ex Nepalia (cfr. R. compressam) mixta est hujus speciei forma 

brevisubulata ; Bandokwana (Keenan in h. berol.); Planities Gange- 

tica inferior (Hook. f. et Thoms., mixta eum R. compressa); Assam 
(leg. ?, in h. Nees.); Java (pr. Tjibogo leg.?, in h. Nees). Hemarthr. 

vaginata Büse etiam pr. Tjibogo a Junghuhn est lecta. 

Species memorabilis, cum unica sit inter Andropogoneas cujus 

spiculz fructiferze non solvuntur, quo fit ut disseminatio non nisi per 

totas racemos (forsan aquæ ope) fieri possit. 

Subg. 4. PEL TOPHORUS. 

Manisuris Linn. Mant. 2, p. 164 non Sw. ; Peltophorus Desv. ap. 
Beauv. Agrost. p. 119 (1812) et in Journ. Bot. 1, (1813) p. 73. — 
Spice spurie in apice culmi ramorumve solitarie, compressse, sub- 
fragiles ; articuli cum pedicellis connati, eum iis internodia formantes 
crassiuseula dorso convexa, facie pro ode exeavata, recte dijungentia, 
disjuncta apice cavitates duas leves distinctas (alteram iw] i WEBER URBRTIBERRR SENI Cmm 

Surre au Prodromus VI. 19 
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pro recipiendo articulo superposito, alteram pro spicula primaria) 

exhibentia. Spieule primarie ob pedicellos articulis adnatos juxta 

secundariam internodii superpositi specie sessiles, forma sexuque ab 

illis discrepantes, c? v. neutre;secundarie mutieze, a dorso compressa, 

1—2-flores : gluma I: coriacea, subconvexa, marginibus angustissime 

v. obsolete inflexa, flexuris superne late alatis, callo anguste annuli- 

formi vix a reliqua gluma distineto glabro, cavum rhacheos undique 

excedens ; II membranaceo-chartacea, omnino immersa, subcarinata; 

Il enervis, vacua v. paleata v. etiam florem c? fovens ; IV* et ejus 

palea IIT** similes v. palea 0. Stigmata linearia, stylos pluries super- 

antia, prope spiculæ basin exserta. Caryopsis oblonga, embryone 

totam caryopsin zequante. 

Gramina humilia, e basi prostrata ascendentia, angustifolia, Indiam 

orientalem incolentia. 

7. R. myurus (Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 68; in Benth. 

et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1129); spiculæ sessilis gluma I™ panduri- 

formi obtusissima in '/, superiori ala lata suborbieulari, in '/, inferiori 

ruga transversali utrinque in aurieulam subquadratam exsiliente 

munita. — Manisuris Myuros Linn. Mant. 2, p. 300; Schreb. 

Beschreib. tab. 43 ; Roxb. Pl. Corom. t. 117; Peltophorus Myuros 

Beauv. Agrost. Expl. pl. p. 14, t. 21, fig. 11 ; Desv. l. c. 
Perrenis. Innovationes extravaginales. Culmi geniculato-adscen- 

dentes v. basi diffusi, 20—70 em. longi, multinodes, teretes, glaber- 

rimi, modo fere a basi, modo superne tantum florifero-ramosi, ramis 

solitariis — 3"'* erectis, simplicibus. Vaginz teretiuscule, arct®, 

preter margines ciliatos glaberrim&, internodiis multo breviores, 

superiores, presertim ramorum, aphylle, spathiformes. Ligula bre- 

vissima, truncata, membranacea, ciliata. Laminze e basi zequilata in 
vaginam fere decurrente lineares, acutiuseule, 2—12 cm. longs, 
2—5 mm. latæ, vernatione conduplicata, adult plans, rigiduls, 
patentes, saltem inferne rigide ciliatæ, ceterum glaberrim:e, costa 

media 1-nervi haud prominente supra anguste albo-lineata nervisque 

lateralibus utrinque 2—3 prominulis percurse. Racemi 4—5 cm. 
longi, crassiusculi, strieti, basi vaginati v. breviter exserti, pallidi v. 
subviolaceo-suffusi ; ejus internodia spicula sessili '/, breviora, crassa, 
dorso sulco levi (limitem pedicelli indicante) percursa, scabra, ad 

spiculæ sessilis basin utrinque ita excisa, ut porus orbicularis inter 

articulum et spiculam reliquatur. Spiculæ sessiles cum callo 0,8 mm. 

longo 4 mm. longz, brunnescentes; gluma I™ demtis alis pan 
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oblonga, eum ala pandurzformis, ala spe erosula v. undulata rarius 
emarginata, scariosa, ad basin ale et in '/, inferiore ruga hispidula 
obtusa praedita, ceterum scabra, tenuiter 5-nervis; II“ primä '/, bre- 
vior, ovalis, acutiuseula, 3-nervis, glabra; II II?» zequans, ovali- 
oblonga, obtusissima, vacua, glabra ; IV* paullo brevior, lanceolata, 
subacuminata, enervis, glabra, ejus palea obsoleta v. prorsus O. 

Stigmata divergentia, recurvata. Spicule pedicellate (primariz) 
sessiles aquantes, oblongze, virescentes : gluma I™ herbaceo-chartacea, 
oblonga, obtusa, altero' margine inflexa, in hujus '/, superiore ala 

sursum dilatata przdita, altero anguste marginata, dorso elevate 
5-striata, scabra; II“ P^ zequans, ovalis, navicularis, infra apicem 

alula semiorbiculari minuta, 3-nervis ; III* I” zequans, ovali-oblonga, 
obtusa, tenuissime 3-nervis, cum palea lineari-oblonga glumam 
æquante sed sine flore; IV* If” zequans, late oblonga, obtusa, 

2-nervis, cum palea ei simili nisi angustiori, floreque 5, antheris 

2 mm. longis. 
India orient. : Peninsula (Wight 1725), Wall. 8880 B, C.; Pondi- 

chery (Perrotet 584); Maisur et Carnatie (Hook. f. et Thoms. ex p.). 

8. R. acuminata, spicule sessilis gluma I": lineari oblonga in 

aeumen tenue reliqua gluma longius sensim abeunte, carinis alatis, 

supra basin rugis 3 transversalibus valde elevatis verrueosis notata. 
Annua, tota exceptis vaginis glaberrima. Culmi 7—20 em. alti, 

ascendentes, compressi, dense foliati, simplices v. ramo florifero 

aucti. Vaginze subinflatze, compresso-carinatze, ore fimbriatz, inter- 

nodia superantes, summa cum lamina evoluta. Ligula brevis, trun- 

cata membranacea, glabra. Lamins superiores e basi sequilata a 

vagina parum distincta lineares, sensim angustatze, ipso apice anguste 

obtusæ, recurvato-patentes, 2—7 em. longs, plane v. complicatze, 

explanate 2—4 mm. late, inferiores e basi valde angustata lanceo- 

lato-lineares, 6—8 cm. longæ, 5 mm. latæ, acuminatæ, omnes flacei- 

dulæ, costa media tenui l-nervi carinante supra haud albolineata 
percursa, nervis lateralibus non prominulis. Racemus 2,5—3 cm. lon- 

gus, basi vaginatus, strictus v. leviter curvatus, crassiusculus, pallide 

brunnescens; ejus internodia spicula sessili plus duplo breviora, cras- 

siuseula, subelavata, dorso convexula, striata, basi non excisa. Spicu- 

læ sessiles cum callo vix distincto 7 mm. longie; gluma I= inferne 

coriacea, ab '/, inferiori alata, ala in acumen sensim abeunte, rugis 

ad margines in verrucas exsilientibus, dorso inter rugas in longitu- 

dinem striata, tenuiter 5-nervis; II^ P^ demto acumine zequans, 
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lanceolato-elliptica, membranacea, acutiuseula, vix carinata, tenuiter 

3-nervis; II: II?» zequans, elliptica, subenervis, cum palea '/, bre- 

viori angustiori; floreque g, antheris 1 mm. longis ; gluma IV* quam 

II: '/, brevior, oblonga, obtusa, enervis, cum palea adhuc breviori 

bilobula enervi, sine flore. Spiculæ pedicellatzte 3,5—4 mm. longs, 

oblonga; gluma I™ lanceolata, altero margine ala acuta ultra apicem 

producta munita, 5-nervis; II^ infra apicem brevissime alulata, 3-ner- 

vis; reliqua ut in spicula sessili, sed gluma IIl* vacua, IV* cum 

Žore d. 

India orient.: Maisur et Carnatic (Hook. f. et Thoms. sub Peltoph. 

Myuri var.). 

9, R. divergens; spiculæ sessilis gluma I™ ovata in muerones 2 

divergentes breves abeunte, carinis late hyalino-alatis, dorso cancel- 

lato-foveolata. 

Annua. Culmi circ. 10 em. alti, ascendentes, graciles, 2—3-nodes, 
teretes, glabri, superne breviter nudi, ex omnibus nodis ramos flori- 

feros plerumque binos elongatos inæquales simplices edentes. Vagi- 
næ compressa, carinatæ, laxæ, pilis adspersæ, internodiis breviores, 

summa cum lamina evoluta. Ligula brevis, rotundata, membranacea. 
Laminæ e basi æquilata in vaginam decurrente lineares, sensim acu- 
tatæ, 3—4 cm. longæ, 1—1,5 mm. latæ, planæ, flaccidulæ, virides, 
subtus marginibusque pilosæ, supra læves, costa media tenui l-nervi 
supra non albolineata, nervisque lateralibus paucis non prominenti- 
bus percursæ. Racemi circ. 1,5 em. longi, erecti, graciles, densiflori, 

 Stricti, glabri, pallidi; eorum internodia spicula sessili '/, breviora, 
crassiuscula, lineari-subelavata, extus obtuse carinata, apice ad mar- 

gines cavitatum exteriores rigide ciliata. Spicule sessiles 2,5—3 mm. 
long, callo angustissimo, sine alis ovatze, cum alis late oblongze, gla- 
br; gluma I™ bifida, mueronibus0,5—1 mm. longis scabris terminata, 
marginibus angustissime inflexa, flexuris (carinis) in '/, superiore late 
hyalino-alatis, alis sursum -dilatatis in mucrones ascendentes demum 
truncatis, glabris, dorso plano seriebus 7 foveolarum linearium notata, 
inter quas 7 costs longitudinales rugis transversalibus crebris de- 
cussatz prominent; gluma II“ primä '/, brevior, ovata, acuta, mem- 
branacea, elevato-carinata, 3-nervis; III* primä '/, brevior, late ovata, 
acutiuscula, enervis, vacua; IV‘ et palea II» :zequantes, ovali- . 
oblongz, obtuss, enerves. Spieule pedicellatze sessiles æquantes v. 
subsuperantes, lanceolatz? : gluma I™ herbaceo-chartacea, altero 

margine latiuscule inflexa, flexura ab '/, inferiore ala hyalina in den- 

x 

L Ae 
^ 
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tem brevem exeurrente munita, altero margine exalata in mucronem 
rectum 1 mm. longum producta, dorso plano 5-nervis, non foveolata ; 
II“ I?» :equans, lanceolata, acuta, carina a basi ad apicem usque ala 
plus minus lata hyalina obtusa v. in dentem brevem excurrente 
ornata. Reliqua nulla. 

Asia (versimiliter India or.), Hügel in h. Vindob., n. 3147. 

Subgenus 5. CŒLORHACHIS. 

Cæœlorhachis Brogn. in Voy. Coqu., Bot., p.64 emend.; Stegosia Lour. 
FI. cochin., p.51; Rottbeelliastrum (Subg.)Hack.in Mart. et Eichl. Fl. 
brasil. 2, pars 3, p. 310. — Racemi subcompositi (raro spicæ spuriæ) 
in apice culmi ramorumve solitarii, eylindriei v. raro subcompressi ; 
rhacheos fragilis articuli dorso convexi, recte v. suboblique disjun- 

gentes, disjuncti apice foramen v. cavum rotundum exhibentes ; pedi- 

celli liberi v. raro articulis adnati. Spiculæ omnes prorsus muticæ, 
conformes v. pedicellatæ tabescentes, 1—(raro) 2-florz; gluma 1"* 

coriacea v. cartilaginea, convexa, marginibus angustissime leviterque 

inflexa, callo brevi rectangulo v. annuliformi, rhacheos cavum ocelu- 

dens v. superans; II“ chartacea v. subcoriacea, carinata; IM hyalina 

v. membranacea, vacua v. paleata v. etiam florem g includens; IV* 
hyalina, 1—(raro) 3—nervis, cum palea »quilonga enervi v. binervi, 

rarissime epaleata. Stigmata linearia v. lineari-oblonga brevia, per 

anthesin intra glumas divergentes erecta, non exserta. Embryo 

caryopseos dimidium sæpe superans, interdum totam sequans. 

Gramina habitu satis vario, in utroque orbe obvia. 

A. Bee spicularum primarium cum articulis connati et ita cum iis inter- 

ormantes crassissima , extus valde convexa, intus profunde exca- 

vata mat in R. exaltata non adnati sed arcte alicik. (n. 10—14). 

a. Spicule omnibus partibus glabræ. — Annuæ. Culmi e nodis 2—3 i 

supraterraneis radices primo simplices glabras dein solum ingressæ 

ramulosas pubescentesque edentes. a basi ramosi, ad apicem usque 

foliad, glaberrimi. Vaginæ teretiusculse, laxiusculie, i 

Ligula brevis, rotundato-truncata , rufescendo-membranacea , ciliata. 

r 

glabri. Spiculs sessilis glumze glabræ, IId* in cavitate rhacheos immersa 

(n. 10— 

10. R. exaltata (Linn. fil. Supplem., p. 114);laminis basi ahgus- 
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tata angulis subrotundata v. in vaginam decurrente ; spiculz sessilis 

gluma I^^ ovata v. ovato-oblonga acutiuscula v. obtusiuscula,'carinis vix 

marginata, dorso plano punctieulato-seabra; pedicellis articulo !/,—2- 

plo brevioribus. — Roxb. Pl. Corom., t. 157; R. setosa J. S. Presl! in 

C. B. Presl Reliqu. Hænk. 1, p. 329; R. arundinacea Hochst. in 

Schimp. Pl. Abyss., n. 1459; Flora 1855, p. 333; R. denudata Steud. 

Synops. 1, p. 362; Stegosia cochinchinensis Lour. Fl. Cochin., p. 51. 

Culmi erecti, robusti, 0,8—3 m. alti, a basi ramosi, ramis superio- 

ribus floriferis plerumque binis, erectis, robustis, simplicibus v. 

ramulo auctis, latere ramigero complanati. Vaginz, saltem inferio- 

res, pilis basi tuberculatis hispidæ, raro glabrescentes. Lamina 

lineari—lanceolatse, setaceo-acuminatæ, 15—50 em. longze, 1—2,5 em. 

late, flaccidulze, subtus glaucescentes et leves, supra virides scabræ 

v. laxe tuberculato-hispidulz, margine serrulato-scaberrim&, costa 

media basi crassissima multinervi supra late albolineata munit&, ner- 

vis primariis utrinque 4—6 tenuibus, secundariis tertianisque creber- 

rimis subobsoletis percursz. Spiez spuriæ 8—15 cm. longs, inferne 

robuste, versus partem superiorem spiculis hebetatis formatam atte- 

nuatz, pallide flavo-virentes; articuli spieulam latitudine subsuperan- 

tes, diametro eire. 2 mm., dorso superne sspe impressione obliqua 

cincti, scabri, rectiuscule disjungentes, in spic parte attenuata multo 

graciliores, minus excavati. Spieulz sessiles cum callo circ. 0,7 longo 

glabro a reliqua gluma sulco profundo separato 5—7 mm. longe, ova- 

tæ v. ovato-oblong&, biflorze: gluma I= integra v. emarginata, flexu- 

ris marginalibus scabris, obsolete plurinervis; II^ I» zequans, char- 

tacea, rotundato-ovata, acuta v. obtusa, valde convexa, carina 

superne elevata scabra, 9—11-nervis; II P^ æquans, elliptica, 

acuta v. acutiuscula, tenuiter 3-nervis, cum palea simili sed rigi- 

diore, binervi, marginibus implicata, floreque c; antheris 2—3 mm. 

longis; gluma IV* tertiä paullo brevior, ovata, convexa, acuta, nervo 

medio interdum in mucronulum exeurrente, cum palea æquilonga e 

basi ovata oblonga, obtusa, enervi. Styli stigmata zequantes. Caryop- 

sis late oblonga, embryone fere totam caryopseos longitudine 
squante. Pedicelli spieularum primariarum altero margine articulo 

sepissime adnati v. saltem arctissime applieiti, illis angustiores, 

plani, scabri. Spieulze pedicellatze virides, modo biflorz, floribus d, 
modo neutra v. ad glumam F^ redaetz; in spiee parte superiore 

spieule omnes sensim breviores, angustiores, steriles. 
Var. a, genuina. Articuli spiculze sessili zequilongi v. ea subbrevio- 

res; spiculze pedicellatze 3—6 mm. long, oblongz: gluma I™ obtusa, 
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emarginata, flexuris marginalibus anguste alata, dorsoque scabra, 
multinervis, viridi-striata ; II^ membranacea, elliptica, acuta, 5-ner- 
vis, carina excentrica ; III* et reliqua ut in spiculis sessilibus vel flores 
aborientes et jam gluma III* abbreviata. Huc synonyma supra citata ; 
R. arundinacea Hochst. a typica (indica) non differt nisi gluma Im 
spiculæ 8 acutiuscula (in typica obtusiuscula); R. setosa Presl spicu- 
lis paullo majoribus (6—7 mm. longis, in typica 5 mm. longis) ; neu- 
tram ne varietatem quidem propriam habeo, sed, si distinguere velis, 
subvarietatem. 

India orient. (Wall. 8875 E,G); Bengalia (Griff.); Kamaon (Duthie); 
Khasia, Sikhim (Hook. f. et Thoms.), Peninsula (Wight 1724), Maisur 
et Carnatic (Hook. f. et Thoms.), Ceylon (Thwait. 2386), Birma (Wall. 

8875 F.), Java (Jungh.), Cochinchina (ex Lour.), China pr. Whampoa 
et Amoy {Hance 1395), ad Cap. Syng Moon (Meyen); insulæ Philip- 

pinæ (Hænke = R. setosa Presl ; Cuming 562 — R. denudata Steud); 

Australia in insulis prope litus septentrionale (ex R. Brown) ; in insulis 
Comoris (Boivin) et Seychellis (ex Baker) ; in Africa tropica in terra 

Djur (Schweinfurth 2432); Abyssinia (Schimp. 1459 — R. arundinacea); 
in ins. Nieolao Capitis Viridis (Bolle in h. berol.), S. Thomé (Moller in 

h. m.); Jamaica ad Catherine Peak inter saxa, alt. 1300 m. (Eggers 
in h. Urban, forma humilior, spicis 4 cm. longis). 

8, appendiculata. Spicul& sessiles articulo '/, breviores, pedicella- 

tz 2,5--3 mm. longs, obovatz, emarginatze, ad glumam I?" superne 

bialatam, II®= planam acutam, III” que minutam redactae. — Ophiu- 

rus appendiculatus Steud. Synops. 1, p. 359. 

- Java (Zolling. in ejus herb. n. 725). Formam inter hanc et genuinam 
intermediam leg. Kuntze propre Tjebelong Javæ. 

11. R. Colorhachis (Forst.! Prodr. p. 9, nr. 49); laminis basi 

lata, cordata ; spiculze sessilis gluma I^* oblongo-lineari obtusiuscula, 

carinis vix marginata, dorso lzviuscula ; pedicellis articulos zequanti- 

bus. — Labill. sert. austr.-caled. p. 15, t. 20; Rottb. fasciculata 

Brogn. Voy. Coqu. Bot. p. 63. t. 14 f. A (spicula sola), non Lam. 

Culmi erecti, robustissimi, teretes, superne parce ramosi, infra 

nodos pruinosi. Vaginæ glabr&, sepe pruinos®. Laminæ lineari-lan- 

ceolatæ, setaceo-acuminat®, 30—40 em. longæ, 3—4 cm. late, rigi- 

dulæ, glabræ, excepto margine serrulato-scaberrimo læves, costa 

media crassissima multinervi supra late albo-striata munitæ, nervis 

primariis utrinque 6—8 non prominentibus secundariis tertianisque 

ereberrimis tenerrimis percurse. Spice spurie crassissimse ; articuli 

spiculam sessilem longitudine subzequantes, crassitudine duplo supe- 
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rantes (diam. 4—5 mm.), dorso convexo eum impressione longitudi- 

nali, Iz ves, recte disjungentes. Spiculz sessiles eum callo 1,5—2 mm. 

longo 10—11 mm. longz, bifloræ; gluma I" integra v. emarginata, 

flexuris marginalibus scabra, dorso plana, obsolete striatula, intus 

multinervis ; II^ P= :quans, chartaceo-coriacea, ovata, acuta, per 

totum decursum acute carinata carina superne scaberula, 11-nervis, 

nervis anastomosantibus ; I I*» &equans, chartacea, ovato-lanceolata, 

acuta, 3-nervis, marginibus implicatis hyalinis, eum palea simili angus- 

tiori chartaceo-coriacea, binervi, marginibus hyalinis late implicatis, 

floreque c? antheris 2 mm. longis; gluma IV* quam II“ '/, brevior, 

hyalino-membranacea, late ovata, convexa, obtusiuseula, tenuiter 

5-nervis, cum palea ei »quilonga, ovato-lanceolata, acuta, hyalina, 

binervi; floris 8 antherz 3 mm. longe, styli stigmata subsuperantes. 

Pedicelli articulis adnati, plani, lzeves. Spiculæ pedicellate 7—8 mm. 

longs, oblong& v. lineari-oblong& ; gluma I^ illi spiculæ sessilis simi- 

lis nisi obtusior, haud alata; II® coriacea, elliptica, acuta, carina 

excentrica, 7—9-nervis; reliqua ut in spiculis sessilibus sed flores 

ambo d. 

In insula Tanna (Forster in h. Vind.), Nova Caledonia (ex Labill., 

Balansa), ins. Moluec. (ex Brogn.). 

12. R. nigrescens (Thwaites En. Pl. Zeyl. p. 364) ; spiculæ ses- 

silis gluma I» ovali-oblonga obtusissima, carinis in '/, superiore latius- 

cule alatis, dorso seriatim foveolata 
Culmi suberecti, graciles, 40—60 cm. alti, teretiusculi, ramos flori- 

feros solitarios raro binos edentes, latere ramigero applanati. Vaginze 

glabrz v. hirtulæ ; laminz e basi subcordata lineari-lanceolatze, 10— 

16 em. long&, 10—15 mm. latz, patentes, rigidulze, demum nigres- 
centes, basi longe eiliatze, ceterum glabrz v. utrinque hirtulze, subtus 

leves, supra margineque scabr&, costa media tenui l-nervi obtusa 

munitz, nervis primariis utrinque 4—5, secundariis tertianisque Cre- 

bris tenuissimis percurs&. Spies spurise 4—6 em. long, erassiusculze, 
livide virescentes et Volsgcenteo, ad apicem vix attonuatuih a 
perfectæ; articuli sessilem 1 et 

tes, (diam. 1,5 mm. ), dorso subeonvexi, viridi-sirind, margineque 
lzeves, recte disjungentes. Spiculæ sessiles eum callo 0,6 mm. longo a 

reliqua gluma depressione lata striata separato 5 mm. longs, ovali- 

oblongz ; gluma I™ emarginata, carinis lzevibus in '/, superiore alis _ 

scariosis rufescentibus erosulis munita, dorso subconvexa, tota super- 

ficie scrobieulis tesselatis in series longitudinales circ. 9 ordinatis 
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notata, ceterum glaberrima, intus 9-nervis ; II^ I” aquans, late ellip- 
tico, obtusiuseula, infra apicem gibba et cariná breviter alata, indis- 
tinete 5-nervis; IH: II^» subzquans, hyalina, late oblonga, obtusa, 
2-nervis, cum palea eà '/, breviori, angustiori, oblonga, hyalina, enervi, 

sed (semper ?) sine flore ; IV* II?» zequans, late ovalis, obtusa, emar- 

ginata, hyalina, eum palea simili, angustiori, enervi. Pedicelli articu- 
lis breviores eisque adnati (ita ut ne limes quidem visibilis), glaber- 

rimi ; spieulze pedicellatze 4 mm. longae, late oblongze; gluma I" her- 

bnpurcoriaton, obtusa, infra apicem altero latere breviter alata, haud 

scrobiculata sed striis 7—9 elevatis viridibus notata, levis; II“ carina 
excentrica superne breviter alata, ceterum 5-nervis; III et IV* ut in 

spieulis sessilibus nisi III^ sine palea, flos superior ex Thwaites c (in 

specimine meo 0, an delapsus ?). 

Ceylon, in provincia centrali alt. 1300 m. s. mare. (Thwaites nr. 

861). 

b. Spiculee plus minus pilosz. 

? 13. R. mollieoma (Hance in Journ. Bot. 9 (1871), p. 134) ; 

culmis tomentosis ultra 1 m. altis ; foliis basi cordatis late lanceolato- 

linearibus. 
(Descr. sec. autorem). Culmi fareti, erecti, 130—160 em. alti, hinc 

latere canaliculati ; folia acuminata cum vaginis nodisque dense mol- 

liter sericeo-hirsuta, inferiora 32 em. longa, 17 mm. lata; ligula 

scariosa vix producta. Spicæ axillares, solitarie, folio diu involute, 

7—8 cm. longs; spieule sessilis gluma I"* crassa, dimidiato-ovata, 

conspicue tesselato-serobieulata, pilosa; spicula pedicellata ad rudi- 

mentum minimum reducta. 

China : in fossis et ad margines fruticetorum insulæ Danorum, 

Whampoa (Hance). Non vidi et cum aliquo dubio inter species pedi- 

cellis adnatis posui auctore de his tacente. Ex cl. Thwaites est R. nigres- 

centi suæ affinis 

14. R. formosa (R. Brown ! Prodr. p. 206); culmis glabris 20— 

30 cm. altis, foliis anguste linearibus. — Kunth, Revis. Gram. tab. 91; 

Benth. Fl. Austr. 7, p. 513. | 

Annua. Culmi erecti, graciles, compressi, simplices v. ramo florifero 

aucti, infra spicam breviter v. minime nudi. Vagin® compressze, arc- 

tæ, elevate striatæ, inter strias e tuberculis hirsutze v. superiores 

tantum ciliatæ, nodis glabrz v. laxe barbatze, internodiis breviores, 
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summa subspathiformis cum rudimento laminze. Ligula brevis, rotun- 

dato-truneata, membranacea, ciliata. Laminæ e basi :equilata a vagina 

parum distincta lineares, sensim angustatz, ipso apice anguste obtu- 

sæ, rigidule, patentes, plans v. siecando complieate, 7—12 cm. 

longe, 2—4 mm. latæ, virides, utrinque e tubereulis hirsute v. 

basi tantum fimbriatæ, costa media 1-nervi acuta supra albo-lineata 

munitze, nervis primariis utrinque 2—3 prominentibus pereurs&. Spica 

spuria circ. 3 em. longa, crassa, stricta, nodoso-pilosa, ex flavo-viridi 

et subviolascente varia; articuli spieulam sessilem zequantes, crassis- 

simi, elavati, dorso valde convexo striati, disjuncti apice foramine 

regulariter orbieulari corona pilorum erectorum sericeorum dilute 

violascentium eiliato pertusi, ceterum a basi usque ad medium et secus 

margines appresse pilosi. Spiculæ sessiles late ovatæ, 3 mm. longs, 

callo obsoletissimo, pilis sericeis densis suboceultae ; gluma I™ obtusa, 

marginibus laxe inflexis nuda, dorso toto (subconvexo) pilis densis 

appressis sericeis albis ultra apicem prominentibus tecta, intus 7-ner- 
vis; II^ P» subæquans, late ovata, obtusiuscula, chartacea, ecarinata, 
intus 3-nervis, marginibus inflexis subciliata, rhacheos excavationi 
arcte appressa ; IH II?* subzquans, late ovalis, obtusa, hyalina, 
enervis, glabra nisi superne ciliolata, vacua ; IV: tertiá paullo brevior, 
ei simillima nisi valde concava, glabra, cum palea ei :equilonga angus- 
tiori apice obsolete dentata vel sine ulla; antherz 0,7 mm. long ; 
styli stigmata zequantes. Spiculze pedicellatze tabescentes, rufescentes, 
3—4 mm. longi : gluma Į" dimidiato-ovata v. dimidiato-lanceolata 
(cultriformis), ipsa parva sed altero latere ala latissima ultra apicem 
spe in acumen producta munita ; II“ similis sed brevior, reliqua 0. 

Nova Hollandia : in insulis secus litus boreale (Brown); Arnhems 
Land (ex Benth.), Victoria River (Muell.), Port Denison (Shann. ex 
Muell.). — Palea in specimine authentico adest, in Muelleri abest. — 
— Species ad Peltophori subgenus vergens, sed gluma ["* diversa, 
et articuli disjuncti apice non bifoveati. 

B. Pedicelli liberi (n. 15—28). 

a. Spicule glabrz (v. callo tantum breviter barbatze) (n. 15—27). 

a. Spieule biflore, flore inferiore C, dirt in sessilibus P in pedieellatis etiam. C. 
Articuli altero margine ciliati (n. 15, 16). 

15. R. caudata; spiculis sessilibus late ovatis: spieulze termina- 
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lis c? gluma I» in tanda 1—1,5 em. longam scabram subtortam 
viridem abeunte. 

Annua. Culmi graciles, erecti, 60—80 em. alti, inferne teretes, 
striati, superne ramos floriferos breves simplices solitarios agentes. 
Vaginæ teretiuscule (superne subcarinatz), arctæ, inferne e tuber- 
culis hirtz, nodis breviter barbatis, superne glabrescentes, infe- 
riores internodia superantes, summa cum lamina evoluta sed brevi. 
Ligula in seriem pilorum brevium soluta. Lamins e basi sensim 
angustata quam vagina angustiore lanceolato-lineares, tenuissime 
setaceo-acuminata, 25—50 em. longe, 8—12 mm. late, plane, 
flaecidulze, laete virides, utrinque ad nervos primarios marginemque 
seaberrimze et preterea pilis brevibus adspers®, costa media pluri- 

nervi erassiuseula supra late albolineata munita, nervis primariis 
utrinque 3—4 parum prominulis pereurse. Racemi laterales vaginati, 

terminalis paullo a vagina summa remotus, 5—6 em. longi, erecti, 
crassi (diam. 5 mm.), pallide virides, glabriuseuli : articuli spiculam 

sessilem subzequantes, basi anguste lineares, versus apicem valde 

clavati, disjuneti apice profunde excavati, dorso convexo ecostati, 

scaberuli, facie excisi et leviter excavati, margine exteriore ciliis albis 

erectis articulo circ. 3-plo brevioribus infra apicem desinentibus ves- 

titi. Spieule sessiles cum callo angustissime annuliformi breviter 

barbato a reliqua gluma rima profunda separato 6—7 mm. longs, 

late ovatz, pallide, rhacheos cavum vix superantes; gluma I"* coria- 

cea, obtusiuseula, bidentula, marginibus anguste inflexa, flexuris 

superne anguste marginatis scabris, dorso valde convexo minutissime 

punctulato-scabra, estriata sed per lucem transparentem multinervis, 

labra; If“ P= æquans, late ovata, obtusiuseula, subeoriacea, cari- 

nata, carina infra apicem ala brevi gibbi instar munita, 7—9-nervis, 

margine ciliolata; III* magnitudine et forma primze, sed hyalina, inte- 

gra, tenuissime 3-nervis, ad flexuras ciliolata, paleam fovens omnino 

similem tenuiter binervem floremque d' antheris vix 2 mm. longis ; 

gluma IV: quam II? parum brevior, late ovata, obtusiuscula, hyalina, 

subenervis v. obsolete 3-nervis, ciliolata ; ejus palea glumam subæ- 

quans, similis nisi subbinervis, glabra. Stigmata brevia, stylos subæ- 

quantia. Pedicelli articulos subsequantes, ab illis lacuna late oblonga 

separati, ceterum illis similes nisi angustiores, latere interiore ciliati. 

Spieule pedicellate 8 mm. longs, ovatæ v. ovato-oblongs, virides, 

compress: : gluma I™ apice subobliquo obtusiuseula, integra, altero 

margine non, altero anguste inflexa, flexura a basi ad apicem usque 

` ala viridula nervosa scabra munita, ceterum tenuissime multinervis, 
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glabra ; II^ I» z:equans, navicularis, carina excentrica in ?/, superiore 

ala lata viridi-nervosa munita, 4—5-nervis, glabra; III* lanceolata, 

aeuta, ciliolata, paleam brevem (sed nullum florem) fovens; IV* 

et ejus palea decrescentes, lanceolatz, enerves, glabri, florem c 

foventes. 

Africa tropica : Angola, prope Malange in fruticetis (Buchner h. 

berol. 36). 

16. R. Afzelii ; spiculis oblongis, terminali ecaudata. 

Culmi arundinacei ultra 1,5 m. alti, erecti, subcompressi, glaber- 

rimi, inferne ramos foliiferos, superne floriferos 1—3-nos longiuseulos 

simplices agentes, superne brevissime nudi, haud elavati. Vaginze 

teretiuseule, arctæ, glaberrimze, summa eum lamina brevi v. in ramis 

rudimentaria. Ligula in seriem ciliorum brevium basi subcontluentium 

soluta. Laminz e basi angustata in vaginam subdecurrente elongate 

lanceolato-lineares, setaceo-acuminat&, usque ad 50 em. longe, 6— 

10 mm. late, plane, rigide, glabrze, subtus læves, supra seaberul®, 

margine scaberrim&, costa media basi crassa multinervi supra late 

albolineata percursæ, nervis lateralibus haud prominentibus. Racemi 
6—8 em. longi, strieti, crassiusculi, pedunculo e vagina summa brevi- 

ter exserto fulti, glabrescentes, pallidi; articuli spieula sessili paullo 

breviores, elavati, erassiusculi (diam. apice 1,5 mm.), dorso convexi, 

facie leviter excisi, margine interiore glabri, exteriore (pedicellum 

spectante) pilis albis mollibus suberectis brevibus ciliati, ceterum 

leves, haud striati, recte disjungentes. Spieule sessiles eum callo 

angustissime annuliformi a reliqua gluma rima profunda distineto 

minute puberulo 7 mm. longs, e basi latiore oblongs, pallids, 

rhacheos cavum superantes; gluma P= obtusa, obtuse bidentata, 

flexuris marginalibus lzevibus superne coriaceo-marginatis, dorso sub- 

convexa, glabra, estriata, punctulis minutissimis scaberula, intus 

multinervis ; II“ primä paullo brevior, coriacea, ovata, truncata, cari- 
nata, carina inferne obtusa, superne ala coriacea truncata erosula 

minuta, glaberrima, 11-nervis ; II II?» æquans, elliptico-lanceolata, 

acuta, hyalina, 3-nervis, marginibus implicatis ciliolatis, cum palea 

simili binervi glabra, floreque 5 antheris 3 mm. longis ; gluma IV* 

II^» gequans, ovata, acuta, hyalina, 3-nervis, nervis ad apicem usque 

productis, glabra, cum palea »quilonga, lanceolata, acuta, tenuissime 

binervi. Styli stigmata linearia purpurea æquantes. Pedicelli articulis 

'/4 breviores, ab iis interstitio lineari-oblongo separati, lineari-elavati, 
plani, latere exteriori articulorum modo ciliati. Spiculæ pedicellat® 
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sessiles zequantes, lanceolato-oblong&, sessilibus similes nisi gluma 
I^ altero tantum margine inflexa, flexura a basi ad apicem late alata, 
obtusa, integra; II per totam carinam alata, ala non truncata; flores 
ambo gj. 

Africa tropica ad Sierra Leone (Afzelius in h. Berol.). 
Obs. 1. Affinis R. digitatze Sm. (cfr. Subg. Pholiurus), sed semper 

racemis solitariis. — 2. R. tripsacoides Lam. Ill. gen. 1, p. 205, t. 48, 
fig. 1 b, e Sierra Leone, quantum e figura rudissima diagnosique bre- 
vissima divinare licet, est species huic affinis vel fortasse eadem. Certe: 
non est R. compressa, quaeum auctores (cum dubio) conjunxerunt. 

D. Spieule sessiles uniflore; gluma III: sepissime vacua, raro eum palea, semper sine flore. 
— Perennes. Innovationes extravaginales. Culmi glaberrimi. Racemi fragillimi, arti- 
culis glabris recte disjungentibus (n. 17— 27) 

* Lamin® e basi subangustata a vagina parum distincta sublanceolato-lineares, longe setaceo- 
acuminat&®, vernatione convoluta, adulte plane, 8—25 mm. latæ, costa media inferne 

crassa multinervi supra late albo-striata percurs®.— Gerontogee. — Culmi erecti, elati, 

sepe arundinacei, teretes, superne florifero-ramosi, ramis ad nodos superiores 3——5^is 
mp erectis gracillimis, simplicibus v. primariis ramulosis, superioribus subfasti- 

Vagins teretes, arctz, inferiores internodia superantes, superiores iis breviores, 

summa ramorum Mams sabios v v. rudimentum laminæ ferens. Ligula brevis- 

sima, truncata, f næ rigidulæ, virides, nervis lateralibus cre- 

berrimis tenuibus non prominentibus um se subzqualibus pereurs®. Racemi graciles, 

erecü, subeylindrici, e vagina summa demum longiuseule exserti; articuli crassius- 

culi, extus vonvexi et viridi-striati, facie exeisi (nec excavati), sursum sensim incras- 

sati. Spieule sessilis glumæ omnes glabrs : I”? obtusa, marginibus anguste inflexa, 

eallo angustissime ainplitoted a reliqua gluma rima profunda distincto; II^ primä 

paullo brevior, acute carinata, carina non sinuata, 1-nervis; III: Idm squans, hya- 

lina, enervis; IV* et in inter se et cum III? »quales, ovatz, hyalinz, IV* tenuissime 

l-mervis. Anthers 2 mm. longs. Styli stigmata linearia zquantes, Pedicelli artienlos 

re eisque arcte appressi, similesque sed angustiores, planiores, lineares. Spieuls 

pedicel in omnibus speciebus nunc tabescentes parve, uniglumes, nunc evolute, 

Amy P = (n. 17—19). 

17. R. striata (Nees! in Steud. Synops. 1, p. 361); spiculis ses- 

silibus lanceolato-oblongis; gluma I"* coriacea, infra ipsum apicem 
breviter inzqualiterque alata, margine inferne levi, dorso inferne 
(saltem supra basin) striis impressis 4—6 notata. 

Culmi graciles, 1 m. v. plus alti, cum ramis lzves, infra racemum : 

incrassati. Ligula glabra. Racemi pallidi ; articuli spiculam sessilem 
subzquantes, diametro 1—1,2 mm. Spiculæ sessiles rhacheos cavum 

apice excedentes, callo glabro; gluma I™ carinis lzevis, dorso convexa, 
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striis siepe punctis elevatis interceptis, mediis interdum subobsoletis, 

intus plurinervis; II“ chartacea, ovata, acutiuscula, carina superne 

marginata levi; II ovata, acuta, cum palea ei '/, breviori lineari- 

oblonga, obtusa, hyalina, enervi ; IV* subenervis. 

Subspec. a. genuina. Racemi floriferi ad culmi nodos 3—5", plerique 

simplices, uninodes, v. primarii binodes ramulo aucti, paniculam 

foliosam laxam simplicem formantes. Laminæ 12—18 mm. late, 

30—60 em. long. Articuli scaberuli. Spiculz sessiles 5 mm. long& ; 

gluma I” sub apice angustius alata. Spieulse pedicellate ad glumam 

r= 1—1,5 mm. longam obtusam uno latere alatam redactae. 

Var. a. glabrior. Culmi glaberrimi. Vaginæ excepto margine ciliato 

glabræ. Lamin® utrinque glabr&, margine longiuscule ciliatze. 

Ind. orient. pr. Singapur (Wall. 8876) ; Tappy (Wall. 8877). 

8. pubescens. Culmi parte superiore cum vaginis et laminis (utrin- 

que) pubescentes ; lamin® margine breviter, vaginæ longe ciliati. 

In montium Khasia reg. trop. (Hook. f. et Thoms.). 

Subsp. b. Khasiana. Culmi altissimi, ramosissimi. Rami floriferi ad 

singulos nodos 5—6", plerique ramulosi, primarii 3—5-nodes ex 

omnibus nodis ramulos secundarios 3—5"° procreantes, quorum lon- 

giores vel tertianos edunt, omnes conjunctim paniculam compositam 

formantes. Laminz ultra 1 m. longe, usque 5 em. late. Racemi 
2,5—3 em. longi; articuli leves ; spicule sessiles 4 mm. longs; 
gluma I" sub apice latiuscule alata; spieulz pedicellate 3 mm. 
long&, oblongze, fertiles ; gluma I": altero latere alata, 5-nervis, II? 
sub apice alata, reliqua ut in spiculis sessilibus. . 

R. Khasiana Munro MS. (hb. berol.). 
Khasia in reg. trop. et Sikhim reg. trop. (leg. Hook. f. et Thoms.) ; 

in valle Buleschwar (Kuntze). 

18. R. glandulosa (Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 
p. 250); spieulis sessilibus ovato-lanceolatis ; gluma I™ coriacea, in '/, 
superiore alata, in '/, inferiore marginis muriculis 5—7 sursum cur- 
vatis obsita, dorso haud sulcata, scaberula. — Celorhachis muricata 
Brogn. in Voy. Coqu. Bot. 1, p. 65, t. 14 ; Ophiurus muricatulus Steud. 
in Zoll. Syst. Verz. 57 et Synops. 1, p. 360. 

Culmi 1—2 m. alti, robusti, ramis floriferis 3—5**. Vaginse nodis 
pubescentes, superiores etiam ore barbatz, ceterum glaberrimze. 
Ligula pilis dense stipata. Laminz 50—70 em. longs, 1—2,5 cm. 
late, basi sepe fimbriate, margine serrulato-scaberrimæ, ceterum 
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glaberrimæ. Racemi 6—10 em. longi, pallidi v. sordide violascentes ; 
articuli spicula sessili paullo breviores, diam. 1,5 mm., glaberrimi. 
Spicule sessiles 5 mm. longz, rhacheos cavum apice superantes ; 
gluma I"* obtusa, emarginata, dorso plana, scaberula, intus pluri- 
nervis; II‘ primä paullo brevior, chartacea, elliptico-lanceolata, 
marginibus ciliolata ; II" ovali-oblonga, obtusa, paleam eå '/, breviorem 
enervem fovens. Spiculæ pedieellat® nunc ad glumam I™ 1,5 mm. 
longam uno latere alatam redacta, nunc (rarius) 4 ram. longa, oblonga, 
biflora, gluma I^ unilateraliter, II“ carina superne latissime obtuse- 
que alata. 

Birma pr. Promé (Wall. 8877 B); Malacca (Griff.); ins. Karnikobar 
(Kamphóvener in h. Havn.); Java (Zoll. 352 — var. javanica Büse 
Pl. Jungh. p. 356, Ophiurus muricatulus Steud., pedicellis altero 
latere v. utrinque in denticulum brevem obtusum exeurrentibus. Var. 
propria ?). Ins. Philippinze (Cuming 1832). 

19. R. ophiuroides (Benth. Fl. Austral. 7, p. 514 ampl.); 

spiculæ sessilis oblong& v. obovato-oblong® gluma I": chartacea, à '/, 
inferiore dilatato-alata, margine dorsoque levi v. dorso prope basin 

verruculis aliquot obsita. — Ischemum rottbeellioides R. Brown! 
Prodr. p. 205; Andropogon rottbeellioides Steud. Synops. 1, p. 382 

Culmi subrobusti, 1—2 m. alti, glaberrimi, ramis floriferis ad nodos 

3—5"** ramulosis in paniculum foliosam laxiusculam collectis. Vaginze 

preter collum puberulum glaberrime, summ:ze ramorum  spathi- 

formes. Ligula ciliata. Lamine 30—50 em. longze, 8—18 mm. late, 

virides, basi fimbriatz, utrinque læves, margine serrulato-scaberrimze. 

Racemi 6—8 em. longi, virides v. flavescentes v. leviter violaceo- 

suffusi; articuli spicula sessili '/, v. '/, breviores, diam. vix 1 mm., 

subclavati, dorso szepius subcarinati, (inde obtuse trigoni), glaberrimi. 

Spieulz sessiles 4 mm. longæ, rhaeheos cavum et lateribus et apice 

excedentes ; gluma IP" obtusa, obtuse biloba, alis inzequalibus scariosis 

ssepe violascentibus obtusis minuta, subdistincte (per lucem transpa- 

rentem distincte) 5—6-nervis ; II“ primá brevior, lanceolata, acuta, 

chartaceo-membranacea, interdum sub-3-nervis, carina sub apice bre- 

vissime alata v. submarginata scaberula; I II^" æquans, elliptico- 

lanceolata, acuta, glabra, epaleata. Spieule pedicellate plerumque 

oblong&, 3,5 mm. long®, gluma I"* altero margine inflexa alataque, 
4—5-nervis, glabra; II^ infra apicem brevissime obtuseque alata, 

reliqua ut in spiculis sessilibus sed flos 5, raro ex Benth. 8 v. tota 

spicula ad glumas redacta. 
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a, genuina. Gluma I™ basi levis. — R. ophiuroides Benth. 1. c. 

sens. str. 

Australia tropiea : in litore sinus Carpentarize (Brown); Port Darwin 

(Schultz 798) ; Fitzmaurice et Vietoria River(F. Muell.) ; Queensland : 

Rockingham Bay (F. Muell.) ; Nova Guinea: Darnley's Island (Goldie 

ex F. Muell.). 

8, commutata. Gluma I"* supra basin verrucis aliquot notata. — R. 

muricata Benth. Fl. Austral. 7, p. 514 non Retz, excl. synon. omn. — 

Articuli dorso obsoletius carinati. Paniculæ rami breviores, simpli- 

ciores. 

Queensland: Etheridge River (F. Muell.). 

** Lamin® e basi »quilata a vagina vix v. parum distincta lineares, angust® v. angustissima 

(1—7 mm. late). — Americane. (Spec. 20—27.) 

Vaginz teretes v. sühcompresse. Lamins sensim acutate, longe aeuminate, 2—5 mm. late, vernatione 

— adultæ plan v. siccando complicatze, costa media tenui 1-nervi Nro angns ste albolineata 

perc M sce ga: AME arct2, striat®, internodiis breviores. Articuli et omnes spicularum 

rq lab z marginata v. suhbiloba , margine angustissime implicala, dorso plana a, 
callo PEN. annulifo Ser po Pa g 2quans, membranacea, acuta, acute carinata, 4-nervis; "Hr nes 

—À t: ‚eliptico-Ia — acuta, 5 ubenervis v subtrin ervis, vacua; n tertià A 

vior, elli "4-n mig subzqu ilonga ovali-o blonga , 0 
bsc Kd sang wacht Pedicelli par nm arcte appressi, hika mea Papan 
curvuli, dorso plano scaberuli (329—241). 

20. R. eylindrica (Torrey Dot. Whippl. Exped. p. 103) ; gluma 

I"* spieule sessilis ovato-oblonga seriatim foveolata, culmo sub- 

simplici. — Chapm. Fl. South. Un. St. p. 579; Tripsacum eylindri- 

cum Michx. Fl. bor.-am. 1, p. 60. 

Culmi 60—90 em. alti, graciles, teretiuseuli, simplices v. nodo uno 

alterove ramum floriferum brevem agentes, superne elevato-striati. 

Vaginæ glaberrim&, summa cum lamina. Ligula brevissima, truncata, 

membranacea, ciliolata. Lamine 15—30 cm. longi, 2—3 mm. lat, 

virides, subtus glaberrime, supra scabrz v. hispidule, margine 
scaberrimz, nervis primariis utrinque 2—3 prominulis. Racemus 

12—18 em. longus, cylindrieus, erassiusculus, strietus v. leviter cur- 

vatus, a vagina summa satis remotus, viridis v. alutaceus; articuli 
spicula sessili parum breviores, crassi, subclavati, dorso valde convexo 

striati, scaberuli, facie profunde AS, Spiculæ sessiles cum callo 
1 mm longo slaharrimna reliqua gl "— du 6 ! mm. $ 

longæ, cavum exacte (præter apicem) occludentes; gluma p Pes in 
‘l, Superiore ala angusta scariosa parum ultra apicem producta 

munita, dorso subconvexo seriebus longitudinalibus 6—8 foveolarum 

subquadratarum (hine inde obsoletiorum) notata, intus 7-nervis; I 
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ovata; IV* aeutiuseula, l-nervis, secus nervum carinato-plicata. 
Anthere 3 mm. long. Styli stigmatibus breviores. Embryo °/, cary- 
opseos longitudinis æquans. Pedicelli articulos parum superantes. 
Spiculæ pedicellat® tabescentes 1,5—2 mm. long, rufæ v. virides ; 
glumæ I™ et II" oblongze, obtusze, latiuscule alatze, reliqua 0. 

America boreal.: Florida (ex Michx., Chapm.); Louisiana (Drum- 
mond 362); Texas (Hall 843, Wright); Arkansas (Engelm.); Indian 
Territ. (Palmer 400). 

21. R. Balanszse (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. Bras. 2, pars 3, 
p. 312); spiculæ sessilis lineari-oblong® gluma I": efoveolata; culmo 
superne florifero-ramoso. 

Rhizoma (ex. Bal.) cæspitosum. Culmi 2—3 m. alti, teretes, ramis 
floriferis solitariis v. binis elongatis robustis strietis, primariis inter- 

dum ramulo secundario auctis, superioribus subfastigiatis. Vaginzse 
subeompresse v. teretiuscule, summa ramorum cum laminæ rudi- 

mento. Ligula exserta, 2—3 inm. longa, truncata, lacera. Lamin® 

longissime acuminat&, glaucæ, rigide, marginibus nervoque medio 

serrulato-seaberrim&, superne scabr&, validiuscule nervoss. Racemi 

10—18 em. longi, subeylindrici, recti, basi vaginati v. parum 

exserti, pallide virentes, fragillimi; articuli spicula sessili paullo — 

'/, breviores, crassi, compressiuseuli, dorso subeonvexo obtuse cari- 

nati et viride striati scabrique, facie leviter exeisi nec excavati, 

cavitate apicali oblonga. Spiculæ sessiles cum callo 0,8 mm. longo a 

reliqua gluma strietura separato 7 mm. longze, rhacheos cavum altero 

latere excedentes; gluma I" coriacea, obtusa, flexuris marginalibus 

anguste membranaceo-marginatis, dorso plano lævis, tenuiter 3—5- 

nervis ; II® lanceolata, carina scabra ; IV* oblonga, obtusa, interdum 

mucronulata; palea ei simillima nisi bidentula, enervis. Anthers® 

2 mm. longe. Embryo caryopseos dimidium æquans. Pedicelli arti- 

culo parum breviores, apice ad marginem interiorem in denticulum 

plus minus manifestum sed semper brevem producti. Spiculæ pedicel- 

latz sessilibus paullo — '/, breviores, iis simillima nisi gluma P™ al- 

tero tantum latere anguste alata, II^ sub apice breviter alata; flos 8. 

Paraguay in paludibus p. Villa Rica (Balansa 291). 

xx V. teretes; laming e basi cum vagina confluente angustissime lineares, semicylindrice , 4—2 mm. 

ie (basi subdilatatz), selareo-acuminate, costa media crassissima multinervi supra latissime albu- 
striata fere totam laminæ diametrum occupante anguste viridi-marginata. : 

92, R. impressa (Griseb. Cat. pl. Cub., p. 235). 

Sure au Prodromus VI 
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Culmi arundinacei, cire. 120. em. alti, erecti, teretes (nisi latere 

ramigero plani), vaginis omnino tecti, e nodis 5 superioribus ramos 

floriferos breves solitarios erectos simplices agentes. Vagin® arct®, 

leeves, estriatze, margine eiliatze, internodia zequantes v. superantes. 

Ligula brevissima, truncata, membranacea, glabra. Lamine 20—40 

cm. longæ, glabr& v. basi ciliatze, subtus leves, margine aculeolato- 

eiliate. Racemi 8—12 em. longi, subcompresso-cylindriei, ereeti, 

strieti, graciles (diam. 1,8 mm.), glabri, virides; articuli spiculam ses- 

silem subæquantes, diam. 1 mm., subelavati, dorso valde convexi, 

facie subconeavi, lzeves, viridi-striati, sejuneti apice cavitatem non 

profundam exhibentes. Spieulz sessiles eum callo annuliformi a reli- 

qua gluma parum distincto glabro 4 mm. longs, lineari-oblongz, 

rhacheos cavum exacte occludentes, glabrze; gluma I™ cartilaginea, 

obtusissima, emarginata, carinis apice anguste scarioso-marginatis 

lævibus, dorso convexo sulcis 3—5 leviusculis v. basi profundioribus 

exarata, in sulcis minutissime pilosula, ceterum lævis, intus 3-nervis; 

reliquæ glabræ: II^ I” æquans, chartacea, oblonga, obtusiuseula, 

marginibus subinvoluta, convexa, carina altero margine approxi- 
mata, 1-nervis; I I” subæquans, oblonga, obtusa, hyalina, 2-nervis ; 

IV* II?" æquans, ovalis, obtusa, 1-nervis; palea parum brevior, 
oblonga, hyalina, enervis. Antherz 1,5 mm. long. Pedicelli articulos 
wquantes, eis arcte appressi, curvato-lineares, graciles, compressi, 
glaberrimi ; spicule pedicellatze tabescentes, 1—1,8 mm. longæ, obtu- 
sæ, ad glumas 2—3 redacta. 

Cuba (Wright 3904). 
í 

XXX Vaginz teretiuscule (superne subcarinate) ; laminæ — lineares, vernatione et etiam adult: 
convolutz, Lm obtusangule, diam. 0,6—1 mm., acuminatz, costa media tenui 4-nervi laterali- 

e3 valde prominentibus percurs& (n. MA ' 23. 

23. R. Ioricata Trin. in Mém. Ac. Petersb., ser. 6, vol. 2, p. 250; 
Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 2, pars 3, p. 310, t. 71. 

Tota glabra. Culmi 40—60 em. alti, erecti, teretes, firmi, sub- 
robusti, simplices. Vaginæ aretz, lives, internodiis plerumque bre- 
viores, summa eum lamina. Ligula brevis, truncata, obtuse biauricu- 
lata, glabra. Lamin® juneez, rigidze, 12—24 em. longze, extus gla- 
berrim: intus brevissime puberulz, costa media lateralibus vix cras- 
siore. Racemus solitarius 12—26 em. longus, e vagina summa longe 
exsertus, cylindrieus, eulmo parum erassior, strietus, laxe imbrica- 
tus, viridis; articuli spieulam sessilem :equantes v. superantes, 
lineari-clavati, erassi, dorso valde convexo striati scaberuli, facie pro- — 
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funde exeisi. Spieulz sessiles cum callo angustissime annuliformi a 
reliqua gluma strietura profunda separato 6—7 mm. longse, lineari- 
lanceolat®, cavum rhacheos exacte occludentes, glumis omnibus gla- 
bris : I" subcartilaginea, angustata, acuta v. obtusiuscula, marginibus 
superne anguste inflexis, flexuris infra apicem margine angusto 
coriaceo scabro cinetis, intus 5-nervis ; II^ I*» subzquans, lanceolata, 
acuminata, mucronulata, 3-nervis, earinata, dorso glabra v. minute 
hispidula; III" paullo brevior, oblonga, acutiuscula, 2—3-nervis, mar- 
ginibus inflexis interdum ciliolatis, paleam ipsa '/, breviorem acutius- 
culam subenervem lodiculasque 2 angustas sed nullum florem fovens ; 
IV: III» subzequans, ovato-lanceolata, 1-nervis; palea glumä '/, bre- 
vior, lineari-oblonga, truncata, 2—3-denticulata, enervis. Anthers 
3 mm. longze. Styli stigmata subsequantes. 

Subspec. a. genuina (Hack., l. c. fig. 1). Gluma F= spiculæ sessi- 
lis dorso rugis transversis valde elevatis gibbosis notata. Spicula 
pedicellata tabescens, pusilla, pedicello compresso spiculam sessilem 
sequanti insidens. — R. filifolia C. Wright in Sauvalle Fl. Cubana, 

p. 200; Ophiurus loricatus Nees ap. Steud. Synops. 1, p. 360? 

Brasilia (cfr. Fl. bras. 1. c.); Cuba (Wright 3905). 

Subspec. b. glaberrima (Hack., l. c. fig. 3). Gluma I^ spieulz ses- 

silis dorso lsevis, rubro-punetulata; spieule pedicellat® flore 3, ses- 

silibus paullo breviores v. rarius (interdum in eodem racemo) tabes- 

centes, parvze ; pedicellus spicula sessili '/, brevior, raro eam sequans. 

Folia iis preecedentis paullo tenuiora, spieule submajores.— Brasilia. 

Subspee. c. subgibbosa (Winkl. ap. Hack., l. c. fig. 2). Inter præce- 

dentes plane intermedia, valde memorabilis : non solum in diversis 

ejusdem c#spitis racemis maxime variant spicule, sed etiam in uno 

eodemque racemo. Spiculz inferiores ut in subsp. b, superiores ut in 

a, medie obsolete rugos®. Spiculæ pedicellatæ modo tabescentes, 

modo 8. Combinationes varias deseriptze sunt in Fl. bras., l. e. 

p. 311. — Brasilia, nec vero in societate priorum, id quod hybriditatis 

suspicionem removet. 

t Pedicelli sine appendice auriculiformi (24—26). 

o Culmi supra medium florifero-ramosi; vagine culmez valde elongate, basi dilatatz, superne augustatze 
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ibique a culmo solutx et secus carinam subeonnale, — Culmi robusti, A m. v. ultra alti, eompressi. 
Vagine MEIN bench LX a et equitantes, superne more Mun Grete ur a 
ad mediu superior ternodiis breviores, summa ramoru m lam nn: rudim 
D ben peser al uu AE she deve in va ginam de ecurrente te elon Beate Dinge 

e, 4— ON m. late, aes v — rigidula, subtus ad nervos S wie ̂ 3 ieviusenle, i 
ais Y abera argine scabrz. Rac icti, glabri; articuli crassi (diam. EN m.), dorso 
convexo plus minus ea Err S aberüll facie iex eisi p ex xcavati, "disjuneti apice cavilatem semiorbi- 
— conicam exhibentes. Spiculæ sessiles ovatæ, cum callo anguste Audioi née prom:nente 

3 reliqua glum a depressione. € sulco) separato 5—6 m erh nge grn = ipee exacte 
sch dent tes, gium is glabri = anb. intus ink M x MIN is s e cha cularis, 
acuta; 111° hyalina, ovata, iata. vacua; IV* itu. late ovata, plic cato- arh e dirt m nervis; 

palea m een r, enervis. An there 2-3 mm. Jongz. Styli pans æquantes Embryo c aryop- 

seos 9/3 x Pedicelli articulos equantes, fere duplo angustiores; spiculz ag pate: sessilibus 
rie tn ̂  "plus duplo bt rn ee perfecte : gluma I* ahere. tantum tatere per totum 

decursum marginis alata, dorso lævis v. leviter rugulosa ; II” æque coriacea, superne alata, reliqua 

ut in rl sessilihns, ‚al e ne (ovario hebetato) C, v. neuter, rarius glumæ Te, IV*, flos 

94, 95 ( E 

24. R. rugosa (Nutt. Gen. 1, p. 84); racemis ad cujusvis articuli 

basin constrictis inde nodosis; gluma I»: spiculæ sessilis rugis 2—3 

transversis valde elevatis undulatis v. interruptis verrucisque paucis 

auctis notata; pedieellis valde clavatis supra basin depressis. — 

Hemarthria ? rugosa Kunth. Révis. Gram. 1, p. 153. 

Rami floriferi ad culmi nodos superiores 2—3", longiuseuli, simpli- 

ces v. ramulos secundarios 1—2 agentes, ereeto-patuli. Racemi 4—5 

em. longi, crassi, subeompressi, sursum subinerassati, basi subexserti 

v. breviter vaginati, rufescentes v. alutacei; articuli spicula sessili '/,- 

subduplo breviores, plus minus elavati, eurvuli, supra basin ad mar- 

gines exeisi et dorso ibique depressi. Spiculz sessilis gluma I? ab '/, 
inferiore angustata, obtusa, emarginata, carinis a basi ad apicem et 

ultra anguste alatis; Il“ primá parum brevior, elliptica, carinä 

anguste alata; HF adhue brevior, enervis; IV* quam Il“ '/, brevior, 

obtusa. 

a, genuina. Rugz continux, paucis verrueis auctis. Racemi valde 

- nodosi. 

B, Chapmani; ruge plerumque interruptæ, rugulis longitudinali- 
bus multo minus distinctis v. obsoletis verrueisque solitariis inter- 

jectæ. Racemi minus distincte nodosi. Rami floriferi graciles, elon- 
gati. — R. rugosa Chapm.! FI. South. Un. St., p. 579. 

America bor. : Maryland (Commons), Delaware (Canby), Carolina 
sept. (Curt.), Georgia (ex Nutt.); var. B, in Florida (Cl (Chapm., Cur- 
tiss 3622). 

Obs. var. 8, transitum in speciem sequentem fortasse melius sub- 
speciem habendam indigitat. 

25. R. corrugata (Baldw. in Sill. Amer. Journ. 1 (1819), p. 355); 
racemis æquis (ad rhacheos nodos non constrietis); spieule sessilis 
gluma I"* rugis transversis brevibus cum longitudinalibus que ele- 
vatis reticulatim intertextis notata, inter rugas (interdum depressas - 
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v. obseletas) irregulariter foveolata v. areolata ; pedicellis linearibus, 
dorso minime depressis. 
Rami floriferi ad nodos culmi superiores solitarii, simplices, erecti. 

Racemi 6—8 cm. longi, diam. 4 mm., subeylindriei, sursum non 
incrassati, laterales basi vaginati, terminalis longiuscule exsertus, e 
pallide flavescenti e rufescenti varii; articuli spiculam sessilem subæ- 
quantes, sursum paullo dilatati, recti, basi non excisi nec dorso 
depressi. Spiculæ sessilis gluma I" a medio angustata, apice En 
obtusiuseula v. acutiuscula, obsolete bidentata, carinis in '/, v 
superiore anguste scarioso-alata, alis ultra apicem productis; II^ ic 
sequans, late ovata, carina excentrica elevata nee alata; II I» 
equans, binervis; IV* quam II“ parum brevior, acuta. Pedicelli com- 
planato-compressi, curvuli, non elavati, dorso 3—4-costati, scaberuli. 

a, genuina. Rugs elevatæ, reticulatze, foveis irregularibus profun- 
dis interruptze. — R. tesselata Steud.! Synops. 1, p. 362. 

B, areolata. Rugse obsolet, gluma I™ seriebus irregularibus areo- 

larum subquadratarum parum excavatarum (in media gluma inter- 

dum subobsoletarum) notata. 

America bor. : Georgia (ex Baldw.); Florida (ex Chapm.); Ala- 

bama (Mohr, alii; Louisiana (Riehl); varg in pinetis depressis humidis 

prope Mobile, Alabama (C. Mohr in h. m.). 

90 Culmi ab ima basi florifero-ramosi; vagina superne non angustatæ nec a culmo solute meque secus 

carinam connata. 

26. R. Selloana (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 2, pars. 3, 

p: 312. 

Tota glabra. Culmi 40—50 em. alti, subéoitipréde ramis floriferis 

solitariis brevibus simplicibus. Vaginz laxæ, internodiis duplo bre- 

viores, leves. Ligula brevis, truncata, medio membranacea, late- 

ribus firmior, in cilia irregularia soluta. Lamin® e basi rotundata 

lineares, 12—15 em. longz, 3—5 mm. late, acutiuscule, flaccid:, 

subtus leves, supra margineque (saltem superne) scabra. Racemi 

basi vaginati, recti v. subarcuati, 6—10 cm. longi, viriduli ; articuli 

spiculam sessilem sequantes, lineares, dorso convexi v. obtuse costati, 

læves, facie profunde exeisi, disjuncti apice cavitatem oblongam pro- 

fundam exhibentes. Spiculæ sessiles cum callo anguste annuliformi a 

reliqua gluma rima separato 4—5 mm. longe, rhacheos cavum exacte 

occludentes, glumis glabris : I™ cartilaginea, late ovata, obtusiuseula, 

dorso subconvexa, longitudinaliter sulcata et inferne seriatim foveo- 
t 
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lata, carinis superne anguste membranaceo-alatis, ala erosula, intus 

9-nervis; II“ I» æquans, chartacea, late ovata, acutiuscula, 5-nervis, 

carina scabra; sequentes hyalinse : II? primä paullo brevior, late 

ovata, acutiuscula, subenervis, marginibus anguste involutis, vacua 

v. in aliis spieulis (ejusdem culmi) paleam includens ovatam bidenta- 

tam subenervem floremque c? hebetatum, antheris brevissimis pol- 

line parco repletis; gluma IV* IP" æquans, elliptica, acuta v. 

submueronulata, 1-nervis; palea glumam æquans, ovalis, obtusa, 

subenervis. Floris 8 antherz 1,5—2 mm. longs ; stigmata linearia, 

stylos subsuperantia. Pedicelli articulos sequantes, iis appressi, basi 

tantum rima ab iis separati, lineares, compressi, dorso profunde sul- 

cati. Spiculæ pedicellatee tabescentes, 1,5 mm. longe, ad glumas 

T»», II?» (utraque coriacea, obtusa), II^ parvulam redactze. 

Brasilia? (Sello); Montevideo (Arechavaleta in h. m.). — Specimina 

Selloana, loco speciali non indicato, ut etiam pr. Montevideo lecta 

essent fieri potest. 

tt Pedicelli apice altero lat iculo oblongo obtuso v. acutiusculo 4,5 mm. longo coriaceo muniti. 

' 27. R. aurita Steud. Synops. 1, p. 361; Ischæmum auritum Nees! 

Steud. l. c. 

Tota glabra. Culmi 1—2 m. alti, multinodes, erecti, superne 

ramosi, ramis solitariis v. binis, in specim. robustis 3—5"'s, longis, 

primariis 2—3-nodibus, ramulos secundarios 2—5"* procreantibus, 

conjunctim paniculam foliosam laxiusculam formantibus. Vaginæ 

‚lax®, striat®, inferiores internodia superantes, superiores iis multo 

breviores, summa ramorum floriferorum aphylla, spathiformis. Ligula 

brevissima, truncata, ciliolata. Laminz e basi in vaginam decurrente 

lineares, sensim angustate, acutiuscule, complieate, 15—60 em. 
long&, explanate 4—8 mm. late, rigid, glauco-rubrze, superne sta- 
br&, inferne leeves, carinat®, costa media supra non albostriata, 

nervis lateralibus intus prominentibus validiusculis percursæ. Racemi 
longiuscule peduneulati, pedunculo terminali exserto lateralibus sæ- 
pius vaginatis, subeylindriei, stricti v. plus minus arcuati, virides 
v. violaceo-suffusi, densiflori ; articuli subelavati, facie leviter ortish, 
estriati, scaberuli. Spiculæ sessiles cum callo 

a reliqua gluma rima separato 4—5 mm. longæ, oblongæ, a dorso 

valde compressæ, rhacheos cavum undique excedentes, glumis omni- 

bus glabris : I"* coriacea, eum alis late oblonga lateribus parallelis, 

apice profunde emarginata, demtis alis lanceolata, marginibus anguste - 
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inflexis, flexuris a basi late accrescendo-alata, juxta flexuras inerassa- 
tas superne violascens v. viridis, dorso plano foveolis transverse- 
oblongis in series longitudinales cire. 5 dispositis notata, tenuiter 3— 
5-nervis; II** primá '/,—'/, brevior, lanceolata, acuta, carinata, exa- 
lata, 1-nervis; II II?» subaequans, oblonga, acutiuscula, obsolete 
binervis, vacua ; IV* III zequans, lanceolata, 1-nervis ; palea eâ sub- 
sequilonga, oblonga, obtusa, subbinervis, marginibus inflexis. Antherae 
1,5 mm. longa. Styli stigmata aequantes. Spiculæ pedicellatze pedi- 
cellis articulos equantibus linearibus planis ab articulo rima profunda 
lineari-oblonga separatis insidentes, fertiles, 8, sessilibus paullo 
minores, gluma I^" non nisi altero latere alata, acutiuseula, integra, 
eioveolata, manifeste 3—4-nervis ; II“ carinà superne alata ; reliqua ut 
in spieulis sessilibus. 

Subspec. a. genuina. Gracilior ; racemi 6—10 em. longi, graciles ; 
articuli spicula sessili duplo breviores, crassiuseuli, dorso obtuse 

carinati; spicule sessiles 4 mm. longs; pedicelli auricula ipsius 

latitudinem æquans v. superans. Hue synonyma supra citata. 

Brasilia (cfr. Mart. et Eiehl. Fl. bras. 2, pars 3, p. 310; Gardner 

3545); Paraguay (Bal. 290 et 2975); Venezuela (Karsten in h. Vind.). 

Subsp. b. stigmosa. Robustior; racemi 10—14 em. longi, erassiores ; 

articuli spicula sessili '/, breviores, crassi, dorso carinati; spiculæ 

sessiles 5 mm. longze; pedicelli auricula ipsius latitudine duplo bre- 

vior. R. stigmosa Trin. ' ap. Rupr. in Bull. "um Brux. 9, nr. 8 (nomen). 

Apogonia ramosa Fourn.! Pl. Mex. 2, p 

Mexieo : Rio blanco (Bourg. Pig ER (Liebm. 116 in h. 

Havn.); Hacienda de la Laguna (Galeotti?); United States (ex 

Fourn.). : 

b. Spiculæ dense sericeo-villosze (Lasiurus Boiss. Diagn. pl. or. 2, 4, p. 145). 

28. R. hirsuta (Vahl, Symb. 1, p. 11); Delile, Ill. /Eg.t. 14, f. 1; 

jaccharum hirsutum Forsk. Fl. æg. arab. p. 16; Ischemum mastru- 

atum Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 298; I. hirsutum 

lees in Schimp. Pl. Ar. fel. n. 791 et Steud. Syn. 1, p. 361; Coelor- 

hchis hirsuta Brogn. ap. Decaisn. in Ann. Se. nat., ser. 2, vol. 2, 

p13 (nomen in Voy. Coqu. Bot. deficiens.); Lasiurus hirsutus Boiss. 

Dagn. pl. or. 2, 4, p. 146; Elionurus hirsutus Munro ap. Benth. in 

Jarn. Linn. Soc. 19, p. 68; Boiss. Fl. or. 5, p. 466. — De anatomia 
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foliorum conf. Volckens, Fl. d. ægypt. arab. Wüste, t. 18, f. 1—2. — 

Perennis. Innovationes extravaginales, hirsuto-squamatz. Culmi in 

terra firma simplices, in terra mobili a basi ramosi, erecti, 30—50 cm. 

alti, graciles, teretiusculi, striati, plus minus scabri v. pubescen- 

tes, infra racemum breviter nudi ibique hirtuli. Vaginz teretes, arctæ, 

inferiores dense aggregate, emortu:z explanat®, diu persistentes, 

superiores internodiis breviores, summa cum lamina brevissima, 

omnes glauez, glaberrimze. Ligula in seriem pilorum soluta. Laminze 

e basi subdilatata a vagina parum distincta lineares, sensim acutatze, 

setaceo-acuminats, vernatione convoluta, adulte plane v. ssepius 

subconvolutze, inferiores 6—20 em. longi, explanatz:e 3—4 mm. latze, 

superiores multo breviores, patentes (innovationum eximie distichze), 

glauc®, glabræ, subtus margineque scaberule, supra scabræ, costa 

media erassissima obtusissima multinervi supra late albolineata (sepe 

plus dimidio laminæ latitudinis occupante) munitze, nervis primariis 

utrinque 3—6 supra prominulis interjectis secundariis 2—3"* non 

prominulis pereurse. Racemus erectus, 6—10 cm. longus, crassus, 

dense albo-lanatus, minus fragilis; articuli spicula sessili '/,—subdu- 

plo breviores, crassi, lineari-subelavati, dorso convexo villosi, facie 

leviter excisa planiuscula glabri, sejuncti apice cavitatem rotundato- 

oblongam profundam externe lana cinctam exhibentes. Spiculze sessi- 

les ad quemvis rhacheos nodum nune solitarie nunc (przesertim in 
racemi parte inferiore) bins (singula ad utrumque pedicelli latus), 
lanceolate, 7—10 mm. long&, pallide virides, rhacheos exeisuram ad 
latera non excedentes; gluma I" subeoriaceo-chartacea, acuminata v. 
rostrata, acumine plus minus longe acuteque bipartito, marginibus 
angustissime inflexis, flexuris a basi ad apicem villis albis densiusculis 

ciliatis, dorso plano glabra, punetato-scabra, tenuiter 7—9-nervis, 
callo anguste annuliformi a reliqua gluma rima separato villis densis 
glumam sub:quantibus barbato, anthesi fere horizontaliter patens. 
Gluma II^ P^ demto acumine zquans, chartacea, ovata, breviter 
acuminata, acute carinata, carina superne longe ciliata, tenuiter 5— 
T-nervis, nervis lateralibus cum medio anastomosantibus ; II^ II^» |. 
æquans, membranacea, ovata, acuta, 3-nervis, glabra, paleam sequi-: 
longam, lanceolatam, acutam, binervem margine inflexam, flexuris 
ciliatis, floremque 5° antheris 3 mm. longis fovens; IV: quam H“ '/; 
brevior, membranacea, ovata, acuta, margine subinvoluta, glabra 
1—3-nervis ; palea ei similis nisi bidentula, binervis. Stigmata linea 
ria, elongata, e media spicula exserta, stylos superantia. Embry 
dimidiam caryopsin zequans. Pedicelli articulis '/, breviores, iis are? 
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appressi vel, ubi spiculæ sessiles geminze, iis oppositi, planiuseuli, 
ceterum more articulorum lanati. Spiculæ pedicellatze 5—7 mm. lon- 
gw sessilibus simillimz nisi gluma II^ ecarinata, flores ambo c? vel 
cum glumis IIT*, IV* et paleis aborientes. 

In desertis /Egypti (e. gr. pr. Cahiram a multis lecta), Nubiz pr. 
Dongola (Ehrenb.), Arabis Petre: (Bové), secus maris Rubri litora 
eum afrum (pr. Sues 1. Ascherson, Suakin 1. Sehweinfurth 1191) tum 
arabicum (Dschedda 1. Schimper 791); pr. Maseat (Aucher 5460); 
in Affehania (Griff.) presertim in valle Kurram (Aitchis. 532), Belut- 
schia (Stocks), Indie or. regione Sindh (Stocks in h. Boiss.). 

Obs. 1. Specimina arabica spiculas habent minores, brevius acumi- 
natas; indicis et affghanieis vagina nodi sunt pubescentes, culmi 
superne puberuli. 

2. Species fere subgenus proprium (Lasiurus) formare deberet, a 

Ceelorhachi praesertim (pr&ter spieulas villosas) gluma I= acuminata, 

stigmatibus elongatis exsertis diversum. Etiam Ischaemo valde affinis 

est, minus vero Elionuro. 

Species inextricabilis : 

R. brevis Chauvin ap. Steud. Synops. 1, p. 361 (Urville leg. in 

ins. Waigiou). 

Species exclusa : 

1. R. villosa Poir. Encycl. 6, p. 313, verisimiliter Andropogonis 

species e sect. Schizachyrio, vel Isch@mi ? 

2. R. ocreata Trin. in Mém. Ac. St.-Petersb., ser. 6, vol. 2, 

p. 250. E Brasilia see. Trinium, qui tamen nee locum specialem, nec 

colleetorem, nee, in quo plantam viderat, herbarium indicavit. Desi- 

. deratur in ipso herb. Triniano. Vix dubito quin sit varietas mutica 

cujusdam Andropogonis speciei e sect. Schizachyrio perinde ac Rott- 

boellia Salzmanni Trin. ap. Steud. Synops. 1, p. 361, quæ Andropogon 

imberbis Hack. 

3. R. pilosa Roth in Rem. et Schult. Syst. 2, p. 785; R. trichan- 
tha Roth nov. sp. pl. p. 43, vix dubie ad Chlorideas (Enteropogo- 

nem ?) mandanda. 

4. R. biflora Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 357, R. Roxbur- 
—. ghiana Schult. Mant. 2, p. 430, ad Hordeeas (Leptureas) mandanda. 
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XX. MANISURIS Sw. Fl. Ind. oec. 1, p. 186 non Linn.; Benth. et 

Hook. Gen. Pl. 3, p. 1130. 

Spiez spuri@ (racemi subcompositi propter pedicellos adnatos spi- 

cas veras referentes) in apice culmi ramorumaque solitarie, teretes; 

rhacheos fragilis articuli cum pedicellis connati et cum iis internodia 

formantes erassiuseula, dorso angulata, facie profunde excavata, recte 

disjungentia, disjuneta apice cavitates duas leves contiguas septo dis- 

tinetas exhibentia. Spiculæ ad quemvis rhacheos nodum bins : prima- 

ria ob pedicellum rhachi adnatum juxta secundariam internodii 

superpositi sessilis, J' v. neutra, a secundaria sessili formå valde 

- diversa ; h:ee globularis, uniflora, mutica: gluma I"* cartilaginea, ?/, 

superficiei globi efficiens, intus (latere rhacheos) foramine late oblongo 

rhacheos internodio oceluso pertusa ; II^ prim: foramen zequans, in 

rhacheos cavitate immersa, chartacea, subcarinata; IIF vacua ut IV* 

et ejus palea hyalina, enervis. Lodicula late cuneatze, truneatze. Stig- 

. mata brevia, stylis duplo breviora, anthesi per foramen glumæ I" 

exserta. Caryopsis suborbicularis, latere embryonis magis convexa, 

embryone */, caryopseos :equante. 

Gramen annuum, ramosum, polystachyum, foliis planis basi cordatis, 

spieulis graniformibus foveolatis insigne, per totam zonam tropicam 

. dispersum. 

Obs. Genus Rottboellie seetioni Peltophoro (qus vera Manisuris 
Linnaei) valde affine, at spicularum secundariarum forma peeuliari 

satis diversum. Secundum nomenclaturze leges Manisuris nomen ad 

totum Rottboellie genus transferendum, pro Manisuri granulari 

novum nomen genericum ereandum fuisset, quod vero ob nimium 

nominum mutandorum numerum facere veritus sum. 

1. M. granularis Linn. fil. Nov. Gram. gen. (1779) p. 37, fig. 
4—7; Swartz Fl. Ind. oec. 1, p. 186 ; Gz:ertn. Carpol. 2, t. 175; Beauv- 

Agrost. t. 21, f. 10; Roxb. Pl. Corom. t. 118; Mart. et Eichl. Fl. 
bras. 2, pars 2, t. 46; Cenchrus granularis Linn. Mant. 2, app. p. 575; 
Manisuris polystachya Beauv.! Fl. Ow. et Ben. t. 14. 

Culmi erecti, 20—100 em. alti, graciles, compressi, glaberrimi v. 

pilis paucis adspersi, inde a basi v. superius ramosi, ramis 2—5", 
primariis plerumque elongatis plurinodibus, secundarios 2—3^** breves 

proereantibus. Vaginz laxz v. inflate, compress&, internodiis 3—5- 

plo breviores, e tubereulis hispidze, nodis setoso-barbulatis, summa. 
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ramulorum aphylla, spathiformi. Ligula brevissima, marginem mem- 
branaceum parabolieum ciliatum referens. Laminæ e basi late profun- 
deque cordata amplexicauli lineari-lanceolatze, 6—20 cm. long, 8— 
12 mm. latze, acutiuscule, plans, rigidulze, modo utrinque pilis basi. 
tuberculatis hirtze, modo subtus tantum secus nervos hispidze, margine 
semper setoso-ciliate, virides, costa media tenui I-nervi superne 
joa albolineata Dici vn poe: utri inque 5—T, secunda- 

riis 1,5—2,5 em. 
longz, pedunculo hispidulo e vagina spathiformi mi parum v. non 
exserto fultæ, nodulosæ, glabræ, flavescenti-virides v. violascentes ; 
articuli spiculam sessilem subæquantes, lineares, scabri, sejuncti apice 
excavationibus duabus : altera profundiore majoreque acute margi- 
nata ad recipiendum articulum superpositum, altera minore obtuse 
marginata ad iendam spiculam pedicellatam. Spiculæ sessiles cum 
callo obconico obtuso scabro 0,5—0,8 mm. longo 1,8—2,5 mm. longa, 

glabra: gluma I": toto dorso irregulariter foveolata, foveolis eostisque 
inter illas relictis seabro-punetatis; II^ ovali-oblonga, obtusissima, 
apice cucullata, subcarinata, carina apice gibba, 1-nervis; IIT secundá 
'/, brevior, late ovalis, obtusissima ; IV* III» subaquans, late ovata, 
obtusiuscula; palea illä paullo brevior, ceterum ei similis. Antherze 
0,5 mm. longæ. Stigmata vix 1 mm. longa. Spiculæ pedicellatze sessiles 
longitudine zequantes v. superantes, ovat, herbaceæ, virides v. violas- 

centes ; gluma I^ acutiuscula v. obtusiuscula, altero margine anguste. 

implicata, flexura marginata, ciliolata, altero margine dorsoque plana, 

5—7-costata, seaberula, callo minuto obconico ; II^ I” zequans, ellip- 

tico-navieularis, elevato-carinata, carina ciliolata, 5—7-nervis; HP 

quam I™ paullo brevior, ovata, acuta, 2-nervis ; IV* et palea adhuc 

breviores, ovato-oblong&, enerves v. IV* 1-nervis; floris c? anther& 

1,2 mm. longz; interdum flos cum glumis III*, IV*, palea aboriens. 

. Locis praecipue cultis ruderatisque regionis tropic® et subtropicze 

totius orbis frequens : Ins. Cap. Viridis (Bolle), Guinea (Thonning), 
Nupe ad fl. Niger (Barter), Ins. Franciæ; Sansibar (Hildebr. 1077); 

Abyssinia (Schimp. 1198), Gallabat (Sehweinf. 1109, 1110), Ind. or. 

(Wall. 8879 B), Maisur et Carnatie (Hook. f. et Thoms.), Nilgerries 

(Perrott. 1295), Ceylon (Thwait. 81), Kamaon, Nepal, Assam, Khasia 

(varii), Java (Zoll. 967), China pr. Whampoa (Hance 5022), Australia 

borealis (Muell.), Insul. Galapagos (Anderss.); Brasilia (Gardner 

. 9543, 3522), Guyana gallica (leg.?), Venezuela (Fendler), Columbia 

(Moritz 696). Peru pr. Cuzco (Raimondi), Mexico (Schaffn. 112, 131, 

ete.), Arizona (Pringle), Louisiana, Carolina (Bose.), Ins . Martinique 

(Sieb. 38, Hahn. 479). 
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XXI. OPHIURUS Gertn. fil. Carpol. 3, p. 3, ex emend. Brownii in 

Prodr. Fl. N. Holl. p. 206 ; Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p. 1130; 

Mnesithea Kunth, Révis. Gram. 1, p. 154; Diperium Desv. Opusc. 

p. 76; Thyridostaehyum Nees in Lindl. Introd. Nat. Syst. ed. 2, 

p. 379 

Spice spurie esse subcompositi ob pedicellos primarios adnatos 

spicas v f ) in apice culmi e solitariz, eylindric®; 

rhacheos fragillimse articuli cum pedicellis ananthis v. spieulae pri- 

marie rudimentum minutum gerentibus intime connati internodiaque 

formantes crassa, semi-cylindriea, facie profunde (raro bis) exeavata, 

recte v. suboblique disjungentia, disjuncta apice cavum rotundum exhi- 

bentia. Spiculæ ad quemvis rhacheos nodum (primariis aborientibus 

v. minutissimis) solitaric v. subsolitari®, raro in inferiore spicæ parte 

binz, tum utraque secundaria, sessilis, unifloræ v. biflore, prorsus 

. muticze, rhacheos excavationem exacte occludentes. Gluma IT": coria- 

cea v. cartilaginea, convexa, margine angustissime leviterque inflexa ; 

I“ membranacea, ecarinata ; II hyalina, paleam similem floremque 

. d includens v. vacua ; IV* hyalina, enervis v. subenervis, cum palea 

ei simillima. Lodiculæ cuneatze, truncatze. Stigmata stylos superantia, 
per anthesin intra glumas erecta, non exserta. Caryopsis ovali-oblonga, 
utrinque convexa, embryone ?/, caryopseos æquante. 

Gramina orbis antiqui, habitu satis vario, spieis teretibus, spiculis 
(saltem in parte superiore spic®) ad rhacheos glabræ nodos revera v. 
specie solitariis (efr. obs. ad. calcem) insignia. — Culmi erecti, striati, 
glaberrimi. Vaginz nodis glabrz. Ligula brevissima, truncata, mem- 
branacea, glabra. Spiee spurie erassiuscule v. graciles, internodiis 
glabris. Spieule omnibus glumis glabre ; I» lævis, tenuissime v. 
obsolete 7-nervis, eallo angustissime annuliformi a reliqua gluma 

. sulco profundo separato instructa, integra, nunquam alata, anthesi 
patens; II“ P æquans, ovali-oblonga, obtusa, 3-nervis v. subenervis. 

Obs. In O. perforato semper adest rudimentum spieule primarize 
pedicellatze 0,5—1,5 mm. longum, uniglume ; quod rudimentum in O. 
monostachyo Presl, si adest, in pedicellum adnatum sine limine visi- 
bili abit; in reliquis speciebus prorsus abest, pedicelli adnati tamen 
limes versus artieulum semper costula erassiuseula indicatur. Inde 
sequitur : 

1*» ut Ophiurus a Rottbeelliis quibusdam, e. gr. a R. exaltatze var. . 
appendiculata (eujus pedicelli etiam adnati, spiculæque pedicellatze ad 
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rudimentum 2—3 mm. longum redactæ) parum distinctus sit et eodem 
fere jure Rottbeelliee subgenus haberi possit. 

2% ut inflorescentia Ophiuri non sit spica vera sed perinde ae illa 
Rottboellie racemus subeompositus in spiee speciem mutatus. 

A. Spice spurie axillares corymboso-fasciculate , 5—12% ; spicule biflore. — 
Culmi robusti, multinodes, ad apicem usque foliati, e nodis 2—3 supe- 
rioribus florifero-ramosi, ramis 5—12»is simplicibus v. (si quini) primariis 
binodibus et secundarios 3—5n0s gerentibus, omnibus vaginatis, glabris, 
firmis. Vagina teretes, internodiis multo breviores, summa culmi lamini- 
fera, ramorum aph silá , spathiformis. Laminæ vernatione convoluta, 

adultæ planæ, rigidulæ, indes margine dense spinuloso-ciliatze, nervis 

lateralibus primariis utrinque 6—10 vix prominalis, secundarüs creber- 

conspicitur. Spicule 2,5—3 mm. longæ, ovali-oblongse, biflor» ; gluma 

Im» cartilaginea, margine lxvis, dorso valde convexo modo obsolete 

modo manifestius seriatim scrobiculata ; HI I*» zequans, elliptica, obtu- 

siuscula, tenuiter binervis, marginibus implicatis, paleam angustiorem 

floremque &' includens, cujus antheræ 2 mm. longs. Gluma IV* cum 

palea Idam subszequantes, ovali-oblongz, obtusiuscule; caryopsis 1,5 mm. 

longa, flavescens (n. 1—2) 

1. ©. corymbosus (Gærtn. fil. Carpol. 3, p. 4. t. 181 (mala); 

perennis; laminis e basi rotundata sublanceolato-linearibus; rhacheos 

articulis suboblique disjungentibus ; gluma I™ obtusiuscula. — Ægi- 

lops exaltata Linn. Mant. 2, app. p. 575; Rottbeellia corymbosa Linn. 

fil. Supplem. p. 114; Roxb. Pl. Corom. t. 181; R. punctata Retz. 

Obs. 3, p. 12. 

Innovationes extravaginales, dense squamatze. Culmi 1—2 m. alti, 

arundinacei. Vaginz arctæ, glaberrimæ v. superne pilis adspersz v. 

pubescentes. Laminz e basi zquilata vagina latiore sublanceolato- 

lineares, sensim acutat&, ipso apice acutiuscule, 30—60 em. long, 

0,5—2 em. late, subtus glaberrimz, supra pilis basi tuberculatis 

adspersx, costa media inferne crassa plurinervi, superius tenerascente 

uninervi, supra late albolineata instructz. Spic® spuriw 6—13 em. 

long&, graciles, erectze, stricte v. leviter arcuatze, unicolores, virides 

v. livide violascentes. Articuli spiculam longitudine et latitudine - 

zequantes. rn 

India orient. (Wall. 8874 B, C.); in districtu Chanda (Duthie) ; Penin- 
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sula (Wight 1723); Maisur et Carnatic, Khasia (Hook. f. et Thoms.); 

pr. Narsingpur (Kuntze) ; Australia borealis et Queensland (Herberts 

Creek, F. Muell., gluma I^ manifeste foveolata). 

Var. pubescens Benth. Fl. Austral. 7, p. 512. Annuus ? Folia valde 

pubescentia. Gluma I™ manifestius foveolato-tuberculata. An distincta 

species ? (Non vidi). 

2. ©. papillosus (Hochst. in Flora 1844, p. 248); annuus; lami- 

nis e basi late cordata lanceolatis ; rhacheos articulis recte disjungen- 

tibus, gluma I= obtusissima. — O. æthiopicus Rupr. in Steud. Synops. 

1, p. 360. 
Culmi 0,5—1,5 m. alti. Vaginz latiuscule, glabre v. e papillis 

setos®. Laminze e basi latissima sensim acutat&, ipso apice obtusius- 

"eule, 8—25 em. longs, 1—2 cm. late, arcuato-patentes, utrinque 

papilloso-setulos® v. rarius subtus pr&ter nervum medium glabr®, 

. eosta media tenui 1-nervi supra late albolineata pereurs®. Spies spu- 

riæ 5—7 em. long&, subgraeiles, sepius subarcuato-patulze, bicolores : 

rhachis viridis, spiculæ flavescentes. Articuli spiculam parum supe- 
rantes in parte spiculam excedente flavo-callosi, obsolete striati v. 
estriati. Glumz omnes latiores obtusiores quam in pracedente. 

Africa tropiea : Sennaar (Kotschy 192), Nubia pr. Gallabat, 
Matamma, (Schweinf. 1100). 

B. Spice spurie axillares nulle v. solitarie, raro bine; spieule uniflore. — 

Perennes. Innovationes mixt®, plerzeque extravaginales. Culmi graciles, 

superne breviter nudi. Vaginæ arctæ, glaberrim:e, internodiis breviores, 

summa cum lamina brevi. Lamin® e basi squilata lineares, vernatione 

conduplicata, adultz plans v. canaliculatz, rigidule, virides, excepta 

basi interdum barbata glabrz, costa media tenui 1-nervi supra non albo- 

lineata munitze, nervis lateralibus primariis utrinque 2—3 prominentibus, 

secundariis inter illos ternis obsoletis percurs&. Spics erectz, strict®. 

9. O. monostachyus (J. S. Presl in C. B. Presl Reliqu. Hzenk. 
1, p. 330) ; spieulis fertilibus ad omnes rhacheos nodos solitariis recte 
ovali-oblongis. — O. undatus Nees ! in Hook. Kew. Misc. 2, p. 100. 

Culmi 30—40 em. alti, 3—4-nodes, compressi, simplices v. e nodo 
penultimo ramum floriferum simplicem brevem agentes. Vaginze cari- 
nato-compress&. Laminæ basi fere in vaginam decurrentes, superne 
angustatze, apice obtusiuscule, subereetze, glaberrimse. Spiee spurise 
5—7 em. long&, pedunculo plus minus e vagina exserto glaberrimo 
fultze, bicolores : articuli virides v. leviter violascentes, spieule pal- 
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lidze. Articuli spieulas equantes, (diam. 1,5 mm.), reetiuseule disjun- 
gentes, dorso glaberrimi, eurvato-costati. costa una (limes pedicelli 
adnati) reliquis crassiore, in internodiis eonsecutivis sensu inverso cur- 
vata, rhacheos dorso speciem undulatam tribuente. Spieule 2,5—3 mm. 
long& ; gluma P^ cartilaginea, obtusa, margine levis, dorso convexo 
obsolete striata leviuscula; I“ T» zquans, hyalino-membranacea, 
late ovali-oblonga, obtusa, subtrinervis, ecarinata, superne gibbula ; 
I II?» subzequans, ei similis, includens paleam oblongam ssepe abbre- 
viatam et in lacinias 2 fissam sed nullum florem ; IV* paullo brevior, 
late ovalis, obtusa, 1-nervis, cum palea adhuc breviore, angustiore. 
Anthere 1,5 mm. longs. Haud raro adest rudimentum spieul® 
pedicellatze semiorbiculare uniglume cum pedicello adnato sine limine 
connatum, in internodio disjuneto supra apicem prominens. 

Ins. Philippinze (Cuming 1339); Luzon (Haenke); China pr. Wham- 
poa (Hanee 1248). 

4. O. perforatus (Trin. in Mém. Acad. Petersb., ser. 6, vol. 2, 

p. 246); spiculis fertilibus ad quemvis rhacheos nodum (saltem in _ 
parte inferiore spicæ terminalis), geminis, oblique oblongis. — Rott- 

beellia leevis Retz. Obs. 3, p. 11; R. perforata Roxb. Pl. Corom., 

t. 182, Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 356; Mnesithea levis Kunth Revis. 

Gram. 1, p. 154; Hemarthria? perforata Kunth l. e. p. 153; Dipe- - 

rium eylindricum Desv. Opusc., p. 76, t. 6, f. 3; Thyridostachyum 

leve Nees in Lindl. Introd. Nat. Syst. ed. 2, p. 379. Ophiurus levis 

Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 69. 

Culmi 0,5—1 m. alti, 4—5-nodes, teretiusculi, e nodis 1—2 supe- 

rioribus ramum floriferum elongatum simplicem, raro ramos binos 

inzequales edentes, rarissime simplices. Vaginze teretiuscule, subcari- 

nate. Lamin® e basi quam vagina subangustiore lineares, superne 

parum angustatz, inferiores obtus®, superiores acutiuscule, 8—35 

cm. longs, 3—5 mm. late, patulæ, virides, excepta basi barbata 

glabrz, supra leves, subtus ad costam mediam marginemque + sea- 

bra. Spies spurie 10—20 cm. longs, breviter exsertz, sordide 

virescentes v. subviolascentes; articuli in spicze parte inferiore (raro - 

in tota) ubi spiculze sessiles geminze inveniuntur, semicylindrici, spi- 

culis »quilongi v. subbreviores, glaberrimi, costati, in parte supe- 

riore (v. in spicis axillaribus totis) ubi spicul® sessiles solitarise sunt, 

angustiores, excavationibus 2 contiguis septo longitudinali sæpius 

plus minus perforato separatis muniti, inter quas pedicellus angus- 

- tus basi et apice articulo adnatus spiculae pedicellate rudimentum 
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gerens intercedit. Spieule fertiles 3,5—5 mm. longæ, glaberrim:e ; 

gluma P™ coriacea, plus minus obliqua, obtusa, dorso convexo lævis- 

sima v. supra callum foveolis nonnullis notata ; II^ I” zequans, mêm- 

branaeea, subenervis, ceterum F° similis; INe vacua, perinde ac IV* 

et hujus palea glumæ Hee similis, enervis. Antheræ 2,5—3 mm. lon- 

ex. Semper adest rudimentum spiculæ pedicellate uniglume 0,5— 

1,5 mm. longum subrotundum margine latiuseule implicatum, inter- 

dum glumam I= minutam includens. 

India orient. (Wall. 8873 B); Nepal (Royle 194); Himalaya bor. 

occ. (Hook. f. et Thoms.) ; Peninsula (Wight 1722); Madras (Grift.); 

Nilgerries (Perrott. 1343) ; Ceylon (Thwait. 873); Java (Kuntze). 

Species exclusa : 

O. radicans Steud. Synops. 1, p. 430, ex ins. Nossibé (Boivin 
1979) est Monerma radicans Hack. (Hordes). Eadem planta esse 

videtur Ophiurinella micrantha Desv. Opuse., p. 75, t. 5, f. 4. 

XXII. RATZEBURGIA Kunth Revis. Gram. 2, p. 487; Benth. et 

Hook. Gen. Pl. 3, p. 1130 

Racemi subcompositi spicas referentes in apice culmi solitarii, com- 

pressissimi; rhacheos subfragilis articuli graciles, triquetri, demum 
cum spieulis accumbentibus reete disjungentes, disjuncti apice cavum 
oblongum exhibentes, eum pedicellis iis oppositis similibusque nullum 

cavum ad recipiendas, sed marginem ad cingendas spiculas sessiles 

formantes. Spieule ad quemvis rhacheos nodum terns: primaria 

pedicellata ad rudimentum uniglume redacta, seeundaria singula ad 

utrumque pedicelli primarii baseos latus sessilis, oppositze et sibi ita 

arcte appress& ut unam simulent, a dorso compressissimze, uniflorze, - 

prorsus mutiez ; gluma I” coriacea, subeonvexa, margine angustissime 

leviterque implicata, callo angustissime annuliformi; II membrana- 

cea, dorso plana ; HP II" :equans, hyalina, vacua; IV* I simil- 

lima, enervis ; palea nulla v. (ex Kunthio) minuta. Lodiculæ bicornes. 

Stigmata lineari-oblonga, stylis duplo longiora, supra spiculz basin 

exserta. Caryopsis ignota. 

Gramen birmanieum humilie subrepens, racemo lineari compresso 

rhacheos articulis pedicellisque marginato, gums I^ eleganter favosa, 

late auriculata insigne. 

MT 
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1. R. pulcherrima Kunth Revis. Gram. 2, p. 487 tab. 158; 
Rottbellia pulcherrima Wall. ap. Kunth Enum. 1, p- 468; Aikinia 
elegans Wall. Pl. As. rar. 3, tab. 273; Ophiurus auriculatus Trin. in 
Mém. Ac. Petersb., ser. 6, vol. 2, p. 246. 

Perennis. Innovationes extravaginales, breves, ssepe in stolones 
supraterraneos elongate. Culmi basi decumbentes, dein ascendentes, 
10—30 cm. alti, graciles, 2—3-nodes, compressi, glaberrimi, costati, 
superne longius nudi, simplices. Vagin® carinato-compressse, laxius- 
cule, glaberrim&, internodiis breviores, summa cum lamina brevi. 
Ligula exserta, rotundato-ovata, 1—1,5 mm. longa, membranacea, 
glabra. Lamin® e basi æquilata a vagina parum distincta lineares, 
obtuse (innovationum obtusissimæ), 1—4 em. longs, 2,5—3 mm. 
late, vernatione conduplicatze, adulte plans v. canaliculatz, rigidze, 
patentes, virides, basi sæpe fimbriat®, subtus hinc inde pilis adsper- 
sæ, ceterum glabr&, excepto margine incrassato scaberulo leves, 
costa media tenui I-nervi supra haud albolineata mnnita, nervis pri- 

mariis utrinque 2—3 vix prominulis, secundariis tertianisque paucis 
non prominentibus pereurse. Racemus 4—7 em. longus, erectus, a 

vagina summa remotus, crassiusculus, pallide virens. Rhacheos 
anfraetuosz articuli spieulam sessilem :equantes, lineares, graciles, 

trigoni, extus plani, virides, tricostati, glaberrimi, intus carinati, 

ciliati, disjuneti apice geniculato juxta excavationem dentes 2 latera- 

les exhibentes. Spicule sessiles 4—5 mm. longs, late oblongze, callo 

angustissimo, a reliqua gluma sulco profundo separato. Gluma I"* 

truncato-emarginata, flexuris marginalibus infra apicem utrinque ala 

lata rotundato-truncata auriculatis, in reliqua parte serie muriculo- 

rum obtusorum obsitis, dorso seriebus 6 fovearum profundarum qua- 

dratarum costis rectis 5 divisarum ornata, ceterum glaberrima, hine 

inde lineolis purpureis raris notata, anthesi patentissima; gluma II“ 
I» demtis alis equans, oblonga, acutiuscula, dorso scabro-punctata, 

marginibus involutis hyalinis ciliolata, remote 3-nervis; IP II 

sequans, oblonga, obtusa, ciliolata, enervis ; IV* II^ æquans, oblonga, 

obtusiuscula, glabra. Palea ex Kunthio minuta, tridentula, a me non 

visa. Antheræ 3 mm. long&. Pedicelli articulos sequantes, iis oppositi, 

liberi, articulis simillimi, spieulam tabescentem ad glumam I 1— 

1,5 mm. longam late ovatam obtusam margine late implicatam bifi- 

dam redactam ferentes. 

Birma : in collibus aridis sabulosis ad ripam fluminis Irawaddi 

prope Yenangheun et inter ruinas templorum ad Paghamen (Wall. 

Surre au Prodromus VI. 21 
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Y <, 

Subtribus 4. Evanpropogone® Benth. 

Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 70; Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, 

p. 1082 (excl. Thelepogone, Ischæmo). 

Spieule in racemos subcompositos multi-v. pauci-v. uniarticulatos 

dispositze, ad quemvis rhacheos articulate (rarissime tenaeis) nodum 

sæpissime binæ, raro obliterata spicula primaria solitarize, primaria 

pedicellata szepissime c v. neutra, raro nulla, pedicello solo relicto 

et hoc ipso interdum obsoleto, secundaria sessilis semper uniflora, 

flore 8, rarissime 9, demum cum rhacheos articulo accumbente 

decidens, rarissime pedicellata, a pedicello demum soluta. Gluma 

I^ non mediocarinata sed sepe propter margines inflexos carinis 

2 lateralibus instructa, reliquas sepissime marginibus amplectens ; 

III* semper vacua ; IV* in spiculis sessilibus sepius aristata, in pedi- 

cellatis sepissime mutica. Rhacheos plerumque fragilis articuli tenues 

v. crassiuseuli, intus non v. leviterexceisi ; pedicelli ab illis subdistantes 

rarius iis approximati sed non ad cavum formandum accumbentes ; 

gluma Il? nunquam inter pedicellos articulosque immersa, a tergo 

semper visibilis. 

CONSPECTUS GENERUM 

A. Rhachis subdistinete articulata, tenax ; spieulze omnes (fertiles longe-) pedicellatz. 

Trachypogon. 
B. Rhachis cmn) articulata, fragilis, spiculæ fertiles sessiles. 

. Gluma uxta utramq inalem stria singula 

notata v. carinis tuberculis penicillatis obsita. Racemi solitarii, spiculæ 

utiese 

b. Gluma I^* sine striis balsamiferis v. verrueis penicillatis; spicule, ubi 

racemi ... tero — ari n. 
a. TJ [24 * FE ET 

EAR MN basi vertiaittó spurio spieularum J' v. EN eincti. 

e spiculis 4 unifloris v. ananthis formatus. 
t Spieolæ fertiles callo acuto, demum e verticillatis persistentibus 

AU "pu fertiles sine callo, demum una cum verticillo decidentes. elena. 

us spurius e spieulis 6—9 bifloris C formatus... ...... 
rg Racemi basi sine vertieillis spieularum (jf v. neutrarum, vel ubi ver- 

tieilli tales inveniuntur, ibi racemi in apice culmi ramorumve con- 
jugati, spatha communi fulti v. sine spatha, 

* Gluma IV* e dorso v. supra basin aristata ; laminsz basi eordate.. Arthrazon. 
** Gluma IV* ex apice v. e fissura aristata y. mutica; laminz basi 

on eordatz. 

T FS ad ai rer Leges bae, ad eem gene 
specie tern, 

tt pey in in apice ran ramulorum paniculæ solitariæ, sine ullo rudi- 
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XXIIL TRACHYPOGON Nees Agrostol. bras. p. 341 (excl. spec. 
6—13); Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 255 (char. 
reform.); N. J. Andersson in (Efvers. of K. Vetensk. Ak. Förh. 
Stockh. 1857, p. 46, et in Walp. Ann. 6, p. 1066; Benth. et Hook. 
Gen. Pl. 3, p. 1133. — Andropogonis species apud Kunth, Endl., 
Meissn., Steud. 

Racemi subeompositi in apice culmi solitarii v. digitati, multi- 
articulati, rhacheos tenaeis articulis parum distinctis nunquam disjun- 
gentibus, Spieule ad quemvis rhacheos nodum binæ, utraque pedicel- 
lata, uniflora : primaria cum pedicello brevissimo demum persistens, 
d, submutica, a dorso compressa ; secundaria a pedicello longiusculo 
demum obliquissime disjungens, 2, longe aristata, subeylindrica. 
Spiculæ 8 gluma I"* coriacea, marginibus involutis reliquas invol- 
vens; II^ P^ paullo superans, coriacea, trinervis, crasso-carinata, 

juxta carinam utrinque sulcata; III: hyalina, IV* e basi hyalina 
lineari sensim in aristam validam perfectam abiens; palea minuta v. 
obsoleta, enervis. Lodieule parvi, cuneatæ. Stamina 3. Stigmata 
stylis longiora, e media spicula exserta. Spicule c' gluma I™ sub- 

coriacea, convexa, marginibus anguste inflexis, 7—11-nervis; II^ 
et III ut in spicul. 8, IV* apice bidentulo mucronulata v. brevissime 
aristata ; palea O ; lodiculze et stamina ut in sp. 2 ; ovarii rudimen- 

tum perpusillum stylis elongatis stigmatibus minutis epapillosis. Cary- 

opsis ignota. 

Gramina perennia, cæspitosa, elatiora, in America tropica et sub- 

tropica, Africa australi et Madagascar indigena, campos et saxosa 

amantia, foliis elongatis angustis plus minus rigidis szepe convolutis 

glaucis, racemis elongatis, spieulis angustis callo obliquo curvulo 

pungente sericeo-barbato munitis, aristis validis inferne patenti-villo- 

sis apice subeontortis insignia. Genus distinctissimum, polymorphum, 

sed formæ ejus numerose ita arcte inter se affines et formis inter- 

mediis crebris conjunctæ, ut inter eas species rome definitiores dis- 

tinguere nequeam. 

1. T. polymorphus Hack. in Mart. et Eichl. FI. bras. 2, pars 3, 

p. 263. 

Innovationes extravaginales, inferne squamis subaphyllis stipatæ et 

iisdem inerassat®. Culmi erecti v. subascendentes, superne simplices 

v. raro ramum unum alterumve sterilem procreantes, plurinodes, 
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teretes, farcti. Vaginæ teretes, arctæ, internodiis plerumque longiores, 

nodis plus minusve pubescentibus v. barbatis. Ligula longitudine 

varia, firmula. Laminæ e basi æquilata v. angustata lineares, longis- 

sime acuminatæ, vernatione convoluta, adultæ convolutæ v. planæ, 

glaucæ, rigidæ, costa media basi crassiuscula usque crassissima, plu- 

rinervi, supra latiuscule albostriata munita, nervis primariis paucis v. 

pluribus prominulis, secundariis singulis vix prominulis percursa. 

Racemi 1—5, basi e vagina summa breviter exserti raro vaginati, 

lineares, compressi, graciles v. subrobusti, erecti v. plus minus cur- 

vati, rhachi tenui teretiuscula plerumque glabra, artieulis spieula 

!/,— duplo brevioribus. Spiculæ varietatum omnium quantopere habitu 

diversarum fere ezedem, oblong& v. lineari-oblong& ; mascule 5—8 mm. 

long®, sine callo, pallide virides v. sordide violaceo-suffuss : gluma 

I» apice rotundata v. obtusa, (raro obtuse dentata), ad flexuras 

marginales plus minus albo-marginata et serrulato-scabra, dorso 

pubescens, raro glabrescens, plerumque 9 (7—11)-nervis, nervis paullo 

infra apicem desinentibus, anastomosantibus ; II^» acuta, glabra ; IV* 

paullo brevior, lineari-lanceolata, 3-nervis, superne ciliata. Antherz 

iis spieule 8 majores. Spiculæ hermaphrodit® pedicello 2—3 mm. 

longo piloso post delapsam spiculam cicatricem laneeolatam respectu 

pedicelli valde.obliquam exhibente fult®, cum callo acuto, barbato 

masculis paullo (1—2 mm.) majores: gluma I" dorso magis quam in 
Sp. d pilosa, 7—9-nervis ; II^ linearis, dorso hirtula; IIE paullo bre- 
vior, oblonga, truncata, ciliata, IV* basi trinervis ; arista 2,5—12 em. 
longa, pallida (concolor), columná supra medium v. in '/, superiore 
subflexuosa v. recta, circumcirca patenti-pilosa, pilis albis sursum 
decrescentibus, raro breviter hirtula, subula inferne breviter pilosula, 
superne scabra, raro ad apieem usque pilosa. De mira hujus speciei 

variabilitate non solum in speciminibus diversarum stationum sed 
etiam ejusdem loei, immo in partibus ejusdem ezespitis manifesta efr. 

. Fl. bras. E c. 

‚A. Racemi plerumque solitarii, intermixtis raro racemis binis, rarissime ternis. 

a. Arist: subula inferne breviter erecto-pilosula, superne scabra, v. tota scabra. 

Var. a,canescens Hack. l. c. ; laminis omnibus filiformibus v. junceis 
sericeo-villosis, ligula obtusa 2—4 mm. longa. — Tr. canescens Nees! 
Agrost. brasil. p. 343; Andropogon canescens Kunth. Enum. 1, 
p. 487. — Totus sericeo-villosus, prsesertim folia innovationum. 
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Laminse innovationum filiformes (diam. 0,6—0,8 mm. ) eulmex 
junceæ (diam. 1—1,2 mm.), 20—45 em. long&, molles. Racemi 
10—16 em. longi, graciles, rhachi pilosa v. glabra. Spiculæ g lineari- 
oblonge (7 mm. longz), plerumque medio (raro supra medium) 
latiores, ejus gluma I™ dorso longe pilosa, IV* interdum aristulam 
exsertam gerens. Arista spicula 8 3—4 cm. longa. 

Brasilia (Serra de Capivara, Sello; pr. Diamantina, Riedel) ; Mexico 
et, Nicaragua ex Fourn. Pl. Mex. 2, p. 65. — Culmus in speciminibus 
ejusdem stationis glaber vel villosus, rhachis glabra v. pilosa, spiculæ 
c lineari-oblongs v. obovato-oblongs; adsunt etiam forms inter 
hane et var. vestitum intermedis. 

ß, filifolius Hack. 1. c. p. 264 (excl. synon.) laminis omnibus convo- 
luto-filiformibus v. junceis, glabris v. parce pilosis; ligula 1—3 mm. 
longa truneata. — Mart. et Eichl. Fl. bras. l. e. tab. 62, fig. 1. — 
Laminz longissimz, diametro ut in przecedente, læves excepto mar- 
gine scabriusculo. Racemi gracillimi, 8—20 em. longi; spicula g 
lineari-oblong®, medio latiores, dorso ut 8 brevissime pubescentes v. 
glabriuscule. Arista 3—4 em. longa. 

Brasilia in Serra de Lapa (Riedel) et pr. Caxeira (Riedel 1302) ; 
Serra de Lenheiro (Glaziou 17448 

Y. macroglossus Hack. l. c.; laminis ut in precedente, ligula 

lanceolata, acuminata 20—40 mm. longa, lateribus herbaeea, nervosa. 

— Tr. macroglossus Trin.! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 

p. 257; Andropogon macroglossus Steud. Synops. 1, p. 368. — 

. Laminæ longissimse, subjuncezs, glaberrime. Spieule g glabres- 

centes, 8 parce pubescentes. Arista 3—3,5 cm. longa, columna 

rectiuscula. 

Brasilia, Serra de Lapa prov. Minarum (Riedel). 

ò, Montufari Hack. 1. c. ; laminus omnibus planis v. innovationum 

convoluto-subjuneeis; ligula 2—13 (ssepius 4—5) mm. longa obtusa v. 

sepe acuta. — Folia glabra v. vaginis innovationum pilosa. Laminze 

2—5 mm. late. Racemi robustiores, 10—17 em. longi. Spieule g 

obovato-oblongs (raro oblong®) 6—7 mm. longs, ejus gluma I^ 
dorso plus minus pilosa, ad flexuras marginales latiuscule albo-mar- 
ginata. 

Subvar. 1. typicus. Rhachis breviter pubescens (in speeim. authent.!). 

Spieule densius imbricatæ, breviter pubescentes, g subobovato- 

lanceolatz. Arista valida, 3,5—6 cm. longa, columna breviter pilosa 
(pilis columnæ diametrum vix sequantibus) quam subula semper bre- 

or. — Andropogon Montufari Kunth! in Humb. et Bonpl. Nov. 
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Gen. 1, p. 184; Heteropogon stipoides J. S. Presl! in C. B. Presl 

Reliqu. Hsenk. 1, p. 335; Andropog. stipoides Kunth Enum. 1, p. 487; 

Trachypog. Preslei Anderss. l. c. p. 50; T. violaceus Anderss. 1. c. 

p. 49 (spiculis sordide violascentibus). 

Quito (Bonpl.); Mexico: Jalapa (Schiede 936), Orizaba Schaffn. 147 

ex p.); Costarica ((Ersted); Columbia (Moritz 1554, 728 ex p.). 

- 9. secundus. Rhachis glabra. Spieul® densius imbrieat®, breviter 

pubescentes, 9 obovato-oblongz v. oblongæ. Arista gracilis 5—7 cm. 

longa, columna longius pilosa, pilis column: diametrum 2—4-plo 

superantibus, quam subula semper breviore. — Trachyp. Montufari 

Nees! Agrost. bras. p. 342; Anderss. l. c. p. 48; Heteropogon 

secundus J. S. Presl! l. c.: Andropogon secundus Kunth Enum. 1, 

p. 487. 

America bor.: Texas (Drumm. 2, n. 342); Arizona (Pringle) ; 

Mexico (Hænke, Palmer 303); Orizaba (Bourg. 3133, 3358); Mira- 

dor (Liebm.); Brasilia (cfr. Fl. br.), Montevideo (Arechavaleta in h. 

m.), Argentinia (Concepcion del Uruguay, Lorentz). 

3. capensis. Rhachis glabra. Spiculæ laxiuscule imbricatæ, breviter 

pubescentes ; cj" oblongæ. Arista validiuscula 4—6 cm. longa, columna 

longius pilosa, pilis ipsius diametrum 4-plo superantibus, subulæ 

æquilonga v. breviore. — Stipa capensis Thunb. Fl. Cap. 1, p. 107 ex 

Trin.; Trachyp. capensis Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 

p. 257; Andropogon spicatus Steud. Synops. 1, p. 368. — Folia 

sæpius plus minus pilosa. Ligula 2 mm. longa, obtusa. 
In terra Capensi (Burchell 6680); in mont. Witbergen et Zuure- 

bergen, Drège. 
Obs. Tr. micans Anderss.! 1. c. p. 47 inter hanc et subv. mollem 

plane intermedius, spieulis laxiuseulis, ad specimen herb. Vindob. 

loci natalis indicatione carens descriptus. 
4. mollis Hack. 1. c. p. 265. Omnia ut in subvar. secundo, nisi 

spieule villosule, 5 ssepius lineari-oblong®, rarius supra medium 
latiores. — Tr. mollis Nees! Agrost. bras. p. 343; Tr. Montufari v. 

mollis Anderss. 1. c. p. 48; Andropogon megapotamieus Spreng. Cur. 

post. p. 33; A. mollis Kunth Revis. Gram. 2, p. 561, t. 195. Hetero- 
pogon megapotamicus Schult. Mant. 3, p. 669. 

Brasilia austral. (Sello); pr. Cuyaba (Riedel); Madagasear: pr. 
Tananarivo (Hildebr. 4114, non differt a specim. brasil. nisi aristis 
paullo brevioribus, 4 em. longis). 

Obs. Tr. angustifolius Nees Agrost. bras. p. 342 (Androp. angusti- 
folius Kunth in Humb. et Bonpl. N. Gen. 1, p. 184, A. stenophyllus 
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Ræm. et Schult., Syst. 2, p. 819) mexicanus, a me non visus, non 
differt a var. Montufari typica nisi laminis angustioribus, breviori- 
bus, racemo breviori (5 cm. longo), spieulis c glabris. Vix subvarietas 
propria, potius status macer. 

b. Aristæ subula ad apicem usque longiuscule patenti-pilosa, pilis sursum 
decrescentibus. 

e, truncatus ; laminis planis; spiculis 8 12 mm. longis; aristæ 
6 em. longz columna geniculata. Heteropogon truncatus Nees! Fl. 
Afr. austr. p. 102; Trachyp. truncatus Anderss. 1. c. p. 49; Andro- 
pogon truncatus Steud. Synops. 1, p. 368. — Culmi 50—60 em. alti ; 
folia glabra v. innovationum villosa. Ligula 1—2 mm. longa, truncata. 
Lamins scaberule, 6—15 em. longæ. Racemus robustus, 10—12 cm. 
longus, rhachi glabra; spieule dense imbricatz, c oblongæ, 8 mm. 
longs, inferne brevius, superne longe sericeo-villose, gluma Ir: 

obtusiuseula, retieulato—7-nervis; spicule 8 cum callo 12 mm. 
longz, pilis erectis sericeis dense villos®, gluma I” truncata. Arista | 

validiuscula, columna pilis ipsius diametrum 3—4-plo superantibus 
vestita, subulá Y, breviore, hzec superne breviter pilosula. 

Terra Capensis in districtu Uitenhage (Ecklon). 

t, Gouini; laminis convolutis; spieulis 8 9 mm. longis, ariste 10— 

12 cm. longæ columna irregulariter flexuosa. — Tr. Gouini Fourn. ! 

Pl. Mex. 2, p. 66. Folia glabra, nisi vaginæ nodis barbatze. Ligula 

brevis, truncata, pilosa. Racemus usque 30 em. longus rhachi glabra; 

pedicelli spicularum 9 vilosissimi. Spiculæ villosæ. Arista longissima, 

columna a subula genu interdum subobsoleto distincta, subula ad 

apicem usque longe pilosa. 

Mexico pr. Vera Cruz (Gouin). 

B. Racemi subdigitati, 2—5% (raro plures), intermixtis rarius solitariis. Ariste 

subula scabra v. basi tantum breviter pilosula. 

a. Ariste columna patenti-pilosa, pilis ipsius diametrum duplo v. pluries - 

sup i 

p, plumosus Hack. l. c. p. 265; foliis glabris v. vaginis superne 

hirsutis ; ligula plerumque brevi. — Culmi robusti. Laminse plan v. 

subconvolutz, expanse 4—7 mm. latz, 15—30 em. longz. Racemi 
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12—20 em. v. ultra longi. Spieule 5 gluma I™ oblonga v. obovato- 

oblonga, plerumque 11 (raro 9—10-)-nervis. 

Subvar. 1. typicus. Vaginze superne plerumque hirsutæ v. villose. 

Lamin® scabr&, raro pilosule. Ligula truncata 2—4 mm. longa. 

Racemi 2—4"i, Spieule g 6 mm., 8 8 mm. longe, ambæ breviter 

pubescentes. — Andropogon plumosus Humb. et Bonpl. in Willd. ! 

Spec. 4. p. 918; Trachyp. plumosus Nees Agrost. bras. p. 344. 

Mexico (Liebm. in h. Havn., Schaffn. 257); Venezuela (Humb. et 

Bonpl.); Guyana anglica (Schomb. 673); Brasilia (Burchell 8679, 

Riedel 1289, etc.). 

2. gracilis (Hack. 1. e.). Folia glaberrima. Ligula 3—4 mm. longa. 

Laminze subeonvolut&, plerumque angustiores. Racemi bini, 12—13 

em. longi. Spieule parce hirtule v. 5 glabrescentes. Spicule g 

lineari-oblongz, gluma I?* 9-nervi. Arista 7 cm. longa. — Tr. graci- 

lis Anderss. ! 1. e. p. 50. — A varietatis Montufari formis biracemosis 

non distinguendus. 

Brasilia (Gardner 3520, Spruce 77, alii); Venezuela (Fendler 1681 

ad subv. ligularem vergens, Gollmer), Columbia (Moritz 728 p. p.). 

3. dactyloides (Hack. l. c.). Folia glaberrima. Ligule breves. La- 

mins subconvolutæ. Racemi 4—8, 20—22 cm. longi, graciles, pallen- 
tes; spiculee longius pubescentes. — Andropogon dactyloides Steud. 

Synops. 1, p. 381; A. digitatus Hochst. in Hostm. Pl. surin.; A. laxi- 

florus Steud.! Synops. 1, p. 380, sec. schedam herb. Steudelii prope 

Mangalur Indie orientalis lectus (Herb. Hohenack. n. 297 b), quæ 

indicatio probabiliter ex confusione speciminum orta. 
Surinam (Hostm. 1028); Para (Wullschl. 602). 
4. ligularis (Hack. 1. c.). Folia glabra, plana. Ligula foliorum 

innovationum 1—3 mm,, culmeorum 3—12 mm. longa. Racemi 3"', 

12—18 em. longi. Spieulz versus apicem longius villosze, c obovato- 

oblonge. — Tr. ligularis Nees! Agrost. bras. p. 345; Andropog. 
ligularis Kunth Enum. 1, p. 497. — Transitum fecit in sequentem. 

Brasilia (Martius, Stephan). 

9, dissolutus; laminis glabris ; ligula 2—3 em. longa. — Tr. disso- 
lutus Nees! in Linnæa 19, p. 695; Andropog. dissolutus Steud. 

Synops. 1, p. 381; Trach. Mülleri Fourn. Pl. Mex. 2, p. 66 (forma 
racemo solitario). — Culmi ultra 1,2 m. alti. Lamine 20—30 cm. 
longæ, 4—6 mm. latz, scabre. Racemi 2—3", rarissime solitarii, 
15—20 cm. longi. Spieule G' lineari-oblong&, 7 mm. long, glabres- 
centes, 9 10 mm. long&, breviter pubescentes. Arista 6—8 cm. bngs. 

Mexico (Aschenborn 663; Fr. Müller 2085). 
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b. Aristæ columna breviter appreseque hirtula, pilis ipsius diametro brevioribus. 

Var. Karwinskyi. Folia... Racemi 3*5, 10—12 em. longi, laxiuseuli, 
rhachi puberula. Spieule j' 6 mm., 8 9 mm. long, ambæ lineari- 
oblongz, toto dorso densissime appresseque sericeo-pilosulz. Arista 
2,2—2,4 cm. tantum longa, columna flexuosa, subula sublongiore. 

Mexico (Karwinsky in h. Vind.). — Fere species propria. Speeimen 
imperfectum. 

XXIV. ELIONURUS Humb. et Bonpl. ap. Willd. Spec. 4, p. 941 
(errore typ. 741), char. fals.; Kunth in Mém. Mus. 2 (1815) p. 69, 
char. reform. ; — Benth. et Hook. Gen. Pl. 3, p.1129 excl. E. hirsuto. 
—Rottboellia sect. II. Apogonia Nutt. Gen. 1, p. 83.—Andropogonis 
spec. ap. Trin., Steud. 

Racemi subcompositi in apice culmi ramorumve solitarii, multi- 

articulati; rhacheos fragilis articuli crassiusculi, oblique disjungentes. 

Spiculz ad quemvis rhacheos nodum binze, inter se similes, uniflorz, 
mutiez (saltem gluma IV*), a dorso compress®; primaria pedicellata, 

d' (rarissime neutra), secundaria sessilis, 8, demum cum rhacheos 

articulo accumbente deeidens. Hujus gluma I"* chartacea v. subco- 

coriacea, sæpius bidentata, bifida v. biaristata, plana v. convexula, 

marginibus angustissime inflexa, flexuris (carinis) plus minus ciliatis, 

juxta (scil. intra) carinas sspissime stria balsamifera translucida 

notata v. carinis verrucis penicilliatis ornata, II^" membranaceam, 

mutieam marginibus amplectens; IIP et IV* hyalinze, muticze; palea 

O v. perpusilla. Lodiculze euneatz, truncatz. Stamina 3. Stigmata 

oblonga, stylis plerumque duplo longiora, ad spiculz latera exserta. 

Caryopsis oblonga, a dorso compressa, facie hili planiuscula, embryo- 

nis convexula, embryone caryopseos dimidium æquante v. subæ- 

quante. 

Gramina plerumque perennia, humiliora, aromatica, zonam tropi- 

cam et subtropicam raro temperatam utriusque orbis incolentia, in 

Asia rarissima. — Culmi cæspitosi, plerumque erecti, infra nodos vagi- 

nales subtumidi, estriati, fareti. Ligula brevissima, truncata. Lamine 

e basi zquilata lineares, ssepius anguste, vernatione conduplicata, 

adult planz v. plus minus complicatz, costa media tenui 1-nervi 

supra non albolineata munitz, nervis lateralibus swpius paucis. Ra- 

cemi erecti; rhacheos articuli lineares, compressi, marginibus cras- 

y 



330 MONOCOTYLEDONEJE. ELIONURUS. 

sis, plerumque plus minus villosi, oblique v. obliquissime disjungentes, 

disjuncti apice non appendiculati. Gluma I"* in utraque spicula v. 

saltem in pedicellata (rarissime in neutra) balsamifera, quod etiam 

in statu sicco olfactu gustuque facile percipitur, si spicula aqua emol- 

litur, postea teretur. Cellule balsamifere vittam translucidam ad 

latus interius utriusque carinze formant. Gluma II“ I’ demtis acumi- 

nibus v. aristis æquans. Pedicelli spicularum primariarum articulis 

simillimi. Spiculæ pedicellatz sessilibus paullo minores, ceterum iis 

similes, anthesi gluma I?» patentissima valde apertze, mox vero elausse. 

Genus a el. Bentham Rottbeellieis adjunetum, quibus habitu spicu- 

lisque mutieis simile. Tamen mihi propius videtur Andropogonibus 

sect. Schizachyrium. Nam rhacheos indoles plane eadem (exceptis 

appendicibus in apice articulorum Schizachyrii), et gluma I™ margi- 

nibus II*^» amplectens; itaque, si Elionuri spiculæ sessilis glumam Ir’ 

a rhachi removeris, totam removebis spieulam, si Rottbeellie, gluma 

II^ et IV* cum flore in rhacheos excavatione remanebunt. Ceterum 

pales defectus v. status valde hebetatus potius Schizachyrium monet | 

quam Rottbeelliam. 

Gramina propter saporem acerbum pecoribus invisa. 

S1. Spieule pedicellate gluma I" et II mutic® ; spiculæ sessilis 
zn p ek cad une verrucis S DERRIURER eei tubereulis 

li notata. 

Racemi strieti. Gluma pel ipsa carina viridi-lineata, zequaliter ciliata; 

II^ lanceolata, acuta, carinata, sub-3-nervis, nervo medio solo 

manifesto; III* binervis, marginibus implicatis. Spiculæ pedicellatze 

sessilibus similes, parum v. usque ad '/, breviores, utrzeque valde 

aromatiez (Spec. 1—12). 

A. Innovationes omnes extravaginales, florendi tempore brevissime, squamis 
aphyllis brevibus crebris imbricatis dense cincte et incrassate, ad culmi 
basin aggregata.. — Vagin® culmes mediæ internodia superantes; laminæ 
plans, longe acuminats; spicule sessilis gluma I™ in rostrum bifidum 
reliquam glumam giak protracta (Spec. 1). 

l. E. bilinguis Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. 2, pars 3, p. 
308 ; Andropogon bilinguis Trin.! in Mém. Acad. Petersb. ser. 6. vol. 
2, p. 262. 

Culmi 40—80 cm. alti, subeompressi, sepius ad apicem usque vagi- 
nati, simplices v. robustiores ramosi. Vaginze subeompress&, non cari- 
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natæ, prope os ciliatze, scaberul®. Ligula dense ciliata. Lamin® inno- 
vationum florendi tempore breves, culmeæ 15-—30 em. long, subtus 
leves, supra marginibusque scabræ, basi pilis adspers®, rigide, 
glauco-rubentes, nervis primariis utrinque 3—4. Racemus terminalis 
a vagina summa parum v. minime distans, axillares (si adsunt) 2—3, 
basi vaginati, crassi, albo-sericeo-hirsuti, spiculis dense imbricatis. 
Articuli dorso longe hirsuti, margine altero longius, altero brevius 
sericeo-hirsuti, pilis sursum accrescentibus, summis articulo longiori- 
bus. Spiculæ sessiles cum rostro 15 mm. longe, dorso pallid®, rostro 
rubello, callo 1,5 mm. longo villis ipso duplo longioribus barbato ; 
gluma I»: lanceolata, toto dorso longe albo-hirsuta, carinis hirsuto- 
ciliatis, 7-nervis ; rostri 7,5 mm. longi laciniee subulatze, patulze, utrin- 
que (intus brevius) pectinato-ciliatze ; gluma II^» dorso parce hirtula, 
marginibus implieatis ciliata ; III* II" subaquans, ciliata; IV* '/, bre- 
vior, lanceolata, obtusiuscula, 3-nervis, superne ciliata; palea quam 
gl. IV* 4-plo brevior, longe fimbriata. Pedicelli articulis zequilongi 
similesque ; spicule pedicellate 8 mm. longs, oblique lineari-lanceo- 
latze, longe acuminatz, rubelle: gluma I"* apice integra, longe rigi- 

deque pennato-ciliata, dorso parce pilosa; reliqua ut in spiculis sessi- 

libus, sed II et IV* obtusiores. Antherz 3 mm. longs. Spieularum 

odor gratus. 

Brasilia : in petrosis Serra da Chapada prov. Minarum (Langsdorft, 

Riedel). 

Obs. E. rostrato Nees affinior quam ullo ali. 

B. Innovationes mixte, intravaginalibus plerumque preponderantibus ; extra- 

vaginales florendi tempore pauce, elongate, basi squamis 1—2 elongatis 

laxe stipata. — Vaginse culmex mediæ internodiis breviores. Laminæ, præ- 

sertim culmex, plans v. laxe complicate (aqua emollitze semper plane), 

ipso apice obtusiusculz v. acutiuscul®; culmi florifero-ramosi, raro sim- 

plices (n. 2—8). 

a. Rhacheos articuli dorso facieque glaberrimi, marginibus minute scabro- 

uberuli (n. 2) 

2. E. tristis. 

Tota planta colore tristo obseure sordideque violascente. Culmi basi 

breviter ascendentes, 30—50 em. alti, graciles, 2—3-nodes, compres- 

sissimi, glaberrimi, superne breviter nudi, e nodo penultimo infra 

medium culmum sito ramum brevem floriferum agentes, raro 

ces. Vaginse subcompress®, obsolete carinatæ, laxiusculze ,glaberrimze, 
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internodiis multo breviores, summa aphylla. Ligula dense ciliolata. 

Laminz sensim angustat@, 6—10 cm. longse, statu complicato circ. 

0,6 mm. lat», erectz, rigidule, præter basin fimbriatam glabrz, 

extus leves v. superne scabra, intus scabrze. Racemi 6—8 em. longi, 

breviter pedunculati, gracilescentes, glabriuseuli; rhacheos minus 

fragilis articuli spieula sessili plus duplo breviores, graciles, lineares, 

suboblique disjungentes. Spieulz sessiles cum callo 1 mm. longo gla- 

bro 6 mm. longz, ovato-lanceolat& ; gluma P» chartacea, acuta, bre- 

. viter acuteque bidentata, carinis a basi ad apicem brevissime rigide- 

que ciliatis, stria balsamifera minus distincta (sed premendo balsamum 

edente), dorso glaberrima, obsolete 6-nervis; II“ paullo brevior, 

membranacea, glaberrima; HP II^» zequans, lanceolata, obtusiuscula, 

obsolete ciliolata ; IV* secunda '/, brevior, lanceolata, aeutiuscula, 1- 

nervis, glabra v. minute ciliata. Palea 0. Anther® 2,5 mm. longe. 

Pedicelli articulis '/, breviores; spiculæ pedicellatze sessilibus parum 

breviores, gluma I"* lanceolata, acuta, integra. 
Madagascar; in collibus apricis pr. Andrangoloaka, prov. Imerina 

orient. (Hildebrandt 3758). 
Species peculiaris, nulli ali affinis, glabritie ete. insignis. 

b. Articuli margine (saltem exteriore) barbati, dorso plus minus pubescentes 

v. villosi, facie interiore glabri. — Culmi plurinodes, glaberrimi (raro 
infra podok minute hirtuli). Vaginz arcte. Laminse basi parum a vagina 

distinctz, sæpe in illam defluentes, basi fimbriatze, virides. 

*. Spieule sessilis gluma I": bidentata v. bifida. — Culmi subrobusti, plus minus compressi, 
fere ad apicem usque foliati. Vagina culmea summa laminam brevissimam ferens, 
ramorum aphylla. Ligula membranacea. Laminz rigidulse, subtus glaberrimæ. Spiculæ 
lanceolatz.. Glums Imæ carinz rigide breviterque pectinato-ciliat® ; gluma III* acuta 
(n. 3—8). 

* Vaginæ teretiuscule v. subeompresss. Ligula ciliata (n. 3—5). 

3. E. tripsacoides (Humb. et Bonpl. ap. Willd.! Spec. Pl. 4, p. 
941 (lapsu 741) sens. ampl.); culmo ramis solitariis elongatis ; rha- 
cheos articulis spicula duplo brevioribus, altero margine pilis ipsis 
3—5-plo brevioribus vestitis ; spiculz sessilis gluma I= ab apice ad '/, 
v. '/; usque bifida non rostrata, spieulae pedicellatæ masculs integra. 
— Anatherum tripsacoides Spreng. Syst. 1, p. 290. Andropogon tri- 
psacoides Steud. Synops. 1, p. 364. 

Culmi 70—120 cm. alti, e nodis 1—3 superioribus (excepto summo) 
florifero-ramosi, ramis simplicibus superne scabris. Vaginæ prope os 
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ciliatee, ceterum glaberrimz, emortuse basilares ssepe fuscescentes, 
nitidulse. Lamin:e sensim angikipi; Morus em. longs, explicate 2— 
4 mm. latze, siccitate plerumque licatze rarius plan, 
patentes, supra pubescentes v. hirsutze v. demum glabrescentes, mar- 
gine scabrz. Racemi 8—14 cm. longi, longe peduneulati, plus minus 
pilosi, olivacei v. leviter sordideque violascentes, subfragiles ; articuli 
crassiusculi, margine exteriore pilis canescentibus ipsis 3—5-plo bre- 
vioribus dense ciliati, altero laxe parce breviterque ciliato, dorso 
puberuli. Spiculz sessiles cum callo obovato obtusiusculo 1—1,5 mm. 
longo dense breviterque barbato (barba callum z:equante) 7—10 mm. 
longe, lanceolatze : gluma I™ herbaceo-chartacea, acuta, acute bifida, 
lobis subulatis porrectis, carinis a medio ad laciniarum apicem usque 
Scarioso-marginatis, tenuiter 5-nervis; II^ glabra; IF I" subz- 
quans, lanceolata, ciliolata ; IV* paullo brevior, IL: similis nisi 3-ner- 

vis, glabra. Palea 0. Antherze 3 mm. longæ. Pedicelli articulis paullo 
breviores; spiculæ pedicellatze 4—7 mm. long; gluma I™ acutiuscula, 
carinis marginatis, altera brevissime, altera obsolete ciliata, 5-nervis. 

a, genuinus ; gluma I» utriusque spiculæ dorso glabra v. basi bre- 

viter pubescens, carinis a medio breviter ciliata, apicis dentibus '/,— 

'/, glumæ :equantibus. — E. tripsacoides Kunth.! in Humb. et Bonpl. 
N. Gen. 1, p. 192, t. 62; Rottboellia ciliata Nutt. Gen. 1, p. 83; An- 

dropogon chlorostachys Trin.! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 

260 ?; A. Nuttalii Chapm. Fl. South. St. p. 580. 

America bor. et tropica : Georgia (ex Nutt.) ; Florida (Curt. 3630) ; 

Louisiana, (Drumm. 369) ; Texas (Drumm. 344) ; Mexico pr. Jalapa 

(Schiede 942); Nova Granada pr. Mariquita (Bonpl, Karsten); 

Venezuela (Funck 825); pr. Caracas Humb.; Moritz 329). Obs. 

Proveniunt prope Caracas omnes gradus intermedii inter = et (. 

Etiam specimen Humboldtii potius intermedium. 

Obs. Andropogon chlorostachys Trin., specimini manco innixus, 

ambigit inter hunc et E. PUN 

B, ciliaris; gluma I™ in '/,—*/, dorsi plus minus hirsuta, margini- 

bus a basi ad apicem usque eru ciliata. Reliqua praecedentis. 

— E. ciliaris Kunth! in Humb. et Bonpl. N. Gen. 1, p. 193, t. 63. 
-Mexieo (Humb., Hænke, Liebm. 610, Schafin. 145, Bourg. 2844), 

Nova Granada ad fl. Magdalena (Karsten) et pr. Mariquita (Bonpl.) ; 
Venezuela (Moritz 1825) et pr. Caracas (Gollmer). 

Obs. Diserimen inter E. tripsacoidem et ciliarem a Kunthio allatum 

(nempe spieule $ in hoe apertz in illo clausæ) omnino m cum 

spiculæ Z in utroque anthesi aperiantur. 
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4, sericeus. Gluma I™ toto dorso dense pilosa, brevius bidentata, 

longius ciliata, II? puberula; articuli pilis eis 3-plo brevioribus densis- 

simis niveo-sericeis vestiti. 

Mexico pr. Mirador (Liebm. 656 in h. ber.). 

8, brevidentatus. Gluma Ir: spiculæ sessilis in ?/, dorsi laxe pilosa, 

carinis vix marginatis, longiuscule ciliatis, apicis dentibus vix ’/, glu- 

mæ sequantibus, conniventibus, altero sepe longius mueronato. Arti- 

culi ciliis laxiusculis ipsis 2—3-plo brevioribus vestiti. Spieulae sessiles 

7 mm. longe. 

Paraguay (Bal. 296*). Transitum indigitat in E. latilorum. — See. 

Griseb. E. ciliaris etiam in Argentinia provenit. Anne potius E. can- 

didus Hack. — E. ciliaris Nees ? 

4. E. rostratus (Nees! Agrost. bras. p. 357); culmo ramis soli- 

tariis brevibus v. simplici; ae spieula sessili 4-plo brevioribus 

altero margine villis ummis articulo paullo brevioribus 

vestitis; spiculæ sessilis gluma pe in rostrum bifidum reliqua gluma 

'/, breviorem protracta, pedicellatæ masculze gluma I™ bidentata. — 

Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 2, pars. 3, p. 308, tab. 70; Andro- 

pogon rostratus Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 261; 

Anatherum megapotamicum Spreng. Cur. post. 33? inde Androp. 

dubius Kunth. Enum. 1, p. 508? 
Culmi 60—70 em. alti, ramis apice levibus. Vaginz glaberrimse. 

Lamin® innovationum longissimze, siccando complicatze, explicat® 
2 mm. late, culmez ssepius plan, subtus glaberrim®, supra pube- 

rule, margine superne scaberrimzse, virides. Racemi circ. 10 em. longi, 

crassi, terminalis breviter pedunculatus, axillares basi vaginati, spicu- 
lis dense imbricatis (sese invicem ad rostrum usque tegentibus) ; arti- 
culi erassiusculi, dorso pubescentes, altero margine longius hirsuti, 
altero laxe pubescente. Spiculze sessiles cum callo 1,5 mm. longo obco- 
nico obtusiusculo pilis ipsum subsuperantibus barbato computatoque 
rostro 11—12 mm. long&, ovato-lanceolatz : gluma I** coriacea, ros- 
tri circ. 5 mm. longi rufescentis laciniis cuspidato-subulatis parum 
patulis extus marginatis pectinato-ciliolatis, intus scabridis, dorso 
lævis, plana, carinis peetinato-ciliata, tenuiter 7—9-nervis; I“ mar- 
gine implicato ciliata, carina scaberula. III et IV: ciliolatze, palea 0. 
Pedicelli brevius hirsuti. Spieule pedicellatze 6—7 mm. longæ ; gluma 
I^ brevius ciliata, 5-nervis; reliqua ut in sp. 8. Spieule odore gra- 
tissimo. 

Brasilia austro-orient. (Sello). — Pr&cedentis var. a valde affinis. 
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?5. E. eitreus (Munro ap. Benth. Fl. Austral. 7, p. 510); culmo 
ramis binis, altero elongato ; articulis spicula duplo brevioribus, altero 
margine villis acerescentibus, summis articulum aequantibus vestitis ; 
spiculæ sessilis gluma I"* in rostrum bifidum reliqua gluma parum 
breviorem protracta, spiculæ pedicellatze neutrius integra. — Andro- 
pogon eitreus R. Brown! Prodr. p. 203. 

Culmi 45—60 em. alti, graciliores, teretiusculi, e nodis 1—2 supe- 
rioribus ramos floriferos elongatos simplices agentes. Vagin® laxse, 
glaberrim:ze. Ligula longe ciliata. Lamine 10—20 em. long&, compli- 
cate, subfiliformes, 1 mm. late, rigidule, extus glaberrimze. Racemi 
cire. 7 cm. longi, crassi; terminalis breviter pedunculatus, axillares 
basi vaginati, sericeo-pilosuli, pallide viriduli v. subrufescentes, spicu- 

lis dense imbricatis; articuli dorso glaberrimi, altero margine dense 

longeque, altero brevissime parceque eiliati. Spiculæ sessiles cum 

callo obeonico acuto 2,5 mm. longo brevibarbi 12—14 mm. longze, 
laneeolatz : gluma I?» chartacea, rostro circ. 6 mm. longo in '/, 

superiore in lacinias 2 subulatas porrectas extus marginatas cum 

glumze carinis dense pectinato-ciliatas fisso, dorso glabra, nitens, vix 

scaberula, tenuiter 7-nervis ; II“ chartaceo-membranacea, lanceolata, 
acuminata, subcarinata, glaberrima; Ill obsolete ciliata. Anther& 

2 mm. longs. Styli stigmata »quantes. Pedicelli articulis brevius 
eiliati, ceterum similes. Spieule pedicellatze 7—9 mm. longze, angus- 

tius lanceolatzte ; gluma P™ acuminato-rostrata, integra, altero mar- 

gine implicata et carina alata, altero plana, glabra, 5-nervis; II“ in 

acumen setiforme producta, carina breviter ciliata, 3-nervis, reliqua 

0 v. gluma III: parvula. 

Australia : Queensland, Northumberland Islands (R. Eon: ; Na- 

tive Wells (ex Benth.); Port Denison (ex Müll. Fragm. 11, p. 129). 

. Pracedenti spicularum fabrica similis, sedes tamen speciei 

adhue subdubia, cum innovationes non viderim. 

** Vagins valde compressz, earinat®. Ligula glabra. 

6. E. platypus; Andropogon platypus Trin. in Mém. Ac. Petersb. 

ser. 6, vol. 2, p. 261; A. Donianus Benth. in Hook. Nig. Fl. p. 570 

(ex deser.). 

Innovationes valde compressz. Culmi 4-nodes, e nodis superioribus 
ramos i floriferos 2—3"^^, altero 9 slomgato,  subfastigiato, agentes. Vagi- 
nae ,basilares Laminz parum acutatze, 
innovationum 15—20 cm. longæ, planæ v. canaliculato-complicatæ, 
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4 mm. late, rigidule, patentissim®, subtus læves, supra margineque 

scabre, nervis lateralibus primariis utrinque 4—5 vix prominulis. 

Racemi 6—8 cm. longi, breviter peduneulati v. basi vaginati, densi- 

flori, pilosi, stramineo-virides. Rhacheos subfragilis articuli spicula 

dimidia breviores, dorso marginibusque villis densis mollibus albo- 

sericeis, superioribus articulum superantibus, vestiti. Spiculæ sessiles 

cum callo 1,5 mm. longo basi parce piloso ceterum glabro 7—8 mm. 

longze, lanceolatze : gluma I= chartaceo-herbacea, acuminata, in '/, 

superiore bifida, laciniis subulatis, perinde ac carine a basi rigide 

breviterque pectinato-eiliatis, dorso lzvissima, obsolete 7—9-nervis ; 

II^ glabra; II II?» zequans, lineari-lanceolata, glabra. Palea O. 

Stamina non vidi in spicula sessili. Pedicelli articulos subaequantes. 

Spiculæ pedicellatee 5—6 mm. longs, lineari-lanceolat®, subobliquæ ; 

gluma I™ acuminata, integra, altero margine anguste inflexo, brevis- 

sime rigideque ciliolata, altero plano searioso-marginato glabra, dorso 

glaberrima, 5-nervis; reliqua ut in spieulis sessilibus ; antherz 3 mm. 

long. 

Afriea oecid. trop. Sierra Leone (ex Trin., Benth.). Bolama (l. New- 

ton, in h. m.). 

B. Spieule sessilis gluma I™ integra v. minutissime bidentula. — Culmi ep longitscule 

nudi. Vagina subcarinat®, glabro, imæ ieh, fuscæ, nitidæ, diu persistentes. 

Ligula ad marginem angustissimum ciliolatum redacta. Lamins superne parum ang 
tatæ. Racemi longiuscule v. longe pedunculati, pilosi. Spieuls sessilis gluma I?* carinis 

cum toto dorso hirsutis, superne ciliatis, callo barbato; gluma Ilda et III: ciliolatz, 

subzquales; IV? iis paullo-t/, brevior, didt -oblonga, obtusiusenla, l-nervis, ciliata. 

Spiculæ pedicellat® sessilibus !/,—!/, breviores, pedicellis articulos zquantibus. 

7. E. latiflorus (Nees ap. Steud. Synops. 1, p. 364 ampl.); cul- 

mis simplicibus, vaginis teretiusculis, laminis anguste linearibus, ssepe 
complicatis (vi explicatis 1,5—3 mm. latis); rhacheos articulis altero 
margine dense longiusque, altero brevius barbatis, spiculis canescenti- 
pilosis. — Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 2, pars. 3, p. 307 ; Andro- 
pogon latiflorus Steud. Synops. 1, p. 364. 

Culmi 30—90 em. alti, graciles, compressi. Laminse basi in vagi- 
nam defluentes, apice obtusiuseule, culmeæ 10—30 cm., innovatio- 
num—50 em. longs, erecto-patule v. patentes, rigidule, subtus 
leves, supra margineque seabrz. Racemi 4—9 em. longi, sordide 

virides v. colore fuseo-violaceo leviter suffusi, subfragiles : articuli 
spicula sessili !/,—2-plo breviores, dorso hirtuli v. hirsuti. Spiculæ 

sessiles cum callo obovato 1,5 mm. longo dense barbato 6—7 mm. 
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long, lanceolat® v. ovato-lanceolatee : gluma I": herbaceo-chartacea, 

acuta v. obtusiuseula, carinis sepius cum toto dorso dense pilosis, 

pilis canescentibus rigidulis patulis, tenuiter 7-nervis; II“ dorso hir- 

tula; III* lanceolata, acuta; anther& 3 mm. longs. Pedicelli utrinque 
barbati. Spiculze pedicellatze szepius obtusiusculse, brevius pilosze quam 

sessiles, raro glabr&. 

a, genuinus (Hack. 1. c.). Folia glabra (excepta basi laminæ fim- 

briata). Vagina summa aphylla. Lamin® innovationum statu compli- 

cato 0,8—1 mm. late, culmex® plerumque plane 2—3 mm. lat». 

Racemi 6—10 em. longi, crassiusculi. Spiculæ sessiles ovato-lanceola- 

tæ, acutiuscule v. obtusiuseule. — E. latiflorus Nees s. str. ; Andro- 

pog. eiliaris Trin.! in Mém. Ae. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 260, excl. 

syn. 

Brasilia (cfr. Fl. bras.; Burchell 5903?, 7997); Paraguay (Balansa 

95^). 
ß, gracilescens. Folia (excepta laminæ basi) glabra. Vagina summa 

laminifera. Lamin® innovationum statu complicato 0,5—0,7 mm. 

late, culmeæ, planiuseule v. complieatze 1,5—2 mm. latæ. Racemi 

graciliores, 4—10 em. longi; articuli pedicellique spieulam dimidiam 

superantes. Spiculz sessiles laneeolatze, aeutze v. acutiuscule. 

Brasilia (Pohl. in h. Vind.); Paraguay (Balansa 295°, 296) ; Argen- 

tinia (ex Griseb., qui Bal. 296 citat); Peruvia or. pr. Tarapoto (Spruce 

4500 ). 

y, adustus (Hack. 1. e). Ut præcedens, sed folia (vaginze superne, 

laminæ inferne) patenti-pilosze. Racemi 4—6 em. longi. — Andropo- 

" gon adustus Trin. ! l. e. p. 259. 

Brasilia in prov. Minarum (Langsdorff, Warming). 

8, calvescens. Ut 8, sed spieule oblong®, obtusiuseulz, gluma I 

preter cilia glabrescens, basi tantum pilis adspersa, in pedicellatis 

glabra. Racemi (5—6 em. longi) obscure violascentes. 

Paraguay (Balansa 295). 

8. E. lividus; culmo ramoso, vaginis compressis, laminis late 

linearibus (hihmacié. Rs sius rixa planis; rhacheos articulis altero 
abris, spiculis griseo-fulvescenti-hirsutis. 

Culmi robusti—120 em. alti, compressissimi, e nodis 3 superioribus 
(summo excepto) ramos floriferos elongatos graciles simplices superne 

scabros agentes. Vaginæ leves v. scabrze, summa aphylla. Laminze e 
basi »quilata vaginä parum latiore lineares, acutiuscule, 20—30 em. 
longze, innovationum 3—4 mm., culmee 5—7 mm. latze, omnes pla- 

22 Surre au Prodromus VI. 
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næ, rigide, patentes, subtus przter nervum medium scabrum leves, 

supra margineque seaberrimze, nervis primariis utrinque 4—5 cum 

secundariis inter illos singulis subtus prominentibus. Racemi 7—9 cm. 

longi, crassi, stricti, pedunculo longo scaberulo fulti, livide pilosi ; 

rhacheos subundulatz articuli spicula sessili '/, breviores, erassiuseuli, 

compressi, dorso strigulosi, facie glabri, margine exteriore crasso 

pilis raris ipsis 2—3-plo brevioribus barbati, altero glabri, disjuncti 

apice cicatricem obliquissimam oblongam antice dente prominulo 

munitam exhibentes. Spiculæ sessiles cum callo obovato obtusiuseulo 

1,5 mm. longo hirsuto 6—8 mm. longs, laneeolatz v. elliptico-lan- 

ceolatæ : gluma I™ chartacea, acuta, carinis totoque dorso pilis luri- 

dis v. canescentibus patentibus gluma 4-plo brevioribus dense hirsuta, 

5-nervis; II^ prope carinam hirtula; II oblonga, obtusiuscula, ut 

IV: violaceo-maculata. Spiculæ pedicellate g 5—6 mm. long&, sessi- 

libus simillima. 

Paraguay in campis ad Caaguaza (Balansa 294) et in Cordill. de 

Peribebuy (294°), hzc ultimus subvarietatem spiculis canescenti- 

hirsutis minoribus elliptico-lanceolatis exhibens. 

C. Innovationes omnes intravaginales, elongate, basi sine squamis aphyllis. 

Vagin® culmez medis internodiis breviores. Laminæ setacese v. filifor- 

mes, semper complicatz (etiam aqua emollitz), apice plerumque acutis- 

ims. — Culmi sepissime simplices, raro ramo florifero aucti, graciles. 

Vagin® glaberrimse v. ore ciliat®. Ligula brevissima, truncata, dense 

ciliolata, fere in seriem ciliorum soluta. Lamine erect®, virides, intus 

puberul&®. Racemi crassiusculi v. crassi, plus minus pedunculati; articuli. 

dorso villosuli, marginibus (altero longius) dense accrescendo-villosi, 

villis albis, summi tic q gis v. paullo brevioribus. Spieule æ 

sessilis gluma I** herbaceo-chartacea, callo obovato 1—1,5 mm. longo 

dense barbato (pilis ipsum superantibus), dorso villosa v. rarissime gla- 

brescens, gluma IIe Idam subzequans, lineari-lanceolata, acuta; IV* ei 

similis, sed paullo brevior, 1-nervis. Pedicelli articulos sequantes. Spiculze 

pedicellatz sessilibus paullo breviores, gluma Im® integra (n. 9—12). 

9. E. eandidus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 2, pars. 3, 
p. 306); culmo glaberrimo ; laminis setaceis sensim tenuissime acumi- 
natis, praeter basin fimbriatam extus glabris, spieulz sessilis gluma 
I"* anguste lanceolata integra v. brevissime bidentula carinis Æq 
ter villosa. — E. ciliaris Nees! Agrost. bras. p. 356 non Kunth; 
Andropogon candidus Trin. ! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 
p- 260 ; Lycurus muticus Spreng. Cur. post. p. 32 (ex Trin.). 

Culmi 50—70 em. alti, plurinodes, subcompressi, superne nudi, 
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simplices. Vagin:ze teretes, arcte, summa laminifera. Lamins valde 
elongate, sectione transversa orbiculares, diam. 0,5—0,6 mm., flaeci- 
dulci, margine superne scabra ceterum leves, costis aaqualibus 7—9 
intus prominentibus (media lateralibus non crassiore) percurss. 
Racemi 8—10 em. longi, sublaxiflori, albo-viriduli, sericeo-pilosi. 
Articuli spieulam dimidiam sequantes. Spiculæ sessiles 8—10 mm. 
long& ; gluma I"* carinis totoque dorso villis patentibus mollibus albi- 
dis '/,—'/, glumæ squantibus dense vestita, tenuiter 8—10-nervis ; 
II“ anguste lanceolata, acuminata, dorso hirsuta ; II acutissima, 
ciliolata. Spiculze pedicellate 6—7 mm. longs; gluma I“: 7-nervis, 
utroque margine implicata, laxius breviusque quam in spicula sessili 
villosa. 

Brasilia austr., loco speciali ignoto (Sello); Montevideo (Arechava- 
leta in h. m.). 

10. E. barbieulmis; culmo infra nodos sericeo-piloso ; laminis 
filiformibus v. subjunceis sensim acuminatis a basi ultra medium v. ad - 
apicem usque longe fimbriato-eiliatis; spiculæ sessilis gluma I": lan- 
ceolata breviter acuminata, minute v. submanifeste bidentata, carinis 
 æqualiter villosa. 

Culmi 50—70 em. alti, 3—4-nodes, teretiusculi, superne nudi, ecos- 
tati, simplices v. e nodis 1— 2 superioribus ramos floriferos solitarios 
breves simplices agentes. Vaginæ culmeæ teretes, arctæ v. laxiusculæ, 
scaberulæ v.innovationum pilis adspersæ, summa laminifera. Laminze — 
elongatæ, sectione transversa triangulares, diam. 0,7—1 mm., rigidulæ, - 
subtus excepto neryo medio sæpe scabro læves, costis 5—7 intus promi- 
nentibus (media lateralibus parum crassiore) percursæ. Racemi 6—9 
cm. longi, pedunculo longiusculo apice sæpius sericeo fulti, crassius- 
culi, sublaxiflori, sericeo-pilosi, albo-virescentes; articuli dimidiam 
spiculam sessilem æquantes. Spiculæ sessiles 8—9 mm. longæ, lanceo- 
latæ, breviter acuminatæ. Gluma I"* carinis totoque dorso villis rigi- 
dulis erecto-patulis albo-sericeis gluma 2—3-plo brevioribus dense 
vestita, obsolete 7-nervis. Reliqua ut in E. candido, cui valde affinis. 

rica bor. : W. Texas (Wright 804 ex p.); New Mexico (Wright 
2106) ; Arizona (Lemmop 2926, Rothrock 638). 

11. E. argenteus (Nees! Fl. Afr. austr. p. 95); culmo infra 

nodos plus minus barbato rarius glabro ; laminis filiformibus v. sub- 
junceis acutis, preter basin interdum fimbriatam extus glaberrimis ; 
spieulse sessilis gluma I"* lanceolata, acuminata, in */,—'/, superiore 
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bifida, carinis zequaliter ciliatis. — Andropogon tenuifolius Steud. 

Synops. 1, p. 365. 

Culmi 30—60 em. alti, compressi, plerumque 3-nodes, superne bre- 

viter nudi, simplices v. ramo florifero aucti. Vagin® teretiuscul®, 

arctæ, summa laminam brevissimam ferens, emortuse infimze fuscze, 

basi dilatatze, appresse pubescentes. Laminæ 10—30 em. longe, statu 

complicato 0,6—1 mm. late, depresso-triangulares, rigidulz, extus 

læves, costis 5—7 »qualibus intus parum (mediana non) prominenti- 

bus percurse. Racemi 6—15 cm. longi, crassi, ex dilute olivaceo et 

violascenti sepe variegati. Articuli villis summis '/,—2-plo longiores. 

Spieule sessiles 8—10 mm. longs, lanceolatze; gluma I"* herbaceo- 

chartacea, apice in lacinias 2 setiformes patulas divisa, carinis longe 

albo-eiliatis, dorso nunc toto v. basi tantum hirsuta nune scabra, 

tenuiter 8-nervis; II^ chartaceo-membranacea, dorso pubescens, 
margine ciliata; III: ciliata, basi violascens. Anther& 4 mm. longa. 

Spiculz pedicellatze angustius lanceolatze; gluma I»* acuminata, inte- 

gra v. subintegra, altero margine implieata et ciliata, altero plano 

glabra, 5—7-nervis. 

a, genuinus; culmi infra nodos plus minus barbati ; ER ad 

apicem usque leves; racemi densiflori; articuli spieulam sessilem - 

dimidiam subæquantes. Spiculæ sessiles late laneeolatze. 
Terra Capensis et Caffrorum (Zeyher, Ecklon—Drege 4474, Bur- 

chell 2607), Africa centr. (Serpa Pinto ex Hiern et Ficalho, subdu- 
bius). 

B, e@spitosus ; culmi glabri; lamin® in parte superiore marginis 

scabr&; racemi laxius floriferi; articuli spiculam sessilem dimidiam 

subsuperantes. Spieuls sessiles angustius lanceolate. — Andropogon 

cæspitosus Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 451. 
Abyssinia pr. Menira (Quartin-Dillon et Petit). 

12. E. thymiodorus (Nees! Fl. Afr. austr. p. 95); culmo infra 

nodos barbato ; laminis setaceis v. filiformibus ipso apice obtusiuseulo 

parce piliferis ceterum glaberrimis v. basi fimbriatis ; spiculze sessilis 
gluma I" lanceolato-ovata acutiuscula breviter obtuseque bidentula, 
carinis saepius verrucosis verrucis penieillato-pilosis. — Andropogon 
thymiodorus Steud. Synops. 1, p. 365. 

Culmi 25—40 em. alti, compressi, 2—3-nodes, superne longiuscule 
nudi, simplices. Vaginz subeompresse, arctæ, summa subaphylla, 
imæ emortuze fuscescentes, basi dilatatze, pubescentes. Laminze 8—12 
em. longze, sectione transversa trigonz, diam. 0,5—0,7 mm., flacei- —— 
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dulze, costis paucis angulatæ. Racemus 3—4 em. longus, erassiusculus, 
densiflorus, obseure violascens; rhacheos subtenacis articuli spieula 
sessili subtriplo breviores, subgraciles, pilis rigidulis albidis patentibus 
articulum zquantibus hirsuti. Spicule sessiles 6 mm. longe; gluma 
I" chartacea, dorso toto patule albo-hirsuta, obsolete plurinervis ; 
II® carina superne pilosula, 1-nervis; IH: glabra, violascens. Spiculæ 
pedieellatze gluma P™ altero margine laxe implicata vix ciliata. 

Africa austr. in terra Caffrorum in montibus trans silvarum termi- 
nos (Ecklon). 

Obs. Verruez ad glumæ I» carinas interdum obsolete et gluma 

manifestius bidentata. Ita in specimine Zeyheri nr. 4475 e terra 

Capensi ; ejusmodi specimina ab E. argenteo »gre distinguenda tran- 

situm in hunc indigitant. 

82. Spiculæ pedicellatæ gluma I et II“ rostratæ v. aristatze, carinis 

non tuberculatis ; spiculæ sessilis gluma I™ carinis serie tuberculo- 

rum elevatorum penicillo pilorum coronatorum munita, sine striis 

balsamiferis. — Habrurus Hochst. in. pl. un. it. 1837 nr. 831 in 

nota. — Culmi graciles, plerumque 4-nodes, subcompressi, latere 

ramigero sæpius canaliculati. Ligula brevis, truncata, membra- 
nacea, ciliata. Racemus densiflorus, sericeo-pilosus. Spiculæ sessilis 

gluma I^ chartacea, bifida, biaristata, dorso subconvexa. Pedicelli 

articulos æquantes. Spiculæ leviter aromaticæ. , 

13. E. hirtifolius ; perennis; racemo a vagina summa remoto ; 

spicule sessilis gluma I"* breviter biaristata ; laminis obtusiusculis 

utrinque totaque longitudine hirsutis, rhacheos articulis exappendieu- 

latis. 

Innovationes intravaginales. Culmi erecti, 40—50 em. alti, infra 

nodos sericeo-barbati, superne longiuscule nudi, ecostati, simplices v. 

ramum floriferum brevem procreantes. Vaginze culmesze teretiusculz, 

arcte, superne pilosæ, internodiis longiores, innovationum compres- 

se, laxiuscule, hirsutz, imæ emortuæ stramineo-fucescentes, basi 

sericeo-villosze, summa culmea aphylla. Laminze superne haud angus- 

tats, ipso apice obtusiuscule, culmeæ 4—8 cm. longæ, 2—3,5 mm. 

late, innovationum multo longiores, omnes planz v. leviter canalicu- 
.  latz, rigide, patule, laete virides, inferne densius, superne laxius 

hirsutze, pilis basi tubereulatis, margine scaberrim&, nervis laterali- 

bus utrinque 3—4 subtus prominulis. Racemus 5—7 em. longus, 
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crassus, breviuseule pedunculatus, strictus v. leviter falcatus, olivaceo- 

 Stramineus et leviter violascenti-variegatus. Rhacheos subtenacis arti- 

culi spicula sessili duplo breviores, erassiuseuli, lineares, suboblique 

disjungentes, disjuneti ad cicatricem non marginati nee appendiculati, 

toto dorso marginibusque ambis inferne breviter et appresse, superne 

longe et patentim villosi, villis sericeis, superioribus articulo duplo 

longioribus. Spieulz sessiles eum callo angusto oblongo 1 mm. longo 

brevibarbi (aristis non computatis) 7 mm. long&, ovato-lanceolatz ; 

gluma I": acuminata, in aristas 2 porrectas circ. 2,5 mm. longas sca- 

bras basi longe ciliatas abiens, utraque carina incrassata serie tuber- 

culorum circ. 12 apice fasciculo pilorum erecto-patentium glumæ 

diametrum superantium ornatorum obsita, dorso appresse hirtula, 

subdistinete 3-nervis; II“ lanceolata, acuta, carina depressa, dorso 

pubescens, subtrinervis, marginibus implicatis ciliolatis; II 1%“ 
sequans, late lineari-oblonga, obtusa, emarginata, binervis, margini- 

- bus late implieatis ciliolata ; IV” '/, brevior, lanceolata, acuta, 1-ner- 

vis, glabra. Stigmata flavescenti-rufidula. Pedicelli altero tantum 
margine barbati; spieule pedicellate 5—6 mm. longs, oblique lan- 

ceolatze; gluma I^* acuminata, integra, arista 2,5 mm. longa, altero 
margine latiuscule implicata carina superne alata dense ciliata, altero 
plana, glabra, 4-nervis, parce oleifera, anthesi non patens?; I“ 
ovato-lanceolata, III* et IV: decrescentes, obtusæ, enerves. 

Africa tropica : Nupe ad fl. Niger (Barter in exped. Baikieana n. 
1176). 

14. E. elegans (Kunth! Revis. Gram. p. 361, tab. 94) ; annuus ; 
racemis a vagina summa plus minus longe remotis, spiculæ sessilis 
gluma I"* aristis 2 setaceis gluma 2—4-plo brevioribus terminata ; 
laminis mucronato-acuminatis przeter basin fimbriatam glabris, rha- 
cheos articulis apice appendice scarioso liguliformi. — Andropogon 
elegans Gay ap. Steud. Synops. 1, p. 364. 

Culmi erecti, 40—70 em. alti, infra nodos plus minus barbati, 
simplices v. sepius e nodis 1—2 superioribus ramum floriferum 
singulum elongatum s&pe fastigiatum edentes. Vaginz teretiusculz, 
arctz, glabrz v. inferne pilosul&, ore ciliatze, internodiis multo bre- 
viores, summa aphylla. Ligula pilis stipata. Lamin:z sensim angus- 
tat», 5—12 em. longe, 1—2 mm. late, plane, flaceidule, patuls, 
virides, excepto margine scabro leves v. supra scaberule, nervis 
lateralibus haud prominulis. Racemi 4-5 em. longi, longe pedun- 
culati, leviter faleati, erassiuseuli, olivaceo-straminei. Rhacheos 



ELIONURUS. ^  ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 343 

fragillime articuli demto appendice spiculam sessilem dimidiam 

sequantes, erassiusculi, subtrigoni, obliquissime disjungentes, dis- 

juneti cicatricem oblongam scarioso-marginatam, margine in ligu- 

lam ovato-oblongam rufam ciliolatam producto exhibentes, margine 
exteriore accrescendo-pilosi, pilis rigidis, summis subfastigiatis arti- 

culo longioribus, altero margine breviter ciliati, angulo antico etiam 
pilosi. Spiculæ sessiles cum callo obeonico 0,8 mm. longo glabro 

(aristis non computatis) eire. 5 mm. longze, ovato-lanceolat& : gluma 

I" chartaceo-acuminata, bifido-aristata, aristis porrectis 1—2,5 mm. 

longis seabris basi extus ciliatis, utraque carina incrassata serie tuber- 
culorum 12—14 cylindraceorum apice subelavatorum obsita, qui tu- 
bereuli fasciculo pilorum albo-sericeorum erecto-patulorum glumze 
latitudinem zequantium ornati inter se foveas relinquunt, dorso secus 
medium appresse strigoso-pilosa, enervis; gluma IH“ lanceolata, 
acuminata v. mucronata, carina depressa puberula, subtrinervis, 
margine glabra, apice hispidula ; HPF paullo brevior, lanceolata, acu- 

minata, enervis, margine implicato glabra; IV* quam II?» duplo bre- 

vior, oblonga, obtusa, sepe minute trilobula, subuninervis, glabra. 
Palea 0. Antherz 2 mm. longa. Spicule pedieellatze pedicellis arti- 

culis similibus sed rectiuscule disjungentibus infixæ, demtis aristis 

3 mm. longe, oblique ovato-lanceolat&, anthesi valde apertæ ita ut 
glums Im“ fere angulo recto pateant omnesque ad unum latus 

vergant'; gluma I"* late lanceolata, contorta, acuminata, integra, 
uniaristulata (arista 1 mm. longa), insquilatera : altero margine 
latiuscule inflexa, flexura late scarioso-marginata minute ciliolata 

etubereulata, altero margine plana, glabra, juxta marginem implica- 
tum incrassatum stria oleifera notata, dorso subtrinervis, glabra, 
scabra ; II“ I^» equans, ovata, secus carinam scaberulam complicata, 

scili 1,5 mm. longa, subtrinervis, glabra ; III* et IV* ut in spiculis 
sessilibus. Flos g, antheris 2 mm. longis. 

In arenosis Senegalie (in h. Kunth; Perrot. 897); pr. Dagana 
(Leprieur n. 30); pr. Nupe ad fl. Niger (Barter 993). 

15. E. Royleanus (Nees! in Schimp. Pl. Abyss. un it. 1842 n. 
195); annuus; racemis superne corymboso-congestis, vaginis spathi- 
formibus omnino v. basi saltem amplexis; spiculæ sessilis gluma Ir 
in rostrum ipsam duplo superantem ad medium usque bifidum (laci- 

* Id quod Kunthium induxit ut spiculas « steriles per unam seriem dispositas » 
. descripserit. i; 
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niis eultriformibus) abeunte. — Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 471; 

Rottbeellia elegantissima Hochst. et Steud. in pl. un. it. an. 1837 nr. 

831 ; Ratzeburgia Schimperi Steud. Nomenel. ed. 2, p. 439; Elionu- 

rus Grisebachii Schmidt! Beitr. z. Fl. Capverd. p. 154; Andropogon 

elegantissimus et A. Grisebaehii Steud. Synops. 1, p. 364, 365. 

Culmi humiles, erecti v. ascendentes, 10—35 cm. alti, infra nodos 

plus minus pubescentes, e nodis 1—2 superioribus (penultimis) sese 

approximatis ramos floriferos plerumque binos—ternos breves erectos 

dense corymboso-fastigiatos edentes. Vaginz inferiores teretes, arcte, 

glaberrime, internodiis multo breviores, superiores 2 culmes et 

omnes ramorum spathaceo-dilatatz, aphyllae, racemos obvolventes v. 

. basi vaginantes, demum (racemis delapsis) explanatz. Lamin® sensim 

angustatz, setaceo-acuminatz, 4—10 cm. longs, 1—1,5 mm. late, 

planz v. leviter canaliculatz, rigidul®, suberectze, virides, demum cum 

tota planta erubescentes, basi semper longe fimbriatz, ceterum gla- 

brz v. ultra medium usque pilis longis adspersz, excepto margine sca- 

berulo lzeves v. supra scabro-puberul®. Racemi 3—4 em. longi, erecti, 

crassi, strieti, e stramineo-viridi et violaceo v. purpureo variegati : 

rhacheos fragilis articuli spiculam sessilem dimidiam (rostro excepto) 

superantes, crassi, lineari-subelavati, curvuli, oblique disjungentes, 

disjuncti cicatricem scarioso-marginatam, margine posteriore in ligu- 
lam sæpe bidentatam producto exhibentes, apice circumcirca v. latere 

exteriori fasciculo pilorum albo-sericeorum articulum longe superan- 
tium pappi instar coronati, ceterum appresse puberuli. Spiculæ sessi- 
les cum callo 1 mm. longo obconico dense barbato (pilis ipsum duplo 

superantibus) circ. 14 mm. longs, lanceolatz : gluma I” chartaceo- 

coriacea, in */, inferiore lanceolata, dein in rostrum membranaceum 

rufum v. violaceum ad medium usque bifidum contracta, laciniis eul- 
triformibus acutissimis nervo margini interiori approximato percursis 
ut rostrum totum utrinque rigide ciliatis, partis glum:e inferioris - 
margines anguste inflexi, carinis incrassatis, utraque serie tuberculo- 
rum 7—9 crassorum compressorum sibi valde approximatorum obsita, 
tubereulis apice fasciculo pilorum albo-sericeorum patulorum orna- 
tis, dorso subeonvexo 6—7-nervis, scaberula ; gluma II“ lineari-lan- 
ceolata, acuminata, mucronata, membranacea, 1-nervis, subcarinata, 
glabra, toto parenchymate oleo aromatico repleta ; IN: paullo brevior, 

similis, enervis ; IV* '/, brevior, lanceolata, acuta, enervis, glabra ; 
antherz 0,6 mm. longe; stigmata 1,2 mm. longa, laxe pilosula. 

Pedicelli altero margine (nec apice) pilis ipsis duplo brevioribus ciliati. 
Spiculæ pedicellate subulato-lineares, 10—13 mm. longs, anthesi 
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erecto-patule v. patentissimze, rufæ v. violacex ; gluma I^" ipsa 2 mm. 

tantum longa, sed in rostrum eultriformem v. subuliformem acutissi- 

mum ipsa gluma 5—6-plo longiorem nervo excentrico percursum 

breviter ciliatum sensim abiens, ipsa altero margine late implicata, 

carina alata, altero plano, dorso glabra, enervis; Il“ parum brevior, 

e basi ovato-lanceolata in aristam scabram primo scarioso-margina- 

tam sensim abiens, navicularis, trinervis, lzevis. Reliqua 0. 

In montosis Indie orient.: Nepalia (Royle 393); ad fl. Dschamna 

pr. Etawah (Duthie); Arabiz felicis (Schimper 831) et Hidschas (ad 

Wadi Djara, Ehrenb. in h. berol.); Abyssiniz ad fl. Tacazze (Schimp. 

195 un it. et 1279 mus. Par.), Nubi® pr. Gallabat (Schweinf. 1565, 

1566), et in montibus Ssoturba (Schweinf. 1569); prope Fazogl (Bo- 

riani in h. Vind.). In Capitis Viridis insulis S. Vincente (Schmidt), 

S. Nicalao (Bolle). 

XXV. ARTHRAXON Beauv. Agrost. p. 111; Benth. et Hook. Gen. Pl. 

3, p. 1128; Pleuroplitis Trin. Fund. Agrost. p. 174; Regel in Dull. 

Ac. Petersb. 5 (1866), p. 746; Lucaea Kunth. Revis. Gram. 2, 

p. 489; Batratherum Nees in Edinb. N. Phil. Journ. 18, p. 180; 

Lasiolytrum Steud. in Flora 1846, p. 18; Aleetoridia A. Rich. Tent. 

Fl. Abyss. 2, p. 447 ; Psilopogon Hochst. in Schimp. pl. Abyss. et 

in Rich. Tent. Fl. Abyss. l. c. 

Racemi subcompositi ob spieulas primarias pedicellatas sepe tabes- 

centes ad pedicellos redactas vel ipsos interdum obliteratos spicas sim- 
plices referentes, in apice culmi ramorumve bini, digitati, fascieulati 

v. subpaniculati; rhacheos fragilis articuli filiformes. Spicule ad 
quemvis rhacheos nodum binz v. solitarie, primaria pedicellata raro 
evoluta flore masculo, mutica, sepius neutra v. plane deficiens, secun- 
daria sessilis, uniflora, flore 8 saepissime aristata, sepius a latere 
leviter compressa, demum cum rhacheos articulo aceumbente deci- 
dens: gluma I^* mutica, marginibus non v. leviter implicata; II? 
carinata, mutica v. mucronulata; I hyalina, vacua ; IV* hyalina v. 
basi firmula, integra v. minute bidentula, supra basin dorsi aristam 
gracilem sæpius perfectam raro imperfectam v.ad mucronem redactam 
exserens; palea minuta v. 0. Lodiculæ parvulæ, truncato-cuneatæ. 
Stamina 2—3. Stigmata stylis longiora, prope basin spiculæ exserta, 
rarius inclusa. Caryopsis anguste linearis, bacilliformis, teretiuscula, 
utrinque obtusiuscula, embryone dimidiam caryopsin subæquante. 
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Gramina plerumque humilia, gracilia, foliorum laminis basi cordato- 

amplexieaulibus lanceolatis v. ovato-lanceolatis facile distinguenda, 

zonam tropicam et subtropicam (rarissime temperatam) orbis antiqui 

incolentia. 

81. Pleuroplitis. Racemi (spic®) e vagina summa demum exserti ; 

rhacheos articuli recte disjungentes ; spicule sessilis gluma IV* 

dorso nervis 2 tenuissimis valde approximatis suleo profundo angus- 

toque separatis (non nisi suleo explanato discernendis) notata, 

arista brevi plerumque perfecta instructa. — Culmi basi decum- 

bentes et ex nodis imis radicantes, dein ascendentes, e basi ramosi, 

ramis divergentibus, multinodes, teretiusculi, fareti, ecostati. Vagi- 

næ teretiusculz, costatæ, internodiis breviores. Laminze e basi plus 

minus profunde cordato-amplexicauli lanceolat& v. lanceolato-ova- 

tæ (raro fere ovatz), vernatione convolutz, adultze planze, margine 

saltem versus basin ciliis rigidulis basi subbulbosis patentibus 

armate, costa media tenui uninervi, nervis lateralibus primariis 

tenuibus, secundariis tenuissimis crebris percursz. Racemi v. spic® 

in apice culmi ramorumque 2—10"* (raro plures), inæquales, prima- 

rie secus rhacheos communis brevis nodos altern:, pedicellat®, 

inferiores sepe divise, secundarias sessiles gignentes; rhacheos 

sspe subflexuosz articuli filiformes, dorso convexuli, facie leviter 

canalieulati, marginibus obtusis szpius ciliatis, apice non appendi- 

culati. Spicule sessiles lanceolatz v. lineari-lanceolat®, ssepius 
subobliquze, ambitu nempe spieulze non glumze I= marginibus sed 
ejus dorso recto, glumseque II“ carina curvata facto. Gluma I" 
scepissime secus nervos (5—10) aculeolata v. acute punctata v. ver- 

sus margines muriculata (aculeolis curvatis basi bulbosis obsita) ; 
IT quam I™ plerumque multo brevior. Lodieule glabrz. Spicula 
pedicellata valde variabilis nec ad ejus v. pedicelli preesentiam aut 
defectum species discernendz neque ordinand&, ut fecit e. gr. cl. 
Regel in opusculo supra citato. Nam non solum in plantis habitu 
omnibusque notis reliquis exacte congruentibus spiculze pedicellatz 
modo adsunt modo defieiunt, sed in uno eodemque Arthraxi 
microphylli racemo sepe inveniuntur ad rhacheos nodos superiores, 
desunt ad inferiores. Idem de pedicello eglumi valet (Spec. 1—7). 

A. Triandri, antheris majusculis (3 mm. longis, raro brevioribus). Plants 
perennes, rhizomate tenui breviter repente, culmis basi ramosis et e 
nodis 1—2 penultimis ramos floriferos edentibus, ad nodos intermedios 
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crebros (raro ad omnes) simplicibus. — Laminæ sensim setaceo-acumi- 

nat®, rigid®, toto margine ciliis rigidis basi bulbosis armato». Gluma IV* 

(spiculæ sessilis) basi membranacea, apice hyalina, lineari-lanceolata, 

acuta, integra v. minute bidentula, aristam exserens perfectam, gracil- 

limam, columnä rectà glaberrimä castaneà e glumis non vel vix exsertä. 

Stigmata prope basin spiculz emergentia (n. 1— 

a. Gluma I"* marginibus inflexa, flexuris serie muricum (aculeorum M à 

armatis, dorso convexula, nec complicato-convoluta (n. 1 

1. A. lanceolatus (Hochst. in Flora 1856, p. 188); spiculz ses- 
silis gluma I^" lineari lanceolata, II^ membranacea; spieulis pedicel- 
latis evolutis, flore masculo. — Andropogon lanceolatus Roxb. Fl. 

Ind. ed. Carey 1, p. 257; Batratherum lanceolatum Nees! in Edinb. 

Phil. Journ. 1835, p. 181. 

Rhizoma florendi tempore gemmas ovatas dense fulvo-pellitas pos- 

tea in innovationes exerescentes ferens. Culmi 40—80 cm. alti, graci- 

les, glaberrimi v. infra nodos scaberuli, apice breviter nudi, ramis 

floriferis sepius elongatis solitariis v. binis, subfastigiatis, raro sim- 
plices. Vaginæ arctæ, summa laminam ssepius rudimentariam ferens. 

Ligula 1—2 mm. longa, rotundata, membranacea, glabra v. ciliata. 

Lamin& lanceolatz, glaucæ, tenuissime nervat®. Racemi subcompo- 

siti in apice pedunculi communi plus minus exserti 2—5", breviter 

pedicellati, pedicellis rhachique communi puberulis, graciles, 4—6 cm. 

longi, pallide virides v. violascenti-suffusi; articuli dimidiam spieulam 
sessilem æquantes v. superantes, marginibus acerescendo-eiliati, ciliis 

summis articulo 2—3-plo brevioribus. Spicule sessiles lineari-lanceo- 

late, 6—7 mm. long&, callo brevissime puberulo; gluma I^ coriaceo- 

chartacea, a medio attenuata, acuta, apice hyalino integra v. minute 

bidentula, carinis serie muricum ciliiferorum quasi serrulatis, dorso 

convexo nunc glabra nunc muriculata, 5—7-nervis ; II^ lanceolata, 

acuminata v. mucronulata, 3-nervis, glabra v. ciliolata; III* primá '/, 

brevior, lineari-oblonga, acuta, glabra ; IV* aristam 10—15 mm. longam 
exserens, columna subulam »quante. Stigmata late oblonga, 2,5—3 
mm. longa, stylis 4—5-plo longiora. Spieule pedicellate pedicello 
quam articulus fere duplo breviore ceterum ei simili insidentes,5 mm. 
long&, lineari-lanceolat& : gluma I"* herbaceo-chartacea, acutiuscula, 
marginibus inflexa, flexuris setulosis nee muricatis, dorso plano, sca- 

bra, 6—7-nervis; II membranacea, lanceolata, acuta, ecarinata, 
3-nervis, glabra; IIT? et IV* illâ '/, breviores, fere lineares, obtusius- 
culæ, enerves, glabr&, mutic®. Stamina perfecta, antheris 2,5—3 mm. 
ER 

I 
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9, genwinus. Lamin® preter marginem BR 4—7 em. longs, 

1—2 mm. lat. 

Subv. 1. typicus. Vaginz glaberrim& v. ore parce ciliatze; laminze 

5—8-plo longiores quam latiores, basi leviter cordat&, virescentes. 

` Culmi infra racemos puberuli. — Huc praeter synonyma supra allata: 

Andropogon serrulatus Link. Hort. ber. 1, p. 241, fide specim. herb. 

berol.; A. prionodes Maxim. in Bull. Soc. Nät. Mose. 54 (1879) p. 68, 

non Steud. 

India or.: Nepal (Royle 208), Himalaya bor. occ. (Hook. f. et Thoms.); 

Radschputana (Lourie); Peninsula (Wight 150); China in reg. Peki- 

nensi prope Wanshoushan et in angustiis Nankon (ex Maxim.). 

2. Wallichii. Vagin® totæ e tuberculis pilosulze, nodis barbulatis. 

Laminz 5—6-plo longiores quam latiores, basi profundius cordatæ, 

viridule. Culmi infra racemos puberuli. 

Nepal (Wall. 8830 A). 

3. serrulatus. Vaginæ ssepius (saltem superne) e tuberculis pilosu- 

le, nodis glabris. Laminze 4—5-plo longiores quam latiores, basi pro- 

funde cor dato-amplexicaules, glauc®. Culmi superne læves. — Andro- 
pogon serrulatus A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 458; A. prionodes 
Steud. Synops. 1, p. 383; Batratl serrulatum Hochst. in Schimp. 
Pl. Abyss. un. it. n. 1117, 1774, 1824; Arthraxon serrulatus Hochst. 
Flora 1856, p. 188. 

Abyssinia in planitie montana Schire, in montibus Scholada, Dehli 
Dikeno (Schimp. n. c.); Gallabat ad Matamma (Schweinf. 1077). 

p, echinatus. Laminz utrinque pubescentes, 2—4 cm. long®, 6—7 
mm. late, profunde eordatz, minus rigide. — Batrath. echinatum 
Nees! in Edinb. Phil. Journ. 1835, p. 181; Andropogon echinatus 
Heyne ap. Steud. Nomenel. ed. 2, p. 91; Arthraxon echinatus Hochst. 
in Flora 1856, p. 188. — Vaginæ tubereulato-pilosee, nodis barbatis. 
Gluma I" spieule 8 sepius etiam dorso secus nervos muriculata 
(muriculis tamen obtusioribus). Inveniuntur tamen in eodem speci- 
mine (Neesii !) etiam spiculze, quarum gluma I"* przeter carinas muri- 
culatas lævis est ; in aliis laminze glabriusceulze, etc. 

Penins. Ind. or. (Heyne; Wight 1684); Nepal (Royle 381); Iharal, 
Budgarh (ex Edgew.). 

2. A. rudis (Hochst. in Flora 1856, p. 188); spieule 8 gluma Ir* x 
late lanceolata, II‘ coriaceo-ehartacea ; spicula pedicellata nulla, "j 
pedicello sterili spicula 9 triplo breviore. — Batratherum rude Nees! : 
in Steud. Synops. 1, p. 383; Andropogon rudis Steud. 1. c. De 

Culmi 70—110 cm. alti, graciles, apice pubescentes, striatuli,e ' — A 

k * 
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nodo penultimo szepius ramum floriferum elongatum edentes. Vaginæ 

laxiuseule, tote v. parte superiore tubereulato-hirtule v. strigosse, 

nodis glabris, summa cum lamina brevi angusta. Ligula 1—2 mm. 

longa, rotundata, ciliata. Laminæ e basi profunde amplexicauli-cor- 

data elongato-lanceolate, sensim valde acuminatze, 6—10 em. longs, 

8—14 mm. lat, virides, utrinque scabro-pubescentes (pilis rigidulis 

basi bulbosis). Spies (spurie) pedunculo plus minus longe exserto 

dense cano-puberulo fultze, 2—8"*, ad rhacheos communis satis (3—5 

cm.) longs;e pubescentis nodos solitarie, superiores simplices, inferio- 

res sepe divis®, singulae longiuscule v. longe pedunculatz (pedicellis 

pubescentibus 0,5—2 em. longis), subrobustz ; articuli spiculæ */,—*/, 

sequantes, parce breviterque ciliati. Spicule a latere visse suboblique 

lanceolat& v. fere ovato-lanceolate, 6—8 mm. longs, callo pilis ce. 

1 mm. longis dense barbato, ceterum glabri, livide virides, demum 

brunnescentes ; gluma I": coriacea, e '/, inferiore acutata, apice bre- 

vissime hyalino acuta v. obtusiuscula, integra, marginibus angustis- 

sime inflexis, flexuris ab '/, inferiore murieulatis infra apicem setulo- 

sis, dorso convexo ad nervos flexuris vicinis etiam sed brevius muri- 

culata, ad nervos 3 medios tubereulato-scabra, extra nervos tenuiter 

scabro-punctata; II^ P= aquans, apice hyalino acuta, 3-nervis, præ- 

ter carinam aculeolatam scabro-punetata; III primä '/, brevior, 

lanceolata, acuta, 3-nervis, marginibus implicatis ciliolata; IV** arista 

10—14 mm. longa, columna subulam sequante. Anther® 1,5 mm. 

longz. Stigmata 1,5 mm. longa, stylos :equantia. Pedicellus sterilis 

acutiuseulus, parce breviterque ciliatus. 

Silhet (Wall. 8837); Ceylon (Thwait. 866). 

Obs. 1. Speciminibus zeylanicis spiculæ sunt majores quam Walli- 

chianis, vix tamen varietatem propriam constituunt. 

2. Andropogon castratus Griff. Notul. ad. pl. asiat. 3, p. 89 ad 

hane speciem pertinere v. species affinis propria esse videtur. 

b. Gluma I** tota convoluto-complicata nec marginibus inflexa, ad nervos 

(saltem extimos) punctis elevatis v. aculeolis (nec muricibus) obsita. — 

ulmi minus graciles v. subrobusti, superne absque ramis floriferis, 

ibique breviter nudi et glaberrimi. Spice spuris graciles, pedunculis - 

glabris scaberulis fultze; articuli */s spiculee æquantes. Gluma I** apice - 

non hyalino integra, callo glabro; III* linearis, obtusa, glabra. Aristæ : 

pars exserta spiculà brevior. Stigmata 3 mm. longa, stylis duplo longiora. 

Spiculse pedicellatze nulle (n. 3—4). 

3. A. Junghuhnii (Hochst. in Flora 1856, p. 189); vaginis 
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(excepto margine altero parce eiliato) glabris ; ligula cc. 2 mm. longa; 

spieulis lineari-lanceolatis: gluma I" punetato-scabra v. superne 

versus margines aculeolata. — Pleuroplitis Junghuhnii Nees! ap. 

Steud. Synops. 1, p. 414; Lucaea Junghuhnii Steud. 1. c. ; Lucaea 

typiea Büse in Pl. Jungh. 3, p. 367 ; Pleuroplitis major Miqu. Fl. Ind. 

bat. 3, p. 481 (excl. syn. Walk.-Arn.). 

Culmi 60—70 em. alti. Vaginz arcte, nodis glabr&, internodiis 

breviores, summa laminam angustiorem sed evolutam ferens. Ligula 

rotundata, erosula, glabra, pilis stipata. Laminæ e basi profunde cor- 

dato-amplexicauli lanceolatze, 10—14 cm. longæ, 12—17 mm. latæ, 

virides, praeter marginem glaberrimz. Spiee spurie 6—12"*, ad 

rhacheos communis glaberrim& longiusculæ nodos alternze, superiores 

 Simpliees, inferiores divise, singule pedunculis 6—8 mm. longis 

fulte, 5—8 em. longs, laxæ, subnutantes, glabr&, livide, articulis 

pareissime breviterque ciliatis. Spieulze suboblique lineari-laneeolatze, 

6—7 mm. long&; gluma I"* herbaceo-chartacea, v. coriaceo-charta- 

€ea, eonvoluta v. subeomplieata, explicata late lanceolata, acutius- 

cula, tenuiter 7—9-nervis, tota punetis versus margines elevatioribus 

acutisque, ceterum tenuioribus exasperata ; II“ lanceolata, acuta, 

chartaceo-membranacea, 3-nervis, margine glabra v. ciliolata, cete- 
rum scabro-punctata; III primá paullo brevior; IV** arista 10—11 
mm. longa, columnä intra glumas latente subulam aquante. Anther® 
3 mm. longo. Pedicelli steriles nn 3-plo breviores, tenuiter fili- 
formes, parce ciliati. 

Java: in monte Merapi aliisque inter 1600—2000 met. alt. (Jungh.). 

4. A. breviaristatus; vaginis ore longe ciliatis, e tuberculis 
hirtulis, nodis barbatulis; ligula brevissima ; spieulis suboblique lan- 
ceolatis, gluma I™ secus nervos omnes aculeolata. 

Culmi 50—60 em. alti. Vagin® laxiuseule, summa laminam bre- 
vem ferens. Ligula brevissima, rotundata, ciliolata, pilis longis stipata. 
Laminæ e basi late amplectente ovato-lanceolat, 3,5—4,5 em. lon- 
ge, 10—12 mm. latze, virides, pilis basi tuberculatis fugacibus adsper- 
sm. Spies spuriæ 6"* v. plures?, breviter pedunculatz, circ. 3 em. 
longs, glabræ, livide violaseenti-suffusz ; articuli inferiores glabri, 
superiores parce breviterque ciliati. Spieule 4,5 mm. longs ; gluma 
I^ chartacea, explicata elliptica, e medio parum acutata, acutiuscula, 
9-nervis, versus margines longius, medio et basi brevius aculeolata, 
inferne elevato-punctata ; II“ subchartacea, acuta v. mucronulata, 
3-nervis, marginibus hyalinis eiliolatis; III* primá '/, brevior; IV** 
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arista 6—8 mm. longa, breviter exserta, columna subulam concolorem 

aquante. Anthere 3 mm. longze. Pedicelli steriles spicula 4—5-plo 
breviores, filiformes, glabri v. eiliolati. 

Ind. or. in montium Khasia reg. temp. inter 1300—2000 m. alt. 
(Hook. f. et Thoms. h. Ind. or. nom. Bathrath. echinati, sed ex 
parte tantum); China, prov. Yun-nan, prope Ki-mi-se ad rivulos 

.montium (Delavay 1811 in h. par.). — Praecedenti valde affinis, fere 
ejus subspecies. 

B. Diandri; antheris parvulis, 0,5—1 mm. (raro plus) longis. Plante annue 

(excepta subspec. Vries A. eiliaris?). — Culmi graciles, sepissime ex 

s nodis florifero-ramosi, raro ad nodos nonnullos intermedios 
. 9 

n 

rigidis basi bulbosis remotiusculis s € non hara prope —- — 

Spicæ spurie 2— 10"* (raro plures v. in sp 

breviter pedicellatz, graciles, SA DEN ssepius e pallide viridi violüs- 

en variegat®, rarius omnino violaces v. viridulz. Spicule fertilis 

i ma convoluto-complicata, explicata lanceolata v. ovato-lanceolata. 

Manda non inflexa ; IIda membranacea, lanceolata; III* glabra; IV* 

III*» zquans, lineari-oblonga, obtusiuscula, glabra. Stigmata parva 

(1 mm. longa), stylos squantia. — Species 3 inter se valde affines 

—1). (n. 5— 

a. Culmi ramique infra spicas puberuli; rhacheos rectæ articuli spicula fertili 

duplo v. plus duplo breviores, pilis sursum accrescentibus, summis arti- 

culum :equantibus v. eo paullo brevioribus longioribusve ciliatis. Stig- 

mata per anthesin intra glumas retenta. 

. A. microphyllus (Hochst. in Flora 1856, p. 188 ampl.); 

spieulis sessilibus 2,5—3,5 mm. longis; gluma I^"* distincte bimuero- 

nulata. 

Culmi 10—40 em. alti, gracillimi, ramis superioribus binis vel 

1—4" gracillimis elongatis. Vaginze glabræ v. pubescentes, summa 
laminam mucroniformem ferens. Lamin:se tenui-acuminatze, 1,5—3 em. 

long&, 6—9 mm. lat, flaccidze, utrinque molliter pubescentes, versus 
basin eiliatze. Racemi v. spicze spurie pedunculo communi gracillimo 
longe exserto insidentes, 0,7—1,4 em. longi, gracillimi, molles, densi- 
flori, pilosi ; articuli filiformes, utrinque ciliati, ciliis summis articulo 
plerumque longioribus. Spicule sessiles recte lineari-lanceolat®, a 
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latere subeompresse, callo parce piloso. Gluma I”* membranacea, a 

1/, inferiore angustata, acutissima, distinctius v. obsoletius 5—7-nervis, 

nervis superne scaberrimis; II“ acuta, in setulam 0,5—0,8 mm. lon- 

gam ssepius patulam abiens, 1-nervis ; II: quam I" 2—3-plo brevior, 

lanceolata, acuta; IV* minute obtuseque bidentula aristam exserens 

tenuissimam 5—10 mm. longam, columna intra glumas latente v. 

subexerta brunnea subulä violascente subduplo breviore. Antherz 

0,4 mm. longa. 

a, genuinus. Spieule ad quemvis rhacheos nodum bins, altera 

pedicellata, pedicello spicula sessili 3-plo breviori ciliato, tabescens, 

1,5 mm. longa, elliptico-lanceolata, biglumis, glumis acutis muticis 

scabris, I»* 5-nervi. — Andropogon microphyllus Trin in Mém. Ac. 

Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 275 (forma macra, paucispicata, microphylla; 

auctoris errorem quod ad glumam IV*^» « supra basin usque bifidam 

et ex fissura aristatam » attinet jam correxit ad specimina authentica 

el. Regel loco infra eit.); Psilopogon Schimperi Hochst. in Schimp. Pl. 

Abyss. n. 96 ex p., et in A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 447 ; Ps. 

Figarei Notar. Ind. sem. hort. Genuens. 1852, Ann. sc. nat. ser. 3, 

19, p. 370 ; Batratherum Schimperi Nees ! ap. Hochst. in Flora 1856, 

p. 177; Arthraxon microphyllus et A. minor Hochst. in Flora 1856, 

p. 188; Andropogon multicaulis Steud. Synops. 1, p. 383; Pleuroplitis 

microphylla Regel in Bull. Ac. Petersb. 5 (1866), p. 749 et Pl. Schim- 

peri id. 1. e. p. 747, Lucaea Schimperi Steud. 1. c. p. 414 ex ipso. 

. Nepal (Wall. 8828 B, Hook. f. et Thoms.), planities Ganget. sup. 

(iidem), Khasia montes (iidem), Peninsula Ind. or. (Wight 1686), 

Ceylon (Thwait. 3136); Abyssinia (Schimp. 96 ex p.), Kordofan (Figari 
ex Notar.). 

Obs. 1. A. minor Hochst. (Psilopogon Sehimperi Hochst.) nullo 

modo differt a typo indico nisi spiculis paullulum majoribus longiusque 
aristatis. 

2. In Wallichii speciminibus 8828 B signatis inveniuntur interdum 
in eodem racemo spicule gemin® in ejus parte superiore, solitariee in 
nferiore ; etiam el. Thwaites in Enum. Pl. Zeyl. p. 368 dicit : « Basin 
versus spicarum spiculæ pedicellatze szepissime desunt. » Quod demon- 
strat, spieulis geminis solitariisve species non distinguere posse, 
omnibus reliquis congruentibus. 

B, laneifolius. Spieule ad quemvis rhacheos nodum solitariz sine 
rudimento pedicelli alterius spieule. — Andropogon lancifolius Trin. 
in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 271; Batratherum molle Nees! 
ap. Steud. Synops. 1, p. 382; Arthraxon laneifolius Hochst. in Flora 
1856, p. 188 ; Pleuroplitis lancifolia Regel 1. e. p. 756. 
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Nepalia (Wall. in h. Hornem., Royle 220, 221, 222. Duo ultima 

specimina articulos exhibent parcius breviusque ciliatos v. inferiores 

glabriuseulos, callumque nudum). 

6. A. euspidatus (Hochst. in Flora 1856, p. 188); spieulis 5—7 
mm. longis, gluma I™ integra v. minutissime bidentula. — Andropo- 

gon (Batratherum) cuspidatus Hochst, in Sehimp. Pl. Abyss. un. it. 

1438, A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 456. 

Culmi 30—50 em. alti, superne breviter v. minime nudi, ramis 

floriferis solitariis. Vaginæ inter costas saltem superne pilis basi tuber- 

culatis vestitæ v. dejectis pilis tubereulato-scabrz, summa cum lamina 

brevi angusta. Laminæ tenui-acuminate?, 3—7 em. long, 0,6—1,5 

cm. late, flaceidule, utrinque parce et tenuiter tuberculato-pilosz, 

laxe serrulato-ciliatze. Spice spuriæ a vagina summa parum distantes, 

ad rhacheos communis brevis pilosul& internodia altern&, superiores 

simplices, inferiores basi divise, primaric breviter pedicellatze, omnes 

graciles, 3—5 em. longe, valde sericeo-piloss ; articuli dimidiam 

spiculam sessilem szequantes, dense ciliati. Spieulz sessiles suboblique 

lineari-lanceolatze, 5—7 mm. long&, callo breviter parceque barbato ; 

gluma I": herbaceo-membranacea, a '/, inferiore sensim attenuata, 

acutissima, nervis 6—9 viridibus percursa ; Il“ acuminata, mucronata, 

glabra, 3-nervis ; III* primá duplo brevior, lineari-oblonga, obtusius- 

cula; IV** arista gracillima 10—14 mm. longa, columnä vix e glumis 

exsertä quam subula subduplo breviore. Antherz 0,6 mm. longe. 
a, genuinus; spieulis pedicellatis tabescentibus uniglumibus 2—3 

mm. longis subulato-lanceolatis muticis, gluma 3-nervi scaberrima 
ssepe violascenti. — Folia et spiculæ majora (dimensionum majorum 
in descriptione indicatarum). Articuli pilis ipsos aequantibus ciliati. 
Gluma I"* spiculæ sessilis longe attenuata, 9-nervis, secus nervos 
valide aculeolata ; II“ longiuseule cuspidata. — Huc syn. supra cit. 

Abyssinia in montibus pr. Dscheladscheranne (Schimp. 1438). 
B, micans ; spiculis pedicellatis sæpius nullis v. uniglumibus brevis- 

simis ; pedicello semper przesente articulos zequante, eis simili. — Folia 
et spieule minora. Racemi szpe a vagina summa longius remoti. 
Articuli pilis ipsis '/, brevioribus eiliati. Spieule sessilis gluma I: 
brevius attenuata, 7-nervis, secus nervos punctis acutis exasperata; 
II^ breviter cuspidata. — Batratherum micans Nees! in Ann. and 
Mag. nat. hist. 7, p. 220; Andropogon mieans Steud. Synops. 1, 
p. 382; Arthraxon micans Hochst. in Flora 1856, p. 188; Pleuroplitis 
major Regel in Bull. Ac. Petersb. 5 (1866), p. 750 (excel. syn. Luc. 

.. burre aU Prodromus VI. 23 
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maj.) ; Andropogon lanceolatus Baker Fl. Maur. et Seych. p. 414 non 

Roxb. 

Nepalia (Royle 217, 218); Himalaya bor.-occ. reg. trop. (Hook. f. et 

Thoms. sub Batrath. plumb.); Nilgerries (Perrotet 1320); Mauritius 

(Boivin, Bojer). 

b. Culmi ramique infra racemos glaberrimi. Rhacheos subflexuosæ articuli 

spicula fertili paullo—'/s breviores, glabri v. laxe breviterque ciliati 

(ciliis articulo plus duplo brevioribus). Stigmata anthesi prope spicule 

basin exserta (n. 7). 

1. A. eiliaris Beauv. Agrost. p. 111, t. XI, f. 6 (emend.) ; Polli- 

nia ciliaris Spreng. Syst. 1, p. 289; anat. folii ap. Duval-Jouve in 

Ann. se. nat. ser. 6, 1, t. 19, f. 12. 

Culmi glaberrimi, superne ramos floriferos solitarios v. binos breves 

v. plus minus elongatos edentes. Vaginæ secus margines dense ciliatze, 

ceterum glabre v. presertim superne versusque margines tubercu- 

lato-pilosæ, summa laminam minimam ferens. Laminz acuminatze v. 

acute, rigidule v. in umbrosis flaceidule. Spiez spurize pedunculo 

communi plus minus exserto insidentes, singulz pedicellis glabris, 

scaberulis fultze. Spiculæ suboblique lanceolatz v. lineari-lanceolatze, 
callo nudo v. minute barbulato; gluma I™ chartacea, explicata ovato- 

lanceolata, e medio angustata, acuta, apice integro non v. brevissime 

hyalina, elevate 7—10-nervis, seeus nervos saltem exteriores et in 
parte superiore aculeolato-scaberrima, ceterum sspe punctato-scabra; 

II* acutissima v. hyalino-mucronulata, subtrinervis, nervis lateralibus 
interdum obsoletis, glabra v. rarius margine hyalino ciliolata; II: 
quam I"* subduplo brevior, oblonga, acutiuseula ; IV* sæpissime aris- 
tata. Pedicellus sterilis valde variabilis, interdum plane deficiens. 

A. Articuli rhacheos glabri v. versus apicem pilis paucissimis adspersi. 

Subsp. a. Langsdorffii. Culmus ex omnibus nodis ramosus. Laminæ 
ovato-lanceolatze, 2—3,5 em. longze, 9—12 mm. latæ; spiege 2n:e—]10^* 
raro solitarie, digitatz v. fasciculatæ, graciles, 2—3 em. longs. Spi- 
culze 4—4,5 mm. longe, lineari-lanceolatze. Antheræ 0,6—1 mm. lon- 
gw. Pedicellus sterilis spicula 4—8-plo brevior v. subobsoletus. — 
Pleuroplitis Langsdorffii Trin. Fundam. p. 174. fig. 16 (mala); Regel 
in Bull. Ac. Petersb. 5 (1866), p. 751; Deyeuxia japoniea Spreng. 
Syst. 1, p. 254; Andropogon amplexifolius Trin. in Mém. Ac. Petersb. 
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ser. 6, vol. 2, p. 274; Luc»a Langsdorftiana Steud. Synops. 1, p. 413; 

Arthraxon Langsdorffianus Hochst. in Flora, 1856, p. 188, Boiss. Fl. 

Or. 5, p. 455. 

Var. a, genuinus. Laminz utrinque glabre, ciliatæ. Articuli ?/,—/, 

spieule »quantes. Arista 5—9 mm. longa, perfecta. — Phalaris his- 

pida Thunb. Fl. jap. p. 44 fide specim. in h. Havn. ; Arthraxon ciliare 

Beauv. l. c. s. str. ; A. japonicus Miqu. Prol. Fl. jap. p. 176 ; Lasioly- 

trum hirtum Steud. in Flora 1846, p. 18, Synops. 1, p. 12; Andropo- 

gon lasiocoleos Steud.! Synops. 1, p. 383. — Variat insuper, ut omnes 

varietates : vaginis præter cilia hirsutis (Pleuropl. Langsd. « typica 

Regel l. c. p. 754) et glabris (v. japonica Regel 1. e.), aristis longiori- 

bus v. brevibus (var. breviseta Regel 1. e.). Hæc ultima variatio tran- 
situm fecit in varietatem g. 

Japonia pr. Nagasaki (Thunb., alii), Hakodade (Maxim.) ; China pr. 
Amoy (Hance 1396 ex p.). 

R, eryptatherus. Laminz praecedentis. Arista brevissima v. subnulla, 

v. !/, spieulam zequans, semper inclusa. Vaginz hirsutze. — Pleuropl. 

Langsd. 8. submutica Regel l. e. p. 753 non Batrath. submut. Nees. 

Japonia pr. Yokuhama (Maxim., Neumann, forma foliis longius 
acuminatis). 

y, centrasiaticus. Lamina utrinque pilosulze, laxe breviterque cilia- 

tz, flaceidule. Arista eire. 9 mm. longa. Articuli ?/,—*/, spicula 

squantes. — Pleuroplitis centrasiatica Griseb. in Ledeb. Fl. ross. 4, 

p. 477; Pl. Langsd. var. centrasiatica Regel l. e. p. 755 et var. cauca- 

sica ibid. quæ ejus forma est vaginis totis hirsutis. 

In deserto songorico ad lacum Alakul (Schrenk); in province. Cau- 

casieis inter Quareli et Sazchenis (Rupr. ex Regel et Boiss.), pr. Poti 

(Rehmann), in Lazistan pr. Rhizé (Balansa Pl. or. 1546), sed etiam 
in China prope Canton et Whampoa (Hance 1396 ex p.), et si Ar- 
thraxon lanceolatus Miqu. Prolus. Fl. jap. p. 176 huc spectat, quod 

vix dubitarim, in Japonia. 

. 6 gracilis. Laminz utrinque puberulz, brevissime ciliate. Spies 
gracillimz ; articuli spieulam subzquantes; spicule anguste lineari- 
laneeolatze, gluma I" nervis superne scabra nee aculeolata. Pedicel- 
lus sterilis 1—1,5 mm. longus. — Lucaea gracilis Kunth! Revis. 
Gram. 2, p. 489, t. 159. 

Patria ignota, ad specimina culta vix omnino normalia descripta 
et delineata. : 

s, australis Benth. Fl. Austral. 7, p. 524 excl. synon. Lamins utrin- 
que glabrae, ciliate. Articuli */, spicule z:equantes. Gluma P" secus 
nervos valde echinulata. Arista 6—8 mm. longa, perfecta. 
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Australia : New England (Stuart.). — Var. tenellus Benth. 1. c. ex 

Queensland videtur status anomalus. 

Subsp. b. submuticus. Culmi e nodis superioribus et inferioribus, 

nec vero ex intermediis ramosi. Laminz ovata, breviter acuminata, 

1,5—2 em. longs, 0,8—1,2 em. lat, rigidze, utrinque glabr& v. pilis 

deciduis adsperss. Spies binæ v. terne, graciles, 2 em. longae; arti- 

culi spieule ?/, zequantes ; spicule 5 mm. long&; gluma IV* aristam 

rectam ipsa breviorem exserens. Anther® 3 mm. longs. Pedicellus 

sterilis */,—?/, spieule æquans, eglumis, glaber. — Batratherum sub- 

muticum Nees ! ap. Steud. Synops. 1, p. 382; Andropogon submuticus 

Steud. 1. c.; Arthraxon submuticus Hochst. in Flora 1856, p. 188. 

Nepal (Wall. 8836). 

Subsp. €. nudus. Spicis crebris, terminalibus subpaniculatis, spicu- 

lis parvulis (3 mm. longis). — Batratherum nudum Nees ! ap. Steud. 

Synops. 1, p. 383; Andropogon nudus Steud. 1. e.; Arthraxon nudus 

“Hochst. in Flora 1856, p. 188. — Culmi elatiores (10 cm. alti), ex 

omnibus nodis florifero-ramosi. Laminz lanceolatz v. ovato-lanceola- 

te, 3—8 cm. longs, 9—20 mm. late, flaccidulz, præter marginem 
ciliatum glaberrimæ. Spies in ramis floriferis pauciores, in apice culmi 
erebi, in paniculam ramulis inferioribus 2—6-spicatis dispositz, gra- 
cillimze, 2,5—4 cm. longe, pallide virides ; articuli spicula paullo—'/, 
breviores. Gluma I™ non nisi ad nervos exteriores aculeolata, IV* 

7—8 mm. longam exserens. Antherz 0,5 mm. long. Pedi- 
cellus sterilis spicula 4-plo brevior. 

India or. pr. Tavoy (Wall. 8835 A, forma major) et pr. Hud 
(8835 B forma minor); ad zstuarium fl. Irawaddi (8834); in mont. 

Khasia reg. temp. (Hook. f. et Thoms.). 

B. Ehacheos articuli (saltem superiores) plus minus ciliati. 

Subsp. d. Quartinianus; culmis ex omnibus nodis florifero-ramosis; 
rhacheos artieulis (saltem superio bus ad apicem auque dua 

Var. &, Quartinianus s. str. ; laminis ut basi 
conspersis ; articulis ?/, sends tequantibus ; spiculis 4,5—5 mm. lon- 
gis, pedicello sterili nullo. — Alectoridia Quartiniana A. Rich. Tent. 
Fl. Abyss. 2, p. 448, t. 99; Pleuroplitis plumbea Nees! ap. Steud. 
Synops. 1, p. 414 et P. violacea Nees! 1. c. (charactere falso distincta); 
P. Quartiniana Regel in Bull. Ac. Petersb. 5 (1866), p. 757 ; P. ciliata 

J. Schmidt, Beitr. z. Fl. Capverd. p. 152; Andropogon Alectoridia 
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Steud. Synops. 1, p. 383; Lucaea plumbea, violacea, eiliata Steud. 1. 

€. p. 414; L. major Hochst. in Schimp. Pl. abyss. n. 1829; Arthraxon 

major Hochst. in Flora 1856, p. 188; A. Sehmidtii et A. Schimperi 

Hochst. 1. c.; Psilopogon Schimperi Hochst. in Schimp. Pl. abyss. n. 

96^ ex ipso Hochst. in Flora l. c.; equidem nunquam alium sub hoc . 

nomine divulgatum vidi quam A. microphyllum Hochst.— Culmi 20— 

50 em. alti; laminæ 2—4 em. longe, 7—12 mm. late, flaceidule. _ 

Spies; 2—3 em. longs, graciles; articuli omnes pilis acerescentibus 

(summis articulo circ. 3-plo brevioribus) eiliati. Gluma I” in '/, supe- 

riore aculeolata, in '/, inferiore punctato-scabra, 9-nervis ; ariste 9— 

10 mm. long& genu vix e glumis exsertum. 

India or. (Peninsula, Wight 1683), Wall. 8833 A (violaceus Nees), 

Nepal (?, in h. Nees); Abyssinia (Quartin-Dillon et Petit; Schimp. 

1829); ins. Promont. Virid. (ex Sehmidt). 

n, coloratus ; laminis tuberculato-pubescentibus; spieulis 2,5—3 

mm. longis, pedicello sterili nullo. — Arthraxon coloratus Hochst. in 

Flora 1856, p. 188; Pleuropl. Quartin 2, tenella Regel l. e. p. 759 

(Pl. tenella Desv. in h. Paris.). Pusillus, 15—25 cm. altus; laminæ 

1,5—2,5 longs, 5—7 mm. late. Spies -1,5 em. longe, gracillimz, 

pedunculo communi longo insidentes. Articuli omnes parce breviterque 

ciliati. Spicule ssepius atro-violacez.. Gluma I: 7-nervis, aculeolato- 

scabra, arista 6—8 mm. longe (spicula subtriplo longioris) genu 

exsertum. 
Abyssinia (Schimp. in h. Mus. Par. 202 et 1532). 

$9. Hookeri; laminis ut in var. æ; articulis spieule dimidium 

sequantibus; spiculis 6 mm. longis; pedicello sterili 1 mm. longo. — 

Culmi ultra 70 em. longi. Spieze 3 em. longs, subrobusts. Articuli 

omnes parce breviterque ciliati. Spiculæ latiuscule laneeolatz ; gluma 

I^ 11-nervis, ad nervos dense spinulosa, inferne punctata. 

Sikhim in reg. trop. (Hook. f. et Thoms. sub Batrath. echinato 
ex p.). | 

t, glabrescens; laminis pr&ter marginem glabris ; articulis */, spicu- 
lg »quantibus, inferioribus glabris; spiculis ut in var. a; pedicello 
sterili spicula 3-plo breviori. — Arthrax. glabrescens Anderss. in h. 
Berol. — Culmi 25—30 em. alti. Vaginz præter margines glabræ. 
Laminæ 2,5—4 em. longe, 9—14 mm. late; spicæ pedunculo com- 
muni breviter exserto fulte, graciles, 3—4 em. long: ; articuli supe- 
riores parce breviterque ciliati. Pedicellus sterilis breviter ciliatus v. 
glaber. | 

Nepal (Wall. 8833 C); Himalaya bor. occ. (Hook. f. et Thoms. sub 
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Batrath. echinat. ex p.) ; Khasia, reg. trop. (Hook. f. et Thoms. sub. 

Batr. plumbeo). Transitus eximius inter subspec. a et d. 

Subspec. e. Vriesii; culmo e nodis infimis superioribusque (nec ex 

intermediis) florifero-ramoso ; rhacheos articulis in '/, inferiore tan- 

tum ciliatis. Lucaea Vriesii Büse Pl. Jungh. 3, p. 366; Pleuropl. 

plumbea Miqu. Fl. Ind. bat. 3, p. 481. — Perennis ? Culmi 70—90 cm. 

alti, gracillimi; vaginz prster marginem glabre; laminz acute, 

3—4 cm. long, 7—9 mm. late, rigidule, glabre v. utrinque pilis 

basi tuberculatis deciduis adspers&. Spice pedunculo communi lon- 

gissime (10—30 em.) exserto fultze, 2,5—3 cm. longs, graciles; arti- 

culi */, spiculze z:equantes. Spieulee 5 mm. longe; gluma I” superne 

margineque aculeolata, ceterum punetulato-scabra. Pedicellus sterilis 

nullus. 

Java pr. Tjibogo (Junghuhn in h. berol.). 

82. Trichatherum. Racemi vagina summa spathiformi omnino obvo- 
. . luti; rhacheos articuli oblique disjungentes; spiculæ sessilis gluma 

IV* dorso 4-nervis, exsulca, aristam imperfectam capillarem longis- 
simam (ec. 10 cm. longam) exserens. 

Gramen indicum humile, tenellum, habitu peculiari. Racemi bini, 
spatha elongato-cymbiformi ita arcte obvoluti, ut nil nisi aristarum 
capillarium juba longissima ex spathz apice fere clauso prorumpat, 
fasciculum illud stylorum Zee Maydis e spatha spadicem involvente 
exsertum, etsi multo diminutum monens. Specimina quidem quse vidi, 
juniora sunt, antheris stigmatibusque tamen bene evolutis; fieri 
potest, ut peracta anthesi inflorescentiee habitus aliquanto mutaretur. 

8. A. jubatus. 

Annuus. Culmi inferne decumbentes, dein ascendentes, 10—30 em. 
longi, gracillimi, multinodes, teretes, glaberrimi, estriati, nigro-punc- 
tulati, ad apicem usque foliati, basi ramosi nodisque superioribus hinc 
inde ramos floriferos solitarios edentes. Vaginz teretes, laxæ, inter- 
nodiis 3—4-plo breviores, nodisque pubescentes, summa aphylla, 
spathiformis, inflorescentiam fovens. Ligula brevissima, truncata, 
hyalina, glabra. Laminz e basi subcordata amplectente lanceolatze, 
acut®, 2—4 cm. longe, 4—8 mm. late, plane, flaceidissime (fere 
membranacez), virides, undulatze, patulze, utrinque dense cano-pubes- 
centes v. villosule, margine scabre, nervo medio tenui non prominulo, 
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reliquis tenuissimis, distantibus. Spatha propria 3,5—4 cm. longa, 

lineari-lanceolata, acuminata, viridis, margine membranacea, pubes- 

cens v. villosula, pedunculum spicarum communem filiformem gla- 

brum 2—4-plo superans, racemos præter aristas ex ejus apice longe 

promissas omnino involvens. Racemi bini, alter subsessilis (pedicellulo 

1 mm. longo), alter pedicello 6 mm. longo filiformi pubescente fultus, 
plerumque 4-articulati, fragillimi; articuli spicula '/,—duplo brevio- 

res, clavati, compressi, altero margine setis rigidulis subaequalibus 

articulo duplo brevioribus pectinato-ciliati. Spieule ad quemvis rha- 

cheos nodum bin: v. ad imum spicula solitaria, sessilis, mascula, 

mutica. Spicule sessiles lanceolato-lineares eum callo lineari 1 mm. 

longo obtuso pilis ipsum »quantibus barbato 8—9 mm. longs, pallide 

virescentes : gluma I^* membranacea, linearis, sensim acutata, apice 

hyalino bimueronulata, secus nervos 2 sibi approximatos late inflexa, 

flexuris scabris, ceterum glaberrima, dorso inter nervos plana, margi- 

nibus hyalinis; II^ P^ æquans, lineari-lanceolata, membranacea, 

marginibus hyalina, acuminata, mucronulata, a latere valde com- 

pressa, l-nervis, carina scabra, ceterum glaberrima; Me quam II 

4-plo brevior, linearis, obtusiuscula, enervis, glabra; IV* quam II“ 

duplo brevior, lineari-lanceolata, acuta, integra, glabra, supra basin 

aristam cc. 10 em. longam rectam v. basi subtortam et leviter flexuo- 

sam flavidam scaberulam exserens. Palea 0. Lodiculze minutze, cunea- 

tæ, hyaline. Stamina 3, antheris 1,5 mm. longis. Styli stigmatibus 

anguste linearibus anthesi inclusis multo breviores. Pedicelli spicu- 

larum primarium spicula sessili 3—4-plo breviores, clavati, compressi, 
altero margine parcius setoso-ciliati, altero glabri. Spicul® pedicella- 

tæ 5 mm. longa, lineari-lanceolat& ; gluma I^ acuminata, membra- 
nacea, 6-nervis, flexuris scabra, ceterum glaberrima; II“ I*» :equans, 
lanceolata, acutiuseula, 1-nervis, glaberrima ; Ie primá plus duplo 

brevior, oblonga, obtusa, enervis ; IV* III» superans, lanceolata, obtu- 
siuscula, enervis, glabra. Palea 0. Anther& minutze, v. hebetatz v. 0. 

India orient.: Malabar, Conean (Stocks in Hook. f. et Thoms. herb. 

Ind. or. sub Pollinia ? nr. 11). 

XXVI. ANDROPOGON Linn. Spec. ed. 1, vol. 2. p. 1045; Amen. 

Acad. 7, p. 185, t. 2, f. 24 excl. specc., Benth. et Hook. Gen. pl. 3, 

p. 1133 ampl. 

Racemi subeompositi interdum ad spiculas 3 redacti, solitarii, bini, 

digitati, paniculative, rhachi fragili. Spieule ad quemvis rhacheos 
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nodum bins v. obliterata spicula primaria raro solitarie, uniflore : 

primaria pedicellata ssepius c, rarius neutra v. O, pedicello solo 

relicto, rarissime 8,a dorso compressa, glumä IV* muticä; secunda- 

ria sessilis, 8 v. raro in spiculis inferioribus c, rarissime 9 , ssepius 

a dorso plus minus compressa, demum cum rhacheos articulo accum- 

bente decidens, sæpissime e gluma IV: aristata. Gluma I^* marginibus 

tem infra apicem plus minus implicata, inde bicarinata, in spiculis 

8 semper mutica; II carinata, mutica v. rarius aristata ; IM" hya- 

lina, vacua; IV* saltem basi hyalina, varia, in spiculis sessilibus 

sepius aristata; palea varia, interdum 0. Lodicul® euneatze. Stamina 

1—3. Caryopsis varia. 

Genus vastum, polymorphum, habitu valde varium, per totum 

orbem, prsecipue per zonam tropicam, late dispersum. Folia basi 

nunquam cordata, sepius angusta, linearia v. lanceolato-linearia. 

Rhacheos articuli pedicellique spicularum primararium ssepius ciliati 

v. villosi. 

CONSPECTUS SUBGENERUM. 

. Series A. Isozver. Spiculz sessiles omnium parium, etiam infimi, in 
omnibus racemis sexu, forma, armisque inter se congruentes. 

Racemi in apice culmi ramorumve interdum in paniculam spuriam foliosam collectorum 

a. Bhacheos articuli erassiuseuli, disjuneti apice appendice searioso oblique eupuliformi 
v. ligulato inzqualiter dentato coronati. Gluma IVa ssepius profunde bifida, e sinu 
aristata. 

1° Gluma Ida mutica v. setula brevi terminata; spiculæ powers — = 
rumque moia, e Wine. er 

29 Gluma II4 4 2171 1 1 

p " s Diectomis. 3 4: Ls 
RERE 

1° Spiculæ ad rhacheos 3t atlalte nodos iwp, ad summum 
semper, solitariæ, pedicellat& ipsoque pedicello deficiente, ter- 
minalis mascula iouis 

Rhart ‚di 3amoh 
wr 

TIERE RR at 3. Anadelphia. 5%: 
2 Spieul: ad 3 ual od x : y 

: Rscemi i in apice culmi ramorumye bini, digitati, peitivclati, panicula 
tum vera, nec foliis intercepta. 

a. Racemorum, ubi bini, alter sessilis, alter breviter pedunculatus, 
ubi plures, aut omnes sessiles aut primarii breviter peduneulati, a Best 

* Ovarium gisbtum, styli stigmata circ. »quantes. Racemi, u 
nculati 

omnes 

B. NaN omnes plus minusve podeu. 

4. Hypogynium.- 34 f B 

eee a Arthrolophis. v] 7 > 
panieu 

Fk yai eds wie 6. Lasiorhachis.] 1 / 



ANDROPOGON.  ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 361 

* Rhacheos articuli (saltem superiores), di teet gus longitu- 

dinali exarati, secus suleum tenues, diaphani, ad margines 

RR RR 7. Amphilophis. 4723 
2° Rhacheos articuli pedicellique non sulcati, opaces, marginibus 

us minus acutis. 

* Spieule sessiles caryopsisque a dorso subcompressz (in cultis 

interdum sabglobosg),...... e. onn itt 8. Sorghum. UF 4 4 

** Spioul® sessiles caryopsisque a latere obsoletius v. aiios 

compres 
IF w^ 

f Racemi idis multiarticulati..... 9. Vetiveria A f 

Tf Racemi uni- v. raro 2—6-articulati 10. Chrysopogon. | ij 7 

Series B. Hrrerozysı. Spicula sessilis parisimi v. plurium infimorum 
in omnibus racemis v. saltem ex binis in altero ab illa parium 
superiorum sexu, armis, sæpe etiam forma diversa, plerumque 
g v. neutra. 

a. Racemi in apice culmi ramorumye sepius plures (rarissime 2—1), A L 

spieule formå inter se congruentes .............Luleeee. ..1l. Dichanthium. ~ 7 

b. Racemi in apice culmi ramorumve bini; spieule Cj! et 8 formå plus d 
minus inter se discrepantes, raro subsimiles .........,... esu. 13. Cymbopogon. £ ^ 

c. Racemi in apice culmi ramorumve ied spieule Qj et '9 v. 8 fi * 

20 858 CIL E os. LFTESENTPCE TERT TETUER I PUR .12. Heteropogon. 56” 

Obs. Subgenera n. 7—10 inter se ita arcte affinia, ut etiam unius 
subgeneris sectiones haberi possint. 

Series A. Isozyeı. Spicule sessiles omnium parium, etiam infimi, in 
omnibus racemis sexu, forma, armisque inter se congruentes. 

Subgenus 1. ScHIZACHYRIUM. 

Benth. Fl. Austral. 7, p. 535; Schizachyrium Nees Agrost. brasil. 
p. 331; Andropog. Sect. Acropogon Fourn. Pl. Mex. 2, p. 62. 

Racemi subcompositi in apice culmi ramorumque solitarii, 2—multi- 
articulati; articuli crassi v. crassiusculi, recte v. suboblique disjun- 
gentes, disjuncti apice appendice scarioso irregulariter cupiliformi v. 
linguiformi dentato v. bifido* coronati. Spiculæ pedicellatz; sepius 

' Appendicem illum scariosum olim bracteolam habui (cfr. Mart. et Eichl. 

Fl. Brasil. vol. 2, pars 3, p. 296), cujus speciem omnino præ se fert. Nunc vero, 

evolutione hujus partis accurate observata, edoctus sum, spiculas pedicellatas 
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neutre, tabescentes, raro c sessilesque æquantes, cum his formå 

convenientes, mutic® v. e gluma I” aristulatz; sessiles a dorso sub- 

compresse, harum gluma I* marginibus implicata, inde bicarinata, 

II? mutica v. breviseta, IV* sepius fere ad basin usque bifida raro 

biloba v. bidentata, ex sinu aristam graeilem perfectam exserens, 

rarissime (non nisi in varietate una) mutica. Palea sæpius 0. Stigmata 

angusta, stylis sepius duplo longiora, anthesi infra mediam spiculam 

exserta. Caryopsis elongata, plerumque fusiformis v. lineari-subulata, 

teretiuseula, embryone caryopsi plerumque 3—4-plo breviore. 

Gramina s&pe humiliora, zonam tropicam temperatasque Americze, 

pauca zonam tropicam Afriez, Asiz, Australie incolentia. — Culmi 

plerumque graciles, sspissime florifero-ramosi, ramis interdum ita 

erebis ut panicula spuria (foliifera) formetur, ad racemi insertionem 
articulati, ibique scarioso-appendiculati, infra raeemum plerumque 

spatha propria (vagina folii summi sæpissime lamina destituta) race- 

mum basi vaginante v. plus minus obtegente, rarius ab illo distante 
instructi. Lamins lineares, plerumque anguste. Rhacheos articuli 

ima basi fasciculo pilorum perbrevium instructi, ceterum varie pilosi 
v. glabri. Spiculæ sessilis gluma I” callo brevi, obtuso, antice preeter 
basin plerumque glaberrimo, lateribus annulo pilorum brevium ad 
articuli pedieellique vicini basin extenso stipato; gluma II? acute 
carinata, 1-nervis v. nervulis 2 lateralibus tenuibus aucta; III* mar- 
ginibus implicata, 2-nervis v. ssepius enervis; glumæ IV’ arista 
columná plerumque rectä, glabrá, atrofuscá, subulä albidá v. flavidá, 
basi sepius laxe tortä. Lodicule glabrze (Spec. 1—25). 

A. Annui. — Culmi plerumque humilores, absque innovationibus, sed ope ramo- 

rum basilarium cæspitosi, superne florifero-ramosi v. raro simplices, plus 

minus compressi; vagin® carinato-compress&, laxiuscule v. subdilatatze, 

internodiis multo breviores, carina scabr&, ceterum glaberrimze, v. raro 
. ad nodos minute puberule, summa sæpius spathiformis. Ligula rotun- 

dato-truncata, glabra. Laminæ e basi rotundata lineares, plans, ple- 

rumque breves, imæ sæpius parvuls, sepius rigidul®, costa medi 

an 

neari-lanceolata apice ssepius dilatata ae v. acutiuscula, inter- 
dum lamin® rudimento mucroniformi terminata. Racemi recti, 5—12- 

e rhachi, sessiles e pedicelli basi sine ullo vestigio bracteolarum enasci, mar- 
gines v. appendices illos scariosos vero sero, florum staminibus jam semievo- 

lutis, emergere. 
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articulati; spiculæ sessiles anguste lineari-lanceolatæ v. lineari-oblongæ, 

plerumque pallide virides : gluma I"* carinis superne scabris; Ida Jem 

zequans, lanceolata, submembranacea, acuta; IIe !/—/ brevior, lan- 

ceolata, acuta, enervis, glabra; IV* quam II !/s—duplo brevior, laciniis 

acutis, glabra. Arist» gracilis columna parum exserta glaberrima, 

subula basi laxe torta. Stamina 3, antheris parvis. Spiculæ pedicolfates 

tabescentes, subulate v. dübulate-Minceofate: pedicello complanato quam 

articulus tenuiori infra spiculam subangustato insidentes, scabrze: gluma 

Im» minutissime bimucronulata inter mucronulos aristata; IIda paullo 

brevior vel obsoleta, 1-nervis, III® pusilla v. O (n. 1—6). 

1. A. brevifolius (Sw. ! Prodr. fl. Ind. occ. p. 26; Fl. Ind. occ. 

1, p. 209); culmo decumbente raro suberecto, laminis obtusis raro 

acutiuseulis; racemis gracillimis v. gracilibus glabris v. breviter 

hirtulis. — Kunth, Révis. Gram. t. 196; A. obtusifolius Poir. Encycl. 

Suppl. 1, p. 583; A. parviflorus Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 274; 

A. tenellus J. S. Presl! in C. B. Pres! Rel. Haenk. 1, p. 335; A. debilis 

Kunth, Enum. 1, p. 488; A. floridus Trin.! in Mém. Ac. Petersb. 

ser. 6, vol. 2, p. 265; Pollinia vaginata Spreng. Pug. 2, p. 11 (ex ipso); 

P. brevifolia Spreng. l. c. p. 13, Syst. 1, p. 288. 

Culmi 10—100 em. longi, gracillimi, ex omnibus fere nodis ramos 

floriferos procreantes filiformes, binos — ternos, iterum spe ramulosos 

ad nodos plus minus hyponasticos, cuncti paniculam laxam foliosam 
formantes. Ligula intus sspe pilis stipata. Laminse ad insertionem 

subconstriet&, virides v. subglaueescentes, glabrae, margine scaber- 

rimz, nervo medio subtus scabrz, ceterum leves. Spathz propris 
rufescentes v. viridulze, glabrze, racemi pedunculum apice clavatum 

glabrum primo multo, dein parum superantes v. demum eo breviores. 
Racemi 5—10-articulati, articuli spiculam sessilem subsquantes, 

clavati, appendice bidentato. Spiculæ sessiles lineari-oblong&, pallide 
virides; gluma I= chartacea v. coriäcea, bimueronulata v. bidentula, 
dorso subconvexa, ginil licatis, carinis scabris, 
prater nervos carinales enervis y. obsolete 2—3-nervis; I“ mutica, 
acutissima, l-nervis, carina scabra; IV* fere ad basin usque fissa. 
Anther& 1—1,5 mm. longe. Caryopsis linearis. Spiculæ tabescentes 
pedicello spieulam sessilem zequanti insidentes, pusille (1—1,5 mm. 
longs), ad glumam I” szpius longiuscule aristatam redactae. ; 
2. genuinus; laminis obtusis v. obtusiusculis; racemis gracillimis ; 
ieulis pedicellis spieulisque glabris, siia sessilis arista 8—12 

mm., pedicellatæ 4—5 mm. longa. — Huc synonyma supra citata _ 
omnia; A. breviolius var. pulla Franch. et Savat. Enum. PI. Jap. 2, 
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p. 610 perinde ac A. tenellus Presl est hujus varietatis forma pusilla. 

— Laminz 2—5 cm. long&, 1,5—5 mm. late; spathæ propriz 1,5— 

2 em. longze, apice dilatatse, pedunculum demum parum superantes. 

Racemi 1—2 cm. longi, gracillimi, 6—8-articulati; articuli quam 

spicula sessilis angustiores, clavati, cum pedicellis filiformibus apice 

vix incrassatis seabri. Spieule sessiles 3—4 mm. longs; gluma I» 

chartacea, dorso glabra, scabro-punctulata, callo pilis gluma 4—6-plo 

brevioribus barbato. Aristze columna subulä parum—duplo brevior. 

In regione tropica rarius subtropica utriusque orbis: Mexico 

(Schaffner 109 ete.), Guatemala (Friedriehsth.), Venezuela (Fendler 

2518), Cuba (Wright 1558 ex Gris.), Jamaica (Swartz), Dominica - 

(Eggers 604), Puerto Rico (Sintenis 211), Trinidad (ex /Griseb.), 

Guyana gall., Brasilia (Spruce 878, Burchell 6852, 8755, 8783); Sene- 

galia (Leprieur); ad fl. Niger (Barter); Madagascar (Hildebrandt 

2981, Boivin); inss. Comores (Boivin); India orient. : Sikhim et Khasia 

montes (Hook. f. et Thoms.), Silhet (Wall. 8824), in distr. Chanda 

(Duthie); Birma pr. Promé (Wall. 8825), inss. Nicobares (Kamp- 

hóvener); Java (ex Miqu.); China pr. Canton (Hance, qui perperam 

hune a typieo recedere affirmavit in Journ. Linn. Soc. 13, p. 135), 

Japonia (Nipon ex Franch. et Sav.). 
ß, Alaceidus; articulis pedicellis glumaque I"* toto dorso hirtulis 

rarius glabrescentibus, reliqua przecedentis. — A. flaceidus A. Rich.! 

Tent. Fl. Abyss. 2, p. 452. Vix varietas, nedum speeies distineta, nam 

specimina a me visa sub eadem scheda ab auctore comprehensa veri- 
similiter eodem loco lecta partim hirtula, partim glabrescentia. 

x, leptatherus; laminis obtusiusculis, racemis gracillimis, articulis 

glabris, pedicellis utrinque a medio ad apicem usque breviter ciliatis; 
spieule sessilis arista 6 mm. longa, pedicellatæ brevissima v. ad 
mucronem redacta. — Laminæ 4—6 em. longs, sepe complicate, 
patentissimz. Spathe proprie 1,5—2 em. longs, angustissimæ, 
peduneulo demum breviores. Racemi 3 em. longi, 10-articulati ; arti- 
culi crassitudine spieule, clavati; pedicelli clavati, crassiusculi. 
Spiculæ sessiles 3 mm. longs; gluma Ir: firme chartacea, glabra, 
scabra, inferne sulco mediano levi notata, callo glabro. Aristze columna 
intra glumas occulta subulam æquans. 

Columbia ad fl. Meta prope Llano de S. Martin (Karsten in h. 
Vind.). 

2, fragilis; laminis acutiuseulis, racemis gracilibus, articulis gla- 
bris, pedicellis altero latere longiuseule, altero breviter parceque 
ciliatis; spiculze sessilis arista 16—18 mm. longa, tabescentis 6—7 mm. 
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— A. fragilis R. Brown Prodr. p. 202; Benth. Fl. Austral. 7, p. 535; 

Pollinia fragilis Spreng. Syst. 1, p. 289. — Genuino robustior. 

Lamin® 6—9 cm. long, circ. 3 mm. late, sepe complicate. Spatha 

propria 2,5—3,5 cm.longa, lanceolata, complanata, pedunculo demum 

'/,—!/, brevior; racemi 2,5—3,5 cm. longi; articuli quam spicula 

sessilis crassiores ; pedicelli elavati; spicule sessiles 5 mm. longa; 
gluma I" chartaceo-coriacea, convexa, dorso punctato-scaberrima, 

callo pilis gluma 6—8-plo brevioribus barbato. Aristze columna subu- 
lam subaquans. 

Australia borealis et Queensland (F. Muell., Schultz, ete.). 

Obs. 1. Schizachyrium paradoxum Büse Pl. Jungh. 1, p. 359, a me 

non visum, in Sumatra a Junghuhnio lectum, ex descriptione videtur 

A. brevifolii var. mutica. 

2. A. exilis (Hochst. in Flora 1844, p. 241 ampl.); culmo erecto, 

laminis acutis, racemis gracilibus v. erassiusculis, interrupte pilosis ; 

spicule sessilis gluma I= binervi, in '/,—?/, dorsi dense pilosa, 

bidentata. —— 
Culmi graciles, fere a basi florifero-ramosi, lwvissimi. Laminæ 

ime 1—3 em. longz, 3 mm. lat®, mediæ 2—15 cm. longs, vix 2 mm. 
latze, superiores sensim breviores, omnes sensim angustatze, flaccidze, 

virides, mox rubescentes, glabr& v. pilis parcis adspers®, margine et 
ssepius supra scabræ. Rami floriferi bini—4^, primarii saepius 2—3- 

nodes, secundarios binos breves gerentes, ramis ramulisque plerumque 

stricte erectis raro subnutantibus, gracillimis, glaberrimis, non fasti- 
giatis. Spathe proprie lineari-lanceolat®, acutiuscule, 3—4 cm. 
long®, glabre, carinatze, demum plus minus complanat®. Racemi 
2—4 cm. longi, crassiusculi, 8—12-artieulati; articuli spiculam 
sessilem subsequantes, crassi, appendice subintegro, dorso a basi ad 
i/a V- ?/, usque sericeo-pilosi, basi fasciculo pilorum ipsis 3-plo breviori 
stipati. Spicule sessiles 7 mm. longe, lineari-lanceolatz, demum 
rufescentes; gluma I"* coriacea, subulato-lanceolata, in acumen 
longum bidentulum sensim producta, marginibus late arcteque impli- 
catis, præter nervos carinales subenervis, dorso a basi ad */, usque 
pilis longiusculis sericeis dense vestita, callo pilis copiosis gluma 4—5- 
plo brevioribus barbato, intus epidermide rufa facile solubili induta ; 
II“ lineari-lanceolata, mueronulato-acuminata, l-nervis, glabra; IV* 
ad '/, usque fissa. Ariste 13—17 mm. longe columna subulam 
zquans. Anthere 2 mm. longs. Pedicellus spieulam sessilem sub- 
æquans, medio dilatatus, infra spieulam angustatus, dorso longe pilo- 
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sus, marginibus breviter villosulus; spieula tabescens subulata, recta, 

1—2 mm. longa, glabra, scabra, ad glumam [= 3-nervem apice bimu- 

cronulatam, inter mucronulos aristam 4—7 mm. longam emittentem 

interdum gluma II“ pusilla auctam redacta. 

a, genuinus. Racemi brevissime pedunculati, spatha omnino obvo- 

luti. Humilior, 20—30 em. altus, foliis brevioribus, angustioribus 

(2—4 em. longis, 2 mm. latis), acutis. 

Kordofan ad montem Arasch-Cool (Kotsehy, h. nub. un. it. 370). 

8, Petitianus. Racemi peduneulo nunc brevi, nunc spatha parum 

breviori insidentes, inde plus minus exserti. Elatior (50—120 em. 

altus), laminz usque ad 15 em. longe, — 4 mm. late, acuminate, 

racemi circ. 4 em. longi. — A. Petitianus A. Rich.! Tent. Fl. Abyss. 

2, p. 451; A. fragilissimus Hochst. in —n Pl. Abyss. ut. in. 

2057; A. fragillimus Steud. Synops. 1, p. 

Aby ssinia (Quartin-Dillon et Petit, en a Matamma, Gal- 

labat (Schweinf. 1028); Darfur (Pfund 597 h. berol.); in terra trib. 

Djur ad Seriba Ghattas (Schweinf. Pl. Afr. cent. 2416, forma altis- 

sima). 

Obs. A. simplex Schum. Beskr. Guin. Pl. p. 69 huic et sequenti 

certe valde affinis, a me non visus, ab. A. exili differe videtur foliis 
«lineari-laneeolatis», spieulis lanceolatis, margine tantum pilosis, 
« masculis » mutieis, arista hermaphrodit& vix pollicari (ec. 25 mm.). 

Descriptio ceterum minus perspicua, inde species subdubia. 

3. A. pulchellus (Don in Hook. Niger Fl. p. 571); culmo ascen- 
dente, racemis patule pilosis, spiculæ sessilis gluma I” multinervi, 
brevissime ciliolata. 

(Deser. sec. auct.). Culmi fere 50 cm. alti, compressi, superne 
paniculato-ramosi, panicula fastigiata, stricta, ramulis ultimis vagina 
folii fere ad racemum involutis. Folia 2,5—7 cm. longa, glauco- 
rubentia. Racemi 3—5 cm. longi, pauciflori, rhachi pilis sericeis 
patentibus quam spicula longioribus vestita. Spiculæ sessilis 6 mm. 
longæ gluma I^* rigida, bicuspidata, IV** arista tenuis, spiculæ æqui- 
longa. Pedicellus spieulam superans, gluma I» spiculæ pedicellatæ 
multinervi setaceo-acuminata. 

Africa trop. occ. ad fl. Gambia (Don). (N. v.). 

4. A. malacostachyus (J. S. Presl! in C. B. Presl, Reliqu. 
Haenk. 1, p. 337); culmo erecto; laminis obtusissimis; racemis cras- 
siusculis æqualiter dense villosis; spiculæ sessilis gluma I"* toto dorso 
molliter villosa. 
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Culmi ejusdem cæspitis valde inæquales, 6—25 cm. alti, glaberrimi, 

ex omnibus nodis ramos floriferos breves simplices solitarios v. binos 
edentes. Laminæ 3—5 cm. longæ, 3—4 mm. latæ, glabrze, excepto 

margine carinaque scabris læves. Spathæ propriæ 3—4 cm. longe, 
dilatatæ, apice obtusissimo sæpe mucronatæ, rufæ, glabræ, racemi 
sæpe omnino involuti pedunculum apice pubescentem 3—4-plo super- 

antes. Racemi 3—4 cm. longi, 8—12-articulati, ita dense villosi, ut 

spiculæ fere velentur. Articuli spicula sessili '/, breviores, clavati, 
apice quam spicula paullo erassiores, appendice cupuliformi rectius- 

culo denticulato, dorso marginibusque villis albis acerescentibus 

dense vestiti, in '/, inferiore glabri, basi vero pilis articulo 3-plo bre- 
vioribus stipati. Spieule sessiles 5 mm. longs, lineari-oblongze, 

pallide virides: gluma I» superne subangustata, bimueronulata, 

" marginibus late implicatis, przeter nervos carinales obsolete 2-nervis, 
callo brevibarbi, dorso albo-villosa; II“ carina elevata scabra, glabra, 

scabro-punctata, l-nervis; IV* fere ad basin fissa, aristze ec. 16 mm. 
longæ columna nigra, breviter exserta, subulà a basi tortä subfuseä 

!/, brevior. Anthere 1 mm. longa. Pedicelli spicula sessili */, —'/, 

breviores, clavati, villosi; spicule pedicellate 2—2,5 mm. longs, 
lanceolato-subulat&, apice demum extus curvatæ, gluma I"* (sola) 

inter apicis dentes minute filiformes aristam 5 mm. longam exserens. 
Mexico: Acapulco (Haenke); Guatemala: Alta Vera Paz (Türck- 

heim 471 in h. m.); Costarica : Vule. El Viejo (Oersted in b. Havn.). 
Obs. A. malacostachyum Fourn. Pl. Mex. 2, p. 62 vide sub A. hirti- 

floro. 

5. A. modulosus (Hack. in Flora 1885, p. 116); culmo erecto; 

laminis acutis; racemis crassis interrupte villosis; spiculæ sessilis 
gluma I^ in '/, inferiori longiuscule sericeo-villosa, integra. 

ulmi 20—40 cm. alti, graciles, e nodis 1—3 superioribus ramos 
floriferos simplices, breves, appressos, solitarios v. binos edentes. 
Vaginz superiores nodis minute puberulis v. glabrescentibus. La- 
mins ime vix 1 cm., medic 3—4 em. longæ, 2 mm. lat, planae v. 
subcomplicatze, flaceidulze, virides, demum rubescentes,supra scabrz - 
et pilis mollibus longis conspers®, subtus glabrze, excepta carina 
leeves. Spatha proprie 2—3 em. longi, angustze, superne subinflatze, 
sepe laminz rudimento terminatz, racemi pedunculum appendice 
cyathiformi denticulato extus villosulo coronatum primo superantes, 
demum vix zequantes. Racemi circ. 2 em. longi, 6—8-articulati, nodu- 
loso-barbati: articuli spieulam sessilem subzequantes, eamque crassi- 
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tudine plus duplo superantes, appendiee profunde urceolato valde 

obliquo eroso-dentieulato coronati, dorso hirtuli, basi fasciculo 

pilorum artieulo plus duplo breviorum stipati, concolores, rufescentes. 

Spiculæ sessiles lineari-lanceolatz, 5—6 mm. longs, rufescentes v. 

viridule: gluma I» coriaceo-herbacea, in acumen integrum sensim 

aeutata, marginibus implicata, in ?/, inferiore dorsi longiuscule 

sericeo-villosa, reliqua parte scabra, preter nervos carinales sub- 

enervis, callo villoso; II“ vix mueronulata, tenuiter 3-nervis, glabra, 

carina lævis ; IV: vix ad medium usque fissa, ariste 10—12 mm. longæ 

columna fusca quam subula albida basi subundulata '/, brevior. 

Pedicellus spicula sessili paullo brevior, ubique »quilatus, appendice 

subzqualiter cupulato coronatus, toto dorso hirtulus; spicula tabes- 

cens lineari-lanceolata, 2,5—3 mm. longa, recta, rufescens; gluma 

I^» 5-nervis, scaberrima, aristula 1 mm. longa ; I“ I*» :equans, mem- 

branacea; reliqua 0. 

Africa tropica ad confluentia flumina Niger et Benue (Barter). 

6. A. urceolatus (Hack. in Flora 1885, p. 115); culmo erecto; 

laminis acutissimis ; racemis crassis glabrescentibus ; spiculz sessilis 

gluma I^^ glabra, bisetulosa. 
Culmi 20—35 em. alti, graciles, superne parce florifero-ramosi, 

ramis solitariis, appressis, simplicibus, brevibus. Vagins glabræ. 
Lamine im» parve, medi: 4—5 cm. long&, 2—3 mm. latze, acumi- 
natz, supra pilis longis basi tuberculatis raris conspers& v. glabræ, 
scaberule, margine scabr&, subtus excepta carina læves. Spathse 
proprie angustz, superne subinflate, 2,5—3 cm. longs, rufidulz, 
glabrz, sepe laminze rudimento terminatze, pedunculo glabro appen- 
dice calceoliformi magno glabro coronato demum breviores. Racemi 
2,5—3 em. longi, subviolascentes, 6—8-artieulati; articuli spicula 

- Sessili paullo breviores, superne ea fere duplo crassiores, appendice 
profunde urceolato inzequaliter eroso-dentieulato coronati, dorso mar- 
ginibusque glabri, scabri, basi fasciculo pilorum articulo 3-plo bre- 
viorum stipati, supra basin albi, superius rufescentes. Spiculæ sessiles 
lineari-lanceolatze, 7 mm. long&, inferne pallidze, superne rufescentes: 
gluma I" subcoriacea, subulato-lanceolata, in acumen bisetulosum 
attenuata, marginibus Miimatnla implicata, dorso scabro-punctata, 
callo glabra, przeter ner es tenuiter 5-nervis ; H® acuminata, 

in aristulam 2 mm. longam abiens, tenuiter 3-nervis, carina levis ; 
IV* ad */, usque fissa, aristæ 14—16 mm. longæ columna nigro-fusca 
parum exserta subulä basi undulatá '/, brevior. Pedicellus spicula 
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sessili '/, brevior, eam crassitudine æquans, appendice brevi obsolete 

dentato coronatus, glaber, scaber; spicula tabescens 3 mm. longa, 

subulato-lanceolata, recta, rufescens: gluma I^ 5-nervis, inter apicis 

dentes mueroniformes setam ipsa breviorem exserens ; II paullo bre- 

vior, 1-nervis, breviter setigera, III* pusilla, reliqua 0. 

Nubia: Matamma-Gallabat (Schweinf. 1031). 

B. Perennes. — Cxspitosi; culmi innovationibus aucti, erecti, multinodes, gla- 

berrimi. Vaginz arctæ, nodis glabrze, internodiis breviores (rarissime ea 

BERR (n. 7—25). 

a. Laminæ planæ v. ubi siccitate leviter complicatæ sunt, si in aqua emollis, 

facile explanandæ, costa media tenui subtus sæpius acute carinata paren- 

chymate incolori plerumque destituta, supra fasciculo cellularum bulli- 

formium instructa (except. specc. 15, 16, 18), nervis lateralibus ssepius 

non prominulis (n. 7—23) 

a. Spieule sessilis anguste linearis gluma Jma marginibus ita late implicata ut margines ipsi 

in media pagina interiore (prasertim superne) sese tangant, a basi sensim longeque 

acutata, bimucronulata, coriacea, prater nervos carinales superne serrulato-scabros 

vis v. raro subdistincte 2-nervis, intus epidermide rubente facile solubili induta. — 

Culmi jam infra medium ramosi, ramis solitariis 3^i* simplicibus v. ramulo auctis, 

rarissime multiramulosis, glaberrimis, er subfastigiatis, Vagin® carinato- 

eompress®. Ligula brevissima, truncata, glabra. Lamins e basi »quilata lineares, 

firms, subtus leaves, supra marginibusque RER ssime scaberrims. Spaths 

proprim basi anguste, superne sæpius dilatatze, acntæ v. pontes: v. laminz rudi- 

mento suibtosain, me neulo racemi apice glabro in racemo terminali demum bre- 

viore, in racemis axillaribus us plus minus longiores. Racemi rhachis stricta, 

arti ee sessilem a apice quam ipsa spieula erassioribus, appen- 

ln age eupulato margine interiore erenulato coronati, Spiculæ sessilis gluma IIda 
, alba, margine hyalino glabra, elevsio-carinate, carina infra apicem sobgibba, 

es 

IV* ad */, v. fere ad basin usque in lacinias 2 acntas fissa; palea O. Stamina 3. Spi- 

culæ tabescentes pedicello articulo paullo breviori, erecto insidentes, sessilibus plerum- 
que duplo v. plus duplo breviores, demum mac 2—8-glamss gluma Ima inter apieis 
mucronulos aristam ipsa breviorem v. raro (A. Riedelii) gatus exserens. Species 
4 sequentes (n. 7— 10) inter se et cum A. eres maxime affini 

7. A. semiberbis (Kunth ! Enum. 1, p, 489) ; rhacheos articulis 
dere dorsoque cum gluma I» spiculæ sessilis glabris lævibusque 

. raro pilis parcis adspersis, pedicellis altero tantum latere aceres- 
da iai. — Schizachyrium semiberbe Nees ! Agrost. bras. p. 336. 

Culmi 60—100 em. alti, subrobusti, ramis elongatis ; vaginze ore 
ssepius barbatæ ; laminæ 15—30 em. longz, 2—4 mm. late, acutius- 

Suite au Prodromus VI. 9 



370 MONOCOTYLEDONEJE. ANDROPOGON. 

culæ, basi interdum subvillos®. Racemi 8—12 em. longi, 20—30-arti- 

culati, subgraciles; articuli apice 1—1,5 mm. diametro, basi pilis 

articulo 3—4-plo brevioribus stipati. Spiculæ sessiles 7—8 mm. lon- 

gæ, livide virescentes, apice rufæ ; glumæ II: et IV* ciliolatze. Aristæ 

10—16 mm. longæ columna e glumis parum (1 mm.) exserta, subu- 

lam subæquans. Spiculæ tabescentis 3—4 mm. longæ arista ipsa spi- 

cula brevior. 

a, genuinus. Articuli glumaque I^* spiculæ sessilis glaberrimi. 

Subvar. 1. typicus. Culmi non pruinosi, ramis simplicibus. — Huc 

preter synn. supra cit.: A vaginatus J. S. Presl! in C. B. Presl, 

Reliqu. Hænk. 1, p. 336 et hine A. velatus Kunth Enum. 1, p.488. 

Brasilia (cfr. Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, 

p. 300; Glaziou 17441); Ecuador (Fraser), Mexico (Hænke), Puerto 

Rico (Stahl in h. m.). 

2. pruinatus. Culmi ad nodos, lamine subtus glauco-pruinosi. 

A. tener Curtiss N. Am. Pl. 3633 non Kunth. — Florida (Curtiss.). 

3. leptostachyus. Culmi non pruinosi, fere paniculato-ramosi, ramis 

2—39"i*, primariis inferioribus 2—3-nodibus, secundarios binos—ternos 

edentibus. Spieule 6,5 mm. longs. Vaginæ interdum pubescentes. 

Pedicelli margine glabrescentes. — A. leptostachyus Benth. in Hook. 
Nig. Fl. p. 571. 

Africa tropica ad fl. Niger (Vogel; pr. Nupe Barter 1360, forma 

ad typicam vergens), Dahomé (Newton in h. m.). In specim authent. 

vagin: pubescentes, in Newtonii, ceterum simillimo glabrz. 
8, incertus. Articuli glumaque I^^ spiculze sessilis pilis parcis brevi- 

bus adspersi. — Transitum indigitat in A. hirtiflorum. 
Cuba (Wright 1558), Paraguay (Balansa 212, 212*). 

8. A. Pseudograya (Steud. Synops. 1, p. 365) ; artieulis dorso 

glabris, margine exteriore fere a basi ad apicem v. ad ?/, usque bre- 
viter ciliatis; gluma I"* spiculz sessilis glabra, tuberculato-scabra, 
pedicellis utrinque (altero margine a basi ad apicem longius, altero 
infra apicem tantum breviusque) ciliatis. — Rottbeellia sanguinea 
Retz. ! Obs. 3, p. 25 ; Thelepogon sanguineus Spreng. Syst. 1, p. 299; 
Schizachyrium zeylanicum W. Arnott ap. Steud. Synops. l. e.; An- 
drop. zeylanicus W. Arn. ap. Benth. FI. Hongk. p. 423 non Steud. 

Culmi 30—70 em. alti, graciles, ramis ssepius binis v. ternis, simpli- 
cibus, superioribus subfastigiatis. Vaginæ glaberrimze. Lamine obtu- 

siuseule, 5—15 em. longe, 3—4 mm. late. Racemi 5—7 em. longi, 
circ. 12-artieulati, subgraeiles; articuli apice eire. 1 mm. lati, basi 
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pilis ipsis 4—5-plo brevioribus stipati. Spiculæ sessiles 7 mm. longæ, 
anguste lineares, lividæ; glumæ ut in A. semiberbi; arista 12—15 mm. 
longa, columna vix exserta subulam æquante v. ea '/, breviore. Spicula 

tabescens 3 mm. longa, biglumis, gluma Į™ inter apicis mucrones 
aristam ipsa parum—duplo breviorem exserens 

China australis pr. Hongkong, Whampoa, Amis (Osbeck, Hance 
1388) ; Ceylon (Wight 2048, Thwait. 3079) ; Madagascar pr. Andran- 
goloaka et Tananarivo (Hildebr. 4068, 4116). 

9. A. Riedelii (Trin. ! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 263); 
articulis glabris v. in '/, inferiore alterius marginis breviter ciliatis ; 
spicule sessilis gluma I"* toto dorso (excepta sspe linea mediana) 
plus minus longe denseque patenti-pilosa ; pedicellis altero margine 

longe accrescendo-eiliatis. — Schizachyrium semiberbe fg. humile 

Nees ! Agrost. brasil. p. 336. 

Culmi 80—120 cm. alti, graciles. Vaginz glabra. Laminæ 10—20 
cm. longe, 2—5 mm. late, longe acutat&, ipso apice acutæ v. obtu- 
siuscule, glabre. Spathe proprie 4—7 cm. long&. Racemi graciles 

6—8 em. longi, 12—18-artieulati; articuli apice 1 mm. lati, basi pilis 
ipsis 2—3-plo brevioribus stipati. Spiculæ sessiles 6 mm. long, palli- 
dæ, interdum inter pilos glumæ Tr“ canescentes suboceult& : gluma 
F= prieter nervos carinales nervis 2 tenuibus percursa ; II“ mucronu- 

lata, glabra v. cum III: et IV” ciliolata. Ariste 13—18 mm. long: 
columna 1—3 mm. e glumis exserta. Anthere 2 mm. longa. Spiculze 

tabescentis 3 mm. long: arista ipsam subduplo superans. 
a, genwinus. Rami floriferi solitarii v. raro bini, simplices, abbre- 

viati; laminze 2—2,5 mm. late, acute, flaceidule. Spathe 6—7 cm. 
longz, acutze; articuli altero latere in '/, inferiore eiliati. Aristo ce. 
18 mm. longa columna 3 mm. exserta. 

Brasilia (cfr. Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. 2, pars 3, p. 299). 
8, multirameus. Rami floriferi paniculati, bini—terni, elongati, pri- 

marii inferiores 4—5-nodes, secundarios 2—3"* simplices edentes ; 
laminz 4—5 mm. latze, obtusiusculz v. acutiuseulz, rigidulze. Spathe 
3—4 em. long:e, obtusze. Articuli marginibus glabri ; gluma I» laxius 
sed longius villosa ; aristæ cire. 13 mm. longæ columna 1 mm. exserta. 

Venezuela (Moritz 1834 in h. Vind.). 

10. A. hirtiflorus (Kunth! Revis. Gram. 2, p. 569, t. 198); 
rhacheos articulis toto dorso marginibusque cum spiculæ sessilis 
gluma I^* pedicelloque spicul® tabescentis hirsutis, 
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Culmi 60—120 em. alti, subrobusti, ramis brevibus solitariis simpli- 

cibus erectis. Vaginæ inferiores plerumque hirtæ ad os barbatæ ; 

laminæ 10—20 em. longæ, 3—5 mm. late, acutæ, supra v. utrinque 

sċaberrimæ, prope basin sspe villosulæ v. fimbriatæ. Articuli basi 

pilis ipsis 3—4-plo brevioribus stipati. Spiculæ sessiles 7—9 mm. 

longæ, livide virescentes. Glumæ II?—IV* glabræ. Aristæ 12—17 mm. 

longæ columna parum (1 mm.) e glumis exserta. Spiculæ tabescentis 

3 mm. longæ arista spicula brevior v. eam subæquans. 

a, genuinus. Laminæ subtus læves. Racemi 7—9 em. longi, 20—30- 

articulati, crassiusculi ; articuli apice 1,6 mm. lati, plerumque dense 

pilosi; gluma I"* preter pilos lævis. — Schizachyrium hirtiflorum 

Nees! Agrost. bras. p. 334; A. hirtiflorus Kunth. s. str.; A. Tabina 

Steud. in Lechl. Pl. Peruv. n. 1930; A. cæspitosus R. Philippi! in 
Linnæa 33 (1864) p. 275; A. Myosurus Hack. in Mart. et Eichl. Fl. 

Bras. 2, pars 3, p. 300 non Presl. 

Brasilia (prov. Minarum et Goyaz); Paraguay (Balansa 212», 2981); 

Chile pr. Vichuguen (Landbeck); Peru (Lechler 1930); Bolivia (Man- 
don 1384, 1385); Eeuador (Spruce 5924), pr. Quito (Karsten). 

B, oligostachyus. Lamins subtus leves. Racemi 5—6 cm. longi, 
10—15-artieulati, graciliores; articuli apice 1 mm. lati, laxius pilosi. 
Gluma I™ nune integra, nune bidentula, praeter pilos lzevis. — Strep- 
tachne domingensis Spreng. ap. Rom. et Schult. Mant. 2, p. 188 
(ex specim. Balbisii in h. DC.), hine Aristida ? domingensis Kunth. 
Revis. Gram. 1, p. 62; Andropogon oligostachyus Chapm. ! Fl. South. 
Un. St. p. 581; A. malacostachyus Fourn. Pl. Mex. 2; p. 62 non Presl. 

Florida (Chapm.); S. Domingo (Balbis); Mexieo (Schaffn. 327; 
Ehrenb., Aschenborn); Arizona : S* Catalina M* et Mustang M* 

(Pringle). 
+, feensis. Laminæ utrinque seaberrim:e, basi fimbriatz; vaginæ 

superne pilosm, eiliate. Racemi 5—7 em. longi, 10—12-articulati, 
graciles; articuli apice 1 mm. lati, laxius pilosi. Gluma I™ preter 
pilos punctis splendentibus exasperata. — A. Feensis Fourn.! Pl. 
Mex. 2, p. 62. 

Mexico (Parry et Palm. 966, ete.); Arizona : Huachnaea M* (Lem- 
mon, ad ß vergens). 

Obs. 1. Varietates hec parum distinetz, speciminibus intermediis 
spe conjunctæ (Lechler 1930 inter a et 8, Schaffner 327 inter 
B et y, etc.). 

2. In Mart. et Eichl. Fl. Bras. A. hirtiflorum cum A. Myosuro 
Presl conjunxi fretus specimine herb. berol. e reliquiis Hænkeanis 



ANDROPOGON.  ANDROPOGONE/E (AUCT. EDUARDO HACKEL). -8378 

orto. Inspecto nunc specimine A. Myosuri in h. mus. Pragensis Preslii 
manu signato, ab illo in herb. berol. diverso, species diversas, etsi 
valde affines esse puto. 

B. Spiculæ sessilis laneeolatee, lineari-lanceolatæ, lineari-oblonga v. subulatæ gluma Jma mar- 

T = implicata, marginibus ipsis itaque intus distantibus, ab !/, inferiore 

tata, intus epidermide alba haud facile solubili induta (excepto 

" ee — Stamina 3, rarissime 2, 

lab t i teri 1 1 interiore 
1-3 , 1° Articuli pedicellique dorso parce hispiduli, 

brevius v. obsolete eiliati; gluma p pi l ilis d d patenti-pilosa (n. 11). 

11. A. Myosurus J. S. Presl! in C. B. Presl, Reliqu. Hank. 1, 

p. 337 ; Kunth, Révis. Gram. t. 199 (forma). 

Culmi 80—100 em. alti, graciles, ramis floriferis binis—quaternis, 

brevibus, simplicibus v. ramulo auctis. Vagine carinato-compress&, 

glaberrimz. Ligula brevissima, truncata. Lamin:s e basi æquilata 

lineares, acute, rigidule, 8—12 em. longae, 3—4 mm. latz, glabrae, 

subtus leaves, supra marginibusque scaberulz, structura ut in specie- 

bus seriei « descripta. Spathz proprie 3,5—4 em. longe, mucronu- 

late, racemi pedunculum glabrum zquantes v. in axillaribus supe- 

rantes. Racemi 5—6 cm. longi, graciles, 19— 15-articulati, rhachi 

stricta; articuli spiculam sessilem sequantes, ea crassiores, apice 

1 mm. lati, basi pilis ipsis 3—4-plo brevioribus stipati. Spiculz sessi- 

les 5 mm. longe, lineari-oblong& : gluma I™ coriacea superne parum 

angustata, apice breviter truncato subbidentula, praeter nervos cari- 

nales obsolete binervis, toto dorso excepta quarta parte superiore pilis 

albis patulis densissime vestita, intus epidermide rufa solubili induta, 

callo glabro sed basi pilis brevibus stipato; II^ I” subzequans, mem- 

branacea, acuta, cum III: et IV* glabra. Aristz circ. 12 mm. longs 
columna vix (1 mm.) e glumis exserta subulam sequans. Antherae 
0,6—1 mm. long:e. Pedicelli erecti, articulis similes, iis paullo brevio- 
res ; spicula tabescens 2 mm. longa, lanceolato-oblonga, inzequilatera, 
apice extus curvata, biglumis, gluma T^^ scabra, inter apicis mucro- 
nulos aristulam ipsam subzequantem exserens. 

Mexico (Hanke), pr. Guadalajara (Palmer a. 1886 nr. 506). 
Obs. Ab A. hirtifloro spieulis minoribus, obtusioribus, racemo inz- 

qualiter piloso aliisque notis supra allatis distinguendus. 
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2° Articuli in 1/2 inferiore marginis exterioris et secus lineam hinc incipientem et fere ad apicem 
marginis interioris oblique ascendentem dense longeque barbati, ceterum glabri; pedicelli 
margine exteriore toto ciliati, d eirro subapicali muniti. Spicule sessilis gluma I^* in 
1/5 inferiore villosa, ceterum glabra (n. 

12. A. obliquiberbis Hack. in Flora 1885, p. 117 ; A. Petitianus 

Balansa in Bull. Soc. bot. France, 19, p. 322, non Rich. 

Innovationes extravaginales, breves. Culmi 20—30 em. alti, graci- 

les, subcompressi, e nodis 1—2 superioribus ramulos floriferos solita- 

rios—ternos breves appressos edentes, rarius simplices. Vaginæ cari- 

nato-compress&, glaberrim&. Ligula brevis, truncata, ciliata. Laminæ 

e basi :equilata lineares, obtusæ, 3—5 em. longe, plerumque compli- 

cate, explanatze 2 mm. latz, patentes, glabr&, subtus læves supra 

marginibusque scaberule. Spath® propriae 4—5 em. long&, superne 

dilatatze, obtusiuscule, peduneulum apice cupulatum sub cupula 
eleganter spirali-barbatum in racemis axillaribus pluries, in terminali 

parum superantes. Racemi 3—4 em. longi, graciles, multiartieulati ; 

artieuli spicula sessili !/,—'/, breviores, apice circ. 1 mm. lati, basi 
pilis ipsis 3-plo brevioribus stipati, appendice oblique cupuliformi 
obsolete dentieulato coronati. Spieule sessiles 6—7 mm. longs, 
anguste lineari-lanceolatz, pallide rufescentes : gluma I™ chartaceo- 
membranacea, breviter acutata, bimueronulata, carinis in '/, supe- 
riore subalato-marginatis leevissimis, przeter nervos carinales obscure 
virides enervis, dorso superne glaberrima, inferne villosa, callo basi 
breviter barbato; II* I*^ æquans, lanceolata, acuta, membranacea, 
carina subelevata scaberula, margine ciliata; III* parum brevior, 
lanceolata, acuta, enervis, ciliolata; IV* secundä !/, brevior, fere ad 
basin fissa, ciliolata ; ariste cire. 9 mm. longs columna vix e glumis 
exserta, subulam flavidam tota longitudine laxe tortam minus quam 
in aliis gracilem zequans. Antherz 1,5 mm. longa. Pedicelli articulos 
æquantes, subtenuiores, apice truncatuli; spicula tabescens ad glu- 
mam P^» subulato-lanceolatam 1,5—2 mm. longam villosam in setam 
3—4 mm. longam sensim abeuntem redacta. 
Nova Caledonia : in locis arenosis vallis Jo (Balansa 2394); prope 

Balade (Vieillard 1506). 

3* Articuli pedicellique altero tantum margine ciliati, ceterum glabri; spieule sessilis gluma I"* 
glabra, spe scabra (n. 13—15). 

r 
* Spiculæ sessilis arista columnå longe (6—8 mm.) exsertå. Spicula pedicellata tabescens, 

: 2— 3-glumis, aristata (n. 13, 14). 

13. A. scabriflorus (Ruprecht ap. Hack. in Mart. et Eichl. Fl. 
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brasil. 2, pars 3, p. 299); spiculæ sessilis gluma Ir: lineari-oblonga 
obtusissima, tuberculis elevatis splendentibus exasperata ; articulis 

spicula sessili '/, brevioribus, margine interiori (spiculam spectante) 
ciliatis. i 

Innovationes mixtæ. Culmi graciles, 100—120 cm. alti, compressi, 
latere ramigero canaliculati, lævissimi, ramis floriferis solitariis 
abbreviatis. Vaginæ carinato-compressæ, glaberrimæ. Ligula minuta. 
Laminæ e basi æquilata lineares, acutiusculæ, rigidæ, 20—30 cm. 
longæ, 3—5 mm. latæ, glabræ, subtus læves, supra marginibusque 
scabræ, structura ut in speciebus seriei æ. Spathæ propriæ 6—8 cm. 
longæ, lineari-lanceolatæ, obtusiusculæ et brevissime mucronulatæ v. 

acutiusculæ, pedunculum glaberrimum duplo v. in axillaribus multo- 
ties superantes. Racemi 5—7 cm. longi, graciles, 12—20-artieulati, 
albovirentes, parce pilosi ; articuli apice dilatato vix 1 mm. lati (quam 
spicula angustiores), appendice cupulato inzequaliter denticulato intus 

ciliato coronati, margine interiore laxe et longiuscule ciliati, basi 

pilis brevibus stipati. Spiculæ sessiles 5 mm. long&, lineari-oblong&, 

albide v. leviter rufescentes : gluma I cartilagineo-coriacea, ad 
apicem integrum truncatulum violascens, dorso sulcis 2 exarata, cari- 
nis subobsoletis, subdistincte 3—4-nervis, callo basi brevissime bar- 
bato; II^ I æquans, ovalis, obtusa, dorso coriaceo tuberculato- 

aspera, marginibus membranaceis glabra, subtrinervis; IIP ciliata ; 

IV: ad ?/, usque fissa, glabra. Ariste 25—28 mm. longs columna 
subulam subzquante. Torduntur sspe arist@ circa racemum. Pedi- 

celli spiculam sessilem zequantes, tenues, erecti, apice suboblique 
truncati, margine spieulam sessilem spectante eiliati. Spiculze tabes- 

centis 1—1,5 mm. longs obtuse arista spiculam 4—6-plo superans. 
Brasilia pr. Ytü in prov. S. Pauli (Riedel 2136); Paraguay in pas- 

cuis prope Assomption et pr. Paraguari (Balansa 213, 213°). 

14. A. Sehweinfurthii (Hack. in Flora 1855, p. 118); spiculz 
sessilis gluma I"* lanceolata, longe acutata, læviuscula; articulis 
spicula sessili plus duplo brevioribus, margine exteriore (pedicellum 
spectante) ciliatis. 

Culmi 120 cm. alti altioresve, teretiusculi, in parte superiore pani- 
culato-ramosi, ramis floriferis binis, elongatis, erectis, superioribus 
subfastigiatis, primariis 2—3-nodibus secundarios singulos v. binos 
procreantibus. Vaginæ teretes, non carinatæ, elevato-striatæ, glaber- 
rimæ. Ligula brevissima, truncata, glabra. Laminæ e basi æquilata 
lineares, longe acuminatæ, 20—30 cm. longæ, 3—4 mm. latæ, planæ, 
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rigide, glauco-virides, subtus glaberrim®, supra scabra v. basi scabro- 

puberulz et insuper hinc inde pilis adspersz, margine scabrze, struc- 

tura ut in speciebus przacedentibus sed nervi laterales prominuli. 

Spathe proprie 5—6 cm. long&, angustz, laminz rudimento termi- 

nate, glabr&, livide virescentes, pedunculo glabro plus minus bre- 

viores. Racemi 4 em. longi, subgraciles, livide violascentes, extus 

glabrescentes; articuli clavati apice 1 mm. lati (spicula angustiores), 

appendice cupulato profunde et inzequaliter bifido (lobo altero acuto) 

coronati, margine exteriore ciliis parcis acerescentibus, summis arti- 

culo brevioribus, vestiti. Spieule sessiles lanceolate, 6 mm. longe: 

gluma I^^ coriaceo-herbacea, integra, marginibus angustissime impli- 

cata, carinis submarginatis scabris, preter nervos carinales obsolete 

5-nervis, dorso convexo glabra, callo brevi pilis ipso brevioribus 

stipato ; II^ I^ zequans, late lanceolata, membranacea, carina infra 
apicem sinuata ciliolata, dorso scabra, 1-nervis, in setam ipsa 2-plo v. 

plus duplo breviorem abiens; III* primá '/, brevior, lineari-oblonga, 

obtusiuscula, marginibus implicatis ciliolata, obsolete binervis ; IV* 
M= zequans, ovali-oblonga, ad medium usque fissa, ciliolata, inferne 
3-nervis; ariste 20 mm. longe columna subulam basi undulatam 
sequans. Palea parvula. Pedicelli articulis paullo longiores, tenuiores, 
vix elavati, obsoletius cupulati, cupula unidentata, margine articulum 
spectante ciliati. Spicula tabescens lineari-lanceolata 5 mm. longa; 
uma I"* acuta, herbacea, in setulam 1,5 mm. longam abiens, carinis 

marginatis scabra, obsolete 5-nervis, Hè I” æquans, acuta, 1-nervis ; 
TIP ut in spicula sessili, reliqua 0. 

Africa centr. in terra Djur ad fl. Tokulo (Sehweinf. Pl. Afr. centr. 
4271). 

** Spicule sessilis arista column& e glumis vix exsertä. Spicule pedicellats maseulz, 

4-glumes, muticæ, sessilibus parum breviores. 

15, A. cirratus Hack. in Flora 1885, p. 119. 
Innovationes extravaginales. Culmi 50 cm. alti, graciles, teretius- 

culi, e nodo penultimo ramum floriferum brevem procreantes v. sim- 
plices, Vagin® teretiuscule, glaberrimz, elevato-costat®. Ligula 
oblonga, 2 mm. longa, rotundato-truncata, glabra. Lamin® e basi 
angulata sublanceolato-lineares, longissime setaceo-acuminatze, 8—12 
cm. long, 3—4 mm. latz, læte virides, rigidulze, glabræ v. innova- 
tionum basi laxe fimbriate, margine remote spinuloso-eiliat®, cete- 
rum leves, costa media subtus non carinata, intus parenchymate 
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incolori parco, supra fasciculo cellularum sclerenchymaticarum 

munita, nervis lateralibus prominulis. Spathe proprie 5—6 cm. 

longz, angusta, strictze, lamina brevissima terminate, pedunculum 

glabrum subsquantes v. eo parum breviores. Racemi graciles, eire. 

5 em. longi, virides, circ. 10-articulati, glabrescentes ; articuli spicula 

sessili '/,—'/, breviores, subgraciles, spicula dimidio angustiores, 

appendice oblique eupulato postice irregulariter bidentato, margine 
exteriore (pedicellum spectante) infra apicem breviter ciliati, ceterum 

glabri, lz:ves, basi pilis ipsis triplo brevioribus stipati. Spiculæ ses- 

siles lineari-lanceolat®, 9 mm. longe : gluma I™ coriacea, longe acu- 

tata, minute bimucronulata, carinis dense serrulato-scabris, manifeste 

1—9 nervis, glaberrima, nitens, callo basi antice brevissime, postice 

longius barbato; II^ prima paullo brevior, lineari-lanceolata, obtu- 

siuscula, 1-nervis, carina scabra, marginibus hyalinis ciliata; II pri- 

má '/, brevior, lineari-oblonga, obtusa, binervis, marginibus implicatis 

ciliata; IV: III» æquans, ad ?/, usque fissa, ciliolata; ariste 16 mm. 

longe columna vix exserta subulä albá basi leviter tortä '/, brevior; 

palea minuta, ciliata. Pedicelli graciles, articulis parum breviores, 

lineares, obsolete eupulati, margine exteriore (articulum spectante) 

eirro subapieali denso longiuseulo ornati, ceterum glabri. Spieulae 

pedicellatze 7—8 mm. longs lineari-lanceolatze gluma I”: acutissima, 

apice leviter extus curvata, multinervis, carinis scabra; II^, III‘, IV* 

sensim subdecrescentes, lanceolatz, ciliolatæ, II: et IV 3-nerves, III: 

2-nervis. Antherz 2,5 mm. longa. 

America bor. : inter W. Texas et El Paso in New Mexico (Wright, 

804 ex p. et 2105); New Mexico pr. Silver City (Greene). — Affinis 

A. tenero. 

4* Artienli margine glumaque I=* glabri; pedicelli spieule masculz v. neutre sed 4-glumis muticæ 
glabri v. altero margine eirro subapieali ornati, — Racemi stricti, pedunculo glabro spatham 

spicula sessili paullo—1/4 breviores, appendice antice exciso postice protracto inzqualiter 
bidentato coronati, Callus glumz I=* glaber v. basi tantum pilis paucis obsitus (n. 16,17). 

16. A. tener (Kunth. Revis. Gram. 2, p. 565 ampl.), pedicello spi- 
culæ mascule v. neutrius margine exteriore eirro subapicali vestito - 
v. toto ciliato, apice obsolete bidentato; spiculæ sessilis 4—5 mm. 
longz gluma I^* 5—7-nervi. 

Culmi graciles v. gracillimi, 20—60 em. alti, teretiuseuli, simplices v. 
ramis floriferis 1—3 brevibus v. elongatis simplicibus aucti. Vaginse 
teretiusculze, innovationum distinctius, culmeæ obsolete carinatze, in- 
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feriores internodia sæpe æquantes v. superantes. Ligula brevissima, 

truncata, glabra. Laminæ e basi æquilata anguste v. angustissime 

lineares, 4—15 cm. longæ, explicatæ 0,9—2 mm. latæ, summae brevis- 

simæ, capillares, omnes setaceo-acuminatæ, virides, demum rubentes, 

excepto margine scaberulo læves, costa media subtus obtusiuscule 

carinata, supra latissime albo-striata (stria fere '/, laminis latitudi- 

nem occupante e cellulis bulliformibus 10-12 formata parenchymate 

incolori suffulta), nervisque lateralibus primariis utrinque 1—2, secun- 

dariis 3—4" inter illos percurs&. Spathæ propric 3,5—4,5 em. long, 

anguste v. apice dilatatz, sspe lamin® rudimento mucronatæ. 

Racemi 3—6 em. longi, graciles, e viridi et rufescente variegati ; arti- 

culi apice quam spicula angustiores, dorso leviter sulcati, basi pilis 

ipsis 3—8-plo brevioribus stipati. Spicule sessiles lanceolatz v. 

lineari-lanceolatz, pallide virentes v. livide : gluma I"* herbaceo- 

chartacea, breviter acutata, bidentula, marginibus angustissime 

implicata, nervis 5—7 plerumque percurrentibus notata; Il“ lanceo- 

lata, membranacea, glabra; III’ oblonga, obtusa, binervis, ciliolata; 

IV: quam Iè !/, brevior, ad ?/, (raro ad */,—'/, tantum) fissa, ciliata 
v. glabra; arista 8—14 mm. longa, columna circ. 2 mm. exserta 

subulam vix basi tortam subæquante; palea interdum adest minima. 
Anthere 2 mm. longs. Pedicelli articulos aquantes, eis tenuiores; 
spicule pedicellatze sessiles æquantes v. subsuperantes : gluma Ir 
subcoriacea, acuta, mutica v. mucronulata, 5—7-nervis; II^ et II: 
ut in spicula sessili, IV* integra, mutica. Stamina 3 sepius hebetata, 
minima, rarius evoluta. 

Var. a, genwinus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, pars 
3, p. 301); eulmis plerumque a medio v. supra medium ramosis; 
laminis planis 1—2 mm. latis, spieulis pedicellatis staminibus ssepius 
effcetis, sessilibus aristatis, — Schizachyrium tenerum Nees! Agrost. 
bras. p. 336; Andropogon tener Kunth Revis. Gram. t. 197. (sens. 

str.); A. gracilis J. S. Presl! in C. B. Presl. Reliqu. Haenk. 1, p. 336 
non Spreng.; A. Preslii Kunth Enum. 1, p. 489 ; A. leptophyllus Trin. 
in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 264. — Culmi 30—60 em. alti, 
multinodes. Racemi modo basi vaginati, modo plus minus a spatha 
remoti. 

Subv. 1. typicus. Laminz glabra; spieule 8 gluma I inter ner- 
vos levis. 

In Americæ borealis civitatibus Florida (Chapm.), Alabama (pr. 
Mobile 1. Mohr), Louisiana (in h. Trinii, Neesii); Cuba (Wright 3482), 

Mexico (pr. Guadalajara l. Palmer); Venezuela (Fendler 1680, Moritz 
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1826), Bolivia (Mandon 1383 forma racemis subrobustis), Brasilia 

(efr. Fl. bras. l. ¢.), Paraguay (Balansa 210, forma ramosior, ramis 

ternis simplicibus elongatis gracillimis, racemis P exsertis, 2105, 

2980); Argentinia et Uruguay (ex Griseb.). 

Subv. 2. pilosus Hack. 1. c. ; laminze patenti-pilose ; ceterum ut 1. 

Pr. Rio de Janeiro (Glaziou 13339). 

Subv. 3. scabriglumis. Lamine glabre, supra scabr& ; spieule 9 

gluma LP inter nervos punctis elevatis scaberrima. Rami elongati, 

subfastigiati ; racemi longe exserti. 

Mexico (Bourg. 3134). 
Var ß. filiformis ; culmis ab ipsa basi ramosis ; laminis complicato- 

filiformibus (diametro statu complicato 0,4—0,5 mm.); spiculis pedi- 

cellatis staminibus perfectis, sessilibus aristatis. — Schizachyrium 

filiforme Nees! Agrost. bras. p. 338; Andropogon campestris Kunth 

Enum. 1, p. 489 non Trin. ; A. Neesii Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 

6, vol. 2, p. 263 non Kunth; A. tener (9. Neesii Hack. in Mart. et 

Eichl. Fl. brasil. vol. 2, pars 3, p. 301, tab. 68, f. 2, — Culmi fili- 

formes, 20—35 cm. alti. Lamin® extus leves, basi villose, summa 

capillaris. Racemi 3—4 em. longi, longe exserti. 

Brasilia (cfr. Fl. bras. l. c.). Burchell nr. 4412 est status inter a et 

ß intermedius 
Var. 4 bami (Hack. 1. e. p. 302); eulmis parcissime ramulosis ; 

laminis planis; spiculis sessilibus muticis, pedicellatis staminibus 

effoetis. — Elionurus dubius Nees! Agrost. bras. p. 358. — Culmi 

minus graciles, ultra 50 cm. alti, ramulo unico. Laminæ 1,5 mm. latæ, 

glabræ. Racemus 6—7 cm. longus. Spicula pedicellata sessili brevior. 

Brasilia pr. Almada et Ferradas, prov. Bahiensis. — Sequenti valde 

affinis. 

17. A. imberbis (Hack. in Flora 1885, p. 119 ampl.) ; pedicello 

spieule masculæ v. neutrius glabro, apice profunde  bidentato, 

spiculæ sessilis 6—9 mm. long: gluma I" 7—12-nervi. 

Innovationes (omnes?) intravaginales. Culmi 50—70 cm. alti, gra- 

ciles, subeompressi, altero latere applanati v. leviter canaliculati, sim- 
plices v. ramos 1—2 e nodo penultimo orientes simplices, altero sub- 
fastigiato, procreantes. Vagin® innovationum carinato-Compress®, 
eulmez teretiuscule, glaberrim&, internodiis multo breviores, imæ 
dense aggregate. Ligula brevis (1 mm.), rotundata, membranacea, gla- 
bra, denticulata. Lamin® e basi »quilata v. in innovationibus suban- 

gustata lineares, setaceo-acuminatze, 6—20 cm. longs, 1—3 mm. lat, 
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plane v. subcomplicate, rigidule, subtus glaucescentes v. utrinque 

virides, glaberrimse v. innovationum fimbriate, margine scaberulz, 

cósta media subtus acuta, crassiuscula, supra non albolineata per- 

curse. Spathz propri: anguste, 5—6 em. longe, obtuse et ssepius 

laminz rudimento mucronatz. Racemi crassiusculi, 5—7 cm. longi, 

glaberrimi, virides; articuli erassi (apice 1,6—1,9 mm. lati), spiculam 

latitudine superantes, ima basi pilis brevissimis pareisque stipati. Spi- 

culz sessiles lineari-lanceolatz, pallide flavo-virentes, glabræ v. callo 

ipsa basi brevissime pilosulo : gluma I"* cartilagineo-coriacea, a '/, 

inferiore sensim angustata, acutissima, superne leviter extus curvata, 

apice minute v. obsolete bidentieulata, marginibus angustissime 
inflexis, carinis scaberrimis, dorso lzvis; II“ T^» subzequans, membra- 

nacea, lanceolata, carina lævis, magine hyalino sepius ciliolata ; III" 
quam I™ '/, brevior, lanceolata, acuta, subbinervis, glabra ; IV* III*» 

zquans, ciliolata; palea glumá suá duplo brevior, lanceolata v. 
lineari-oblonga, enervis, glabra v. ciliolata. Pedicelli spiculas sessiles 
subzquantes, crassiusculi. Spicule pedicellate 4—6 mm. longs, 
lineari-laneeolat®, virides, glabrz, mutice; gluma I»* multinervis, 
II^ 3-nervis, II: IT?» zequans, oblonga, obtusa, binervis, ciliata ; IV? 
quam III‘ paullo brevior, lanceolata, 1-nervis v. enervis, ciliata. 
Antherze 2 mm. longz v. hebetatz (0,5 mm. longs), v. cum gluma 
IV: deficientes, gluma III: tum minuta. 
a, genuinus. Gluma IV* II” zquans, linearis, ad '/, v. '/, usque 

fissa, e sinu exserens aristam cire. 14 mm. longam, eujus columna 
intra glumas occulta subula tenerrima basi undulata 2—3-plo brevior 
est. — Spiculæ sessiles angustiores; gluma I™ nervis 10—12 (nullo 
mediano) percursa, callo basi pilosulo; II» obtusiuscula, mueronu- 
lata; spieulee pedicellate gluma I™ in acumen mucroniforme atte- 
nuata. 

Paraguay ad Cerro de Peron — 214); Montevideo (Arecha- 
valeta in h. m.). 

8, muticus. Gluma IV* quam III '/, brevior, lineari-lanceolata, 
integra, mutica, acuta, inferne obsolete 3-nervis. — Rottbeellia Salz- 
manni Trin. ap. Steud. Synops. 1, p. 361; Apogonia glabrata Fourn. 
Pl. Mex. 2, p. 63. — Spiculz sessiles lanceolat®, 6—7 mm. longs; 
gluma P* 7—9-nervis; I^ acuta. Spieule pedicellate gluma I" 
acuta. 
Paraguay prope Villa Rica et Caaguaza (Bal. 292 et 292 a); Bra- 

silia pr. Bahia (Salzmann 715); Martinique (Hahn 1519); Mexico pr. 
Mirador (Liebm. 623, 712 in h. ber., 115 in h. Havn.), Cordova 

NG 12757 
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(Sehaffn. 143, 268 [spiculis pedicellatis hebetatis]), Orizaba (Bourg. 
2157). 

5° Articuli pedieellique utroque margine acerescendo -ciliati. et sessilis gluma I=* glabra. 
Spieula oque neutra, biglumis, parva (n. 1 ). 

* Spienle sessilis gluma Ima loco nervi medii sulco profundo exarata. — Vagins teretes 

v. snperne obsolete carinat®. Lamins e basi sensim angustata lineares (18). 

18. A. Alopecurus;Heterochloa Alopecurus Desv. Opusc. p. 66, 

t. 5, f. 3 (mala); And. peduneularis Baker Fl. Maur. p. 444 non 

Kunth. Enum. 1, p. 509, qui, Pollinie monandr& Spreng. innixus, ad 

Pogonatherum saccharoidotn Beauv. spectat; A. caricosus Trin. in 

sched. h. berol. non L., in Trinii operibus neglectus. 

Innovationes extravaginales. Culmi graciles, 30—40 em. alti, tere- 

tiuseuli, e nodis 1—2 superioribus ramos floriferos breves simplices 

agentes, raro simplices. Vaginz glaberrim:e, elevato-costate. Ligula 

oblonga, 2—3 cm. longa, obtusiuseula, glabra, lateribus fusco-membra- 

naceis nervosis in vaginam decurrentibus. Lamin:e anguste lineares, 

15—20 em. longe, 1,5—2 mm. late, setaceo-acuminatz, vernatione 

eonvolutze, adulte plans, flaccidulze, virides, subtus minute hirtul&, 

supra ad nervos elevatos marginesque aculeolato-scaberrimz, costa 

media subtus prominula, supra latiuscule albo-lineata intus paren- 

chymate ineolori repleta munitz, nervis lateralibus paucis sibi 

approximatis supra prominentibus percurs®. Spathze proprie 4—5 em. 

longe, superne dilatatze, obtuss v. laminz rudimento mucronat®, 

culum apice parce barbatum 2—3-plo superantes. Racemi gra- 

ciles, 4—6,5 em. longi, flavescenti-virentes, parce pilosi, inferne 

vaginati; rhacheos rectæ articuli spicula sessili */, breviores, lineari- 

clavati, subgraciles (apice eire. 0,7 mm. lati), spieulá tenuiores, apice 
obsolete cupulato insqualiter bidentati, dorso glaberrimi, utroque 

margine a basi fere ad apicem usque pilis IETUDCUlIS v. — 
accrescentibus, summis articulo '/, brevi ppendiei 
desinentibus ciliati, ima basi pilis parcis stipati. Spicule sessiles 
lineari-oblongz, 6 mm. longze, pallide virescentes: gluma I” charta- 
cea, oblonga, obtusa, subintegra v. emarginata, a '/, parum attenuata, 
marginibus insequaliter implieatis non nisi superne carinatis scabris- 
que, manifeste 6—7-nervis, dorso levis, callo pilis gluma 4-plo bre- 
vioribus stipato; II® I» zquans, elliptico-lanceolata, acutiuseula, 
carina superne scabra, nervis 2 submarginalibus obsoletis aucta, 
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glabra; III* II“= æquans, lineari-oblonga, obtusa, marginibus impli- 

catis, tenuissime 2-nervis, ciliolata; IV* secundâ '/, brevior, late 

oblonga, in '/, superiore tantum bifida, laciniis late triangularibus, 

glabra, basi tenuissime 3-nervis; arista circ. 8 mm. longa parum 

exserta, columna quam subula basi subtorta duplo breviore; palea 

glumá IV* */, brevior, lineari-oblonga, emarginata, glabra, enervis. 

Antheræ 2,5 mm. long. Pedicelli articulos zequantes, eisque simil- 

limi nisi tenuiores, apice indistincte dentati. Spieule tabescentes 

3 mm. longe, lineari-lanceolatz?s, mutiez, scaberrim&; gluma I 

acuta, 5—7 nervis, II^ parva. 

Ins. Mauritii in altis montibus (Bojer in h. Vind., Du Petit-Thouars 

in h. Kunthii [qui specimen hoc indeterminatum reliquit] nunc berol.); 

ins. Borbonis (ex Desv.). 

** Spieul® sessilis gluma I"* medio sine sulco. — Vagin® carinato-compress®. Lamins e 

basi »quilata lineares, structura in sectione solemni, p. 369 sub a descripta (n. 19—23). 

t Racemi 12—99-articulati, rhachi stricta; pedicelli spicul tab tium d berecti, recti (n. 49). 

19. A. Schottii Ruprecht ap. Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. 
vol. 2, pars 3, p. 299. 
nem graciles, dore "n. alti, miero latere applanati, ramis 

ad summis fastigiatis. 

Vagin® glaberrime. Ligula brevissima. Laminge longe acutatz, 10— 
20 em. longæ, 2—4 mm. late, glabrz v. ima basi fimbriatze, rigidule, 
excepto margine subscaberulo lzves. Spathze proprie 4—6 em. longe, 
anguste, obtusiuscule et mucronat& v. acute, peduneulum glabrum 
plerumque æquantes. Racemi 5—7 em. longi, graciles, pilosi ; articuli 
spiculam sessilem zequantes, subgraciles (apice vix 1 mm. lati), spicu- 
lam latitudine subaequantes, dorso glabri, a basi ad */, usque ciliati, 
appendice glabro inzqualiter bidentato, ipsa basi pilis articulo 4-plo 
brevioribus cincti. Spicule sessiles 7 mm. longs, pallide virides ; 
gluma I” subcoriacea, linearis, acuminata, subbimueronulata, glabra, 
intus pallide rubella, preeter carinas subobsoletas superne seaberulas 
obsolete 3-nervis, callo pilis gluma 5-plo brevioribus eineto; II acuta, 
carina elevata scaberrima, 1-nervis, ut III: ciliata; IV* fere ad basin 
usque fissa; arista cire. 15 mm. longa, columná immersä v. vix 
exsertä quam subula duplo breviore. Pedicelli articulos sequantes, 
tenuiores, ad apicem bidentulum usque bifariam plumosi; spieule 
tabescentes 3 mm. longs, anguste subulatz, aristula ipsis paullo 
usque duplo breviori terminatze, 
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Subvar. 1. typicus: gluma I^ levi; 2. asperiglumis: gluma Ir® 
spiculæ 8 punctis elevatis exasperata. 

Habitat forma typica in Brasilia pr. Socaia (Schott in h. Vind. ) et 
Rio Janeiro (Glaziou 1240); subv. asperiglumis pr. Galipan Colum- 
bie (Moritz 1550 in h. ber.) et pr. Chihuahua in Mexico (Palmer in h. 
m., forma racemis robustioribus). 

Obs. Species habitu multisque notis A. Biedelii affinior quam 

sequentibus, quibus tamen villositate artieulorum pedicellorumque, 
glumzque I^* marginibus anguste implicatis adjungenda. 

tt Racemi 3—10-(rarissime—12-)articulati, rhachi sepius plus minus serpentina; pedicelli spicularum tabes- 

centium (raro CJ) siccando demum extus curvali spiculaque valde patentes. — Culmi subeom- 

pressi. Spieul:e 9 gluma I** marginibus angustissime inflexa; 11% [*" æquans, chartaceo-membra- 

cea, lanceolata, acuta, 1-nervis, carina scabra (n. 20—23). 

x Gluma IV* breviter bidentata v. summum ad 1/3 usque fissa ; III* violaceo-tincta (n. 20). 

20. A. scoparius (Michx. Fl. bor.-amer. 1, p. 57). 

Innovationes omnes extravaginales, basi squamis aphyllis aggre- 
gatis tunicate. Culmi 40—120 cm. alti, subgraciles, infra nodos 

interdum pruinosi, a '/, inferiore v. a medio parcius ampliusve flori- _ 
fero-ramosi, ramis binis—4"*, primariis raro simplicibus, ssepius 

plurinodibus secundarios singulos—3"** edentibus, omnibus in race- 

mum subeompositum v. paniculam foliosam laxam collectis. Vaginze 
elevato-costat®, imæ dense aggregate, glaberrimze v. scabro-puncta- 
tæ v. patenti-pilos®, pilis interdum basi tuberculatis. Ligula brevis, 
truncata, glabra v. raro ciliata. Laminz superne breviter angustatse, 
acutissim®, 5—20 em. longs, 3—6 mm. latz, costa media subtus 
acute carinata. Spathe proprie anguste, 3—5 cm. longs, acute v. 
lamine rudimento mucronatz, pedunculum apice pilosulum v. gla- 
brum modo æquantes, modo eo breviores, raro longiores. Racemi 3,5 
—5 em. longi, anthesi stricte erecti, culmo fere appressi, pilosi, 6—12- 
arteulati, rhachi sepius leviter undulata rarius recta, articulis 
spicula sessili '/,—2-plo brevioribus lineari-subelavatis subgraeilibus 
v. crassiusculis (apice 0,7—1 mm. latis) quam spicula are 
angustioribus, appendice obsolete v. distinetius i 
bidentato, dorso scabris et spe pruinosulis, marginibus a '/, inferiore 
ad apicem usque pilis acerescentibus in vivo erectis, siecando patenti- 
bus ciliatis, insuper basi pilis articulo 3—6-plo brevioribus cinctis. 
Spieulz sessiles lineari-lanceolate, rhachi appressæ : glüma I“ 
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herbaceo-chartacea, a medio sensim acutata, acutissima, subintegra 

v. minute bimucronulata v. biseta, carinis scaberrima, præter nervos 

carinales superne obsolete 1—5-nervis v. subenervis, dorso scabro- 

punctata, callo ipsa basi pilis callum vix æquantibus cincto ; II“ acumi- 

nata v. setigera, ciliolata ; III* primä parum brevior, lineari-lanceolata, 

acuta, marginibus implicatis retrorsum ciliatis ; IV* quam II® '/, bre- 

vior, lineari-oblonga, 1-nervis, ciliata, arista gracilis, 8—18 mm. 

longa, eolumná quam subula 2—3-plo breviore, haud v. breviter e 

glumis exsertä oligospirá. Palea O0. Antherz flave v. purpureæ 3— 

3,5 mm. longs. Pedicelli articulis paullo longiores tenuioresque, 

sepe filiformes, ceterum eodem modo eiliati, anthesi in vivo erecti, 

siecando curvato-patentissimi. Stigmata staminibus paullo przecociora 

prope spieulze medium horizontaliter exserta. 

Subspec. a. genuinus ; spiculis pedicellatis tal tibus 2—3 mm. 

longis subulatis ad glumam T^» 3-nervem sensim in setam ea paullo— 

duplo breviorem acutatam redactis v. gluma II“ parva auctis. — A. 

scoparius Michx. s. str. ; Vasey Agric. Grass. t. 25; A. purpurascens 

Muehl.' ap. Willd. Spec. 4, p. 913; A. dissitiflorus Trin.! in Mém. 

Ae. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 267 ex descr. et loco nat. non Miehx., 
Pollinia scoparia Spreng. Pug. 2, p. 13. — Laminz margine scaberri- 

mæ. Rami floriferi graciles, filiformes, infra nodos glabri; racemi 

graciles, articulis pedicellisque villis ipsis brevioribus ciliati. 
uam maxime variabilis! Notz a gradu ramificationis panicul®, 

racemis longius v. brevius exsertis, rhachi recta v. undata, articulis 
crassioribus v. tenuioribus, spieularum magnitudine, gluma I"* apice 
subintegra v. bimucronata, aristze longitudine, foliorum scabritie v. 
villositate desumpt® in variis formis ita intricatim combinats inve- 
niuntur, ut varietates vel paullo constantiores distinguere nequeam. 
Formæ v. subvarietates sequentes notatu digniores videntur: 1. typica, 
racemis in panieulam longam strictam, interdum valde ramulosam 
dispositis, e spatha breviter v. vix exsertis, rhachi subundulata, 
spieulis 6—7 mm. longis, foliis lzete v. pallide viridibus, vaginis sepe 
pilosis. 2. flexilis (A. flexilis Bose! in Poir. Encycl. Suppl. 1, p. 583), 
racemis e spatha longe exsertis, spiculis parvis (5,5 mm. longis), 
ceterum ut typicus. 3. cesia, vaginis spathisque pruinosis; 4. serpen- 
tina rhachi valde undato-flexuosa ; 5. simplicior; racemis ad nodos 
culmi solitariis v. raro binis iltaphetbus; spieulis 8 mm. longis. 
6. lolioides (A. lolioides Fourn.! Pl. Mex. 2, p. 62, diagnosi manea) 
spieulis 9—10 mm. longis, rhachi recta, gluma IV* ad '/, usque fissa, 
ariste 12 mm. long: columna non exserta. 
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Hab. in siccis sterilibus Americæ borealis, in civitatibus orientalibus 
omnibus, in septentrionem versus usque in Americam Brittanicam 
(Saskatchewan 1. Bourgeau), in occidentem versus usque in civitates 
Colorado (Brandegee) et Texas (Wright 807 alii), in austrum versus 
usque in Mexico (Orizaba l. Schaffn. 102, Jalapa 1.?; S. Luis de 
Potosi l. Virlet f. lolioid.). Sec. Richard etiam in ins. Cuba. 

Subspec. b. maritimus. Spiculis pedicellatis masculis 6—10 mm. 

longis (raro in var. 8 una alterave tabescente interjecta), lineari-lan- 

ceolatis, 4-glumibus. — Rami floriferi robustiores, infra nodos pilosi ; 

racemi robustiores. Spieule mascule gluma I= 5—7-nervis, scabra, 

aristam ea 3—6-plo breviorem exserens ; II“ paullo brevior, 3—5-ner- 

vis, acuta, ciliata; III* IV*que II” subzequantes, acute, muticæ, 

ciliatze, II binervis, IV* 1-nervis; anther® 3 mm. longe. 

a, genuinus; folis glabris; spathis propriis glaberrimis; spiculis 

sessilibus 10 mm. longis. — A. maritimus Chapm.! Fl. South. St. 

Suppl. p. 668. — Lamins etiam ad margines læves, usque 10 em. 

longze. Panicula v. racemus pauper, ramis binis, primariis 1—3-nodi- 

bus, rarius ramulosis. Spathe proprie acuminat®, laterales pedun- 

culum superantes. Racemi 4—5 cm. longi, robusti, 6—8-articulati, 

rhachi subundulata ; articuli pedicellique subgraciles, densius longius- 

que villosi (villis articulum zquantibus), unde racemi subsericei. 

Spieulz sessilis gluma I"* 3—5-nervis, longe attenuata, subintegra, 

III* pallide violascens. Ariste circ. 13 mm. longs columna non 

exserta. Spieule pedicellate 7—10 mm. longe, gluma I"* 7-nervi, 

brevissime aristulata, IV* etiam interdum breviter aristata. 

Florida occidentalis in litore arenoso 1. Chapman. 

B, divergens; vaginis (praesertim inferioribus) paginaque laminarum 

inferiore appresse sericeo-pilosis; spathis propriis appresse pilosis ; 

spieulis sessilibus 7 mm. longis. — A. divergens Anderss. in sched. 

h. berol. — Laminz usque 30 em. longz. Spathe propris laterales 

peduneulum sæpius duplo superantes. Panicule paupers rami bini, 

primarii 2—3-nodes, hinc inde ramulosi. Racemi 3,5 em. longi, 6—8- 
articulati; articuli pedicellique subgraciles, densiuscule villosi, villis 

summis articulo paullo brevioribus. Spiculz sessilis gluma I™ subin- 
tegra, scaberrime punctata, prster carinas 2-nervis; aristz circ. 

12 mm. longe columna immersa, brevissima. Spicule pedicellatze 

5—6 mm. longs gluma I™ 5—7-nervis, arista glumá 3—4-plo breviori 

terminata. 

Texas (leg.?; vidi in h. berol.). — A. maritimum cum scoparium 

genuinum arcte conjungens. 
Surre au Prodromus VI. 25 
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xx Spiculæ sessilis gluma IV* ad 3/4 v. fere ad basin usque fissa; IMI incolor. — Spiculæ Zee semper 

tabescentes, pusillæ, uniglumes. Folia glabra. Laminz acutiuscule, acute v. subacuınina 

21. A. consanguineus (Kunth Enum. 1, p. 494); racemis 

4—5 cm. longis in racemum foliatum subsimplieem v. rarissime sub- 

compositum haud fastigiatum dispositis; spiculis 8 6—9 mm. longis, 

articulum sequantibus, gluma I" lineari-subulata levi, callo barbu- 

lato; foliorum ligula 1,5—2 mm. longa, obtusa. — Schizachyrium 

intermedium Nees! Agrost. bras. p. 334; Androp. dissitiflorus Trin. 

l. e. ex p. quoad Schizach. interm. Nees; A. condensatus cordobensis 

Griseb. Pl. Lorentz. nr. 818. 
Culmi graciles, 15—40 cm. alti, fere a basi v. saltem infra medium 

florifero-ramosi; rami solitarii v. raro 2—3", primarii 1—3-nodes, 

subelongati, erecti, simplices v. ramulis secundariis solitariis—ternis 

aucti. Laminz vix ultra 10 cm. longe, 1,5—2 mm. latze, margine 

scabr&, ceterum leves v. scaberulze. Spathe proprie 4 cm. longe, 

strietze, acutze v. mucronatze, pedunculum glabrum demum sequantes 

v. superantes, in lateralibus eo sæpius breviores. Racemi laxissimi, 

6—8-articulati, basi spe vaginati, rhacheos leviter undulatæ articuli 

spiculam sessilem :zquantes, clavati, apice cire. 0,8 mm. lati, ab 

1}, inferiore laxe aecrescendo-ciliati, ciliis summis articulo triplo bre- 

vioribus, ima basi brevissime barbati, appendice trilobulato. Spiculæ 

sessiles lineari-subulatz, rufescentes; gluma I" chartaceo-membra- 

nacea, longe acutata, bisetosa, preter nervos carinales scabros 

tenuiter 2—3-nervis, dorso plana, glaberrima, callo pilis brevissimis 

stipato ; II“ subulato-lanceolata, acuminata v. breviter setigera, carina 

scaberrima, margine glabra; III: primä '/, brevior, oblonga, enervis, 
cum IV: ad basin fere fissa glabra; arista 16—18 mm. longa, columná 
quam subula basi torta paullo breviore, e glumis subexsertá ; palea 0. 

. Stamina 2 v. 3, inter hæc 1 magis quam reliqua evolutum. Pedicelli 
articulos subzequantes, iis simillimi nisi tenuiores, fere a basi ciliati, 
suberecti; spicule tabescentis 2,5—3 mm. longæ, subulatze, erectae 
gluma I" 3-nervis, bidentata, dente altero brevi, altero in aristam 
spiculam æquantem v. superantem exeurrente. 

a, genuinus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, 
p. 298); rhachi leviter undulata v. rectiuseula, spiculæ sessilis 9 mm. 

long: gluma I"* in setulas 2 conspieuas excurrente, II** mucronato- 
acuminata. — Culmi 30—40 em. alti. 

Brasilia austro-orient. (Sello); Montevideo (Arechavaleta in h. m., 
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præter typum etiam forma panicula subeomposita ad speciem sequen- 
tem vergens); Argentinia (Entrerios, Corrientes, L. Lorentz; Sr 
Achala prov. Cordobensis l. Hieronymus). 

B, humilior (Hack. 1. c.); rhachi valde flexuosa; spiculz sessilis 
6 mm. longe glumæ I^ et II“ mueronulatis nec setigeris. — Culmi 
15—20 cm. alti. 

Brasil. austral. (Sello); Montevideo (Gaudich.). 

22. A. condensatus (Kunth! in Humb. et Bonpl. Nov. Gen. 1, 
p. 188 ampl.); racemis 1—2,5 cm. longis in paniculam compositam 
sæpius densam dispositis; spiculis 3 4—5 mm. longis articulum 

æquantibus, gluma I"* lineari-subulata lævi, callo brevibarbi; folio- 
rum ligula 2—4 mm. longa, obtusissima. — Schizachyrium condensa- 
tum Nees! Agrost. bras. p. 333. 

Culmi robusti, 30—150 em. alti, paniculatim ramosissimi. La- 

minæ innovationum elongatæ (30—40 cm. longae), culmeæ bre- 
viores, 2—7 mm. latæ, læves v. scaberulæ. Spathæ propriæ 1—2 
em. longæ, lanceolatæ, acutæ, pedunculum apice glabrum ple- 
rumque pluries superantes. Racemi breves, laxi, 2—8-articulati, 

rhachi plerumque valde serpentina; articuli subgraciles, spiculam 

8 aquantes, appendice 3-dentulo coronati, altero margine a basi 
usque ad apicem, altero a '/, inferiore v. a medio laxe ciliato, ciliis 
summis articulo circ. duplo brevioribus, ceterum ima basi bre- 
viter barbati. Spieule sspissime 4 mm. tantum longs, lineares, 
rufescentes; gluma I"* chartaceo-membranacea, lineari-subulata, 

bimucronulata v. subintegra, preter nervos earinales scabros enervis, 
callo brevissime pilosulo; II P^ subæquans, lanceolata, enervis, 
ciliolata; IV* II subaequans, linearis, 1-nervis, glabra ; ariste 12— 
15 mm. longe columna e glumis breviter usque ad 3 mm. exserta 
subulà albà valde undulato-tortà '/,—2-plo breviore. Palea 0. 

Stamina 3, unum sæpius reliquis magis evolutum. Pedicelli articulum 
æquantes, eique simillimi, subereeti v. (pr&sertim in terminalibus) 
curvati, lineari-filiformes; spicul® tabescentes 1—2 mm. long, subu- 
late, mueronato-bidentatz, dente altero sspe aristato, aristula ; 
plerumque gluma breviore raro longiore. 

Var. a, genuinus; (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2 pars 3, 
p. 297) panicula corymbiformi abbreviata (4—8 em. longa) fere capi- 
tuliformi densissima, racemis 1—1,5 em. longis 2—5-articulatis. — 
Culmi 30—60 em. alti, graciliores; spathze propri: 1—1,5 cm. longe. 

Subvar. 1. typicus. Racemi intra spatha latentes v. parum exserti ; 
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spiculæ et rhachis rufescentes. — A. condensatus Kunth! s. str. ; A. 

Benthamianus Steud. Synops. 1, p. 382; Cymbopogon condensatus 

Spreng. Syst. 1, p. 289. 

Ecuador (Humboldt!; Hartweg 1460); Columbia pr. Riobamba 

(Karsten in h. Vind.) ; Brasilia (Sello); Argentinia (Lorenz Fl. Entre- 

rian. exs. 701; Corrientes 1. D'Orbigny forman ad var. 8. vergentem). 

Subvar. 2. lactiflorus. Racemi e spathis plus minus (raro omnino) 

exserti; spieulze rhachisque plerumque albze. — A. lactiflorus Rupr. 

in h. Petropol. 

Brasilia (Riedel) ; Paraguay (Balansa 276). 

B, paniculatus (Hack. 1. e.); panicula corymbiformi v. scopiformi 

10—30 em. longa densa, ramosissima, ramis ramulisque subfasti- 

giatis; racemis 2,5—3 em. longis 7—8-articulatis. — Culmi robus- 

tiores, 80—100 em. alti, folia latiora, spathae 1,5—2 cm. longa. 

Subv. 1. typicus. Racemis ex spatha exsertis v. ima basi tantum 

vaginatis. — A. scoparius J. S. Presl! in C. B. Presl Reliqu. Haenk. 
1, p. 338, non Michx.; A. paniculatus Kunth! Enum. 1, p. 494; A. 

densus Desv. in Kari, Prodr. p. 8ex Fourn.; A. Lhotzkyi Steud.! 

Synops. 1, p. 384, Fourn. Pl. Mex. 2, p. 61; A, Lechleri Steud.! in 

Pl. peruv. n. 1860; A. bicornis Benth. Pl. Hartw. p. 263 
non L. 

Mexico (Haenke, pr. Jalapa 1. Schiede 938, pr. Orizaba 1. Bourgeau 
2646, forma gigantea; Schaffn. 261, Fr. Müller 2032); Panama (See- 

man ex Nees); Columbia ad fll. S. Magdalenz, Cauca, Meta (Karsten 
in h. Vind.); Venezuela pr. la Guayra (Kuntze) ; Inss. Martinique 
(Hahn 690), Guadeloupe (ex Husnot), Trinidad (ex Griseb.); Ecuador 
(Hartweg 1459); Perù (Peeppig 47, Ruiz, Lechler 1860); Brasilia 
(Burchell 808 ex p., Weddell 56, Glaziou 283, 359, 495, 6798, 6948, 
Salzmann 725, alii), Paraguay (Bal. 273*, 274, forma macra); Argen- 
tinia ex Griseb. 
2. latens. Racemis intra spathas omnino latentibus. 
Brasilia (Glaziou 1629); Paraguay (Bal. 272). 
Y, elongatus (Hack. 1. c. subspec.) ; panicula virgata elongata (20— 

30 cm. longa) laxiuscula v. laxa, culmi dimidiam v. tertiam partem 
occupante, ramis parce ramulosis, vix v. haud fastigiatis. — Culmi 
subgraciles, elatiores. 

Suby. 1. typicus. Racemi brevissimi, 3—4-articulati, intra spathas 
latentes. — Schizachyrium condensatum var. 8. Nees l. c., Deyeuxia 
spicata Spreng. Syst. 1, p. 254; Androp. consanguineus Trin. ! in 
Linnæa X, p. 291 non Kunth. 
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Guyana gallica (Leprieur); Brasilia pr. Colares (Pappig), Rio 
Janeiro (Glaziou 2738, 2739), etc. ; Paraguay (Bal. 277). l 

Subv. 2. exserens (Hack. 1. e.). Racemi 2—2,5 em. longi, 7—8- 
articulati, basi tantum vaginati. 

Mexico (Karwinsky); Brasilia (Regnell, Riedel). 
Obs. 1. Var. y. primo intuitu ab « et 8 specifice distincta videtur ; 

exstant tamen omnes gradus intermedii, ex gr. Burchell 808 ex p. 
Obs, 2. Andropogon rectirhachis Fourn. Pl. Mex. 2, p. 61 est spe- 

cies dubia. Specimina nempe Müllerianum 2032 et Bourg&anum 2646 
ab auctore citata ad A. condensatum f. paniculatum pertinent, 
Schaffneriamum vero 102 ad A. scoparium; reliqua non vidi. Dia- 

gnosis claudicat, nam « palea inferior ad aristam redacta » in nulla 
Schizachyrii species nedum in speciminis supra citatis invenitur. 

23. A. gracilipes (Hack. in Flora 1885, p. 120); racemis 1,5— 

2,5 em. longis in paniculam subeompositam plus minus densam con- 

gestis; spiculis 8 5 mm. longis lineari-lanceolatis articulum '/, supe- 

rantibus, gluma I" seabro-punctata, callo nudo, foliorum ligula 

brevissima, truncata. 

Innovationes extravaginales, demum valde elongat&, eulmos flori- 

feros zquantes, basi graciles, superne robuste, polyphylle. Culmi 

inferne gracillimi, superne robusti, 50—60 em. alti, compressiuseuli, 

valde foliosi, in '/, superiore tantum ramosi, ramis brevibus, ereetis, 

congestis, primariis 2—3-nodibus secundarios brevissimos confertos 

proereantibus, cunctis panieulam linearem circ. 10—12 cm. longam 

formantibus. Vagins internodia sepius subzquantes. Laminæ acu- 

tiuseulz, superiores vix decrescentes, 4—7 cm. longe, 4 mm. late, 

utrinque leves, margine seabrz. Spathz propric cire. 2 em. longs, 

acute v. mucronat&, peduneulum apice clavatum et urceolatum gla- 

brum plerumque 3-plo superantes. Racemi 4—6-artieulati, rhachi 

undulata ; articuli spieulä 8 '/,—subduplo breviores, crassiuseuli 

(apiee 1 mm. lati), spieulam latitudine subsuperantes, appendice inze- 

qualiter bidentato margine minute ciliolato, dorso punctato-scaber- 

rimi, marginibus ab '/, ad apicem usque laxiuscule et accrescendo- 

eiliati, ciliis summis articulum subsequantibus, basi glabriusculi. 

Spiculæ sessiles pallide virescentes : gluma I^^ coriaceo-chartacea, a 

?/, inferiore v. fere a basi sensim angustata, acuta, subintegra, prseter 

nervos carinales scabros tenuiter 2—3-nervis ; II“, IIT, et IV* glabrze, 

hzc fere ad basin usque fissa; aristæ 9 mm. longæ columna inclusa, 

sübulà inferne subtortä parum brevior. Antherz 3, quarum unal mm., 
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relique 0,6 mm. longæ. Pedicelli articulos æquantes, eis simillimi 

nisi tenuiores, demum arcuato-patentes. Spiculæ tabescentes lineari- 

subulatæ, 2,5—3 mm. longæ : gluma I" acuminata, breviter mucro- 

nata. 

Paraguay in pratis uliginosis pr. Villa Rica et Cosme (Balansa 278). 

b. Laminæ filiformes, subjunceæ, sectione transversa suborbiculares v. subtri- 

otæ v. fere totæ e sola costa media intus medullosa factæ, absque 

pagina superiore oculo nudo visibili, marginibus nempe supra contiguis. 

— Spiculæ pedicellatæ tabescentes. 

.. 94. A. gracilis (Spreng. Syst. 1, p. 284) ; racemis dense sericeo- 

villosis, TM inter lanam suboccultis, gluma IV* ad !/, v. ad '/, 

usque 
i d extravaginales. Culmi 30—40 cm. alti, graciles, tere- 

tiusculi, glaberrimi v. infra nodos barbatuli, a '/, inferiore v. a medio 
florifero-ramosi, ramis solitariis raro binis simplicibus elongato-filifor- 

mibus glaberrimis, superioribus fastigiatis. Vagine teretes, elevato- 

costat®, glaberrimz, internodiis breviores. Ligula brevissima, char- 
tacea, fusca, truncata, longe ciliata v. raro glabrescens. Laminz 
10—20 em. longs, diametro 0,5—0,8 mm., acute, cylindricæ, supra 
sulco vix ad '/, diametri penetrante paginze superioris vices przestante 
exaratm, glaberrims, nervis periphericis validis percursm. Spathe 
proprie 5—6 cm. longæ, angustæ, acutiuscule, glabræ, pedunculum 
filiformem infra apicem dense barbatum primo æquantes, demum eo 
multo breviores. Racemi 3—5 em. longi, crassiusculi, 6—9-articulati, 
rhachi leviter serpentina; articuli spicula sessili paullo breviores, 
graciles, lineari-subclavati, appendice obliquo subobsoleto integro v. 
indistincto denticulato, dorso marginibusque a basi ad apicem longe 
accrescendo-villosi, villis summis articulum subduplo superantibus, 
insuper basi fasciculatim pilosi. Spiculæ 8 lineares, 4—6 mm. longæ, 
virescentes : gluma I"* chartacea, a '/; superiore angustata, acutius- 
cula, integra, dorso lævis, præter nervos carinales scabros superne 
tenuiter v. obsolete binervis, callo pilis gluma 2—3-plo brevioribus 
cincto ; II“ I» æquans, lineari-lanceolata, acutiuscula, carina scabra, - 
l-nervis, margine ciliolata ; IIe primá '/, brevior, lineari-oblonga, 
acuta, subenervis, marginibus implicata, glabra ; IV* III*» æquans, 
ad '/,—'/, usque fissa, glabra; ariste 13—19 mm. longe columna 
nunc immersa nunc ad 2—3 mm. usque exserta subulá graeillimá 
albescente valde tortä 2—3-plo breviore. Stamen (semper ?) unicum. 
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Anthera 1 mm. longa. Pedicelli spiculam 8 æquántes, tenuiter fili- 
formes, dense plumoso-ciliati, pilis pedicello sesquilongioribus. Spi- 
culæ tabescentes lineari-subulate 1,5—2 mm. longs, gluma I" in 
aristam ipsa 2—3-plo longiorem abiens, 3-nervis, scabra; reliqua 0. 

Ins. Haiti (Eggers 2321), Jamaica (ex Griseb.), Cuba (Wright 3484, 
1557); Inss. Bahamenses, New Providence (Eggers 4444); Florida 
austr. p. Miami (Garber in h. m.). 

25. A. eubensis (Hack. in Flora 1885, p. 121); racemis laxe 
pilosis, spieulis minime lana occultis; gluma IV* apice brevissime 
bidentula. 

Iunovationes omnes extravaginales. Culmi graciles, 50—70 em. 
alti, subcompressi, latere ramigero canaliculati, simplices v. e nodis 
1—2 superioribus ramos erectos filiformes elongatos (summo subfas- 
tigiato) simplices agentes. Vagin® teretes, elevato-costatz, glaberri- 

mæ. Ligula brevissima, rotundata, longe barbata. Laminz inferiores 
8—12 cm. longs, superiores sensim breviores, omnes filiformes, com- 

presse, diam. 0,5—0,7 mm., acutiuscule v. obtusiuscule, excepta 

basi ssepissime villosa glaberrimze, rigidule, virides, sectione trans- 

versa subtrigon&, lateribus juxta costam mediam angustissimis supra 
illam rope mi sees prune utrinque 2—3 subtus prominentibus, 

Spath& propri& cire. 5 em. 

longs, angustissimæ, acute, racemi pedunculo scaberulo plerumque 

duplo breviores. Racemi 4—5 em. longi, graciles, laxiflori, subnutan- 

tes (?), pallide virescentes, rhachi stricta v. levissime undulata ; arti- 

culi spiculam 8 subæquantes, lineari-filiformes, superne parum 

inerassati, subito in appendicem cupulatum distincte bidentatum 0,9 

mm. latum abeuntes, dorso minute hirtuli, utroque margine a '/, 

inferiore ad apicem usque pilis laxiuseulis patentibus accrescentibus, 

summis articulo plus duplo brevioribus, eiliati. Spiculæ sessiles 5— 

5,5 mm. longs, oblongo-lanceolate : gluma I"* herbaceo-chartacea, 

breviter acutata, acutiuscula, integra, margine obsolete implicata, 

carinis parum distinetis scabris, dorso plano minutissime hirtula, 5— 

7-nervis, nervis subpercurrentibus v. in '/, superiore tantum distine- 

tis, callo pilis gluma 5-plo brevioribus cincto; II^ P^ æquans, late 

lanceolata, acutissima, 1-nervis, carina scaberula, dorso minutissime 

hirtula, margine ciliolata ; II" II^" zequans, lanceolato-oblonga, acu- 

tiuscula, sub-3-nervis, marginibus implicatis ciliata, basi violascens ; 

IV: secundä paullo brevior, lineari-oblonga, 1-nervis, basi violascens, 

ciliolata, infra apicem brevissime bidentulum aristam exserens 7 mm. 
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longam, columná immerså 1—2-spira quam subula basi subtorta plus 

duplo breviore. Palea 0. Antherz 3, 2,5 mm. long. Pedicelli artieu- 

lis simillimi nisi tenuiores, cum spicula tabescente arcuato-patentes, 

villis ipsis 3—4-plo brevioribus eiliati. Spiculæ tabescentis 2,5 mm. 

long: subulato-lanceolat& gluma I™ scabra, 3-nervis, mucronato-acu- 

minata, II“ pusilla. 

Cuba (Wright 3898). 

Species hujus subgeneris dubie : 

A. microstachyus Desv. in Hamilt. prodr. p. 8; Pollinia mieros- 

tachya Desv. Opusc. p. 70 : eulmi elati 3—5-pedales, compressi ; 

laminæ distichze latiusculz elongate, glabra, striatze, rigide, margine 

rugose; vaginz ancipites, glabrz; ligula brevissima truncata uno 

latere subpilosa; panicula ramosissima, conferta; racemi graciles, 

subpollicares, spatha compressa apice subulata semiinelusi, rhachi 

- pilosa, arista floris sterilis brevis, floris fertilis elongata, tortilis. — 

Crescit in Antillis. 

Pollinia fulta Desv. Opusc. p. 69; culmi elati apice dichotomo- 
ramosi glabri; folia margine aspera, glabra; vagins ore ciliatz; 
racemi spatha subinclusi; rhachis sparse pilosa; spiculæ pedicellatze 
breviuscule aristatz pedicellus complanatus margine barbatus, floris 
fertilis arista medio tortilis elongata. — Crescit in India or.? — 
Andropogoni fragili Brown dicitur affinis; an A. Pseudograya Steud ? 

Anatherum pedunculosum Desy. Opusc. p. 70 : culmi bipe- 
dales, glabri, apice fasciculato-ramosi, ramis longis basi vaginatis, 
folia glabra; ligula brevis subtruncata ; racemi semipollicares, soli- 
tarii, glabri, terminales, spicule appress®, acutæ, steriles pedicello 
filiformi. — Crescit in Antillis. — An revera hujus subgeneris ? Spi- 
eule muticze, 

Subgenus 2. Drecrowirs. 

Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, p. 303 excl. spec.; 
Diectomis (genus) Humb. et Bonpl. ap. Willd. Spec. 4, p. 741; Kunth 
in Mém. Mus. 2 (1815), p. 69 (char. reform.); Nees, Agrost. bras. 
p. 339, non Beauv. Agrost. 
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Racemi subcompositi in apice culmi ramorumque solitarii, multiar- 
ticulati ; articuli crassiusculi recte disjungentes, disjuneti apice appen- 
dice scarioso irregulariter eupuliformi dentato coronati. Spieulse 
pedicellatee neutre, latz, sessilibus duplo longiores, easque obte- 
gentes, ab iis formå discrepantes, e gluma I^" aristatz. Spiculæ ses- 
siles a latere valde compresse, biaristate : gluma I»: marginibus 
implicatis bicarinata, reliquis accumbens ; II^» quam T** multo latior, 
infra apicem aristam longam imperfectam exserens; III* hyalina, 
marginibus implicata; IV“ membranacea, bidentata, inter dentes 
aristam perfectam validam emittens. Palea quam gluma brevior. 
Stamina 3. Stigmata brevia, stylos zquantia, infra spiculæ medium 
exserta. Caryopsis a latere subcompressa, obovato-oblonga (a ventre 
plano visa oblonga), embryone dimidiam caryopsin æquante. 
Gramen angustifolium, utriusque orbis zonam tropicam inhabitans, 

spiculis neutris magnis faleato-obovatis planis membranaceis, herma- 
phroditis a latere compressis, aristisque crebris insigne. 

26. A. fastigiatus Sw.! Prodr. p. 26; Fl. Ind. oce. p. 207; 

Diectomis fastigiata Humb. et Bonpl. ap. Willd. l. e.; Kunth in 
Humb. et Bonpl. Nov. Gen. 1, t. 64, excl. cit. Beauv. ; Pollinia fasti- 

giata Spreng. Pug. 2, p. 13; Andropog. diatherus Hochst. in Schimp. 

Pl. Abyss. n. 2013; A. Hochstetteri Steud. Synops. 1, p. 384 ; Hete- 

ropogon Hochstetteri Anders. in Schweinf. Beitr. z. Fl. Æthiop. 

p. 310 
Perennis, sed primo jam anno florens. Culmi 60—90 cm. alti, tere- 

tes, ramosi, ramis floriferis solitariis—3"^ arcuato-patulis elongatis 

subfastigiatis simplicibus v. ramulosis, læves. Vaginze laxæ, carinatze, 

. carina scabræ v. lzves. Ligula longe protraeta (6—10 mm. longa), 

acuta, multinervis, glabra, laminá latior. Lamin® innovationum 

usque ad 30 em. long, culmez breviores, 1—4 mm. lat, omnes e basi 

angustata anguste lineares, setaceo-acuminate, planæ v. laxe com- 

plicatz,, flaecidule, glabrz v. basi parce ciliate, utrinque v. supra 

saltem scabr&, margine scaberrimz, costa media crassiuscula multi- 
nervi medullosa supra latiuscule albo-lineata munitz, nervis latera- 
libus paucis supra valde elevatis percurse. Spathz propric lineari- 

lanceolatz v. anguste, acuminate, 5—7 em. longe, pedunculum . 

apice puberulum eupulatumque nunc 2-plo nune parum superantes 

raro eo breviores. Racemi 4—7 cm. longi, erassiusculi, rufescentes, 

subvillosi, rhachi recta fragillima; articuli spicula sessili '/, breviores, 

crassi (apice 1 mm. lati), euneati, dorso facieque glabri, margini 
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villis patentibus albo-sericeis acerescentibus, summis articulo longio- 

ribus, eiliati. Spieule sessiles 4—5 mm. longs, pallide : gluma I 

lineari-oblonga, obtusa, bidentula, medio membranacea, marginibus 

incrassatis carinatis, inter carinas profunde canaliculata, przeter ner- 

vos earinales scabros binervis, parte superiore in medio longe albo- 

pilosa, callo obtuso (0,8 mm. longo) pilis gluma 2-plo brevioribus 

vestito ; He I» longitudine zequans, latitudine multo superans, char- 

tacea, obovato-cuneata, valde compresso-navicularis, carina longe 

ciliata, infra apicem brevissime bidentatum longe aristata, arista 

recta, flava, gluma 3—4-plo longiore; III: lineari-oblonga, margini- 

bus inflexis ciliata; IV» quam II? subduplo brevior, elliptica, ciliolata ; 

ariste 3,5—4,5 mm. longs glabrae columna recta v. indistincte 

geniculata scabra fusco-nigra, subulá flavà haud tortä subduplo bre- 

vior. Palea glumä IV* '/, brevior, lineari-lanceolata, enervis, glabra. 

Antherz 1,8 mm. long&. Spiculæ tabescentes pedicello articulis simil- 

limo insidentes, fertili duplo majores, rufescentes : gluma I"* herba- 

cea, falcato-obovata, plana, breviter acuminata, ultra 15-nervis, 
ciliata, infra apicem brevissime bimucronulatum aristam emittens 

rectam glumam zquantem ; II^ quam I”* duplo brevior, membrana- 

cea, ovato-lanceolata, in aristam ipsa duplo breviorem abiens ; II: 
lineari-lanceolata, I= zequans, IV: ea !'/, brevior, longe ciliata, 
mutica. Lodicule obsolet&. Stamina nulla. 

America tropica in ins. Jamaica (Swartz), Cuba (Wright 3483, 
3485), Puerto Rico (Sintenis 353), Mexico (Palmer in h. m.), Guate- 
mala (Türckheim), Nicaragua (Lévy 342), Columbia, Venezuela 
(Fendl. 1651), Peru (Commerson), Brasilia (Burchell 8725, 8781, 
Glaziou 12274, alii, cfr. Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, 
pars 3, p. 303) ; Africa tropica : Sennaar (Kotschy 240), Abyssinia pr. 
Dseheladscheranne (Schimp. pl. un. it. nr. 2013, h. Mus. Paris. 1445); 
India orient. (Griff. 6773); in Indie or. centralis divisione Chanda 
(Duthie in h. m.); Pokhuria, Manbhum (Campbell). 

Subgen. 3. ANADELPHIA. 

Anadelphia (genus) Hack. in Engl. bot. Jahrb. 6, p. 240. 
Racemi in apice culmi ramorumque solitarii, 29—4-artieulati, rha- 

cheos fragilis articuli filiformes, oblique disjungentes, exappendieu- 
lati. Spicule ad quemvis rhacheos nodum sæpe solitarize v. ad nodos 
1—2 inferiores bin, ad summum nodum vero spicula 8 semper 
solitaria, spiculä c? terminali superata ; ubi binz, ibi sessilis 8 aris- 
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tata, pedicellata 9 mutica ; ubi solitariæ, ibi ne pedicelli quidem 
rudimentum juxta spiculam 8 relinquitur. Gluma I™ coriacea, mar- 
ginibus involutis reliquas amplectens, bimucronulata; II“ carinata, 
in spicula 2 aristam patulam exserens ; II hyalina; IV* in spicula 
9 biloba, inter lacinias aristam gracilem perfectam emittens. Palea 0. 
Lodieule minute, euneatz. Stamina 3. Stigmata stylos subsupe- 
rantia. 
Gramen perenne, elatum, valde ramosum, foliis linearibus. Racemi 

breves, vagina spathiformi fulti v. ex illa exserti, graciles, laxi. — A 
Schizachyriis differt non solum spiculis ad nodum superiorem semper 
solitariis, sed etiam articulis exappendiculatis, gluma I™ marginibus 
involuta. 

Obs. Anadelphiam primo genus proprium habui, quia in speeimini- 
bus quz olim suppeditarunt spicule laterales pedicellatze vel omnino 
defuere v. non nisi ad nodum imum adfuerunt. Nunc vero, examinatis 
racemis quos a specimine authentico Andropogonis leptocomi Trinii 
desumptos cl. Maximowiez benigne mecum communicavit, hanc notam 
simili modo variabilem esse comperi ae in Arthraxo mierophyllo 
Hochst. Sed nunquam in nodo racemi summo spiculam inveni pedi- 
cellatam. 

27. A. leptocomus Trin. ! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 

p. 264; Anadelphia virgata Hack. l. c. p. 241. — Reise d. Gazelle, 4 

Bot. tab. 2, f. 2 (analys.). 
Perennis; innovationes intravaginales. Culmi 80—160 cm. alti, 

graciles, erecti, compressi, glaberrimi, supra medium paniculato- 

ramosi. Vagin® carinato-compress&, arcte, glaberrimæ. Ligula bre- 

vissima, truncata, glabra. Laminz longe acuminatz, vernatione con- 

volutze, adulte plans, 20—30 em. longe, 4—5 mm. late, rigidule, 

virides demum fuscescentes, glabr&, subtus leves, supra margini- 

busque scabr&, costa media tenuicula subtus carinante percursæ. 

Panicula foliosa virgata usque ad 50 em. longa, ramis solitariis v. binis 

elongatis (—30 em. longis) plurinodibus gracilibus scabris, ramulos 

secundarios solitarios v. binos breves, raro etiam tertianos procrean- 

tibus, rectis, glabris, ad quemvis nodum vagina spathiformi instructis; 

spathe propri: racemos fuleientes cire. 2 cm. longs, angustissimze, 

pedunculo filiformi demum breviores. Racemi gracillimi articulis 

filiformibus scabris v. breviter ciliatis; spiculæ sessiles lineari-lanceo- 

late 5 mm. longs, pallidæ : gluma I"* coriacea apice in muerones 

2 divergentes scabros abiens, dorso convexa, glaberrima, tenuiter 
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5-nervis, callo brevi (0,6 mm. longo) obtuso pilis albis circ. 1 mm. 

longis faseiculatim eineto; If^ I zquans, subcoriacea, lineari- 

oblonga, obtusa, carina scabra, glabra, ex apice aristam patulam 

ipsam subzequantem exserens ; III: lineari-lanceolata, paullo brevior, 

acuta, marginibus implicatis, glabra, rubescens ; IV* quam II® duplo 

brevior, ab apice ad '/, usque fissa, laciniis lanceolatis acutis glabris ; 

aristæ 8—10 mm. longs columna fusca glaberrima subulam flavam 

sequans. Antherz 2 mm. long, stigmata 1,5 mm. longa, ferruginea. 

Spieula terminalis et (ubi adsunt) pedicellatze nodorum inferiorum 

S gequantes, lineari-lanceolat&, fuscescentes, glaberrim& : gluma 

T^ apice minute bidentula inter dentieulos mucronata, tenuissime 

1—9-nervis ; Ie dorso rotundata, apice acuminata v. brevissime seti- 

gera, tenuissime 5-nervis; II et IV* paullo breviores, lanceolato- 

lineares, acutze, 2—(resp. 1—) nerves, glabr&. Anther& ut in spicu- 

lis 8. 

Sierra Leone (ex Trin.); Liberia pr. Monroviam in silvis (Neumann 

in h. berol.). 

Obs. Diectomis fasciculata Beauv. Agrost. Explie. d. planch. p. 15 
(ex correctione nominis in supplemento « erratorum » facta), tab. 23, 
f. 6 est species A. leptocomo valde affinis vel ipsius varietas. Non dif- 
fert nisi racemis omnibus uniarticulatis, spiculze sessilis gluma II? 
apice bidentata, inter dentes aristata, IV* ad ?/, usque fissa spicula 
pedicellata longius aristulata. 

Subgen. 4. Hyposyxıum. 

Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, pars 3, p. 295; Hypogy- 
| nium (genus) Nees, Agrostol. brasil. p. 364 ex p. 

Racemi subeompositi in apice culmi ramorumque solitarii, ssepius 
paueiartieulati, singuli plerumque spathis aphyllis fulti; rhacheos 
fragilis artieuli tenues, suboblique v. oblique disjungentes, apice non 
appendiculati. Spiculæ pedieellatze c? v. neutrze, sessilibus simillimze, 
muticz; sessiles 8 v. 9, a dorso compress; gluma I” marginibus 
anguste implicata v. subinvoluta, bicarinata ; II“ carinata, mutica v. 
raro aristata; HIP hyalina, interdum 0; IV: integra v. rarissime 
bidentula, e basi hyalina superius membranacea dein in aristam 
abiens vel mutica. Palea 0. Anther:z 3, in spieulis sessilibus inter- 
dum tabescentes. Stigmata stylos sepius dimidio—duplo superantes, 
e media spicula v. inferius emergentia. Caryopsis oblonga v. obovato- 
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oblonga, a dorso leviter compressa, facie hili planiuscula, BRATEN 
convexula, embryone caryopseos '/,—*, æquante. 
Gramina habitu sat vario, ob racemos ssepius Marise spathis - 

fultos modo Cymbopogones, modo Themedas referentia, zonam tro- 
picam utriusque orbis inhabitantia. Subgenus minus naturale, in sec- 
tiones 3 naturales facile dividendum, quarum tertia ad subgenera 
Dichantium et Amphilophis accedit. 

Sect. A. EUHYPOGYNIUM. 

Racemus spiculas fertiles 4—8 continens. Gluma III: præsens, IV" 
non stipitiformis. — Perennes (n. 28—29). 

28. A. spathiflorus (Kunth! Enum. 1, p. 496); panicula foliosa 
composita v. decomposita, spathis lanceolatis v. lineari-lanceolatis ; 
articulis glabris, spiculis sessilibus © , muticis, glabris. — A. virgatus 
Desv. in Hamilt. Prodr. p. 9?; Anatherum virgatum Desv. Opuscul. 
p. 71?, nomen illo Kunthii antiquius, at subincertum ; Hypogynium 
spathiflorum Nees! Agrostol. bras. p. 364; Anatherum spathiflorum 
Griseb. Cat. pl. Cub. p. 236. — Icon : Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 
2, pars 3, t. 68, f. 1. 

Innovationes intravaginales, dense cæspitosæ. Culmi 60—80 em. 
alti, erecti, firmi, glaberrimi, teretiusculi, inferne simplices, superne 
ramosissimi, ramis floriferis solitariis v. binis culmo appressis brevibus 

ramulosis, ramulis binis—ternis imbrieatis appressis in paniculam 

elongatam lineari-oblongam contractam densam collectis. Vagina 

compresse, carinat®, glabre. Ligula brevis, rotundata, glabra. 

Lamin® innovationum 20—40 em. longs, 1,5—2 mm. lat, culmeæ 

inferiores parum breviores, latiores (3 mm. latze), superiores abbre- 

viatz, omnes e basi æquilata cum vagina continua lineares, obtusius- 

culze, planze v. siceando complieatze, subtus lzeves, supra margineque 

scaberulz, glabrz v. basi ciliatze, glaucescentes, demum rufescentes, 

nervo medio tenui percursæ, structura ut in Schizachyriis ser. a. p. 369 

descripta. Spathze proprize aeutze, 10—14 mm. long, seariosze, rufes- 

centes, glabra, racemi ME RR, filiformem apice haud incrassatum 
rantes, raro eum zequantes. Racemi 

1—13 mm. “longi, densiipéali; rhacheos stricta articuli pedicellique 

spicula sessili triplo breviores, lineari-filiformes, apice non incrassati, 

oblique disjungentes, disjuncti areolam oblongam exhibentes, seabri. 

Spieulz sessiles 2,5—3,5 mm. longze, lineari-lanceolatz, inferne pal- 
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lid, superne subcoloratz : gluma I” lineari-oblonga supra medium 

parum angustata, apice integro obtusiuscula, marginibus anguste 

inflexa, carinis aculeolato-scabris, prater nervos carinales enervis, 

dorso plano levis, callo 0,5—0,7 mm. longo glabro ; II^ I subze- 

quans, 1-nervis ; II: primá '/, brevior, acuta, 1-nervis, ciliolata ; IV* 

quam II fere duplo brevior, linearis, bidenticulata, mutica v. inter 

dentieulos mucronata. Lodiculæ ovario breviores; staminum rudi- 

menta 3, antheris minutissimis. Spiculæ pedicellatz sessiles aquantes, 

lanceolatz, intensius coloratz ; gluma I" acutissima, 3-nervis ; reli- 

qua ut in spicula sessili nisi gluma IV* integra, sine mucrone, sta- 

mina 3 perfecta, antheris 1,2 mm. longis. 

Var. (v. subvar.) a, genuinus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 

vol. 2, pars 3, p. 295) ; racemi spathas zequantes v. iis breviores, non 

exserti. 
B, inermis (Hack. 1. c. p. 296) ; racemi e spathis exserti, basi tan- 

tum vaginati. — Andropogon inermis Steud. Synops. 1, p. 390; 

Anatherum inerme Griseb. Cat. pl. Cub. p. 236. — Exstant formae 

intermedize ! 

. Inss. Cuba (Wright 3481 [var. a.] et 3480 [8]), Puerto Rico (Blau- 
ner); Venezuela (Funk 235 var p), Columbia ad fl. Meta (Karsten in 

h. Vind.) ; Guyana gallica (Leprieur), anglica (Schomb. 666), Brasilia 
(Burchell 4631, Glaziou 11672 ex p., 16586, 16587, Weddell 1837, 

alii cfr. Fl. bras. l. e.) ; Paraguay (Balansa 217). 

. 29. A. ceresizeformis (Nees! Fl. Afr. austr. p. 109); panicula 
simplice, spathis elliptico-navicularibus, articulis villosis, spiculis 
sessilibus 8 superne villosis. 
.Innovationes extravaginales, breves. Culmi graciles, 40—120 em. 

longi, latere ramigero applanati v. canaliculati, glaberrimi, inferne 
simplices, qute. a: ramis solitariis v. 2—4" brevibus erectis 
v. arcuato-p tenui ibus uninodibus v. primariis binodibus, 
infra geniculos | bechetis; in panieulam v. racemum simplicem 15—35 
em. longum linearem strictum collectis. Vaginz teretes, arctz, gla- 
bræ v. erispo-villosie, internodiis breviores. Ligula brevissima, rotun- 
data, truncata, fuscata, glabra. Laminz e basi subzquilata lineares, 
acuminatz, 5—8 cm. longw, 2—4 mm. lat, erecto-patulz, rigidæ, 
plane, virides, demum rubentes, ssepius (saltem basi) pilis erispatis 
consperse rarius glabrz, margine scabr&, ceterum lives v. supra 
scaberulee, costa media subtus parum prominula supra anguste albo- 
lineata munitze, nervis lateralibus subobsoletis. Spathze proprie 2—3 
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cm. longæ, breviter acuminatæ, membranaceæ, coloratæ, glaberrimæ, 
racemi pedunculum brevissimum (2 mm. longum) rectum pubescentem 
v. glabriusculum multoties superantes. Racemi 1,5 mm. longi, 6—8- 
articulati, spatha pro maxima parte involuti, spiculis c? tantum ex 
illa exsertis; articuli pedicellique spicula sessili dimidio breviores, 
lineari-filiformes, dense villosi, villis articulo 3—4-plo brevioribus. 
Spiculæ sessiles oblongæ, 3—4 mm. long, flavescenti-virides et rufo- 
variegate, nitide : gluma I™ coriaceo-chartacea, anguste truncata, 
marginibus subinvoluta, obscure 3—4-nervis, nunc toto dorso excepta 
parte media et infraapicali, nune versus margines tantum villosa, 
callo obtuso brevi brevissime piloso; II“ lanceolata, navicularis, 
dorso subcoriaceo superne pilosa, aeutiuseula, 3-nervis, ssepius aris- 
tata; I late oblonga obtusa, hyalina, enervis, ciliata ; IV* quam 
III: */, brevior, ad '/, usque in lacinias 2 subulato-lanceolatas glabras 
fissa, inter lacinias sspissime aristata. Lodicule minute. Antherz 
2 mm. longze. Spiculæ pedicellatze 4 mm. long&, oblongze, imbricata, 
in racemi latere posteriore (spathze marginem spectante) arcte conni- 
ventes : gluma I™ coriacea, obtusa, 7-nervis, medio dorso nitida gla- 
bra, margines versus villosa ; II I^" aquans, acuta, dorso convexo nee 
earinato glabra, 5-nervis ; HI hyalina, 3-nervis, marginibus inflexa, 
ciliata ; IV? et palea deficientes ; anther& 2,5 mm. longe. 

Var. o, genuinus ; spieule sessilis gluma II® in aristam tenuem 

rectam ipsam aaquantem—subduplo superantem abiens ; IV* aristam 
circ. 12 mm. longam glabram exserens, cujus columna atro-fusca 

subulam leviter tortam sequat. 

In Caffraria pr. Omsamwubu (Drége 4361 ; Schultz in h. berol.) ; 

Port Natal (Gueinzius in h. vind.); ad fl. Niger (Quorra) (Bar- 

ter). 

8, breviaristatus ; gluma II® in aristam ipsa parum breviorem 

demum subrecurvam abiens ; IV* aristam 4—5 mm. longam imperfec- 

tam v. columna brevissima instructam emittens. Spicule 3—3,5 mm. 

longe. 

Africa trop. in terra tribus Bongo ad Gir (Schweinfurth 2261). 

+, submuticus,; gluma II^ mutica, IV* mutica v. ut in var 8. bre- 

viaristata (id quod spe in eodem racemo occurrit). 

Africa tropica in terra Djur pr. Seriba Ghattas (Schweinf. 2191). 

Obs. Cum Cymbopogonibus, quibus Neesius hanc speciem inseruit, 
nihil habet commune przeter habitum. 

# 
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Sect. B. PSEUDANTHISTIRIA. 

Racemus spieulas fertiles 2 continens; gluma II: 0, IV” stipitiformis. 

— Annui. Culmi basi deceumbentes, dein ascendentes, multinodes, gla- 

berrimi, estriati, ad '/, v. */, usque simplices, superne panieulato- 

ramosi. Vagins teretiusculz, subcarinatz, arcte, internodiis brevio- 

res, sursum decrescentes, summa laminifera. Ligula brevis, membra- 

nacea, truncata, glabra. Panicula foliosa ramis tenui-filiformibus, 

parte vaginá non inclusá nutantibus, ramulosis, ramulis (secundariis 

y. tertianis) brevibus 3—5" zequalibus, singulis racemum singulum 

spatha propria indutum ferentibus, racemis itaque subumbellatis 

umbella spatha communi superata. Spathe proprie lanceolate v. 

lineari-anceolatze, acuminatze, carinate, carina scabro-ciliolatz, 

livide rufescentes. Racemus intra spatham subsessilis v. breviter 

icellatus ; articulus inter spieulas 2 fertiles his 4-plo brevior, 

lineari-filiformis, rectiuscule disjungens. Spiculæ sessiles parvze, callo 

minuto obtuso breviter albo-barbato, livide virides v. superne subvio- 

lascentes : gluma I"* chartaceo-membranacea, parum angustata, 

truncata, marginibus infra apicem angustissime inflexis, inferius late 

involutis, dorso subeonvexo scabra, tenuiter 4— 7-nervis, nervis ver- 

sus apicem tantum manifestis; II^ I zequans, lanceolata, acutius- 
eula, membranacea, glabra, 3-nervis, subcarinata ; IV* e basi stipiti- 

formi mox in aristam gracilem abiens, columná fuscä hirtulá medio 
+ geniculatà quam subula recta scaberrima pallidior parum breviore. 
Lodieule majuseule, cuneato-lunatz. Stigmata stylos æquantia. 
Spieulse pedicellatze pedicellis ipsis 3-plo brevioribus filiformibus cilia- 
tis insidentes, sessiles subsuperantes, lividze : gluma I»: membrana- 
cea, acuta, marginibus inflexa, flexuris scabro-ciliatis, dorso plana, 
glabra, multinervis; II“ lanceolata, acuta, non carinata, 3-nervis, 
glabra ; III* et IV: 0, sed lodiculze et antherze (2 mm. longæ) ut in 
spiculis sessilibus. — Habitus Themed& (Anthistirie), sed spieulse 
illa involucrantes, huic generi proprie omnino desunt (n. 30—31). 

30. A. heteroclitus (Nees Fl. Afr. austr. p. 115); laminis e basi 
parum angustata linearibus, ultra 8 cm. longis, utrinque secus nervos 
pilis basi tubereulatis adspersis, nervis lateralibus primariis a seeun- 
dariis bene distinctis. — Anthistiria heteroclita Roxb. Fl. Ind. ed. 
Carey 1, p. 249. 

Culmi graciles, 50—80 em. longi, teretes. Vagin® glaberrimze. 
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Ligula exauriculata. Laminæ sensim acuminatæ, 8—15 cm. longæ, 
3—5 mm. latæ, flaceidule, patulæ, virides, costa media uninervi 
supra albolineata, nervis primariis utrinque 3—4, secundäriis inter 
illos crebris percursæ. Panicula foliosa densiuscula lineari-oblonga 
20—30 em. longa, ramis 2—5" glabris scaberulis, primariis inferiori- 
bus 3—4-nodibus, secundariis 1—2-nodibus, utrisque ramulos glome- 
ratos 4—5"** gignentibus. Spathe proprie 7—10 mm. long&, versus 
margines setis longis e tuberculis crassis ortis obsitze. Racemus spatha 
subbrevior, 6—8 mm. longus, racheos articulo altero tantum margine . 
breviter ciliato. Spiculze sessiles 3,5 mm. longs, lineari-oblongs : 
gluma I^* medio exsulea ; IV** arista 18—24 mm. longa, tenuis. Spi- 
culæ pedicellatze lanceolatze, gluma I^* carinis setis aliquot basi tuber- 
culatis inspersa. 

India or. : Caleutta (ex Roxb.); in Peninsula (Wright 1706) ; pr. 
Mangalur (Hohenack. Pl. Ind. or. ed. 1847 nr. 401); China (ex Hance); 
in Africa australi (ubi in feeno tantum inventa est) vix indigena (efr. 
Nees 1. c.). 

31. A. umbellatus; laminis e basi rotundata fere in pedunculum 

brevissimum constricta lineari-lanceolatis haud ultra 4 em. longis 
glabris, nervis lateralibus omnibus inter se equalibus. — Anthistiria 

heteroclita Thwaites Enum Pl. Zeyl. p. 366 non Roxb. 

Culmi subfiliformes, 30—60 em. longi, compressi. Vagin® superne 
ssepius tubereulato-hirtule rarius glabrae. Ligula ad latera in vagine 

auriculos 2 breves herbaceas fimbriatas abiens. Laminæ brevius acu- 

minatæ, 2—4 cm. longæ,4—6 mm. latze, iis Bambusearum mierophyl- 

larum haud absimiles, rigidæ, patentes, margine scaberrimze, ezete- 

rum læves v. subtus scaberuls, costa media tenuissima 1-nervi supra 

haud albolineata, nervis lateralibus arcte approximatis ereberrimis. 

Panieula foliosa laxissima, interrupta, 12—20 em. longa, ramis soli- 

tariis v. binis, glaberrimis, primariis 2—3-nodibus ramulosis. Spathae 

proprie 10—12 mm. longs, versus margines pilis szepe tuberculatis 

adspers®. Racemi breviter pedicellati, spatham æquantes, 7—9 mm. 

longi, articulo utroque margine (altero densius) ciliato, ciliis articulo 

duplo brevioribus. Spiculz sessiles 4,5 mm. long, lineares : gluma 

I» loco nervi medii sulco latiusculo haud profundo exarata ; IV» 
arista 12—14 mm. longa, tenuissima. Spicule pedicellatz lineari- 
lanceolatze, gluma I"* carinis scabro-ciliolatis nec setigeris. 

Ceylon : communis in regione altiore provincie centralis (Thwait. 

963). 

Suire au Prodromus VI. 26 
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Sect. C. EREMOPOGON. 

Racemus spieulas fertiles multas continens; spiculæ sessilis gluma 

IH: præsens, IV* stipitiformis. 

Perennes, dense ezspitosi, innovationibus intravaginalibus adjectis 

paucis extravaginalibus. Culmi inferne simpliees, superne florifero- 

ramosi, ramis vaginis (spathis) aphyllis instructis. Vaginze teretius- 

cule, arctæ, subcarinatæ, internodiis breviores. Gluma IV* spiculze 

sessilis basi hyalina, l-nervis, mox chartacea, denique in aristam 

abiens gracilem raro basi denticulis glumze auctam columnáà medio 

geniculatä scabrä, subulä basi tortä (n. 32—33). 

32. A. foveolatus (Del. Descr. de l'Egypt. p. 16, t. 8, f. 2); 

gluma I" spiculz sessilis supra medium dorsum foveola profunda 

impressa, ceterum dorso levi. — A. monostachyus Spreng. Pug. 2, 

p.9. — De anatomia foliorum conf. Volckens, Fl. d. :egypt.-arab. 

Wüste t. 18, fig. 3, 4; Duval-Jouve in Ann. sc. nat. sér. 6, 1, t. 18, 

£13. 
Culmi graciles, 10—50 em. alti, inferne decumbentes, dein genicu- 

. lato-ascendentes, raro a basi erecti, 2—5-nodes, internodiis alterna- 
tim hine applanatis, infra nodos scaberuli, simplices v. e nodis 1—3 . 
superioribus ramos agentes solitarios—quinos elongatos subfastigiatos 
erectos simplices sepe geniculatos ad nodos barbatos. Vaginæ glabr, 
scaberul: v. scabrz, nodis barbatis, imæ ad basin subserices®. Ligula 
brevis (1—2 mm. longa), truncata, hyalina, sæpe erosula, ciliolata, 
dorso sæpe subsericea, in vaginze margines decurrens. Lamin:e e basi 
zquilata cum vagina continua lineares, sensim angustatæ, apice 
abruptius et subeurvato-aeuminatz, 1—4 (raro—10) em. long, 1— 

1,5 mm. late, vernatione conduplicata, etiam adult: siecando com- 
plicatze, rigidze, glaueze, subtus minute hispidule, supra minutissime 
denseque puberule, margine incrassato lzves v. scaberulæ ibique in 
'/ inferiore sepius fimbriis longis basi tuberculatis obsitæ rarius 
glabrz, costa media subtus carinante uninervi supra cellulis bullifor- 
mibus flabellatis munita, nervis lateralibus utrinque 2 primariis inter- 
jectis singulis secundariis, omnibus subtus valde prominentibus sibi 

approximatis. Spathz proprie angustz, acutiuscule, 4—6 cm. lon- 
gæ, scabrze, pedunculo seabro apice haud inerassato demum breviores. 
Racemi graciles, densiflori, 3—4 em. longi, erecti, strieti, subsericei ; 
articuli pedicellique spicula sessili subduplo breviores, marginibus 
densissime pennato-villosis, villis sericeis rigidulis, summis amen 
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longioribus. Spieulz sessiles 4—4,5 mm. long&, lanceolat&, inferne 
pallide, superne ssepius rufescentes : gluma I™ chartacea, obtusius- 
cula, integra, marginibus anguste involuta nec carinata, infra apicem 
ssepius ciliolatum margine scabra, ceterum levissima, 4-nervis, callo 
brevissimo obtuso pilis gluma 4-plo brevioribus cincto, supra basin 
sulco longitudinali levi notata ; II^ T" zequans, lanceolata, obtusa, 
submucronulata, 1-nervis v. obscure 3-nervis, lævis, marginibus hya- 
lino-membranaceis glabris ; III* primá '/, brevior, oblongo-lanceolata, 
enervis, glabra; IV* secundä '/, brevior, glabra; ariste 13—20 mm. 
longe columnæ nigrofusca subulam flavidam sequans v. superans. 
Lodiculæ parv& ; anther® 1,6 mm. longa. Spiculz pedicellatze neu- 
træ, sessiles sequantes, oblong& v. laneeolato-oblongse ssepe subtortze, 
rufescentes v. violascentes : gluma I™ chartacea, obtusiuscula v. 

acutiuscula, marginibus anguste implicatis, carinis superne aculeo- 
lato-scabris, preter nervos carinales prominenter 3-nervis, glabra, 
callo pilosulo; II^ I» squans, lineari-lanceolata, acuta, 3-nervis, 
nervis lateralibus in '/, superiore cum medio confluentibus. Reliqua 0. 
Spieulz sessiles 1—3 imæ interdum (sed raro) etiam mutic®, c v. 
steriles, sed cum hermaphroditibus, nec cum pedicellatis conformes. 

a, genuinus. Spiculæ pedicellatze gluma I»* efoveolata. — Humilior, 

plerumque paucirameus, ceterum secundum stationem habitu varia- 
bili, in arenosis deserti subdeeumbens, squarrosus, paucirameus, 

foliis brevissimis ; in solo meliore suberectus, ramosior, foliis longio- 
ribus. 

Inss. Capitis Viridis : S. Lucia (Bolle), S. Vincente (Wawra, 

Schmidt); inss. Canariens. Tenerifa (Bolle, Bourgeau 1569); ZEgyptus 

pr. Cairo (Kotschy), inter Cairo et Suez (Schweinf.) ; pr. Suez (Eh- 

renb.); in maritimis ZEgypti superioris inter Kosseir et Ras Benass 

(Schweinf. 1046), in litore Nubiæ (Schweinf. 1021), Abyssinie ad 

Massaua (Beccari) ; in Afrieze tropic® terra Danakil pr. Harena (Hil- 

debrandt 709), in ins. Dissé maris Rubri (ex Courbon); in desertis 

Arabic pr. Dschedda (Schimp. un. it. n. 790) Hodeida (Hildebr. 748), 

El Gidan (Ehrenb.), Mascate (Auch. 5461); India orient. in regione 

Sindh (Stocks). 

B, strictus; spieule pedicellat® gluma I" ut in sessili foveolata. 

Elatior, plerumque multirameus. — Andropogon strietus Roxb. Fl. 

Ind. ed. Carey 1, p. 261 ; A. orthos R. et Schult. Mant. 2, p. 455. 

India or. Pandschab (Hook. f. et Thoms.) ; Hb. Wight 3096, et, si 

. Cymbopogon strictus Bojer Hort. Maurit. p. 375 reapse ad A. strictum 

Roxb. pertinet, quod valde dubium, etiam in ins. Mauritii. Anne 

potius A. Heterochloa Hack ? 
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33. A. tuberculatus; spiculæ sessilis gluma I" dorso sine 

foveola, secus nervos tuberculato-scabra. 

Culmi 1,5 m. altioresve, robusti, multinodes, teretes, glaberrimi, 

striatuli, e nodis 2—3 superioribus paniculato-ramosi. Vaginæ glabræ, 

læves, nodis glabris. Ligula ovato-oblonga, acuta, 4—6 mm. longa, 

hyalina, demum fissa, lateribus in vaginam decurrentibus. Laminæ e 

basi angustata vaginâ angustiore elongato-lineares, setaceo-acumina- 

— tæ, ultra 40 em. longæ, 4—6 mm. lat: (innovationum multo angus- 

tiores), vernatione conduplicate, adultze plane v. basi laxe canalicu- 

late, rigide, suberectze, glaucs, glabre, utrinque marginibusque 

scabræ, costa media basi erassissima totam fere laminæ latitudinem 

occupante subtus obtuse carinata supra alba, nervis lateralibus in cos- 

tas validas valde approximatas prosilientibus. Panicula foliosa scopi- 

formis 20—35 em. longa, densiuscula, ramis 3—5"* filiformibus erectis 

subfastigiatis, primariis sepe ramulosis, reliquis simplicibus. Spathze 

proprie herbacez, lineari-acuminat®, tuberculato-scabre, racemi 

peduneulo filiformi recto tuberculato-scaberrimo demum = breviores. 

Racemi 2,5—3 cm. longi, subeompressi, gracilescentes, erecti, stricti, 

densiflori, pilosi, pallide virescentes et violaceo-suffusi; articuli pedi- 
cellique spieula sessili plus duplo breviores, marginibus villis albis 

mollibus aecrescentibus (summis articulo sesquilongioribus) ciliati. 

Spiculz sessiles 5 mm. long, lineari-lanceolat®, callo brevissimo 
breviter parceque barbulato : gluma I"* chartaceo-membranacea, fere 
a medio acutata, anguste truncata, integra, marginibus angustissime 
laxeque implicatis, dorso plana v. levissime suleata, 3-nervis, nervis 
infra apicem evanescentibus, ad nervos flexurasque tuberculis exaspe- 
rata, glabra; II^ P^ æquans, membranacea, lanceolata, acuta, 1- 
nervis, carina tuberculata, marginibus angustissime inflexis ciliolata ; 
Me P= æquans, linearis, acuta, enervis, marginibus implicatis, gla- 
bra; IV* in aristam 16—18 mm. longam abiens, columná castaneá 
quam subula breviore. Lodieule late euneate, euspidatm. Stamina 
(semper ?) 2, antheris 2 mm. longis. Spieule pedicellatæ maseulze, 
sessilibus ceterum simillimz? nisi muticæ et sine gluma IV*, antheris 
majoribus (3,5 mm. longis), gluma I™ manifestius nervosa, II ciliata. 
In Indie orient. Peninsula pr. Assirgar legit cl. O. Kuntze hane 

speciem eximiam. (Vidi in ipsius herb.). 

33". A Delavayi ; gluma I? efoveolata lævi. 
Culmi 40—120 cm. alti, graciles, erecti, teretes, multinodes, præ- - 

ter internodia summa eiliata glaberrimi, estriati, e nodis superioribus 
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tlorifero-ramosi, ramis solitariis—ternis brevibus, simplicibus vel pri- 
mariis inferioribus ramulosis, filiformibus, suberectis, ad angulos 
ciliatis. Vagin® glabr& v. superne pilis adspersæ. Ligula brevissima, 
truncata, membranacea, glabra. Laminæ e basi subzequilata lineares, 
Setaceo-acuminatz, 8—25 cm. longs, 3—4 mm. late, plan, rigidze, 
suberectz, glaucæ, glabrae v. subtus strigoso-pilosæ, utrinque margi- 
nibusque scabræ v. scaberrimze, costa media erassiuscula supra late 
albo-striata, nervis lateralibus primariis supra prominentibus. Spa- 
the proprie 2—3 em. longe, aphylle, mucronat®, rufescentes, 
racemi pedunculum scabrum '/, superantes. Racemi 2—3 cm. longi, 
compressi, glabreseentes, e viridi et purpurascente vel violascente 
variegati : articuli pedicellique spicula sessili plus duplo breviores, 
pilis albis sursum accrescentibus (summis articulum subaequantibus) 
eiliati. Spiculz sessiles cum callo 0,5 mm. longo minute barbulato 
4—4,5 mm. longe, oblongæ : gluma I" chartaceo-membranacea, 
superne parum angustata, obtusissima, integra v. emarginata, margi- 
nibus angustissime implicata, carinis submarginatis, dorso plana, 
prater carinas scabras tenuiter 3—5-nervis, nervis supra medium 
evanescentibus, glaberrima ; II^ F= equans, membranacea, late lan- 

‚ceolata, acuta, superne carinata, 3-nervis, glaberrima ; III* quam I» 

paullo brevior, oblonga, obtusa, enervis, ciliolata ; IV? ad aristæ inser- 

tionem dentieulis 2 hyalinis aucta, glabra, arıste 8—10 mm. longæ 

columna glaberrima, subulä basi laxissime tortä subbrevior. Lodiculæ 

glabræ. Antherz 2,5 mm. long&. Spiculæ pedicellatze c, lanceolato- 

oblongs, sessiles sequantes, iis omnibus punctis simillimæ, sed sine 

gluma IV*, inde mutic®. 

China australis, prov. Yun-nan : Kimi-se, ad pedes Hee-schan-men 

prope Hoken (Delavay 1800 in h. paris.); in pratis ad Ki-pin-Kay 

prope Tali (id. n. 2242). 

Subgenus 5. ARTHROLOPHIS. 

Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 268 (emend.); Hack. 

in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, p. 283; Androp. sect. 

Campylomisehus Fourn. Pl. Mex. 2, p. 55 (exel. spec.). 

Racemi subcompositi in apice eulmi ramorumque modo bini, quorum 

alter (terminalis) pedicellatus, alter (lateralis) sessilis v. rarissime 

` abortu spiculze basilaris pedicellatus, modo digitati v. rarissime pani- 

enlati, tum: terminalen ramorum podicollati; Isteralen sessilen; omnes 

4—b-artieulati); rh gil gulati, 
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dorso convexulo sine sulco, apice cum v. sine appendice cupuliformi 

scarioso. Spiculæ sessiles omnium parium 2, raro 9, rarissime paris 

imi alterius racemi neutra, tum vero a pedicellata hujus paris formá 

discrepans, plerumque aristat®, a dorso compresse : gluma I”* mar- 

ginibus implicata inde bicarinata, rarissime subinvoluta ; II?* carinata, 

IIl hyalina, IV* hyalina v. raro membranacea, oblonga v. linearis, 

sepius bifida v. bidentata, ex fissura aristata, rarius mutica integra, 

plerumque paleam fovens. Stamina 1—3. Ovarium glabrum ; stigmata 

oblonga v. ovato-oblonga, stylos plerumque :equantia v. iis subbre- 

viora, prope mediam spiculam exserta. Spieule pedicellate 5 v. 

neutre v. tabescentes, rarissime 8, muticz v. raro aristat®, a sessi- 

libus glumarum forma + discrepantes. Caryopsis plerumque lanceo- 

lata v. lineari-oblonga, a dorso subeompressa, dorso convexa, facie 

planiuseula, embryone dimidiam caryopsin zequante. 

Gramina habitu sat vario, angustifolia, amphigæa, etiam in tempe- 

ratis sparse obvia. — Culmi ssepius ramosi, ramis floriferis nune plus 

minus remotis, nunc confertioribus et paniculam spuriam forman- 

tibus. Rami ramulique infra racemos vagina ssepius aphylla (spatha 
propria) racemos nunc fuleiente v. obtegente nunc ab illis remota 

instructi. Vaginz ad nodos glabrz. Laminz vernatione conduplicata 
. v. convoluta. Racemorum terminalium pedunculus specialis rectus.— 
Species nonnullae (e. gr. A. macrourus affnesque) propter racemos 
conjugatos spathis fultos Cymbopogones :emulant, sed differunt spicu- 
larum paribus omnibus heterogamis. 

8 1. Spicule sessilis gluma II“ mutica, rarissime mucronulo v. aris- 
tula brevi terminata. — Racemi bini v. plures (n. 34—72). 

—» Lem 

A. Spicule pedicellate tabescentes, 1—2-glumes v. prorsus deficientes, sessilibus 
ber m breviores. — Perennes. Innovationes mixte, plersque 

Smprus extravaginales. Culmi inferne simplices, superne plerumque 
ramosi, multinodes, + compressi, latere vaginæ dorsum respiciente 
sulcati, glaberrimi. Vaginæ innovationum carinato-compressæ, cul- 
meæ compressiusculæ. Ligula brevis v. brevissima, membranacea, trun- 
cata. Laminæ vernatione conduplicata, adultæ planæ v. complicatæ, 
e basi æquilata lineares 

r , Subtus acute carinatz, costa media tenui uninervi 
TIN cellulis bulliformibus induta, nervis lateralibus parum v. minime - 
denda m. pedicellique utroque margine v. etiam 
E osi, articulum æquantibus v. superantibus. Spiculæ 

sessilis callus minutus, obtusus, barbatus (n. 34—47). 

er rk 
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‚a. Monandri, stamine 1 antico. — Racemorum pedunculus communis apice 
sepius barbatus. Spiculz sessiles lineari-lanceolats v. lineari-oblongz, 
parve; gluma I"* chartaceo-membranacea, prster nervos carinales 
enervis (rarissime in A. arctato nervulis 2 aucta) ; és lanceolata, acuta, 
l-nervis, carina superne scabra; III* ea paullo brevior, lineari- -oblongs 
v. neari Dncegln t. enervis, sepius ciliolata ; IV* quam IIda paullo— '/s 
brevior, breviter bidentata v. ad ifa usque bifida, lobis acutis, 1-nervis, 
inter denied aristata; palea minuta v. obsoleta. Stigmata anguste lan- 
ceolata, brevia, Pedicelli uds spiculam sessilem zquantes v. supe- 
rantes, lineari-filiformes, aut rudimentum spicule uniglume vix ] mm. 
longum ferentes aut sine ullo. — Neogsi (n. 34—40). pro 

Ld . A y 

a. Anthera parvula (0,6—1,5 mm. longa). Gluma I"^ preter nervos carinales enervis 
4—39). 

* Racemi multi-(10—20-)articulati. — Species n. 84—38, quarum 4 priores inter se valde 
affines, formis intermediis conjunct®. 

34. A. macrourus (Michx. Fl. bor.-amer. 1, p. 56); racemis binis 

spathis inclusis v. ex illis + exsertis in paniculam ramosissimam nunc 
caudatam densam, nune abbreviatam compactam superne dilatatam 

dispositis; vaginis eulmeis superioribus valde approximatis (nec vero 
equitantibus neque fastigiatis) glabris v. plus minus pilosis, laminas 

sensim breviores paniculam squantes v. superantes ferentibus, ex 

axillis ramos floriferos binos—quinos repetite ramulosos gignentibus ; 

racemi gracillimi articulis pedicellisque laxius villosis ipsa basi nudis ; 

gluma I"* inter carinas planiuscula, callo breviter piloso; arista 

imperfecta; spicula tabescente ad rudimentum 1 mm. longum redacta, 

raro 0. — A. spathaceus Trin. Fundam. p. 186 ; Cinna glomerata Walt. 

Carol. p. 59; Anatherum macrourum Griseb. Fl. Westind. Isl. p. 559. 

Culmi 60—150 em. alti, plerumque robusti. Vagin® innovationum 

atque foliorum eulmeorum infimorum subflabellato-confertze, compla- 

nato-compress&, inferne dilatatze et equitantes, superne angustatz et 

ab invicem v. a culmo distantes, ibique singule secus carinam ad 

dimidiam latitudinem usque connatæ, laeves v. carina v. omnino sta- 

br&. Lamin® innovationum 20—50 cm. longs, culmeæ sensim bre- 

viores, 4—10 mm. latze, breviter acuminatze, virides v. glaucze, utrin- 

que margineque scabrze v. seaberulze, glabrze v. basi fimbriatæ. Pani- 

eula 10—50 em. longa; rhacheos communis internodia superiora valde 

abbreviata ad nodos sepius barbata; rami erecti, appressi, summi 

valde conferti subfastigiati (raro etiam inferiores fastigiati), in specimi- 



ADS ^ - MONOCOTYLEDONEJE. ANDROPOGON. 

nibus maeris bini, primario circ. 3-nodo, secundarios solitarios v. binos 

uninodes procreante, in robustioribus rami quini, primario 5-nodi 

secundarios quinos—denos ferente, quorum longiores 2—3-nodes tertia- 

nos 3—5^* uninodes gignunt ; rami ramulique graciles v. validiusculi, 

nodis barbati. Spathz proprie 2—4 em. longi, nune lineari-lanceo- 

late, navieulares, racemos obtegentes, nune anguste, racemos basi 

tantum v. minime amplectentes, glabrz, carina v. omnino scabr®. 

Racemi 2—3 em. longi, laxiflori ; articuli filiformes, spicula parum v. 

1/, breviores, villis sordide albidis, summis articulo duplo v. plus duplo 

longioribus vestiti. Spiculæ 8 3,5—4 mm. long&, anguste lineari-lan- 

ceolatze, pallide v. sordide violascentes : gluma I^* a medio sensim acu- 

tata, bimucronulata, carinis aculeolato-ciliata, callo pilis parcis gluma 

3-plo brevioribus barbato; II“ glabra; IV* brevissime bidentata, 

aristam emittens gracillimam 12—15 mm. longam scabram basi sub- 

flexuosam haud v. obsolete tortam. Anthera 0,6 mm. longa. Pedicelli 

steriles spiculä '/, longiores, villis ipsos equantibus vestiti, glumulam 

sepissime breviter setigeram gerentes. 

Varietates v. (excepta e) potius subvarietates : 
a, genuinus; vaginis glabris v. margine villosis viridibus ; panicula 

caudata decomposita 20—50 em. longa. — A. macrourus Michx. ! 
- (i. e. vidi specimen a cl. Richardio signatum) s. str.; Vasey Agric. Gr. 

t. 26. Laminz glabr®, virides, Panieule rami inferiores ipsa multo 
breviores, 3—5", primariis 4—5-nodibus secundarios 4—10" 2—3- 
nodes, his tertianos 3—5"* gignentibus. Spathz proprie racemos 
æquantes v. subiequantes, pedunculum racemorum communem 3—10- 
plo superantes. 

In locis humidis Americz borealis. In civitatibus Atlantieis a New- 
York ad Floridam; in Antillis (Cuba, Haiti, Jamaica, Puerto Rico, 
Antigua, S. Thomé), in civitatibus Alabama (Mohr), Louisiana 

(Drumm.), Arkansas (Engelm.), Texas, California austral. (Parish 
fr.), in valle fl. Gila (ex Torr.); in Mexico pr. Guadalajara (Palmer 
446 coll. 1886), Orizaba (F. Müller 2033), Mirador (Liebm. 56 in h. 
Havn.); in Guatemala (Friedrichsthal 1445). 
$, abbreviatus ; foliis præcedentis ; panicula obovato-oblonga parum 

oolp ponia 10-15 cm. longa. — Humilior, angustifolius ; paniculæ 

rni erue ipsa rer, sic, ploran 1-9", rime 
BRE nE es Solitarios—3"** uninodes gignentibus. 

rantes DD ea um racemorum communem 2—4-plo supe- 
, uantes.— Formis intermediis eum a conjuneta. . 

New-Jersey (Gray) ; Carolina (Rugel). 
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Y, hirsutior ; vaginis e tuberculis longe villosis viridibus ; panicula 
varietatis a. — Laminæ glabræ v. basi fimbriatæ, scaberrimæ. Spa- 
thæ propriæ scabræ, racemos superantes. Spiculæ tabescentes 0. v. 
subnullæ. 

Alabama, pr. Mobile (C. Mohr. in h. m.). 
ò, glaucopsis (Ell. Sketch p. 149); vaginis laminisque subtus valde 

pruinosis, glabris; panicula varietatis æ, sed laxior, spathæ propriæ 
racemos plerumque superantes. — A. glaucus Muehlenb. Descr. 
p. 278 ? inde Cymbopogon glaucus Schult. Mant. 2, p. 459? 

S. Carolina (Elliott !), Georgia (ex eod.), Florida (Curtiss 3639»). 
e, corymbosus (Chapm. ap. Curtiss in exs.); vaginis glabris viridi- 

bus; panicula corymbosa—40 em. longa. Folia angusta. Panieule 
rami imi valde elongati ipsam sequantes, bini—terni, primariis 4—5- 
nodibus (nodis glabris), secundarios 2—3"** bi—trinodes (nodis barba- 
tis), his tertianos binos procreantibus. Spathæ proprie angustissimæ, 
pedunculum racemorum communem :zequantes, racemi itaque exserti. 

Florida (Curtiss N. Am. Pl. 3639»). 

35. A. virginicus (Linn. Spec. ed. 1, p. 1046 nec ed. 2); racemis 
binis (rarissime 3—5"'*) spathis inclusis gracillimis in paniculam ramo- 

sam elongatam, angustam, attenuatam laxam dispositis; vaginis 
foliorum eulmeorum superiorum dissitibus minime fastigiatis glabris, 
laminas sensim brevissimas panicula breviores ferentibus, ex axillis 

ramos solitarios—ternos parce ramulosos procreantibus; articulis pe- 

dicellisque laxius villosis ipsa basi subnudis ; gluma I"* inter carinas 

leviter impressa, callo parce breviterque piloso ; arista imperfecta, 

spicula tabescente sepius nulla. — A. Gray ! Man. ed. 5, p. 652 non 

A. virginicus Trin. nec Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. (efr. obs. 

p. 410). 
Culmi 60—120 em. alti, graeiliores. Vagin® innovationum compla- 

nato-compress&, inferne dilatatze, superne angustatze et ab se invicem 

distantes, singulze ibique seeus carinam ad mediam latitudinem usque 

connatz, eulmez liberz sed a culmo superne distantes. Laminæ inno- 

vationum 6—10 cm., culmez inferiores— 25 em. longze, adult inno- 

vationum complicatz v. eanalieulatze, culmeæ s&pius plane 2—5 mm. 

late, acutæ, basin versus ad margines nervosque plerumque longe 

fimbriat&, raro etiam facie villosulze, excepto margine carinaque sca- 

berulis leves. Panicul® lineari-elongatze 30—50 cm. longs rami 

breves, subdistantes, culmi internodia plerumque 2 »quantes, prima- 

rii 2—5-nodes, secundarios solitarios v. raro 2—3** breves 1—3- 
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nodes, hi raro tertianos uninodes procreantes, omnes graciles, glaber- 

rimi v. infra nodos parce barbati. Spathæ propriæ 4—6 em. longæ, 

lanceolatæ, acuminatæ, aphyllæ, haud carinatæ, rufescentes, glabræ, 

pedunculum communem brevissimum (3—5 mm. longum) apice longe 

barbatum decies v. plus superantes. Racemi 1—4 em. longi, sublaxi- 

flori ; rhacheos tenerrimæ subflexuosæ articuli filiformes, spicula '/,— 

duplo breviores, villis sordide albidis, summis articulo 2—3-plo lon- 

gioribus vestiti. Spiculae 8 anguste lineari-lanceolatz,, 3,5—4,5 mm. 

longs, pallide v. leviter sordideque violascentes : gluma I"* sensim 

angustata, bimueronulata, carinis aeuleolato-scabra, callo pilis gluma 

3-plo brevioribus eineto; II obtusiuscula ut III: glabra ; IV* in '/, 

superiore acute bifida, aristam emittens gracillimam rectam 12—16 

mm. longam. Anthera 1 mm. longa. Pedicelli steriles spiculam 9 

&quantes v. superantes, demum extrorsum curvati, villis ipsos equan- 

tibus v. superantibus vestiti, absque rudimento glumæ v. eum rudi- 

mento 0,5—1 mm. longo, mutico. 

"Var. a, viridis ; foliis viridibus glabris, paniculee ramis glabriuseu- 
lis v. ad nodos parce barbatis, racemis binis v. raro ternis 2—5 em. 

. longis. 

Subvar. 1. genuinus. Lamin& innovationum statu complicato cire. 
1—1,5 mm. late, culme:e planiuscule 2—5 mm. late. Paniculae 
parum ramos& rami primarii 2—3-nodes, secundarii sæpe solitarii v. 
bini, uninodes, simplices. — A. dissitiflorus Miehx.! (fide specim.;a el. 
Richardio insigniti) Fl. bor.-amer. 1, p. 57; Ell. Sketch p. 149; A. 
vaginatus Ell.! Sketch p. 148; Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, 
vol. 4, p. 84; A. eriophorus Scheele in Flora 1844, p. 31, non Willd ; 
A. Louisianæ Steud. ! Synops. 1, p. 383, ubi racemi perperam solitarii 

. dicuntur; A. virginicus Vt Agric. Grass. t. 24; Cinna lateralis 
Walt. Carol. p. 59. 

Obs. Hæc est: certe planta a Linnseo primitus (in Spec. pl. ed. I") 

. Androp. virginicum vocata, qualis in Gronovii Flora Virginica 1, 
p. 132 a Claytonio breviter est descripta et in Linnzi herbario suppe- 
ven numero 7, eodem quo in editione prima, insignita. In editione 
secunda auetor rem confudit, immiscens et in citationes et in diagno- 
sin iind flosculi mutiei !) plantam a Sloane (hist. 1, p. 110) nomine 
« graminis dactyli bicornis tomentosi minoris » descriptam in tab. 
68 f. 2 delineatam, a virginico editionis Im" maxime distinctam, in 
Virginia minime crescentem, nimirum. Androp. leucostachywm Kunth, 
qui etiam nomine A. virginiei a Linnzo insignitus post verum virgini- 

cum in herb. Linnzano invenitur. Sloanei descriptione et icone inni- 
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xus Neesius in Agrost. bras. p. 323 has verum A. virginicum Linnæi 
repræsentare contendit, hunc est secutus Trinius in Mém. Ac. Petersb. 
ser. 6, vol. 2, p. 269, nec ipse in Mart. et Eichl. Fl. brasil. aliter feci. 
Nune vero, præeunte el. A. Grayo Androp. virginici nomen non nisi 
plant in Linnzi editione prima enumeratze inditum volo. 

2. stenophyllus. Laminz innovationum filiformes, complicatse 
0,5—0,8 mm. lat, culmeæ etiam complicate, vix 1 mm. late. Pani- 
cula preecedentis v. pauperior. 

3. ditior. Laminze ut in subv. 1. v. latiores; panieulz valde ramo- 
sæ rami primarii 2—3", 3—5-nodes, secundarii 3—5", 1—3-nodes, 
sæpe tertianos procreantes. — A. glaucescens Schlechtd. in Linnxa 6, 
p. 39 non Kunth; A. macrourus var. viridis Curtiss N. Am. Pl. 36394, 
— Transitum indigitat in A. macrourum, a quo tamen differt panicula 
laxa, laminis foliorum superiorum brevissimis nec paniculam sequan- 
tibus. 

Habitat forma genuina in arenosis siceis Ameriez septentrionalis, 
praecipue orientalis, a Massachusets usque in Floridam, in occidentem 
versus usque in Illinois ; etiam in Cuba (Wright 3901) ; subvar. 2. in 
Florida (Chapm.) et Alabama (Mohr) ; subv. 3. in Florida (Curtiss. n. 
cit.) et Mexico (Schiede 937, Liebm. 72 in h. Havn.). 

Var. 8, glaucus (Curtiss N. Am. Pl. nr. 3638°); foliis glabris ; 

vaginis innovationum dense albo-pruinosis, eulmeis cum laminibus 
omnibus spathisque leviter pruinosis; panicule ramis nodis glabris ; 

racemis binis, 1—1,5 em. longis. — Folia sordide purpurascentia ; 

laminæ culmeæ complicatz. Panicule cire. 40 em. longs composite 

rami inferiores terni, primarii 4—5-nodes, graciles, secundarii solita- 

rii—bini, I—3-nodes, tertianos solitarios gerentes. Spathe propriæ 

2,5—3 em. long®. Racemi 8—10-artieulati; spicule 3,5 mm. longs. 

Vergit ad A. brachystachyum Chapm. 

Florida (Curtiss, nr. cit.). 

y, dealbatus (Mohr. Ms.); foliis glabris ; vaginis et laminarum parte 

inferiore cera copiosissima dealbatis; paniculæ ramis ad nodos et infra 

eos barbatis, racemis binis, 2,5 em. longis.— Laminze culmes subcom- 

plieatze. Paniculæ eire. 40 em. longze rami inferiores 2—3", primarii 

2—3-nodes graciles, secundarii 2—3 uninodes. Spathz proprie 3—4 

em. longa. Spiculæ 3,5 mm. longz, arista 12 mm. Spieul® tabescen- 

tis rudimentum 1 mm. longum. 

Alabama pr. Mobile (Mohr in h. m.; adest etiam specimen minus 

dense pruinosum). 

8, tetrastachyus ; foliis villosis, viridibus; panicule ramis glabris, 
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racemis sæpissime quaternis (2—5) 2,5 cm. longis. — A. tetrasta- 

chyus Ell. Sketch, p. 150; Trin. Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 4, 

p. 84; A. Curtisianus Steud. ! Synops. 1, p. 390 (deser. pessima). — 

Vaginse saltem superne villosze, superiores interdum glabrze ; laminze 

inferiores villosissimze. Culmi elatiores, graciles ; paniculze 30—50 em. 

longs rami inferiores elongati plerumque bini: primarii 2—3-nodes, 

secundarii solitarii v. bini breves, uninodes, omnes gracillimi. Spathze 

proprie 4—6 em. longs. Spieule 4—4,5 mm. longs, arista 16— 

20 mm. longa. 

Florida (Curtiss N. Am. Pl. 3636); Georgia, Carolina (ex Ell.); 

Alabama (Mohr). 

36. A. Liebmanni (Hack. in Flora 1885, p. 132); racemis 4— 

5"i* minus gracilibus e spathis plerumque exsertis in paniculam ramo- 

sam v. subsimplicem elongatam angustam attenuatam laxam v. inter- 

ruptam dispositis; vaginis foliorum superiorum dissitibus minime 

_ fastigiatis cum laminis villosis, laminas sensim abbreviatas gerentibus, 

articulis pedicellisque densius villosis, gluma I^^ inter carinas leviter 

excavata, callo parce breviterque piloso, arista perfecta, spicula tabes- 

cente 1—1,5 mm. longa setigera. — A. maerothrix Fourn. Pl. Mex. 

2, p. 60 (quoad Bourg. 2376) non Trin. 
| Culmi robusti, 40—150 em. alti. Vaginz ut in speciebus 2 praece- 

dentibus descript®, sed superne appresse villoss, eiliate. Laminæ 
7—30 em. longe, adulte plans v. complicate, 2—6 mm. latæ, acu- 
tæ, subtus densius, supra laxius villosule raro præter margines gla- 

brze, scabr&. Panicul& lineari-elongat: rami inferiores bini, primarii 
elongati 1—3-nodes, ssepius simplices, rarius secundarios solitarios v. 
binos breves uninodes simplices gignentes, omnes validiuseuli, lz- 
viusculi. Spathz proprie 3,5—5 em. longi, lanceolat®, interdum 

rudimento mueronatze, subherbacez, virides v. leviter violas- 
centes, striati, nervis scabri, racemorum pedunculo communi apice 
barbato nunc (in terminalibus) breviores, nunc (in lateralibus) 2—3- 
plo longiores, interdum deficientes. Racemi 2,5—3 cm. longi, subden- 
siflori, rhacheos subgraeilis subflexuosze articuli filiformes, spicula 2 
*/, usque duplo breviores, villis sordide albidis, summis articulo duplo 
longioribus vestiti. Spieule 8 lineari-lanceolate, 3—4 mm. longs, 
pallidze : gluma I^ supra medium sensim angustata, acuta, integra v. 
brevissime bimueronulata, carinis aculeolato-scabris, callo pilis gluma 
2—3-plo brevioribus eineto ; IF* acuta v. mucronulata, carina superne 
dense aculeolata, ceterum cum II: glabra v. ciliolata ; IV? breviter 

eK ER 
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bidentata vel in '/,—'/, superiore acute biloba, glabra, aristam exse- 
rens gracilem patentem 15—20 mm. longam, columná 1—3-spira e 
glumis non v. parum exsertá, quam subula multoties breviore. An- 
thera 1—1,2 mm. longa. Pedicelli steriles spiculam 8 subsquantes 
usque ad subsuperantes, filiformes, patuli, villis pedicello — 
ribus vestiti. 

Subvar. 1. genuinus. Culmi 50—70 cm. alti. Folia, saltem infe- 
riora, villosa; laminæ 6—10 em. longs. Paniculæ rami simplices, 
interdum sine spathis propriis racemorum, infra nodos pore barbati. 
Gluma I"* integra, IV** arista 15—16 mm. longa. 
Mexico : in campis pr. Chinantla (Liebm. 590), Orizaba (Bourg. 

2376). 
2. raripilus. Humilior ; folia pilis patentibus sæpius raris adspersa, 

v. margine tantum fimbriata ; laminæ 5—6 cm. longse. Paniculze rami 
simplices, glabri, eumd spathis. Gluma I": bimucronata, II^ longius- 
cule mueronata, IV** arista 14—15 mm. longa. 

Mexico : Guadalajara (Palmer 227 coll. an. 1886). 

3. Mohrii. Culmi 1—1,5 em. alti, robusti; folia dense villosa; 
laminz 20—30 em. longze, 4—6 mm. latze. Panicule 50—60 em. lon- 

gæ rami ramulosi, ad nodos et infra eos dense barbati, eum spathis. 

Gluma I= bimucronulata, II“ mutica, IV** arista cire. 20 mm. longa. 

Alabama : in pinetis uliginosis pr. Mobile (Mohr in h. m.). — A. 

virginici var. tetrastachy® valde affinis, presertim arista perfecta, 

spicula tabescente presente (in illa nulla), racemis robustioribus 

distinetus. — A. Liebmanni serius fortasse melius A. virginico sub- 

speciei numero jungendus. Notam, cui in describenda specie maxime 

innixus sum, nimirum ramos spathze propriæ expertos variabilem esse 

speciminibus ulterioribus edoctus sum. 

37. A. longiberbis (Hack. in Flora 1885, p. 131) ; racemis binis 

subrobustis spathis obteetis in paniculam parce ramosam angustam 

laxam dispositis ; vaginis foliorum superiorum dissitibus minime fasti- 

giatis appresse villosis, laminas sensim valde abbreviatas panicula 

multoties breviores ferentibus, ex axillis ramos solitarios v. binos 

parce ramulosos procreantibus ; articulis ab ipsa basi densissime vil- 

losis ; gluma I"* inter carinas valde elevatas canaliculato-impressa, 

callo pilis erebris gluma parum brevioribus villosa, arista imperfecta, 

spicula tabescente 1 mm. longa. — A. tetrastachyus var. distachyus 

Chapm. Fl. South. Un. St. 

Culmi graciles 60—80 em. alti. Folia viridia ; vaginæ innovationum 
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compressse, toto decursu zequilatz sese invicem vel culmum ad os usque 

amplectentes, neque prope carinam connatz, omnes tota longitudine 

v. superne appresse sericeo-villos®. Laminze innovationum 6—10 cm. 

longe, complicate; culmeze inferiores—20 em. longæ, sepius plans, 

2—3 mm. late, breviter acutatze, submueronatz, subtus pilis longis 

appressis deeiduis vestite, supra glabre, leves, margine scaberulz. 

Panicul& lineari-elongat® attenuatze 20—30 em. longæ rami primarii 

'1—2-nodes, secundarios solitarios uninodes, breves, simplices gerentes, 

omnes infra nodos plus minus longe barbati. Spathe proprie 5—5 cm. 

longs, lanceolatze, acuminatze, carinatze, rufze rarius viridule, glabrze, 

peduneulum communem 5—8 mm. longum pluries superantes. Racemi 

3 em. longi, densiflori; rhacheos subflexuos® articuli erassiuscule 

filiformes, superne subdilatati, spicula duplo breviores, villis candidis 

copiosissimis, summis articulo 3—4-plo longioribus, vestiti. Spiculae 

8 lineari-lanceolatz (latiores quam A. virginieif, 4—4,5 mm. longse, 

pallide : gluma I= breviter acutata, haud mucronulata, carinis acu- 

leolato-seabris; IT^ et IIT acute, glabra, IV: breviter bidentata, 

glabra; arista gracilis 15—18 mm. longa basi obsolete geniculata. 

Anthera 1,5 mm. longa. Pedicelli steriles filiformes, spiculam 8 supe- 

. rantes, demum extrorsum eurvati, villis copiosis ipsos superantibus 

vestiti. 
Florida (Garber, Curtiss in h. m.). 

38. A. Elliottii (Chapm.! Fl. South. Un. St. p. 581 exel. syn.) ; 
racemis binis raro ternis gracillimis in paniculam simplicem brevem 
superne dilatatam parce ramosam dispositis; vaginis foliorum 3—6 

superiorum valde approximatis fastigiatis imbricatis cymbiformi-dila- 
tatis post fructos maturos complanatis subflabellatisque glabris, lami- 
nas sensim breviores sed paniculam superantes gerentibus, ex axillis 
ramos plerumque binos simplices procreantibus, ramo altero longiore . 
racemos e spatha propria exsertos, altero brevi racemos in spatha 
occultos ferente; articulis ab ipsa basi densiuscule villosis ; gluma 
I" inter carinas canaliculato-depressa raro planiuscula, callo pilis 
gluma vend brevioribus vestita: arista sæpius perfecta; spicula 
tabescente subnulla. 

Culmi 60—80 cm. alti, graciles. Folia viridia : vaginæ innovatio- 
num complanato-compressæ, ubique subæquilatæ sese invicem v. cul- 
mum fere ad os usque amplectentes, prope carinam non connatz, 
superne sepius laxe pilos®, superiores spathas subeymbiformes 4—8 
cm. longas rufescentes (neque vero cum spathis racemorum propriis 
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f 1 las) mentientes. I lieat ,Cculme:e 

plans, inferiores—20 em. longs, acute, glabræ v. basi fimbriatge, 
excepto margine leves. Panicula 10—30 em. longa, obovato-lineari- 
oblonga, inferne interrupta, superne condensata, axe communi ramis- 
que infra nodos superiores dense barbatis. Racemi 2—3,5 cm. longi, 
laxiflori; rhacheos tenerrimæ subflexuos& articuli spicula 8 '/,—'/, 
breviores, filiformes, villis albis v. sordide albidis articulo duplo lon- 
gioribus vestiti. Spiculze 3,5—5 mm. longs, anguste lineari-lanceola- 

tæ, sepius sordide violascentes : gluma I™ longe acutata, apice sub- 
integra, carinis aculeolato-scabra ; II“ et IIT* acutae, ciliolatze ; IV? in 

1/,— /, biloba, glabra ; arista gracillima, columna quam subula inferne 
undulata 3—5-plo breviore e glumis exserta. Anthera 1 mm. longa. 

Pedicelli steriles spicula 8 '/, longiores, filiformes, villis ipsis æqui- 

longis vestiti. 

Var. a, genuinus. Robustior; laminz culmeæ 2—3 mm. late, 

vaginz 5--6 superiores dilatat® ; racemi 3—3,5 cm. longi, articulis 

dense albo-villosis. Spieule 5 mm. longs; ariste 20—25 mm. longae 

columna brunnea manifeste pleiospira. 

In arenosis siecis v. humidis eivitatum Florida (Chapm.), Georgia 

et Carolina (ex Chapm.), Maryland (Commons), Delaware (Com- 

mons), Alabama (Mohr), Missouri et Arkansas (Engelmann, Riehl 

. 528) 
B, gracilior. Gracilis ; lamine culmez 1 mm. late; vagine 2—3 

superiores dilatat® ; racemi 2 cm. longi swpe terni; articuli laxe 

canescenti-villosi ; spieule 3,5—4 mm. long, aristze 13—15 mm. lon- 

gx columna subdistinete 1—2-spira. 

. Florida (Curtiss, N. Am. Pl. 3636"). Adsunt forms inter z et B 

mediz. 

** Racemi 4—6-artienlati (n. 39). 

39. A. brachystachyus (Chapm. Fl. South. Un. St. Suppl. 

p. 668). 
Culmi 1,2—1,5 m. alti, robusti. Folia omnino A. macrouri Michx.; 

lamins cire. 5—6 mm. latz, glaberrimze, virides, demum rubentes. 

Panicula 60—70 em. longa, laxa, angustata, ramosissima : vagina 

superiores dissite laminas sensim valde abbreviatas panicula multo 

breviores ferentes, ex axillis ramos elongatos (—30 cm. longos) erectos 

graciles binos v. ternos procreantes, primariis plurinodibus, secun- 

dariis binis elongatis gracillimis ssepius nutantibus uninodibus simpli- 
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cibus raro binodibus tertianumque procreantibus, nodis ramorum plus 

minus barbatis. Spathe proprie angustz, infra apicem parum dila- 

tat, 3—3,5 em. longæ, rufescentes, glabrze, racemorum pedunculum 

communem plerumque æquantes v. parum superantes. Racemi bini, 

breves (1,5—2 em. longi), pro maxima parte v. omnino exserti, densi- 

flori; rhacheos gracillimae subflexuosz articuli spicula sessili duplo 

v. plus duplo breviores, filiformes, villis sordide albidis laxiusculis 

(summis articulo sesquilongioribus) vestiti, ipsa basi nudi. Spiculze 2 

lineari-laneeolatze 5 mm. long, livide et pallide violascentes : gluma 

I»: longe acutata, integra, inter carinas elevatas aculeolato-scabras 

leviter eanalieulato-depressa, callo pilis gluma parum brevioribus 

vestita; II, IIP, IV: ciliolate ; IV* brevissime bidentata, aristam 

imperfectam 7—8 mm. longam e spicula ipsius longitudine tantum 

exsertam inferne semel tortam emittens. Anthera 1,5 mm. longa. 

Pedicelli steriles spieulam 8 subzequantes, lana ipsis subbreviori ves- 

titi, absque ullo rudimento spiculz. 

Florida, in arenosis siccis pr. Jacksonville (Curtiss, N. Am. Pl. 

3632). 

- B. Anthera 3 mm. longa. Gluma I"^ prater nervos carinales nervis 2 intracarinalibus illis 

valde approzimatis scabris percursa (n. 40). 

40. A. aretatus Chapm.! in Bot. Gaz. 1878, p. 20, Fl. South. 

Un. St. Supplem. p. 668 (ex p., nam immixtz sunt note quzedam 
Andropogonis Cabanisii, ab auctore mihi etiam sub A. aretato missi). 

Culmi subrobusti, 60—100 em. alti, in '/, superiore subpaniculato- 
ramosi. Folia viridia, glabra v. (ex Chapm.) pilis albis deciduis vil- 
losi ; vagine striate, læves, superiores dissitze ; lamine acuminatze, 
—25 em. longis, plerumque eomplicatze, aperte 2—3 mm. lat, rigi- 
dulze, subtus lzeves, supra marginibusque scaberulz. Panicula lineari- 
elongata angustissima — 40 cm. longa, laxa, ramis s;pius binis, erec- 
tis, inzequalibus, uninodibus, simplicibus, ad genicula parce barbatis, 
longioribus 1 '/,—2 internodia panicule æquantibus. Spathze proprize 
4—5 em. longe, lineares, acutze, haud carinate, rufze, glabre, pedun- 
culum communem parum superantes. Racemi bini, 2,5—3 em. longi, 
subrobusti, multiartieulati, densiflori; articuli spicula 8 subduplo 
breviores, lineares, oblique disjungentes, acereseendo-villosi, villis 
albis copiosis, summis articulo 1'/, —2-plo longioribus. Spieule 9 
lineari-lanceolate, 5 mm. long, virescentes: gluma I» a '/, inferiore 
angustata, subintegra v. obsolete bimueronulata, marginibus late 
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implicata, carinis scabris, viridibus, dorso ceterum glaberrima, leviter 
impressa, callo pilis gluma subtriplo brevioribus barbato; II mem- 
branacea, lineari-oblonga, acutiuscula, carina scabra, margine cilio- 
lata ; HP acuta, ciliolata ; IV* paullo brevior, lineari-oblonga, breviter 
acuteque bidentata, ciliata, aristam emittens tenuissimam 7—8 mm. 
longam imperfectam rectam; palea quam gluma duplo brevior, 
oblonga. Pedicelli steriles spicula 8 paullo breviores, lineares, recti, 
plumoso-pilosi, pilis ipsos æquantibus, sine ullo vel cum rudimento 
spiculæ tabescentis vix 0,5 mm. longo. 

Florida, in pinetis arenosis (Chapm.). 

Species dubia : 

A. Zeæ Ræm. et Schult. Syst. 2, p. 818, « racemis subsolitariis 
non raro '/, pedis ; spatha 1 +/, poll. Flosculi structura exactissime A. 
dissitiflori nisi quod '/, major. Arista longa subtortilis. » Sta Fé de 
Bogota l. Zea. 

b. Triandri (n. 41—47). 

a.. Spieule muticæ v. gluma IV* rarius aristam RE gracillimam emittens. — 

obtusiuscul® v. acutiuseul®, firmz, leves v. supra marginibusque scaberuls. dis 

proprie lineares, 3—6 cm. longs, viridul® y. ssepe Pte pedunculo racemorum 

mmuni sepius breviores, raro eum æquantes v. superantes, m anm ieuli 

filiformes, spieulà B 1/,—!/, enge villis ipsos 4—6-plo sup Sicula 

lineari-oblong®, parvze, glum i E 

levis; Ilda lanceolata, u: ER l-nervis, carina supra scabra; III* parum 

brevior, oblongo-lanceolata, binervis, marginibus implicatis; IV* uninervis; palea 

3—4-plo brevior, enervis. Anther& 0,5—0,6 mm. longs. Stigmata circ, 1 mm. longa, 

linearia. Caryopsis subfusiformis. Pedicelli steriles filiformes, spiculam 8 superantes, 

articulis simillimi; spicula tabescens ad glumam 1—1,5 mm. longam redacta, rarissime 

et inconstanter spieule pedicellatæ nonnulle plus minus evoluts et staminifer® 

(n. 41—43). 

1 L TERR PST w 

41. A. bicornis (Linn. Spec. ed. 1, p. 1046); racemis in apice 

ramorum paniculæ foliosæ creberrimorum corymboso -confertorum 

3-5-nodium repetite divisorum binis v. rarissime ternis ; spieulis sessi- 

: libus prorsus muticis. | ; 

Culmi robusti, 1 m. alti, altioresve teretiusculi, paniculato-ramosis- 

simi. Vaginæ glaberrimæ. Laminæ planæ, innovationum — 70 em. lon- 

gæ, 3—4 mm. latæ, omnes glabræ v. basin versus longe ciliatee, plerum- 
1 " 

que rubentes. Panicula v Er * DPA 

Surre AU Prodromus VL. 27 
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proprie 3—5 em. longs, rufescentes; pedunculus racemorum com- 

munis apice glaber. Racemi gracillimi, ereeti ; rhacheos fere capillaris 

articuli spieulam 8 subszquantes, cum pedicellis distiche lucideque 

plumoso-villosi. Spieule 8 lineari-laneeolatz, 2,5—3,5 mm. longs, 

pallide: gluma I" acuta, membranacea, callo pilis glumæ medium 

zquantibus parcis barbato, IV* acuta, integra, mutica, eum III gla- 

bra. Caryopsis angusta, embryone ipsius '/, equante. Spiculæ tabes- 

centes facile delabentes, pedicellis erectiuseulis. 

Var. a, genuinus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars. 3, 

p. 283); corymbo fastigiato denso amplo ramis bis terve ramulosis ; 

racemis a spatha propria angusta subremotis v. ea basi vaginatis ; spi- 

cula cujusve racemi terminalis mascula, sessilibus paullo majore, fusco- 

violascente. — A. bicornis Linn. s. str. ; Meyer Fl. Essequ. p. 70; 

Anatherum bicorne Beauv. Agrost. Expl. planch. p. 15, t. 22, f. 11. 

. — Panieule corymboss v. seopseformis axis communis internodiis 

‚5—8 superioribus abbreviatis; ramis inferioribus sspissime ternis, 

gracillimis, 4—5-nodibus, ramulos secundarios atque tertianos pro- 
creantibus, ramulis omnibus dense aggregatis fastigiatis. Spiculæ ter- 
minalis lanceolatzee gluma I": et II?* 3-nerves, IIP et IV: uninerves, 
stamina 3, antheris 1,5 mm. longis (iis spicularum sessilium subtriplo 
longioribus). Adest etiam ovarii rudimentum stylis brevibus instruc- 
tum 

Per totam Americam tropicam : Mexico (Hartw. 521, Liebm. 60 in 
h. Havn.), Cuba (Wright 1555), Puerto Rico (Sintenis 125), Martinique 
(Sieb. 40), Guadeloupe, S. Thomas (Eggers 7), Guatemala (Fried- 
richsth.), Panamà (Hayes), Columbia (Karsten), in Guyanis (Schomb., 
Kappler), Peru (Meyen), Brasilia (Spruce 79, Burchell 3857?, Salz- 
mann 724, Blanchet 2731, Glaziou 1168, 2736, 4302, 11585), Ins. 
Teneriffa. 

ß, absconditus Hack. l. e.; racemis brevioribus intra spathas pro- - 
prias dilatatas eymbiformes suboceultis v. brevissime exsertis. — 
Reliqua przeeedentis. 

ia (in m. Corcovado pr. Rio Janeiro, 1. Schott in h. Vind.); 
an gall. (leg. ?); Venezuela (Fendler 1655, forma spiculis late- 
ralibus pedicellatis sepe masculis.). 

Y, hybridus; corymbo elongato minus denso, ramis binis, semel - 
ramulosis, ramulis solitariis distichis simplicibus. Racemi sæpe 3—4". 
Reliqua varietatis a. — A. bicornis y. virginicoides (nom. impropr.) 
Hack. l. c. 

Brasilia pr. Rio Janeiro (Gaudich. 260 in h. DC. Glaziou 16584). 
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— Habitu inter bicornem et leucostachyum ita exacte intermedius, ut 
prolis hybridæ suspicionem moveat. 

6, Burchellii Hack. 1. c. p. 285. Inflorescentia varietatis y; spiculis 
pedicellatis omnibus masculis, forma colore structura terminalibus 
illis varietatis « simillimis, raro una alterave tabescente intermixta. 

Rio Janeiro (Burchell 808 ex parte). 
e, gracillimus Hack. 1. c. p. 285; corymbo longissimo (30 em. v. 

plus longo), ditissimo, superne zequaliter fastigiato; racemis longe 
exsertis; spiculis et terminali et pedicellatis lateralibus tabescentibus, 
s&pe plane deficientibus. 

Brasilia pr. Santos (Mosénin h. Holm.); Paraguay (Bal. 271, 2977). 

42. A. leucostachyus (Kunth! in Humb. et Bonpl. Nov. Gen. 1, 
p. 187); racemis in apice culmi ramorumque paniculz folios® laxissi- 
mæ parciorum laxe eonfertorum, uninodium, simplicium v. ramulo 
auctorum s&pissime ternis, rarius 4—6"*, spiculis 9 muticis, v. e 

gluma IV* integra aristulam spieulä non longiorem emittentibus, 
spieulis tabescentibus 1,5 mm. longis. — A. virginieus Trin. in Mém. 
Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 269; Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 
vol. 2, pars 3, p. 285; Anatherum virginicum Nees! Agrost. bras. 
p. 322. 

Culmi graciles, 40—80 em. alti, ex internodiis 3—4 spot otis 

v. jam a '/, inferiore ramosi, ramis floriferis solitariis v. binis sub- 

fastigiatis v. non fastigiatis distantibus elongatis graeillimis glaber- 

rimis erectis. Vagin® culmeæ culmum ad os usque amplectentes, inno- 

vationum apice subconstrietze et secus carinam aliquanto connatze. 

Lamins 10—30 em. long, 2—5 mm. latse. Spath® propriz lineares, 

4-5 em. longs, viridule v. violascentes; racemi 3—5 cm. longi, 

pedunculo communi e spatha propria exserto apice parce barbato 

fulti, erecti. Spiculz sessilis gluma I"* bidenticulata, IV* subulato- 

lanceolata v. oblonga, ciliata; palea ciliolata. Caryopsis fusiformis, 

embryone caryopseos dimidio parum breviore. Spiculie tabescentes 

sepius fere horizontaliter patentes et cum pedicellis suberectis v 

arcuato-patentibus aristas basilares pennatas referentes. 

Subspec. a. genuinus. Spiculis 2,5—3 mm. longis, gluma I» mem- 

branacea v. subchartacea callo pilis ipsa duplo brevioribus barbato, 

— A. virginieus Linn. Spec. ed. 2, p. 1482 ex parte (quoad syn. 

Sloanei) nec ed. 1; A. leucostachyus s. str. et A. lanuginosus Kunth ! 

l. e.; Anatherum virginicum Spreng. Pug. 2, p. 16 ex p. ; A. domin- 

gense R. et Schult. Syst. 2, p. 809; Euklastaxon tenuifolius Steud. ! 



420 MONOCOTYLEDONEE. ANDROPOGON , 

Synops. 1, p. 412; Andropog. virginicus a. genuinus Hack. 1. c.; A. 

domingensis Fourn. Pl. mex. 2, p. 61; A. Dian: Steud. Synops. 1 

p. 371? — Laminz 1,5—2 mm. late, acutiusculie, margine scabra, 

sepe livide violaceo-suffuse. Ligula 1—1,5 mm. longa, truncata v. 

rotundata, sæpe fissa, glabra. Racemi sepissime terni, 3—4 cm. longi; 

rhacheos fere capillaris articuli sursum haud incrassati. Spicule 

sessiles plerumque livide violaceo-suffuse ; gluma IV* mucronata v. 

aristulata (aristula spiculam sequante v. ea multo breviore), mixtis 

sepe in eodem racemo spiculis aristatis muticisque. 

Subvar. 1. typicus, Hack. l. e. p. 286, foliis omnibus glabris; 

2. subvillosus, foliis plus minus villosis; 3. mas, spiculis pedicellatis 

plerisque g, purpurascentibus, sessiles equantibus. Occurrit preterea 

status morbosus ustilagine tentatus habitu peculiari: rami abbreviati 

e vagina haud exserti, racemi intra spatham occulti 1 em. longi, bre- 

vius villosi; ovarium tumefaetum sporis repletum. 

In pascuis, campis, collibus siccis totius Americze tropice et partim 

. extratropiez australis inque Africa tropica occidentalis: Mexico 

| . 3°), S. Domingo (Balbis), Puerto Rico (Stahl), Jamaica, 

axi, Trinidad (ex Griseb.), Venezuela (Humboldt, Fendler 1660), 

Ecuador (Humboldt) Surinam (Hostm. et Kappl.), Brasilia tota 

(Spruce 78, Gardner 2980, Riedel 993, Glaziou 1635, 6790, 11671 ete. 
efr. Fl. bras. 1. e.), Montevideo (Arechavaleta), Argentinia (ex Gris.) ; 

Senegalia (Leprieur, Perrotet 1828 in h. Boiss.), S. Helena (A. 
Dianæ Steud. ?) — Subvar. 2, 3, statusque morbosus in Brasilia. 

Subsp. b. Selloanus; spiculis 4—4,5 mm. longis, gluma I™ sub- 
coriaceo-chartacea callo pilis densiusculis ipsam zequantibus barbato. 
— A. virginicus b. leucostachyus Hack. 1. €. p. 286 non A. leucostach. 
Kunth. ; Anatherum virginicum £. Nees Agrost. bras. p. 325. — Præ- 
cedente robustior, minus ramosus. Lamin: 4—5 mm. latæ, obtusius- 

margine læves, pallide virides. Ligula ad marginem angustissi- 
mum (vix 0,5 mm. latum) fusco-membranaceum redacta. Racemi 
 sæpius 4", 4—5 em. longi, crassiores et densius Ak quam przece- 
dentis, rhachi grosse filiformi articuli tis. Spieule 

8 albido-flavescentes, (ut etiam villi); gluma III: ad flexuras retrorsum 

ciliata, IV^ oblonga, mutica v. in aristulam tenuissimam brevissimam 
excurrens 

Brania Ua Weddell 2711); Paraguay (Bal. 279%). Specimina 
ambigua, ad subsp. a. vergentia: Salzmann 726, Pohl in h. Vind. 

Obs. Synonymiam in Fl. bras ll. ec. a me haud bene propositam 
nunc, speciminibus authenticis plenioribus edoctus, eorrexi. A. leu- 
costachyus et lanuginosus Kunth omnino idem. 
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43. A. eucomus (Nees! Fl. Afr. austr. p. 104); racemis in apice 
culmi ramorumque pareiorum in corymbum laxissimum dispositorum 
1—3-nodium simplicium v. ramulis 1—3 auctorum binis—4"is, spiculæ 
9 gluma IV°bidentata, aristam spicula 4—5-plo longiorem emittente, 
spiculis tabescentibus nullis. — Eriopodium Kraussii Hochst. ex 
Krauss in Flora, 1846, p. 115 et Beitr. z. Fl. Cap. u. Nat. p. 186. 

Culmi 40—100 em. alti, nee ah vn Famosi, ramis floriferis 
distantibus, elongatis, g , plerumque soli- 

tariis raro binis, primariis 1—9-nodibus, secundariis, ubi adsunt, soli- 
tariis—3^*i* uninodibus, omnibus gracillimis, subereetis v. arcuato- 
patulis, glaberrimis. Vagine glaberrim& v. ore superne ciliatæ, in 
parte superiore a culmo distantes et secus carinam ad mediam latitu- 
dinem usque connatæ. Ligula brevissima, rotundato-truncata, glabra 
sed pilis longis stipata. Lamin® complicate, 6—30 em. longs, vi 
explanate 2—3 mm. late, subtus leves, glabre v. pilis adspersæ, 
supra scaberul&, margine scabr&, inferne plus minus villos®, pallide 
virides. Spathz proprie lineares, 5—6 em. longs, glabre; racemi 
2—4"i, pedunculo communi e spatha propria sepius exserto apice 
glabro fulti,2,5—3,5 em. longi, gracillimi, subnutantes, rhachi rectius- 
eula, articulis linearibus, lana tenerrima albo-sericea-patente vestitis. 
Spieule 8 2,5—3,5 mm. longs, lineari-oblong&, leviter sordideque 

violaceo-suffusæ : gluma I= membranacea, breviter acutata, integra, 

callo pilis spieulam mediam superantibus cincto; IV* quam Hè */, 

brevior, lanceolata, glabrescens, inter dentes 2 subulatos breves 

aristam emittens gracillimam 13—17 mm. longam rectam raro basi 

columns rudimento monospiro instructam. Palea minuta. Caryopsis 
lanceolata, embryone '/, caryopseos suam Pedicelli steriles spiculas 

8 superantes, subarcuati, articulis simillim 

Africa tropica: In paludosis pr. ode ad lacum Tanganyika 

(Bóhm in h. m.); sub 5? lat. austr. (Grant ex Oliver); in Afr. centr. 

(Serpa Pinto ex Hiern); in Guinea inf. (ex eod.); Angola (Newton in h. 

m.); Mozambique (ex Hiern); Madagascar: S'^ Marie (Boivin 1640) ; 

Mayotte (id. 3037); in terra Natalensi (Krauss); in Afr. austr. (Bur- 

chell 2102) ; in terra Capensi (Olifantrivier, Bergrivier, Omblas flum. 

lgg. Ecklon, Drége). 
Obs. Andropogon Bourgsi Hack. et A. glaucescens Kunth (efr. 

nrr. 48, 52) variant raro spiculis pedicellatis pro maxima parte tabes- 
centibus tumque ad species praecedentes accedunt. 
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B. Spieule sessiles aristate, arista perfecta, columna brevi, e glumis viz exserta, oligospira. 

— Conf. etiam speciem pracedentem interdum arista subperfecta instructam (n. 44—47). 

* Racemi a spatha propria cymbiformi pedunculo communi multoties longiore obtecti (n. 44). 

44. A. Glaziovii Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, 

pars 3, p. 286. 

Innovationes intravaginales. Culmi arundinacei, 1,5—2 m. alti, 

ultra medium usque simplices, dein paniculato-ramosi, erecti. Vaginæ 

glaberrimæ, internodiis breviores. Ligula brevissima, ciliolata. 

Laminæ innovationum ultra 40 cm., culmeæ 15—20 cm. longæ, hæ 

— 6—7, illæ 4—5 mm. late, subtus pilosæ (culmeæ dein calvescentes), 

supra glabræ, glaucescentes, livide rubentes, omnes acutiusculæ, 

læves. Panicula foliosa valde elongata (50 em. et ultra longa), linearis, 

laxa ; rami solitarii basi longiuscule nudi, superne fasciculato-et fasti- 

giato-ramulosi. Spatha propria rubens, glabra, racemos plerumque 

involvens. Racemi bini, 2,5 em. longi; articuli pedicellique steriles 

spicula 9 '/, breviores, sursum acerescendo-villosi, villis patentibus 

einerascentibus, summis spieulam zequantibus v. subsuperantibus. 
Spieulz sessiles 3,5—4 mm. longs, lineari-oblong&, infra medium 
latiores, viridulz v. livide: gluma I™ herbaceo-chartacea, carinis 
superne scaberrimis, dorso subconcavo glabra, 2-nervis, callo bre- 
vissime pilosulo ; II“ I» @quans, ovato-lanccolata, TENS 1-ner- 
vis, dorso herbacea, carina scabra is glabris; 

Il: primá parum brevior, lineari-oblonga, obtusa, enervis, glabra; 
IV* quam II“ '/, brevior, lanceolata, 1-nervis, ad '/, usque bifida, lobis 
acutis; aristæ glabre spieulam subtriplo superantis columna subulá 
triplo brevior; palea glumá IV* subduplo brevior, ovali-oblonga, 

 enervis, glabra. Anthere vix 1 mm. longs. Spicule pedicellatze 
2,5 mm. long, ad glumam I" anguste lineari-convolutam 3-nervem 

. glabram redactæ. 
Brasilia pr. Rio Janeiro (Glaziou 11672 ex parte; altera pars est 

A. spathiflorus Kunth). 

e Racemi a spatha propria ria angusta lineari quam — —— demum Mr. 

dentieulato plus minus 

manifesto coronati, desse «iind. ER y RER majores quam in speciebus 
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precedentibus; gluma II late lanceolata, acuta, carina serrulato-scabra, l-nervis v. 
nervis 2 submarginalibus snbobsoletis aucta, margine hyalino sspius ciliolata ; III 
2-neryis, marginibus implicatis ciliata; IV* quam IIda !/, brevior, ad 1/, usque in 
lacinias 2 acutas fissa, inter lacinias aristata. Anthers 1,8—3 mm. longa. Spieulz 
tabescentes 2—5 mm. longs, 1—2-glumes ; pedicelli articulis simillimi, Spicula 8 
breviores (n. 45—47 

+ Culmi e nodis 4—5 p 

Racemi bini (n. m 

ug Mithe 
n teens! 

45. A. argyreus (Schult. Mant. 2, p. 450); rhacheos articulis ̀  
villis densissimis, summis articulo duplo longioribus, vestitis ; gluma 
I^* prseter carinas enervi, dorso lævi; palea glumä II“ 4-plo breviori. 
— A. argenteus Ell.! Sketch p. 148 non DC.; A. Muehlenbergianus 
Schult. Mant. 2, p. 455; A. Belvisii Desv. Opuse. p. 67, Beauv. 
Agrost. t. 23 f. 4 (gluma I^^ tamen in hac tridentula delineatur). 

Culmi graciles v. subrobusti, 60—100 em. alti, infra nodos sub- 

pruinosi, a '/ inferiore ramosi ; rami floriferi inferiores bini, graciles, 

elongati, superiores subfastigiati, 1—2-nodes, simplices v. ramulo 

aucti, erecto-patuli, glaberrimi v. ad nodos barbulati. Vagina gla- 

bra, subseaberul@. Laminse 10—30 em. longs, innovationum compli- 

cate, culmeæ plane 3—4 mm. late, obscure virides, demum cum 

culmo sepius rubentes, utrinque scaberul: v. scabræ, glabr& v. basi 

ciliatæ, subtus interdum subpruinoss. Spathz proprie 5—7 cm. 

longz, obscure virides v. violaceo-suffusze, demum a racemo longe 

remot&. Pedunculus communis apice dense barbatus. Racemi 3—5 cm. 

longi, ereeti v. subpatuli, sericeo-villosi; articuli pedicellique spieula 

8 parum—'/, breviores; spieule 9 lineari-lanceolate, viridule v. 

livide violaceo-suffuse, 5—6 mm. longs, inter lanam suboecults: 

gluma I" a '/, inferiore Honge are Actis, dieere v. obsolete 

bimucronulata, marginibus anguste implicata, carinis culeolat 

ciliata, inter carinas ; subdepressa, callo pilis oma dimidia breviori- 

bus barbato; III* acuta, ciliata; IV* glabra v. ciliata, aristam 14—16 

mm. longam emittens, columna brevissima 1—2-spira, subula basi 

subundulata. Antheræ 2 mm. longa. Spiculæ tabescentes subulatæ, 

1-glumes, 2—3 mm. longe, patulae. 

In Civitatibus Unitis Ameriez borealis a Maryland et Delaware 

usque in Floridam (Curtiss 3637) et occidentem versus ad Texas et 

Colorado (ex Wats.). Conf. A. Gray, Manual, ed. 5, p. 652. 

Obs. Sub hac specie Andropogonem divaricatum Linn. Spec. ed. 1 l, 

p. 1045 latere suspicor. Diagnosis Linnæana parum quidem nis 
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nostræ convenire videtur, reperitur vero, teste Munro in Journ. Linn. 

Soc. vol. 6, in herbario Linnæano sub A. divaricati nomine specimen 

A. ternati Nees. Hæc species austro-americana A. argyreo ita affinis 

est ut Munroum eas confudisse suspicari liceat. Interea A. divaricatus 

L. species manet dubia. Alii eum A. scoparium Michx. esse putant. 

46. A. Cabanisii (Hack. in Flora 1885, p. 133); rhacheos arti- 

culis villis laxiusculis, summis articulo subbrevioribus vestitis; gluma 

I» preter nervos carinales nervis 2—3 tenuibus percursa, dorso- 

scabro-punctata ; palea obsoleta v. nulla. 

Culmi 60—100 em. alti, graciles, a !/, v. !/, inferiore ramosi, ramis 

inferioribus solitariis v. binis, primariis elongatis, gracilibus, arcuato- 
patentibus, 1—2-nodibus, ad nodos glabris, secundariis nullis v. soli- 

tariis, brevibus. Vagin® glaberrimse v. scaberule. Lamine 10—20 

em. longs, 2—3 mm. late, plan® v. complicatee, glaucescentes, sub- 
tus leves, supra hispidul®, margine scaberul&, basi interdum fim- 
briatze. Spath& propric: 6—8 cm. long, interdum laminze rudimento 

setaceo munitz,.glabre, virides, a racemis plerumque remota. 
Peduneulus communis apice dense barbatus. Racemi 4—4,5 cm. longi, 

erassiusculi, articulis spicula 8 '/, brevioribus. Spicule lanceolatz, 
5—6 mm. longs, pallide virentes, ob lanam parciorem conspicue: 
gluma I= a medio attenuata, apice subintegro acutiuscula, inter 
carinas aculeolato-scabras parum depressa, callo pilis ipsa 3—4-plo 
brevioribus barbato; IM oblonga, obtusa, ciliata; IV* ciliolata, 
aristam emittens tenuissimam 14—20 mm. longam, columna 1—3- 
spira paullo e glumis exserta. Anthere 3 mm. longs. Pedicelli 
spieulam 9 squantes, articulis simillimi ; spicula tabescens uniglumis 
subulata 3 mm. longa ereeta v. erecto-patula. 

Pennsylvania et Florida (Cabanis in h. berol.); pr. Apalachieola in 
civ. Florida (Chapman mixt. mis. c. A. arctato). 

tt Culmi simplices v. e nodis 1—2 superioribus ramos solitarios simplices szpius breves agentes. 

47. A, ternatus (Nees Agrost. bras. p. 326 ampl.). 
Culmi 30—70 em. alti, subrobusti. Vagine glabr&. Lamins infe- 

riores 10—25 em. longs», 2—6 mm. lat, acutiusculs, virides, demum 
rubentes, excepto margine scaberulo leves, nune glabrz v. basi 
tantum fimbriat®, nune undique v. supra tantum villosule. Spathæ 
proprie 6—8 em. longs, a racemis sepius longe remote, rarius in 
lateralibus earum basin attingens, spe laminæ rudimento instructz. 
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Pedunculus communis apice parce barbatus. Racemi 4—6 cm. longi, 
plus minus crassi, densi. Spiculæ lanceolatæ, flavo-virentes v. violaceo- 

suffusæ: gluma I™ chartacea, a '/, inferiore sensim longe acutata, 
obsolete bidentula, marginibus late implicata, carinis viridibus superne 
scabris incrassatis valde elevatis, inter carinas profunde depressa, 
lævis, præter nervos carinales nervis 2 illis valde approximatis brevi- 

bus instructa ; II“ acuminata, carina scabra, margine ciliolata v. 
glabra; IHI acuta; IV* rigidule membranacea, ad '/, usque bifida, 
laciniis acutis glabris v. ciliatis, aristam exserens circ. 16 mm. 

longam, columnâ quam subula basi undulata 3—6-plo breviori. 
Antheræ 1,8—2 mm. longs. Pedicelli spiculam 3 subæquantes v. ea 

1/; breviores, articulis simillimi nisi tenuiores; spiculæ tabescentes 
2—4 mm. longæ, subulatæ, plerumque 1-raro 2-glumes, rarissime 
una alterave evoluta, staminifera. 

Subspee. a. genuinus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, 

pars 3, p. 287) ; articulis villis ipsis 2-plo v. plus longioribus vestitis; 

gluma II? mutica. — Saccharum ternatum Spreng. Syst. 1, p. 283; 

Androp. ternatus Nees ! l. e. sens. str. — Racemi erassissimi, densis- 

sime lanati, lana spieulas omnino oceultante; spieule 5 mm. longa; 

gluma I"* callo pilis ipsa paullo—'/, brevioribus barbato; palea glumä 

IV* plerumque duplo brevior. 

In campis Brasiliæ australis (efr. Fl. bras. l. c.); Paraguay (Bal. 

285); Montevideo (Andersson, alii); Argentinia (Lorentz). 

b. eriostachyus; articulis villis ipsis duplo longioribus vestitis ; 

gluma II“ in aristulam 2—3 mm. longam abeunte. — A. eriostachyus 

J. S. Presl! in C. B. Presl Reliqu. Haenk. 1, p. 339. — Racemi cras- 

sissimi, densissime lanati, lana spiculas omnino obtegente. Spieule 

-6 mm. longze, callo pilis glumam sequantibus barbato; palea glumam 

IV*» @quante. Spiculæ tabescentes lineari-lanceolat®, in setulam bre- 

vissimam abeuntes. 

Habitat ex Presl in ins. Philippinis, sed certe americanus, patria ut 

in multis aliis a Preslio commutata. 

c. macrothrix (Hack. l. c.); articulis villis ipsos z:equantibus vesti- 

tis; gluma II“ mutica. — A. macrothrix Trin. in Mém. Ac. Petersb. 

ser. 6, vol. 2, p. 270. — Racemi crassiusculi minus dense lanati, 

spiculis per lanam eonspieuis, 4—4,5 mm. longis; gluma I" callo 

pilis ipsa 5—6-plo brevioribus barbato. Culmi quam in genuino graci- 

liores, elatiores, folia ssepius villosula. 



426 MONOCOTYLEDONEE. ANDROPOGON. 

Brasilia (Glaz. 7977, 16950, Riedel 1653, Gardn. 3540, alii) ; Para- 

guay (Bal. 283, 285*). Exstant specimina inter a et c fere intermedia 

(Weddell 947). 

Obs. Species A. carinato (spiculis pedicellatis c^ diverso) arcte 

affinis. 

B. Spicule pedicellate mascula, nn (rarissime, in A. annuo, biglumes, 

neutra), sessiles equantes v. superantes. — Flores triandri, sed stamina 

in spiculis sessilibus arie hebetata. Culmi erecti (n. 48—71). 

a. Gluma I** spiculæ sessilis dorso plana v. inter carinas sine depressa, non 

sulcata nec profunde canaliculata, callo brevissimo, obtuso. Articuli 

apice non v. minus distincte cupulato- appendionlati graciles v. raro 

erassiusculi. ns ubi perfecta ud columná rectä. — Omnes pe- 

rennes (Spec. n. 48—63, perdifficile in turmas naturales disponendæ ; 

subdivisiones en itaque minus in i (- 64) 
— > wt/ $ 

4. Spieule sessiles 2,5—6 mm. longc (n. "en EL EUIS EI 

1° Nullum ovarii vestigium in unes pedicellatis. — Innovationes mixtz. Culmi robusti teretius- 
culi v. subcompressi, glaberrimi, superne bé minus florifero- — Ligula brevis v. brevis- 

sima, truncata, Lamin® en plans v. siccando complica arissime ined Ra- 

cemi 2" y. plures Satan s;pius flaeciduli. ee ia: carinis scabra 

prseter nervos carinales sepius s v.nervulis 1—2 carinis approximatis notata; II** p- 
sequans, ovato-lanceolata, a carina scabra; IV* secunda 1/4 brevior, sepius 2 apicis 

dentes aristata, rarius = mutica, basi obsolete 3-nervis. Palea ovarium parum superans, 
obovata, tenerrima (n. 48 LA 

u^ MES 

* Spieule mutic®. — Articuli villis oe ipsi eg un patentibus canescentibus 

estiti (n. 4 

48. A. Bourgzei Hack. in Flora 1885, p. 134; A. glaucescens 

Fourn. Pl. mex. 2, p. 60 ex p. 
Culmi cire. 1l, 5 m alti, onodia 2 R inril l 44 A 

riferos binos graciles el tos non fastigiatos edentes, ramis primariis 

remote 2—3-nodibus, secundarios singulos v. binos breves uninodes 
agentibus, omnibus apice nutantibus v. suberectis, glaberrimis. Vagine 

glaberrim:e, innovationum carinato-compress&, culmeæ teretiuscule. 

Ligula membranacea, glabra. Laminæ e basi :equilata lineares, inno- 
vationum—30, eulmez—20 em. longe, hæ 4—6 mm. lat, omnes 

acutiuscule, flaceidule, virides, supra v. utrinque scabrz, margine 

scaberrimze, glabr& v. basi fimbriatze, costa media tenui subcarinata, 
nervis lateralibus tenuissimis. Spathe proprie 5—6 em. longs 
aphylle, virides v. rufescentes, acute, glabre, racemorum basin 
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demum vix attingentes. Racemi bini v. terni, 4,5—6 em. longi, pedun- 
culo communi apice barbato insidentes, laxissimi, nutantes, articulis 
spiculam sessilem æquantibus tenui-filiformibus. Spiculæ sessiles 
anguste lineari-lanceolatæ, virescentes, leviter violaceo-suffusæ, 4,5— 
5 mm. longæ; gluma I": acuta, preter nervos carinales aculeolato- 
scabros enervis, dorso leviter depresso glabra, callo pilis gluma paullo 
—'/, brevioribus barbato; II“ acuta, glabra; III: oblonga, obtusa, 
tenuissime binervis, ciliolata; IV* III*» æquans, lanceolata, acuta, 
integra, l-nervis, glabra, mutica. Antheræ 1 mm. longæ. Spiculæ 
pedicellatæ c? v. raro abortu neutræ, lanceolatæ, 5—5,5 mm. longæ, 
sordide violascentes, pedicellis quam spiculæ sessiles fere */, —'/, lon- 
gioribus fultæ: gluma I™ acutiuscula, 5-nervis, superne scabra, callo 
longiuseule piloso; II“ 3-nervis, glabrescens, IH: et IV* lanceolatz, 
eiliate; anthere 2 mm. longe. Interdum spicula ad glumam I 
lineari-subulatam 3 mm. longam redacta. : 

Mexico: Orizaba (Bourg. 2645, F. Müller 1393 ex p.); Mirador 
(Liebmann 505 in h. ber., Sartorius). 

Obs. Conferantur etiam A. bicornis v. Burchellii et A. leucos- 
tachyi var. mas, qui spiculis pedicellatis sepe c? muniti sunt. 

** Spieul® sessiles aristatz (rarissime mutic®, tum vero articuli breviter barbati). 

t Pedicelli spicularum Q" apice sine appendice dentiformi v. stipitiformi (n. 49—56). 

x Articuli villis patulis albis quam "t 5—6-plo longioribus vestiti. Spicule sessiles imperfecte aristatz. 
Vaginæ omnes teretes (n. 49). 

49. A. arenarius Hack. in Flora 1885, p. 134. 

Cxspites recte profundeque in arenam descendentes; innovationes 

plerzque intravaginales. Culmi 60—80 cm. alti, e nodis 4—6 supe- 

rioribus ramos floriferos solitarios v. binos elongatos 1—3-nodes sspe 
subramulosos agentes, ramis ramulisque ad nodos longe barbatis, 

teretes, infra nodos pruinosi. Vagin® teretes, arcte, glaberrimz, 

inferiores internodia superantes. Ligula 1—1,5 em. longa, truncata, 

glabra. Laminz e basi æquilata anguste lineares, acutz, plerumque 

junciformi-complicatze, 15—25 mm. longs, explicatæ 2—2,5 mm. late, 
patentes, rigidæ, glaucescentes, glaberrims, costa media acutiuscule 

carinata reliquis crassiore,  medullosa, supra cellulis bulliformibusi ins- 
trueta, nervi Spathe 

proprie 7—8 em. longs, anguste lanceolatze „superne rubentes, podun- 
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culum communem parum—subduplo superantes. Racemi 2—3" erecti, 

3—4 em. longi, erassiuseuli, longe albo-villosi; articuli pedicellique 

spicula sessili '/, breviores, tenues, lineares, apice non cupulati, mar- 

ginibus villis æqualibus laxiusculis longissimis (12—16 mm. longis) 

mollissimis vestiti. Spiculæ sessiles 3,5 mm. longs, anguste lineari- 

oblonga, griseo-virides et violaceo-suffusc : gluma I”: acutiuscula, inte- 

gra, praeter carinas aculeolato-scabras enervis, dorso leviter impresso 

glabra, callo pilis parcis gluma 3—4-plo brevioribus barbato ; II^ 

abra, III* oblonga, acutiuseula, enervis, glabra; IV* quam II? paullo 

brevior, lanceolata, 1-nervis, subintegra, glabra, paullulo infra apicem 

aristam exserens gracillimam 3—4 mm. longam glumas parum exce- 

dentem. Antherz 0,7 mm. longae. Stigmata late oblonga, 1,5 mm. 
longa. Spiculæ pedicellat@ 9 v. raro abortu neutre, lanceolata, 

4,5—5 mm. longs, sordide violascentes, glabrz: gluma I"* acutis- 

sima, 3-nervis, callo glabro; II^ cum HE 1-nervis, acuta, glabra, IV* 

reliquis brevior, ciliata ; palea glumä duplo brevior, obtusa, ciliolata. 

Antherz 2 mm. longa. 

In arenosis pr. Montevideo (Arechavaleta in h. m.). 

xx drug Nae suberectis v. patulis gear v. flavescentibus articulum :quantibus, subequantibus 
ro) parum usque ad duplo superantibus vestiti, Vagin2 innovalionum compress&, culmez tere- 

tiu irum v. subcompresse (n. 50-34). 

9 Laminz e basi plus minusve angustata sublanceolato-liueares, sensim longe acuminate (n. 50—52}. 

50. A. platyphylius; vaginis glabris, laminis levissimis, racemis 
dense eanescenti-villosis, villis articulis duplo longioribus. 
Culmi ex omnibus nodis ramosi, ramis inferioribus foliiferis, summis 

1—2 floriferis simplicibus strictis subfastigiatis. Ligula brevissima, 
quam lamine basis latior, utrinque in auriculum truncatum producta, 
fusco-membranacea, glabra. Laminz e basi valde angustata lineari- 
lanceolat&, 12—20 em. longs, 12—16 mm. late, a medio acutatæ, 
longe acuminatze, flaccidulze, lzete virides, etiam margine læves, costa 
media tenui minime carinata supra anguste albolineata, nervisque 
tenuibus distantibus percursze. Racemi 3—4^! a vagina summa laminá 
4—10 em. longà 4—10 mm. latá instructá remoti, 7—9 em. longi; 
articuli pedicellique spicula sessili duplo v. plus duplo breviores, cras- 
siuseuli, subelavati, apice appendice cupuliformi parvulo inzqualiter 
dentieulato coronati, villis eanescentibus articulo duplo longioribus 

vestiti. Spicule sessiles 6 mm. longs, lineari-oblongz, flavo-vires- 
centes; gluma I" acutiuseula, subbidentula, przeter nervos carinales 
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nervo utrique carinæ approximato scabro notata, dorso leviter canali- 
culata, callo pilis glumá 2—3-plo brevioribus barbato; II“ obtusa, 
mutica ; II 3-nervis, acuta ; IV* in '/, superiore bifida, ciliata ; aristze 
perfectæ 13—15 mm. longs columna vix e glumis exserta; antherz 
2—3, minutz, (0,8 mm.) sine polline. Stigmata late oblonga, fusca. 
Spicul® pedicellats lineari-lanceolat®, 7 mm. longze: gluma P acu- 
minata, 5-nervis, (nervis lateralibus tenuibus), carinis spinuloso- 
ciliata; II“ dorso scabra, cum III: IV*que plus minus ciliata. Antherze 
3 mm. longas. 

Columbia: Gatame prope Cagueza (Karsten in h. Vindob). — 

Sequenti valde affinis. 

51. A. flavescens (J. S. Presl! in C. B. Presl, Reliqu. Haenk. 1, 
p. 339) ; vaginis superne villosis, summa cum lamina evoluta ; laminis 

utrinque marginibusque scabris, racemis dense fulvescenti-villosis, 
villis articulo sublongioribus. 

ulmi e nodis 2—3 superioribus ramos floriferos simplices plus 
minus elongatos agentes. Vagin® scabrs. Ligula brevissima, fusco- 

membranacea, exauriculata, pilis stipata. Lamin& e basi subangustata 

sublanceolato-lineares, 20—40 em. long®, 10—12 mm. lat, setaceo- 

acuminatz, rigidule, supra glaucescentes, costa media tenui non 

carinata, supra anguste albo-lineata, nervisque tenuibus distantibus 
percursæ. Racemi 2—3”i, a vagina summa 7—10 em. longa laminä 

1—5 em. longä, 1—2 mm. latá instructa parce pilifera plus minus vel 

vix remoti, pedunculo communi apice pilifero, 6 em. longi, crassius- 

culi; articuli pedicellique spicula 8 '/, breviores, lineares, crassius- 

culi, apice obsolete cupulato-appendiculati, villis densissimis fulves- 

centibus, summis articulo sublongioribus, vestiti. Spieule sessiles 

5,5 mm. long&, lineari-lanceolatz, pallide, marginibus violascenti- 

bus: gluma I": a medio angustata, acuta, subintegra, preter nervos 

carinales scabros nervo v. nervis 2 subcarinalibus notata, dorso levis- 

sime depressa, scabra ; callo pilis glumá 2—3-plo brevioribus barbato; 

II? aeutiuseula, mucronulata, ciliata; III* I” :equans, acutissima, 

1-nervis, ciliata; IV* illis paullo brevior, ad ||, usque bifida; firmula, 

glabrescens ; ariste 16—18 mm. I subula 

basi subundulata; palea biloba, glabra; antherz: 3, 2,5—3 mm. Jonge, 

polliniferæ. Stigmata lineari-lanceolata, 2 mm. longa. Spiculæ pedi- 

cellatæ sessiles æquantes, lanceolatæ, violascentes : gluma I™ mucro- 

nulata, sub-5-nervis, scabra; Il sub-3-nervis, ciliata; Ie- GEHN, 

cum IV: ciliata 1-nervis; antherze 3 mm. long. - 

Peruvia: in montosis Huanaecensibus (Haenke). 
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52. A. glauceseens (Kunth in Humb. et Bonpl. Nov. Gen. 1, 
p. 186 ampl.); vaginis pari, s amma culmi Tamorumgue ae; v. 

cum laminæ rudimento fil 

racemis laxiuseule canescenti-villosis, villis articulum Sanantibus Y. V. 

subsuperantibus. 

Vaginz plus minus scabrze. Laminæ 20—30 em. longs, 6—8 mm. 

late, supra scabr& et glaucescentes, firmule, costa media subtus 

obtuse carinata, supra albolineata (fasciculo selerenchymatico tecta) 

pereurs&. Nervi laterales distantes; epidermis superior sine stomati- 

bus. Racemi bini—4*'; rhacheos articuli pedicellique spicula sessili 

paullo—'/, breviores, disjuncti apice appendiculo eupuliformi minuto 

 jnsequaliter dentieulato coronati. Spicule sessiles 5—6 mm. longs, 

lineari-oblongz, pallide flavo-virentes: gluma I" acutiuscula, sub- 

integra, przeter nervos carinales superne aculeolato-ciliatos utrinque 

nervo intracarinali carinæ approximato scabro notata, dorso planius- 

cula, callo pilis gluma 4—5-plo brevioribus barbato ; II acuta, mar- 

gine ciliolata; III lanceolato-oblonga, trinervis, ciliata; IV" ad '/, 

usque bifida glabra; arista perfecta, glaberrima UY in speeim. 

authenticis !), 10—12 mm. longa, columná e glumis parum exsertä; 

anthere 1—1,5 mm. longs, pollinifere. Stigmata late lanceolata. 

Spieulz pedicellatze lanceolatze, coloratze, sessiles equantes, Z' v. raro 
et inconstanter neutr&: gluma [= 5-nervis, callo breviter pilosula ; 

reliqua ut in spiculis sessilibus nisi gluma IV* mutica, anthere 3 mm. 
longs. 

Var. a, genuinus; racemis sepius binis unà basi spatha propria 

amplexis. — A. glaucescens Kunth! l. c. sens. str. ; A. glaucescens 
a. Nees Agrost. bras. p. 328. — Culmi e nodis superioribus parce 
ramosi, ramis binis elongatis strictis fastigiatis, simplicibus v. ramulo 

brevi auctis. Racemi 4—5 em. longi, spatha propria 6—7 cm. longa, 
raro a racemis subremota. 

Ecuador (Bonpland; Jameson Pl. Aequ. n. 316); Columbia ad 
Paramo de Chipaque, Apiai, Llano de S. Martin (Karsten in h.Vind.). 

‚tristachyus; racemis ssepius ternis—quaternis pedunculo com- 
muni filiformi subnutanti e spatha propria plus minus exserto fultis. 
— A. tristachyus Kunth! in Humb. et Bonpl. Nov. Gen. 1, p. 187; A. 
amplus J. S. Presl! in C. B. Presl, Reliqu. Haenk. 1, p. 339. — Culmi 
e nodis superioribus ramosissimi: rami 3—4", primarii 2—4-nodes 
secundarios 2—4^* uninodes edentes, omnes elongati, graciles, 
arcuato-patentes v. subnutantes, nodis hyponasticis, superiores sub- 
fastigiati. Racemi raro 2" v. 4", sepissime terni. 

Columbia (Bonpland); Peru (Haenke). 
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$5, Lodi basi zquilat te li brupt tat: v. obtusiuscule (n. 53—54). p 

53. A. incanus; spiculæ sessilis gluma I"* anguste lineari-lan- 
ceolata, præter nervos carinales enervi ; arista imperfecta v. nulla. — 
A. glaucescens Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, 
p. 288, non Kunth. 

Vaginæ summæ culmi ramorumque aphyllæ. Laminæ foliorum 
culmeorum 1,5—5mm. latæ, supra glaucescentes et scaberulæ, subtus 
læves, basi sæpe fimbriatæ, firmæ, costa media subtus acute carinata 
supra fasciculo cellularum bulliformium munita, nervis lateralibus 
approximatis, epidermide superiore stomatifera. Spiculæ sessiles 8 
lineari-lanceolate, pallide v. superne leviter violaceo-marginatze : 
gluma I=» minute v. obsolete bidentula, prseter nervos carinales 

scaberrimos enervis, dorso leviter depressa, callo pilis gluma 5—6-plo 
brevioribus barbato; II“ et Ie ut in A. glaucescente; IV: breviter 
bidentula, raro integra, arista semper imperfecta, prope glumæ 

apicem leviter torta, spieulam s&pius ipsius longitudine superans v. 
ea sesquilongior, raro brevissima vel nulla. Antherz vix 1 mm. longe, 

stigmata late ovato-lanceolata, nigrescenti-purpurea. Spiculæ pedicel- 
latze sessiles subsuperantes, lanceolat&, ceterum ut in specie pr&ce- 

dente, callo minute pilosulo. 
a) Varietates racemis ssepius binis (raro in var 3. usque 5"), 

a, genuinus; ramis floriferis plerumque simplicibus elongatis, 

superioribus subfastigiatis; vaginis glaberrimis; spieulis sessilibus 
4—5 mm. longis aristatis. — A. glaucescens ß. et y. Nees! Agrost. 

bras. p. 328; A. glaucescens genuinus subv. typicus Hack. l. c. excl. , 

syn. — Culmi 80—100 em. alti, e nodis 2—4 superioribus ramos 2— 

3"* graciles subnutantes agentes. Lamine 3—5 mm. latæ. Racemi 
5—6 em. longi, graciles, flaceidi, a spatha propria plus minus remoti 

v. basi vaginati ; articuli pedicellique spicula sessili duplo v. '/, bre- 

viores. : 

In Brasilie provinciis S. Paulo et Minarum (Sello, Widgren); Mon- 

tevideo; Paraguay (Balansa 227). 

B, ramosissimus ; ramis floriferis ramulosis elongatis, superioribus 

fastigiatis ; vaginis glaberrimis ; spieulis sessilibus 5 mm. longis aris- 
tatis. — Culmi ultra 1,5 m. alti, ramossissimi: rami 4—5" valde 

elongati, primarii—50 em. longi 3—4-nodes, secundarios 4—5** 

binodes, hi tertianos 3—5"* procreantes, omnes graciles, strieti. 
Lamine 3—5 mm. late. Racemi 6—7 em. longi, flaceidi, a spatha 
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propria plus minus remoti. Articuli pedicellique spicula sessili duplo 

breviores. Spiculæ pedicellatze 6 mm. long. 

Paraguay (Bal. 229). 

y, subtilior ; ramis floriferis ramulosis elongatis subfastigiatis; vagi- 

nis glaberrimis, spiculis sessilibus 3,5 mm. longis, aristatis. — A. 

glauc. genuinus subv. subtilior Hack. l. e. — Culmi elati, e nodis 

crebris ramosissimi : rami 3—4", primarii 2—4-nodes, secundarios 

2—3"® 2—3-nodes, hi tertianos procreantes, omnes graciles, strieti. 

Laminæ 3—5 mm. latæ. Racemi 2—5", graciles, flaceidi, 3—4 cm. 

longi, a vagina summa plus minus remoti, raro basi vaginati. Articuli 

spicula sessili */,, pedicelli ea paullulo breviores. 

Brasilia pr. Caldas (Mosén) ; Paraguay (Bal. 228). 

8, trichocoleus ; ramis floriferis simplieibus brevissimis non fasti- 

giatis; vaginis villosis ; spiculis sessilibus 4,5 mm. longis breviaristatis. 

— Culmi elati, e nodis 3—4 superioribus ramos subsolitarios strictos 

subrobustos procreantes. Lamine 3—5 mm. late. Racemi 4—5 em. 

longi, stricti, basi v. omnino vaginati ; articuli pedicellique spicula 

sessili duplo breviores. Arista 4—5 mm. longa. 
Paraguay (Bal. 226). 
e, brevis (Hack. 1. e.); culmis simplicibus v. basi ramosis, spieulis 

mutieis. — A. brevis Trin.! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 

p. 268. — Humilis; culmi 20—28 cm. alti; laminz 1,5 mm. late, 

siccando convolute, 6—15 cm. longs». Racemi Spore sed quos 
. vidi, etiam in specim. auth., incompleti erant, 

Brasilia (efr. Fl. bras. l. c.). Mihi videtur status macerrimus, mox 
post incendia camporum renatus. 

.. b) Varietates racemis 4—10"i* digitato-fasciculatis. — Vaginze gla- 
berrimz, lamine 3—5 mm. latae. 
& lateralis (Hack. 1. e.); ramis floriferis brevibus solitariis plerum- 

que simplicibus non fastigiatis. — Culmi elati, e nodis 1—3 superiori- 
bus ramos breves robustiores, strietos edentes. Racemi 3—4,5 cm. 

longi, basi plus minus a spatha propria amplexi, firmiores, densiflori ; 
articuli pedicellique spicula sessili plus duplo breviores. Spieul® 
sessiles 4—5 mm. longs. 

Subvar. 1. typicus (Hack. l. e.), villis articulorum quam spieulse 
lo brevioribus; arista spiculam ipsius longitudine v. 

paullo iios superante. — A. lateralis Nees! Agrost. bras. 329. 
Subv. 2. eryptopus (Hack. 1. c.); villis spiculas zequantibus, arista 

brevissima, e spieulis haud exserta v. plane deficiente. — A. crypto- 
pus Trin. MS. 
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Habitat forma typica in Brasilia austr. et centrali (Sello, Riedel, 

Burchell 7841, Weddell 3419) ; Montevideo (Arechavaleta), Argentinia 
(ex Griseb.); subvar. 2. in Brasil. austr. (Riedel) ; speeim. intermedia 
a Sello lecta. 

n, bogotensis; ramis floriferis ramulosis elongatis, superioribus sub- 
fastigiatis. — Culmi ultra 2 m. alti, e nodis crebris superioribus ramosi, 
rami 2—3", primarii plurinodes, secundarios singulos—3"** et inter- 

dum tertianos proereantes, omnes graciles, strieti. Laminz apice sub- 

cucullate. Racemi 3—5 em. longi, e spatha exserti v. breviter vagi- 
nati, graciliimi, flaceidi; articuli spicula sessili paullo breviores, 

pedicelli eam subsuperantes. Spiculæ sessiles 3,5—4 mm. longz, 

mutic®. 

Columbia: Apiai, Llano de S. Martin (Karsten in h. Vind.) — Acce- 

dit ad A. hypogynum (n. 55), sed differt inflorescentia, rhacheos 
articulis longe lanatis. 

54. A. earinatus (Nees! Agrost. bras. p. 330); spiculz sessilis 

gluma Ir latiuseule lanceolata, preter nervos carinales utrinque 

nervo intracarinali illis valde approximato percursa; arista perfecta. 

Culmi humiliores, 20—50 em. alti, compressi, glaberrimi, simplices 

v. e nodis 1—2 superioribus ramos simplices breves excepto prophyllo 

(spathella) basilari ssepe (sed non semper) aphyllos edentes. Vaginz, 

presertim superne, villose raro glabrze; lamine 5—15 em. longs, 

3 mm. lat, obtusiusculz, planz, flaecidulze, hirsutæ v. subtus (raro 

utrinque) glabr&, scabr&. Vagina culmea summa spathiformis circ. 

8 cm. longa, parce pilosa, a racemis plerumque plus minus remota ; 

pedunculus communis apice brevissime barbatus. Racemi bini v. 

terni, rarissime 4", 2—3—4 cm. longi, erassiusculi, densiflori, erecti; 

articuli pedicellique spicula '/, breviores, plus minus crassi, margine 

dorsoque dense villosi, villis summis articulo sublongioribus. Spieule 

sessiles 3—5 mm. longz, lanceolatze, flavescentes: gluma I™ charta- 

cea, acutiuscula, integra, prope apicem sæpius parce ciliata, præter 

nervos carinales elevatos scabros nervis 2 brevibus illis valde approxi- 

matis percursa, callo pilis gluma duplo brevioribus barbato ; II^ late 

lanceolata, acuta, 1-nervis; II ?/, brevior, oblonga, enervis, cilio- 
lata; IV* secundä '/, brevior, lanceolata, membranacea, bidentata, 

superne ciliolata v. glabra, 3-nervis, carinata, inter dentes aristam 

exserens perfectam glaberrimam, columná quam subula multo bre- 
viore. Palea ovario paullo longior, lanceolato-oblonga. Antheræ 

glumam IV*» æquantes. Spiculze pedicellatze sessilibus conformes nisi 

Syırz au Prodromus VI. 28 

BR, 
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gluma I= trinervis, violascens; IV* mutica; antheræ interdum hebe- 

tatæ. 

Var. a, genuinus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, 

p. 288); racemis 2—3”' 3—4 cm. longis, spiculis sessilibus 4,5—5 mm. 

longis, aristze spiculä 1!/,—duplo longioris columna inter glumas 

latente. 

8, exserens (Hack. 1. c.); racemis 3—4", 2 em. longis; spicula ses- 

sili 3 mm. longa ; aristze spiculà triplo longioris columna exserta. 

Utraque varietas in campis Brasilie austro-orientalis (cfr. Fl. bras. 

lee): 

+, leiophyllus ; ut a, sed foliis glabris. 

Brasilia, prov. Minas Geraës (Glaziou 17381-82). 

xxx. Articuli villi is q ipsi 3—5-plo brevioribus vestiti v. glabrescentes (n. 55, 56). F P 

55. A. hypogynus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, 

pars 3, p. 290) ; vaginis carinato-compressis ; laminis abrupte acutatis 

v. obtusiusculis margine levibus; racemis plurimis corymboso-pani- - 

culatis. 

Culmi 1—2 m. alti, subsimplices v. ramo uno alterove brevi haud 

fastigiato aucti. Vaginz carinato-compress&, glaberrime v. ore 

pilos. Ligula glabra. Laminz (inferiores) 30—40 cm. longe, 4—5 
mm. late, apice interdum cucullatæ, siccando complicatze, glauces- 

centes, rigide, glabrae v. basi pilose, subtus marginibusque leves, 

Supra scabr&, costa nervisque ut in A. incano. Racemi in apice 

culmi (in forma typica) creberrimi, insequales, 1—3—6 cm. longi, 
paniculati: panicule (verz) rhachis communis 6—8 cm. longa, nodis 
barbata, ceterum glabra, scaberrima, internodiis inferioribus 10—20 

mm. longis, superioribus abbreviatis, ramis inferioribus binis—95"^, 
superioribus solitariis, omnibus iterum ramulosis v. rarissime simplici- 
bus. Racemorum articuli spiculam sessilem zequantes v. superantes, 

villis laxissimis canescentibus sursum accrescentibus, summis articulo 

4—5-plo brevioribus vestiti v. glabrescentes. Spicule sessiles 9, 
3,5—4 mm. longze, lineari-oblongz, pallide: gluma I»* minute biden- 
ticulata, przeter nervos carinales scabros enervis, dorso leviter canali- 
culato-depressa, callo pilis gluma 4—5-plo brevioribus barbato; II^ 
acuta, glabra; III* '/, brevior, 1-nervis, ciliolata; IV* lanceolata, in 
'/, superiore biloba, glabra; palea minuta v. obsoleta. Staminum 
rudimenta plerumque minuta, raro 0,6—1 mm. longa. Stigmata late 
ovato-lanceolata, stylis infra stigmata bis curvatis. Spieule g` pedi- 

` 
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cello quam spicula 9 subduplo breviori insidentes, lanceolatze, 5 mm. 
longs, livide purpurascentes: gluma I" acutissima, 3-nervis; II?s ei 
similis, III: et IV* I» subsequantes, obtusiusculze, eiliolatze, mutieze 
v. IV: mucronulata; stamina 3 perfecta, antheris 3 mm. longis. 

a) Varietates panicule ramis omnibus repetite ramulosis. 
a. genuinus, (Hack. l. e. tab. 66); spieulis sessilibus aristatis, arista 

spiculam zequante. 
Brasilia (Sello, Riedel, Weddell 1858); Columbia pr. Apiai (Karsten 

in h. Vind.). 

B, anatherus (Hack. 1. e.) ; spieulis omnibus muticis. — Hypogynium 
campestre Nees! Agrostol. bras. p. 365. 

Brasilia in campis prov. Piauhy (Martius). 
b) Varietas panicule ramis simplicibus v. ima basi tantum ramu- 

losis. 

y, conjungens (Hack. 1. c.) ; paniculze pauperze rami 6—10; racemi 
5—7 cm. longi. — Inflorescentie formå ad A. incanum £ lateralem 
vergit sed characteres rhacheos et spicularum prorsus illi A. hypogyni - 
genuini, quocum formis intermediis conjungitur. 

Brasilia pr. Lagoa Santa in litore lacus (Warming). 

56. A. tenuiberbis; vaginis culmeis teretibus; laminis sensim 
acuminatis margine spinuloso-ciliatis, racemis binis usque ad quater- 
nis. — Schizachyrium tenuiberbe Munro MS 

Culmi (ex Schweinf.) plus quam 4 m. alti, e nodis superioribus remo- 
tis ramos floriferos 3—4^** ramulosos agentes, ramis primariis inferio- 

ribus 2—3-nodibus, secundarios singulos v. binos simplices gerentibus, 
omnibus erectiusculis, strictis, gracilibus, glabris, pro ratione culmi 

breviusculis. Vaginz glaberrim&. Ligula biaurieulata, glabra sed pilis 

stipata. Laminz e basi zequilata lineares, elongate (ultra 30 cm. 
longs), 4—5 mm. lat, acuminatz, rigidæ, infra leves, basi intus 

barbatz ceterum glabri, costa media tenui acute carinata, supra 

albo-lineata, nervisque lateralibus crassiusculis approximatis promi- 

nentibus percursz. Racemi 2*i—4":, 3—4 cm. longi, laxiflori, a vagina 

Summa parum v. non remoti, hac elongata, carinata, carina sæpius 

AM UIN, ee m (0,5—1 em. longam) filiformem 
: ti lli pedicellique spiculam 8 zequantes 

v. subzequantes, filiformes, api cupulati, utrinque pilis tenuis- 

simi tibus, sursum tibus, summis articulo 3-plo bre- 

vioribus laxissime ciliati. Spiculæ sessiles 5—5,5 mm. longze, anguste 

lineari-lanceolatz, livide violascentes: gluma I= a "/, inferiore atte- 

Li 
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nuata, acuta, minute bidentula, carinis aculeolato-ciliatis, præter 

nervos carinales enervis, dorso glabro levissime depressa, callo pilis 

gluma 5-plo brevioribus barbato; H® acuta, mucronulata, subciliata ; 

III: lanceolata, acuta, subenervis, glabra; IV* lineari-oblonga, in '/, 

superiore bifida, laciniis glabris; arista sepius imperfecta tenuissima 

5—7 mm. longa, rarius columna brevissima e glumis vix exserta 

przedita, interdum ad setulam brevissimam redacta. Antherz 1,5 mm. 

longz. Stigmata oblonga. Spiculz pedicellatze g, lanceolat®, 4,5 mm. 

longs, raro ad neutras subulatas 3 mm. longas redactz, sordide 

rubentes: gluma I™ acuminata, 3—5-nervis, superne scabra; II^, 

+ IV* glabrae. Antherz 1—1,5 mm. longi, raro tabescentes. 

Africa tropica, in terra Djur (Schweinfurth Pl. Afr. centr. 2600). 

tt Pedicelli spieularum CJ. apice in appendicem dentiformem v. fere stipitiformem plus minus manifestum 

producti, 

57. A. appendiculatus Nees! Fl. Afr. austr. p. 105. 

Culmi 60—90 cm. alti, e nodis 2—3 superioribus remotis ramos flo- 

riferos solitarios plerumque breves strictos erectos simplices interdum 

præter spathellam aphyllos edentes. Vaginæ carinato-compressæ, in 

novationum superne angustatæ ibique secus carinam ad mediam lati- 

tudinem usque connatæ, omnes glaberrimæ v. ore villosulæ, emortuæ 

diu persistentes. Ligula membranacea, ciliolata, lateribus fimbriata. 

Laminæ e basi æquilata lineares, acutæ, inferiores 10—20 cm. longse, 

culmeæ 2—4 mm. late, planæ v. sæpius plus minus complicatze, rigi- 

dæ, virentes, glabræ v. basi fimbriatæ, margine scabræ v. superne 

serrulato-scaberrimæ, costa media acute carinata, 1-nervi, lateralibus 

vix prominulis. Racemi bini—8", ubi plures secus rhacheos commu- 

nis nodos approximatos digitato-fasciculati, sæpe iterum divisi, - 
inzquales, 5—8 em. longi, laxi, plus minus nutantes; articuli pedi- 

cellique spicula sessili parum—'/, breviores, lineari-subincrassati, dis- 

juncti apice obsolete cupulati, villis albis sursum acerescentibus arti- 

culo paullo usque ad 3-plo brevioribus vestiti v. imi cujusvis racemi 
glabrescentes. Spiculz sessiles anguste lanceolatze, 5—6 mm. longs, 
pallidze v. violascentes: gluma I™ acutissima, integra, praeter nervos 

earinales superne serrulato-scabros v. setuloso-eiliatos nervulo acces- 
sorio utrinque aucta, ceterum lzevis, planiuseula, callo pilis parcis glu- 
ma pluries brevioribus barbato v. glabro; II* carina levis, glabra; IM. 
primá paullo brevior, lineari-oblonga, marginibus implicata, 2-nervis, 
ciliata; IV* adhue brevior, late lanceolata, in '/ superiore in lacinias - 
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acutas fissa, ciliolata, aristam emittens gracilem glabram 10—12 mm. 
longam, columnä& e glumis parum exsertá quam subula triplo bre- 
viore. Palea parvula. Antherz 2 mm. longz. Stigmata lineari-lanceo- 
lata. Spiculæ pedicellatse sessiles aaquantes, lanceolatz, violascentes : 
gluma I^ in setulam brevem acuminata, 3-nervis, glabra ; II acutis- 
sima, 1-nervis, retrorsum ciliatz ; II: et IV* breviores, acutz, retror- 
sum ciliate ; antherz 2,5 mm. longs. 

a, genuinus; racemis (saltem in apice culmi) quinis—8"*, subnu- 
tantibus, articulis villis ipsis brevioribus vestitis; gluma I": spieule 8 
versus apicem setoso-eiliolata, pedicelli appendice manifesto. — A. 
appendiculatus 8. Ischemum Nees l. c. est subvar. racemis omnino 
violascentibus rhacheos articulis breviter villosulis gracillimis, quem 
subv. Thunbergii voco; hujus synon. est A. Ischemum Thunb. Fl. 
Cap. 1, p. 108 ex Nees l. e., non Linn. 

ß, serrulatus (Nees l. c. excl. synonn. omn.); racemis binis v. ternis, 
strietioribus ; articulis villis ipsos subzquantibus vestitis ; gluma I"* 

spicula 8 superne serrulato-scabra. Pedicelli appendix minus dis- 
tinctus. 

In terra Capensi (Ecklon, Drége, loci special. vide ap. Nees, 1. c.). 

Obs. Conferantur etiam species 3 sequentes, quarum spicula pedi- 

cellatze interdum non 8,sed g'. 

2* Ovarium enm i 

exserta, amplus Misit: inclusa, rarissime pistillum totum minutissimu: 

Laming zu. Racemi graciles; articuli pedieellique spicula pinnis 18—1/6 

igus © lineare 1 v. Subclavati, disjuncti apice subdistincte et oblique - eupulati, 

plus minusve evolutum, SRELE interdum 

ti tabescens 

chartacea, acuta, "n e b: rie v. subiutegra, glabra ; II** pe æquans, lanceolato-navi- 

br 

ciliata, hsec lato oblonga subenervis; IV* linearis, acuta, 1-nervis, interdum hae s inter 

dentes 2 ronata, Palea oblonga; antherz et plerumque pistillum ut in spiculis sessilibus 
(n. 58—6 

: 0 Spicule sessilis gluma I™" dorso leviter canaliculato-depressa, preter nervos carinales scabros utrinque 
pie el 2—3 intracarinalibus tenuibus percursa (58-60). 

58. A. eampestris (Trin.! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 

p. 277, non Kunth Enum.); culmo simplici glabro; vaginis superne 

non angustatis, ( culmum be os usque amplectentibus, summa lamini- 

fera; laminis subj ieylindrieis ; spiculæ sessilis gluma 
LJ 
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I» callo glabro, IV** arista hispidula. — À camporum Trin. s 

Steud. Synops. 1, p. 378. 

Culmi 70—80 em. alti, graciles, teretiusculi, tenuissime striatuli. 

Vaginz teretes, glabre v. appresse pilosæ. Ligula 1—1,5 mm. longa, 

truncatula, non decurrens, spe pilis stipata. Lamine innovationum 

elongate, 20—50 em. long&, ereetze, omnes e basi »quilata anguste 

lineares (1—1,5 mm. latæ), convolutz, rigidze, glabræ v. basi barba- 

tæ, virides, margine scaberule, ceterum læves, costa media inferne 

fere totam laminz latitudinem occupante, etiam in parte superiore 

crassa, plurinervis, subtus obtusa, supra late albo-lineata. Racemi 

terni, raro 4“, imo a 2 superioribus internodio 15—20 mm. longo sepa- 

rato, a vagina summa (spatha) distante, pedunculo communi glaber- 

rimo insidentes, 5—8 cm. longi, flaceiduli. Spiculæ sessiles 6—7 mm. 

longze : gluma I= marginibus anguste implicata ; III: 3-nervis, IV* 

. quam Ill ’/, brevior, ciliata, ad '/, usque biloba ; palea glumä duplo 

brevior, longe fimbriata. Stigmata brevia, lanceolata. Spiculæ pedi- 

cellate 6—6,5 mm. long& : gluma I™= 9—11-nervis, II“ 5—7-nervis ; 
ovarium plerumque semievolutum, stigmatibus brevibus coronatum. 

Brasilia : In campis siceis graminosis Serra da Lapa prov. Minarum 
(Riedel, Langsdorff). 

59. A. trichozygus (Baker in Journ. Linn. Soc. 20, p. 300); 
culmo ramoso glabro ; vaginis superne angustatis ore a culmo distan- 

tibus, summa (spatha) aphylla; laminis subjunceis inferne semi-cylin- 
drieis; spiculæ sessilis gluma I™ callo barbato, IV** arista glabra. — 

. madagascariensis Hack. in Flora, 1885, p. 136 
Rhizoma dense esepitosum, innovationibus extravaginalibus erectis. 

Culmi 80—100 em. alti, compressi, eine "— shoe. e nodis 
2—4 superioribus remotis li rno elong 
strietos, superioribus subfastigiatis, edentes. Vaginze compressa, 
obtuse carinatz, levissim&, glabræ v. ore barbatz, superne secus 
carinam ad mediam latitudinem usque connatz, ibique culmum non 

 ampleetentes. Ligula elongata, 3—7 mm. longa, lineari-oblonga, 
obtusa, membranacea, in vagine margines decurrens, glabra v. ciliata 
ssepius pilis stipata. Laminze inferiores 20—40 em. longze, e basi zequi- 
lata anguste lineares, 1—2 mm. late, rigidze, glabr& v. basi barbatze, 
virides, margine scaberrim&, ceterum leviuscule, costa media ut in 
specie precedente. Racemi bini—quaterni, a vagina (spatha) primo 
basi amplexi, demum ab ea plus minus remoti, pedunculo communi 
glabro, superne scaberulo insidentes, 4—6 cm. longi, strietiuseuli. 
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Spiculæ sessiles 5—6 mm. longe: gluma I" marginibus anguste 
implicata, dorso lzevis, callo pilis gluma 4—5-plo brevioribus barbato; 
III: enervis; IV* quam II“ parum brevior, lanceolata, basi 3-nervis, 
in '/, superiore bifida, laciniis ciliatis ; palea glumá 3-plo brevior, ovata, 
ciliata. Antherz 2,5 mm. longa, stigmata oblonga. Spiculæ pedicella- 
tæ gluma I^* 3—5-nervis, II® 1—3-nervis, II IT^» æquans ; IV* inter- 
dum plus minus aristata. 
Madagascar centralis (Baron 1807); pr. Tananarivo (Hildebrandt 

4052, 4107). 
Obs. In specim. authent. ovarium in spiculis pedicellatis ad rudi- 

mentum minutum redactum, in A. madagascariensi meo (leg. Hilde- 
brandt), ceterum eum illis omnino conveniente, bene evolutum. 

00. A. tristis (Nees! in herb. berol.); culmo ramoso superne 
hirtulo ; vaginis superne subangustatis ore a culmo plerumque distan- 
tibus, RER planis flaceidis, spiculze sessili gluma P callo breviter 
barbato, IV** arista glabra, raro nulla. 

Rhizoma laxum, innovationibus extravaginalibus inferne plus minus 
horizontaliter repentibus, ibique squamosis, demum ascendentibus. 
Culmi 50—70 em. alti, graciles, compressiusculi v. compressi, leves, 
basi vaginis emareidis dense aggregatis tunicati, e nodis 1—3 supe- 
rioribus ramos solitarios—ternos breves v. elongatos graciles simplices 
infra racemos hirtulos edentes. Vaginæ compresse, inferiores carina- 
tæ, densissime aggregate, omnes glaberrimæ, internodiis breviores, 
summa (spatha) breviter laminifera, raro aphylla. Ligula oblonga, 
2—3 mm. longa, membranacea, glabra sed pilis stipata. Laminæ infe- 

riores 10—15 em. long, 2,5—4 mm. latz, e basi plus minus angus- 

tata lineares, virides, utrinque scaberule v. laeviuscule, margine 
scabr:, basi pilis raris barbat et hinc inde pilis utrinque conspersz, 

costa media tenuicula, I-nervi, supra latiuscule albo-lineata, nervis 
lateralibus non prominentibus. Racemi sæpissime terni, rarius 2—6", 

insequales, 2,5—6 em. longi, laxiusculi, a vagina summa (interdum 

pilosula) parum remoti v. basi vaginati. Spieule sessiles 5—6 mm. 

long& : gluma I» marginibus late implicata, dorso scaberula, callo 

pilis glumá 6-plo brevioribus barbulato; III 2-nervis; IV* secundá 

'/4 brevior, anguste linearis, in !/, superiore biloba, laciniis cuspidatis, 
l-nervis, glabrescens ; palea ovario vix longior. Antherze 2,5 mm. 
longi. Stigmata linearia. Spieulze pedicellate gluma I»: 3—7-nervis, 
IF» 1— 5-nervis, IH: subenervis, IV* bidentata, inter dentes szpe 
mucronata, palea glumam IV* @quans ; ovarium szpissime evolutum, 

raro hebetatum. 
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a, genuinus; spiculæ sessiles aristatze : gluma I™ nervis 1—2 intra- 

carinalibus. 

B, muticus: spiculæ sessiles muticze : gluma I™ preeter nervos cari- 

nales enervis, magis acutata. 

India orientalis in regione montana superiori : Nepal (Royle 227) ; 

Kamaon ad 3300 m. (Duthie in h. m.); Himalaya bor.-oceid. alt. 

2000—2800 m. (Hook. f. et Thoms.), Massuri (Hügel in h. Vind.), pr. 

Chini (Stoliczka ibid.); var. p. in Nepalia (Royle 235). 

00 Spicule sessilis gluma I=* dorso profunde canaliculato-depresso, preter nervos carinales enervis. 

61. A. yunnamensis. 

Cæspitosus. Culmi 50—60 cm. alti, graciles, erecti, Hin 

teretiusculi, glaberrimi, e nodis superioribus ramos filiformes solita- 

rios longiusculos suberectos simplices edentes. Vagin® arctæ, glaber- 

rimze, internodiis breviores. Ligula 1—1,5 mm. longa, rotundato-trun- 

cata, glabra. Lamins e basi subangustata vaginá angustiore lineares, 
10—14 cm. longe, 2,5—3,5 mm. late, plans, suberectz, virides, 
plane, subtus glabra; scaberule, supra lzeves, versus basin margines- 

que pilis longis tenuissimis basi tuberculatis laxe adsperse, margine 
seabr®, costa media tenui uninervi supra non albolineata, nervis late- 

ralibus tenuibus non prominentibus. Spathz propri: 2,5 em. longs, 
anguste lanceolatze, laminze rudimento mucronatæ, pedunculo racemo- 

rum communi glaberrimo breviores. Racemi bini, appressi, 2—2,5 em. 
longi, pilosuli, colore atroviolaceo suffusi : articuli pedicellique spieula 

sessili '/,—subduplo breviores, elavati, appendice bi-tridentato coro- 

. mati, pilis tenuibus albis acerescentibus summis articulo duplo bre- 
vioribus ciliati. Spiculæ sessiles cum callo fere 1 mm. longo obtuso 

brevissime barbulato 6 mm. longz, fere a latere compresse, a fronte 

vise sublineares : gluma I" in ?/, superiore subangustata, anguste 
truncatula, integra, marginibus late implicata, carinis elevatis superne 
aculeolato-scaberrima ; II“ P= :equans, membranaceo-chartacea, 

elliptico-lanceolata, navicularis, acuta, acute carinata, carina superne 

sinuata, aculeolato-scaberrima, 1-nervis, marginibus ciliolatis; IP 
P subzequans, ovato-lanceolata, acuta, 3-nervis, ciliolata, purpurea ; 
IV: secundä '/, brevior, in !/, superiore bifida, lobis subulatis ciliola- 
tis, aristæ 8—10 mm. long: columna scaberula, subulam basi subtor- 

tam æquans; palea quam gluma II: 3-plo brevior, late oblonga, 
truncata, denticulata, glabra, enervis. Spieule pedicellatz lanceola- 

tz : gluma I^^ 7-nervis, acuta, II^ 3—5-nervis, III* 3-nervis, ciliata, 
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IV* oblonga, obtusa, enervis, ciliolata ; antheræ 2,5 mm. longs ; pis- 
tillum subevolutum y. hebetatum. | 

China, prov. Yun-nan in collibus supra Mo-so-yn prope Lan-Kong 
(Delavay 1782 in h. paris.). — Pracedenti certe affinis, sed etiam ad 
A. pachyarthrum Hack. accedens. 

B Spieule sessiles 7—11 mm. longe. — Culmi erecti, 

62. A. provincialis (Lam. Encycl. bot. 1, p. 376) ; spiculis ple- 
rumque e viridi et violascenti v. spadiceo variegatis, glabris; articulis 
villis laxis albidis quam ipsi duplo brevioribus vestitis; aristze perfecte 
spieulá longioris columna glabra quam subula duplo breviore. — 

Andropogon spicis digitatis, floseulis alternatim geminis, hermaphro- 
dito aristato sessili, masculo mutico peduneulato Gerard Fl. gallo- 

prov. p. 107, t. 4; A. villosum ß Lam., Fl. fr. 3, p. 634; A. Ge- 
rardi Vitm. Summa plant. 6, p. 16 ; A. furcatus Muehl. ! ap. Willd. 

Spec. 4, p. 919; Schreb. Besch. de Gr. 2, p. 130, t. 48, Vasey, Agric. 
Gr. t. 27. De synonymis conf. Hack. in Sitzungsb. Ak. Wiss. Wien, 

1884, p. 129 et Franchet in Bull. Soc. bot. France, 31 (1884), p. 350. 

Innovationes omnes extravaginales. Culmi 0,5—2 cm. alti, robusti, 

teretes, levissimi, infra nodos sspe pruinosi, e nodis 1—3 superiori- 

bus remotis florifero-ramosi, ramis sæpe solitariis rarius 2—4"*, 
elongatis, strietis, simplicibus, glaberrimis, superioribus subfastigia- 

tis. Vaginz culmeæ teretes, glabræ v. raro pilis adspers&, leves, 

striatz, inferiores internodia »quantes v. subsuperantes, superiores 

iis breviores, innovationum subcompresss, subcarinat®, superne 

paullo angustate. Ligula brevissima (1—1,5 mm. longa), truncata, 

membranacea, erosula, glabra. Laminz e basi angustata sublanceo- 

lato-lineares, in acumen setaceum sensim protractz, inferiores 20— 

90 em. longæ, 5—10 mm. latze, vernatione subeonvolutze, adultze pla- 

ns, rigidulse, late virides v. subglaucescentes, utrinque plus minus 

scabre, margine scaberrimze, prope basin szpissime parce fimbriatæ, 

ibique etiam supra pilis adsperss, costa media inferne latiuscula 

superne tenui obtuse carinata supra albolineata medullosa uni-vel 

paucinervi, nervis lateralibus primariis utrinque 3—5, secundariis 

inter illos 3=°—quinis, nullis prominentibus. Spath& proprie 10—11 
cm. longs, acuminatissims, glabrz, superne interdum pruinosulz, a 
racemis demum plus minus remote. Racemi bini—octoni, digitati, ad 

rhacheos communis brevis nodos approximatos alterni (in imo inter- 

dum 2—3"), uno alterove iterum diviso, 5—10 cm. longi, stricti, 
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patuli, robusti, densiflori; articuli pedicellique spiculam sessilem 

dimidiam non æquantes usque subsuperantes, lineari-cuneati, dis- 

juncti apice obsolete cupulati, sepius appendieulo late dentiformi 

instrueti, utrinque v. artieuli altero tantum margine aecrescendo- 

ciliati, ciliis albis laxiuseulis, summis articulo plus duplo brevioribus; 

cujusvis racemi articulus imus szepius glaber. Spiculz sessiles lineari- 

lanceolat&, e brunneo-viridi et violaceo variegatæ; gluma I" coria- 

cea, a medio sensim valde acutata, apice acute bidentula, carinis 

aculeolato-scabra, dorso punctato-scabra v. inferne leviuscula, praeter 

nervos carinales utrinque nervo intracarinali extracarinalique carinse 

valde approximatis notata (unde « 6-nervis nervis per ternos approxi- 

matis » Kunth) raro nervulis intermediis aucta, inter nervos intraca- 

rinales canaliculato-depressa (presertim in sicco), callo pilis gluma 

4-plo brevioribus barbato; HI“ P^ squans, lanceolato-navieularis, 

acuminata v. mueronata, l-nervis, carina (superne sinuata) scabra, 

marginibus anguste hyalinis ciliata; II H zequans, lanceolata, 

3-nervis (nerv. lateral. tenuissimis), marginibus implicata, ciliata ; IV* 

parum brevior, laneeolata, breviter acuteque bifida, ciliolata, basi 

3-nervis, aristam emittens 12—16 mm. longam, columnä parum e glu- 
mis exsertä quam subula duplo breviore; palea quam gluma IV* duplo 

brevior, oblonga, enervis, apice ciliata. Antherz flavze, 3 mm. long&; 
stigmata purpurea, oblonga. Spiculæ pedicellatze sessiles sequantes, 

lanceolate (szpe inzquilaterales), sordide violascentes, sspius plus 

minus pruinose : gluma I"* lanceolata, acuminata v. mucronata, 

marginibus vix implicatis, serrulato-scabris, dorso levis v. superne 

: punctato-scabra, 9—11-nervis, nervo medio interdum subcarinato, 

callo obsolete v. manifestius pilosulo; II“ '/, brevior, late lanceolata, 
acuta, 3—5-nervis, marginibus hyalinis ciliata ; III* II?» zequans ; IV* 

eis parum brevior, utraque lanceolata, acuta, 1—3-nervis, ciliolata ; 
palea iis duplo brevior, oblonga. Antherz 3—4 mm. longz. In specim. 

cultis interdum pistillum in spic. pedicell. evolvitur. 
Satis variabilis, sed varietates bene distinetz vel constantiores 

existere non videntur. Formas sequentes subvarietatum numero pro- 

pono : 

l. genuinus; lamine prster fimbrias parcas basilares glabr& ; 

articuli spicula sessili subduplo breviores; spiculæ sessiles 8—10 mm. 
longe, pedicellat® basi fasciculo pilorum manifesto 1,5 mm. longo 
barbatze. . 

2. furcatus ; ut præcedens, sed spiculz pedicellatze basi glabre v. 

obsolete barbulate. Hue preter synon. Muehlenbergii etiam A. ter- 
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narius Bertol. Misc. bot. 11, p. 14, an etiam Michx. Fl. bor.-amer. 1, 
p. 57? qui planta valde dubia. — Variat insuper vaginis subvillosis. 

3. Lindheimeri ; laminz basi pilis longis e tuberculis ortis dense 
barbatz. Spiculz sessiles 10 mm. long&. Reliqua pr&cedentis. 

4. pycnanthus ; lamin® glabr& ; articuli spicula sessili 3-plo brevio- 
res, unde spicule densissime imbricatz. Spicula sessilis 7—8 mm. 
longa, pedicellata basi glabra. 

Habitat subv. genuinus in Galloprovineise collibus saxosis raro. 
Vidi specimina a cl. Gandoger pr. Cannes loco dieto « la Californie » 
lecta, quæ spontanea esse declarat « nisi a quodam seminata. » Cl. A. 
Franchet (in Bull. Soe. bot. France, 31 (1884), p. 352) plantam in 
Gallia nullibi spontaneam esse contendit, suspicaturque, Gerardium, 
verum speciei auctorem, aut plantam cultam aut adventitiam ex 
America ortam descripsisse. Obstat huic opinioni, quod planta gallica, 
quamquam americana simillima, tamen nota supra allata, nimirum 

. eallo spiculz c? manifeste barbato plerumque ab americana recedit ; 
unicum specimen vidi in civ. Ohio lectum (in h. DC.), callo illo sub- 
distinete barbato. 

Subv. furcatus in America boreali-orientali a civ. Neo-Brunswick 
usque in Floridam ; in occidentem versus usque ad Texas, Colorado, 

septentrionem versus in Americam brittanicam ad fl. Saskatchewan, 
lacum Michigan et Huron, immo ex Hooker ad sinum Hudsonis 

usque pertinet; ubique fere communis est. Subv. Lindheimer:i in civ. 

Texas (Lindheimer 741); subv. pycnanthus in Texas (Vinzent dd et 

Neo-Mexico (Brandegee). 

Status abnormes : 1° rhachis more qui germanice dieitur 

zick-zack flexuosa, quod przesertim in subv. 4 observatur ; 2° spiculæ 

sessiles bitlorze, flore utroque 8, glumá floriferä (IV* et V*) aristatä, 

paleam fovente. Tales sunt plurim& speciminis Lindheimeri supra 

citati. 

63. A. Hallii (Hack. in Sitzungsber. Ak. Wiss. Wien, 89 (1884), 

p. 127); spieulis virescentibus v. leviter violaceo-suffusis, sessilibus 

carinis longe ciliatis dorsoque pilis adspersis ; articulis villis albidis v. 

fulvescentibus articulum zquantibus v. superantibus vestitis ; arista 

imperfecta spicula breviore, glabra, v. nulla. | 

Culmi 40—100 em. alti, robusti, subeompressi, l:vissimi, e nodis 

1—2 superioribus remotis ramos floriferos szpius solitarios v. binos 

elongatos strictos simplices glaberrimos superne subfastigiatos pro- 

creantes. Vagine culmes teretes, glaberrim®, arctæ, inferiores 
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internodia æquantes v. subsuperantes, superiores iis breviores. Ligula 

ovato-rotundata 2—3 mm. longa, tenuiter albo-membranacea, demum 

fissa, margine minute fimbriolata. Lamin® e basi æquilata lineares, 

Setaceo-acuminatze, inferiores 10—20 cm. longe, 4—6 mm. late, 

vernatione convolutz, adultze plane, rigide, glauc®, margine scabe- 

rule, ceterum utrinque leves, glabrz, costa media tenui uninervi 

supra latiuscule albolineata, parce medullosa, nervis lateralibus pri- 

mariis secundariisque crassiusculis supra prominentibus. Spatha pro- 

pria a racemis plus minus remota, glabra, cire. 10 em. longa. Racemi 

bini v. terni, 5—8 em. longi, stricti, robusti, densiflori, albido-v. 

flavido-villosi, multiflori; rhacheos artieuli pedicellique spiculam ses- 

silem subsequantes, lineares, disjuneti apice obsolete cupulati, dorso 

marginibusque dense albido- v. gilvo-villosi, imi cujusvis racemi vero 

glabrescentes. Spieule sessiles 8—11 mm. longs, lineari-lanceolatze, 

viridulæ v. livide subviolascentes : gluma I"* coriaceo-chartacea, a 

!J, V. */, inferiore acutata, subintegra v. minutissime bidentula, cari- 

nis superne pilis gluma 3—4-plo brevioribus ciliata, 6-nervis, nervis 

per ternos approximatis (cfr. spec. praeced.), loco nervi medii canali- 

culato-depressa, callo pilis gluma 3—4-plo brevioribus barbato ; II" 

T :equans, lanceolato-navieularis, acuminata, l-nervis, carina longe 

ciliata, dorso ceterum glabra, scabra v. etiam pilosa, marginibus 

angustissime hyalinis glabra : III* II^» z:equans, lanceolata, 3-nervis, 

- marginibus implicatis retrorsum ciliatis; IV* parum brevior, lanceo- 

lata, brevissime bidentata, ciliata, 3-nervula; palea ea '/,—2-plo bre- 

vior, oblonga, enervis, cHiata. Spieule pedicellat® sessiles sequantes, 

anguste lanceolatz, viridule v. violascentes, interdum pruinose : 

gluma I= carinis superne longe ciliatis v. spinulosis, dorso scabra, 

5—9-nervis, callo pilis gluma 3— 4-plo brevioribus barbato; II? P^ 

Subzquans, acuta, l-nervis, margine sepeque carina ciliata ; Ie IV* 
decrescentes, lanceolatze, aeutze, 1—3-nerves, ciliolatze ; palea iis 2-plo 
brevior, ciliata. 

Var. a, flaveolus (Hack. 1. c.). Articuli Rayestentiinilien: ; spiculæ 

sessiles 8 mm. longe; gluma I" et II“ etiam dorso pilosa, IV’ 
aristam 2—5 mm. longam vix e glumis exsertam emittens. 

- B, incanescens (Hack. l. c.). Articuli canescenti-albidi; spieule 

11 mm. longz; gluma I et II“ carinis tantum iisque parcius pilos; 
IV* ut in praecedente. 

y, muticus. Ut 8, sed gluma IV* integra, mutica. Folia spiculzeque 
valde pruinosa. 

In planitiebus elatis Ameriez boreali-occidentalis sub lat. 41° 
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legg. Hall et Harbour (1862, n. 651), in Kansas (?in h. Seribn.), 
Colorado (ex Vasey), Arizona (Lemmon in h. m.), Montana (Ward in 
h. Scribn.); var. 8 cum g a Hall et Harb. lecta; var. y pr. Brighton 
in civ. Colorado (Vasey in h. m.). 

64. A. chrysostaehyus (Steud. Synops. 1, p. 377); spiculis 
spadiceis eum articulis pedicellisque ferrugineo-hirsutis ; ariste per- 
fectæ spicula duplo longioris columna rufo-hirtula. — A. ferrugineus 
Hochst. ap. Steud. 1. c. qui aptius hoe nomen sine causa seposuit. 

Innovationes intravaginales, basi vaginis vetustis firmis dense 
aggregatis tunicatze. Culmi 60—80 em. alti, robusti, compressi, cana- 
lieulato-suleati, paucinodes, glaberrimi, simplices vel e nodo summo 
ramum floriferum simplicem gracilem fastigiatum edentes. Vagins® 
compresse, carinatz, lævissimæ, elevato-striat®, innovationum 
superne angustatz a culmo solutæ. Ligula brevissima (vix 1 mm. 
longa), truncata, membranacea, glabra sed pilis stipata. Laminæ e 
basi subzquilata lineares, setaceo-acuminat&, inferiores 10—14 cm. 
long&, 2,5—4 mm. late, plans, glauco-viridule, rigidissimse, basi 
supra villos®, margine scaberrim:e ceterum l®viuscule, costa media 
crassiuscula subtus carinata supra albida medullosa, nervis lateralibus 
tenuissimis. Racemi 3—4", digitati, inzequales, 3—6 cm. longi, laxius- 
culi, erecti, a vagina summa 3—8 em. remoti; articuli pedicellique 
spicula sessili "/, breviores, lineares, graciles, apice non cupulati, 
dense ferrugineo-ciliati, ciliis rigidulis subzequalibus articulis duplo v. 
subduplo brevioribus. Spieulz sessiles lineari-lanceolate 7 mm. lon- 
gæ, intense brunneo-violascentes v. rufe : gluma I"* coriacea, a 
medio acutata, extremo apice membranaceo anguste truncata, mar- 

ginibus angustissime inflexa, carinis spinuloso-ciliatis, 5—8-nervis, 
nervis percurrentibus, dorso plano omnino v. in */, inferioribus pilis 

aureofulvis hirsuta, callo parce fulvo-piloso ; II** I^^" æquans, lanceo- 
lato-navieularis, obtusa, interdum mucronulata, 3-nervis, margine 
hyalino ciliata, carina hispidula, dorso glabra; III* II?" æquans, 
lineari-oblonga, enervis, marginibus implicatis ciliata; IV* '/, brevior, 

lineari-oblonga, in '/, superiore biloba, lobis obtusiusculis ciliatis, 
l-nervis, aristam emittens jam in '/, inferiore concrescentem 19—15 

mm. longam, columna obscure fusca recta brevissime hispidula subu- 
lam scabram inferne undulatam fuscam æquante. Palea 0 v. obsoleta. 

Spiculz pedicellate 6—7 mm. long&, lanceolatz, fusco-violascentes : 

gluma I= acutissima v. submucronulata, carinis superne spinuloso- 
ciliatis, plurinervis, excepto callo breviter aureo-piloso glabra ; II“ I 
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æquans, acuminata, 3-nervis, retrorsum ciliata; II et IV* anguste 

lineari-lanceolatz, acutæ, 1-nerves, retrorsum ciliatæ, palea parvula. 

Abyssinia in pratis montanis prope Debra-Eski alt. 3000 m. s. mare 

(Schimper in h. Mus. Paris. 1010). 

b. Spiculæ sessilis gluma I inter carinas profunde canaliculata v. loco nervi 

dii sulco profundo percursa. Articuli pedicellique crassi, superne 

ssepe clavati, disjuncti apice sepissime appendice scarioso irregulariter 

cupuliformi v. dentiformi coronati. — Spicule pedicellat@ gluma Im* 

exsulea (n. 65—72). 

a. Ariste 4—24 mm. longe gracilis columna recta (n. 65—68). (Conf. etiam 61 A. yunna- 

nensis.) 

* Spicule a dorso compressz (n. 65, 66). 

65. A. exaratus (Hack. in Flora 1885, p. 135) ; spiculis pedicel- 

latis mutieis. 

ulmi 1,5—2 m. alti, robusti, teretes, ex omnibus nodis superiori- 

busramos floriferos 2—3"* simplices, uninodes, strictos, graciles, leves 
agentes, quorum superiores subfastigiati. Vaginze glaberrimze. Ligula 
brevissima, truncata, fusco-membranacea, ciliolata. Laminse e basi 

angustata sublanceolato-lineares, ultra 30 em. longe, —8 mm. lat, 
flaccidæ, subtus leves virides, supra scabræ glaucescentes, margine 

scabrz, costa media inferne crassa plurinervi subtus obtuse carinata 
supra latiuscule albolineata medullosa, nervis lateralibus tenuibus 

distantibus non prominulis. Spathz proprie —10 em. longs, angus- 
tæ, superne scaberul®, a racemis plus minus longe remotze. Racemi 
bini v. scepius terni, inzequales, 5—8 em. longi, graciles, erecti, den- 

siuseuli : articuli pedicellique spiculæ sessilis medium subsuperantes, 
lineari-subelavati, disjuncti apice cupula recta integra v. erosula 

coronati, marginibus ciliis parcis albidis articulo '/—2-plo breviori- 
bus infra apicem desinentibus vestiti. Spicule sessiles 4,5—5,5 mm. 
long, lineari-lanceolate, brunneo-viridule : gluma I™ chartacea, 

minute bidentula, acutiuscula, preter nervos carinales spinuloso- 
ciliatos nervis utrinque 2 intracarinalibus manifestis et 2 extracarina- 
libus tenuissimis notata, superne scaberula, callo glabro; I“ I 
zquans, ovato-lanceolata, navicularis, acuta, 1-nervis, carina serru- 
lato-scabra, margine subeiliolata; II: I^» subzequans, oblonga, obtusa, 

binervis, marginibus implicatis ciliatis; IV* quam II“ '/, brevior, 
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ovato-lanceolata, breviter biloba, lobis obtusiusculis, ciliolata, 3-ner- 
vis; arista 4—5 mm. longa subperfecta, columna oligospira fusca vix 
e glumis exserta subulam divergentem basi undato-flexuosam flavam 
xquante. Palea gluma secundä duplo brevior, oblonga, obtusa, ener- 
vis, ciliata. Antheræ 2—2,5 mm. longe. Spiculae pedicellatz;e sessiles 
xquantes, lanceolatis, virides v. livide violascentes : gluma I acu- 
tiuscula, carinis setuloso-aspera, 3—7-nervis, glabra ; II^» acutiuseula, 
1—3-nervis, glabra ; II ut in spicula 2, IV* mutica, subenervis, . 
ciliata. 

Paraguay : in planitie pr. Pirayu-bi (Balansa 224). 

66. A. Gayanus (Kunth ! Revis. Gram. I, p. 163); spieulis pedi- 
cellatis e gluma I"* aristatis. — A. Guineensis Schumacher Beskriv. 
Guin. Pl. p. 71?; A. Guineensis Steud. ! Synops. 1, p. 371; A. recon- 
ditus Steud. Synops. 1, p. 386? 

Dense ezespitosus, innovationibus mixtis. Culmi robusti, 1—3 cm. 

alti, teretes, glaberrimi, e nodis 3—6 superioribus ramos floriferos 

2—5" elongatos (10—25 em. longos) subereetos simplices uninodes 
glaberrimos procreantes, ad nodos interdum pruinosi. Vaginze innova- 

tionum compresse, culmez teretes, arctz, hæ glaberrime. Ligula 

brevis (1—2 mm. longa), rotundata v. truncata, fusco-membranacea. 
Lamins e basi valde angustata sepe petioliformi lanceolato-lineares, 

setaceo-acuminatz, inferiores 20—40 cm. longe, 8—12 mm. late 
(innovationum angustiores), firmæ, glaucescentes, demum rufescentes, 

margine serrulato-scaberrimze, costa media basi totam laminse latitu- 

dinem occupante petiolum sepe 1—8 cm. longum æmulante, dein 

tenerascente, supra late albolineata, nervis lateralibus vix prominulis. 

Spathze proprie (vagine summ) 6—7 em. longe, angustze, inferne 

herbacex, superne fusco-membranacez, glabre, pedunculum com- 

munem apice glabrum primo subsuperantes, dein eo parum breviores. 

Racemi bini, 4—6 cm. longi, alter pedunculo speciali circ. 4 mm. 

longo fultus, suberecti, stricti, densiflori : articuli pedicellique spicu- 

læ sessilis ?/, quantes, lineari-clavati, crassissimi, cupula manifes- 

tissima in articulis inzequaliter dentata in pedicellis profunde bifida 

coronati, utroque v. altero margine pilis albis mollibus acerescentibus 

summis articulo æquilongis v. eo paullo brevioribus ciliati. Spiculz 

sessiles eum callo obtuso 1,5—2 mm. longo glabro v. brevissime 

puberulo 7--8 mm. longe, oblongs, virescentes v. fuscescentes : 

gluma.I** herbacea, obtusiuscula, integra, marginibus anguste impli- 

cata, carinis setuloso- v. spinuloso-ciliata, scabra, loco nervi qu 



448 MONOCOTYLEDONER. ANDROPUGON. 

sulco diaphano exarata, 8—12-nervis, nervis extimis in parte inflexa 

sitis; II chartacea, elliptico-oblonga, navicularis, carina superne 

spinuloso-ciliata, mutica v. breviter mucronulata, 3-nervis, margine 

longe villoso-ciliata ; II parum brevior, lineari-lanceolata, binervis, 

marginibus implicatis, ciliatis; IV* quam II“ '/, brevior, oblonga, in 

!/, v. !/, superiore bifida, lobis acutis ciliatis, basi trinervis; aristae 18— 

25 mm. longe columna fusca, glabra, quam subula basi undulata 

2—3-plo brevior; palea glumá IV* duplo brevior, oblonga, subbiner- 

vis, ciliata. Antherz 3 mm. longs. Stigmata late plumosa. Spiculæ 

pedicellats sessilibus paullo breviores, demum oblique secedentes, ad 

glumæ II basin squamula hyalina brevissima elliptica integra ero- 

sula v. biloba fultæ : gluma I™ herbacea, lanceolata, acuta, ultra 

. 90-nervis, in aristam eam squantem v. subaequantem abiens, margi- 

nibus anguste implicata; II^ paullo brevior, membranacea, 3—7-ner- 

vis, acuta, mucronata v. breviter aristata, ciliata; III: et IV* IP" 

sequantes, lineari-oblongz, 1—3-nerves, ciliatæ; palea illis multo 

brevior, linearis, ciliata, interdum obsoleta ; antherz 3 mm. longs. 

Interdum et spicula sessilis alterius racemi ima mascula mutica. 

Var. o, genuinus ; laminis glabris, articulis interiori tantum mar- 

gine ciliatis, spiculis pedicellatis glabris. — A. Gayanus Kunth. s. str. 

— Culmi vagineque glabri, lamin® scabr&. Ligula glabra. Racemi 

crassi, virescentes v. spicule c leviter violascentes. Articuli crassis- 

simi, pedicellique marginibus sibi respondentibus (i. e. interioribus) 

ciliati, ciliis articulo paullo brevioribus. Callus spieule 8 glaber. 

Africa tropica : Insule Capit. Virid. (Schmidt, Bolle); Senegalia 

(Leprieur, alii), ad fl. Niger pr. Nupe (Barter in exp. Baikieana 

1383); Dahomé (Newton). 

ß, Cordofanus; laminis glabris ; articulis pedicellisque utroque mar- . 
gine dense ciliatis ; spiculis pedicellatis glabris v. pilosulis. — A. cor- 
dofanus Hochst. in Flora 1844, p. 245; A. squamulatus Hochst. 1. c. 

p. 244; A. sthiopieus Rupr. in Kotschy pl. sth. n. 54. — Culmi 
vaginzeque glabri, laminæ scabrze. Racemi crassi; articuli villis ipsos 

æquantibus ciliati. Callus spieulee 8 pilosulus. Spieule c? scaberrimae 

v. pilosule. 
Cordofan in rupestribus (Kotschy cd “Abyssinia (Schimper 715 

[A.squamulatus Hochst.]) Matamma h 1030); 

Seriba Ghattas in terra Djur (Sehweinf. pl. Afr. centr. 2362, ad var. 

æ. vergens). Mozambique pr. Querimba (Peters in h. berol.). 
4, bisquamulatus ; laminis minutissime puberulis basi longe barba- 

tis; articulis pedicellisque utrinque ciliatis ; spieulis pedicellatis æqua- 
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liter hirtulis v. pilosis. — A. bisquamulatus Hochstett. in Flora 1844, 
p. 245. (Characteres squamulz ad basin spieule c^, quibus ad distin- 
guendas species est usus cl. Hochstetter, ita variabiles sunt, ut ne 
inter varietatum notas quidem afferam). — Culmi minutissime pube- 
ruli. Ligula ciliata. Racemi graciliores, rubro-variegati. 

Cordofan in faucibus montis Arasch-Cool (Kotschy 143). 
8, tridentatus; laminis innovationum cinereo-villosulis ; articulis 

pedicellisque utrinque ciliatis ; spiculis pedicellatis a medio ad apicem 
villis albo-sericeis densissimis spiculam superantibus fastigiatis vesti- 
tis. — A. tridentatus Hochst. l. c. p. 246. — Culmi glabri. Vaginæ ` 
culmex glabrz, innovationum appresse pilos, imæ basi villosze. 

Ligula dense ciliata. Laminze culmez utrinque subcinereo-puberulz. 
Racemi graciles, e flavo-viridulo et rufescente variegati. Spiculæ pedi- 

cellatze velut pappophorex. 

Cordofan (Kotschy 424; Pfund in h. berol.). 
Obs. 1. A. Gayanus neque praecedenti, neque sequenti arctius | 

affinis, sed potius A. schirensi (nr. 69) et A. amplectenti (nr. 70). 

2. A. tomentellus Steud. Synops. 1, p. 371 a Leprieur in Senegalia 

lectus a me non visus, iterum À. Gayani varietas esse videtur. 

*'* Spieule sessiles a latere compressz, a fronte visse lineares, profunde sulcatæ, a latere 

semilanceolate v. ren — Cymbachne ep Arthrostachys Desv. — Spieule 

pedicellatze a dorso compress, lineari-lanceolat®, acuminate erassis- 

simi, elavato-obconiei, quam E té sessilis crassiores. Plantæ graciliores, 20—40 em. 

altee (n. 67, 68). 

67. A. pachyarthrus ; spicula pedicellata triglumi, gluma IV* 

et palea deficiente; rhacheos articulis utrinque ciliatis, glumæ Tr 

callo glabro. — A. humilis Wight ap. Steud. Synops. 1, p. 388 non 

Hochst.; A. demissus Steud. l. c. quod nomen mutandum puto, nam 

planta erecta (cfr. leges nomencl. a congr. Paris. accept. art. 59, 

al. 3) 

Perennis. Innovationes extravaginales, breves. Culmi erecti v. basi 

breviter geniculato-ascendentes, compressi, altero latere alternatim 

canalieulati, glaberrimi, e nodis 3—4 superioribus ramos floriferos _ 

solitarios v. binos breves simplices vaginatos procreantes. Vagina 

carinato-compress&, laxiuseulze, glaberrimze. Ligula brevis, truncata, 

membranacea, glabra. Laminz e basi zquilata lineares, acuminatze, 

5—8 em. longs, 2—4 mm. latz, plans v. siccando complicatze, rigi- 

dulz, glaucescentes, excepto margine scaberulo glaberrim:z, costa 

Surre au Prodromus VI. 29 
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media tenui 1-nervi subtus carinata, supra non albolineata, nervis 

lateralibus vix prominulis. Racemi bini, patuli, 2—2,5 cm. longi, a 

spatha propria aphylla sæpe rufescente parum remoti v. basi vaginati, 

uterque pedicellulo coronato-dentato post delapsas spieulas in apice 

pedunculi communi scabri persistente fultus, graciles, articuli pedicel- 

lique spicula sessili parum—'/, breviores, disjuneti cupula rectiuscula 

irregulariter dentata coronati, utroque margine (altero sæpe parcius) 

laxe ciliati, ciliis albis aecrescentibus, summis articulo subduplo bre- 

` vioribus. Spieule sessiles 4 mm. longs, tenues, inter articulum et 

pedicellum fere occultæ, pallescentes, glabr& : gluma I" membrana- 

cea, acute bidentula, marginibus late implicata, carinis scabra, præter 

- carinas enervis, callo brevissimo sulco transverso manifesto a reliqua 

gluma distincto; II LP" æquans, membranacea, lineari-oblonga, 

abrupte acuminata, mucronata, carina scabra, 1-nervis ; II quam I^* 

subduplo brevior, linearis, obtusiuscula, enervis; IV* III" zequans, 

angustissime linearis, l-nervis, glabra, bifida, inter dentes breves 

filiformes aristam tenuissimam 12 mm. longam emittens, columna 

recta, fusca, quam subula '/, breviore. Palea minutissima. Antheræ 

1,5 mm. longs. Stigmata parvula. Spicule pedicellate 4—6 mm. 

longze, lividze, glabrze : gluma I"* herbacea, carinis scaberrima, tenuis- 

sime multinervis; II^ brevior, lanceolata, acuminata, 3—5-nervis, 

membranacea; IIT Ie" subzquans, oblongo-linearis, obtusiuseula, 

binervis. Lodieule parvulie; antherz 2 mm. longe. 
Peninsula Indi: orient. (Wight 1701); in prov. centr. pr. Assirgar 

(Kuntze in h. prop.), Tschanda (Duthie mis.); ad ped. Himalayæ 

pr. Gosham Sthan (Wall. 8799; etiam 8798 A. B. e loco ign.). . 
Obs. Nomine A. pumili Roxb. a Duthie accepi; sed Roxburghii 

descriptio spieularum minime in nostrum quadrat, nee racemi longe 

peduneulati sunt. A. pumilus est species dubia verisimiliter sectionis 

Cymbopogon. 

68. A. Cymbachne; spicula pedicellata 4-glumis, gluma IV* 
paleata ; rhacheos articulis non nisi altero margine parcissime ciliatis, 

glumæ I=" (in spicula 8) callo barbato. — Cymbachne ciliaris Retz 
Obs. 6, p. 36 efr. obs. ad calcem; Rottbeellia Cymbachne Willd. 

Spec. 1, p. 465; Arthrostachys gracilis Desv. Opusc. p. 74, t. 6, f. 2? 
(Specimen inferne incompletum vidi.). Culmi glaberrimi, e nodo 

penultimo ramum floriferum brevem edentes. Vagins superiores - 

subinflatze, nodisque glabre. Laminæ anguste lineares, acuminatze, 

breves, tenues, basi pilis raris eiliat®, summa abbreviata v. rudimen- 
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taria. Racemi bini, 3—4 cm. longi, crassiusculi, alter sessilis, alter 
pedunculo 6 mm. longo glabro insidens, a spatha propria longe remoti, 
glabri : articuli pedicellique spicula sessili '/, breviores, apice 1,5 mm. 
lati, disjuncti cupula obliqua coronati, dorso convexo scaberuli, mar- 
gine exteriore parcissime ciliati, basi barbulati, intus inanes. Spiculæ 
sessiles 6 mm. longs: : gluma I^ chartacea, linearis v. anguste lineari- 
oblonga, obtusiuscula, integra v. minutissime bidentula, przeter ner- 
vos carinales superne aeuleolato-ciliolatos enervis, dorso glabra, 
superne scaberula, callo minuto pilis gluma 3-plo brevioribus albis 
parce barbato ; II“ I‘ zequans, ea multo latior, chartacea, compresso- 
navicularis, acuta, carina superne aculeolato-eiliolata, margine recti- 
lineo hyalino ciliolata, nervo medio valido duobusque tenuibus sub- 
marginalibus notata ; III* I” æquans, oblonga, obtusa, membranacea, 
marginibus hyalinis implieatis ciliata, enervis; IV* quam Hè '/, bre- 
vior, elliptico-oblonga, in '/, superiore bifida, laciniis acutis, ciliolata, 
l-nervis, e sinu aristam emittens circ. 14 mm. longam gracilem, 
columna fusca glaberrima medio subflexuosa subulam pallidiorem 
rectam squante. Palea quam gluma IV* '/, brevior, lineari-oblonga, 
obtusa, enervis, glabra. Spiculz pedicellate 5 mm. longæ : gluma I?» 
membranacea, carinis scaberrima, dorso scabra, 7-nervis; I“ I» 

æquans, acutissima, carinata, carina seaberula, margine hyalino cilio- 
lata, 3-nervis; III* ut in spicul. 2, sed late oblonga; IV* ea paullo 
brevior, oblonga, bidentula, inter denticulos minute mucronulata, 
9-nervis, glabra ; palea ut in spicul. sessil.; antherc 1,6 mm. longae. 

Bengalia (Koenig ex Retzio). Vidi specimen a el. Koenig lectum in 

h. Havniensi, Cymbachnes ciliate nomine inscriptum. In herb. Retzii, 

nunc universit. Lundensis desideratur. 

Obs. Retzii descriptio satis obscura et haud sine erroribus. Nam 

quod flores foemineos vocat nihil aliud esse videtur quam pedicelli 

crassi, post delapsas spiculas maseulas relicti.Quæ praterea Retzius 

attulit, ea ita bene cum specimine Keenigii congruunt ut non dubitem, 

quin eandem ac Retzius plantam deseripserim. Synonymon Desvauxii 

minus certum, quia figura supra laudata minus bona; descriptio 

exacte convenit. 

B. Ariste 30—90 mm. longe columna supra medium geniculata, subulam seabram aquans 

v. subequans. — Culmi glaberrimi. Vagin® eulmez teretiuscul®, ecarinatze, arcte, gla- 

berrimz, striate. Racemi bini, a vagina summa laminam brevem v. brevissimam 

gerente demum plus minus remoti, erecti, multiflori; in altero racemo spicula seasilis 

ima (mque ac pedicellata) Cf v. neutra, mutica, ceterum formå cum superiori 

` congruens. Spiculæ excepto callo glabræ. Arista valida, columna fusca (n. 69—72). 
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* Lamin:e late lineares (6—10 mm. latæ). Spiculæ sessilis callus 1—1,5 mm. longus obconicus, 

obtusiusculus, exsuleus, pilis ipsum subsuperantibus barbatus (n. 69, 70). 

69. A. sehirensis (Hochst. in Schimp. Pl. Abyss. n. 1807); 

laminis e basi subangustata elongate lanceolato-linearibus; spiculæ 

sessilis gluma I™ lineari, obtusissima, integra, toto dorso profunde 

excavata ; spicula pedicellata ovato-lanceolata acuta v. mucronulata, 

basi squamula minuta ovali fulta. — Rich. Tent. fl. Abyss. 2. p. 456; 

A. cognatus Steud. ! Synops, 1, p. 374. 

Innovationes extravaginales. Culmi 1—1,5 m. alti, graciles, teretes, 

simplices v. ramo brevi aucti. Ligula brevissima, truncata, glabra. 

Laminze inferiores—30 cm. long&, 6—9 mm. lat, setaceo-acumina- 

tæ, firmule, glauco-virides, glabræ v. basi barbatz v. supra pilose, 

margine scaberrim&, ceterum læves v. utrinque scabr&, costa media 

uninervi tenui supra anguste albo-lineata, nervis lateralibus tenuibus 
non prominulis. Racemi 7—11 cm. longi, graciles, multiflori, densi- 

flori: articuli pedicellique spicula sessili vix '/, breviores, clavati, 

-cupula obsoleta subintegra v. obsolete dentata coronati, utroque mar- 
gine albo-eiliati, ciliis summis articulo '/—subduplo brevioribus. 

Spicule sessiles a latere compress», inde vise oblongæ, 6—7 mm. 
longs, flavide v. sordide violaceo-variegatz : gluma IP» linearis, 
marginibus late implicata, preter carinas scabras valde elevatas 
enervis, glabra ; II^ I*^ :quans, ovalis, navicularis, obtusa v. trun- 
eata, interdum mucronulata, l-nervis, carina superne scabra, mar- 
gine ciliolata; I I*» subaequans, lineari-oblonga, obtusa, 3-nervis, 
marginibus implicatis ciliatis; IV* quam II“ Y, brevior, lanceolata, 
in */, superiore bifida, lobis acutis glabris; aristæ 30—40 mm. long 

columna minute scabro-puberula ; palea glumá II? duplo brevior, 
ovata, obtusa, obscure binervis, glabra. Anther& 3,5 mm. longs. 
Stigmata linearia, brevia. Spiculæ pedicellatz sessiles sequantes v. 
superantes, ovato-lanceolatz, virides v. livide violascentes, glabr& : 
gluma I" acuta v. mucronulata, carinis incrassatis setuloso-ciliatis, 
13—17-nervis ; I^ anguste lanceolata, 3-nervis, II parum brevior, 
3-nervis, IV* adhue brevior, palea parva, linearis. Anthere 4 mm. 
longas. 

Abyssinia in planitie montana Schire (Schimp. 1807), ad rupes 
prope Gafta (Schimp. sine nr.); prope Matamma-Gallabat (Schweinf. 
1028); in Africa centrali : pr. Seriba Ghattas in terra Djur (Schweinf. 
2336); ad fl. Niger pr. Teba (Barter in exp. Baikieana, sine nr. in h. 

Vind.); in Africa australi (Zeyher n. 1802 in h. D C.). 
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70. A. amplectens (Nees! Fl. Afr. austr. p. 104); laminis cul- 
meis e basi late cordato-amplexicauli sensim angustatis; spiculæ 
sessilis gluma I" lineari-oblonga acute bidentula dorso sulco angusto 
profundo intus in carinam prominente exarata. 

Innovationes extravaginales. Culmi 50—90 cm. alti, graciles, sim- 
pliees v. e nodis 2—3 superioribus ramos solitarios v. binos elongatos 
graciles simplices subfastigiatos edentes. Ligula brevis, rotundato- 
truncata, membranacea, glabra. Lamin& innovationum basi angustata 
rotundata, 8—10 cm. longs, 2—4 mm. late, culmex basi cordato- 
amplexicaules, 10—18 em. longs, 6—10 mm. latz, omnes setaceo- 
acuminat&, vernatione convolutæ, demum plans, rigidule, virides, 
glabrz v. basi pilis adspers&, inferne utrinque læves, superne ssepius 
scabr&, costa media inferne crassiuscula, superne tenerascente, supra 
albo-striata, nervis lateralibus parum prominulis. Racemi 5 em. longi, 

crassi, densiusculi : articuli pedicellique spicula sessili '/, breviores, 
lineares, sursum vix dilatati, cupula obliqua membranacea dentata 
coronati, utroque margine (altero manifestius) ciliis albis articulo 
pluries brevioribus vestiti. Spiculæ sessiles 8—9 mm. longe, lineari- 

oblong&, inferne pallide virides, superne rubescentes : gluma I» 

coriacea, marginibus non nisi superne implicatis, præter nervos cari- 

nales nervo utrique carin: valde approximato notata, dorso glaber- 

rima; II^ P~ :quans, subcoriacea, oblongo-lanceolata, navicularis, 

minute mucronulata, carina obtusa superne scabra, 1-nervis, margine 

hyalino angusto ciliata ; III '/, brevior, lanceolata, binervis, margini- 

bus implicata, ciliata; IV‘ quam II? */, brevior, lineari-oblonga, in 

!/, superiore bifida, lobis acutis ciliatis, 1-nervis; ariste valide 32— 

44 mm. longs: columna jam in glumz '/, inferiore concrescens, albo- 

pubescens. Palea 0. Spiculze pedicellate 10—12 mm. longze, lanceola- 

tæ, virides : gluma I™ herbacea, acuta, nervis quam 17 pluribus, cari- 

nis aculeolato-scabris, ceterum glaberrima, bidentata, dente altero 

minuto, altero in setam gluma 2—6-plo breviorem abeunte; II" 

membranacea, acuminata, 5-nervis; III* '/, brevior, lineari-oblonga, 

eiliata ; IV* adhuc brevior, 1-nervis; antherz 4 mm. long. 

In terra Caffrorum inter Omtata et Omgaziana (Drege); pr. Port 

Natal (Gueinzius in h. Vindob.). 

angustissime lineares (0,5—1,5 mm. late), setaceo-acuminate. Spicule sessilis 

pro 3—4 mm. longus ns pus subeurvatus aentissimus antice glaber sulco 

rofundo aa postice la se albo-sericeo-barbatus. — Culmi graciles, P 
simplices (n. 71, 72). 

71. A. filifolius (Steud. Synops. 1, p. 374); perennis ; laminis - 
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convoluto-filiformibus ; ligula brevissima ; rhacheos articulis apice 

cupulatis, aristæ columna albo-hirtula. — Heteropogon filifolius Nees ! 

Fl. Afr. austr. p. 102. 

Dense cæspitosus, innovationibus intravaginalibus. Culmi 40—70 em. 

alti, 2—4-nodes, compressiuseuli, lateribus internodiorum alternis sul- 

cati. Vaginæ internodiis breviores, basilares firmæ, emortuæ diu 

persistentes culmum innovationesque dense tunicantes. Ligula trun- 

cata, membranacea, glabra v. fimbriata. Lamin® innovationum 20— 

30 em. longe, culmeæ breves, diametro 0,5—-1 mm., vetustz s&pis- 

sime undato-flexuosz, firmze, virides, glaberrimz, sectione transversa 

suborbiculares, superne profunde canaliculatz, intus medullosz, peri- 

pheria nervoss. Racemi circ. 7 em. longi, crassi, alter sessilis, alter 

pedunculo 8—10 mm. longo fultus ; articuli spiculam sessilem sequan- 
tes (pedicelli ea paullo brevior), lineari-clavati, cupula profunda 

- inzequaliter dentata coronati, utrinque ciliis densis canescentibus infra 

apicem desinentibus articulo multoties brevioribus vestiti. Spiculæ 

sessiles cum callo 4 mm. longo 13 mm. long, a latere visæ lineari- 

lanceolate, livide : gluma I" linearis, coriaceo-herbacea, obtusius- 
cula, apice brevissime scarioso bidentula, marginibus late implicatis, 
carinis leevibus, dorso profunde canaliculata, glabra, praeter carinas 
enervis; II“ I" æquans, chartacea, naviculari-lanceolata, acuta, 
mutica, carina lsevi, 1-nervis, ciliolata ; IIT* I^? æquans, oblonga, obtusa, 

~ binervis, ciliata ; IV* quam II“ '/, brevior, oblonga, in '/, superiore 
bifida, lobis lanceolatis glabris, basi trinervis, arista valida 55 mm. 
longa jam in '/, glumæ conerescente ; palea quam gluma IV* duplo 
brevior, ovata, acuta, enervis, glabra; anthere 4,5 mm. longs. 

Stigmata linearia. Spiculæ pedicellate g, 15 mm. longs, oblique 
lanceolatz, ssepius livide violascentes, plus minus tort»: gluma I™ 
herbacea, acuta, bidentula, altero dente in setam ipsa 3-plo longiorem 
abeunte, carinis scabris, nervis quam 20 pluribus ; II» parum brevior, 
membranacea, 3-nervis, ciliolata ; III: lineari-lanceolata, acuta, 3-ner- 
vis, marginibus implicatis vix ciliolatis; IV* lineari-oblonga, 1-nervis, 
glabra, II æquans ; palea linearis, duplo brevior, enervis; anther& 
7 mm.! longa. 

Africa australis, loco non indie. Burchell 4096 ; in terrze Capensis 
silvis primzvis jugi Olifantsheek ad flumen Boschmanrivier et montis 
Tigerberg (Ecklon); in montibus Zuurebergen alt. 800—1000 m. 
(Drége). 

12. A. annuus (Hack. in Flora 1885, p. 137) ; annuus, laminis 
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planis, ligula oblonga 2—3 mm. longa; rhacheos articulis apice non 
cupulatis, aristæ columna glabra seaberrima. 

Culmi 60—80 cm. alti. Ligula truncata, medio fusco-membranacea, 
lateribus subherbaceis in vaginam decurrentibus, glabra. Laminæ 
20—35 cm. longæ, angustissimæ (1—1,5 mm. latæ) sed planæ, folji 
summi setacea, flaccidulæ, demum rubentes, glabræ, margine supra- 
que scaberulæ, costa media crassiuscula plurinervi obtuse carinata 
supra late albolineata, nervis lateralibus paucis. Racemi 6—7 cm. 
longi, graciles, alter pedunculo 4—5 mm. longo fultus: articuli spicula 
sessili duplo breviores, lineares, crassiusculi, obliquissime disjun- 
gentes, disjuncti apice cicatricem lineari-oblongam postice dentiformi- 
protractam exhibentes, utrinque pennato-ciliati, ciliis rigidulis albis 
subzqualibus articuli !/, v. medium :equantibus. Spicule sessiles 
eum callo 3 mm. longo 11 mm. longe, lineares, flavo-virides : gluma 
I”: herbaceo-coriacea, obsolete bidentula, obtusa, marginibus involuta 
nec carinata, glabra, scabra, loco nervi medii suleo profundissimo 
diaphano notata, 6-nervis; II^ T*» subsuperans, naviculari-oblonga, 
acutiuscula, carina scabra, trinervis, przeter margines latiuscule hya- 

linos ciliatos coriaceo-herbacea, glabra ; IN" primä '/, brevior, oblonga, 
obtusa, binervis, ciliata; IV* III*" æquans, oblonga, basi 3-nervis, 

breviter bifida, lobis acutis ciliatis; arista validissima 80—90 mm. 

longa jam in '/, inferiore glumæ eoncrescens, columna pallide fusces- 
cente; palea quam gluma HI duplo brevior, linearis, truncata, ener- 

vis, glabra. Antherz 2,5 mm. long ; stigmata brevia, lineari-oblonga. 

Spiculz pedicellatze sessiles aaquantes v. subsuperantes, eum pedicello 

rectiuscule articulate, hoc apice subeupulato bidentulo, lineari-lan- 

ceolatz,, neutre : gluma I™ herbacea, acutissima, in aristam ipsa 

breviorem abiens, carinis spinoso-v. setoso-ciliata, 7—9-nervis, plana, 

glabra ; II“ brevior, lineari-lanceolata, acuminata, 3-nervis, membra- 

nacea; reliqua preter glum& HI vestigia nulla. Utriusque racemi 

spicula sessilis ima neutra biglumis. 

Africa centralis in terra Djur ad Seriba Ghattas (Schweinfurth 

ser. III, n. 183). 

$2. Spieule sessilis gluma II* aristata, arista glumam :equante v. 

superante rarius ea duplo breviore. — Racemi ua Yariseime tertio 

v. quarto aucti. Stamina semper 3 (n. 73—82). Bs 

A. Spicul ilis a latere compresse gluma I"* inter carinas profunde depressa 
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v. sulco medio exarata. (Spec. 73— 75, illis subdivisionis præcedentis, 

imprimis A. schirensi magis affines quam seriei B, quibus arista glumæ 

IIdae accedunt. 

73. A. apricus (Trin. ! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 4 (1836), 

. 83); spicula pedicellata neutra biglumi sessilem aequante, ejus 

gluma I“: aristam spicula duplo longiorem exserente. 

Innovationes extravaginales breves. Culmi erecti, graciles, 0,5—2 

em. alti, teretes, lzvissimi, e nodis superioribus ramos floriferos binos 

v. ternos sæpius ramulosos (ramis secundariis solitariis—ternis) pro- 

ereantes, ramis gracilibus, superioribus fastigiatis, arcuato-patenti- 

bus. Vaginæ teretiuscule, arcte, leves. Ligula 1—2,5 mm. longa, 

glabra, truncata. Lamins e basi »quilata lineares, 10—30 em. longs, 

1—2 mm. late, setaceo-acuminat&, plan: v. siccando convolutz, 

flaecidze, demum rubentes, glabr&, utrinque v. supra scabræ, costa 

media inferne crassiuscula, supra latiuscule albolineata, nervis latera- 

libus vix prominulis. Racemi sibi appressi, 1,5—2,5 cm. longi, alter 

pedicello 4 mm. longo fultus, sæpius a spatha propria (vagina summa) 

viridula lanceolata in laminam brevissimam aristiformem excurrente 

plus minus remoti, rarius illä semiinvoluti : articuli pedicellique spi- 

cula sessili '/, breviores, late cuneati, inzequaliter bidentati, cupula 
obliquissima coronati, distiche pennato-ciliati, ciliis albis rigidulis 

paullo infra apicem desinentibus, in cujusvis racemi articulo imo defi- 

cientibus. Spicule sessiles a latere visze oblongze, 5 mm. longe, palli- 

de : gluma I" linearis, truncata, membranacea, marginibus late 

implicata, inter carinas incrassatas scabras canaliculato-depressa, 
glabra, 2—4-nervis, callo 1 mm. longo acuto sericeo-barbato ; II? 

carinata, compressa, obovato-oblonga, obtusa, ex apice integro aris- 

tam rectam gluma 2—3-plo longiorem emittens, 1-nervis, carina sca- 
bra, margine ciliata ; HI paullo brevior, lineari-oblonga, binervis, 
ciliolata ; IV: quam II^ '/, brevior, obovata, membranacea, dorso 
gibba, 3-nervis, ciliata, infra apicem minute bidentulum aristam vali- 
dam 25—40 mm. longam exserens, columná supra medium geniculatä 

sepius hispidulä quam subula Bree Palea rien IV?» subæ- 
quans, lineari-oblonga, enervis. Spicule quantes, 
lanceolato-oblong®&, pallentes, ad glumæ II“ basin squamula minuta 

oblonga fultæ : gluma I" oblonga, acutiuscula, herbaceo-membrana- 

cea, carinis plus minus longe ciliata, aristam ipsa duplo longiorem 

emittens ; II“ P= subæquans, membranacea, 3-nervis glabra, brevius 

aristata v. submutica ; II, IV* minute v. 0, stamina 0. Spicula sessi- 
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lis in racemo sessili ima quoque neutra, ad glumam I zeig 
basi glabram II“ que breviter setigeram redacta. 

a. Varietates glumá Im? in spicula sessili mutica, integra. 

a, genuinus; articulis, spieuli licellatis pilis ipsis duplo brevio- 
ribus ciliatis. — Diectomis laxa Nees! Agrost. bras. p. 340; D. angus- 
tata J. S. Presl! in C. B. Presl, Reliqu. Hænk, 1, p. 333; Andropo- 
gon apricus Trin. s. str. ; A. angustatus Steud. Synops. 1. p. 370 ; 
A. Lindeni Steud! 1. c. p. 389 (numerus « Linden 1556 » lapsu pro 
1566 citatur) — Racemorum pedunculus communis glabrescens, 
plerumque spatha inclusus. Arista glumæ IV** glabrz 30—40 mm. 
longa, columna distincte geniculata flavo-hispidula. Spieule pedicel- 
late gluma I"* pilis ipsa bis—pluries brevioribus ciliata, 7-nervis, 
nervis 3 intermediis sibi approximatis. Culmi 50—80 em. alti. 

Brasilia (Gardner 4058, alii cfr. Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 
vol. 2, pars 3, p. 304); Venezuela (Funck 745), pr. Caracas (Kuntze), 
inter Puerto Cabello et Valencia (Linden 1558, 1566); Columbia 
(Funck 430, pr. Aguachica Schlim in h. D. C.); Costarica (Oersted 
in h. Havn.); Mexico (Hænke, Liebmann 512 h. berol.). 

B, africanus ; ciliis articulorum spiculzeque pedicellatz;e ipsos equan- 
tibus, pedunculo racemorum communi spatha incluso, scabro-pube- 

rulo. — Arista glumæ IV** glabre 35—38 mm. longa columnä 

distincte geniculatà, manifeste aureo-hispidá. Spieule pedicellat® 

gluma Ir: 5—7-nervis, nervis 3 mediis sibi approximatis, exterioribus 
pilosulis. 

Africa tropica pr. Nupe ad fl. Niger (Barter 936). 

+, indicus ; ciliis articulorum spiculeque pedicellatze ipsos æquan- 

tibus, pedunculo racemorum communi e spatha longiuscule exserto 

superne scabro-puberulo. — Culmi 2 metris altiores. Arista glumæ 

IV” ciliata 25—28 mm. longa, columnä minus distincte geniculatä 

brevissime hispidulà. Spicule pedicellat® gluma I” 5-nervis, nervis 

subzsquidistantibus. : 

India orient. : in montium Khasia reg. trop. (650—1000 m. alt.) . 

(Hook. f. et Thoms. h. Ind. or. « Andropogon n. 4 »). 

b. Varietas gluma prima spiculz 8 apice "pa bisetulosa, setis interdum - 

glumam squantibus 

8, chinensis; Homwatherum chinense Nees! in Hook. et Arn. 
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Beechy’s Voy. p. 239. Racemorum pedunculus communis superne 

scabro-puberulus e spatha non exsertus. Rhacheos articuli ciliis ipsos 

subæquantibus. Arista glumæ IV** ciliolatæ 20—22 mm. longa, 

columná indistincte geniculata v. recta, scaberula. Spiculæ pedicella- 

tæ gluma I™ ciliis gluma '/, brevioribus, 7—9-nervis, nervis æquidis- 

tantibus. 

China : Macao et in insulis adjacentibus (Vachell). 

74. A. Schinzii ; spicula pedicellata 5 4-glumi paleata, sessilem 

squante, ejus gluma I" 7—9-nervi aristam ipsä squilongam exse- 

rente. 
“ Innovationes extravaginales, basi squamis firmis einet@. Culmi 

ereeti, graciles, 1—1,2 m. alti, teretes, laeves, e nodis superioribus 

ramos floriferos solitarios simplices elongatos graciles suberectos 

superne subfastigiatos agentes. Vagin® teretes, arctze, glaberrime. 

Ligula 1—1,5 mm. longa, truncata, emarginata, membranacea, colo- 

rata, glabra. Lamins e basi subangustata rotundata sublanceolata- 

lineares, setaceo-acuminat&, 10—15 em. longæ, 4—6 mm. lat, pla- 

næ, rigidule, utrinque glauc® et scaberul®, margine scabrz, praeter 
fimbriz basilares v. omnino glabr&, costa media tenui uninervi, ner- 

vis lateralibus non prominulis. Racemi bini, erecto-patuli, 5—8 cm. 

longi, robusti, a vagina summa non spathiformi laminà subsetaceä 

2—5 em. longá predita plus minus remoti, alter subsessilis, alter 

peduneulo 4—7 mm. longo fultus. Articuli pedicellique spicula sessili 

subduplo breviores, subelavati, crassiuseuli, appendice scarioso obli- 

que cupuliformi inzqualiter dentato coronati, pilis albis rigidulis 

accrescentibus, summis articulum aquantibus, dense eiliati. Spieule 

sessiles lineari-oblongz a latere vise semilanceolat@, 6—7 mm. lon- 
ge, pallidæ : gluma I™ chartacea, linearis, obtusa, minute bidentata, 

marginibus latiuscule inflexa, carinis superne aculeolato-scabris, gla- 
bra, 4—6-nervis (nervis prope carinas confertis), callo brevissimo, 
obtuso, villis gluma 3—4-plo brevioribus barbato ; II** I*» subsupe- 
rans, compressa, membranacea, late lanceolato-navieularis, acute 
carinata, ex apice obtuso emarginato aristam exserens rectam patu- 
lam glum:e :equilongam, 2—3-nervis, carina scabra, margine ciliata ; 
IIT I» zequans, linearis, obtusa, hyalino-membranacea, enervis, mar- 
ginibus implieatis ciliata ; IV* II^» subzequans, submembranacea, in '/, 
superiore acute bifida, dorso non gibba, inferne 3-nervis, ciliolata ; 
arista 20—25 mm. longa, gracilis, columna recta scabra castanea 
subulam paullo pallidiorem rectam subzquante. Palea glumä IV* 
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paullo brevior, linearis, obtusa, hyalina, enervis, glabra; antheræ 
3 mm. longæ. Spiculæ pedicellatæ lineari-lanceolatæ, purpurascentes, 
ad basin glumæ II** squamula fulciente minuta emarginata munitæ : 
gluma I" herbaceo-membranacea, acuta, marginibus angustissime 
implieatis, carinis setoso-ciliolatis, ex apice minute bidentato aristam 
exserens eam subaquantem, nervis 7—9 insquidistantibus percursa ; 

^ Jm gquans, late lanceolata, acuta, 3-nervis, ciliolata, brevius 
aristata; Ie I*» zequans, acuminata, binervis ; IV* acuta, 1-nervis, 
utraque ciliata ; palea iis parum brevior, obtusa, glabra; antheræ 
2,5 mm. long&. 

Africa austro-oceidentalis tropica : prope Oshando in republica 
Upingtonia leg. D" H. Schinz. — Pracedenti affinis, sed omnibus 
partibus robustior, brevius aristatus, gluma IV* non gibba, ete., ete. 

75. A. Pohlianus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, 

pars 3, p. 304, t. 69); spicula pedicellata c 4-glumi paleata, quam 
sessilis sesquilongiore, ejus gluma I^* 17—19-nervi minute mucronata. 

Culmi robustissimi, 1,8—2,8 m. alti, teretes, striatuli, glaberrimi, 

ramos floriferos singulos—ternos agentes, ramis primariis 1—3-nodi- 

bus secundarios breves procreantibus. Vaginz teretes, glaberrimæ. 

Ligula breviter protracta (2 mm. longa), obtusa, biauriculata, fusca. 

Lamins e basi angustata lanceolato-lineares, in acumen longissimum 

subcapillare attenuatze, —60 cm. longs, 1,5 em. lat, rigidule, gla- 

bra, scaberule, demum rufescentes, costa media inferne crassissima 

plurinervi medullosa supra late albo-lineata. Racemi erecto-patuli a 

vagina summa sepius spathiformi plus minus remoti rarius basi vagi- 

nati, crassiusculi, 5—6 em. longi, virides : articuli pedicellique spicu- 

le sessilis medium superantes, crassi, disjuneti apice oblique cupu- 

lato-appendiculati, cupula pedicelli extus bidentata, utrinque dense 

pectinato-eiliati, ciliis rigidulis articulo */,—duplo brevioribus. Spiculæ 

sessiles 5 mm. longs, a latere vise semilanceolate, pallidze : gluma 

I" herbacea, linearis, obtusissima, integra, marginibus latissime 

inflexis (sese intus tangentibus) inter carinas scabras profunde cana- 

liculato-depressa, dorso glabra, obsolete 4-nervis, callo brevi obtuso 

pilis brevibus (1,5 mm. longis) barbato ; II“ subchartacea, explanata 

elliptica, navieulari-compressa, carina scabra, margine ciliata, infra 

apicem obtusum bidentulum aristam curvulam ipsa 2—3-plo brevio- 

rem exserens; II II^» subsquans, oblonga, binervis, marginibus 

inflexis ciliolatis; IV* quam II® !/, brevior, oblonga, dorso vix v. non 

gibba, uninervis, glabra, infra apicem breviter obtuseque bilobum 
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aristam gracilem 20 mm. longam emittens, columná glabrä rectä sub- 

fuscá subulam flavam squante; palea glumá IV* duplo brevior, 

oblonga, truncata, enervis, glabra; antherz» sepius minute (0,5 mm. 

longe) sine polline. Stigmata ovata, infra spicule medium exserta. 

Spieule pedicellatæ 8—9 mm. long&, livide v. viridulze, lineari-lan- 

ceolatz, basi altero latere subcontorte, absque squamula fulciente : 

gluma I= bicarinata, carinis scabra, minute bidentula, inter denti- 

eulos mucronata, 17—19-nervis; I“ F= zquans, membranacea, 

lineari-lanceolata, 3-nervis, superne cum IIT oblonga obtusa 1-nervi 

retrorsum ciliata; IV* paullo brevior, lanceolata (superne dilatata) 

acuta, 1-nervis, ciliata; palea ea duplo brevior; anther& 4 mm. longs. 

Brasilia ad Serra Dourada provincie Goyazensis (Pohl in h. Vin- 

dob. 1541). Habitu A. Gayano, notis spicularum A. schirensi affinis. 

B. Spicule sessilis a dorso compresse gluma Iw exsulca v. secus nervum 

medium levissime impressa (n. 76-83). 

a. Spicula pedicellate gluma I"? mutica (n. 76). 

76. A. Mannii Hook. f. in Journ. Linn. Soc. 7, p. 232. 
Culmi 30—40 em. alti, erecti, subrobusti, valde compressi, unino- 

des, simplices, internodii inferioris latere vaginse carin: respondente 
profunde sulcato, infra racemos parce villosi. Vagina complanato- 
compressa, carinata, medio subdilatata, glaberrima, 4—5 em. longa. 
Ligula brevissima (0,6—0,8 mm. longa) truncata, ciliolata. Lamina e 

basi subzequilata linearis, breviter acutata, 2—8 cm. longa, 2—4 mm. 

lata, sepe complicata, rigida, excepta basi pilis longis adspersa gla- 
bra, prater marginem scaberulum levis, costa media tenui 1-nervi 
subtus vix prominula supra non albolineata. Racemi terni—Qquaterni, 
3—4 cm. longi, subrobusti, ereeto-patuli, livide violascentes, pedicel- 
lis 2—3 mm. longis insidentes, a vagina summa longe remoti; articuli 
pedicellique spicula sessili dimidia breviores, lineari-filiformes, apice 
vix dilatati, ecupulati, dorso facieque glabri, marginibus molliter 

accrescendo-villosi, villis infra apicem desinentibus, summis articulo 
3—4-plo brevioribus. Spiculz sessiles 5—6 mm. longze, lineari-lanceo- 
late, pallide violascentes : gluma I™ subchartaceo-membranacea, 
acuta, minute bidentula, marginibus anguste inflexa, carinis scaber- 
rimis non alatis, præter nervos carinales nervo utrique carinz valde 
 approximato notata, dorso glaberrima, callo minuto brevissime pube- 

rulo ; II“ membranacea, I” zquans, lanceolato-oblonga, obtusiuscula, 
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carina scaberula, non gibba, margine glabra, 1-nervis, infra apicem 
aristam exserens patulam ipsá '/,—duplo breviorem ; III: primá '/, bre- 
vior, lineari-oblonga, obtusa, enervis, glabra ; IV* seeundá duplo bre- 
vior, oblonga, glabra, ad medium usque in lacinias duas setaceo-subu- 
latas fissa, ex fissura exserens aristam gracilem 10—12 mm. longam, 
columnä rectä glaberrimá subulam scabram subsuperante. Palea bre- 
vissima, truncata; antheræ minutissim&, hebetatze. Stigmata lineari- 
oblonga. Spiculze pedicellat: 7 mm. long, triglumes, masculæ, livi- 
de v. viridule, lineari-lanceolatze, rectc, sine squamula basilari, 
glabræ : gluma I^ acuminata, 5—7-nervis, nervis intermediis brevi- 
bus, apice minute bimucronulata ; II“ lanceolata, acutissima, 3-nervis, 
sepe mucronulata ; II: I" z:equans, lanceolata, tenuissime 3-nervis, 
marginibus implicata ; IV* et palea deficientes; antherz 3 mm. longe. 
Fernando Po, ad 2700—3000 m. alt. s. mare (G. Mann 1425). — 

Habitu atque characteribus spicularum A. amethysteo similis, sed 
racemis 3—4"'®, spieulis c? mutieis, etc., differt, et inter omnes Andro- 
pogoneas culmo uninodo insignis. 

Obs. A. ternatus subsp. eriostachyus e subsectione $ 1, cujus gluma 

II? aristula brevi terminatur, si forte inter subsect. $ 2 quaeritur, a 

praecedente racemis longe villosis, spiculis pedicellatis tabescenti- 
bus, ete., facile distinguendus. 

b. Spicule pedicellate masculze gluma I** longius aristata. — Culmi glaber- 

i. emi bini, rarissime (casu) tertio aucti. Spiculæ sessilis gluma 

I»* herbacea, dorso plana v. secus nervum medium levissime impressa, 

5—7 —multinervis, nervo medio reliquis breviore v. interdum obsoleto ; 

IIda chartaceo-membranacea, ovato- v. lanceolato-navic ularis, carina 

supra medium s:pius sinuata, 3-nervis, nervis lateralibus margini valde 

approximatis interdum subobsoletis, margine ciliata v. villosa, inter 

apicis dentes aristam ipsam plerumqu uantem rarius ea iaio bre- 

viorem emittens; III* secundä paullo brevior, hyalina, oblonga, obtusa, 

marginibus iorpliontié ciliatis, binervis; IV* Wi branAGOA, secundá !/s 

de 

glumá multo brevior. Stigmata late oblonga, purpurea. Spiculæ pedicel- 

late pedicello complanato-compresso articulo simillimo insidentes, lan- 

ceolat® v. oblong® : gluma I== multinervis, Ida 3-nervis, acuta, III* 

ut in spicul. 8, IV* am subsquans, 1-nervis (n. 77 —83). | 

a. Perennes. Culmi erecti, simplices, plerumque 3-nodes, graciles, teretes v. compressiusculi, 

altero latere interdum aplanati nec sulcati, substriatuli. Vaginæ teretes arctæ (u. 77—79). 

77. A. distachyus (Linn. Spec. ed. 1, p. 1046); ligula brevi, 
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truncata ; laminis basi angustatis, inferioribus. 1,5—3 mm. latis costa 

media tenuicula subtus non carinata, supra anguste albo-lineata per- 

cursis; rhacheos articulis lineari-clavatis apice appendice sæpe lingui- 

formi coronatis dorso marginibusque molliter villosis; spiculæ sessilis 

10—13 mm. longæ oblique lanceolatæ gluma P™ 9—13-nervi carinis 

late alatis. — Pollinia distachya Spreng. Pug. 2, p. 12; Apluda dista- 

chya C. B. Presl, Gram. Sic. p. 55. Icones : Jacqu. Ic: pl. rar. 3, 

t. 630; Host. gram. austr. 3, t. 2 (opt.); Smith, Fl. græc. t. 69; 

Sturm, Deutschl. Fl. 52, t. 13; Reichenb. Ic. f. 1501 ; Moggridge Fl. 

Mentone f. 73 A. — De anat. fol. conf. Duv.-Jouve in Mém. Acad. 

. Montpell. 7, p. 329, t. 18, f. 8. 

Innovationes extravaginales, basi subincrassate. Culmi 30—80 em. 

alti. Vaginz glabr& v. ore pilosule, innovationum imæ ad squamas 

breves sericeo-villosulas redaet®. Ligula plerumque ciliata. Lamine 

e basi angustata lineares, setaceo-acuminatz, inferiores 5--20 cm. 

longæ, 1,5—3 mm. lat, flaceidule, virides v. glaucescentes, inferne 

sspe pilis patentibus longiusculis raro basi tuberculatis adspersz, 

rarius tot: supra pilos, margine scabrze, ceterum lzeviusculze, nervis 
lateralibus non prominulis. Racemorum alter sessilis, alter pedicello 

3—4 mm. longo fultus, 4—10 cm. longi, erassiusculi, erecti, nunc 

pallide virides nunc violaceo-variegati : articuli spicula plus 2-plo 

usque triplo breviores, crassi, obliquissime disjungentes, villis aceres- 

centibus, summis articulum zequantibus v. subsuperantibus vestiti. 

Spiculz sessiles apice leviter extus eurvatze : gluma I™ longe acumi- 

nata, inzequaliter bicuspidata, marginibus angustissime inflexis, cari- 

nis alis membranaceis integris sepe violascentibus munitis, nervis 9— 

13-insqualibus, exceptis carinalibus non percurrentibus notata, glabra 

. et scaberula v. hispidulo-pubescens v. villosa, callo obconico 1,5—2 
mm. longo obtuso pilis ipsum zequantibus barbato ; II^ primä '/, 
brevior; IV* primá duplo brevior, ad ?/, usque fissa, laciniis glabris ; 

aristee gracilis 20—30 mm. longs columna parum e glumis exserta 
subulä '/, brevior; antherz et stigmata 4 mm. longa. Pedicelli apice 
bidentato-appendieulati, a basi ad */, v. altero latere ad '/, tantum 
ciliati, dorso glabri. Spieule 5 angustius lanceolatz : gluma I™ callo 
brevissimo, angustius alata, aristata, arista glumä paullo breviore ; 
II“ primá paullo brevior, obsolete bidentula, breviter aristulata ; 
antheræ 3 mm. long. 

Subvar. 1. genuinus; spieulis glabris. 2. pubescens ; spiculis pubes- 
centibus (Parl. Fl. palerm. 1. p. 272); 3. dasystachys; spieulis lon- 
giuscule et densius pilosis. Przeterea variat racemis ternis (Parl. 1. c.). 
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In collibus siccis totius regionis Mediterrane® europe, africanse, - 

Asiæ minoris, Syriz, Palæstinæ; in Arabia petrza, Yemen ; in Abys- 
sinia ad Debra Eski 2600—3000 m. alt. (Schimper); in Africæ occid. 
montibus Camerun ad 2300 m. (Mann 2078); in insulis Canariensibus. 
Subvar. 2. in Sicilia, 3. in Abyssinia pr. Bellaka (Schimper). 

78. A. pratensis (Hochstett. Ms.); ligula brevissima truncata, 
laminis basi zequilatis, inferioribus 2—4 mm. latis, costa media tenui- 
cula subtus haud carinata supra anguste albo-lineata pereursis ; 
rhacheos articulis linearibus apice non v. obsolete appendieulatis, 
marginibus ad apicem usque rigidule ciliatis; spiculze sessilis 7—8 mm. 
longæ recte lineari-lanceolate gluma I" carinis inzequaliter alatis 
5—7-nervi. 

Culmi 40—60 em. alti, subrobusti. Vagin®, etiam imæ squamse- 
formes, glabre. Ligula ciliata. Laminæ stricte lineares, inferiores 
6—14 em. longs, acuminatz (acumine brevi nee setaceo), rigidulz, 

prope ligulam parce barbatz, ceterum glabrz v. pilis adspers®, 
exeepto margine leves. Racemi 6—9 cm. longi, graciliores, alter 

pedicello 6—10 mm. longo glabro fultus, erecti, violascentes : articuli 
spicula sessili '/, breviores, lineares, crassi, sed sursum non v. vix 
inerassati, oblique disjungentes, dorso facieque glabri, marginibus 

ciliis gilvescentibus accrescentibus, summis articulo subbrevioribus, 

vestiti. Spieulz sessiles violascentes, margine subinvolutze : gluma I” 

haud acuminata, valde inzequaliter bidentieulata, carina altera a 

medio ad apicem latiuscule alata, altera (exteriore) brevius et angus- 

tius alata, dorso glabra v. pilosa, nervis 5—7 manifestissimis extus 

prominentibus scabris pereurrentibus notata, callo brevissimo (1 mm. 

longo) obtuso, pilis ipso duplo brevioribus barbulato ; gluma IV* quam 

Im * brevior, ad ?/, usque fissa, laciniis subulato-lanceolatis ciliatis ; 

ariste gracilis 14—17 mm. longe columna intra glumas occulta 

subulä duplo brevior. Pedicelli apice edentuli. Spieule 9 5—6 mm. 

longs, lineari-oblong& : gluma I™ bidentata, dentibus sæpe divergen- 

tibus, inter dentes aristam gluma duplo breviorem exserens, angus- 

tissime alata ; II“ acutissima, mucronulata. 

Subvar. 1. genuinus; foliis excepta basi spiculisque sessilibus 

glabris; 2. pilosus; foliis sparse pilosis; spiculis sessilibus sæpius 
pilosis. 

Abyssinia : in pratis ad Debra Eski (3100 m. alt.) 1. Schimper (in 

h. berol., subv. 1), et loco speciali ignoto leg. idem. subvar. 2 (nr. 

1001 in herb. Paris.). 
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79. A. amethystinus (Steud. Synops. 1, p. 371); ligula oblonga 

2—5 mm. longa; laminis basi æquilatis, inferioribus 1—1,5 mm. latis, 

costa media inferne crassissima subtus carinata supra late albo-lineata 

percursis ; rhacheos articulis linearibus apice non v. obsolete appen- 

diculatis, dorso glabris, marginibus v. altero margine villis mollibus 

infra apicem desinentibus ciliatis ; spiculæ sessilis 7 mm. longæ recte 

lineari-lanceolatze gluma I"* carinis angustissime alatis 5-nervi. 

Innovationes mixtæ. Culmi 30—80 cm. alti, graciles. Vaginze, etiam 

imas squamiformes, glabrze. Ligula ad latera subdecurrens, glabra 

sed sæpe pilis stipata. Lamin:e anguste lineares, inferiores 6—30 em. 

long&, acuminatæ (nec vero acumine setaceo), rigidze, plan v. mar- 

gine revolutze, excepta basi glabrz, utrinque v. supra marginibusque 

scabrz v. scaberrim&. Racemi graciles, 4—7 (raro—12) cm. longi, 

alter (v. raro uterque, spicula imá aboriente) pedicello 8—20 mm. 

longo fultus, livide amethystini : articuli spicula sessili duplo—triplo 

breviores, erassiusculi, rectiuscule disjungentes, ciliis articulo brevio- 

ribus. Spicule sessilis gluma I” acuta, inzqualiter bimucronata, 

marginibus anguste inflexa, carinä exteriore subobsolete alata v. mar- 

ginata, callo brevissimo obtuso glabrescente v. piloso; II" ut in A. 
distachyo ; IV* quam I '/, brevior, ultra medium fissa, laciniis subu- 
lato-lanceolatis ciliatis, arista gracilis 10—15 mm. longa, columna subu- 
lam æquante. Antherz 3,5 mm. longe. Spicule pedicellatze sessiles 

æquantes, anguste lanceolatz ; gluma I"* aristam ipsa paullo—triplo 
breviorem exserens, II? acutissima. 

Var. a, genuinus. Laminz subtus leaves. Rhacheos articuli utrinque 
 eiliati. Spicule longiuscule pilos®, pedicellate masculz, arista spicu- 
le 8 15 mm. longa. 

. Abyssinia in monte Bachiti (3600—4000 m. alt.) 1. Schimper ; loco 
speciali non indieato l. idem (350 in h. Paris., forma elatior callo 
piloso). 

B, breviaristatus. Ut præcedens, at spicule glabrz, scabræ, pedi- 
cellatze neutr&; arista spieule 8 10—11 mm. longa. 

Abyssinia loco spec. non indicato leg. Schimper (95 in h. Paris. sub 
A. brachyathero). 

+, Lima. Lamin® utrinque limæ instar aculeolis dense seriatis 
asperrimze, marginibus revolutze. Rhacheos articuli apice subdistinete 
cupulati altero tantum margine breviter parceque ciliati. Spieule 
glabrze, pedicellat® neutrz. Arista spieule 8 12 mm., spieule pedi- 
cellatze 2—3 mm. longa. Racemi 12 em. longi. 

Africa occid. in montibus Camerun ad 2700 m. alt. leg. Mann (2084 
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in h. Vindob.). Fere species distincta; sed specimen parcissimum 
tantum vidi. 

B. Annui. — Culmi compressi, "ers plurinodes, altero latere alternatim applanati, glaber- 
rimi, striatuli. Vagin:e subcompress®, carinate, laxæ, glaberrimze, striate, Spieule 
sessilis gluma Ild? ovato ae carina superne sinuata (n. 80—83). 

* Racemorum alter sessilis, alter pedicello 3—6 mm. longo fultus. Lamins (etiam in sicco) 
plane, flaceidule, virides. Arista glumæ Ide (in spicula 8) erecta (n. 80—82). 

80. A. abyssinicus (R. Brown apud Fresen.in Mus. Senkenberg. 
vol. 2 [1837], p. 146); vaginis quam internodia brevioribus ; ligula 
ovato-rotundata 3—4 mm. longa; racemis 7—10 cm. longis dense 
albo-villosis, articulis dorso marginibusque villis rigidulis densis, sum- 
mis articulum sequantibus, vestitis. 

Culmi ascendentes, 40—60 cm. alti, simplices v. rarissime ramum 

floriferum edentes. Ligula pilis stipata. Lamine e basi squilata 

anguste lineares, 8—12 cm. longi, 2—3 mm. latze, acuminata, gla- 
berrimze v. pilis rarissimis adspers®, costa media erassiuscula subtus 

non carinata, supra latiuscule albolineata pereurs&, nervis lateralibus 
vix prominulis. Racemi crassiusculi; articuli spicula sessili 2-plo bre- 

viores, lineari-clavati, disjuncti apice cupula obliqua in dentem sublin- 

guiformem protracta coronati. Spicule sessiles 6—8 mm. longe, 

ovatz v. ovato-oblong&, pallide : gluma I=» obsolete bidentula, 

mutica, nunc carinis late alata nune vix marginata, subdistincte 5— 

7-nervis, toto dorso villis gluma paullo brevioribus rigidulis obtecta, 

callo 1,5—2 mm. longo sque barbato; IV* brevior, ad */, v. vix ad 

medium usque fissa, lobis longe ciliatis, gibba; ariste 17—24 mm. 

longs columna fusca glabra subulá duplo brevior; antherze hebetatze, 

vix 1 mm. longs, sine polline. Pedicelli articulos subsuperantes, com- 

planati, elavati, dorso et praitipue marginibus iiam villis ipsis '/,— 

duplo brevioribus. Spiculz p tes, oblongz v. - 

ovato-oblongz: gluma I^* nervis quam 20 pluribus, dorso longe villosa, 

inter apicis dentes aristam ipsa breviorem exserens ; II lanceolata, 

acuta, aristam brevem edens, dorso parce villosa ; IT" paullo brevior, 

hyalina, obtusa, longe ciliata ; IV* apice plus minus bidentata, mutica 

v. inter dentes mucronota, longe ciliata; antherze 3 mm. longze; ova- 

rium modo nullum, modo plus minus evolutum et stigmatiferum. 

Abyssinia in monte Scholada (Schimp. pl. Abyss. 223^ ; in h. Paris. 

922). 

Sur Au Prodromus VI. 30 
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81. A. polyatherus (Hochst. in Schimp. pl. Abyss. nr. 290, 

Rich. Tent. Fl. Abyss. 2. p. 455); vaginis internodiis brevioribus ; 

ligula rotundata 1—2 mm. longa; racemis 4—11 cm. longis glabris v. 

strigoso-pilosis ; articulis dorso glabris, marginibus (v. altero margine) 

eiliis rigidulis quam ipsi 2—3-plo brevioribus, altero margine sspe 

infra apicem desinentibus vestitis. 

Culmi geniculato-ascendentes 20—60 em. alti, graciles, inferne 

ramosi, ramis brevibus sepe vagina inclusis. Vagine medio subven- 

tricos®. Ligula glabra. Lamins e basi angustata lineares v. sublan- 

ceolato-lineares, 4—10 em. long&, 3—5 mm. latæ, acuminat&, utrin- 

que pilis basi tubereulatis adspers®, margine scaberrimse, costa media 

tenui haud carinata supra angustissime albo-lineata, nervis laterali- 

bus tenuissimis. Racemi (rarissime terni) a vagina summa plus minus 

remoti, crassi (diam. 4—5 mm.), e viridi et sordide violaceo variegati : 

articuli spicula sessili 2—3-plo breviores, lineares, tenues v. erassius- 

culi, obliquissime disjungentes, disjuncti cupulam inzqualiter denta- 

tam (dente altero sublinguiformi) exhibentes. Spiculz sessiles 6—11 

mm. longs, ovato-lanceolat& v. lanceolat®, apice leviter extus curva- 
tæ : gluma I™ breviter bidentieulata dente altero v. interdum utroque 

setigero, marginibus anguste implicata, carinis nunc alatis nunc tan- 

tum marginatis nune sine ulla dilatatione, scaberrimis, 5—7-nervis, 

. nervis percurrentibus interdum brevibus interjectis auctis, callo 1,2— 
2 mm. longo obtuso breviter piloso (pilis callo subbrevioribus); II^ 
I subzquans, IV* secundä '/, brevior, ad medium usque fissa, laci- 

niis lanceolato-subulatis ciliatis, ad aristze ortum valde gibba ; arist® 
20—33 mm. longs columna fusco-nigra, glabra, subulá rectä 2—3-plo 

. brevior; antherz nune evolutz 2 mm. longze, nune hebetatæ minutæ. 

Stigmata lineari-oblonga. Spicule pedicellatz pedicello spiculam 
mediam zequanti fistuloso, complanato, articulis simillimo insidentes, 

sessiles subzequantes, lanceolatze : gluma I™ acute bidentata, e dente 

altero v. inter dentes aristam glumam dimidiam squantem v. supe- 
rantem emittens, 11—13-nervis, ceterum ut in spicula sessili nisi sine 

callo ; II“ lanceolata, 3-nervis, acuta, sepius breviaristata, retrorsum 

ciliata ; III ut in spicul. 8; IV* paullo brevior, ciliata; antherz 2,5— 
3,5 mm. longs. 

Habitat in Abyssinia. 

Var. a, genuinus; spieulis pedicellatis masculis, earum gluma IV* 
mutica, breviter obtuseque bidentata. 

Subvar. 1. typicus. Plerumque humilis, 20— (raro) 40 em. altus. 

Racemi 4—6 cm. longi; articuli utrinque eiliati, ciliis articulo '/,— 
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duplo brevioribus. Spiculz sessiles 6—7 mm. longe, ovato-lanceolat, 
gluma I^* anguste alata, 5 —7-nervis, saltem superne plus minus pilis 
adspersa. Arista 20 mm. longa. 

Prope Adoa (Schimper 290). 
2. apterus ; 20—30 cm. altus; racemi 3,5 cm. longi, articuli ut in 

typico, spicule sessiles 6 mm. longs, gluma I" prorsus exalata, plus 
minus pilosa, 5-nervis. Arista 16 mm. longa. 

Prope Debra Eski (Schimper sine nr.). 
3. scabriglumis; culmi 70 cm. alti, racemi 7 cm. longi, artieuli ut 

in typico ; spieulae sessiles 10 mm. longze, lanceolatze, gluma Im: obso- 
lete breviterque alata, longe mucronata, 7-nervis (interjectis nervulis 
brevibus), glabra, scaberrima. Arista 25 mm. longa. 

In monte Lotho (Schimp. 476 in h. Paris.). 
4. glabrescens; culmi 30 cm., racemi 3,5—4 cm. longi, articuli 

pedicellique altero tantum margine ciliati, ciliis articulo triplo bre- 
vioribus. Spicule sessiles 7 mm. long, late lanceolatze, gluma I** 
anguste alata, 7-nervis, glabra, scabra. Arista 17 mm. longa. — A. 

glabrescens Hochst. in Schimp. pl. Abyss. n. 1115, prope Adoa lectus. 
5. multinervis; culmi 50—60 cm., racemi 7—8 cm. longi; articuli 

pedicellique utrinque eiliati, ciliis articulo duplo brevioribus. Spicule 

sessiles 8 mm. longs, late ovato-lanceolatze, gluma I= utrinque 
latiuscule alata, 7-nervis, adjectis nervulis intermediis brevibus, dorso 

toto plus minus pilosa. — A. multinervis Hochst. in Schimp. pl. Abyss. 

nr. 805, pr. Gapdia lectus. 

B, plagiopus; spieulis pedicellatis hermaphroditis, e gluma IV* 
aristatis. — A. plagiopus Hochst. in Schimp. pl. Abyss. 225* (un. it. 

an. 1840). — Culmi 50—60 cm. alti. Folia glabra. Racemi 10—11 cm. 

longi; articuli pedicellique ut in typico. Spicul® sessiles 10 mm. lon- 

gx, ovato-lanceolatz ; gluma I™ anguste (sed distincte) alata, 7-ner- 

vis, interjectis superne nervulis brevibus, versus margines longiuscule 

strigoso-pilosa; arista 30 mm. longa. Spicule pedicellat® glumæ I^ 

et II? ut in typico, IV* ad '/, fissa, ex fissura aristam exserens 10 

mm. longam inferne leviter tortam. Ovarium et stigmata bene evoluta, 

paullo minora quam in spiculis sessilibus. 

Obs. Hæc varietas ad A. abyssinicum R. Brown proxime accedit, 

interdum segre ab illo distinguitur. 

82. A. humilis (Hochst. in Schimp. pl. Abyss. n. 850; Rich. 

Tent. Fl. Abyss. 2, p. 453) ; vaginis quam internodia plerumque duplo 

longioribus, ligula brevi, truncata (1,5 mm. longa); racemis 2,5—3 em. 
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longis gracilibus glabriusculis, articulis paree ciliatis, ciliis articulo 

duplo brevioribus. 

Culmi geniculato-ascendentes, 12—20 em. alti, graciles, ex omnibus 

fere nodis ramos floriferos agentes, quorum superiores subfastigiati. 

Vaginæ apice a culmo solut&, glabr& v. superne pilis adspers&. Ligula 

glabra. Lamin:e e basi subangustata lineares, plane, 5—12 cm. longe, 
2—3 mm. late, longe acuminat®, utrinque pilis basi tubereulatis 

adspers®, scaberul®, costa media crassiuscula supra manifeste albo- 

lineata, nervis lateralibus vix prominulis. Racemi a vagina summa 

parum remoti v. ima basi vaginati, virides ; articuli pedicellique spicula 

sessili '/,—duplo breviores, lineari-subelavati, tenues, apice obsolete v. 

minime eupulati, rectiuseule disjungentes. Spicule sessiles oblongo- 
lanceolatz:e, 5—6 mm. longs, rectze, virides v. apice leviter violascen- 

tes : gluma I^ acutiuscula, subintegra v. bimueronulata, marginibus 

anguste implicata, carinis scabris, exalatis, dorso glabra, lzevis, nervo 

medio nullo, praeter nervos carinales utrinque plus minus distincte 

binervis, callo brevissimo breviter pilosulo ; I“ r= zequans, lanceo- 
lato-navicularis ; IV* II^ zequans, oblonga, fere ad '/, usque bifida, 

laciniis lanceolato-triangularibus ciliatis, 3-nervis, ad ariste ortum 
gibba ; arista 12—18 mm. longa, glabra; antherz 2,5 mm. longs. 
Stigmata late plumosa, atropurpurea. Spicule pedicellatz sessiles 
zequantes, lanceolate, d' v. 8 : gluma I" acuta, ex apicis altero 
dente in aristam dimidiam glumam :equantem producta, multinervis, 
glabra, carinis scabra ; II^ 3-nervis, ciliata, brevius aristata ; III* '/; 
brevior, oblonga, ciliata, enervis; IV* III* z:quans, emarginata v. 
biloba, inter lobos mucronata. Antherz 2 mm. longs ; pistillum modo 
effoetum modo evolutum. 

Abyssinia, in rupibus prope Dschenausa (Schimp. 850 un. it.). 

** Racemorum uterque pedicello 10—15 mm. longo parce piloso fultus (sine spicula in axilla). 
Lamins rigidz, siceando convolute. Arista glumæ IId2 in spicula sessili patula (n. 83). 

83. A. longipes Hack. in Flora 1885, p. 138. 
Culmi basi deeumbentes, dein ascendentes, 30—40 cm. alti, simpli- 

ces, graciles. Vaginz superne pilis basi tubereulatis hirtulz, interno- 
diis plerumque breviores. Ligula brevissima, rotundato-truncata, pilis 
stipata. Lamins e basi æquilata lineares, 10—15 em. longz, 1,5—3 
mm. late, acuminatze, virides, pilis basi bulbosis hirsutze, costa media 
crassiuscula supra albo-lineata, nervis lateralibus vix prominulis. 
Racemi 6—7 cm. longi, densiflori : articuli lineari-subelavati, spicula 
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sessili plus duplo—triplo breviores, oblique disjungentes, disjuneti 
apice non v. obsolete cupulati, utrinque breviter eiliati, ciliis vix JA 
articuli æquantibus. Spiculæ sessiles oblongæ, 7 mm. longæ, virides : 
gluma I" brevissime bidentula, carina altera supra medium late 
alata, altera exalata, scabra, 7-nervis (nervo medio sæpe obsoleto, 
reliquis percurrentibus), medio depressa, dorso præcipue superne 
hirtula ceterum scabra, callo brevi obtuso pilis ipsum æquantibus 
barbato; II** marginibus villoso-ciliata, subtrinervis; IV* III*» æquans, 
oblonga, ad '/, usque in lacinias duas subulato-triangulares glabras 
fissa, inferne trinervis, ad aristze ortum non gibba, aristze glabrze 14 
mm. longs columna subulà parum brevior; anthere 3 mm. longs ; 
stigmata lineari-oblonga purpurea. Spicule pedicellatz» pedicellis 
quam articuli longioribus ceterum illis simillimis fultze, sessiles aquan- 
tes, oblong&, masculæ, virides : gluma I"* superne inzqualiter alata, 
aristam ipsä duplo breviorem emittens, scabra, superne parce pilifera, 
6—T-nervis; H quam Im '/—subduplo brevior, membranacea, 
oblonga, 3-nervis, ciliata, mutica; II et IV* II?» sub:zequantes, 
lineari-oblongz, ciliatze ; antherze 1,5 mm. longs. 

India orient. in montibus Nilagiri (Perrottet n. 1315). 

Sectionis Arthrolophis species incerte affinitatis, a me non visa. 

84. A. sanguinarius (Schreb. Beschr. d. Græs. p. 48, t. 28, 
f. 1.); racemis binis ternisve, culmo ramoso, gluma I"* spicule mas- 

cule aristata. 

Culmi ascendentes, glaberrimi, e nodis inferioribus ramosi. Vaginz 

compresse, leves. Laminæ lineares, 4 .mm. late, læves, subtus pilis 

albis adsperse. Racemi 5 em. longi, alter sessilis, alter pedicello 6 mm. 

longo fulti; rhacheos articuli brevissimi, pilis brevibus ciliati; pedi- 

celli compressi, margine interiore serie pilorum splendentium ciliati. 

Spieule oblongz; sessiles 8 10 mm. longs: gluma I"* oblique lan- 

ceolata, acuminata, dorso plana, viridis, margine rufo; II^ primá 

brevior, pergamea, marginibus implicatis; II (ut videtur) Hè! sub- 

æquans, angustior, hyalina, superne ciliata; IV* brevis, concava, in 

aristam 15—18 mm. longam abiens, columná quam subula '/, —duplo 

breviore. Spicul® pedicellat® 5 sessilibus breviores : gluma I"* apice 

bidentata, inter dentes aristam 4 mm. longam emittens, H® longe 

acuminata, II et IV* quam I breviores et angustiores, hyalinz, 

II: superne ciliata. Anther& long& (Descr. ex illa Schreberi ejusque 

icone desumpta). 
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- In Barbaria leg. Hebenstreit. Affinis A. distachyo, sed differt cul- 

mis ramosis, spiculis dense imbricatis, longioribus, articulis brevio- 

ribus. 

Obs. Speeies ab omnibus post Schreberum auctoribus pertinaciter 

neglecta, a nullo collectore recentiore reperta, ex icone A. polyathero 

affinis sed satis distincta. 

. 85. A. eucnemis (Trin. in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 

p. 275); laminis late linearibus, racemis binis v. ternis, articulis cras- 

sis infundibuliformibus apice appendice ochrezformi oblique truncato 

coronatis villis raris paucisque adspersis. 

Culmi 60 em. alti, altioresve. Vagin® glabrz. Ligula membranacea, 

. Obtusa, bifida. Laminz glabre, spithamez. Racemi tam in apice 

.eulmi liberi quam intra vaginas superiores inclusi fere 6 em. longi, 

juniores glaucescentes, adulti straminei : articuli 6 mm. longi, coniei, 
dorso eonvexi, glabri et nitidi, inde plani, basi barbula pilorum bre- 

vissimorum (anne potius e callo glumz I“ ortorum ? [Hack.]) stipati. 
Spieule sessiles 6 mm. longze, lanceolatze, glabr& : gluma I** præter 

nervos carinales subobsolete 5-nervis, superne hispida ; II?» carinato- 
compressa, 3-nervis, mucronato-aeuta; III: hyalino-membranacea, 
lanceolata, I= zquans, IV* quam II? duplo brevior, membranacea, 
lateribus hyalinis fimbriata, bifida, supra medium dorsum emittens 
aristam pertenuem 13—15 mm. longam spadiceam, columná subulam 

‚aquante. Palea glumam IV** zquans, elliptico-lanceolata, hyalina. 
Spiculz pedicellate 5, sessiles subzequantes, pedicello articulo simili 
apice emarginato-truncato insidentes : gluma Ir distincte 7-nervis, 
ad nervos hispida (Descr. ex Trin.). 

Guinea ex Trin. — Secundum cl. Maximowiez in litt. non exstat 

in herbario Triniano, sed descriptus est ex herb. Hornemanni, qui a 
Thonning lectum accepit. Nunc in herb. Hornemanni, hodie universit. 

Havniensis, desideratur. Vix dubie inter species nr. 67—72 inse- 

rendus. 

86. A. canalieulatus Schumach. Beskriv. Guin. Plant. p. 72. 
Culmi 60—90 em. alti, tenues, teretes, glaberrimi, ramo florifero 

brevi vaginato aucti. Laminz 16 em. long, angustz, plan, supe- 
riores subconvolut® subulato-setosw; vagin® striatæ glabr& ore bar- 
batæ, internodiis breviores. Racemi 2,5—3 em. longi, rhachi faseicu- 
latim pilosa. Spiculz u. lanceolata; striato-sulcatæ, scabridæ, - 

sessilis gluma I^* angusta, dorso ta, striata, interne convexa, 
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apice scabriuscula, margine subeiliata; II subcymbiformis, dorso 
convexo lævi nitido, apice marginibusque subeiliata ; III* et IV* multo 
breviores, hyalinz, bifide. Arista 15 mm. longa, perfecta, subtortilis, 
« e fundo floris orta. » Pedicelli extus convexi apice dilatato subbifidi, 
glabri, nitidi, purpureo-punetulati. Spicule pedicellatze c? gluma I» 
lanceolato-linearis, acuta, scabriuscula, II“ lævis, nitida, inferne con- 
vexa, superne carinata, carina in aristam brevem desinente. 

Guinea. — Ab auctore cum A. distachyo comparatus, sed propter 
glumam I" canaliculatam pedicellorumque indole potius ad A. 
schirensem, etc., accedens, quamvis certe distinctus. Glum& I® et 
II** (« exterior et interior ») spiculz sessilis in descriptione ab auctore 
certe commutatz, id quod correxi. Ariste ortus vix recte descriptus. 

Species dubia. 

A. tectorum Schumacher Beskriv. Guin. Pl. p. 69 in Guinea 

communis, ex Benth. in Hook. Nig. Fl. p. 572 etiam in Sierra Leone. 
Descriptio 1. c. nihil continet, ex quo affinitatem divinares, dijudicares- 

. que utrum jam inter species a nobis descriptas lateat necne. 

A. juncifolius Desv. in Hamilt. prodr. p. 9; Opusc. p. 67. Culmi 

cæspitosi, subpedales, apice dichotomi; vagin: nodis pubescentes, 

ligula lanceolata acuta; lamin& lineari-subsetaceze glaberrims; racemi 

bini spathá fulciente breviores, pollicares, rhachi dense lanosa ; spi- 

cule geminæ sessiles glabrz, acutz, fertiles aristat®, arista tortili, 

steriles abortive. Hab. in ins. St Crucis Antillarum. — Vix recte - 

descriptus, nam spieulze steriles in nullo Andropogone sessiles sunt. 

Anatherum scoparium Desy. Opusc. p. 70 ab A. bicorni spi- 

culis duplo majoribus, magis sibi approximatis, villis longioribus 

differre et in Africa crescere dicitur. 

Subgenus 6. LaAsroRHACHIS. 

Racemi subcompositi in panicula vera culmum terminante sessiles, 

3—$-artieulati; rhacheos fragilis articuli filiformes, angulati, sine 

sulco longitudinali, disjuneti apice non appendiculati, undique villosi. 

Spiculæ sessiles omnium parium 2 , a dorso compresse, breviaristatze : 
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gluma I? marginibus in '/, superiore implicata, inferius involuta; II? 

obsolete carinata, IIF et IV* hyalinze, hiec late ovalis, ex apice imper- 

fecte aristata, paleata. Lodieule glabræ. Stamina 3. Ovarium pilis 

coronatum, stigmata subsessilia. Spiculæ pedicellatze c mutic®, sessi- 

libus glumarum forma simillimze. 

Gramen angustifolium, madagascariense, rhachi paniculæ ramisque 

breviter sericeo-pilosis. Subgenus inter Arthrolophim et Amphilophim 

medium, pistilli indole ab utroque diversum. Caryopsis ignota. 

87. A. BiMebeanath. Hack. in Flora 1885, p. 141. 
Perennis.I les. Culmi 60—100 em. alti, erecti, 

subrobusti, alien, compressi, ‚ glaber rimi. Vaginze compress®&, infe- 

riores carinatze, arctze, superiores praeter nodos minute sericeo-pube- 

rulos glaberrim:e, inferiores basi appresse pilosæ, internodiis breviores. 

. Ligula brevissima, truncata, chartacea, glabra sed pilis longis rigidis 

(ligulam ciliarem mentientibus) stipata. Laminæ e basi valde angustata 

ad costam crassam redacta lineari-lanceolat&, acutæ, plane, 25—40 

cm. long&, 7—10 mm. late, folii summi 10 em. longa, omnes rigidæ, 
virides, glabri, utrinque scaberule, margine scabr&, costa media 

. crassa subtus carinata supra late albo-lineata, nervis lateralibus vix 
prominulis. Panicula oblonga, laxiuseula, cire. 20 em. longa, folio 
summo fulta, flaceidula, composita: rhachis communis ramique undique 
pilis brevibus mollibus albo-sericeis vestiti; rami patuli v. nutantes, 
ad rhacheos nodos solitarii v. bini, primarii inferiores dimidiam pani- 
culam zequantes, 4—6-nodes, secundarios alternos sursum decres- 
centes basi szepe ramulo tertiano auctos procreantes, basi per spatium 
1—2 em. nudi, secundarii atque tertiani ab ipsa basi spieuliferi race- 
mos sessiles formantes. Racemi valde inaequales, longiores 3 em. longi, 
laxi, subnutantes, breviter canescendo-vilosuli et sericei: rhacheos 
subflexuosz articuli spieulam sessilem subzequantes, pedicelli ea '/, 
breviores, utrique lineari-filiformes, undique griseo-villosi, villis arti- 
culo 3—4-plo brevioribus. Spieule sessiles 5 mm. longs, oblong®, 
dilute plumbeo-violascentes: gluma I™ chartacea, versus apicem 
angustata, ipso apice truncata, in '/, superiore carinas ciliolato-scabras 
exhibens, dorso plana, exsulea, 5-nervis, a basi ad */, usque molliter 
canescenti-villosa, apice glabra, callo minuto obtuso, pilis gluma 5-plo 
brevioribus barbato; II“ I" zquans, lanceolata, acuta, 1-nervis 
(adjectis nervis 2 obsoletis), dorso superne villosa ; III: paullo brevior, 
lanceolata, acuta, 2-nervis, eiliata; IV: secundä fere duplo brevior, 
ovalis, obtusa, inferne 3-nervis, ex apice aristam emittens jam inferius 
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concrescentem 2,5—3 mm. longam e glumis parum exsertam imper- 
feetam v. columna indistineta munitam. Palea gluma IV* duplo bre- 
vior, ovalis, enervis, ciliata. Lodieule late euneat®, subbicornes, 
cornu altero cuspidato; antherze 2,5 mm. longse. Ovarium lineari- 
oblongum. Stigmata linearia, purpurea; styli obsoleti, vix 0,2 mm. 
longi. Spieule pedicellatze lanceolato-oblong&, 4 mm. long, pilosz, 
callo barbatz: gluma I™ obtusa, 5-nervis, II** acuta, 3—5-nervis, 
HT, IV: et palea decrescentes, enerves, ciliate; anthere 1,6 mm. 
longs. 

Madagascar centralis: in collibus apricis pr. Andrangoloaka (Hilde- 
brandt 3755). 

Subgenus 7. AmPHILOPHIS. 

Trin. in Mém. Ac. Petersb. sér. 6, vol. 2, p. 285 emend. — Androp. 

subg. Gymnandropogon Nees Fl. Afr. austr. p. 103 (includit etiam 
Arthrolophim). — Aphananthus Anderss. ap. Fourn. Pl. mex. 2, 
sül 

Racemi subcompositi in apice culmi ramorumve digitati v. in pani- 
culam veram collecti, omnes pedunculati, 1—multiarticulati ; rhacheos 
fragilis articuli pedicellique spicularum primariarum lineares, plani, 

dorso sulco longitudinali profundo exarati, hoc in sulco tenui-mem- 

branacei diaphani ', marginibus crassioribus opacis ciliatis, recte vel 

suboblique disjungentes, disjuneti apice non cupulato-appendieculati. 

Spieule sessiles omnium parium 8, a dorso compress®, aristat® : 

gluma I= marginibus anguste implicata inde bicarinata, callo minuto, 

obtuso; II** carinata, mutica; III* hyalina, IV* angustissima, stipiti- 

formis, crassiuscula, sensim in aristam perfectam abiens, rarissime ad 

aristæ ortum bidentata. Palea pusilla v. nulla. Lodiculæ glabræ. 

Stamina 3. Ovarium glabrum; stigmata oblonga, stylis plerumque 

duplo (rarius parum) breviora. Caryopsis ovali-oblonga, obtusa, a 

dorso subeompressa, facie embryonis CDI, an planiuseula, 

embryone caryopseos dimidium zequante. S llatze maseulae 

y. neutre, mutic®, sessilibus ghumiardm forına PEETER nisi, ubi 

neutræ, minores. 

Gramina perennia, foliis planis vernatione convolutis, per totum 

orbem, etiam in zonis gen niim, late dispersa. 

1 Sulcus in cujusvis racemi articulo imo minus IR y. p obsolas mas 

festissimus in pedicellis spicularum primariarum,: haa Wi Tus V 
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I. Spiculæ pedicellatæ sessiles æquantes, sæpissime maseule, 3—4—glumes. 

Racemi ad rhacheos communis nodos sæpius oppositi, paribus decussatis 

(n. 88—98). 

1° Inflorescentiæ fasciculato-digitatæ rhachis communis brevis, a racemis inferioribus plerumque 

duplo—triplo superata (n. 88—94). 

A. Racemorum gracilium pedunculi 3—10 mm. longi, erecti, in axillis breviter 

barbulati v. subnudi ; spicule sessiles 3,5—5 mm. longe (n. J; 

a. Gluma Im® spiculæ sessilis semper imperforata. — Culmi teretiusculi, latere 

vaginæ dorsum respiciente sæpius canaliculati. Vaginæ glaberrimæ, raro 

ore nodisque barbatæ, internodiis breviores. Laminæ lineares, setaceo- 

acuminat®, plans, costa media crassiuscula plurinervi supra late albo- 

lineata. Spiculæ sessilis gluma IIda Ie» æquans, chartacea, 3-nervis; 

DENE Ains, S carinam ssepe e de ressa, urn implicata , 

am 

subdistinete v. obsolete jonida v. recta, subulam basi laxe tortam 

æquans; palea ovario brevior v. obsoleta. Stigmata stylis duplo longiora 

(n. 88—92 

,&. Spieule sessilis gluma Im? chartacea, acutiuscula v. obtusiuscula, in !/4 v. 1/g inferiore 

dorsi breviter appresseque pilosa, callo brevissime barbulato (n. 88—90). 

88. A. Ischæmum (Linn. Spec. ed. 1, p. 1047) ; vaginarum nodis 

glabris rarius barbulatis, ligula brevissima, laminis subtus levibus, 

articulis quam spicula sessilis cire. duplo brevioribus, eorum villis 

summis articulos @quantibus; spieulz sessilis gluma I^* apice anguste 

v. angustissime truncata, carinis breviter rigideque ciliatis, II 
obtusa v. acutiuscula, spieulis pedicellatis dorso glabris. — A. angus- 
tifolius Sibth. et Sm. prodr. 1, p. 47. — Icones: Host, Gram. austr. 2, 

t. 3; Sturm, Deutsch. Fl. 52, t. 12; Nees, Gen. Fl. Germ. Monoc. 1, 
t. 92; Reichenb. Ic. f. 1500; Moggridge, Fl. v. Mentone f. 73 E. — 
De anat. fol. conf. Duval-Jouve in Mém. Acad. sc. Montpell. 7, p. 329, 
t. I5, To. T. 

Innovationes mixtæ, plerzeque extravaginales. Culmi erecti v. geni- 
culato-ascendentes, subrobusti, 30—80 cm. alti, 3—6-nodes, lzves, 
simplices v. e nodis 1—2 superioribus ramum floriferum subfastigia- 
tum simplicem (raro ramos 2"* v, ternos) agentes, superne longe nudi. 

Vagin® compresse, innovationum subcarinatz, laxiuscule, sepe - 
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glauco-pruinosæ. Ligula truncata, ciliata. Laminæ e basi æquilata 
rotundata a vagina distincta anguste lineares, 5—20 em. longæ, 1,5— 
4 mm. latæ, folii summi in ramis brevissima, sensim angustatæ, flacci- 
dulæ v. rigidulæ, glaucæ, subtus sæpe plus minus pruinosæ, demum 
rubescentes, prope basin sæpissime longe fimbriatæ et intus pilis 
stipatæ, ceterum supra (raro subtus) pilis basi sæpe tuberculatis 
adspersæ v. glabrescentes, supra marginibusque scabræ, costa media 
medullosa, nervis lateralibus primariis utrinque ternis, secundariis 
singulis, neutris prominulis. Racemi sæpissime 5"i—7* raro—20, 
rarissime tantum 2" aut terni, rhachi communi glaberrimæ plerum- 
que binodi raro—8 nodi, internodiis imis—1 cm. longis inserti, pedun- 
culis 5—9 mm. longis glaberrimis fulti, inzequales, 4—8 em. longi, 
strieti v. leviter eurvati, anthesi patuli, plerumque sordide purpureo- 
suffusi, raro virescentes, sericeo-pilosi: rhacheos subtenacis articuli 
pedicellique a basi v. a '/, inferiore pilis albo-sericeis sursum aceres- 

centibus dense ciliati. Spiculz sessiles plerumque 4 mm. (raro 3 v. 

5 mm.) longs, oblong& ; gluma IT 7-(raro 5—9)-nervis, dorso plana 
v. secus nervum medium levissime impressa, callo brevissime pilosulo ; 

II^ lanceolata, acutiuscula v. obtusa mueronulataque, carina superne 

setuloso-eiliata, dorso glabra, margine ciliolata ; II" oblongo-lanceo- - 

lata, acuta, parce ciliata; IV** arista 10—17 mm. longa, columna 

receta v. medio paitini geniculata; antheræ 2—2,5 mm. longæ. 

Spiculæ pedicellatæ 5, rarissime neutræ, lanceolatæ, intensius colo- 

rate: gluma I™ acutiuscula v. acuta, herbaceo-chartacea, carinis 

superne setuloso-ciliatis, manifeste 9-nervis, dorso (etiam inferne) 

glabra ; II“ I*» æquans, lineari-lanceolata, acuta, 5-nervis, marginibus 

anguste implicata, ciliata; IIT* ut in spieul. 2, sed. obtusior ; IV* I 

æquans v. brevior, angustissime linearis, superne ciliata. Palea 0. 

Antherz ut in spicula 2 , raro effætæ, tum etiam deest gluma IV". — 

Spieul& leviter aromatieze. — Antheræ in spiculis sessilibus seepe non 

dehiscentes, polline deformato repletz, in spieulis pedicellatis pollen 

perfectum spargentes (Ita in specimin. vivis in Austria inf. observa- 

tum). 

Var. a, genuinus ; vaginis ad Hom pem eS supra seabris ; 

aristee spiculá 2—3-plo longioris geniculata, subula 

illi concolor. A. villosus æ. Lam. fl. fr. 3, p. 634. 

Per totam Europam meridionalem et mediam (Reichb. 651, Schulz . 
181); in septentrionem versus usque in Belgas et Lothringiam, Germa- 

niam mediam, Rossiam mediam (Lithuaniam, Volhyniam); in Africa 

boreali (Algeria) raro; in Asia minore, provinciis caucasicis, Persia 
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boreali, Affghania, India boreali (Sutunpur, Griff.), Thibet (Hook. f. 

et Thoms.) in montibus Thianschan et Alatau, in Sibiria uralensi 

(Turcomania)et altaica (desert. songorico-kirghisico), pr. Taschkent ; 

in China boreali pr. Peking etc. ; in Australia occident. (Drummond). 

Specimina australiensia glumam I inferne longius pilosam habent, 

thibetana spiculas pedicellatas sæpe minores, biglumes, neutras. 

Forma spiculis pallidis est: A. Ischemum f, virescens C. Koch in 

Linnæa 21, p. 442, prope Tiflis lecta. 

3, songoricus (Ruprecht in Schrenk. Enum. pl. nov. 1, p. 8); 

vaginarum, præsertim superiorum, nodis breviter barbatis. Reliqua 

genuini. 
Songoria ad Tarbagatai (Schrenk) ; Turkestania in valle Sarafschan 

(Fedschenko); China pr. Amoy (Hance 1389) et Macao (Hance 1407 
a Vachellii» ). 

x, fallax; nodis longiuseule barbatis; laminis subtus scabris, arista 

discolori; reliqua varietatis «, nisi gluma I^* spicule 9 subdistinete 
5-nervis. 

Ins. Timor (A. annulatus Kunth herb. ex p.). 
ò, levifolius; nodis barbatis; laminis utrinque levibus; aristz 

spieulam 3-plo superantis columna geniculata, subula ei subconcolore. 
— Lamin® basi barbatz, 3—4 mm. late. — A. annulatus F. Schmidt! 
Fl. Capverd. p. 157 non Forsk. — Ins. Cap. Virid.: S. Antonii 

(Schmidt), S. Jago (Bocandé) ; Abyssinia (Schimp. n. 1312 h. Paris.). 
s, radicans; nodis longiuseule barbatis; laminis supra scabris; 

ariste spiculam 3—4-plo superantis columna distincte geniculata, 
subula ei subeoncolore. — A. radicans Lehm. in Ind. sem. h. Hamburg. 
ann. 1828; Nees, Fl. Afr. austr. p. 106. — Vagin® ore barbate. 
Laminæ subtus pilis basi tuberculatis densiuscule obsitæ, margine 
cartilagineo-incrassat@, 4—8 em. longe, 3—4 mm. lat, rigidz. 
Spicule 8 gluma I™ 6—8-nervis. Spiculz pedicellatz Z (v. ex Neesio 
neutra), obtusiuscule. 

Terra Capensis in collibus saxosis secus fl. Klein-Vischrivier (Ecklon, 
Drege). 

& americanus; nodis brevissime pubescentibus ; laminis laevibus ; 
aristæ spiculam 4—5-plo superantis columna indistincte geniculata, 
subula ei concolore; spiculis pedicellatis sepius neutris. — Laminze 
rigidule. Racemi gracillimi. Spicule 8 3 mm. longs, gluma I™ 
5-nervi. Spicule pedicellatz sessiles equantes, 3-glumes, sine stami- 
nibus v. cum parvis. 

.. Venezuela ad Cumana (Moritz 716); Antigua (Wullschl. 667). 
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89. A. oryzetorum; vaginis ad nodos longe erecto-barbatis ; 
ligula eire. 2 mm. longa; laminis utrinque scaberrimis; articulis 
spicula sessili '/,—duplo brevioribus, eorum ciliis summis articulo 
parum brevioribus; spiculæ sessilis gluma I** acutiuscula v. acuta, 
carinis breviter ciliata, versus margines longius et patule pilosa, II^ 
acutissima; spieulis pedicellatis etiam inferne parce pilosis. — A. 
scandens Thwait. Enum. Pl. Zeyl. p. 368 non Roxb. 

Culmi elongati, ascendentes, 40—60 em. alti, ramosi, laeves. Vaginæ 
teretes; ligula rotundata, ciliolata, sæpe pilis stipata. Lamins e 
basi subangustata rotundata lineares, 12—18 em. longs, 4—7 mm. 
late, glabr& v. basi fimbriatze, summa ad setulam brevem redacta. 

Racemi 4—7, rhachi communi circ. 4-nodi 2,5 em. longs inserti, 
6—7 em. longi, simplices, pedunculis 5—7 mm. longis fulti, in axillis 
barbati. Spiculæ sessiles laneeolatze, 5 mm. long&, pallide virides ; 

gluma I^" a medio angustata, plana, manifeste 6—8-nervis, callo bre- 
vissime barbulato ; II lanceolata, marginibus implicatis ciliata ; III* 
lanceolata, acutissima ; IV** arista cire. 20 mm. longa, columnä geni- 

culatá, quam subula ei subconcolor parum brevior. Antherz 2 mm. 

longas. Spieule pedicellat® lineari-lanceolate, 5 mm. longs : gluma 

I»: 9-nervis, acutiuseula, toto margine breviter ciliolata ; II** !/, bre- 

vior, lanceolata, 3-nervis; II et IV* breviores y. nulle; Hive 

interdum deficientia. 

Ceylon in parte fervida insule, praesertim ad margines oryzetorum. 

(Thwaites 3258, alii). 

90. A. Pseudoischzemum (Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 380); 

vaginis ad nodos brevibarbatis, ligula brevi, laminis subtus lzvibus, - 

rhacheos articulis spicula sessili vix '/,—'/, brevioribus, parce ciliatis, 

ciliis summis articulo 3-plo brevioribus; spiculæ sessilis gluma Ir 

acutiuseula, præter carinas ciliolatas versus margines patule pilosa; 

II“ acuta ; spiculis pedicellatis versus margines pilosis. 

Culmi erecti (?), plurinodes, glaberrimi. Vaginz teretes. Ligula 

1—1,5 mm. longa, rotundata, glabra. Laminz e basi subaquilata 

lineares, ad 6 mm. usque latze, glabræ v. basi fimbriat®, supra margi- 

EEE scabr&, glaucescentes, nervis lateralibus prominentibus. 

4-6, rhachi communi 3—4-nodi inserti, peduneulis 6—8 

mm. -Jongis fulti, in axillis barbulati, 3—4 cm. longi, erecti, livide 

virescentes. Spicule sessiles lanceolat®, 4 mm. longe: gluma I" 

apice non v. minutissime hyalina nec truncata, carinis minute dense- 

que eiliolatis et insuper pilis superne longiusculis pareioribus mollibus 
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vestita, in parte inferiore ejusmodi pilis pareissimis adspersa, callo 

brevissime barbulato, 7—9-nervis; II“ glabra, III: lineari-oblonga, 

obtusissima, ciliolata; IV** arista 12—14 mm. longa, columna obsolete 

geniculata v. recta subulam ei subconcolorem zequante. Spiculz pedi- 

cellatze lanceolatze, 4,5 mm. longæ; gluma I** dorso inferne glabra, 

marginibus longiuscule pilosa, apice subhyalino acutiuscula. 

India orient. (Wall. 8815 A). 

B. Spieule sessilis gluma I™ chartacea, acuta v. minute bidentula, prater carinas superne 

scabras glaberrima, callo pilis glumam dimidiam equantibus barbato (n. 91). 

91. A. Kuntzeanus. 

Innovationes extravaginales. Culmi ascendentes, 1—1,5 m. alti, 

robusti, superne ramos floriferios solitarios v. binos elongatos exse- 

rentes, infra racemos breviuscule nudi. Vaginæ teretes ; ligula brevis- 

sima, membranacea, glabra. Lamin& e basi :equilata lineares, setaceo- 

acuminatæ, — 30 em. longz, 3—7 mm. lat&, summa brevis, rigidæ, 
patulae, glaucescentes, glabr&, prseter marginem scabram lives. 

Racemi 12— 15, paniculati, rhaehi communi 7—8-nodi glaberrime 
4—5 em. longs inserti, simplices, pedunculis 0,7—1 em. longis gla- 

berrimis fulti, 2—4 em. longi, graciles, purpureo-violascentes ; rhacheos 

subfragilis articuli pedicellique spicula sessili '/,—2-plo breviores, 

marginibus totis dense pennato-ciliati, ciliis canescentibus, summis 
articulum sequantibus. Spieule sessiles lineari-lanceolate, 5 mm. 

long: gluma I": a medio angustata, 7—9-nervis, dorso glaberrima, 
medio foveola levi impressa v. efoveolata ; II? lanceolata, acuminata, 

mucronata, juxta carinam non depressa, ciliolata; III: inferne violas- 

cens; IV” arista 15 mm. longa, columna recta. Spicule pedicellatze 

d , sessilibus simillimz ; gluma I" manifestius nervosa ; II“ 5-nervis, 
longius ciliata, IV* angustissime linearis. 

Penins. Indi: orientalis, in prov. Centr. prope Assirgar (Kuntze in 
h. prop.). — Accedit ad A. punctatum Roxb., a quo przeter paniculam 
simplicem rhachi communi quam rami breviorem differt articulis 
longius et dense ciliatis, callo glumz I" longius barbato. 

T: Spieule sessilis gluma I"* eoriaceo-chartacea, obtusissima, preter carinas superne setuloso- 

lliatas glaberrima, nitens (n. 92). 

92. A. Wrightii Hack. in Flora 1885, p. 139. 
Culmi 50—80 em. alti, simplices, infra nodos subpruinosi. Vaginze 
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teretes, pruinose, ad nodos glabr&, internodiis multo breviores. 
Ligula 1 mm. longa, truneata, glabra. Laminze e basi subangustata 
rotundata lineares, 15—20 cm. longz, 4—5 mm. lat, summa brevis, 
rigidze, subtus glauco-pruinose, utrinque leves, glabri, margine 
scabr&, nervis lateralibus parum prominulis. Racemi 3—4 subdi- 
gitati, subfastigiati, rhachi communi glaberrimze pruinosuls inserti, 
pedunculis 4—6 mm. longis glabris (etiam in axillis) fulti, 4 em. 
longi, crassiusculi, brunneo-virescentes, parce pilosi; rhacheos arti- 
culi pedicellique spicula sessili '/, breviores, medio late hyalini, mar- 
ginibus crassis a basi ad apicem pennato-ciliati, ciliis albis acerescen- 
tibus, summis articulo paullo brevioribus. Spicule sessiles oblongæ, 
5,5—6 mm. longas: gluma I^* marginibus superne anguste implicatis, 
inferne involutis, medio dorso in longitudinem leviter depressa, 7-ner- 
vis, nervis infra apicem hyalinum evanescentibus, callo pilis gluma 4— 
5-plo brevioribus barbato; II“ chartacea, late lanceolata, acutiuscula, 
3-nervis, elevato-carinata, carina marginibusque superne breviter 
ciliatis; III^ lineari-oblonga, obtusa, glabra; IV** arista 12—13 mm. 
longa, columna recta, subulam flavidam subzquante. Spiculæ pedicel- 
late g, sessiles equantes, lineari-oblong®: gluma I™ obtusiuscula, 
in '/, superiore marginis spinuloso-ciliata, ceterum glabra, manifeste 
9-nervis; II^ obtusa, 3—5-nervis; II primá '/, brevior, enervis, 
glabra; IV* et palea deficientes; antheræ 1,5—2 mm. longs. 

America bor. in civit. New Mexico (C. Wright 2104 in herb. 

Departm. Agrieult.). 

b. Spieule sessilis gluma I"* supra medium foveola rotunda profunda intus 

in gibbum prominente notata, rarissime efoveolata (n. 93). 

93. A. pertusus Willd.! Spec., 4, p. 922; Holcus pertusus Linn. 

Mant. 2, p. 301; Lepeocercis pertusa Hassk. Pl. jav. rar. p. 52 (descr. 

fusior). 
Innovationes mixtze, plerzeque dicis P Culmi erecti v. geni- 

culato-ascendentes, a basi sæpius foliifero-ramosi, superne simplices 

y. rarius ramos 1—2 floriferos subfastigiatos simplices agentes. 

Vaginæ innovationum compresso-carinatæ, culmeæ in specim. ma- 

crioribus compressæ, in vegetioribus teretiusculæ, subcarinatæ, laxius- - 

culæ, internodiis breviores. Ligula brevis (—1 mm. longa), v. brevis- 

sima, membranacea, truncata, minute ciliolata, sspe pilis longis 

stipata. Laminæ e basi æquilata rotundata lineares, acutæ v. acumi- 

natæ, planæ, virides et flaccidulæ, rarius rigidulæ et glaucescentes, 
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basi plerumque longe fimbriatæ, ceterum glabræ v. pilosæ, costa 

media tenui v. crassiuscula, nervis utin A. Ischæmo. Racemi digitato- 

fasciculati, ad rhacheos communis glaberrimæ nodos bini-quaterni, 

simplices v. basi divisi, pedunculis in axilla breviter barbatis fulti, 

pilosi; rhacheos fragilis articuli pedicellique spiculæ sessilis medium 
superantes, accrescendo-ciliati, ciliis summis articulum æquantibus 

v. subsuperantibus. Spiculæ sessiles 3,5—5 mm. longæ, lanceolato- 

oblongæ : gluma I^* a medio v. superius angustata, apice vix hyalino 

anguste v. angustissime truncata, hinc obtusiuscula et carinis sub- 

excurrentibus sæpe emarginata, marginibus angustissime implicata, 
carinis superne rigide v. subspinuloso-ciliatis, tenuissime 5—9-nervis 

(raro 4-nervis), nervo medio supra foveolam, reliquis infra apicem 
evanescentibus, basi quoque obsoletis, callo sepius longiuscule bar- 

bato; IE* [= æquans, obtusiuseula v. acutiuscula, 3-nervis, carinata, 

marginibus implicatis glabra v. ciliolata; II quam Ir: */, brevior, 
lineari-oblonga, obtusa, enervis, glabra; IV* III?» æquans; arista dis- 
color, columna plus minus distincte geniculata scaberula subulam 
circiter zequante. Palea minutula v. 0; antherz 1,6 mm. longe; stig- 
mata stylis duplo longiora. Spiculæ pedicellatee sessiles zequantes, iis 
simillimz licet subangustiores, 5 v. raro neutre: gluma I™ obtusa 
v. acutiuscula, manifeste 7—13-nervis, carinis a basi ad apicem rigide 
ciliolatis; II^ lanceolata, haud carinata, 3—5-nervis, acuta, margini- 
bus implicatis, eiliolatis; II ut in spieulis 8, IV* linearis, brevis v. 
obsoleta, anther& 1,5 mm. longze, raro 0. 

a. Varietates spieulis pedicellatis masculis v. rarissime neutris, tum triglumibus. 

* Spieule sessilis gluma Ima membranaceo-chartacea, in !/, inferiore dorsi pilis tenuibus 

erecto-patulis plus minus dense villosula, non nitens (1—3). 

a, genuinus; vaginis przter nodos sepe barbatos raro glabros 
glaberrimis ; laminis supra, marginibusque v. utrinque scabris; race- 
mis 3—9, rhachi communi 1—2 cm. longa. — Ic. Beauv. Agrost. 
t. 23, f. 2. — Culmi graciles, 30—70 em. alti; lamine 2—10 cm. 
longz, 2—5 mm. lat, przeter basin fimbriatam glabrz v. raro pilis 
adspers®, seabrz, raro leves. Rhachis communis 2—6-nodis, inter- 
nodiis inferioribus 4—6 mm. longis. Racemi pedunculis plerumque 
simplicibus 4—5 mm. longis fulti, 4—5 em. longi. Spieule 8 3,5— 
4 mm. longze, lanceolato-oblonge, pallidze : gluma I™ apice angustis- 
sime truncata, in */, superiore foveolata, callo pilis gluma 2—3-plo 
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. brevioribus barbato. Arista 13—18 mm. longa. Spiculæ pedicellatze 
. gluma I nunc efoveolata, nune foveola levi nune foveolis 2 levissimis 
notata. — Variat insuper foliis levibus, puberulis; cultus interdum 

multo uberior evadit, panieulam ad 14 em. longam racemis ad 25 mu- 
nitam procreat. Talia ex horto bot. Caleutt. sunt specim. Wall. 
8804 E 

India or.: Pandschab (Hook. f. et Thoms.), Nepal (Royle 206, 214), 
n Planit. Ganget. (Duthie) ; Radschputana (id.); Sholapur (Stead); 
Pondichery (Lépine) etc. ; fl. Irawaddi (Wall. 8804 A, B, D); Ceylon 
(Thwait. 951); Affghanistan in valle Kurram (Aitchis. 756); Yemen 
(Botta in h. Paris.); Mauritius Xh. Kunth); Timor (h. Paris.); Java 
(ex Hassk.). 

B, Wightii; vaginis longe villosis ad nodos longe barbatis, laminis 
scabris; racemis circ. 15, rhachi communi cire. 5 em. longa. — 
Culmi robusti, ultra 1 m. alti; laminz usque 30 em. longz, 5 mm. 
late, preter basin glabr&. Rhachis communis 7—8-nodis, internodiis 
inferioribus circ. 1 em. longis; racemi 6—7 cm. longi. Spicule 8 
4,5 mm. longs, anguste lanceolatz, a medio v. jam a '/, inferiore 

angustatz, pallide: gluma I"* apice angustissime truncatula, in 
medio foveolata, callo pilis ipsa duplo brevioribus barbata ; Hè Im 

subsuperans, mucronulata. Arista 20 mm. longa. Spiculæ pedicellatze 
efoveolatz. 

Peninsula Indi: or. pr. Panvanasum (Wight 1696). 

4, vegetior ; vaginis ad nodos longe denseque patulo-barbatis, cete- 
rum glaberrimis; laminis supra marginibusque scaberrimis late 

linearibus; racemis circ. 10, rhachi communi circ. 6 em. longa. — 

Culmi ultra 1 m. alti. Laminze 20—30 cm. longæ, 9—12 mm. lat, 
preter basin glabrae. Rhachis communis usque 8-nodis, internodiis 
6—8 mm. longis; racemi 6—7 em. longi. Spicule 8 4 mm. long, 
anguste lanceolatz, pallide virides; gluma I^* apice latiuscule trun- 

cata, in '/, v. '/, superiore foveolata, callo pilis gluma 4-plo bre- 

vioribus barbato. Arista cc. 16 mm. longa. Spiculæ pedicellatze 
1—2-foveolatze. — Variat insuper racemis imis quam rhachis com- 

munis subbrevioribus, qua nota ad A interdium var. punctatum 

accedit. 
Africa trop. orient. : Matamma- Gallabat. (Sehweinf. 1024). 

8, panormitanus; vaginis nodisque glaberrimis; laminis utrinque 

marginibusque l:evibus v. vix scaberulis; racemis 10—30—50, rhachi 

communi 4—6 cm. longa. — A. panormitanus Parl. in Diar. Congress. 

ital. Venez. 1847; Fl. It. 1, p. 140; — A. angustifolius Parl. Fl. 

Surre AU Prodromus VI. 24 
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palerm. 1, p. 269 et hujus fide C. B. Presl. Cyp. et Gram. sic. p. 54 

(diagnos. rem dubiam relinquit). — Culmi 30—50 cm. alti, sub- 

robusti. Lamine 8—15 em. longz, 3—6 mm. late, preter basin 

fimbriatam glabre. Rhachis communis 6—10-nodis, internodiis infe- 

rioribus 8—10 mm. longis. Spicule omnes plus minus violascentes, 

4 mm. longs; sessiles lanceolato-oblongz, gluma P" angustissime 

truncatula v. sepius emarginata, in '/, superiore foveolata (rarissime 

efoveolata), callo pilis gluma 5-plo brevioribus barbato. Arista 15— 

18 mm. longa. Spiculz pedicellate sæpius efoveolatze, rarius leviter 

foveolatæ. 

Sicilia: in collibus aridis calcareis montis Pellegrino prope Panor- 

mum (Todaro fl. sie. exs. 6, alii; Schultz herb. norm. nov. ser. 

n, 644). 

** Spiculæ sessilis gluma I^* cori hartacea, nitens, dorso non nisi versus margines 

pilis adspersa. 

e, longifolius; vaginis laminisque (his usque 40 em. longis) pilis 

mollibus patentibus plus minus dense adspersis ; spiculæ sessilis gluma 

I^ apice angustissime truncata. — Culmi metro altiores, inferne 

pubescentes. Vagine ad nodos longe denseque barbate. Laminæ 
—7 mm. late. Rhachis communis circ. 6-nodis, 4 em. longa, racemis 

circ. 10"5, inferioribus divisis, 6 cm. longis. Spicule prseter glabritiem 

partis dorsi inferioris ut in var. a. 
India or. (Wall. 8803). 

&, capensis ; vaginis (preter nodos) laminisque (preter basin) gla- 
bris; spiculæ sessilis gluma I"* latiuscule truncata. — A. pertusus 

Nees Fl. Afr. austr. p. 107. — Culmi circ. 60 cm. alti ; vaginze ad 
nodos longe barbatz. Lamine 10—15 cm. longs, 4—5 mm. late, 
supra marginibusque scabrz. Rhachis communis usque ad 8-nodis, 
5 em. longa, internodiis inferioribus cire. 1 em. longis. Racemi usque 
ad 20, inferiores divisi, 4—6 cm. longi. Spiculæ sessiles 4 mm. longz, 
pallidze ; gluma I^ supra medium angustata, 7—9-nervis, callo pilis 
gluma plus duplo brevioribus barbato. Arista 20 mm. longa, subdis- 

color; spieule g violascentes, efoveolat® v. hinc inde (in cadam 

panicula) leviter 1—2-foveolatæ. 
Terra Capensis ad Key River (Drège 4325). 
v, insculptus; vaginis (preter nodos) laminisque (præter basin) 

glabris ; spiculæ sessilis gluma I=* latiuseule v. angustius truncatula, 
superne dense rigideque ciliata, ceterum glaberrima v. versus margi- 
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nes pilis paucis adspersa. — A. insculptus Hochst. in Schimp. Pl. 
Abyss. un. it. n. 80, Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 458. — Culmi ad 80 
cm. alti. Vaginæ ad nodos breviter barbatæ ; laminæ ad 12 cm. longæ, 
4—5 mm. lat, supra marginibusque scabræ. Rhachis communis 4— 
5-nodis circ. 3 cm. longa, internodio infimo 1 cm. longo ; racemi 4,5 

cm. longi, simplices, 6—7". Spiculæ violaceo-variegatæ, sessiles 4,5 
mm. longe; gluma I™ supra medium angustata, 7—9-nervis, callo 
pilis ipsa duplo brevioribus dense barbato. Arista 20 mm. longa, 
discolor. 

Subvar. 1. trifoveolatus. Spiculæ pedicellate sessilibus angustiores, 
trifoveolatz. 

Abyssinia in monte Scholada (Schimp. 80); Africa centr. (ex Hiern 

et Serpa Pinto). 

2. bifoveolatus. Spicule pedicellatze sessilibus vix v. non angustio- 

res, plerumque bifoveolatze, raro 1-v. 3-foveolatz. Articuli pilis ipsis 

!/, brevioribus ciliati. — A. bifoveolatus Steud. Synops. 1, p. 380 et 

A. subunifoveolatus Steud. l. c. (errore distinctus). — Variat insuper 

foliis inferioribus pilis adspersis, spiculis 8 efoveolatis. 

Peninsula Ind. or. (Wight h. pr. 156); montes Nilagiri (Hohenack. 

Pl. Ind. or. n. 918) ; Otacamund (Gamble). 

b. Spiculis pedicellatis neutris ad glumam I*" angustissimam linearem obtusam 
redactis. 

$, decipiens. Culmi gracillimi. Vaginze nodis glabrze. Racemi sæpius 

terni, 4—5 cm. longi, gracillimi. Spicule sessiles 5 mm. longs, 

lineari-lanceolatz, pallidze : gluma I™ acute bidentula, in '/, supe- 

riore foveolata, basi breviter pilosula. Arista 14—17 mm. longa. 

Australia, Queensland, pr. Rockhampton (O Shannon). 

Obs. 1. A. saccharoidi v. leucopogoni affinis, sed racemis paucis, 

rhachi communi valde abbreviata, etc., distinctus. 

. 2. Sec. Benth. Fl. Austr. 7, p. 530 etiam genuinus A. pertusus 

(spieulis pedicellatis c?) in Australia invenitur. 

B. Racemorum robustorum pedunculi 1—2,5 em. longi plerumque nutantes, in 

axillis longe barbati; spicule sessiles 6 mm. longe (n. 94). 

94. A. hirtifolius J. J. Presl ! in C. B. Presl, Reliqu. Haenk. 1, 

p. 338. 
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Culmi graciles, 60—80 em. alti, erecti v. basi ascendentes, superne 

longe nudi, teretes, simplices. Vagin® teretes (v. innovationum sub- 

compress&), arcte, leves, glabre v. margine ciliat®. Ligula brevis 

(1—2 mm. longa), rotundata, denticulata, intus serie pilorum stipata. 

Laminge e basi subæquilata truncato-rotundata lineares, inferiores 

acutæ, superiores acuminatz, 8—20 cm. longe, 4—7 mm. late, 

summa abbreviata v. mucroniformis, plans, virides, rigidule, modo 

utrinque tubereulis sparsis scaberulze, modo pilis tubereulatis hirtule, 

margine serrulato-scaberrim:e, costa media sat tenui supra anguste 

albolineata. Racemi flabellato-digitati, 4—6", rhachi communi 3—4- 

nodi 2——3,5 em. longi&e lævi inserti, 4—5 cm. longi, crassi, subfasti- 

giati, e pallide viridi et atro-violaceo variegati, parce pilosi: articuli 

pedicellique spieulz sessilis */, »quantes, a basi accrescendo-eiliati, 

ciliis summis articulo 3—4-plo brevioribus. Spiculz sessiles oblonga, 

6 mm. longe; gluma I"* coriacea, apice anguste truncata, carinis 

setuloso-ciliolata, dorso leviter depressa et in '/, superiore sspe 

foveola rotunda notata, tenuiter 7-nervis, callo pilis gluma 6-plo bre- 

vioribus barbulato, leviuscula v. punctato-scaberula ; II“ I^» zequans, 

chartacea, elliptica, obtusiuscula, 3-nervis, carina levis, marginibus 

implieatis ciliolata ; II '/; brevior, elliptico-oblonga, enervis, glabra ; 

IV** arista valida, 22—25 mm. longa, columna atro-purpurea scabra 

medio geniculata subulam paullo dilutius coloratam subsquante ; 

palea quam gluma HI 3-plo brevior, ovalis, enervis, longe ciliata. 

Anther& 1 mm. longe. Stigmata lineari-oblonga, stylis '/, longiora. 

Spiculz pedicellatz sessiles aquantes v. subsuperantes, lineari-oblon- 

ge, leviter contort® et extus curvatz : gluma I": obtusa, plana, cilio- 

lata, 13—17-nervis, dorso glabra; U“ paullo brevior, lanceolata, 

3—5-nervis, glabra; II II^» subzquans, lineari-lanceolata, IV* 

linearis, stamina evoluta; in aliis jam gl. II parva, IV* et sta- 
mina 0. 

Habitat in Mexico. 

Subvar. 1. genuinus; spicule sessilis gluma I™ glabra. — A. Schaft- 
neri Griseb. ap. Fourn. Pl. mex. 2, p. 57 (forma foveolata). In Mexico 

leg. Haenke; pr. St. Andres (Liebmann 20 in h. Havn. ); pr. Tutt 
baya (Schaffn. 126, 325). 

2. pubiflorus ; spiculæ sessilis gluma I™ in '/, inferiore pilis brevi- 

bus adspersa. — A. pubiflorus Fourn. l. e. — Pr. Orizaba (Schaffn. 
165). 
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2° Paniculæ composite (raro —€— rhachis communis S racemos infimos sepius 

duplo— pluries superans (ï. 95—98). 

A. Filipedes : Panicule rami filiformes, plerumque bini oppositi (paribus decus- 

satis) v. 4"i, basi ad 0,8—1 cm. usque indivisi, dein ssepius ramulos 

secundarios sursum decrescentes Semper simplices, racemis terminatos 

agentes, rarius jam rami primarii simplices, uniracemosi. Racemi secun- 

darii in nfe eriores breviter, superiores brevissime pedicellati (pedicellis 

ongis racemo maltona brevioribus), omnes v. saltem primarii 

10--multiarticnlati (n. 95). 

95. A. intermedius R. Brown Prodr. p. 202; Benth. Fl. Austral. 

7, p. 531. 

Innovationes extravaginales. Culmi 0,5—1 m. alti altioresve, geni- 

culato-ascendentes, teretiusculi, altero latere alternatim applanati, 

glaberrimi, simplices v. ramos floriferos 1—2 breves rarius elongatos 

edentes. Vagins teretes, ecarinatze v. subcarinate, arctz, glaberri- 

mæ, ad nodos ssepius brevissime appresso-pubescentes, inferiores 

internodia superantes, superiores iis breviores. Ligula brevissima, 

truncata, margine glabra sed pilis sepe longis stipata. Laminze e basi 

x»quilata in vaginam sensim decurrente lineares, longe setaceo- 

acuminatz, 10—50 em. longze, 3—8 mm. late, plane, rigidulz, glau- 

cescentes, excepta basi parce fimbriata glabr&, subtus v. utrinque 

læves, folii summi (imprimis ramorum) brevissima v. mucroniformis. 

Panicula oblonga, 7—16 em. longa, densiuscula, rhachi communi 5— 

14 em. longa, 6—15-nodi glaberrima, internodiis sepe alternatim 

insequalibus, longioribus 1—1,5 cm. longis ; rami solitarii usque 6“, 

in axillis parce barbulati, racemos 1—8 ferentes, ramis pedicellisque 

racemorum glaberrimis. Racemi graciles, fragillimi, pallide virescen- 

tes v. violaceo-suffusi ; articuli pedicellique spicula sessili '/, breviores, 

a basi fere ad apicem usque breviter et szepius laxe ciliati, ciliis accres- 

centibus, summis articulo duplo—parum brevioribus. Spieul& sessiles 

3—4 mm. longa, oblong& : gluma I™ chartaceo-membranacea supra 

medium v. a '/, superiore parum angustata, apice anguste truncatula 

y. obtusissima, carinis superne rigide ciliolatis raro levibus, 4—7- 

nervis, callo brevissime barbulato; II^ F^ »quans, lanceolata v. 

oblonga, obtusiuseula v. acuta, 3-nervis, carina levis, margini 

implicatis glabra; IIF illis parum—duplo brevior, oblonga, obtusius- 

cula, enervis, glabra; IV** arista gracilis, 10—14 mm. longa, columna 

castanea medio plus minus distincte geniculata scaberula subulam ei 

i. 
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plus minus discolorem basi laxe tortam æquante v. superante. Palea 0. 

Anther& 1,5 mm. longz; stigmata late linearia, purpurea, stylis duplo 
longiora. Spieule pedicellat® sessiles zequantes, neutre (raro c ?), 

lineari-lanceolatz v. lineari-oblong& : gluma I^* obtusiuscula, carinis 
rigide scabro-ciliolatis, ceterum glabra, 5—9-nervis, nervis inzequali- 

bus; I^ parum brevior, 3-nervis, lanceolata, marginibus implicatis 

ciliolatis; I ut in spieulis sessilibus, IV“ et stamina nunquam inveni 

(neque in spiculis a specim. authentico desumptis), ex Benthamio 

vero sæpe occurrunt. 

a. Varietates spiculse sessilis gluma I** in !5—'/» inferiore pr&sertim versus 

: margines breviter appresseque pilosula, carinis rigide ciliolatis («— 9). 

a, genuinus; panicula 10—-12 em. longa subsimplici, ramis omnibus 

racemum unum 3—5 cm. longum v. imis duos— tres ferentibus; 

spieulis sessilibus 4 mm. longis gluma I»: efoveolata, secus nervum 

medium levissime depressa, IIT* primá parum breviore. — A. Vachellii 
Nees! in W. Hook. et Arn. Beechy's. Voy. p. 243. 

Australia (Keppel Bay, Brown!); per totam fere Australiam sec. 
ntham, qui vero etiam varietates 9 et s et fortasse A. mieranthum 

var. Muelleri in A. intermedio suo — China pr. Macao 
(Vachell), Canton (Sampson); Ind. or. : Kamaon (Duthie in h. m.). 
— Ins. Aneitum (ex Seemann). 

ß, Haenkei ; panicula 12—16 cm. longa composita, ramis primariis 
racemos secundarios 4—8 ferentibus; spiculis sessilibus 3 mm. longis 
gluma I" efoveolata, secus nervum medium levissime depressa; 
racemis 2—3 cm. longis. — A. Haenkei J. S. Presl ! in C. B. Presl, 
Reliqu. Haenk. 1,.p. 340; A. Vachellii 8. perfectior W. Hook. et Arn. 
Beechy's. Voy. p. 243; A. leptanthus Steud. Synops. 1, p. 391; Rha- 
phis stricta Nees! in Hook. Kew. Journ. 2, p. 95. — Panicula race- 
mos usque ad 100 continens. Occurrunt in eadem panicula interdum 
spiculæ gluma I? leviter foveolata. 

China pr. Macao (Vachell), pr. Canton (Sampson); Luzon (Haenke, 
Cuming 1400), Ceylon (Thwait. 411 ex p.). 

y, caucasicus; panicula 8—10 cm. longa subsimpliei, ramis unirace- 
mosis vel subdivisis; spiculis sessilibus 3,5 mm. longis gluma I"* 
efoveolata, in !/, inferiore parce hispidula, II- quam I^* duplo bre- 
viore; arista 15 mm. longa. — A. caucasicus Trin.! in Mém. Ac. 

Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 286; Sorghum (sic!) caucasicum Griseb. in 

Ledeb. Fl. Ross. 4, p. 476. — Reliquis varietatibus humilior. 
Caucasus orientalis (ex Trin.). 
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8, punctatus; panicula 10—16 cm. longa, composita, ramis racemos 
plures ferentibus; spieulis sessilibus 3—3,5 mm. longis, gluma I^" 
supra medium foveola (leviori quam in A. pertuso) impressa; III: 
primá parum v. '/, breviore. — Culmi 1 m. alti altioresve; laminz 
30—40 em. longa, 5—8 mm. late, arista 12—14 mm. longa. 

Subvar. 1. perfossus. Spieule pedicellatæ gluma I** etiam leviter 
foveolata. — A. punetatus Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 264; A. per- 

fossus Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 391. — Laminz ssepius basi 

fimbriatze, ceterum glabræ. 

2. puberulus. Spicule pedicellat® gluma I"* sæpius bifoveolata. 

Laminz subtus scabro-pubescentes, basi non fimbriat®. 

3. glaber. Spiculæ pedicellatze gluma I"* efoveolata. Laminæ sæ- 

pius glabræ. — A. glaber Roxb.! l. c. p. 267. — Anatherum ? glabrum 

Schult. Mant. 2, p. 446. — Ie. Trin. Spec. Gram. t. 328. — Prove- 

niunt eliam spicula foveolate cum efoveolatis in eadem panicula 

mixte. 
Omnes subvarietates (nr. 3 reliquis frequentior) in India or. : 

Pandschab (Hook. f. et Thoms.) Himalaya occid. (ex Griseb); Kamaon 

(Duthie); Aude (Wall. 8806), Bengalia (Roxb.); subv. 2 pr. Parasnath 

(Anders. h. m.); subv. 3 etiam in Ceylon (Thwait. 411 ex p.), Nico- 

barum ins. Teressa (Kamphóv.), China ad Cap. Syng Moon (Meyen), 

Afriea austr. ad Port Natal (Gueinzius in h. Vind.) et in terra 

Capensi (Drége), in Guinea ex Trin.; ad fl. Congo inf. (Büttner in h. 

er. 

Obs. A. faseicularis Thwaites Enum. Pl. Zeyl. p. 437 non Roxb. 

complectitur varietates & et 9 formis intermediis (spiculis in eadem 

panicula mixtis) conjunctas. Etiam in Bengalia transitus et ipsa varie- 

tas 8 proveniunt; in Himalaya, e. gr. pr. Simlah form inter ô et «a 

intermedisz inveniuntur (Duthie in h. m.). 

b. Varietas v. subspecies spicule sessilis gluma I*^ inferne glabra carinis 

levibus v. obsolete scabro-ciliolatis. 

e, inundatus. A. inundatus. F. Muell.! in Linnaea 25, p. 444. 
Culmi 30—60 cm. alti. Laminæ utrinque marginibusque læves. Pani- 
cula 5—7 cm. longa, racemis 8—12 formata, simplex ; racemi 2,5—3 

cm. longi, pedicellis 3—5 mm. longis fulti, imo rhachi communi 3—4 

cm. longa paullo breviore. Spiculæ sessiles late oblongæ, 3,5—4 mm. 
longæ : gluma I obtusissima, chartacea, efoveolata ; ur primä 

parum brevior. Arista 10 mm. longa. 
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Australia meridional. ad Crystal Brook (Muell.).— Transitum indi- 

gitat in A. Ischemum. 

JA 
B. Capillipedes : Paniculæ rami capillares, primarii plerumque solitarii (raro 

oppositi), ab ima basi v. paullo supra eam in ramos secundarios crebros, 

hi in tertianos divisi, omnes basi lon giuscule nudi, racemis itaque, etiam 

secundariis superioribus, longiuscule pedicellatis, ceterum gracillimis, 

brevibus, summum 8-articulatis sed sæpe ad articulos 1—2 imos redactis. 

— Culmi en teretiusculi, internodiorum lateribus alternis applanati, 

glaberrimi. Vagine compressiuscule, superne subcarinat®, ad nodos 

er barbatæ. Ligula brevis, truncata, ciliolata, szepius pilis lon- 

giusculis stipata. Laminse costa media crassiuscula subtus obtusa supra 

late albolineata, nervi laterales haud prominentes. Panicule tenuis 

erecte rhachis levis, rami semiverticillati, inzequales, læves : primarii 

ekerni (imo paniculæ dea æqguante), plurinodes, basi atque superius 

quinos procreantes. Racemorum 

articuli pedicellique épiculardm Gg quam spicule sessiles !/s— |, bre- 

viores, tenui-filiformes, medio late hyalini, ciliati v. glabrescentes.Spiculs® 

sessilis gluma Im margine angustissime implicata, carinis rigide ciliolata, 

callo minuto breviter barbato; IIda Iam zequans, late lanceolata, acuta 

y. mucronulata, 3-nervis, juxta carinam obtusam subdepressa; IV* 

anguste stipitiformis, sécondk 'ls brevior, glabra, aristam gracillimam ` 

exserens, columná brunneä scaberulä v. minute hirtulä& subulam dilu- 

tius débute omes Palea 0 (n. 96—98) 

a. Culmi erecti v. basi subascendentes, simplices v. ramo uno alterove brevi 

erecto culmo appresso aucti; vagin: inferiores culmum ad os usque 

acuto patentes in axillis glabri v. breviter barbati (n. 96) 

96. A. micranthus Kunth. Revis. Gram. 1, p. 165; Enum. 1 

Innovationes extravaginales. Vagins ad junctionem cum lamina 
extus pilosulz rarius glabrescentes. Laminz e basi vix v. parum 
angustata rotundata a vagina subdistineta lineares, setaceo-acumina- 

tæ, planz, rigidule, erecto-patule, prope basin v. undique e tuber- 

culis pilos, utrinque scaberule v. scabr&, margine scaberrimæ. 

Panicula oblonga, 8—20 cm. longa, ramulis sæpe flexuosis; racemo- 
rum articuli et pedicelli spicularum primariarum nunc utrinque bre- 

viter ciliati, nunc altero tantum margine eoque ad medium usque 

ciliati nune fere glabri. Spiculz sessiles lineari-oblong®, 3—4 mm. 

long&, plerumque sordide rubescentes v. violascentes : gluma I" 

apice anguste truncatula, 4—6-nervis, superne ad carinas longiuscule 
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setoso-eiliata, secus nervum medium v. ejus loco depressa, dorso 

superne scabra v. cum He hispidula; IV** arista 11—16 mm. longa; 

anthere 1,2 mm. longas. Spieule pedicellate 5, v. raro neutrz, 
sessiles zequantes, intensius rubentes v. violascentes, lineari-lanceo- 
late ; gluma I™ acuta, carinis ciliolata, manifeste 7-nervis; II? simi- 
lis, 3-nervis; III* ’/, brevior, obtusissima, enervis ‚glabra ; IV* 0. An- 

there 1,2 mm. longs. — Planta leviter odorifera. — — 

a. Varietates racemis 3—8-articulatis (a, B). 

a, Muelleri ; panicula decomposita, in tertium gradum ramificata ; 

spieulis pedicellatis neutris quam sessiles angustioribus, spicularum 
sessilium gluma II quam I '/, breviori. — Habitus A. intermedii 

var. ß. Haenkei, cui etiam characteribus proxime accedit. Culmi 1 m. 
alti, altioresve; lamine —40 cm. longae, 5—10 mm. latz, basi bar- 

bate. Panieula 12—20 cm. longa, rhachi villosula v. (in ejusdem 

stationis speciminibus) glabra. Racemi 0,8—2 cm. longi, pedicellis 
4—8 mm. longis fulti. 

In Australia tropica orientalis (e. gr. pr. Rockhampton), leg. F. v. 
Mueller, qui specimina nunc A. micranthi, nunc A. intermedii nomine 
insignivit; revera inter ambos ita medium tenet, ut eorum distinctio 

fiat difficilis. China pr. Canton (Sampson in h. m.). 

ß, spieigerus ; panicula composita, in secundum gradum ramificata, 
ramulis secundariis simplicibus; spiculis pedicellatis c^, sessilium 
gluma III* quam I^* 2—3-plo breviori. — Chrysopogon parviflorus var. 
spieigerus Benth. Fl. Austral. 7, p. 538; Andropog. montanus Nees ! 
Pl. Meyen. p. 188 non Roxb.; A. cinctus Steud. Synops. 1. p. 398 
(complectitur specimina hujus et varietatis sequentis).— Culmi 40—80 
cm. alti, panicula cire. 15 cm. longa. Note? omnes preter racemos 

pluri-artieulatos varietatis sequentis, in quam sensim transit. 
Australia (ex Benth. 1. e.); China (Meyen, Fortune 13 ex p., Hance 

1078); Nova Caledonia pr. Numea (Balansa 888 « cinctus »). 

b. Varietates racemis uniarticulatis (raro 2-articulatis), ad on 3 (v. 5) 
redactis. Chrysopogonis species mentientes 

T, genuinus ; vaginis przeter nodos breviter barbatos glabris v. hir- 
tulis; laminis glabris v. basi barbatis, scabris; gluma I™ spieule 8 
scabra. — Holeus parviflorus R. Brown Prodr. p. 199; H. eserules- 
cens Gaudich. in Freyc. Voy. p. 411, t. 27 (vaginis hirtulis) ; Sorghum 
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parviflorum Beauv. ap. Ræm. et Schult. Syst. 2, p. 840; Anatherum 

parviflorum Spreng. Syst. 1, p. 290; Andropogon micranthus Kunth. 

l. c. sens. str.; A. cærulescens Kunth. Enum. 1, p. 504; A. alternans 

J. S. Presl! in C. B. Presl Reliqu. Haenk. 1, p. 342 (pedicellis gla- 

bris); A. parvispica Steud. Synops. 1, p. 397; A. violascens Nees ap. 

Steud. 1. c. p. 396; A. capilliflorus Steud. ! in Zoll. Syst. Verz. p. 58; 

A. cinctus Steud. Synops. 1, p. 398 ex p.; A. serratus Miqu. Prol. 1, 

p. 192 non Thunb. ; Rhaphis cærulescens Desv. Opusc. p. 69; Rh. 

` microstachya Nees! in Steud. Synops. 1, p. 397; Chrysopogon violas- 

cens Trin. in Mém. Ac. Petersb. sér. 6, vol. 2, p. 319; Ch. parviflorus 

Benth. Fl. Austral. 7, p. 537 excl. var. ß et synon. pl. — Culmi 35— 

70 em. alti; lamine 10—20 em. long&, 2—5 mm. latc. Panicula 8— 

14 em. longa, decomposita. Articulorum pedicellorumque indumen- 

tum valde variabile, interdum deficiens. 

In Nova Hollandia fere tota (Sieb. 65, alii); insulis Philippinis 

(Haenke, Cuming 980, 1397), Java (Zoll. 564), Japonia (pr. Nagasaki, 
coll. plures), China (Fortune 13 ex p., pr. Canton l. Sampson cum 

transitibus in v. 8.); in prov. Yun-nan pr. Ta-pin-tze (Delavay in h. 

Par.); Abyssinia! (Dill. et Petit in h. Paris.). 
8, villosulus; vaginis ad nodos breviter barbatis ceterum cum 

laminis longiuscule e tuberculis pilosis, gluma I™ spieule 8 hispidula. 

— Rhaphis villosula Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 397 ; Andropogon 

villosulus Steud. 1. c. — Elatior. Laminæ 15—20 em. longae, —6 mm. 

late, preter pilos scabr&. Panicula decomposita; racemi plurimi 

uniarticulati, iimmixtis interdum 2—4-articulatis. 
Nepal (Royle 93), Khasia montes ad 1300—2000 m. (Hook. f. et 

Thoms.); Griff. 6821 (ubi?); Kamaon et Radschputana (Duthie); 

Parasnath (Anders.); China pr. Tsche-fu (Wawra in h. Vind.). 
e, Quartinianus; vaginis ad nodos longe stellato-barbatis ; laminis 

hispidis; spieule 8 gluma I™ hispidula. — A. Quartinianus A. Rich.! 

Tent. Fl. Abyss. 2, p. 469; — Sorghum Quartinianum Aschers. et 

Schweinf. in Schweinf. Beitr. Fl. Aeth. p. 310. — Metro altior; 

laminz ad 40 em. long&, 10 mm. lat&. Panicula 15 em. longa supra- 

decomposita, racemis omnibus uniarticulatis. 
Abyssinia in prov. Chiré (Quartin-Dillon). 

b. Culmi inferne decumbentes radicantesque a basi ramosi v. ramosissimi, ramis 
a culmo patentibus; vaginz inferiores a culmo solute, distantes. Pani- 

culz rami ramulique in axillis longiuscule (etsi interdum parce) barbati. 

97. A, montanus (Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 267); laminis — 



ANDROPOGON.  ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 491 

sensim setaceo-acuminatis ; paniculæ ramis ramulisque post anthesin 

angulo recto patentibus; spiculis lineari-oblongis, cum gluma IV* 
primá 3-plo breviore. — Anatherum? montanum Schult. Mant. 2, . 

Culmi suffruticosi, ramis 30—50 em. altis. Vaginæ superiores culmo 
appressze, inferiores ope ramis patentibus dejectæ, omnes ore breviter 

barbatz, ad collum extus sericeo-puberul®, nodis barbatis v. gla- 
briuseulis, ceterum glabr&, leves v. scaberule. Lamins e basi 

angustata sublanceolato-lineares, sensim acutate, 6—15 cm, longe, 
3—6 mm. lat, plans, patentes, flaecidule, glabrze, utrinque tuber- 
culis minutis scabrze v. ex his tubereulis hispidulæ, insuper hine inde 
pilis adsperse, margine aculeolato-serrulatze. Panicula 5—12 cm. 

longa, ovato-oblonga, in tertium gradum ramificata. Racemi 7—10 

mm. longi, ramorum primariorum et secundariorum plerumque 

3-articulati, tertianorum 2-articulati; articuli pedicelligue utrinque 

laxe ciliati, ciliis articulo duplo brevioribus raro ei »quilongis, inter- 

dum infra apicem desinentibus. Spicule sessiles 2—3 mm. longs, 
. pallide virides, versus apicem rubescentes: gluma I" membranacea, 

apice angustissime truncata, in dorsi parte superiore secus nervum 

medium leviter depressa, 2—5-nervis, nervis infra medium sepe 

obsoletioribus, glabrescens; II^ marginibus glabra, carina superne 
ciliolata; III primá triplo brevior, ovata, obtusa, enervis, glabra ; 
IV** arista gracillima 6—12 mm. longa. Antheræ 1—1,2 mm. long. 
Stigmata late plumosa, stylos subduplo superantia. Spicule pedicel- 
late? g sessilibus '/,—subduplo majores, lineari-lanceolat®, rufes- 
centes : gluma I“ acuta, carinis ciliolata, ceterum glabra, manifeste 
7-nervis; II^ I™ subzquans, 3-nervis, acuta, ciliolata ; III "/, brevior, 
obtusa, enervis, glabra ; IV* nulla; antherz 1,2 mm. long, rarissime 
hebetatæ. | 

a, genuinus; laminis viridibus ; articulis pedicellisque parce ciliatis, 
ciliis sepius infra apicem desinentibus articulo plerumque duplo bre- 
vioribus. — Benth. Fl. Hongk. p. 423 quoad descriptionem (synony- 
mis exclusis); Chrysopogon pictus Hance! in Ann. sc. nat. ser. 5, 
vol. 5, p. 252; Andropogon assimilis Steud.! in Zoll. Syst. Verz. p. 58; 
Synops. 1, p. 397. 

India or. in Himalaya bor.-oce. reg. trop. (Hook. f. et Thoms.) ; 
Massuri (Duthie) ; M. Abu (id.); Nepal (Wall.); Aude, (Wall. 8806); 
Griff. 6819 ; Khasia montes (Hook. f. et Thoms.); China pr. Canton 
(Hance) et Hongkong (ex Benth.) ; Java (Zolling. 859). TE 

8, glaucopsis ; laminis glaucescentibus; articulis pedicellisque ad 
apicem usque ciliatis, ciliis articulum :equantibus v. eo parum brevio- 
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ribus. — A. glaucopsis Steud. Synops. 1, p. 397; A. subrepens Steud. 

l. e.; Rhaphis glauca Nees! et Rh. repens Nees! ap. Steud. l. c. — 

Spieule sepius minores (2—2,5 mm. longs) quam in q, arista bre- 

viore (5—8 mm. longa), gluma I"* sepe binervi ; in quibusdam speci- 

minibus (Rhaphis repens Neesii) spiculz pedicellat@ neutrze, sessili- 

bus subbreviores ; hzec vero specimina anomala videntur. 

India or.: Griff. 6819, 6820; Nepal (Wall. 8786, 8790), Tscharra 

Pundschi (Wall. 8789), Tongdong in Birma (Wall. 8787). 

98. A. Hügelii; laminis apice acuto subabrupte cuspidatis v. 

aristulatis ; panicula ramis ramulisque post anthesin suberectis ; 

spiculis sessilibus elliptico-oblongis sine gluma IIT. 

Culmi basi suffrutescentes, ramis 80—100 cm. altis. Vaginz ore 

eiliate, nodis breviter barbatis, ceterum glaberrim&, superiores 

culmum ampleetentes. Laminæ e basi angusta lanceolato-lineares, 
10—15 em. longz, 8—12 mm. lat, plane, flaceiduls, virides, utrin- 

que scabr& v. scabro-puberule margine setuloso-scaberrim&. Pani- 

cula ovali-oblonga, 8—12 cm. longa, lucidula. Racemi circ. 7 mm. 

longi, 2—3-artieulati, articulis utrinque pilis equalibus albis articulo 

3-plo brevioribus ad apicem usque ciliatis. Spiculz sessiles pallide 

viridule, 3 mm. long&, 1,5 mm. late: gluma I” subherbacea, apice 

anguste truncata, dorso plana, a basi ad */, usque dense albo-villo- 

sula, in '/, superiore glabriuscula, 7-nervis, nervis tenuibus percur- 
rentibus; II“ glabra, IV”! arista 14—16 mm. longa, columna minute 
hirtula supra medium subdistinete geniculata; anthere 1,8 mm. 

long&. Stigmata late plumosa atropurpurea stylos zequantia. Spiculze 

pedicellatze 95, sessiles subsuperantes, lanceolatz, virides: gluma T" 
acuta, 9-nervis, minute hirtula; II“ I*" æquans, acuta, 5-nervis, dorso 

glabra, margine ciliata; IIe I» »quans, oblonga, obtusa, enervis, 

glabra; IV* angustissime linearis, II” zquans, ciliata; anther® 
2,5 mm. longæ. — Odore suavi sed levi. 

«Asia» (Hügel n. 2243 in h. Vind., verisimiliter, ut ex num. cit. 

patet, in India ad pedes Himalays lectus); Radschputana in m. Abu 
(Duthie in h. m.). 

Il. Spieule pedicellate sessilibus breviores, eis multo angustiores, plerumque 
neutrz, ad glumam l** (raro ad 2—3) redactz, rarissime cf. — 
Panicule rami primarii ad nodos superiores oppositi, ad inferiores 
sepe solitarii, ordine spirali (e vertieillis dimeris decussatis dissolutis 

orto) dispositi (n. 99—101). 

99, A. saccharoides (Sw. Prodr. Fl. Ind. occ. p. 26; Fl. Ind. 
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oce. 1, p. 205) ; rhacheos articulis villis sursum accrescentibus, sum- 

mis articulum superantibus ciliatis; gluma I"* spiculæ sessilis callo 

pilis gluma 2—4-plo brevioribus barbata, IV* stipitiformi, integra, in 
aristam perfectam abeunte. S ges 

Innovationes extravaginales. Culmi erecti v. ascendentes, simplices 
v. ramo uno alterove aucti, teretes v. altero latere alternatim appla- 

nati. Vagin® teretes, costate, glabrae v. superne barbatæ, inter- 
nodiis breviores. Ligula brevis v. breviter protracta, rotundata, sæpius 
intus pilis stipata. Laminze e basi subæquilata v. parum angustata 
rotundata lineares, setaceo-acuminate, plane, rigidulze, glaucescenti- 

virides v. glauc®, margine scabrz, utrinque scabra v. scaberule, 
basi sepius pilos, costa media crassiuscula supra latiuscule albo- 

lineata. Panieula 7—15 em. longa, rhachi communi ssepius elongata 

multinodi glaberrima, rarius abbreviata ; rami plerumque ramulosi in 
axillis glabri v. brevissime barbulati, parte nuda superne plus minus 

ciliati. Racemi 3—8 em. longi, densiflori, pilosi v. lanati, fragiles, 

plerumque viriduli; articuli pedicellique spicula sessili circ. !/, bre- 
viores, late hyalino-sulcati, longe villosi. Spicule sessiles 3—6 mm. 
longs, lanceolatæ v. lineari-lanceolate: gluma I“ chartacea v. 
coriaceo-chartacea, obtusa v. leviter bidentata, marginibus superne 
tantum implicatis, carinis setuloso-ciliatis, inferne involutis, 5—7-ner- 
vis, nervis viridibus percurrentibus v. medio breviore, secus hunc (in 
sicco) leviter depressa, in '/,—'/, inferiore dorsi plerumque appresse 
pilosa raro tota pilosa v. glabra, scabra v. levis, callo longiuscule 
barbato; II“ I» zequans, lanceolata, acuta, chartaceo-membranacea, 
l-nervis, glabra v. ciliolata; IT illis '/, brevior, oblonga, enervis, 
IV** arista spieulä 3—4-plo longior, glabra, rarissime brevissima. 
Palea pusilla, ciliata. Antherz lineari-oblonge, 1—1,5 mm. longs. 
Stigmata linearia, longiuscula. Spiculæ pedicellatz sessilibus parum 
breviores, lineares v. lineari-lanceolate, subinvolute, ad glumam I 
7-nervem redact®. 

Species valde polymorpha per totam Americam inter gradum 
36% at. bor. et 36™ lat. austr. late dispersa. 

A. Subspecies paniculä oblongá v. ovali-oblongá, rhachi plus minus elongata, 

ramis imis paniculá dimidiá breviores v. paullo longiores (a—c). 

* Artieulorum villi summi pem æquantes v. iis paullo breviores v. paullo longiores; 
cule per lanam perspicuse (a). 

a. genuinus. Nodi vaginarum sepissime barbati. Spiculæ sessiles 
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3—5 mm. longs; ariste gracilis 9—18 mm. long® columna quam 

subula 2-plo brevior, e glumis paullo (2—4 mm.) exserta, raro (in var. 

8.) arista imperfecta occulta. 

Var. a, typicus; folis viridulis v. subglaucescentibus, glabris v. 

inferne pilis paucis adspersis; ligula intus glabra; panieule ramis 

inferioribus ramulos secundarios 2—4 simplices ferentibus. — A. 

saccharoides Sw.! sens. str.; Griseb. Fl. Westind. p. 558. — Culmi 

graciles. Vagin® nodis villosze. Ligula 1—2 mm. longa. Laminze 6—20 

em. longz, 2—4 mm. latæ. Panieula 7—10 em. longa. Variat insuper 

laminis pubescentibus (Quito Jameson 321) et glumis laevibus (Nov. 

Granada, Holton). 

Jamaica (Sw.), Martinique (Hahn 1103), Mexico (Liebm. 528), 

Columbia (Moritz 1556), Peru orient. (Spruce 4854). 

ß, barbinodis; foliis viridulis v. subglaucescentibus, glabris v. 

inferne pilis longis adspersis; ligula intus serie pilorum stipata ; 

panicule ramis inferioribus ramulos secundarios 4—6 saepiusque 

tertianos ferentibus. — A. barbinodis Lagasca! gen. et spec. p. 3; 
A. argenteus DC.! Cat. hort. monspel. 1813 p. 77; Saccharum argen- 

teum Brousson. El. p. 50 (nomen); Jaequ. Ecl. gram. 1, t. 5; Erianthus 

saccharoides Willd. En. p. 46 excl. syn. non Beauv.; huc etiam planta 

in Beauv. Agrost. t. 23, f. 3 (sine nomine specifico) delineata pertinere 

videtur. — Culmi robustiores, ad 1 m. alti; ligula 3—4 mm. longa; 

vaginæ nodis dense barbatz ; laminze 20—40 em. longæ, 4—7 cm. late. 

Panieula 10—15 cm. longa, spectatibilis. Ceterum cum praecedente 

formis intermediis erebris conjunctus. 
Mexico (Maivet in h. DC; pr. Mirador, Liebm. 82 in h. Havn.; 

jam ex Lagasca); Ecuador (Fraser, Karsten); Bolivia (Mandon 1389), 

Variat insuper glumis przeter callum glabris (Lima 1. Wawra). 
4, Berteronianus; folis viridulis utrinque pubescentibus, ligula 

glabra, panieulz ramis inferioribus ramulos secundarios 4—6 ferenti- - 

. bus, — A. altissimus Colla in Mem. Acad. Torin. 39, p. 29, t. 60 
(nomen haud bonum); A. Berteronianus Steud.! Synops. 1, p. 380; 
A. argenteus E. Desv. in Gay, Fl. chil. 6, p. 236; A. saccharoides 
var. polytrichus Griseb. Syll. p. 309? — Culmi robusti, 60—100 em. 
alti ; ligula 1—2 mm.longa; vaginæ nodis dense barbatze ; laminze 15— 
25 cm. longze, 4—6 mm. latæ. Panieula 6—10 em. longa. Spieule 8 
5 mm. longs, arista circ. 18 mm. longa. Differt ab a. et ß. przecipue 
spieulis majoribus, aristis longioribus. 

Chile pr. Valparaiso (Bertero 799); Peru (Dombey 122, Lechler 
1952) ; Argentinia ? (ex Griseb.). 
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8, Torreyanus; foliis cum culmo valde glaucis glaberrimis, vagi- 

narum nodis sæpius glabris, interjectis interdum nodis parce bar- 

batis. — A. glaucus Torrey in Ann. Lyc. New York 1, p. 157; A. 

Jamesii Torrey in Marcey’s Report p. 302; A. Torreyanus Steud. 

Nomencl. ed. 2, p. 93, cfr. Scribner in Bull. Torrey Bot. Club. 9, 

p. 52. 

Texas (Reverchoi, Curtiss N. Am. Pl. 3635); Colorado (Brandegee 
ex Scribn.), Arizona (Rusby), California (Pringle), Indian Territ. (ex 
Torrey); Hall 845 (ubi ?); specimina texana Wrightii 2102 ex p. ad 
subsp. laguroidem vergunt. 

e, submuticus Vasey Ms. ; ut præcedens, sed arista intra glumas 
occulta, brevissima, imperfecta. 

Texas (Neally). 

** Articulorum villi summi spiculas sessiles 2—sub-3-plo superantes; spicule rhacheos lana 
copiosa fere occult. 

b.laguroides; vaginarum nodis glabris v. rarissime breviter bar- 

batis; paniculz ramis parce ramulosis, spieulis 3—4 mm. longis, arista 
9—12 mm. longa, tenuis, columna e glumis vix v. 1—2 mm. exserta ; 
culmis gracilibus, 40—80 em. altis, ligula brevi. 

Var. e, laguroides (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, 
pars. 3, p. 293); panicula ovato-oblonga, patula, densiuscula. — A. 
laguroides DC.! Cat. hort. monsp. 1813, p. 78; A. laguriformis 
Griseb. Syll. Fl. Arg. p. 309; Trachypogon béuoido Nees ! Agrost. 
bras. p. 349. — Ligulæ breves v. in cultis longiusculz, omnino glabræ. 
Laminz inferiores 5—12 cm. longs, 2—3 mm. (raro in specim. 
Balanse 281 ad 12 mm.) late. Panicula 5—10 cm. longa, racemis 
breviter pedicellatis. 

Mexico (Schiede, Bourgeau 2969, Schaffn. 130, 319, Palmer) ; Bra- 
silia austr. (Sello); Montevideo (Arechavaleta); Paraguay (Balansa 
281, 282°); Argentinia ad Buenos Ayres et Cordoba (Lorentz 176); 
Chile pr. Negrote (R. Philippi). 

Obs. A. tenwirhachis Fourn. Pl. mex. 2, p. 58 est forma nodis 
parce et inconstanter barbatis. Specimen Bourgsanum nr. 233 ab 
auctore citatum, quod equidem vidi, nodos omnes glabros habet. 
& imperatoides (Hack. 1. c.); panicula spieiformi, lineari-oblonga, 

attenuata, compacta, ramis anthesi appressis. — Ligulæ breves, intus 
pilis stipate. Laminæ 10—20 em. longs, 3—4 mm. lat, basi longe 
ciliate et subtus sæpe pilos®. Racemi secundarii brevissime pedicel- 



496 MONOCOTYLEDONEE. ANDROPOGON. 

lati. Spiculæ toto dorso pilosæ. Vaginæ nodis in eodem specimine inter- 

dum et glabræ et barbatæ. 

Brasilia austral. (Sello); Montevideo (Arechavaleta in h. m.). 

Colui. 

c. brasiliensis; vaginarum nodis dense barbatis; panicule ramis 

valde ramulosis ; spiculis 5 mm. longis; arista valida, 20—22 em. longa, 

columná e glumis longe (circ. 8 mm.) exsertä; culmis robustis 0,6— 

2 m. altis, ligula longiuscula. Trachypogon argenteus Nees! Agrost. 

bras. p. 348: Andropogon saccharoides Trin. in Mém. Ac. Petersb. 

ser. 6, vol. 2, p. 285: A. sacchar. 2. erianthoides Hack. in Mart. et 

Eichl. Fl. brasil. 3, pars 3, p. 293, t. 67. — Nomen mutavi propter A. 

erianthoidem F. Mueller. — Ligula 3—4 mm. longa, intus serie pilo- 

rum longorum stipata. Lamin:z 20—30 cm. longi, 5—7 mm. late. 

Panieula oblonga, 10—12 cm. longa, contracta, densissima, ramis 

suberectis; racheos villi copiosissimi, spiculas duplo superantes. 

Brasilia austr. (Sello); Paraguay (Balansa 281). — Specimina 

" quzdam mexicana, pr. Chihuahua a Wislizeno (nr. 125) lecta ad 

hune aecedunt, tamen var. barbinodi propiora videntur. 

B. Subspecies panicula corymbiformi v. subflabellato-digitata, rhachi communi 

abbreviata, ramis imis panicule *ı equantibus. Articulorum villi summi 

spiculas sessiles equantes v. iis subbreviores. 

d. leucopogon. Culmi szpius robusti. Vagin® nodis dense barbatze. 

Panicula 8—15 cm. longa, ssepius multiramea, ramis ramulosis, 
rhachi communi 4—6 em. longa. Spieule 5—6,5 mm. longs; arista 
validiuscula 18—24 mm. longa, columna subulä parum v. */, breviore, 
e glumis 4—8 mm. exserta, sæpe subflexuosa, brunnescente. 

Subvarietates: 1. typicus; gluma I» non foveolata, foliis glabris. 
— A. leucopogon Nees in Linnza 19, p. 694. 

Mexico (Aschenborn 141, Schafin. 31, 320 [spieulis partim foveo- 
- latis], Berlandier 641 ex p.). 

2. perforatus; gluma I“ supra medium foveola rotunda impressa. 
Folia glabra. Racemi—8 em. longi. — A. perforatus Trin. ap. Fourn. 
Pl. mex. 2, p. 59; A. emersus Fourn. ! l. c. p. 58 (omnino idem). 

Mexico (Bourgeau 674, 2374, Berlandier 641 ex p.; Liebm. 87 in h. 

Havn.); Texas (Lindheimer 1161) ; Peru (pr. Lima, Wawra) ; Monte- 
video (Arechavaleta in h. m.): 

3. Palmeri; ut 2, sed folia velutino-pubescentia. 
Mexico ad Rio Blanco (Palmer ann. 1886 n. 305). 
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4. paucirameus; gluma I™ efoveolata; folia glabra, angusta, 

siccando subeonvoluta ; paniculæ rami subsimplices, pauci. Articu- 
lorum villi spicula sessili subbreviores. Aristæ tenuiores. Spiculæ 
pedicellatæ sæpius 2—4-glumes, haud raro c. Culmi graciliores. 

Cuba (Wright 1556); Venezuela (Linden 1818). 

Obs. 1. Inter A. leucopogonem et A. barbinodem formz occurrunt 

ambigue: Aschenborn 370 (a Neesio ad A. leucopog. citatum), 
altera Ohlfersii in Mexico lecta etc. 

2. A. hirsutus Kunth in Humb. et Bonpl. Nov. Gen. 1, p. 150 
certe est var. vel subspecies A. saccharoidis, verisimiliter ad A. 
leucopogonem pertinens, foliis hirsutis distincta. Specimen authenti- 
cum a me visum, in Mexico pr. Capula lectum, ita incompletum, ut 
utrum subspecies distincta sit an ad pracedentem pertineat dijudi- 

care non ausim. 
3. A. pertusus W. var. decipiens (conf. p. 483) ad A. saecharoidis 

subsp. leucopogonem aecedit, differt articulis pedicellisque brevius 
ciliatis etc. 

100. A. Schlumbergeri (Fourn. Pl. nex. 2, p. 59); rhacheos - 
articulorum villis summis articulo duplo brevioribus ; spiculze sessilis 
callo pilis parcis gluma 4—5-plo brevioribus barbato; gluma IV: 
stipitiformi, integra, in aristam perfectam abeunte. 

Culmi metro altiores, validi, erecti, glaberrimi, simpliees, pluri- 

nodes. Vaginæ teretes, laxiuscul&, elevato-costatz, ore pilosæ, nodis 
barbatz, ceterum glaberrimze, intus rubentes, internodiis breviores. 
Ligula brevissima, membranacea, truncata, longe fimbriata et insuper 

intus pilis longis stipata. Laminz e basi »quilata lineares, setaceo- 
acuminatæ, inferiores 20—30 cm. longze, 3—4 mm. latæ, superiores 
breves, omnes planæ, rigidulæ, fuscescenti-virides, marginibusque 

scabræ, costa media crassiuscula. Panicula oblonga v. lineari-oblonga, 
10—12 em. longa, rhaehi levi ad nodos barbata, ramis solitariis 
geminisve erectiusculis levibus, inferioribus vix panicule medium 
squantibus. Racemi 3—4 cm. longi, laxiusculi: articuli pedicellique 
spiculze sessilis */, zequantes, breviter ciliati. Spiculz sessiles lineari- 
oblongz. 5 mm. long&, pallide viridulæ ; gluma I™ obtusa, coriaceo- 
chartacea, carinis superne setuloso-ciliatis viridibus, 7-nervis, secus 

nervum medium canaliculato-depressa ; «T^ P= zquans, lanceolata, 

acuta, 3-nervis, carina nervisque scabra, chartaceo-membranacea ; 

III illis '/, brevior, lineari-oblonga, obtusa, marginibus implicatis, 

enervis, glabra ; IV** arista 15—17 mm. longa, scaberrima, ee 
PNHE Av Prodromus VI. 



498 MONOCOTYLEDONEA. ANDROPOGON. 

fusco-purpureá medio v. superius geniculatà subulam parum dilutius 

eoloratam squante. Palea 0. Anther® 1,5 mm. longs. Lodieule 

euneat& (ex Fourn. nulle). Spieul® pedicellatzv 3 mm. longe, lineari- 

oblongz, obtuse, ad glumam I: 5-nervem margine serrulato- 

scabram redactz. 

Habitat in Mexico. 

a, genuinus; spicule sessilis gluma I™ dorso glaberrima, in */, 

superiore foveolata. — Laminæ utrinque setosæ, setis basi tubercu- 

latis. Panicula lineari-oblonga. 

Orizaba (Fr. Müller 2016). 

B, Andree: spicula sessilis gluma I": in '/, inferiore dorsi appresse 

pilosa, sæpius efoveolata v. intermixtis spieulis aliquot foveolatis in 

eadem panicula. — Laminæ prseter basin fimbriatam glabr&. Pani- 

eula oblonga. 

S. Andrés (Liebmann 18 in h. Havn.). 

.. 101. A. erianthoides (F. Mueller! Fragm. 10, p. 75 ; Benth. Fl. 

Austr. 7, p. 529); spiculæ sessilis gluma IV* lineari, in '/, superiore 

bifida, e sinu aristam imperfectam exserente. 
Culmi robusti, 1 m. alti altioresve, erecti, teretiusculi, estriati, gla- 

berrimi, simplices v. foliifero-ramosi. Folia glauca, excepto margine 

laminarum ligulaque glaberrima : vaginæ teretiusculæ, arcte ; ligula 

oblonga, 3—4 mm. longa, obtusa, membranacea, fissa, ciliolata et 

dorso sepius pilosa. Laminz e basi subangustata lineares, setaceo- 

acuminatze, 25—40 em. long&, 5—8 mm. latze, plan, rigidulæ, costa 

media tenui v. erassiuseula non carinata, nervis lateralibus primariis 
subprominentibus. Racemi 3—4" digitati, approximati, pedunculis 

4—5 mm. longis crassiusculis superne barbatis in axillis glabris fulti, 

suberecti, crassi, dense sericeo-villosi, 7—8 em. longi; articuli spicula 

sessili '/, breviores, crassiuseuli, apice subdilatati, non solum margini- 

bus sed etiam dorso densissime longeque sericeo-villosi, villis summis 
articulum superantibus, anguste sulcati. Spieulze sessiles laná omnino 

occultze, lanceolato-oblong&, 7 mm. long, pallidze : gluma I" char- 

tacea, a medio angustata, apice hyalino angustissime truncata, mar- 

ginibus superne anguste implicata, carinis rigide ciliatis, manifeste 
9-nervis, dorso plano efoveolato a basi ad */, usque longe pilosa, callo 
villis densissimis glumam superantibus barbato; I“ P^ æquans, 
lanceolata, acuta, 3-nervis, carina scabra, marginibus hyalinis cilio- 

lata; III* parum brevior, oblonga, acutiuscula, enervis, glabra; IV* 
seeundá '/, brevior, pilosula, lobis 2 linearibus; arista jam in '/, infe- — 
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riore concrescens 16—18 mm: longa imperfecta scabra flavida ; palea 

glumá II“ 3-plo brevior, late obovata, apice ciliata. Antherze 2,5 mm. 

longs. Stigmata stylos sequantia. Spicule pedicellate tabescentes 

lineari-oblonge 3—4 mm. longas ad glumam TI" 7-nervem pilosulam 

rudimentumque glumæ II“ redactzs, pedicellis anguste linearibus 

medio late hyalinis ceterum articulis simillimis fultze. 

Australia. Queensland et N. S. Wales (Muell., alii, conf. Benth. 1l. c.). 

Subgenus 8. SORGHUM. 

Holeus Linn. Gen. ed. 1, app. p. 352; Spec. pl. ex p. ; Amoen. 

Acad. 7, p. 186, t. 2, f. 39; Blumenbachia Kel. Descr. gram. p. 28; 

Sorghum Pers. Synops. p. 101; Benth. et Hook. Gen. pl. 3, p. 1135 

inclusa sectione Stipoide Chrysopogonis. 

Racemi subcompositi in apice culmi ramorumve panieulati, A 

vera), omnes peduneulati, 1—pauciartieulati (in A. Zollingeri mul- 

tiarticulati) ; rhacheos fragilis v. in formis cultis tenacis articuli pedi- 

cellique spicularum primariarum lineares, filiformes, dorso convexo 

y. plano sine sulco, opaci, marginibus ciliati, recte v. oblique disjun- 

gentes, disjuncti apice sine appendice eupuliformi. Spieule sessiles 

omnium parium 9, a dorso plus minus compresse (in cultis interdum 

subglobosz), aristatze, rarius mutice: gluma I"* plerumque coriacea 
(raro herbacea) marginibus infra apicem anguste implicata, inferius 

involuta, demum nitidula; II^ mutica, III* hyalina, IV* oblonga v. 
linearis (neque stipitiformis), plus minus bidentata v. bifida, e sinu 

aristam perfeetam emittens, rarissime integra, mucronata v. mutiea. 

Palea varia. Lodieule sspe eiliate. Stamina 3, rarissime (in A 
lepto) 2. Ovarium glabrum v. rarissime pilosum, stigmata lineari- 
oblonga, stylos plerumque :equantia. Caryopsis sspius obovato- 

oblonga (in cultis usque globosa) v. lineari-oblonga, a dorso com- 
pressa, facie hili planiuseula, embryonis convexa, embryone caryop- 
seos dimidium aquante v. subsuperante. Spieule pedicellate J' v. 
neutr: v. tabescentes, mutic®, interdum prorsus suppress&, relictis - 
tum solis pedicellis et ipsis interdum brevissimis. 

Gramina sepius elatiora, planifolia, laminis vernatione convolutis, 
per totum orbem, etiam hine inde in zonis temperatis, late dispersa. 
— A subgenere Amphilophi non nisi articulis pedicellisque exsuleis 
diversum, nam note relique ab auctoribus allatz nimirum inflores- 
centia, spiculze latiores, duriores, nitidze, omnes etiam in quibusdam 
Amphilophis speciebus reperiuntur. 
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$1. Lodieule eiliate. Panicule rami primarii verticillati. Spieule 
pedicellat@ 5, 4-glumes, rarius neutra 1—2-glumes. — Sorghum 
Benth. et Hook. Gen. pl. 3, p. 1135 (n. 102—107). 

A. Ovarium glabrum. Racemi saltem ramorum primariorum 3— 8-artieulati 

(n. 102—106). 

a. Panicule rami primarii ramulosi. Vagins nodi minutissime appresseque 

uberuli. Racemorum rhachis, pedicellique et ssepius spiculze 2 breviter 

albo-pilosule (n. 102). 

102. A. Sorghum Brot. Fl. lus. 1, p. 88 ampl.; Koernicke et 

Werner, Handb. d. Getreidebaues 1, p. 294. 
Culmi robusti, 0,6—1,5 m. alti, erecti, teretiusculi, simplices v. 

ramos floriferos v. foliiferos 1—2 breves agentes, superne striatuli, 
ceterum glaberrimi, infra nodos sæpissime cera vegetabili e baeillis 

minutis formata (conf. De Bary in Botan. Zeitung 1871 nr. 9) prui- 

nosi. Vagine culmes teretiuscule, arcte, glabre v. collo pubes- 
centes, internodiis plerumque breviores. Ligula rotundata, 1—3 mm. 

longa, rigide membranacea, sepe rufescens, ciliolata et dorso 

pubescens, raro (in cultis) glabrescens. Lamins e basi plus minus 

angustata rotundata lanceolato-lineares, longe v. setaceo-acumi- 

nate, elongate, medic culmi 20—60 em. longse, 1—7 em. late, 

plane, margine laxe undulatz, apice propendul®, late virides, 

excepta basi intus appresse villosula glabrze, utrinque lzeves, margine 

serrulato-scaberrimze, costa media crassa multinervi medullosa supra 

late albostriata, nervis lateralibus primariis utrinque 5—10, in vivo 

vix prominulis, secundariis inter illos singulis—ternis, tertiariisque 
inter secundarios 3""—35^* ab his vix distinctis non prominentibus. 

Panieula varia, composita v. decomposita, e vagina summa demum 

plus minus exserta, rhachi communi superne angulata angulis scabris 
v. ciliatis v. tota hirtula; rami subregulariter vertieillati, vertieillis 

sepius 4—, rarius 2—6-meris in panicule parte superiore swpe in 
spiras solutis; rami ceterum basi callosi in axilla parce breviterque 
barbati, angulati, angulis scabris v. hispido-eiliatis rarissime lævius- 
culis, repetite ramulosi, ramulis appressis ; rami verticilli infimi sepe 

squamze rudimento ciliato fulti. Racemi terminales ramorum plerum- 

que 5—raro 7-artieulati, laterales smpius 2—3-artieulati, sepe basi 

s 
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racemulis l-articulatis aucti, ramo appressi quo fit ut cum terminali 
confluere videantur. Rhacheos artieuli dorso facieque plani, margine 
crasso parce ciliati, ciliis summis artieulo 2—5-plo brevioribus, inter- 

dum altero margine vel in articulis imis omnino glabri. Spicule 8 
formå variæ : gluma I^ in ?/, inferiore (raro in '/, tantum, rarius ad 
apicem usque) coriacea, plus minus nitens, nervis ibique non prominen- 
tibus, marginibus involutis reliquas amplectens; in '/,—'/, superiore 
sensim magis herbaceo-chartacea, manifeste 5—9—11-nervis, ibique 

marginibus inflexa, flexuris setuloso-ciliatis, extremo apice hyalina 

sspe ultra carinas laterales mueroni instar producta, varie pubes- 
cens v. villosula, rarius glabra, eallo minuto obtuso pilis brevibus 
pareisque barbato; gluma II^ I" æquans, ei similis, in '/, inferiore 

subcoriacea, convexa, superius chartacea ibique plus minus distinete 

carinata, acuta v. acutiuscula, 3—7-nervis, nitens, marginibus invo- 

luto-implicatis hyalinis ciliolata, dorso juxta carinam sepius pubes- 

cens; IT primä paullo—'/, brevior, elliptico-oblonga v. ovalis, membra- 

nacea, acutiuscula, tenuissime binervis, marginibus implieatis ciliatis ; 

IV^ quam II^ fere duplo brevior, late ovalis, obtusa, biloba v. biden- 
tula, l-nervis, ciliata, ex fissura nune aristam exserens perfectam 

validiuseulam columnä lævi rectá subulam seabram dilutius coloratan 
æquante, nune integra, mutica v. mucronata. Palea quam gluma IV* 
paullo brevior, lineari-oblonga, obtusa, enervis, ciliata. Antherz 
2,5—3 mm. longe, flavae; stigmata linearia, dense plumosa, ferru- - 
ginea, infra mediam spiculam exserta, stylos subzequantia. Spieule 
pedicellatse c v. neutrze, sessilibus duplo—4-plo angustiores, lineari- 
lanceolatze, demum a pedicello solute: gluma I™ herbacea, margini- 

bus acute implicata, carinis aeuleolato-ciliatis, dorso glabra, nervis 
5—9 scabris; II“ I** similis, lanceolata, acuta, 3—5-nervis, IIP et IV* 

ubi adsunt, hyaling, decrescentes, ceiliate, 2—1-nerves. Palea 
lineares, enervis, longe ciliata; antherze 2,5—3 mm. longs v. 0. 

Subspec. a. halepensis; racemorum rhachi demum sponte articu- 
latim disjungente, articulis disjunctis apice cicatricem rotundam bene 
cireumscriptam lævem exhibentibus; spiculis pedicellatis (c? v. raro 
neutris) sessiles æquantibus, (rarius superantibus v. eis paullo bre- 
vioribus), pedicellis spiculam sessilem dimidiam »quantibus fultis. — 
Perennis, raro ©. Innovationnes (si perennis est) extravaginales, 
stolones squamatos formantes. Culmi sine ramis floriferis. Vaginge 
innovationum compresse. Ligula semper ciliolata, dorso pubescens, 
intus pilis stipata. Spiculæ sessiles sæpius lanceolatz, raro elliptieze 
v. lineari-lanceolatz, latitudine majore in media gluma v. inferius 



502 MONOCOTYLEDONEE. ANDROPOGON. 

sita. Arista, ubi adest, 7—32 mm. longa, discolor, subulä a basi ad 

apicem usque laxe tortá. Caryopsis obovata v. obovato-oblonga, 

glumis */, brevior, dorso convexa, scutello late ovali. 

ar. a, halepensis s. str.; spiculis sessilibus late lanceolatis v. sub- 

ellipticis 4—5,5 mm. longis, gluma I"* obscure 5-raro subdistinete 

5—T-nervi. — Perennis, rhizomate repente. Culmi inferne crassitie 

3—6 mm. Lamine 1—2 em. late, ad junctionem eum vagina extus 

plerumque glabrze. Panicula 15—30 cm. longa, oblongo-elliptica, 

densiuscula v. laxiuseula, ramis basi spatio 1—6 cm. longo nudis. Spi- 

culæ sessiles 1,5—2,2 mm. latæ, modo pallidze, modo violaceo-suffusz, 

sæpius maturando nigrescentes ; pedicellate sspissime violascen- 

tes, g. 

Subvar. 1. genuinus. Spieul® aristatz, arista 10—15 mm. longa, 
interrupte pubescentes. — Holcus halepensis Linn. Spec. ed. 1, 

p. 1047; Andropogon arundinaceus Scop. Fl. carn. ed. 2, vol. 2, 
p. 274; A. halepensis Brot. Fl. lusit. 1, p. 89, Sibth. Fl. grae. 1, 

t.68; A. avenaceus Kunth in Humb. et Bonpl. Nova Gen. 1, p. 189 

non Michx.; A. laxus Roxb. ! Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 271 non Willd.; 

A. controversus Steud. Synops. 1, p. 391; Blumenbachia halepensis 
Kol. Descr. gram. p. 29; Sorghum halepense Pers. Synops. p. 101 

(qui Linnzi lapsum «floribus 8 muticis, 9 aristato » in adnotatione 

correctum fideliter transcripsit); S. Schreberi Tenore Syll. app. 4, 

p. 3 (ex Parl. forma macra); S. giganteum Edgew. As. Journ. 1852, 
p. 181, forma latifolia; S. dubium C. Koch in Linnsa 21, p. 442 
(Andropog. dubitatus Steud. p. 394) ex descriptione videtur forma 

` abnormis spieulis ustilaginosis. Icones: Smith, l. e. ; Schreber Beschr. 

d. Gr. 1, t. 18, Host, gram. austr. 1, t. 1; Jaequ. Ecloge gr. t. 48; 
Nees Gen. germ. Monoc. 1, t. 91, fig. 2—20; Reichenb. Icon. f. 1503; 

Sturm D. Fl. 52, t. 15; anat. folii ap. Duval-Jouve in Mém. Acad. 
Montpell. 7, t. 17, f. 4. 

2. muticus. Spiculz sessiles mutiez, interrupte pilos®. 
3. leiostachyus. Spicule sessiles aristatæ, glaberrimse. 

ıper variat panieula densiore v. laxiore, spiculis fere ellipticis 
(pr. Panormum |. Todaro), laminis latioribus—2,5 em. latis, basi 
extus barbulatis (Sorghum halepense B. latifolium Willk.! Prodr. Fl. 

Hisp. 1, p. 48). 
Habitat in Europ regione mediterranea tota, wif cti versus 

usque in Tyroliam meridionalem, Hungariam, Transylvaniam, Ser- 
biam extensus. In Oriente toto; in provinciis caucasieis ; in India orien- 
tali praecipue subv. mutica (Pandschab, Maisur et Carnatic, montes 
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Nilagiri, Ceylon); China (Debeaux); Australia pr. Brisbane (Bailey), 

in Africa boreali (in Ægypto rarior quam var. 2.); in insulis Madeira, 

Canariis, Capitis Viridis. In America boreali (Georgia, Florida, Vir- 

ginia, Louisiana) subspontaneus videtur; in Mexico, Columbia 

(Moritz 769), Cuba (Wright 3488) verisimiliter etiam a colonis allatus 

est. Subvar. 2 inter genuinum hine inde, in India illo frequentior. 

Subvar. 3 in Corsica (Mabille 66) inventa est. — Colitur hinc inde 

pabulo. 

B, propinquus; spiculis sessilibus rhombeo-lanceolatis 4 mm. longis . 

mutieis, gluma I» indistincte 5-nervi. — A. affinis J. S. Presl ! in C. 

B. Presl. Reliqu. Haenk. 1, p. 343; A. propinquus Kunth Enum. 1, 

p. 502. — Perennis? Culmi inferne crassitie 5—7 mm. Lamine 

3—4 em. late, basi extus (ad collum vagin®) annulo sericeo-pubes- 

cente einet®. Panicula 20—30 em. longa, ovali-oblonga, densiuscula, ̀  

ramis patulis, inferioribus dimidia panicula brevioribus basi 1—3 em. 

nudis. Rhacheos articuli altero tantum margine (exteriore) breviter 

ciliati, ciliis infra apicem desinentibus. Spiculz sessiles 1,8 mm. lat, 

demum fulvescentes, interrupte pilos ; pedicellate c, pallidze. 

Luzon ([?] Haenke); ins. Makian Moluecorum (leg.?, in h. berol.) ; 

ins. Amboina (Neumann); in Ceylon proveniunt form& varietatis a 

huic valde propinqui, v. plane intermedi: (pr. Haragamal. Trimen, . 

in h. m 

4, effusus; spieulis sessilibus ovato-lanceolatis 6—7 mm. longis, 
gluma I" distincte 9-nervi. — Perennis? Culmi szpe orgyales, 
diametro inferne 7—9 mm. ; lamine 2—6 cm. late, basi extus (ad 

vaginz collum) sæpius annulo piloso einctz. Panieula 30—50 cm. 

longa, laxa, effusa, late ovata, ramis valde elongatis nutantibus, 
inferioribus 20—35 em. longis ad medium usque nudis. Spiculæ 

sessiles 2,5 mm. lat, fulvescentes, demum ssepe purpurascentes v. 
spadicescentes, excepta areola infra medium dorsum v. ad '/, usque 

omnino pilose: gluma I"* nervis anastomosantibus. crc pedicel- 
late plerumque neutrz, sessilibus minores. 

Subvar. 1. aristatus. Arista 7—9 mm. longa, columna haud exserta. 
— Andropogon arundinaceus Willd.! Spec. 4, p. 906; Rhaphis arun- 
dinacea Desv. Opusc. p. 69; Trachypogon avenaceus Nees Agrost. 
bras. p. 354; Sorghum halepense Nees Fl. Afr. austr. p. 88. 

2. submuticus. Arista ad mueronulum occultum redacta. — Hue - 
versimiliter: Holcus decolorans Wild. Spec. 4, p. 931; Andropog. 
decolorans Kunth in Humb. et Bonpl. Nov. Gen. 1, p. 190; So zhum 

decolorans Reem. et Schult. Syst. 2, p. 838, | 
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Habitat in tropicis subtropicisque totius orbis. Frequens in Africa 

tropica : Matamma-Gallabat (Schweinf. 1521), ad lacum Tanganyika 

(Böhm 101), Guinea (Isert); Afr. trop. occ. (Jardin); S. Thomé 

(Moller); ad fll. Congo (Neumann) et Niger (pr. Nupe, Barter); in 

Afr. austr. ad Port Natal (Krauss), fl. Gariep (Drege) ; in inss. Mau- 

ritius (Perrot.), Madagascar (Pervillé): in Nova Hollandia (Sieb. 

140), Brasilia (Burchell 1632, Glaziou 272, 1633, Gardner 1178 alii, 

efr. Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, pars 3, p. 273). Subvar. 2. in 

Brasilia. — Formas inter hane et varietatem a medias vidi ex India 

orientali, ZEgypto, terra Capensi. — Interdum in Brasilia colitur. 

8, virgatus ; spieulis sessilibus anguste lanceolatis 7—8 mm. longis, 

gluma Ir: manifeste 9—11-nervi. — Holcus exiguus Forsk. Fl. æg. — 

arab. p. 174 ? ; Sorghum halep. v. Crupina Schweinf. Pl. quaed. nilot. 

p. 43 quoad iiim. Ehrenberg. — Annuus vel perennis ? sed certe 

primo anno florens. — Culmi nunc humiles maerique, nune orgyales, 

diametro inferne 7—8 mm. Laminæ 0,8—2 cm. latæ, basi extus 

glabra. Panieula 10—80 cm. longa, angusta, fere virgata, ramis 

erectis, inferioribus panicula circ. triplo (rarius subduplo) brevioribus, 
longioribus usque ad 4 em. nudis, brevioribus fere a basi spiculiferis. 

Spiculz semper pallide viridulze, sessiles 2—2,5 mm. late, plerumque 
toto dorso plus minus pilosule, v. areola infra medium dorsum 
nitente. Arista 12—16 mm. longa. Spieule pedicellate 5, angustis- 
sim&. 

In /Egypto: ad Damiette (Erhenb.), Alexandriam (Wichura), ad 

Thebas (Unger), Suez (Kotschy it. syr. 882); in Nubia pr. Chartum 

(Kotsehy 316 et 449, hzc forma est macerrima in lapidosis orta), 

Sennaar; Kordofan (Kotschy 173), inter Berber et Chartum (Schweinf. 
529, 538, forma maxima); ad Nilum album in Wad Schellai 

(Sehweinf. ser. III n. 136), Senegal (Perrot. 928). 
e, ethiopieus; spiculis sessilibus ovato-elliptieis 7—8 mm. longis, 

gluma I" manifeste 7—9-nervi. — Sorghum »thiopicum Rupr. in h. 

Vindob. — Annuus. Culmi 0,5—2 m. alti, subrobusti. Lamina 

1—2,5 cm. late, basi extus glabr&. Panicula oblonga v. ovali-oblonga, 

laxiuseula, 15—30 cm. longa, ramis erecto-patulis v. patulis, inferiori- 
bus panicula 2—3-plo brevioribus, basi 1—4 cm. nudis. Spicule 
sessiles 3—3,5 mm. late, primum pallid® et toto dorso densissime 

sericeo-pilosule, dein inferne fusco-purpurascentes et partim calves- 

centes. Spiculæ pedicellatoe 5, angustissimze, acutissimæ, 7—9 mm. 
longz, basi barbulatæ. 

Subvar. 1. longearistatus. Arista 24—32 mm. longa, columna 
medio subgeniculata. : 
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Cordofan: in planitie prope montem Arasch-Cool (Kotschy it. nub. . 
390 sub S. saccharato); inter Suakin et Berber in valle Eremit. 

(Schweinf. 655). 
2. breviaristatus. Arista 5—15 mm. lònga. Spiculæ iis A. Sorghi 

var. saccharati similes. : 
Cordofan: in campis Sorghi vulgaris ad montem Arasch-Cool 

(Kotschy 158); alio loco in Cordofan et in Darfur leg. Pfund (in 
exped. Colston., h. br. n. 560); inter Suakin et Berber ad Sagadi 
(Schweinf. 599); in lapidosis prope Barmen in terra Damaraland dicta 
(Marloth 1363, forma spiculis totis fusco-purpureis). — Exstant cete- 

rum form: inter s et 2 plane intermediæ ; talia a cl. Hartmann in 
Nubia lecta Schweinf. in Plant. quaed. nilot. p. 43 sub Sorgh. hale- 
pense v. Crupina (ex p.; exel. synn.) descripsit. Sorghum Crupina 
Link. hort. berol. 1, p. 246 (Andropogon Crupina Steud. Synops. 1, 
p. 394) mihi ignotum valdeque dubium, ex descriptione potius ad 
A. serratum Thunb. v. ei affinem quam ad A. Sorghi varietates per- 

tinet. — Specimina inter varietates y et s ambigua leg. Sehweinfurth 

pr. Matamma (n. 1521). 

Subsp. b. sativus; racemorum rhachi tenaci, internodiis etiam 
maturitate non nisi vi separabilibus, separatis apice cicatricem irregu- 
larem exhibentibus, rarissime sponte secedentibus cicatrice regulari ; 
spieulis pedicellatis neutris raro j^, quam sessiles sæpius brevioribus, 
pedicellis spicula sessili sepius 4—5-plo (raro non nisi duplo) breviori- 
bus fultis. — Annui, v. in terris tropicis plures annos vigentes; etiam 
in speciminibus varietatis obovati in Austria inferiore cultis culmi 

basin post maturos fructus innovationes gignere vidi, quas vero hiems 
necavit. Culmi interdum florifero-ramosi. Ligula szepe glabra. Spiculæ 
sessiles formá valde variæ, iis subspeciei praecedentis sepius latiores. 
Arista, ubi adest, 5—13 mm. longa, subconcolor v. subdiscolor, 
subulä sæpius rectá, rarius basi tortä. — Hasce differentias inter sub- 
species halepensem et sativum non semper sibi constare comperi. In 
varietatis obovat; subv. fragili rhachis fragilis est, notis reliquis 
omnibus cum obovato typico congruentibus; spiculæ sessiles varieta- 
tum fransientis, Drummondii, rugulosi etiam lanceolat®, immo 
angustiores sunt quam in quibusdam varietatibus subspeciei halepen- 
sis; pedicellatz in iisdem varietatibus plerumque mascul® et pedi- 
cellis spiculam sessilem dimidiam subsquantibus fultæ sunt perinde 
ae in halepensi. Etiam inter fructus nulla differentia gravior; majores 
certe differentis inter varietates cultas quam inter harum quasdam et 
A. halepensem. Quod rhachin fragilem vel tenacem attinet cui 
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characteri cl. Trinius tantum attulit pondus ut formas cultas in Sorghi 

genere, halepensem vero in Andropogonis poneret, persuasum habeo 
rhachim tenacem culturâ esse ortam. Nam in omnibus cerealibus 

idem valet : forma spontanea ubi nota est, fructus maturos cum 

glumis et rhacheos v. rhachillæ articulo dimittit, planta culta vero 

(excepto Tritico monocoeco, dicocco, spelta) retinet. Varietates 

cultæ, quarum nonnullæ (sacharratus, vulgaris, cerunus) a plerisque 

auctoribus pro speciebus habentur, sine limitibus certis inter se 
confluunt, etiam multo numerosiores sunt quam hueusque descriptae. 

His rebus omnibus adductus jam anno 1885 in dissertatione: « Die 

eultivirten Sorghum-Formen und ihre Abstammung», in Engler's 

botan. Jahrbücher 7, p. 115, contendi, non solum omnes formas cultas 

' unius speciei esse varietates, sed etiam eas a varietatibus quibusdam 

A. halepensis (verisimiliter a varr. effuso, virgato, ethiopico) originem 

duxisse; omnes sub A. arundinacei nomine ut comprehendantur pro- 

posui. Eodem anno paucos ante menses cl. Kcrnicke in opere s. c. 

eandem protulit sententiam, omnes varietates sub A. Sorghi nomine 
complectens. Quod nomen nunc et ipse accepi, ut servetur Sorghi 

vocabulum sub quo hæ plante tam diu sunt note. Non dubito quin 
varietates cultæ hie enumeratis multo plures exstent, neque me fugit, 
descriptiones meas interdum imperfectas, dispositionem sæpe artifi- 
cialem et ad tempus esse factam. Fructus enim, qui in distinguendis 
disponendisque varietatibus plurimum valent, in speciminibus herba- 
riorum raro adsunt. Si sententia mea de origine varietatum eultarum 

vera est, conicere licet, culturam vim suam precipue in mutanda 

forma fructuum, quorum eausa hæ plante maxime coluntur, exer- 

cuisse, eamque non solum id egisse ut fructus totus amplificaretur, 

sed precipue ut endospermium, materiarum nutritivarum sedes, 
augeretur et inde fructus globuli formam quodammodo adipisceretur. 

Itaque, quo magis globosi alicujus varietatis fructus, quo majores 

respectu glumarum, ita ut maturi ex illis promineant, eo amplius ab. 
origine distant, eo profundius cultura mutati sunt. Systema varietatum 
ergo, ut sit genealogicum, in fructuum forma prsecipue positum esse 
debet. At, quo tempore fructus formam mutaverunt, eodem ut glumse 
ambitum suum illis accomodarent necesse erat. Itaque, ignotis non- 

nullarum varietatum fructibus, optimum mihi videbatur, varietates 

secundum spieularum ambitum disponere, quamquam hac methodo 
interdum affinitates naturales rumpebantur. Auctores plerique in dis- 

tinguendis Sorghi speciebus et varietatibus panieulze indolem maximi 

momenti esse voluerunt. Sed inter paniculam laxam patentem varie- 
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tatis saccharati et compactissimam var. Durra tant& forma inter- 

mediæ, transitus tam lenis, ut subdivisiones eo charactere niti non - 

possint. — De varietatibus in America boreali cultis conf. Annual 

Report of the Commis. of Agricult. 1880, tab. 1—13. Hic etiam 

analyses chymicas invenies, quæ docent, minus sacchari, non plus 

inesse in varietatibus panicula laxa munitis proprie Sorghum « saccha- 

ratum» dictis quam in quibusdam panicula compacta, S. vulgare 

vocatis. In his saccharum erystallinicum inter 14 et 16 per centum, in 
« saccharato» inter 12 et 14 vacillat. — De anatomia fructuum conf. 

Harz, landwirthschaftl. Samenkunde, p. 1250—1252, fig. 163-164, et 

Hassack in Jahresber. d. Wiener Handels-Akademie 1887, p. 115, 

t. 2, 3. Structura anatomiea pericarpii non solum in varietatibus 

diversis sed etiam in speciminibus ejusdem varietatis variabilem esse 

et ipse comperi et Hassack 1. c. p. 123 testatur. In quibusdam peri- 

carpium granula amylacea minutissima continet. Seminis testa modo 

bene evoluta, modo fere suppressa. Qui notis his ad distinguendas 

varietates uti vult, ut multa specimina ejusdem varietatis variis locis 

culta examinet necesse est. — De evolutione embryonis conf. Hof- 

meister, die Entstehung d. Embryo d. Phanerog. p. 29, t. 11, 

f. 21—35 
Varietates in series 9 (A—J) dispono : 

A. Spicule sessiles lanceolate v. elliptico-lanceolate (plus duplo longiores quam 

tiores), acute, latitudine majore in medio v. infra medium sita : gluma 

Im» a basi ad ?*, usque coriacea, in "| superiore sensim chartacea eva- 

dens, ibique non depressa, plus minus striata; IIda acuta. Caryopsis 

obovato-oblonga v. obovata v. ovalis, a ventre satis compressa, glumis 

maturitate clausis brevior. Pedicelli spicularum sterilium tertiam— dimi- 

diam spicule 8 partem squantes. 

Var. &, Drummondii; panicula laxa, ovali-oblonga, patente. — 

Sorghum Drummondii Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 393; Andro- 
pogon Drummondii Steud. 1. c. — Panicule rhachis inferne glaber- 
rima, ramis inferioribus '/,—?/, paniculz æquantibus in axillis bar- 
batis, superne scabris. Spiculze 8 6 mm. longs, 2,5 mm. late, demum . 
rufescentes, gluma I"* superne, versus margines, et callo pilosula, 

ceterum glaberrima. Arista 7—9 mm. longa, subula laxe torta. Spiculee 
pedicellatze steriles, basi barbulate. 

Certe in Africa tropica ortus; nam specimen (spontaneum?) pr. 

Nupe a Barter lectum (S. halepense inscriptum) cum a tico 

Drummondii pr. New Orleans (certe cultum) lectum omnino convenit. 
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Colitur etiam in Dahomé (sec. Newton in h. m.) et in Mexico (Liebm. 

n. 3 in h. Havn.) et Carolina (Fraser in h. DC.). 

n. transiens; panicula densiuseula lineari-oblonga, subcontracta, 

rhachi ramisque ut in precedente. Spicule 9 5 mm. longe, 2 mm. 

latze ; gluma I?» toto dorso v. demum non nisi inferne et versus mar- 

eines pilosula, livide fulvescens. Arista 12 mm. longa, subulá laxe 

tortä. Caryopsis ovali-oblonga. Spieule pedicellate ssepe c^, basi 

glabre. — Habitus fere A. halepensis. Colui e seminibus ex horto 

Odessano acceptis. 

B. Spicule sessiles lanceolato-oblonge, acute, plus duplo longiores quam latiores, 

latitudine majore infra medium sita; gluma I** in '[s—'|, inferiore 

coriacea et nitens, i» reliquis h chartacea, striata, ad harum peann 

diam æquantes; spiculæ pedicellatæ lanceolatæ, sessiles æquantes, in- 

tensius coloratæ. 

$. rugulosus. — Panicula ovata, laxa, rhachi scaberula, ramis 

patentibus scabris, racemis in eorum apice congestis. Spieule 9 
5—5,5 mm. longz, 1,8 mm. latze, livide fulvescentes. Caryopsis 4 mm. 

longa, fusea. Habitus omnino A. halepensis, sed rhachis tenax. 
In insulis Capitis Viridis praesertim in ins. S. Nicola, ex Bolle (in 

sched. h. berol.) spontaneus. Omnino eadem forma colitur in Abys- 

. Sinia sub nomine Maschilla legna fensha (vidi in h. berol.). 

C. Spicule sessiles elliptice v. ovate, duplo v. subduplo longiores quam latiores, 

acute v. acutiuscule, latitudine majore in medio v. inferius sita; gluma 

Įma fere omnino coriacea, rarius in '—'/s superiore chartacea ibique 

non depressa, striata, no acuta. Pedicelli spicularum sterilium (raro d’) 
spicula sessili sepius 4—5-plo breviores. Caryopsis glumas squans v. 

.  subæquans, matura non exserta (1—1). 

a. Panicula plus minus laxa, ramis a se invicem distantibus (1—7). 

® Panieule rhachis communis abbreviata, apice abrupte attenuata, a ramis inferioribus 
; superata (:). 

tı technicus Kærnicke Syst. Ubers. d. Cereal. d. Acad. Poppelsdorf, 

en 
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p. 20, Handb. 1, p. 308'; Panicula corymbiformis, basi contracta; 

rami plurimi in ejus basi spiraliter fasciculatimque enascentes, 

elongati, fastigiati, 30—50 cm. longi, patentissimi v. nutantes, fili- 

formes, læves v. superne scaberuli, compressi, inferne ad 15—25 cm. 

nudi. Spiculæ sessiles ellipticæ, 5,5—6 mm. longæ, 2,5—3 mm. 

late, stramineæ, maturæ rufescentes : gluma P" toto dorso vil- 

losula v. areola media glabra. Aristæ 6—10 mm. longæ genu exser- 

tum. 

Colitur in Italia, Hungaria, America boreali, præsertim ad confi- 

ciendas scopas. Similem formam, paniculæ ramis subfastigiatis, 

spiculis muticis, a Cuming in ins. Philippinis lectam, alteram, spiculis 

aristatis ex Africa austro-occidentali a Schinz allatam vidi. 

** Paniculæ rhachis communis elongata, sensim attenuata, ramis inferioribus longior (x—7:). 

t Spicule C ellipticz, aristate (%,%). 

x, saccharatus (Kern. Handb. 1, p. 310' ex p.); panicula obovata, 

ramis inferioribus paniculz ?/, equantibus apice nutantibus. — Holcus 

saccharatus Linn. spec. ed. 1, p. 1047; H. Dochna Forsk. Fl. æg. 

arab. p. 174; Sorghum saccharatum Pers. Synops. p. 101; Nees Fl. 

Afr. austr. (var. x) p. 86; Host. Gram. austr. 4, t. 4. Andropogon 

saccharatus Kunth Enum. 1, p. 502, non Roxb. — Panicule rami 

inferne leviusculi, ad 6—8 cm. usque nudi. Spieule 8 5,5 mm. 

longi, 3 mm. late, straminezg v. demum rufescentes, interrupte 

pilosulze. Caryopsis dilute rufescens. Arista circ. 10 mm. longa, genu 

xserto. 

Colitur in Africa fere tota, rarius autem quam var. vulgaris, magis- 

que ad mastucandos culmos et suceum dulcem exsugendum adhibetur 

quam fructuum causa, qui minoris sstimantur quam aliarum varie- 

tatum. In America bor. colitur etiam ad extrahendum saccharum, in 

Gallia meridionali (ubi prope S. Jean Pied de Port etiam subsponta- 

neus) et in Italia ad conficiendas scopas. 

Obs. 1. Hue probabiliter ducendi: Andropogon verticilliflorus 
Steud. Synops. 1, p. 393 ex ins. Bourbon, et Holcus caffrorum Thunb. 

Prodr. cap. p. 20; Sorghum caffrorum Beauv. ap. Rem. et Schult. 

Syst. 2, p. 838; Andropogon caffrorum Kunth, Enum. 1, p. 502 excl. 

syn. Jaequ., nimis breviter deseripti. 

! Kern. Handb. abbreviatum est ex : Kornicke in Koernicke et Werner, 
Handbuch des Getreidebaues. : : 
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. 9. Auctores plerique sub Sorgho saecharato etiam varietatem 

obovatum affinesque comprehendunt, quie vero spieularum forma satis 

diversa. | 

A, campanus; panicula ovali-oblonga ramis inferioribus panicula 

dimidia sspius brevioribus erecto-patulis. — Sorghum campanum 

Ten. et Guss.! Viagg. in terra di Lavoro p. 23: Parl. Fl. it. 1, p. 152. 

— Panicule rami scabri, basi 3—6 em. nudi. Spieule 8 interrupte 

pilosule, demum glabrescentes. 

Subv. 1. typicus. Spieule 8 5,5—6 mm. longi, 2,5—3 mm. late, 

primo stramineæ, demum atro-purpurez, caryopsi pallide rufescente. 

Arista cire. 10 mm. longa, genu exserto. 

Cultus et subspontaneus in Terra di Lavora prope Venafrum ; 

specimina fere omnino congrua in Japonia culta vidi. 

2. lividus; spieule 8 5,5 mm. longs, 3 mm. latze, demum bico- 

lores: in ?/, inferiore livide brunneo-violacez, in '/, superiore fulve. 

Arista 12 mm. longa, genu exserto. 

Colitur in Grusia (C. Koch sub Sorgh. bicoloris nomine). 

8. splendidus; spicula; 8 7 mm. longs, 3 mm. lat, demum 

splendide nigra, prster glimæ I"* margines glaberrimze. Caryopsis 

rufescens. Arista 4 mm. longa, genu occulto. à 
Cultus in ins. Hawaii pr. Honolulu (Wawra in h. Vind.). 

ttSpicule 8 ovate, latitudine majore fere in 4/3 inferiore sita, aristat:e (u). 

w, ovulifer; panicula ovali-oblonga laxiuscula ramis patentibus cum 

rhachi scabris, inferioribus dimidia panicula brevioribus, ad 4—5 

em. inferne nudis. Spieule 8 5 mm. longs, 3 mm. late, demum 

pulchre purpureo-spadicez, przeter glumæ I": margines glaberrimze. 

Arista 12 mm. longa, genu longe exserto. Caryopsis ovato-subglobosa, 

glumis parum brevior, nivea, glumis valde hiantibus denudata. 

. Pedicelli spieularum sterilium quam dimidia spicula 8 parum bre- 
viores. 

Africa trop. occ. ad fl. Gambia (vidi in h. Neesii). 

] 

ttt Spicule ovatz (latitudine majore in 4/3 inferiore), muticæ (v— 7). 

v, Roxburghii; panicula ovali-oblonga, laxa, ramis subnutantibus ; 
spicule 8 gluma I^ in '/, superiore tantum ad margines carinato- 
implicata, caryopsi alba. — Andropogon saecharatus Roxb. ! Fl. Ind. 
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ed. Carey 1, p. 271 non Kunth. — Spicule 8 demum brunnescentes, 
interrupte pilose, 5 mm. longe, 3 mm. late, gluma IV: breviter 
mucronata. 

India orient., colitur praecipue in regionibus subelevatis. 
& Ehrenbergianus Kernicke in Aschers. et Schweinf. Ill. Fl. 

Egypte p. 163; panicula pyramidali, laxa, ramis erectis; caryopsi 

flava. — Paniculz rhachis praeter nodos glabra, rami longiuseuli, fere 
usque ad basin ramosi, glabri, angulis scabri. Spiculz c pro ratione 

long&, anguste, fertiles superantes, inde habitus panieulz peculiaris. 
Spicule fructifere pregrandes. Glums late ovat®, rubello-flavi- 

centes, pilis pallide fulvellis. Arista brevis intra glumas abscondita. 

Caryopsis 6 mm. longa, 5 mm. lata, 3 mm. diametro, "em nuda 
quamvis glumis superata. 

Colitur in ZEgypto superiore pr. Assuan (Ehrenberg ex Aschers. et 
Schweinf.). N. v. 

o, Wightii; panicula ovali-oblonga densiuseula ; spieule 3 gluma 
I» in '/, superiore tantum ad margines carinato-implicata, caryopsi 

nigrescente. — Panicule rami scabri, ipsá 2—3-plo breviores, basi 
3—5 em. nudi. Spiculæ potius late elliptice, 5 mm. lg., 3 mm. lat., 
gluma I^ in '/, superiore semper pilosa. 

Peninsula Indis or. (Wight h. prop. n. 185). 

z, bicarinatus; panicula oblonga densiuscula, ramis erecto-patulis, 
spieule 8 gluma I^ in '/,—*/, superiore ad margines carinato-impli- 
cata. — Paniculc rami leeviusculi, basi ad 1—3 em. nudi, infimi pani- 
cula plus duplo breviores. Spieule 8 5 mm.: 2,5 mm., brunnescentes 
(maturas non vidi.); gluma I" carinis ciliato-scabra, interrupte 
pilosula; gluma IV* occulte mucronata. 

Colitur in ins. Haiti pr. S. Domingo (Ritter, Ehrenb.), in Mexico. 

b. Panicula plus minus densa, ramis sese undique tegentibus erectis v. erecto- 

patulis. Spiculæ muticæ, gluma IV* interdum occulte mucronata (ọ—y). 

* Paniculæ rhachis inferne glaberrima, ramis inferne læviusculis (o, 7). 

p, rufescens; panicula oblonga densa, spieulis 8 ellipticis 6 mm. 
longis 3 mm. latis, demum inferne rubentibus, superne fulvescentibus, 
caryopsi pallide rufescente subcompressa. — Sorghum saccharatum 
ß. rubens Nees! Fl. Afr. austr. p. 87 exel. syn. — Paniculæ rami 
inferiores ipsä subtriplo breviores, basi 1—3 em. nudi. Spieule 8 



512 MONOCOTYLEDONER. ANDROPOGON. 

acutze, demum bicolores ; gluma I" preter i tpartem quartam 

superiorem glabra, II® glaberrima. 

Colitur in hortis Cattrorum. 

. & glaberrimus; panicula ovali-oblonga obtusa compacta, spiculis 9 

latissime ovato-elliptieis 5 mm. longis, 4 mm. latis stramineis et 

rufescenti-maculatis demum glaberrimis, caryopsi livide cuprea semi- 

globosa. — Panicule rami inferiores ipsa fere 4-plo breviores, basi 

1—2 em. nudi. Spieulze 8 aeutiusculze, gluma I** in '/, superiore 

bicarinata. Caryopsis glumas »quans, ambitu subrotunda, facie hili 

plana, embryonis valde convexa, inde spicule maturz valde gibbæ. 

Colitur in Darfur, Kordofan (Pfund in exped. Colstoniana et 

Purdyaua n. 561), Sennaar (princeps Württemberg in h. Vind.). 

** Panicule rachis ramique inferne pubescentibus v. angulis ciliatis v. velutinis (r—y). 

t, Usorum (Kernicke Handb. 1, p. 312); panicula oblonga v. ovato- 

oblonga superne angustata, spiculis 8 late ellipticis. — Sorghum 

Usorum Nees! Fl. Afr. austr. p. 87; Androp. Usorum Steud. 

Synops. 1, p. 392. — Panicule rami inferiores ipsà plus triplo bre- 

viores, basi 0,5—1 cm. nudi, pubescentes, appressi. Spieule 5,5 mm. 

long&, 3,5 mm. late (nee subrotundz), semper alutacez v. fulve, 

interrupte pilosze, haud nitide. Caryopsis lutescens v. rufescens. 

Colitur apud Cafiros (Krebs in h. Nees). Forma similis spiculis 

minoribus (4 mm. longis, 2 mm. latis), glabrescentibus panicula 

adhue longiore angustiore colitur in Africa trop. in terra Djur 

(Schweinf. ser. IIL, n. 180), et in Abyssinia (Schimp. 112 in h. Paris.). 

b, fulvus; panicula ovata v. ovato-oblonga acutiuscula, spiculis 9 

anguste ellipticis. — Paniculz rami inferiores ipsá plus duplo bre- 

viores, basi 1—2 cm. nudi, parce puberuli. Spieule 5 mm. longs, 

2,5 mm. latz, acutz, fulve, interrupte pilosule. Caryopsis pallide - 

flavescens v. fulvescens. 
Colitur in Madagascar (Hildebrandt 3219 pr. Nosi-bé); in ins. 

Angorna (Peters in h. berol.). 

p, peruvianus ; panicula ovali v. oblonga, obtusa, compacta ; spieulis 

8 ovato-elliptieis. — Panicula 10—15 em. tantum longa, ramis infe- 
rioribus ipsa pluries brevioribus, ad 1—1,5 em. usque nudis, angulis 

ciliatis. Spieule 8 4 mm. longs v. breviores, 1 mm. late, acutius- 

culze, fulvze; gluma I in '/, superiore bicarinata, basi pilosa, Te 

glabrescens. Pedicelli spicularum sterilium spiculæ sessilis '/,— 

æquantes. Collum vaginæ extus pubescens. 
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Colitur in Peruvia « et in nemoribus Andium » (Ruiz nomine Panici 
conferti et « Maiz de Guinea » ); in ins. S. Thom& (Ehrenb.). 

y. lasiorhachis; panicula ovali, obtusa, compacta, rhachi remisque 
inferne dense velutinis; spiculis 8 late ellipticis. — Panicule circ. 
20 em. longs rami inferiores ipsä subtriplo breviores, basi 1—1,5 em. 

nudi. Spieule 8 4 mm. longe, 2,5 mm. latz, valde convex&, acutius- 
culze, fulve, toto dorso excepta areola media pilosulæ; gluma I™ infra 
apicem tantum breviter bicarinata, fere tota coriacea. Spieul® pedi- 
cellat late lanceolatze, pilosulze, pedicellis spicula sessili 3—4-plo bre- 
vibus fulte. Vaginæ collum extus pilosulum. 

Colebatur olim in hort. bot. berolinensi sub nomine S. vulgaris 
(Link Enum. hort. ber. 1, p. 244). 

D. iue sessiles elliptice ; gluma I** omnino herbaceo-chartacea, opaca, 

planiuscula, marginibus EN nervis = viridibus validis per- 

mad notata, IIda coriaceo-chartacea, nitens, non carinata. Spicule 

pedicellatz steriles pedicellis iis 4-plo no fult. 

t$, nervosus. Panicula oblonga, laxiuseula; rami inferiores panieula | 
3-plo breviores, inferne cum rhachi lzviusculi, ad 2—3 cm. usque 
nudi. Spieule 8 virescentes (maturas non vidi), 5 mm. long&, 2,2 mm. 
latz, acutiuscule, gluma I"* inferne, II^ superne pubescens. Arista 
4 mm. longa genu oeculto vel nulla. — Sorghum nervosum Besser in 
Schult. Mant. 3, p. 669; Andropogon Besseri Kunth Enum. 1, p. 508. 

Colitur in China pr. Woopung alibique (vidi in h. Havn.). 

E. Spicule sessiles obovate (latitudine majore in '|s—'|« superiore), raro sub- 

globose, obtusiuseule v. obtuse, aristate ; gluma I?* in !/ —!/, superiore 

chartacea ibique plus minus depressa et striata, ceterum coriacea, obso- 

lete neryata. Caryopsis glumas cquans. Pedicelli spicularum sterilium 

spicula 8 3—5-plo breviores. — Spiculz sessiles mature apice parum 
hiantes, rarius clause («»—33). 

a. Panicula laxa v. laxiuscula, raro densiuscula, ramis plerumque patentibus 

(»— 86). 

w, corymbosus ; panicula corymbiformi laxissima, ramis inferioribus 
pendulis paniculä parum brevioribus extremitate tantum spiculiferis. 
— Rami inferiores — 30 cm. longi inferne longissime nudi. Spieule 
sessiles 5 mm. longze, 3 mm. latze, demum rufescenti-fulvze, interrupte 
pilosze. Arista cire. 8 mm. longa. 

Summe au Prodromus VI. 33 
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Subvar. 1. leiocladus; rhachi inferne ramisque leevibus; 2. trachy- 

cladus rhachi ramisque angulis scabris. 

Culti in Jamaica, alibique (vidi in h. berol.). 

Affinis var. technico, sed spicularum forma distinctus. 

aa, obovatus ; panicula ovato-oblonga laxa v. laxiuscula v. densius- 

cula ramis inferioribus patulis panicule medium »quantibus v. subæ- 

quantibus, basi ad 1—6 cm. usque nudis, spieulis obtusiusculis. — 

Panieule rachis communis ramique angulis seabris. Spieulze 8 5—6 

mm. longe, 3—3,5 mm. latæ, interrupte pilosæ, maturitate praeter 

partem depressam coronato-pilosulam glabr&. Arista 6—12 mm. longa. 

Caryopsis fulva v. alutacea. 

Subvar. 1. typicus ; panicula laxa; spiculze 8 demum livide brun- 

nez, apice fuscescentes, pedicellate sæpius violascentes. Racemorum 

rhachis tenax. Huc Sorghum saccharatum auctorum nonnullorum 

saltem ex p. 

2. fragilis; ut præcedens, sed racemorum rhachis maturitate fra- 

gilis, articulis disjunetis apice cicatricem regularem exhibentibus. 

Spiculæ pedicellat® interdum 8 et fructiferæ. 
3. badius ; panicula laxiuscula; spicule 8 demum ameene badiæ. 

4. rubens; panicula densiuscula, ramis basi ad 1—2 cm. tantum 

nudis. Spieulze 8 demum rufescentes, fere acutiuscule. — S. rubens 

Willd.! Enum h. berol. 2, p. 1036; Androp. rubens Kunth. Enum. 1, 

p. 502. — Vergit ad var. vulgarem. 
5. niger ; panicula ovata laxiuseula v. laxa, ramis inferne lzvius- 

culis, spicule 8 demum splendide nigerrim&. Arista 6 mm. longa. — 

Holcus niger Ard. in Saggi sc. e lett. acad. Padova 1, p. 134, t. 5; 

Sorghum nigrum Rom. et Schult. Syst. 2, p. 837; Andropogon niger 
Kunth. Enum. 1, p. 501. Variat panicula densiuscula, quo transitum 

in var. vulgaris subv. ethiops indicatur. 
. Varietas obovatus eum subvarietatibus in iisdem terris ae var. sac- 

charatus coli videtur. Vidi ex Italia sup. pr. Veronam (Reichb. fl. germ. 

exs. n. 2408 sub S. vulgari) lectum, Hispania (Murcia, l. Bourgeau Pl. 

Esp. 1522). Madeira (subv. 4), /Egypto, Japonia et ex variis hortis 

botanieis, plerumque sub nomine S. saccharati; occurrunt etiam 

form inter hos intermedi:se, ali: in var. vulgarem transeunt. 

BE, hybridus ; panicula lineari-oblonga densiuscula, ramis inferiori- 

bus suberectis panicula 3—4-plo brevioribus, spiculis 8 obtusissimis. 

— Panieule rami basi ad 1—2 em. usque nudi. Spiculæ sessiles 5,5 _ 

mm. longe, 3 mm. late, anthesi albidze, maturze fuscæ v. bicolores, 

parce pilosule. Arista 6 mm. longa. Caryopsis alutacea v. brunnes- 

cens. 
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Colui in horto. Semina a cl. Kernicke accepi. — Vergit ad var. 
sequentem, sed panicula minus densa. 

b. Panicula plus minus densa, ramis erectis v. erecto-patulis. 

yy, vulgaris ; spieulis obovatis, 5 mm. longis, 3—3,5 mm. latis. — 
Holcus Sorghum Linn. Spec. ed. 1, p. 1047; Arduin l. c. p. 119, t. 1; 

H. Arduini Gmel. Syst. nat. 2, p. 174; Sorghum vulgare Pers. 
Synops. 1, p. 101; Reichb. Ic. Fl. Germ. et Helv. ed. 1845, t. 80 
(176), fig. 465; Andropog. Sorghum Brot. Fl. lus. 1, p. 88 sens. str.; 
Kunth. Enum 1, p. 501. — Panicula 12—20 cm. longa, rhachi inferne 

levi v. scaberula, ramis angulis scaberrimis, subappressis, basi 1—2 

cm. nudis, inferioribus dimidia panicula brevioribus. Spiculz sessiles 
interrupte pilosule, mature ssepius prster depressionem pilosam 

(raro omnino) glabr&; arista 4—9 mm. longa. Spiculæ neutrze brevis- 
sime pedicellatæ. 

Subv. 1. typicus. Panieula ovalis v. elliptica. Spicule obovatæ, 

primum virescenti-albidz v. flavescentes, demum rufescentes v. spa- : 

diceæ. Caryopsis alutacea. — Andropog. Sorghum var. Arduini 

Korn. Handb. d. Getreideb. 1, p. 312. Huc synonyma plura supra 

allata, icon Reichenbachii; Host. gram. austr. 4, t. 2; Nees, Gen. Fl. 

germ. Mon. 1, t. 91. 

2. ethiops (Keern. l. c. p. 313 pro varietate). Ut typicus, sed spicu- 

le demum nigrz, caryopsis rufescens. 

3. japonicus ; panicula ovata ; spiculæ late obovatze, valde convexse, 
albescentes (maturas non vidi); gluma I™ basi rugis nonnullis longi- 

tudinalibus notata 

Colitur in Europa australi, /Egypto, Africa austro-oceidentali, Asia 

media usque ad Altai montes, India orient., Japonia (subv. 3), Java 

(subv. 3, Zollinger 1184). America boreali. — In speciminibus Zollin- 

geri culmus infra paniculam interdum declinatus. 

82, subglobosus ; spiculis subglobosis, 4 mm. longis, 3,5 mm. latis. 

Panicula ovato-oblonga, cire. 12 cm. longa, ceterum ut in var. vul- 
gari. Spieul: sessiles obtuse, demum nigrescentes ; gluma I?* praeter 
margines demum glaberrima. Arista 7 mm. longa. Caryopsis flaves- 
cens, glumis inclusa. Reliqua praecedentis. 

Ins. Hawaii, Honolulu in hortis (Wawra). 

F. Spicule 3 late obovate v. subrhombee , obtuse, aristate. Caryopsis mesi 
excedens. Culmus infra paniculam sepissime curvatus, panicula inde cernua. 

ss, cernuus Koernicke Handb. d. Getreideb. i p. 314, Holcus cer- 
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nuus Ard. in Saggi sc. e lett. ac. Padova 1, p. 128, t. 3, f. 1, 2. Sor- 

ghum cernuum Host. gram. austr. 4, t. 3; Reichb. Ic. Fl. germ. ed. 

1845, t. S0 (176), f. 466; Andropogon compactus Brot. Fl. lusit. 1, 

p. 88; A. cernuus Kunth. Enum. 1, p. 501 excl. syn. Roxb. — Culmi 

etiam apice robustissimi. Panicula ovata v. ovalis, compacta, 8—15 

em. longa, 6—12 cm. lata, obtusissima, rhachis ramique villosuli, hi 

erecto-patuli, sibi appressi, basi brevissime nudi, imi panicula subtri- 

plo breviores. Spieule 8 4,5—5,5 mm. longe, 3—3,5 mm. late, 

obtuse, albescentes, demum subfuscescentes, dense sericeo-villosul® 

rarius dorso medio demum glabrescentes; gluma I™ infra apicem 

parum depressa. Arista 8—11 mm. longa. Caryopsis globosa, alba, 

hilo fuscescente. Spicule neutre v. g late oblongs, obtusiuscul&, 

pubescentes, pedicellis minutis (0,5—0.8 mm. longis) fultæ. 
Maxime cultus in Africa tropica et /Egypto, minus in Lusitania, 

Grecia, Tauria, Asia minore, Persia, India or. (Wall. 8777k pr. Alla- 

habad). — Panicula interdum in speciminibus macris erecta, tum 

sequenti valde affinis. In /Egypto sque ac sequens durra vocatur. 

Obs. Sorghum Truchmenorum C. Koch, cui etiam panicula cernua, 

vide ad caleem. 

G. Spicule 8 late obovato-rhomboidee v. deltoider, acutiuscule, v.obtusiuscule ; 
gluma I"* acumine depresso-triangulari terminata, in !/s superiore char- 

tacea, ibique depressa et striata, ceterum coriacea. Caryopsis globosa, 

glumas plus minus ezcedens. Pedicelli spicularum neutrarum brevissimi. 

Panicula compacta (275—933). 

a. Spieule mutic® v. gluma IV* mucrone subexserto. 

CC. Durra; Holcus Durra Forsk. Fl. æg. arab. p. 174 saltem ex 
parte. — Culmi robusti. Panieula 9—15 em. longa, ovato-oblonga, 
compactissima, rhachi ramisque lzevibus basi villosulis, his appressis, 
imis panicula 3-plo brevioribus basi brevissime nudis. Spieule 8 

' 6 mm. longs, 4 mm. lat, demum stramines, interrupte (rarius ex 
be ccc Caryopsis omnium varietatum maxima, sepius eitrina 

id 
Maxime eultus in ZEgypto tota (Schweinf. 1523) sub nomine durra 

awägeh; in Abyssinia (Schimp.), Darfur (Pfund), Senegalia (Lelie- 
vre), et verisimiliter etiam in Africa centrali. 

nm, Egyptiacus (Keernicke in Aschers. et Schweinf. Ill. Fl. Egypte, 
p. 164); differt a precedente glumis fuscis ad flavescentibus, caryopsi 
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alba. Holcus Durra Forsk. l. e. ex. p. sec. Aschers. Colitur frequenter 
in /Egypto, praecipue superiori (Ehrenb., Ascherson ex op. cit.) n. v. 

b. Spiculæ aristatz, aristæ genu exserto. 

$9. javanicus; panicula 8—10 cm. longa, 5—7 em. lata, ovata, 

compaetissima, rhachi ramisque inferne pilosulis, his appressis, basi 

brevissime nudis, imis panicula triplo brevioribus. Spieule 9 latissi- 

mæ, 5 mm. longs, 5 mm. late, obtusiusculæ, florentes straminez, 

dorso glabrescentes; arista 8 mm. longa. Caryopsin non vidi, itaque 

hujus varietatis sedes minus certa. 

E seminibus javanieis in horto bot. Vindobonensi cultum vidi in 

herb. Vind. 

H. Spieule 8 suborbiculares, fere eque late ac longe, obtusissime ; gluma Im» 

tota coriacea superne haud depressa vel vix infra apicem subchartacea 

et depressa. Arista nulla v. mucro parum exsertus. Caryopsis subglo- 

bosa, glumas excedens. Panicula plus minus densa (u—vv). 

a. Caryopsis alba (Conf. etiam var. subglobosum, qui vero aristatus). 

u, globosus ; panicula ovata, glumis demum pallide stramineis. — 

Panicula compacta, ad 20 cm. longa, rhachi ramisque angulis hirtulis 

u. scabris, ramis infimis panicula duplo brevioribus, basi 2—3 cm. = 

nudis. Spiculze 5 mm. longæ, æque latze, densiuscule villosulze. 

India orient; colitur e. gr. prope Serampur (Voigt in h. Havn.). 

xx, Neesii (Koernicke Handb. d. Getreideb. 1, p. 315); panicula 

ovali; glumis demum nigris. — Sorghum bicolor Nees ! Fl. Afr. austr. 

p. 86 non Willd. — Panicula compacta, cernua aut erecta, rhachi 

ramisque angulis hirtulis, his basi 1—2 cm. nudis, infimis panicula 

3-plo brevioribus. Spieule ec. 4 mm. longe, 3,5 mm. latze, ambitu 

villosulz. 
Colitur a Caffrorum tribubus Us et Sulu. 

Conf. etiam var. bicolorem. 

AX, caudatus ; panicula caudata; glumis demum viridulo-stramineis. 
— Panicula ultra 30 em. longa, vix 6 em. lata, densa, rhachi ramis- 
que angulis lzevibus in axillis barbatis, rarius appressis, basi 1—4 em. 

nudis, infimis panicula 5-plo brevioribus. Spicule 3,5 mm. eng 

3 mm. latæ, gluma P™ versus margines tantum pilosula. 

Colitur in Africa centrali in terra Djur (Schweinf. Ser. IH, n. 180 

ex p.). 
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b. Caryopsis atro-violacea v. fusco-purpurea. 

uu, melanospermus ; panicula compacta, ramis imis ipsa 3-plo bre- 

vioribus ; spiculis omnino muticis. — Panieum Caffrorum Retz Obs. 2, 

p. 7 fide specim. Banksii. — Panicula 15—20 cm. longa, ovalis, rha- 

chi ramisque angulis hirtulis, inferioribus basi ad 1—2 cm. nudis. 

Spicule 4 mm. long&, 3,5 mm. lat, stramine&, parce et interrupte 

pilosulze. Caryopsis nigra. 

In terra Capensi (Bank.). 

yy, miliiformis ; panicula densiuscula, ramis inferioribus ipsa duplo 

brevioribus ; gluma IV* mucrone e glumis exserto terminata. — Pani- 

cula 15—25 cm. longa, ovalis, rhachi ramisque inferne scabris v. 

hirto-ciliolatis, his basi 1—3 cm. nudis. Spieule omnium varietatum 

minimæ, 3,5 mm. longe, 3 mm. late, demum pallide stramineze, 

excepta areola in dorso medio parva strigoso-pilos®. 

Colitur in Bengali: regione trop. (Hook. f. et Thoms.); in Ceylon. 

— A. pr&cedente parum distinctus. 

J. Spicule 8 elliptice, vel ambitu sepius obtuse hexagone, acutiuscule v. obtu- 

siuscule; gluma I"* non nisi in '|s inferiore cartilagineo-coriacea, ibique 

svissima, nitens, ipsa basi constricta, reliquis partibus chartacea, mani- 

feste striata, et proxime supra partem coriaceam depressa et rugulosa, 

in !/s superiore triangularis, acute bicarinata, carinis ciliatis; gluma IV* 

; mutica v. aristata. Caryopsis subglobosa, glumas squans v. plus minus 

excedens. Spicularum neutrarum v. C' pedicelli spiculæ sessilis '/4— '/s 

squantes. — Panicula densa (E5—:). 

a. Caryopsis glumas (demum hiantes) æquans v. subsuperans, plus minus colo- 

rata (saltem flavescens). Panicule rhachis ramique angulis scabris v 

beiliatis. — Panicula oblonga, densa v. densiuscula, 10—20 cm. longa, 

ramis imis panicula 3—4-plo brevioribus, basi ad 1—3 cm. usque nudis. 

Spicule circ. 5 mm. longs, 3 mm. late. — Omnes coluntur in Abyssinia 

terrisque adjacentibus. Conf. etiam var. y. rugulosum, qui spiculis angus- 

tis recedit, ceterum cum varietatibus hujus turmæ naturalis ee; 

Yinénlo arcte jungitur (£5—;). 

i hai, ; Spiculis 8 demum amæne bicoloribus, in parte 
coriacea nigris, in reliqua alutaceis, preter margines glumarum gla- 
bris, muticis, caryopsi atro-violacea. 

Miserunt Quartin-Dillon et Petit s. n. 439. 

oo, Schimperi ; spiculis 8 demum in parte coriacea fulvis, in char- 
tacea violaceis, strigoso-pilosulis, mutieis, caryopsi flavescente. 
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Schimper 968 (« Usorum »). 

zz, subglabrescens ; spiculis demum pallidis glabrescentibus v. 
superne pilosulis aristatis, caryopsi fulva. — Arista 4—10 mm. longa. 
— A. subglabrescens Steud. ! Synops. 1, p. 393. Sorghum subglabres- 
cens Aschers. et Schweinf. in Schweinf. Beitr. p. 310. 

Ad latera montis Dscheladscheranne Schimp. 623 (nihil dicit collee- 
tor an planta culta, subspontanea v. spontanea). 

p, Ankolib ; spieulis flavescenti-viridulis superne pilosulis muticis, 
fere ellipticis. — Caryopsin n. v. 
Matamma-Gallabat, Schweinf. 1530, ad masticandum cultus, Anko- 

lib vocatus. 

Obs. Vidi etiam specimina aliarum varietatum in Abyssinia culta- 
rum, quas vero deficientibus fructibus a reliquis bene distinguere 
nequeo. 

b. Caryopsis glumas longe (fere duplo) superans, nivea. Paniculæ rhachis 

ramique inferne lævissimi. 

ec, bicolor. Holcus bicolor Linn. Mant. 2, p. 301 ? Sorghum bicolor 

rilld. Enum. h. berol. p. 1036 ?; Andropogon bicolor Kunth. Enum. 
1, p. 501? eerte non Roxb. Fl. ink., potius A. cernuus Roxb. l. c. l, 
p- 270 ex descr. 

Panicula ovali-oblonga, densissima, 12—20 cm. longa, ramis imis 
panicula subtriplo brevioribus, basi 1—2 cm. nudis. Spieule 3 late 
obtuseque hexagonæ, 4,5 mm. longæ, 2,5 mm. latæ, demum nigerri- 
mæ; gluma I" in '/, inferiore coriacea, dein profunde rugosa, in 
parte superiore striata coronato-pilosa ; gluma IV* mutica. 

Colitur in Peninsula Ind. or. (Wight h. prop. 185 B); stationes 
aliæ propter synonyma obscura incerta. 

Dubii v. minus noti : 

1. Holcus cafer Ard. in Saggi sc. e lettr. acad. Padova 1,p. 119, t. 1; 
Sorghum Arduini Jacqu. Eclog. t. 18; Andropogon Sorghum var. 
cafer Kernicke Handb. 1, p. 307. Panicula corymbiformis rhachi 
abbreviata, ramis patentibus apice nutantibus inferne longe nudis. 
Spieulz elliptieze videntur. Caryopsis rufescens, glumas excedens. 

In terra Caffrorum ex Arduino. Nullum vidi specimen, synonyma 
recentiorum varietates prorsus alienas designant (efr. var. sačchara- 
tum). 
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2. Sorghum Truchmenorum C. Koch in Linnza 21, p. 443. Andro- 

pogon Truchmenorum Steud. Synops. 1, p. 394; Andr. Sorghum var. 

Truchmenorum Kornicke Handb. 1, p. 315; affinis dieitur var. cer- 

nuo, differt vero panicula oblonga, spiculis 9 oblongis, gluma I” 

acuta, II?» multo longiore quam latiore. — Colitur in terris calidiori- 

bus transcaspicis; nom. vern. Dschachhenna. 

3. A. Sorghum var. leucospermus Korn. Handb. 1, p. 311 (nomen 

minus aptum cum fructus rufescentes dicantur). Panicula ut in var. 

saccharato; glumæ demum albæ; caryopsis rufa. — Ex hortis bota- 

nicis. 

b. Panicule rami omnes simplices, racemum unum (raro altero parvo auctum) 

ferentes. Vaginarum, saltem superiorum, nodi plus minus longe patentim 

barbati. Racemorum rhachis pedicellique et spicule 8 callo rufo- v. 

purpureo-pilose. — Culmi erecti v. ascendentes, simplices v. raro inferne 

foliifero-ramosi, teretiusculi, latere altero (vagin: dorso respondente) 

alternatim applanati, aiken, superne striatuli. Vaginæ internodiis 

breviores. Ligula brevis (1—2 mm. longa), truncata, chartacea, mpa 

rufescens, ipsa glabra v. ciliolata, intus pilis sæpe longis stipata. Lamin 

planæ, setaceo-acuminatæ. Paniculæ rhachis communis teres, rami Air 

formes v. capillares, verticillati, in axilla brevissime parceque barbati. 

Spicule 8 gluma I** coriacea v. cartil ea, in !/,— '[s superiore mar- 

ginis implicata inde bicarinata carinis serrulato-ciliatis, in reliqua mar- 

ginis parte plus minus involuta, callo minuto obtuso raro acutiusculo 

pilis rufis v. rufo-purpureis i —5-plo ersehen barbato; Ida 

coriacea, lineari-oblonga v. lanceolata, dorso convexa v. non nisi infra 

apicem carinata, IIe '/ brevior, RER, acuta, binervis (raro enervis), 

ciliata; IVe secundä duplo brevior, ovill-oblong& v. lineari-oblonga, 

ciliata, apice plus minus obtuse (raro acute) biloba, e sinu aristata raro 

in varietatibus quibusdam integra, mutica (n. 103—106). 

103. A. serratus (Thunb.! Fl. jap. p. 41); perennis; panicule 

ramis 4—24** (inferioribus sepius 8—12") patentibus v. nutantibus 

glabris, longioribus inferne per spatium racemo cire. duplo longius 
nudis, spieulis sessilibus late ovato-lanceolatis 4A— (raro) 6 mm. lon- 

gis, pedicellatis masculis 4-glumibus. 
Innovationes extrayaginalen, breves. Culmi [0 0 cm. alti altio- 

resve, subgraciles. V; gina ecarin arcte, secus 

margines et superne sepius tuberculato-hirtule, ore barbate. Lami- 

nz e basi plus minus angustata lineares, mediæ 10—50 cm. longs, 
4—12 mm. latze, virides, rigidze, modo utrinque glabr&, modo tuber- - 
culato-hirtule, modo inferne tantum pilis longis basi tuberculatis 
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adspersæ, extus ad vaginæ junctionem semper sericeo-pilosæ, margine 

serrulato-scaberrimæ, costa media crassa multinervi acutiuscula supra 
late albo-lineata, nervis lateralibus non prominulis. Panicula oblonga 
v. ovato-oblonga 15—380 em. (v. plus) longa, laxa, rhachi glaberrima, 

ramis proprie vertieillatis subeapillaribus flexuosis, modo glaberrimis 
modo scabris, apice cum racemo recte artieulatis, inferioribus pani- 
cula 3—4-plo brevioribus. Racemi 1—3 cm. longi, 2—8 (ssepius 5-) 
articulati, amoene rufo-fusei : articuli pedicellique spicula sessili ple- 

rumque duplo breviores, dorso facieque glabri, marginibus pilis rigi- 
dis rufis subzequalibus articulo sæpius 3-plo brevioribus ciliati. Spieulae 
sessiles primo subfuscescentes, demum fusca v. nigra, apice semper 
clariores : gluma I" cartilaginea, infra apicem membranaceum 
anguste truncatulum marginibus breviter subimplieata, obsolete 5- 

nervis, dorso superne et versus margines rufo-hirsuta, apice et dorso 

medio glabra; II“ P^ subsuperans, lanceolata, acuta v. mucronata, 

superne pilosa, 1 nervis; palea glumæ IV” parva, ovarium vix supe- 

rans. Antherze 2 mm. longa. Spicule pedicellatz sessiles æquantes 

sed angustiores, lanceolat®, multo pallidiores, brunneo-viridulz, tote - 

breviter hirtulz : gluma I** acuta, 7-nervis, II“ lanceolata, 3-nervis, 

III: et IV" lineares, decrescentes, ciliatze. Antherz ut in spicula 2 v. 

raro 0. 
Var. a, genuinus; spicule 8 gluma IV* biloba, e sinu aristam 

10—20 mm. longam gracilem emittens, columnà glabrá castaneä 

medio geniculatä subulam aquante. — A. serratus Thunb. s. str. non 
Retz. ; A. laxus Willd. ! Spec. 4, p. 907; A. tropicus Spreng. Syst. 1, 
p. 287 non Kunth.; A. diehroanthus Steud.! in Zolling. Syst. Verz. 

p. 58; Holeus fulvus R. Brown, Prodr. p. 199; Sorghum fulvum 

Beauv. ap. Roem. et Schult. Syst. 2, p. 840: S. Junghuhnii Miqu. Fl. 

Ind. bat. 3, p. 753, anne potius ad var. 8. spectans ? 

Japonia pr. Nagasaki (Thunb. in h. Willd., alii); China pr. Canton 
et Amoy (Hance 1394), ad fl. Peiho ex Debeaux, Kiukiang (David ex 

Franch.); in ins. Amboina (Doleschall); Java (Zolling. 373); Nicobar. 
ins. Teressa (Kamphóv.); in Australia tropica (conf. Benth. Fl. Austr. 
7, p. 541), Nova Guinea (Port Moresby, 1. Macfarlane ex Muell.). Cete- 
rum in subvarietates 2 dispescendus : 1. parviflorus, spiculis vix 4mm. 
longis ; 2. major, spiculis 5—6 mm. longis. Hzec ultima, przecipue in 
Australia tropica, in ins. Amboina crescens, transitum indigitat ad 
A. australem var. levirameum, sed differt panicule ramis 6—12"* 
capillaribus. 

ß, nitidus ; spieule 9 gluma IV” integra, mutica. — Holcus nitidus 
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Vahl! Symb. 2, p. 102 (fide specim h. Havn.); Sorghum nitidum Pers. 

Synops. 1, p. 101; S. muticum Nees! Herb,; Anatherum nitidum 

Spreng. Syst. 1, p. 290; Andropogon fuscus J. S. Presl! in C. B. 

Presl, Reliqu. Hænk. 1, p. 342; A. nitidus Kunth, Revis. Gram. 1, 

p. 166; A. consimilis Steud.! Synops. 1, p. 394; A. pedicellatus 

Steud. 1. c. p. 394; Chrysopogon fuscus Trin. in Steud. Nomencl. ed. 

2, p. 360. 

India orient. : Pandschab (Hook. f. et Thoms.); Nepal (Royle 12) ; 

Khasia montes, reg. trop. (Hook. f. et Thoms.); Courtallum (Wight 

2350); Dindygul (Wall. 8778 E); Ceylon (Thwait. 419); Birma ad 
Tongdong (Wall. 8779 A); ins. Nicobares (Kurz); Java (Junghuhn, 

Zolling. 261); Luzon (Hænke; Cuming 1395 mixtus cum var. a); 

Formosa (Oldham 624). 

4, versicolor ; spieule 8 gluma IV: e sinu aristam 30—36 mm. lon- 

gam secus columnz spiras scabram emittente. — Sorghum fuscum 

* versicolor J. N. Andersson in Peters Reise, Bot. p. 564. — Laminæ 
versus basin pilis longis basi tuberculatis adspersz, ceterum glabræ. 

Pili rhacheos, pedicellorum, spicularumque dilute rufiduli. Spieule 8 

nigerrimz, 5 mm. longs, pedicellat;e pallidze. 
Africa tropica orient. ; Mozambique ad Boror et Telte (Peters in h. 

berol.). 

104. A. australis (Spreng. Syst. 1, p. 287); perennis ; paniculæ 

ramis binis—quaternis (rarissime 8**) erecto-patulis glabris, inferne 

per spatium racemum subzequans nudis, spieulis 8 lineari-lanceolatis 

v. lineari-oblongis 6—8 mm. longis, pedicellatis 5 4-glumibus. 

.. Culmi 60—120 cm. alti. Vaginz teretes (innovationum compressa, 
subcarinatz), arctæ, glabræ v. innovationum puberulz, læves, ad os 

sepe barbatz. Lamin: e basi zequilata anguste lineares, tenuissime 

 acuminatz, 15—30 cm. long®, 2—8 mm. lat, plans v. siccando sub- 

complicatze, rigidul:z v. flaecidulze, glaucescenti-virides, modo glabra, 
modo subtus v. utrinque hirtulæ, modo basi pilis longis basi tubercu- 

latis adsperse, subtus marginibusque scabr&, costa media crassa 
plurinervi supra late albo-lineata, nervis lateralibus subprominulis. 

Panieula 14—28 cm. longa, lineari-oblonga v. ovato-oblonga laxius- 
cula, ramis vertieillatis subzequalibus, infimis panicula ssepius subtri- 
plo (raro duplo) brevioribus gracillimis, cum racemis plerumque 

oblique artieulatis, infra articulum sspe pilosulis. Racemi 5—8-arti- 

culati (ramulorum secundariorum, ubi adsunt, 2—3-artieulati), 2,5— 
4 em. longi, ameene rufo-variegati, raro dealbati, pilosi : articuli 
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spieule 8 medium zequantes v. subsuperantes, oblique disjungentes, 

dorso facieque glabri, marginibus crassis rufobarbati, ciliis accrescen- 

tibus summis articulo 2—3-plo brevioribus. Spicule 8 primo rufze, 
demum fuscz, versus apicem sæpius clariores, pilose : gluma I 

excepta ', superiore herbaceo-chartaceä coriacea, apice anguste 
truncatulo membranacea, dorso nune obsolete 5—7-nervis nunc apice 
tantum nervosa, a basi ad ?/, usque (praesertim versus margines) rufo- 
hirsuta, callo aeutiusculo v. acuto circumcirca rufiberbi; II^ I 
sequans, coriacea, lanceolata, aeutiuscula v. apice obtuse deltoidea, 
superne plus minus carinata, inferne convexa, 1—3-nervis, versus 
margines pilosula ; II illis paullo brevior, lineari-lanceolata, acutius- 

cula, binervis, ciliata ; IV** arista eolumná fuscä medio plus minus 
distincte flexuoso-genieulat& subulam subtortam clariorem sequante 

v. subsuperante. Palea parva, ciliata. Anthere 3—4 mm. longa. 

Spieule pedicellate sessiles subszquantes, pedicellis ?/, spieule 2 

sequantibus rufociliatis, lineari-laneeolatze, pallide v. sordide viridulz; 

gluma I^^ chartaceo-membranacea, 3—7-nervis, flexuris ciliatis, dorso 

glabra v. hirtula; II 3—5-nervis, ciliata; III, IV* decrescentes, 

ciliata; antherze 4 mm. longa. 

Subspec. a. plumosus; panicule ramis rhachique scabris. — Spicu- 
le 8 sepius lineari-oblong®, 7—8 mm. longs, sspe subcurvate. 
Arista 25—55 mm. longa, columná secus spiras breviter ciliatá. 

Var. a, genuinus; gluma I™ callo 1—2 mm. longo acuto (sspe 
pungente) curvulo. — Holcus plumosus R. Brown Prodr. p. 200; 

Sorghum plumosum Beauv. ap. Rem. et Schult. Syst. 2, p. 841; 

Benth. Fl. Austr. 7, p. 540; Andropogon australis Spreng. 1. c. sens. 

str.; A. tropicus Kunth ! Enum. 1, p. 503 non Spreng.; A. tenuipe- 

dicellatus Steud. Synops. 1, p. 393? — Laminz elongatz, anguste 

lineares, glabrz v. leviter hirtule; vaginarum superiorum nodi longe 

patentim barbati. 

Australia tropica (stationes vide ap. Benth. 1. e. ; Schultz 198, alii); 
Austral. occid. ad Ashburton River (Stuart-Carey). 

B. timorensis; callo brevissimo, obtusiusculo. — Andropog. tropicus 
var. timorensis Kunth! Révis. Gramin. t. 97; Sorghum timorense 
Büse Pl. Reinw. p. 752. — Laminæ breviores, 10—15 cm. longs, 
5—8 mm. latze, inferne pilis longis basi tuberculatis adspersz. Vagi- 
narum nodi brevissime appresseque sericeo-pilosi. Spieule lanceo- 
late. 

Ins. Timor (ex h. Paris.) ; Buru Moluecorum (ex Brogn.). 
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b. leiocladus; panicule ramis rhachique levibus. —  Spieule 
lineari-lanceolat v. lanceolat® 5,5—6 mm. longæ, latiores quam in 

plumoso, callo 0,6 mm. longo acutiusculo. Aristze columna ad spiras 

glabra v. minutissime ciliolata. 

1. leiocladus s. str.; spieulis pilisque articulorum pedicellorumque 

rufis. Arista 16—22 mm. longa. 

. Australia, N. S. Wales, prope Port Jackson (Gaudich., alii). 
8, dealbatus ; spiculis pilisque omnibus pallidis, fere albescentibus. 

Arista 12 mm. longa. Rami panicule 2—4“. 

N. S. Wales ad Macleay River (?, in h. Boiss.). 

105. A. purpureo-sericeus (Hochstett. in Schimp. pl. Abyss. 
1551) ; annuus; panicule ramis 2—8" pendulis glabris inferne longe 

nudis; spieulis 2 lanceolatis 9—10 mm. longis, pedicellatis Z 4 glu- 
mibus, raro neutris biglumibus. — Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 469 ; 

Sorghum purpureo-sericeum Aschers. et Schweinf. in Schweinf. Beitr. 
z. Fl. /Ethiop. p. 310. 

Culmi subrobusti. Vagine compressiuseule, superne subcarinat®, 
laxiuscule. Laminz e basi subzequilata lineares, setaceo-acuminatze, 
plane, flaccidulæ, utrinque dense appresseque hirtule, margine 

. seabr&, costa media tenui 1-nervi supra vix albo-lineata, nervis late- 
ralibus haud prominulis. Panicula ovata, nutans, rhachi levi, ramis 
filiformibus subflexuosis, inferne levibus superne scaberulis, sub- 
æqualibus, infimis panicula plus duplo—triplo brevioribus. Racemi 
robusti, 3—4-articulati, 2—2,5 em. longi (demtis aristis); articuli 

pedicellique spicula 8 !/,—'/, breviores, dorso facieque glabri sulca- 
tique, marginibus pilis rufis v. purpureis MTM articulo 3—5- 

plo brevioribus dense ciliati, haud facile di iculæ sessiles 
lanceolatæ, infra '/, latiores: gluma T» cartilaginea, apice membra- 

naceo anguste truncatula, dorso nitidula, versus margines vel ad 

margines ipsos setis rufis v. purpureis adspersa, callo obtuso minuto ; 

II* I= subsuperans, coriacea, apice membranaceo obtuso-deltoidea, 
lineari-oblonga, dorso convexa, prseter pilos parcos submarginales 
glabra, subenervis ; HI* paullo brevior, lanceolata, acuta, binervis, 
subceiliata; IV** arista valida, nitida, columná fusco-eastaneá secus 
spiras minute ciliatà medio flexuoso-genieulatä subulam flavidam 

æquante. Palea glumam IV*» sub ‚late ovalis, truncata, ciliata. 
Anthere 4 mm. longs. Spieule pedicolldtan sessiles subeequantes, 
lineari-lanceolatz, breviter sed æqualiter hirtule: gluma I"* acuta, 

manifeste 5 —9-nervis, II^ similis, angustior, II et IV*, ubi adsunt, 
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anguste lineari-lanceolat& v. lineari-obovatze, 2—v. 1-nerves, eiliatz, 

decrescentes. 
Var. «, genuinus; spieilis sessilibus demum fuscis, callo rufo-pur- 

pureo-barbato; pedicellatis maseulis 4-glumibus quam sessiles parum 

angustioribus. — Culmi 0,8—1 m. alti; vagin: superne tuberculato- 

hirtulz, nodis longe villosis. Lamins 15—20 em. longe, 5--9 mm. 

lat, basi extus sericeo-barbatz. Panieule 10—16 em. longe rami 

2—4", articuli pedicellique rufo-purpureo-barbati, pilis articulo 3-plo 

brevioribus. Spieul& sessilis gluma I^^ obsolete nervosa, dorso, præ- 

sertim versus margines setosa. Arista 5 em. longa. Spiculæ pedicel- 

latæ livide violascenti-virides, gluma I" 5—7-nervi. 

Abyssinia : locis paludosis regionis montanæ: Walcha in prov. 

Sana. (Schimp. 1551 un. it.). 

8, pallidior; spieulis sessilibus demum pallide purpurascentibus, 

callo purpureo-barbato; pedicellatis masculis 4-glumibus quam sessiles 

paullo angustioribus. — Culmi arundinacei ; vaginæ præter nodos lon- 

gissime barbatos glaberrimæ ; laminæ plus quam 30 cm. longæ, 10 mm. 

latæ, ad basin extus barbatæ. Panicula 35 cm. longa, ramis ad 8" ; 

articuli pedicellique pilis articulo 5-plo brevioribus purpureis ciliati. 

Spiculæ sessiles anthesi pallide viridulæ v. inferne purpurascentes, 

gluma I" dorso glabra, rigide breviterque purpureo-ciliata, manifestius 

5-nervis. Arista 4 cm. longa. Spiculæ pedicellatz pallide, gluma E 
5—7- nervis. 

Ad Abyssiniz fines pr. Matamma-Gallabat (Schweinf. 1033). 

4, calomelas ; spieulis sessilibus demum splendide nigris, callo 

rufiberbi; pedicellatis neutris biglumibus. — Culmi ad 0,5 m. alti; 

vagine ad nodos osque brevius barbate, ceterum glaberrim®. 

Lamins 8—10 cm. longas, 5—6 mm. lat, inferne pilis basi tubercu- 

latis longis adspersze, basi extus vero glabra. Panicula ad 10 cm. 

longa, ramis sepe solitariis v. binis. Articuli pedicellique spicula 
sessili '/, breviores, eum callo pilis rufis articulo 3-plo brevioribus 

eiliati. Spieule sessiles latiuseule lanceolatze, 10 mm. longs ; gluma I" 
praeter margines breviter rufo-barbatos glaberrima. Arista 4 em. 
longa. Spiculæ pedicellatae fere subulatz, virides, gluma I™ manifes- 
tissime 9-nervi. 

Abyssinia (Schimp. 1417 in h. Paris.). 

106. A. trichoeladus (Ruprecht MS.); panicule ramis 4—10" 
nutantibus infra racemum ramo breviorem longe ciliatis; spiculis 

sessilibus oblongis 5 mm. longis, pedicellatis ad glumam I” anguste 

linearem redactis. 
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Perennis?. Culmi 1—1,5 m. alti. Vaginæ teretes, arctæ, superne 

(præsertim versus margines eollumque) tuberculato-villosulæ, nodis 

dense stellato-barbat&. Ligula longissime albo-villosa. Laminæ e basi 

angustata sublanceolato-lineares, 20—40 em. longæ, 6—10 mm. latæ, 

setaceo-acuminat&®, patule, rigide, utrinque molliter cano-pubes- 

centes, margine scabr&, eosta media crassa multinervi, nervis late- 

ralibus vix prominulis. Panicula 16—20 cm. longa, recta, ramis sub- 

squalibus capillaribus flexuosis levibus, apice cum racemo recte 
artieulatis. Racemi 5—pluriartieulati, pulchre aureo-rufo-villosi ; arti- 

culi pedicellique mediam spieulam sessilem superantes, facie glabri, 

dorso marginibusque pilis rufis articulo 3-plo brevioribus dense ciliati. 

Spiculæ sessiles fusco-purpurez : gluma I: latiuscule truncata, apice 

subhyalino emarginata, toto dorso pilis rufis longiuseulis strigosa, 
5-nervis, callo minuto obtuso ; H® I= æquans, oblonga, obtusa, dorso 

convexa, superne setosa, 3-nervis; III '/, brevior, oblonga, obtusius- 
cula, enervis, ciliata; IV* in '/, superiore acute bifida, arista validius- 

cula 18 mm. longa, columnä fuscá, reetä glaberrimä inter spiras 

linea spirali elariore ornatá subulam fulvam rectiusculam »quante. 

Palea 0. Spieule pedicellatz steriles, gluma I"* obtusa, 3-nervi, 
glabra. 

Mexico : in montosis graminosis inter la Galera et Pochutla ; prope 

Talea in prov. Oajaca (Liebmann, 23, 24 in h. Havn.): loco non indi- 
cato l. Karwinsky (in h. Vindob. ubi a cl. Rupr. denominatus). 

B. Ovarium pilis longis coronatum. Racemi plerique uniarticulati, ad spiculam 

unam 8 et 2 C redacti v. longiores biarticulati (107). 

107. A. intrans F. Muell. System. Census of Austr. Pl. p. 132; 

Sorghum intrans F. Muell. in Benth. Fl. Austral. 7, p. 541. 

lt ),erecti, e geniculis inferioribus 

sæpe radices agentes, teretes, simplices, glaberrimi. Vaginæ teretes, 

arctæ, glabræ (etiam ad nodos), læviusculæ, internodiis breviores. 

a brevis, rotundato-truncata, rufo-membranacea , glabra. 
Laminæ e basi subæquilata lineares, longissime setaceo-acuminat®, 

mediæ ad 70 cm. longæ, 1 cm. latæ, flaccidulæ, glabræ, margine 

serrulato-scaberrimæ, ceterum præter costam mediam crassam multi- 

nervem supra late albo-lineatam subtus obtusam scabram leves. 

Panicula lineari-oblonga, 30—40 em. longa, plus minus densa, rhachi 
communi tereti inferne lzevi, ramis vertieillatis, inferioribus 15—20" 
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capillaribus, patulis, scaberrimis, insequalibus, longioribus panicula 
cire. 6-plo brevioribus, basi 3—5 cm. nudis, prope axillam incrassatis 
glabrisque, cum spicula 8 obliquissime articulatis. Rhacheos articuli 
(ubi racemus biartieulatus) pedicelligue spiculá 8 parum—'/, bre- 
viores, dorso facieque glabri, marginibus pilis fulvis v. rufis subzequa- 

libus articulo 3—4-plo brevioribus dense pennatimque eiliati ; articuli 
valde oblique disjungentes. Spiculz sessiles lineari-oblongze, teretius- 
culæ, pallide fulvo-virides, cum callo 4 mm. longo curvulo pungente 
dense sericeo-rufiberbi (barba glumä 4-plo breviore) 12 mm. long, 
ceterum glabr® : gluma I"* coriacea, apice non membranaceo trun- 
cata, propter carinas subapicales eiliatas in mueronulos produetos 
subtrilobulata, marginibus involuta, dorso convexa, infra apicem de- 
pressa ibique elevato-striata, 7-nervis, nervis anastomosantibus, nitido- 
glaberrima; gluma II^ F^ æquans, oblonga, obtusa sed cum mucro- 

nulo triangulari, praeter margines involutos hyalinos ciliatos coriacea, 
dorso convexa, infra apicem brevissime carinata, 5-nervis; III* II?» 
æquans, oblonga, obtusa, hyalina, binervis, ciliata; IV? illis '/, bre- 

vior, ovata, basi dilatata hyalina, apice breviter bilobo eiliolata, 3-ner- 
vis, aristam emittens validissimam 7—9 em. longam aureo-fulvo-niti- 
dam, columná medio arcuata secus spiras eleganter ciliata subulam 
flavidam zequante. Totius panieulz aristze inter se plus minus eontortze. 
Palea minuta. Antherz 6 mm. longs. Stigmata linearia, purpurea, 
stylis duplo longiora. Spieulae pedicellatz lineares, acuminatee, 12— 

13 mm. longi, basi breviter barbat® ; gluma I" herbacea, cuspidata, 
elevato—7-nervis, in '/, inferiore ciliata; II? ei similis, 5-nervis, III: 
lanceolata, binervis, cum IV* breviore enervi ciliata; palea parvula: 

anther® 8 mm. long. 

Australia borealis : Arnhem's Land (Muell.) ; Port Darwin (Schultz 

31); Lagrange Bay (Hughan ex Benth. ). 

8 2. Lodiculæ glabri. Panicule rami primarii plerumque solitarii sed 
a basi ramosi, rami itaque specie semiverticillati. Spiculæ pedicel- 
late nulle, relicto solo pedicello et ipso interdum brevissimo vel 
obsoleto. — Andropog. sect. Sorghastrum Fourn. pl. mex. 2, 
p. 55; Chrysopogon sect. Stipoides Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, 
p. 73. (n. 108—114). 

A. Perennes ', culmis simplicibus subrobustis. — Culmi erecti, teretes, glaber- 

! Interdum annui induunt speciem, cum primo jam anno floreant. 
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rimi, superne breviter nudi v. toti vaginati. Folia glauca : vaginze inno- 

vationum compressiusculz, culmeæ teretiusculs®, arctze, elevato-striatz, 

nodis brevissime puberulis, internodiis sepe longiores. Ligula plus minus 

protracta 2—6 mm. longa, retusa, glabra, medio membranacea, lateribus 

subcoriaceis fuscescentibus v. subherbaceis virescentibus in vaginam 

decurrentibus ssepius auriculatis, demum lacera. Lamins lineares v. 

lanceolato-lineares, longe acuminat:ze, rigidze, supra elevato-costatse. — 

Neog&i (n. 108—111) 

108. A. nutans (Linn. Spec. ed. 1, p. 1045, non Mantissa 2); 

panicule æqualis ramis primariis secundariisque repetite ramulosis 

ramulis infra spiculam rectis; glumæ T^* plus minus pilos callo 

brevi obtuso; ariste 2—34 mm. longs columna secus spiras glabra 

scabra v. brevissime ciliolata, recta v. medio geniculata, subulam plus 

minus flexuosam subzquante v. ea breviore. Andropogon stipoides 

Trin. in Mém. Ac. Petersb. sér. 6, vol. 2, p. 288; Sorghum nutans A. 

Gray in Man. Bot. N. Un. St. ed. 5, p. 652; Hack. in Mart. et Eichl. 

Fl. bras. vol. 2, pars 3, p. 273. 
Rhizoma crassum, innovationibus extravaginalibus szpe breviter 

repentibus. Culmi 50—150 cm. alti. Laminzx e basi angustata sepius 

semicylindrica lineares v. lanceolato-lineares, planz v. subeonvolutze, 
costa media inferne crassissima multinervi medullosa (etsi szepe canali 

aérifero), nunc superne mox tenerascente nune ultra medium folium 

usque crassa, nervis lateralibus primariis utrinque 6—10 interjectis 
secundariis ternis, omnibus sibi approximatis supra prominentibus. 

Panicule elongatz oblong® v. linearis laxiuscule vel dense rami 

semiverticillos 3—10-radiatos formantes, filiformes v. subcapillares, 
sepe flexuosi, ramuli infra spiculas terminales plumoso-ciliati, infra 

reliquas pilis parcis adspersi, raro glabri. Racemi brevissimi, 1—4- 
articulati, articulis spicula paullo—'/, brevioribus, tenui-filiformibus, 
utrinque breviter atque subzequaliter ciliatis, disjunctis apice cicatrice 

rotunda v. ovali. Spiculæ nitidulze, plus minus coloratæ : gluma P" 
coriacea, lanceolata v. lineari-oblonga, acutata, ipso apice truncatula, 
dorso plano plus minus pilosa, 5—7—9-nervis, marginibus subinvo- 

luta, callo breviter albo-barbato; II“ I paullo superans, obtusa, 
obsolete carinata, 5-nervis; II oblonga, obtusa, I” @quans, enervis, 
longe ciliata; IV* illis paullo brevior, ovato-lanceolata, 3-nervis, 
ciliata, bidentata v. bifida, e sinu aristam emittens sæpissime perfec- 
tam. Palea parvula, ovalis, retusa, interdum obsoleta. Pedicelli 

steriles spicula paullo—duplo breviores, ei appressi, tenui-filiformes, 
pilis albis v. luridis raro leviter violascentibus subsequalibus articulo 
3—4-plo brevioribus pennato-ciliati. 
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Species maxime polymorpha; varietates quædam, si sola specimina 
typica comparas, satis distinctæ, habituque inter se valde discrepantes, 
tamen formis intermediis crebis ita arcte sunt conjunctæ, ut ne sub- 
specierum quidem numero, quo in Mart. et Eichl. Fl. brasil. habui, 
hodie enumerare possim. 

A. Panicule oblonge apice nutantis rami plus minus patentes, demum sæpius 

nutantes. Vagin® glabr& (raro ore pubescentes), Izeves v. scaberule. — 

Varietates («—7) secundum aristz evolutionem disposui, a minima inci- 

piens. 

a. Arista imperfecta, recta, 1—3 mm. longa, e glumis vix v. brevissime exserta, 

spicule parvzs (a). 

Var. a, submuticus. (Sorgh. nut. b. micranthum 8. submuticum 

Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. vol. 2, pars 3, p. 275; Trachypogon 

stipoides 8. Nees Agrost. brasil. p. 351. 

Laminæ lineares, plane 3—5 mm. latæ v. sæpe siccando subconvo- 

lutæ, subtus læves, supra scabræ. Ligula 2—3 mm. longa. Panicula 

15—25 em. longa, densiuscula, rhachi sæpius subsericea; racemi in 

apice ramulorum longiorum 3—5-artieulati, reliquorum 1—2-artieu- 

lati. Spicule 3,5—4 mm. long&, gluma I™ breviter acutata, latiuscule 
truncata, demum subfusca v. castanea, in '/, inferiore parce albo- 

pilosula, II** glabra. 

Brasilia (Sello); Guyana gallica (leg.?); S. Domingo (Balbis). 

b. Arista perfeeta, spiculà sesqui-usque ad subtriplo longior, columná rectä v. 

indistincte genieulatä, spiris glabris v. obsolete ciliolatis. — Racemi 

ramos primarios et secundarios terminantes 3—5-spiculati, reliqui 1—2- 

spiculati ($—:). 

8, agrostoides; spiculis 3,5—4 mm. longis, arista 4—7 mm. longa. 
— A. agrostoides Spegazzini pl. nov. Amer. austr. dec. 2, p. 27 ex 

Ann. soc. scient. Argent. 15 (1883); Trachypogon stipoides œ Nees l. 

€. p. 531; Sorgh. nutans b. micranthum a. genuinum Hack. l. c. 
p. 274; A. Francavilleanus Fourn. pl. mex. 2, p. 56; Chrysopogon . 
Francavilleanus Hemsley in Biol. centr.-amer. 3, p. 530. Paniculæ 
rhachis glabra. Gluma I” sepe ad '/, v. */, usque parce pilosa. 

Spiculæ brunneæ. Reliqua omnia varietatis a. 
Argentinia, prov. Tucuman (Lorentz) et Chaco (ex is k: 

Surre au Prodromus VI. 
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Paraguay (Balansa 518); Brasilia (Riedel 2140, alii); Mexico (Bour- 

geau 2871; Liebm. 713 in h. ber.). 

+, stipoides ; spiculis 4—5 mm. longis, arista 10—15 mm. longa, 

columna ssepe obsolete geniculata. — A. stipoides. Kunth ! in Humb. 

et Bonpl. Nov. Gen. 1, p. 189; A. Humboldtianus Steud. Synops. 1, 

p. 392 ; A. rufidulus Steud. 1. c. p. 392 (forma spieulis 4 mm. tantum 

longis); A. setosus Griseb. Cat. pl. cub. p. 235; Sorgh. parviflorum 

Desy. in Hamilt. prodr. p. 12, Opusc. p. 71?; Sorgh. nutans subsp. 

avenaceum ß. stipoides et y. Burchellii Hack. 1. c. p. 274 (hoc ultimus 

est forma laminis basi lanatis, aristæ columna magis exserta); Chryso- 

pogon stipoides Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 73, non Trin. — 

Lamin:e plane v. subconvolutze, supra scabr& v. pubescentes. Ligula 

2—3 mm. longa. Panicule rhachis glabra v. (in specim. authent.) 

infra nodos sericea. Spiculze castane®. Gluma I" ad ?/, v. ad apicem 

usque parce pilosa, II? glabra. ! 

Mexico (Schiede); Cuba (Wright 3846); Columbia (Humboldt; 

Funck 431); Brasilia (Claussen 193 «rufidulus» ; Burchell 8927 «v. 

Burehellii » ). — In Antillis (ex Griseb. et Desv.). 
8. avenaceus ; spieulis 6—8 mm. longis, arista 9—20 mm. longa. — 

A. avenaceus Michx. Fl. bor.-amer. 1, p. 58; A. ciliatus Ell. Sketch, 1, 

p. 144; Sorghum avenaceum Chapm. Fl. South. Un. St. p. 583; 

Chrysopogon avenaceus Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 73. — 

Lamine glabr&, utrinque scabr&, lanceolato-lineares, 4—12 mm. 
late. Ligula 4—6 mm. longa. Panicula densiuscula, 15—30 em. longa, 

rhachi glabra, ramis infimis panicula 3—plo brevioribus. Spiculæ 

lanceolatz,in '/, inferiore latiores, brunnez; gluma I™ magis acutata, 

angustius truncatula quam in varr. «—y, plus minus dense ad */, 

rarius ad apicem usque pilosa, secunda glabra. 
America borealis: in omnibus fere Civitatibus Unitis, praecipue in 

australioribus (e. gr. Wright 2088, Lindheimer 740 alii); Mexico 

(Berlandier 1838, ad praecedentem vergens); Bolivia (Mandon 1382) ; 

cde (Martius). Sec. Hooker (Fl. bor.-am.) limitem borealem ad 

fl. Saskatchewan attingit. 
Longitudine spieularum aristarumque (quz presertim in forma 

texana 20 mm. attingunt) satis variabilis, interdum varietati Linnæano 
valde similis. 

Obs. A. albescens Fourn. pl. mex. 2, p. 56 a me non visus, ab A. 

avenaceo Michx. eui A. stipoides Kunth synonymi numero ab auctore 

adnumeratur, villis pedicellorum argenteis longis, floribusque con- 

fertis differre dieitur. Videtur varietas propria. Vera Cruz (Gouin 
53 ex Fourn.). 
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c. Arista perfecta, spiculâ 4—5-plo longior, columna subulam æquante medio 

distincte geniculata, spiris sub lente ssepius ciliolatis. — Racemi plerique 

ad spiculam unam redacti, v. in apice ramorum longiorum bispiculati. 

Paniculse rami imi ipsa ssepius 4-plo breviores (:—»). 

e, Linneanus; spiculis lineari-oblongis 6—7 mm. longis, intense 

spadiceis, arista 24—30 mm. longa. — Androp. nutans Linn. l. c. 
sens. str.? (Non prorsus liquet utrum Linnæus hanc varietatem in 
manibus tenuerit an variet. avenaceum ; « pedicelli biflori, flore altero 
sessili» et «aristæ tortuose» certe melius huie conveniunt quam 

avenaceo ; tamen in specimine herbarii Linnsani aristæ (teste Lacaita 
in litt.) eire. 12 mm. tantum eminentes sunt, id quod fit in var. 

avenaceo); Elliott, Sketch 1, p. 144; Sorghum nutans Chapm. ! Fl. 

South. Un. St. p. 583; S. nut. subsp. Linnæanum Hack. 1. e. p. 276; 
Chrysopogon nutans Benth. Journ. Linn. Soc. 19, p. 73. — Vagin® 

glabrz, scaberul®. Laminæ scaberrimze. Ligula 2 mm. longa. Panieula 
25—30 cm. longa, ramis levibus apice breviciliatis, rectis v. sub- 

curvatis. Gluma I^* ad medium usque parce pilosa, callo 1 mm. longo; 
II^ glabra. Pedicelli steriles spieulam subsequantes. — Vergit ad A. 
unilateralem. 
A Carolina boreali usque in Floridam (Chapm.) ; Texas (Reverch.) ; 

Mexico pr. Totutla (Liebm. 25 in h. Havn.). 

& incompletus; spiculis lineari-oblongis 4 mm. longis rufidulis, 
arista 20—22 mm. longa. — A. incompletus J. S. Presl! in C. B. 

Presl, Reliqu. Hænk. 1, p. 342; A. Galeottii Fourn.! pl. mex. 2, p. 56. 
— Reliquis gracilior. Vaginz glaberrim&. Ligula 1—2 mm. longa. 

Laminz 4—5 mm. latze, planze, glabrze, scabrze. Panieula 10—15 em. 

longa, densiuseula, rhachi glaberrima, ramis lx vibus apice glabris 
raro eiliolatis subeurvatis. Gluma I"* latiuseule truncata, parum 
acutata, ultra medium usque pilosa, callo minuto ; II“ glabra. 

Mexico (Hænke); pr. Guatulco (Liebm. 34 in js Havn.) ; Orizaba 
(Bourg. 3359 ramulis ap. ciliolatis); ceterum Müller 2082, Galeotti 
5685; pr. Rio Blanco (Palmer 1886, nr. 590). 

1, albescens; spiculis lineari-lanceolatis 5 mm. longis albo-viridulis, 
arista 18—20 mm. longa. — A. albescens Anderss. in h. berol.; 
Sorghum nut. subsp. albescens Hack. 1. c. p. 275. — Vaginse saltem 
ore pubescentes, læves. Ligula ad latera pilosa. Lamin® glabrz, - 
scabr&. Panicula 12—18 em. longa, laxa. Gluma I” ad apicem usque 
dense sericeo-pilosula, II“ glabra. 

Brasilia austro-orient. (Sello). 
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B. Panicule linearis v. lineari-oblonge erecte rami erecti v. suberecti. — 

Rami infimi panicula 3—4-plo breviores, longiores apice spieulas 2—4, 

breviores 1-—2 gerentes. Ligula 2—3 mm. longa (0—x). 

a. Ramuli spiculiferi post delapsam spiculam cicatricem cupulatam rotundam, 

respectu ramuli rectam exhibentes, infra hanc cicatricem longe ciliati. 

Vagine scaberrimz v. villose. Spieule lanceolate (0—:). 

$, scaberrimus ; gluma I^ a basi ad */, usque parce pilosa, II* 

glabra. — Sorghum nut. subsp. scaberrimum Hack. 1. c. p. 275. — 

Vagin®, presertim superiores, tubereulis acutis scaberrim&, rarius 

superne hirte. Lamins utrinque scaberrim& v. hirtze, raro villos®, 

plane, 5—6 mm. latz. Panicula valde elongata (25—47 cm. longa), 

laxiuscula v. densiuscula, ramis sspius scabris. Spieule 4—5 mm. 

long&, cum pedicellis sordide pilosule. Aristæ subula undulata. 

Subvar. 1. Neesi; (Hack. l. e. varietatis numero); spiculæ pallide 

brunnescentes, arísta 8—14 mm. longa, columna recta. — Trachypo- 

gon scaberrimus Nees ! Agrost. bras. p. 354; Andropogon scaberrimus 

Kunth, Enum. 1, p. 504. 
Brasilia, loco non indicato (Sello); Argentinia, prov. Tucuman 

(Lorentz). 
. 2. elongatus (Hack. 1. c. variet. num.); spiculze pallide brunnescen- 

tes, arista 16—24 mm. longa, columna medio geniculata. Panicula 

. valde elongata, ramulis interdum omnibus 1-spiculatis. 
Brasilia (cfr. Hack. 1. c.); Paraguay (Balansa 208^), Mexico pr. 

Rio Blanco (Palmer 511 ann. 1886, inter 1 et 2 subambiguus). 
3. fuliginosus ; spieul& fuliginoss v. atro-fusc®; arista 13—15 mm. 

longa, columna subgeniculata. 
Brasilia inter Ouro Preto et Diamantina (Martius), pr. Pedra 

- Branca (Regnell). 

t pellitus; gluma I^ ad apicem usque dense sericeo-pilosa, II^ 

quoque sed parcius pilosa. — Sorgh. nut. subsp. pellitum Hack. l. €. 

p. 275. — Vaginz tuberculato-villosze, rarius glabre. Laminæ gla- 
brz, tubereulato-scabre v. innovationum villos®, sepius convolutze. 
Panicula 18—24 em. longa, densa, ramis lævibus. Spiculæ 5—6 mm. 

longz, pallide brunneæ, pilis albis v. sordidis. — we Er parum 
distinetus, formisque intermediis cum eo conjun 

Brasilia austra-orient. et Montevideo (Sello); en (Gillies). 
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b. ga spienliferi post delapsam spieulam cicatricem cupulatam ovalem 

espectu ramuli obliquam exhibentes, glabri — Vagin» glaberrimze. 

Spicnle lineari-oblonge. 

+, contractus ; Sorgh. nut. subsp. contractum Hack. 1. c. p. 276.— 

Laminz plane (5 mm. late) v. convolute, glabrz, utrinque plus 
minus scabr&. Panicula 18—33 cm. longa, dense conferta, stricta, 
ramis arrectis. Spieule 4,5—5,5 mm. longs, castanes v. fuscæ, niti- 

dissim&, glumis demum valde induratis, I™ apice latiuscule truncata, 
dorso parce pilosa, II“ glabra. Arista 20—35 mm. longa, valida, dis- 
color, columna medio geniculata, spiris ciliolata. Pili pedicellorum 
sterilium ssepius subviolaceo-suffusi. 

Brasilia (cfr. Hack. 1. e.); Columbia pr. Riobamba (Karsten in h. 
Vind.). 

Obs. A. confertus Trin. ap. Fourn. Pl. mex. 2, p. 55 panicula 
densa appressa, pedicellis et nodis barbatis, vaginis glabris, gluma T»* 
villosa, arista brevi, torta, pubescente, florem paullo superante, 
paullo supra florem geniculata, quam gluma IV* triplo longiore 

« paullo supra ejus basin nascente; » rhachi vix pubescente, a me non 
visus, propter deseriptionis (przsertim arist®) discrepantias dubius, 
verisimiliter varietati scaberrimo affinis est. — Texas (Berland. 1873). 

109. A. unilateralis ; panicul® secund& ramis primariis secun- 
dariisque ramulosis, ramulis infra spiculam valde curvatis inferiusque 

subeireinnato-undulatis; glumæ IT" villos® callo 1,5—2 mm. longo 

recto acuto; ariste 32—34 mm. longs columna secus spiras brevici- 

liata medio geniculata subulam zequante. — Sorghum secundum 

Chapm.! Fl. South. Un. St. p. 583 '. 

Culmi 60 em.— 1 m. alti altioresve. Vagin® glabrz, nodis minute 

puberulis, scaberulz v. leves. Ligula 4—5 mm. longa. Laminz e basi 

subangustata lineares, plan» v. siccando subconvolutze, 2—5 mm. 
latze, glabrae, scabrze, costa media nervisque ut in przecedente. Pani- 
eula 18—25 cm. longa, linearis, densiuscula v. laxiuscula, ereeta, 
rhachi glaberrima, ramis primariis arrectis v. rhachi appressis, imis 
panieula 8—10-plo brevioribus, secundariis tertianisque capillaribus, 
basi nune arrectis nune convoluto-eurvatis, apice semper ita arcuatis 

! Andropogonem secundum hanc speciem non licet dicere propter homonyma 

Kunthii, Grisebachii. 
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ut spiculæ horizontaliter pateant vel nutent, omnesque ad unum 

idemque rhacheos latus vergant. Ramuli ceterum omnes unispiculati, 

cum spicula oblique articulati, post delapsam spiculam cicatricem 

ovalem exhibentes, infra articulationem longe plumoso-ciliati. Spicu- 

læ lineari-lanceolatæ v. lineari-oblongæ, 7T mm. longæ, demum fuscæ : 

gluma I” coriacea, parum acutata, apice latiuscule truncata, dorso 

plano basi et supra medium longiuscule pilosa, pilis albis v. fulvescen- 

tibus, 9-nervis, callo dense barbato; II“ I™ subsuperans, lineari- 

oblonga, acumine depresso-triangulari, superne obsolete carinata, 5- 

nervis, parce pilosa; HP quam I^ '/, brevior, late oblonga, obtusa, 

2-nervis, ciliata; IV* III*" equans, lineari-oblonga, ciliata, 3-nervis, in 

1}, superiore acute bifida, e sinu aristam emittens validiusculam, 

columná fuscá, subulä sensim pallidiore rectä v. basi subflexuosä. 

Pedicelli steriles ?/, spieule eques, dense plumoso-ciliati, ciliis 

ipsis 2—3-plo brevioribus. 

Florida (Chapman, Garber, Curtiss N. Am. Pl. 3644). 

110. A. Balansze ; paniculæ æqualis ramis primariis et secunda- 

riis racemoso-ramulosis apice rectis; glumæ I" dorso densiuscule 

albo-hirsutæ callo recto acutiusculo 1 mm. longo; aristæ 40—50 mm. 

longæ columna secus spiras longe patentimque ciliata medio genicu- 

lata subulam æquante. — Sorghum Balansæ Hack. in Mart. et Eichl. 

El. brasil. vol. 2, pars 3, p. 277. 

Innovationes (omnes ?) intravaginales. Culmi robusti, eire. 120 em. 

alti. Folia glabra, glauco-pruinosa : vaginze leves, vetust® firmze, non 

fibrose; ligula elongata (5—6 mm. longa), non auriculata. Laminze 

inferiores 20—35 em. longze, culmeze 4—5 mm., innovationum 2—3 

mm. late, planz, marginibus scabr&, ceterum læviusculæ, costa 

media crassiuscula plurinervi. Panieula 20—24 cm. longa, lineari- 

oblonga, densa, conferta, exserta; rhachis glaberrima, rami bini, 
inferiores squamula minuta ciliata fulti, ramosissimi, ramis ramulisque 

dense faseieulatim confertis rhachi appressis filiformibus lzvissimis, 

 unispieulatis, cum spicula obliquissime articulatis, post spieulam 

delapsam cicatricem lineari-oblongam exhibentitus, infra hane gla- 

bris. Spieule lanceolatz?e, 6 mm. longs, compressiuscule, pallide 
 flavo-virescentes : gluma I»: subcoriacea, latiuscule truncata, margi- 
nibus involuta, dorso toto densiuscule albo-hirsuta, callo sericeo-bar- 

bato, 9-nervis, nervis 2 'percurrentibus; II“ I^» paullisper superans, 
eæ similis sed 5-nervis, preter apicem obtusum setuloso-eiliatum 

glaberrima; II primá '/, brevior, oblonga, obtusa, enervis, apice 
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ciliata; IV? seeundá subduplo brevior, ad '/, usque bifida, e sinu 
aristam emittens validam, columna fusca. Palea minima, lanceolata. 
Antherx 2,5 mm. long&. Pedicelli steriles spicula '/, —duplo breviores, 
pennato-ciliati. 

Paraguay, in collibus saxosis (Balansa 2094). 

111. A. Minarum Kunth! Enum. 1, p. 507); panicula æqualis 
ramis (excepta basi) simplicibus ; glumæ I^** versus apicem margines- 
que pilis parcis adspersze callo 2 mm. longo acuto subeurvato; aristæ 

60—75 mm. long: valide columna secus spiras longe patentimque 

ciliata recta v. in '/, superiore subflexuosa, subulam duplo superante. 

— Trachypogon Minarum Nees! Agrost. bras. p. 349; Stipa penni- 

glumis Trin. ! in Mém. Ac. Petersb. 1830, p. 77 ; Chrysopogon stipoi- 

des Trin.! in Mém. Ac. Petersb. 1836, p. 93; Ch. Minarum Benth. 

in Journ. Linn. Soc. 19, p. 73 ; Sorghum Minarum Hack. in Mart. et 

Eichl. Fl. brasil. vol. 2, pars 3, p. 276, t. 63. 

Culmi 50—90 em. alti. Folia glaucescentia, glabra v. appresse pilo- 

sula; vagine ad nodos puberul&®; ligula brevis, auriculata, glabra ; 

lamine mediae 12—30 em. longs, 5—8 mm. latz, e basi zquilata 

lineares, planze, margine serrulato-scabr&, ceterum laeves v. scaberu- 

lee, costa media inferne erassiuscula, subtus carinante, supra latius- 

cule albo-lineata, nervis lateralibus vix prominulis. Panieula plus 

miuus exserta rarius basi vaginata, obovato-oblonga v. lineari-oblonga, 

12—25 cm. longa, densa, contracta, ramis ad singulos nodos semi- 

verticillatis. 5—7°'*, simplicibus v. primariis parce ramulosis, 1—2,5 

em. longis, omnibus filiformibus, rhachi subappressis, infra apicem 

ciliatis v. glabris, unispiculatis, cum spicula obliquissime articulatis, 

post delapsam spiculam cicatricem lineari-oblongam exhibentibus, 

imis squamula parvula ciliata fultis. Spiculæ lineari-oblong&, compu- 

tato callo 7—8 mm. longæ, compressiuseul: v. subeylindric®, inferne 

pallide tlavo-virentes, apice rufescentes v. violascentes : gluma I"* sub- 

eoriacea v. chartacea, oblonga, latiuscule truncata, margine involuta, 
dorso planiuscula, callo sericeo-barbato valde pungente, parce pilosa, 
9-nervis, nervis 2—4 percurrentibus; II^ I"? paullisper superans, ei 

similis sed 5-nervis, apice mucrone triangulari obtusiusculo setoso- 
ciliato, ceterum glabra; III* secundá '/, brevior, obovato-oblonga, 

retusa, obsolete binervis, eiliata ; IV* primá duplo brevior, bidentata - 

v. ad medium usque bifida, e sinu aristam emittens bicolorem : 

columna fusca, elegantissime spiraliterque albo-ciliata, subula flava, 

glabra. Palea minima, lanceolata. Anther 2,5 mm. long&. Pedicelli 
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steriles spicula plus duplo breviores, gracillimi, pilis albis ipsis 3—4- 

plo brevioribus pennato-barbati. 

Brasilia, in eampis (Riedel 1051, 2141, Weddell 1874, Glaziou 

16544, alii, conf. Fl. brasil.); Paraguay pr. Villa Rica (Balansa 209). 

Panicula propter aristas creberrimas longissimas, spiculas fere obte- 

gentes fere scopseformis. 

B. Annui (conf. nota ad A. Perennes) ; culmi a basi et plerumque etiam superne 

ramosi, graciles. — Panicule linearis v. oblonge rhachis glaberrima, 

rami bini—quini, graciles, glaberrimi, omnes unispiculati (n. 112—114). 

112. A, trichospirus; arista cire. 50 mm. longa secus spiras 

breviter flavo-ciliata ; spicularum albidarum callo 1 mm. longo acuto. 

— Sorghum canescens Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras, vol. 2, pars 

8, p. 277. 
Culmi genieulato-ascendentes, 30—40 «cm. alti, subcompressi, 

inferne valde ramosi, superne simplices, glaberrimi, plerumque 

vaginis omnino tecti. Vaginz teretiusculz, ssepius lax®, elevato-stria- 

tæ, pilis basi tubereulatis cano-hirsutz, nodis breviter barbatis. 

Ligula brevissima, truncata, exauriculata, firma, ciliolata. Lamin® e 

basi subzequilata lineares, longe tenuissimeque acuminatz, plan, 

inferiores 10—12 em. longze, 5—7 mm. latze, summa brevissima, flac- 

eidule, glauc®, subtus pilis basi tuber oulan precipue juxta nervum 

medium adspers&, supra scabræ, , costa media 

erassiuseula, subtus non carinata supra angustius alboiinekte: nervis 

lateralibus parum prominulis. Panicula linearis, contracta, 8—10 cm. 

longa, vagina summa plus minus involuerata v. breviter exserta, grà- 

cilis, ramis binis—ternis arrectis, rigidulis, basi breviter nudis brevi- 

terque ramulosis, ramo imo squamula minuta fulto, ramulis eum 

spicula obliquissime artieulatis, infra eam ciliolatis. Spiculæ lineari- 

oblong&, cum callo 1 mm. longo 5 mm. longs: : gluma I™ chartacea, 

obtusissima, apice inzqualiter setosa, dorso pilosa, 5-nervis, callo 

sericeo-barbulata ; II'* I^» paullo superans, chartaceo-membranacea, 

lanceolata, acuta, 5-nervis, nervis hine inde anastomosantibus, dorso 

glabra, apice setoso-ciliata: II" secundä subduplo brevior, oblonga, 

obtusa, crenulata, ciliata, enervis; IV: III?» zequans, linearis, biden- 
tata ; arista valida, bicolor; columna castanea medio geniculata subulá 
flavä strietä glabrá brevior. Palea 0. Antherze vix 1 mm. longs. 
Pedicelli steriles spicula duplo breviores, albo-ciliati, ciliis pedicello 

3—4-plo brevioribus. 

er ©; 

xb E T2 DES Ree ne 
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Brasilia, prope Villa Boa in prov. Goyaz (Pohl 2819 in h. Vind.).— 

Præcedenti affinis, ariste columná geniculatä quam subula breviore 
facile distinguendus. 

113. A. bipennatus (Hack. in Flora 1885, p. 142); arista 40—45 

mm. longa secus spiras scabra v. ciliolata; spieularum demum fusca- 
rum callo brevissimo obtuso. 

Culmi erecti, inferne graciles, superne erassiuseuli, 80—130 em. alti, 

teretes, e nodis inferioribus ssepius ramosi, glaberrimi, superne sub- 

striatuli. Vagin® teretes, arct®, preeter nodos minute puberulos gla- 

berrimze, internodiis breviores. Ligula brevis, truncata, fusco-charta- 

cea, sepe biauriculata, glabra. Lamins e basi angustata (vaginä 

angustiore) lineares, setaceo-acuminate, plans, medie 15—30 em. 

longas, 4—6 mm. latze, glabr&, virides, subtus scaberul®, supra mar- 

ginibusque aculeolis asperrima, costa media crassiuscula subtus 

obtusa plurinervi, supra albo-lineata, nervis lateralibus vix prominu- 

lis. Panicula linearis, 9—18 em. longa, densiuscula, demum contracta, . 

. ramis 2—5", primariis inferioribus 4—6-nodibus panicula 3—4-plo 

brevioribus, secundarios et basilares et superiores iterum ramulosos 

edentibus, omnibus capillaribus demum suberectis, etiam in axillis et 

apice glabris, cum spieulis reete articulatis, post delapsam spiculam 

cicatricem eupulatam rotundam rectam exhibentibus. Spiculæ lanceo- 
late, 5—5,5 mm. longe, nitidulze : gluma F= coriacea, apice angus- 

tissime truncatula, infra apicem bicarinata, carinis scaberulis, in '/, 

inferiore marginibus involuta, dorso convexula, tenuiter 5-nervis, in */, 

inferiore pilis albis plus minus villosa, callo pilis ipsa 5-plo brevioribus 

dense barbata; I“ P= subsuperans, late lanceolata, apice obtuse 

triangularis, in '/, superiore carinata, carina scaberula, inferius con- 

vexa, glabra, 5-nervis; III’ primá '/, brevior, oblonga, truncata, emar- 

ginata, binervis, ciliata; IV^ III" zequans, lineari-oblonga, bilobula, 

ciliolata; arista validiuscula jam supra basin conerescens 40—45 mm. 

longa, columna medio geniculata atro-fusca, subulam rectam sub&- 
quante. Palea 0. Antherz 1,2 mm. long&. Pedicelli steriles spicula 
'/, breviores, eleganter pennato-ciliatis, ciliis albis rigidiusculis pedi- 

cello 3—4-plo brevioribus. 
Africa centr. in terra trib. Djur ad Seriba Ghattas (Schweinf. pl. 

Afr. centr. 2486); Madagascar (Rutenberg). 

114. A. leptos (Steud. Synops. 1, p. 397); arista 8 mm. longa. 

glaberrima, spicularum (2 mm. longarum) albidarum callo minuto 
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obtuso, pedicellis iac: minutis v. obsoletis. — Chrysopogon tener 

Nees ! ap. Steud. 1 

Culmi erasittiu a) em. alti, a basi et ex omnibus nodis (öxespte 

summo) florifero-ramosi, teretiuseuli, glaberrimi. Vaginze compress&®, 

subcarinatze, lax&, sepius a culmo solutze, hine inde pilis longis basi 

tuberculatis praesertim superne adsperse, ceterum leves, internodiis 

breviores. Ligula brevissima, rotundata, membranacea, ciliata. Lami- 

næ e basi valde angustata (fere pedunculiformi) lanceolato-lineares, 

mediæ 8—12 em. longze, 5—7 mm. latze, aeutze, plans, virides, flac- 

eidissim&, fere membranaces, inferne (parte pedunculiformi) pilis 
5—6 mm. longis patentibus basi tuberculatis ciliatæ, ceterum glabr& 

v. pilis parcis adsperse, utrinque margineque scabr&, costa media 

basi crassiuscula plurinervi supra albo-lineata, nervis lateralibus 

tenuissimis non prominentibus. Panicula oblonga, 5—6 cm. longa, 

demum longiuscule exserta v. laterales szepius oceult®, erecta, rhachi 
flexuosa; rami 2—4" verticillati, subzequales, inferiores panicula tri- 
plo breviores, subcapillares, patentes, in axillis parce barbati, a basi 
v. superius distiche ramulosi, ramulis brevibus simplicibus, rarissime 
subdivisis, apice elavatis, cum spieulis recte articulatis, post delapsam 
spieulam cicatricem cupulatam rotundam albo-eiliatam exhibentibus. 
Spicule 2 mm. tantum long, lineares v. lineari-lanceolatze, albido- 
viridule; gluma I” chartaceo-membranacea apice anguste truncato 
bimueronulata, margine sübinvoluta, dorso convexulo superne pubes- 
cens, inferne glabra, enervis, callo pilis dimidiam spiculam zequantibus 
barbata; II^ I" zquans, late lanceolata, acuminata, subcarinata, 
tenuissime 1-nervis, ciliata; II 0; IV* quam Iiè '/, brevior, angus- 
tissime linearis, glabra, inferne tenuissime hyalina, apice integro vel 
subbilobulo in aristam abiens 8 mm. longam gracilem, columná 
brunneä rectä subulam fulvam zequante. Palea 0. Lodiculze minutulz. 
Stamina 2, antheris 1 mm. longis. Styli stigmatibus linearibus 0,8 mm. 
longis plus duplo breviores. Pedicelli steriles minuti (0,5 mm. longi) 
v. obsoleti, inter ipsorum callique pilos dimidiam spiculam zequantibus 
didit tenuissimi. 

« Andor » (ubi? quis legit?; in h. Nees). — Species valde pecu- 
liaris 
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§ 3. (Appendix specierum inter Sorgha Amphilopl bi ) 

Lodicule glabrz. Panicule rami primarii solitarii, basi et rarius 
etiam superius parce ramulosi, ramulis a basi spiculiferis. Spiculæ 
pedicellatæ 5 v. neutræ, 2—4-glumes. — Ab Amphilophibus diffe- 
runt articulis pedicellisque non sulcatis, habituque, a Sorghis pani- 
cula paupera, racemis interdum multiarticulatis, secundariis sub- 
sessilibus. 

+ 115. A. gangeticus ; racemis 3—6-articulatis; spieulis pedicella- 

tis neutris biglumibus. 
Annuus. Culmi ascendentes, 0,8—1,6 m. alti, graciles, teretes, 

glaberrimi, superne longe nudi, estriati, e basi decumbente ramosi, 

superne simplices v. ramos floriferos elongatos solitarios simplices 

edentes. Vagine subcompresssz, arctz v. laxiuscule, glabræ, (etiam 

nodis), scaberule v. superne tuberculis (interdum piliferis) scabrz, 

internodiis breviores. Ligula ovata, 2 mm. longa, membranacea, ssepe 

ciliata. Lamins e basi angustata lineares v. sublanceolato-lineares, 

setaceo-acuminatz, 10—25 cm. longs, 4—8 mm. late, plan, rigi- 

dule, glaucescentes, excepta basi sepe fimbriata glabr&, utrinque 

margineque scabr&, costa media basi erassiuscula plurinervi, nervis 

lateralibus non prominentibus. Panicula 5—8 cm. longa, oblonga, 

contracta, paupera : rhachis tenuis, glaberrima v. nodis barbulata, 

rami primarii (imo panicula 3-plo breviori) sæpius basi superiusque 

parce ramulosi, ramulis basilaribus singulis—2^*, rarius superiores 

simplices, basi breviter nudi, erecto-patuli v. subereeti, lzeves. Racemi 

1,5—2 em. longi, subgraciles, laxiusculi, pilosuli, violascentes v. viri- 

duli : articuli pedicellique spicula sessili '/,—'/, breviores, utrinque 

pilis albis rigidulis disticho-patentibus subzqualibus articulo 2—3- 

plo brevioribus infra apicem desinentibus eiliati. Spiculæ sessiles 

4,5—5 mm. longz, lanceolatz : gluma I™ coriaceo-chartacea, integra, 

anguste truncata, marginibus involuta, superne scabro-ciliolata, dorso 

planiusculo superne scabra ceterum levis, nitidissima, tenuiter 
7-nervis, eallo minuto obtuso pilis gluma 3-plo brevioribus barbato ; 
Hè P^ æquans, chartacea, elliptico-lanceolata, acuta, infra apicem 
carinata, ibique scaberula, ceterum glaberrima nitida, tenuissime 7- 
nervis ; IM I?» subzequans, lanceolata, 2-nervis, marginibus implicatis 
ciliolata; IV* '/, v. duplo brevior, in '/, v. dimidio superiore in lobos 

2 acutos ciliatos fissa, inter lobos aristam exserens gracillimam circ. 
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14 mm. longam columnä glaberrimä fuscá linea spirali clariore 

notatä rectiusculà v. inferne subflexuosä subulam parum clariorem 

basi laxe tortam :sequante. Palea glumam IV æquans, lanceolata, 

acuminata, enervis, glabra. Anther& 1,5 mm. longa. Spieule pedicel- 

late 3,5—4 mm. longs, lineares, ad glumas F^ et II?» herbaceas 

obtusas redactae. 

India orient. ad Gangem fl. pr. Sahibgange (Kuntze in h. prop.) ; 

in provincia Centrali, divisione Tschanda (Duthie in h. m.); pr. 

 Maunbhum (Clarke 34420 B). Specimina Duthieana varietatem cons- 

tituere videntur culmo magis ramoso, vaginis laxis, panicula depau- 

perata, ramo primario imo tantum secundario basilari munito, supe- 

rioribus simplicibus, rhachi ad nodos barbulata, spieulis viridulis. 

Reliqua omnino eadem. — Anne potius var. macrior speciei sequentis ? 

116. A. Zollingeri Steud. in Zolling. Syst. Verz. p. 58; Synops. 

1, p. 369 (deseript. pessima); racemis 10—14-articulatis, spiculis 
pedicellatis c? 4-glumibus. — A. asperifolius Hack. in Flora 1885, 
p. 140; Ischemum Zollingeri Miqu. Fl. Ind. bat. 3, p. 499. 

Annuus. Culmi graciles, cire. 90 cm. alti, teretiusculi, superne bre- 
viter nudi, glaberrimi, e nodis superioribus ramos floriferos solitarios 
brevissimos intra vaginam fere latentes edentes. Vaginse teretiusculz, 
plus minus laxe, ore barbatz, nodis brevissime puberulis, ceterum 
glaberrimz, internodiis breviores. Ligula 1,5—2 mm. longa, rotun- 
dato-truncata, subfusco-membranacea, ciliolata, pilis stipata. Laminze 
e basi angustata sublanceolato-lineares, setaceo-acuminat, plane, 
mediæ 30—40 em. longze, 6—10 mm. lat, flaceidule, virides, utrin- 
que pilis basi tuberculatis adspers&, praesertim nervis marginibusque 
scaberrimæ, costa media inferne crassissima obtusa plurinervi medul- 
losa supra late albo-lineata, nervis lateralibus non prominentibus. 
Panieula 8—10. em. longa ovali-oblonga, densiuscula, rhachi communi 
gracili ad nodos barbata, scabra, ramis primariis inferioribus secun- 
darium basilarem et sæpius alterum paullo superius insertum subses- 
silem procreantibus, basi 3—5 mm. nudis, imo panicule medium 

 attingente. Racemi 3,5—4 em. longi, subrobusti : articuli spicula 
sessili plus duplo, pedicelli ea '/, breviores, utrinque marginibus a basi 
fere ad apicem pilis albis mollibus subzequalibus articulo 3-plo bre- 
vioribus eiliati. Spiculz sessiles lanceolatze, 5 mm. longs, flavo-viri- 
dulz, præter callum glabrz, nitentes : gluma I™ subeoriacea, apice : 
anguste truncatula, infra apicem rigide eiliolata, marginibus involuta, 
dorso plano 9-nervis, callo pilis ipsa 3-plo brevioribus barbata; II“ 
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L7 æquans, lanceolata, acuta, carina sub apice ciliolata, 5-nervis, 
marginibus involuta; III: paullo brevior, anguste lanceolata, acuta, 
enervis, ciliolata; IV* seeundä duplo brevior, oblonga, ad '/,—'/, 
fissa, inter lobos obtusos ciliatos aristam emittens gracilem caducam 
20—24 mm. longam, eolumna castanea glabra secus spiras scaberula 
medio subgeniculata subulam flavam laxe tortam sequante. Palea 0. 
Antherz 1,5 mm. longs. Stigmata stylos subaquantia. Spieula pedi- 
cellatze sessiles sequantes, sed angustiores, lineari-lanceolat® : gluma 
Ir: obtusa, 9-nervis, seaberula, glabra; II? acuta, 7-nervis, ciliata ; 
III: lineari-oblonga, 3-nervis, ciliolata; IV* secundä duplo brevior, 
ovalis, ciliata ; antherz 1,8 mm. long. 

Java (Zolling. 2802). 

Hujus subgeneris species dubie : 

1. Andropogon fascicularis Roxb. Fl. Ind. ed. Carey, 1, 

p. 265 (non Thwait. Enum). Culmi erecti, glabri, 60—150 cm. alti, 

sulcati, longe nudi, 3—4-foliati, ex omnibus nodis florifero-ramosi ; 

folia parva, remota, retrorsum scabra; vaginæ ore pilos®. Panicula 
15 em. longa, erecta, e fasciculis alternis remotis composita. Racemi 

erecti, filiformes, sepe ramosi, secundi, rhachi undulata, compressa, 

villosa. Spiculz sessilis gluma I™ glabra, callo barbata; III (« exte- 

rior valve of the corol ») I*» æquans ; IV* brevis, bifida, ex fissura 
aristam tortilem longam exserens. Spieule pedicellatee pedicellis 

villosis spieulam 8 æquantibus insidentes, parvze, biglumes, neutre. 

Ind. or. in montosis. — Speciebus 2 precedentibus certe affinis nisi 

forte ipsius A. gangetici forma uberior. 

2. A. miliaceus Roxb. Fl. Ind. ed. Carey, 1, p. 273 (A. miliifor- 

mis Schult., Mant. 2, p. 448). Culmi erecti, ramosi, glabri, ad 3 m. 

usque alti. Vaginz preter os utrinque barbatum glabre. Laminz 

lanceolato-ensiformes, excepto margine aculeolato-scaberrimo glaber- 
rimas, 60—90 em. longe, inferne 2,5—5 em. late. Panicula ampla, 

erecta, ramis verticillatis, longis, gracilibus nutantibus glabris com- 
positis v. decompositis. Racemi...? Spicule sessiles 8, pedicellatse 
g', utriusque gluma I” ovalis, obtusiuscula, pilosula, callo glabro ; 
IIT", IV* et palea eiliat@; IV* in spieulis 8 interdum aristata. Lodi- 
culz ciliat. 

Ind. or. in montosis septentrionalibus regni Oude; Roxburgh ad 

specimina ubera in horto Caleuttensi enata descripsit. 
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3. Sorghum anomalum Desv. Opuscul. p. 72. Culmi elati, 

glabri. Folia glabra, margine aspera; vagin: ore ciliatze ; panicula 

contracta ramis subsimplieibus appresse florigeris ; spiculze basi pili- 

fere pedicellatze, pedicellis basi radiatim pilosis. Glumæ glabr®, 

striatze, IV* in spicula fertili dorso aristata. — Hab. in America cali- 

diore ? — Inextricabile, vix hujus subgeneris. 

Subgenus 9. VETIVERIA. 

Benth. in Journ. Linn. Soc. 19, p. 72; Benth. et Hook. gen. 3, 

p. 1134 (lapsu Petiveria); Vetiveria Thou. ex Virey in Journ. Pharm. 

ser. 1, vol. 13, p. 499; Griseb. Fl. Westind. Isl. p. 559; Mandelorna 

Steud. Synops. 1, p. 359. 

Racemi subcompositi in apice culmi paniculati (panicula vera), omnes 

pedunculati, ad panicule nodos vertieillos multiradiatos formantes, 

3—multi-artieulati; rhacheos fragilis articuli pedicellique lineares, 

filiformes, dorso convexo sine sulco, marginibus parce pilosuli v 

glabrescentes, recte v. oblique disjungentes, disjuneti apice non 

appendiculati. Spiculz sessiles omnium parium 92, a latere v. rarius 

à dorso subcompress&, muticz v. aristatze : gluma I™ coriacea v. char- 

tacea, marginibus subinflexa v. involuta; Il“ mutica v. aristata, III* 

hyalina; IV* integra v. bidentula v. breviter bifida, mucronata v. e 

sinu aristata. Palea 0 v. parva. Lodieule glabræ. Stamina 3 (raro 2?). 

Ovarium glabrum; stigmata linearia, stylis 2—4-plo longiora. Caryop- 

sis ignota. Spiculze pedicellate g, muticze v. raro aristatz. 

Gramina elata, angustifolia, zonam tropieam orbis antiqui incolen- 

tia, una species etiam in America tropica, fortasse inquilina. — Culmi 

erecti, simplices, teretiusculi, glaberrimi. Vaginarum nodi glabri. 

e basi subzquilata in vaginam decurrente lineares, elongatze, 
acute, vernatione conduplicata, adult planze v. aperte canaliculatze, 
erectz, rigidze, subtus clare virides, praeter marginem serrulato-sca- 
berrimum leves. Panicula terminalis, erecta, elongata, oblonga v. 
lineari-oblonga, basi vagina summa fulta v. parum ab illa remota, 
rhachi subangulata glaberrima, ramis proprie verticillatis crebris 
(6—20 in vertieillo), inzequalibus ; racemi cum peduneulo gracili arti- 
culati. Spiculie anguste, acute. — Subgenus a Chrysopogone haud 
bene distinctum, cum illo speciebus intermediis arcte conjunctum. 

117. A. squarrosus (Linn. fil. Supplem. p. 433); paniculz ramis 
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simplicibus; racemis multiartieulatis, 5—10 em. longis; spiculæ ses- 
silis gluma I™ ad flexuras obsoletas muricata, II® mutica, IV* mutica 
v. imperfecte aristata. 

Rhizoma crassum, cum radicis fibris crassis aromaticum. Innova- 
tiones extravaginales. Culmi 2 m. alti, altioresve, inferne 1 cm. diame- 
tro, multinodes, superne teretiusculi, vaginati. Vaginæ innovationum 
complanato-compressæ, equitantes, culmeæ compressæ, carinatæ, 
omnes glaberrimæ, internodiis paullo breviores v. longiores. Ligula 
ad marginem membranaceum obsoletum redacta. Laminæ inferiores 
40—90 cm. longæ, 4—10 mm. latæ, supra albidæ, glabræ v. supra 
basin puberulæ, costa media tenui uninervi subtus carinante et ner- 
vis lateralibus primariis utrinque 6—12 non prominentibus munitæ, 
canalibus aériferis percursæ (conf. Duval-Jouve Mém. Ac. sc. Mont- 
pell. 7, t. 17, f. 9). Panicula 20—30 cm. longa, oblonga, e verticillis 

' 8—12 formata, rhachi communi robusta. Verticilli inferiores usque 
ad 20-radiati, radiis (racemorum peduneulis) erecto-patulis 1—5 em. 
longis tenui-filiformibus glaberrimis v. superne scaberulis. Racemi 

graciles, laxiflori, minus fragiles : articuli spiculam sessilem zequantes 
v. superantes v. ea parum breviores, glabri. Spieule plus minus gri- 

seo-violascentes, raro flavescentes, glabrae; sessiles 4—6 mm. longs, 
lineari-oblong&, subobliqu& : gluma I= coriacea, acuta, marginibus 
late implieatis, flexuris subobsoletis muricatis, 2—4-nervis, callo ad 
latera v. etiam antice brevissime v. obsolete barbato; II“ coriacea, 

l-nervis, carina muricata, marginibus hyalinis ciliolata; HI* I" sub:e- 

quans, lanceolata, acuminata, marginibus inflexis, 2-nervis, ciliata ; 

IV: II» zquans, lanceolata, 1-nervis, modo integra, modo bidenticu- 

lata, inter denticulos mucronata v. aristata, ciliata; palea glumä 

duplo brevior, obtusa, enervis, glabra. Anthere 2—2,7 mm. longs. 

Spieule pedicellat® lineari-lanceolat&, sessilibus similes, sed gluma 

II“ lsevis, IV* mutica. 

Cum hujus graminis rhizomata radicesque officinalia sint, characte- 
rem anatomicum addo quo vera a falsis facillime distinguantur : 

Radieis fibre in medulle cellulis parenchymaticis suborbicularibus 
granula amylacea duplicis forms» continent : alia simplicia, subglo- 
bosa, intus cavitate fere stellari munita, diam. 0,01 mm.; alia e gra- 
nulis partialibus 2—4 ita composita, ut sæpissime tetrades tetraödri 
sphieriei formå componant. Tetradum diam. 0,015 mm., granulorum 
partialium 0,0066 mm. Substantia aromatica in speciminibus herba- 
riorum plerumque jam exhalata videtur; equidem neque olfactu 
percepi neque sub microscopio inveni. 
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Var. «, genuinus ; spieulis 8 eum callo brevissimo obtuso 4 mm. 

longis, mutieis, i.e. glumæ IV** mueronulo non exserto. — Phalaris 

zizanioides Linn. Mant. 2, p. 183 (ex descr. herbarioque Linnsano) ; 

Andropogon squarrosus Linn. fil. s. str.; A. muricatus Retz. Obs. 3, 

p. 43; 5, p. 20; A. festucoides J. S. Presl! in C. B. Presl, Reliqu. 

Hank. 1, p. 340. Agrostis verticillata Lam. Ill. gen. n. 831; Supplem. 

1, p. 255; Anatherum muricatum Beauv. Agrost. Explie. planch. 

p- 15, t. 22, f. 10; Vetiveria odorata Virey l. c., V. arundinacea Gri- 

seb. Fl. Westind. 559; Mandelorna insignis Steud. Synops. 1, p. 359 

ex Benth., ex deser. inter o et ß ambigua videtur. — Callus glumæ I^* 
minutissime (isque ad latera tantum, nec antice) albo-barbulatus. 

Variat insuper longitudine peduneulorum, muricum, colore, ete. 
Habitat in humidis totius Indiz orientalis a Nepalia ad Ceylon et 

Birma, in inss. Philippinis (Hzenke) et Mauritius (Bojer). Etiam in 
Antillis : Puerto Rico [Sintenis 2527], Guadeloupe (Duchass.), Marti- 

nique, Jamaica, Trinidad (ex Griseb., qui speciem in India occidentali 

introductam esse suspexit). In Brasilia pr. Rio Janeiro (Glaziou 3613, 

- 6953, 14390) alibique. 
ß, nigritanus; spiculis 8 cum callo vix 1 mm. longo obtuso 5—6 

mm. longis, arista exserta 4—10 mm. longa, basi subgeniculata. — 
A. nigritanus Benth. in Hook. Niger Fl., p. 573; A. muricatus f. 
aristatus Büse in Pl. Reinw. p. 104? — Callus glum:e I": parce bre- 

vissimeque albo-barbulatus, modo ad latera tantum, modo etiam 

in fronte. 

Senegalia (cum formis inter « et 8 intermediis); ad fl. Niger (Vogel, 
Barter); in terra Djur (Schweinf. 2132); in terra Bongo (id. 2201, ad 
var. y. vergens); Java (?) ex Büse l. c. 

x, chrysopogonoides ; spiculis 8 cum callo 1,5 mm. longo acuto 

6,5—7 mm. longis, arista 10—12 mm. longa basi subtorta. — A. ver- 
tieillatus Bojer Hort. Maurit. 1, p. 57? non Roxb.; A. ternarius Desv. 
Opusc. p. 68? non Michx. (vix dubie). — Callus glumze Ir circum- 
circa breviter aureo-barbatus. Spicule intense violacex. Pedunculi 
ramorum racemique typicis breviores. 

. Mauritius (Bojer in h. Vind.). — Obs. : Cl. Baker in Fl. Maurit. et 
Seychell. p. 445 sub nomine A. vertieillati Roxb. verum Chrysopogonem 
deseribit in ins. Mauritii a Bojer inventum. Hicce itaque duas plantas 
diversas sub hoc nomine distribuisse videtur. 

118. A. fulvibarbis (Trin ! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, 
p. 287); panicule ramis simplicibus, racemis 4— 7-articeulatis, 3—4,5 
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em. longis, gluma I" marginibus non inflexa, seriebus 2 aculeorum 
munita ; II“ aristata, IV* aristam perfectam columnä elongatä exse- 
rente. — A. verticillatus Schumacher Beskr. Guin. Pl, p. 70? non 
Roxb. 

(Culmum et folia sec. Trin., reliqua ex autopsia deseribo.) — Culmi 
1 m. alti, altioresve, quinquenodes, subramosi. Vagin:z glaberrimze. 
Ligula brevissima, ciliaris. Lamins anguste, carinato-compressse, 
glabra, basin versus margine ciliatze, culmez inferiores circ. 30 em. 
longe. Panieula basi vaginata, 20 cm. longa, laxa, subsecunda, axi 

communi pertenui; rami 6—7": filiformes, scabri, apice glabro tantum 

racemiferi. Racemi 3,5—4,5 cm. longi, pedunculo 2—3 em. longo 
fulti ; articuli spieulam sessilem subsuperantes, glabri, scabri, oblique 

disjungentes. Spicule sessiles cum callo 1,5 mm. longo pungente 

antice brevissime, postice et ad latera longius ferrugineo-barbato 

(pilis spicula 4-plo brevioribus) 8 mm. longs, lineares, pallidz : 

gluma Ir: coriacea, linearis, acuta, dorso subconvoluta et valde con- 

vexa, in !/, superiore seriebus 2 setularum rigidarum basi bulbosarum 

(fere aculeolarum) obsita, prope apicem fere setoso-penicillata, cete- 

rum scaberula, glabra, nervis 2 manifestis et 3—5 obsoletis percursa; 

II^ I» subsuperans, dorso coriacea, margine hyalina, lanceolata, 

obtusiuseula, carina a '/, inferiore ad apicem usque setis basi bulbosis 

ciliata, infra apicem bidentulum aristam patulam ipsam sequantem 

exserens, trinervis, margine hyalino ciliata; II I” subæquans, 

lineari-oblonga, acutiuscula, enervis, ciliata ; IV* secundá /, brevior, 

linearis, 1-nervis, glabra, infra apicem breviter bidentatum aristam 

exserens gracilem 18—20 mm. longam, columná castaneá rectá sca- 

berrimá quam subula flavida laxissime torta plus duplo breviore. 

Palea 0. Anther& 3 mm. longze. Stigmata supra spicule basin exserta. 

Spieule pedicellatze pedicello quam articulus */, —2-plo breviori glabro 

scabro insidentes, 8 mm. longe, lineari-lanceolatze, subviolascentes : 

gluma I" membranacea, acuta, in aristam ipsá breviorem flexuosu- 

lam exeurrens, 7-nervis, superne setulosa; II“ zequilonga, membra- 

nacea, acuminata, 3-nervis, glabra ; I */, brevior, lanceolata, acuta, 
enervis, ciliata ; IV* quam secunda subduplo brevior, III similis sed 
mueronata, 1-nervis. 

Guinea (ex Trin.). — Species Vetiverias cum Chrysopogonibus arc- 
tissime jungens, utrisque fere eodem jure adnumeranda, tamen propter 
eximiam affinitatem cum przecedentis varietate y hoc loco enumerata. 

119. A. venustus (Thwaites Enum. Pl. Zeyl. p. 367); panicula 

Summe au Prodromus VI. 35 
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ramis primariis superne ramulosis; racemis 3-—8-articulatis 0,8—1,8 

em. longis, spiculæ 3 gluma I»: flexuris marginalibus serrulato-sca- 

bra; II mucronata v. breviter setigera, IV" aristam subperfectam 

(columná brevissimä) exserente. 

Culmi 120—140 em. alti, pro altitudine graciles. Vagin® elongate, 

subeompress®, ecarinat&, leves, superne interdum hirtule, imæ 

squamiformes sericeo-pilos®, internodiis plerumque longiores. Ligula 

in seriem pilorum brevissimorum soluta, versus margines pilis longio- 

ribus munita. Laminz usque ad 1 m. long® (etiam summa 30 cm. 

longa), 6—10 mm. late, glabrz v. supra hispidule, virides, costa 

media inferne crassissima fere totam laminz latitudinem occupante 

subtus rotundata supra latissime albostriata, nervis lateralibus con- 

fertis supra prominulis. Panicula 30—40 cm. longa, lineari-oblonga, 

subinterrupta; rami 6—12", longiores panicule '/, sequantes longe 

supra basin ramulos paucos eosque interdum iterum ramulosos eden- 

tes, capillares, penduli, in axillis parce pilosuli, ceterum glaberrimi. 

Racemi gracillimi, laxi, pedicellis 0,6—1 cm. longis fulti; articuli 

spicula sessili '/,—'/, breviores, marginibus apiceque glaberrimi, basi 

pilis parcis barbati (contrarium dicit Thwait.). Spiculæ pallide virides 

et subviolaceo-variegat&; sessiles computato callo parvulo obtuso 

postice et ad latera breviter pilosulo 4 mm. longze, lineari-lanceolatze, 

asymmetric®, leviter extus curvatæ, potius a dorso subcompress& : 
gluma I^^ chartacea, subfalcata, a medio sensim acutata, subacumi- 

nata, minute bidentula, przeter nervos carinales enervis, dorso plano 

glaberrima; II? I æquans, chartacea, lineari-lanceolata, acuminata, 
carina acutissima serrulato-scabra, ceterum glabra, enervis; MI 
primá duplo brevior, lanceolata, acuta, l-nervis, glabra ; IV» IIT» 
æquans, linearis, l-nervis, glabra, breviter bifida v. subintegra ; 
arista gracillima 8—10 mm. longa, columná 1—3-spirá e glumis vix 
exsertä a subula laxe torta parum distinetä. Palea 0. Stamina..... 

Stigmata stylis 3—4-plo longiora. Pedicelli spicula sessili 3—4-plo 
breviores, preter basin breviter pilosam glabri; spiculæ pedicellatze 

cf, raro steriles, sessiles æquantes v. subsuperantes, iisque simillima, 
etiam basi barbulatze; gluma I 5-nervis, II^ 3-nervis, ciliolata, 
utraque acuminata; III: et IV* parum decrescentes, oblongze, obtusze, 
subenerves, parce ciliatze. Antherz 2, 1,5 mm. longse, raro 0. 

Ceylon pr. Rambodde in provinc. centrali ad 1300 m. alt. (Thwait. 
C. P. 23815). 
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Subgenus 10. CHRYSOPOGON. 

(Chrysopogon Trin. Fund. Agrost. p. 187; Benth. et Hook. Gen. 
Pl. 3, p. 1135; Centrophorum Trin. 1. c. p. 106, t. 5; Raphis Lour. 
Fl. cochinch. p. 552, non Linn.) 

Racemi subcompositi in apice culmi ramorumve paniculati (pani- 

cula vera), omnes pedunculati, szepissime uniarticulati (ad spieulam 

9 unam duasque Z v. neutras redacti), raro pauciartieulati ; rhaeheos, 
ubi adest, fragilis articuli pedicellique spieularum 5 lineares, filifor- 

mes, dorso convexulo sine sulco, disjuneti apice non appendiculati. 
Spiculz sessiles (ubi plures adsunt, omnes) 2, sepius a latere com- 

presse, aristatz;e: gluma I= late involuta v. complicata; I“ subdis- 
tinete carinata, plerumque aristata; III: hyalina, IV* linearis, integra 

v. breviter bidentula, aristam sæpius perfectam exserens. Lodieule 

parva, glabrze. Stamina 3. Ovarium glabrum; stigmata linearia, 

stylis 2—4-plo longiora, sæpius prope basin spiculæ exserta. Caryopsis 

linearis, a latere compressa, ventre ssepius costulis 2 notata, embryone 

caryopseos medium zquante, scutello lineari-oblongo. Spiculæ pedi- 

cellatæ g, raro neutrz, a dorse compressze, mutic® v. aristulatee. 

Gramina angustifolia, przeter A. pauciflorum perennia, zonam tro- 

picam, subtropicam et hine inde temperatam przecipue orbis antiqui 

(excepta una specie americana) incolentia, paniculæ ramis sæpe verti- 

cillatis basi nudis paucifloris, spiculis angustis insignia. — Vaginarum 

nodi glabri. Panieule rami proprie verticillati, primarii bini—8" (in 

A. subtili tantum solitarii), sepe a basi ramulosi, verticillis inde ramis 

secundariis locupletatis. 

§ 1. Arista glumze IV** perfecta. — Lamin:e vernatione conduplicat, 

adultze planæ v. siccando complieatze (n. 120—128). 

A. Pedicelli spicularum lateralium glabri, raro minute ciliolati, subfiliformes v. 

e es, erecti. — Vagins compresse, carinatz. Spicule 8 gluma 

IV* 1-nervis, ex apice integro v. brevissime bidentulo aristam exserens 

validam raro subgracilem jam in inferiore glums parte concretam, 

eujus columna atro-fusca tota superficie albo-hispidula v. scaberrim 

recta v. raro in '/s superiore plus minus flexuosa subulam paullo iiia 

coloratam rectam scabram æquat v. subæquat (n. 120—122). 

120. A. subtilis (Steud. in Zolling. Syst. Verz. p. 59; Synops. 1, 
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p. 396) ; humilis, perennis; panicula pauperrima e ramis 2—4 soli- 

tariis alternis ssepius simplicibus constante, 2—3 cm. longa. — 

SrO ROE: subtilis Miqu. Fl. Ind. bat. 3, p. 492. 
les. Culmi erecti v. ascendentes, 15—30 em. 

alti, c coitiprossi, e nodis superioribus ramos floriferos solitarios v. binos 

subfastigiatos simplices v. ramulo auetos agentes, glaberrimi. Vaginae 

 aretsie vel a culmo solute, excepta carina scabra glaberrim:e. Ligula 

brevissima, truncata, ciliolata. Lamine e basi z»quilata lineares, 

obtusse, 3—5em.longz, 1,5—2mm.latze, glaucescentes, margine longe 

tubereulato-fimbriate et (cum costa media) scaberrimæ, ceterum 

glabrze v. pilis hirsutze, rigidul®, costa media tenui 1-nervi acuta supra 

vix albo-lineata, nervis lateralibus non prominulis. Panicula basi 

vaginá summä brevissime laminatä involucrata v. demum subexserta, 

3—6 spieulas fertiles continens, rhachi scaberrima, ramis brevibus 
filiformibus suberectis scabris, cum spicula fertili unica obliquissime 
artieulatis, post delapsam spiculam cicatricem lineari-oblongam eilia- 

tam exhibentibus. Spieule 8 lineares, cum callo stipitiformi pungenti 

apice eurvulo 2 mm. longo antice glabro lateribus et postice pilis 

glauco-rufis mediam glumam H= attingentibus barbato 6 mm. longze, 
pallid& : gluma I™ coriacea, apice anguste truncata, marginibus late 

involuta, dorso convexa, in '/, superiore dense muricata ceterum 
(preter callum) glaberrima, 4-nervis, I^^ vix basi amplectens; II^ 
late oblonga, truncata, dorso convexo obtuse carinato eoriacea, mar- 

ginibus membranaeeis glabra, binervis, ex apice aristam ea duplo 

longiorem patulam scabram exserens, superne muriculata; IH '/, 
brevior, lineari-oblonga, obtusa, 2-nervis, glabra ; IV* secundá duplo 

brevior, e basi hyalina mox in aristam 35—40 mm. longam abiens, 
columná subgeniculatä. Palea 0. Pedicelli spicula sessili '/, breviores; 
spicule pedicellatee neutrze, 5 mm. longs, subulato-lanceolatze, viri- 
dule, glabrze: gluma I™ acutissima, superne scabra, 5-nervis, II^ !/, 
brevior, 3-nervis; reliqua 0. 

Java (Zollinger 2815). 

121. A. pauciflorus's elatus, annuus ; panicula pauciflora 14— 
20 em. longa ramis vertieillatis 2—4"'* simplicibus; spieule 8 15—17 
mm. longe piima e mueronulata, IV* in aristam 12—15 em. longam 

abeunte, spi is neutris. — Sorghum paueiflorum A. 
in Bot. Gazette 1878, p. 20, Fl. South. Un. St. Supplem., p. 668. 

1 Homonymon in herbario Salzmanni, raue a Steudelio tamquam A. vir- 
ginici synonymon allatum, negligendum put 
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Culmi 80—110 em. alti, compressi, glaberrimi, sepius ab ima basi 
ramosi, etiam e nodis superioribus ramos floriferos breves (plerumque 
vaginà absconditos) agentes. Vaginse arctz, leves, superne versus 
margines pilosule, ssepius livide violascentes, internodiis breviores. 
Ligula ad marginem membranaceum angustissimum ciliolatum re- 
daeta. Laminz e basi sublatiore (etiam quam vagina latiore)subcordatä 
lineares, a basi sensim attenuatze, acutissimze, 12—18 cm. (summa 
2—3 em.) longs, 5—8 mm. lat&, subtus obscure virentes v. violas- 
centes, glaberrim& v. costa media setulos®, supra late virides et gla- 
berrimze, marginibus e tuberculis longe setoso-ciliatze v. delapsis pilis 

scaberrim&, rigidulze, costa media crassiuseula subtus acuta, supra 
latiuscule albo-lineata, nervis lateralibus non prominulis. Panicula 
terminalis exserta, late ovata, laxissima, rhachi angulis scabra, ramis 
inferioribus 2—4" subzequalibus paniculam mediam subaquantibus, 

patentibus scaberrimis in axillis glabris, eum spicula fertili in singulo 

ramo unica obliquissime articulatis, post delapsam spiculam cicatricem 

linearem eleganter flavo-ciliatam exhibentibus. Spieule sessiles cum 

callo 6 mm. longo valde attenuato acuto curvulo pilis rufescentibus 

sericeis brevibus dense barbato 15—17 mm. longe, lineari-oblongs, 

subcylindriez,, obtuse, demum fuliginose: gluma lI"* cartilaginea, 

apice non membranaceo latiuscule truncata, marginibus involuta, 

dorso convexo glabro nitente minute punctulata, versus apicem muri- 

culis minutis exasperata, obsoletissime 5-nervis; I“ I» æquans, 

coriacea, linearis, truncata, mucrone brevi rigido, infra apicem 

carinis 2 obtusis in sulcos decurrentibus notata, 3-nervis, dorso 

convexa, glabra, infra apicem murieulata; III* */, brevior, lineari- 

oblonga, truncata, ciliata, enervis; IV: seeundá paullo brevior, 

linearis, integra v. brevissime biloba, l-nervis; aristze validissimze 

columa superne flexuosa (non geniculata), scaberrima. Palea 0. 

Anthere 1,5 mm. longs. Spieule pedicellat® pedicellis scabris 

spieulam sessilem sequantibus insidentes, plerumque ad glumam I*» 

angustissime lineari-subulatam involutam 3-nervem scabram redaetze, 

rarius preter glumam I^» tum 12 mm. longam lanceolato-subulatam 
glumá IF“ lineari-lanceolatä, III* breviori lineari eiliatä instructze, 

semper vero neutra. In speciminibus fructiferis plerumque deficiunt, 

cum una cum pedicellis post anthesin facile decidant. 

Florida (Chapman, Garber, Curtiss N. Am. Pl. 3644"). — Omnium 

Andropogonearum longissime aristata, spieulis maximis. 
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122. A. Gryllus (Linn. in Amæn. Acad. 4, p. 332); elatus, peren- 

nis; panicula multiflora 8—30 cm. longa ramis verticillatis 8—30", 

spicule 8 7—10 mm. longæ gluma II® aristata, arista gluma duplo 

breviore usque ad duplo longiore, raro brevissima, IV* in aristam 

1,5—4 cm. longam abeunte, spiculis pedicellatis c. 

Densissime lateque c&spitosus ; innovationes extravaginales v. cum 

intravaginalibus mixte. Culmi erecti, simplices, 60—160 cm. alti, 

teretiusculi v. subcompressi, superne s&pe scaberuli v. scabri raro 

hirtuli, interdum prorsus glaberrimi, striatuli. Vaginze innovationum 

compressissim&, deorsum dilatatze, basi subbulbos&, sepe appresse 

hirtule, culmeæ compressiuscule, superne carinate, glabrs v. 

superne pilosule, leves v. scaberul®, arctæ, internodiis breviores. 

Ligula in seriem obliquam eiliorum brevissimorum soluta. Laminæ e 

basi aquilata in vaginam sensim abeunte lineares, sensim acutatz, 

demum acutiuscule, flaceidule, clare virides, 12—35 cm. longe 

(culmeæ sæpius breviores), plerumque utrinque tuberculato-hirsutz, 

pilis preesertim inferne densioribus longioribusque, margine scaber- 

rimæ, costa media tenui l-nervi subtus acuta, supra anguste albo- 

lineata, nervis lateralibus confertis vix prominulis. Panicula erectius- 

cula, rhachi angulata scabra, ramis in quoque verticillo primariis sub- 

sequalibus 5—8 em. longis, interjectis paucis brevioribus secundariis, 

omnibus subeapillaribus, nutanti-patentibus, in axillis barbulatis v. 

glabris, infra spiculam fertilem subinerassatis cum illa oblique arti- 

eulatis, disjunetis cicatricem oblongam (raro linearem) rufescendo- 

ciliatam exhibentibus. Spieule 8 lineares, computato callo recto 

acutiusculo postice ed ad latera barbato 7—10 mm. longs: : gluma TI^» 

demum cartilaginea, sensim sursum angustata apice brevissime hyalino 

obtusiuscula v. acutiuscula, bidentata v. productis carinis bimueronu- 

lata, in !/, superiore carinis 2 obtusis muricatis (murieibus summis in 

setas, imis in mammillas mutatis) notata, inferius ita late involuta, ut 

margines intus sese tangant, dorso convexa, glabra, nitida, II 

accumbens, obscure 4-nervis; II^ P= æquans, linearis, obtuse bilo- 

bula, inter lobos aristam exserens patulam setulosam, dorso convexa, 

cartilaginea, inferne glaberrima, superne scabra et carina ciliata, 

marginibus inflexis hyalinis ciliata; III* '/, brevior, lineari-oblonga, 
obtusa, enervis, marginibus implieatis ciliata; IV: II» zequans, 
linearis, minute acuteque bidentula, 1-nervis, glabra v. ciliata ; aristze 
jam in medio gluma conerescentis valide v. gracilioris columna recta 
v. in '/, superiore plus minus flexuosa nec geniculata. Palea glumá 
II» duplo brevior, linearis, obtusa, enervis, glabra. Antherz 4 mm. 
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longæ, flavæ. Pedicelli, et ubi racemi 2—3-spieulati, articuli spicula 
sessili !/, breviores, lineari-filiformes, interdum crassiusculi apice sub- 
dilatati, sepe minute ciliolati. Spiculze pedicellatæ sessiles aquantes v. 
superantes, lineari-lanceolatz, subviolascentes: gluma I"* acuminata, 
apice in setulam v. aristam gluma duplo breviorem basi cuspide altero 

auctam producta, bicarinata, carinis setuloso-scabris, 5-nervis, glabra; 

II^ :quilonga, acuta, 1-nervis, ciliata, IIT*, IV*, palea, sensim deeres- 

centes, acutiuscule, enerves, ciliate ; anther& 4 mm. longas. 

a. Glumæ mae in spicula B callus 1,5—1,8 mm. longus. 

* Glumæ Idae arista ipså duplo usque ad paullo brevior. 

Subspec. a. genuinus; panicula ovata; callo ferrugineo-barbato ; 
arista glumæ IV“ valida 25—35 mm. longa. — A. Gryllus Linn. s. 

str.; A. paniculatus Lam. Fl. franç. ed. 2, vol. 3, p. 633; Holcus 
Gryllus R. Brown Prodr. p. 199; Pollinia Gryllus Spreng. Pug. 2, 

p. 10: Apluda Gryllus C. B. Presl, Cyp. et Gram. sie. p. 55; Chryso- 

pogon Gryllus Trin. Fundam. p. 188; Rhaphis Gryllus Desv. Opusc. _ 

p. 69; Icones: Host, Gram. austr. 2, p. 1; Lam. Eneyel. Ill. genres 

t. 840, f. 1; Smith Fl. gr. t. 67; Sturm, Deutsch. Fl. 52, t. 14; Nees, 
Gen. Fl. Germ. Monoe. 1, t. 93; Reichenb. Ie. fig. 1502; Moggridge, 

Fl. Mentone f. 73 B. — Panieul® rami inferiores ipsá plus duplo bre- 

viores. Barba calli ipso duplo longior. Spieule 8—10 mm. longe: 

gluma I= spieule 8 preter series 2 aculeolorum superne longiorum 

versus apicem aculeolato-scabra, ceterum dorso levis. Gluma I^» 

spieule cf in setulam v. in aristam ipsa duplo breviorem abiens. 

Subvar. 1. typicus. Culmus superne scaberulus v. scaber. Paniculze 

rami simplices, spiculam fertilem unicam gerentes, scaberuli v. 

scabri. — Huc synonyma atque icones supra allata. 

In aridis Europz : in regione mediterranea fere tota, secus Rhoda- 

num ad Lugdunum et in Vallesiam, secus Athesin ad Meran usque 
ascendens; in Hungaria fere usque ad pedes Carpathorum, in Austria 
inferiore raro, in Transsylvania, Bosnia, Croatia, Serbia, Bulgaria, 
Thracia, Macedonia, Thessalia; in Asia minore (Balansa 17) provinciis - 
caucasieis, Syria, Palestina, Tauro eilieico (Kotschy 548), Mesopo- - 
tamia (Hausskn.), India orientali (Griff. 6817, 6818), precipue 
in Bengalia et in montibus Khasia (Hook. f. et Thoms.); Kamaon 

(Duthie); secundum cl. Benth. etiam in Australia bor., centr., Queens- 

* 
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land, N. S. Wales (sed fortasse aliæ varietates ?); sec. Desfontaines 
etiam in Algeria, sed nuper a nemine inventus. Exsiee. europ.: 

Reichenb. Fl. germ. exs. 1112; Bill. Fl. Gall. et Germ. exs. n. 2762; 

Schultz et Wint. herb. norm. 183. 

2. eriocaulis (Barbas in Mathem. Közl. 15, p. 343 (1878) tamqu. 

var.); « caulis apice villosulus, rhachi ramisque inflorescentiz pilosis». 

Cetera typi. 

In Banatu, littorali croatico (ex Borb.); in Cilicia (Balansa 88). 

3. auctus. Panieule rami longiores spiculas 9 2, breviores unam 

ferentes, omnes læves. 

Rumznia (Gebhard; pr. Bukurest l. Brandza formam pallidam); 

India orient. in montibus Khasia (Hook. f. et Thoms.); pr. Simlah 

(Hügel, ramis omnibus spieulas 8 2 ferentibus). — Transitum in- 

digitat ad subsp. echinulatum. 

4. ramulosus; panicule rami superne ramulos 2—5 secundarios 

unicam spiculam 8 ferentibus edentes, læves. 

India orient.: Sikkim (Anderson 1363); Nepal (Wall. 8792 B inter 

‚3 et 4 intermedius) ; Massuri (Hügel, ramis plerisque bispiculatis). 

b. echinulatus; panicula ovata; callo pallide fulvo-barbato ; arista 

gracili 16—19 mm. longa. — Rhaphis echinulata Nees! ap. Steud. 

Synops. 1, p. 397; Andropogon echinulatus Steud. 1. c. — Panicul® 

rami scabri, ipsà subtriplo breviores, simplices, spiculas 8 2—3 feren- 

tes. Barba calli ipsum vix superans. Spicule pallide violascentes, 

7 mm. longs, sessilium gluma I™ non solum seriebus 2 muriculorum 

(quorum summi in setas elongantur) clavatorum obsita, sed etiam 

-toto dorso scabro-punctata; spicule g gluma P™ aristá quam ipsa 
duplo breviori. 

Nepalia (Royle 226) ; Himalaya boreali-occid. reg. trop. (Hook. f. et 

Thoms., specimina ex p. nomine Chrys. Grylli, partim Ch. echinulati 

distributa). 

c. pallidus (Benth. Fl. Austral. 7, p. 537); panicula lineari- 

oblonga ; callo albo-fulvescenti-barbato; arista gracili 15—45 mm. 
longa. — Holeus pallidus R. Brown Prodr. p. 199; Pollinia pallida 
Roem. et Schult. Syst. 2, p. 829; Andropogon pallidus Kunth, Revis. 

Gram. 1, p. 165. — Culmi infra ran, leves. Panicula 20—25 cm. 
longa, ramis valde inzequalibus, inferiorum longioribus panieula 4—5- 
plo brevioribus, omnibus scabris, spiculas fertiles 2—3 gerentibus. 

Spicule 9 7—8 mm. long&, viridule v. pallide violascentes, barba 
callum longe superante: gluma I= prater aculeolos seriatos dorso 
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scabro-punctata, II*** arista glumá paullo brevior. Spieule c? 7—11mm. 
long&, modo breviaristatee, modo aristá 5—7 mm. longá terminatz. 

Australia or. (Muell.); Port Jackson (Bauer); Austral. bor. (ex 
Brown). 

** Gluma Ilds in spicula B aristulä brevissim& (1 mm. long). 

d. glabratus; Chrysopogon glabratus Trin. ! in Mém. Ac. Petersb. 

sér. 6, vol. 2, p. 318; Rhaphis Royleana Nees! in Steud. Synops. 1, 
p. 397; Androp. glabratus et A. Royleanus Steud. ]. e. p. 395 et 397. 

— Panieula ovali-oblonga, ramis imis ipsà 3—sub-4-plo brevioribus, 
omnibus leviusculis, simplicibus v. ramulos 2—3 edentibus, spiculas 

fertiles 1—3 gerentibus. Barba calli sepius pallide fulva. Spiculz 
8 7 mm. longz, gluma I™ seriebus 2 muricum parvorum obtusorum 

obsita, ceterum lzvis; glum& IV** arista gracilior, 22—24 mm. longa. 

Spieule c? acuminat®, mutic®. 

Nepal (Royle 209 et ex Trin.). -— Forma Royleana a Triniana differt 

panicule ramis simplicibus spiculas 8 sepe (non semper) 2—3 geren- 

tibus, et si mavis, subvarietas haberi potest. 

B. Glume prime in spicula C callus 3—6 mm. longus. 

e. calcaratus. Differt a genuino panicule ramis apice post 

delapsam spiculam cicatricem linearem 4—5 mm. longam obliquis- 

simam eiliotam exhibentibus, callo glumam reliquam interdum 

sequante v. subsuperante, spiculae 8 gluma II“ in aristam ipsa duplo 

longiorem, spieule c gluma I^^ in aristam ipsam zequantem abeunte. 

Reliqua typi. 

Australia : Victoria River (Mueller). 

B. Pedicelli spicularum lateralium mascularum ciliati. — Ligula in seriem cilio- 

rum brevissimorum soluta. Panicule rami filiformes v. capillares, sca- 

beruli. — Palea 0. — Laminarum costa media et nervi laterales ut in 

A. Gryllo descripti (n. 123—128). 

a. Gluma I"* spieule 8 infra apicem non a latere compressum anguste trun- 

catum seriebus 2 lateralibus setularum v. aculeorum obsita, preterea 

apice hispidula, enervis (123). 

123. A. nodulibarbis Hochstett. in Hohenack. pl. Ind. or. exs. 
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n. 934, Steud. Synops. 1, p. 396; A. Peninsulæ Steud. 1. c. ; A. zeyla- 

nicus Steud. 1. e. p. 397; Rhaphis zeylanica Nees! ap. Steud. l. e. ; 

Chrysopogon Arnottianus Nees ap. Steud. 1. c. p. 396; Ch. zeylanicus 

Thwait. Enum. pl. Zeyl. p. 366. 

Innovationes extravaginales. Culmi 60—100 cm. alti, erecti, sim- 

plices, compressiusculi, glaberrimi. Vaginæ inferiores dense aggre- 

gatæ, flabellatæ, equitantes, carinatæ, complanatæ, a culmo distantes, 

superiores compressiusculæ, carinatæ, arctæ, omnes modo glaber- 

rimæ, modo hirtulæ. Laminæ e basi æquilata in vaginam sensim 

abeunte lineares, acutæ, mediæ 20—35 cm. longæ, 3—4 mm. latæ, 

(summa brevi) utrinque e tuberculis hirtulæ v. aculeolato-scaber- 

rimæ, basi ciliatze, virides, costa nervisque ut in A. Gryllo. Panicula 

12—18 em. longa, ovato-oblonga, laxa, erecta, longiuscule exserta, 

rhachi angulis scabra v. hirtula, ramis 6—10" inzequalibus patulis, 

scaberulis v. hirtulis, longioribus panicula plus duplo brevioribus, 

spiculas 9 2, brevioribus unam gerentibus, in speciminibus macris 

omnibus unispieulatis, cum spicula oblique articulatis, post delapsam 

spieulam cicatricem ovatam rufo-eiliatam exhibentibus. Spieule 8 
cum callo recto acutiusculo 1 mm. longo postice et ad latera barba 

densa rufa spicula 3—4-plo breviori vestito 7 mm. longe, lineares, 

sordide violascentes, raro pallidze: gluma I™ coriacea, anguste invo- 
- luta, sursum parum angustata, apice brevissime hyalino anguste 

truncatula, integra, in '/, superiore seriebus 2 lateralibus aculeorum 

obsita, praterea infra apicem setulis hispida et punctulato-scaberula, 

enervis, II**» non amplectens ; II^ ut in A. Gryllo, nisi magis mem- 
branacea, apice obtuse biloba, inter lobos minute mucronata ; IP '/, 
brevior, lineari-oblonga, obtusa, retrorsum ciliata, enervis ; IV» IH” 
$&quans, linearis, subintegra, glabra; arista 25— 30 mm. longa, 

columna fulvo-hispidula. Palea 0. Antherz 4 mm. longæ. Pedicelli et, 
ubi racemi 2-spiculati, articulus inter spiculas spieulä 8 !/,—'/, bre- 
viores, lineares, marginibus pilis rufis rigidulis pedicello */,—2-plo 
brevioribus ciliati. Spiculee pedicellat 5, sessiles fere duplo super- 
antes (12—13 mm. longa), lineari-lanceolatze, longe acuminatæ, mu- 
tice: gluma I^ 5-nervis, carinis setulosa, II“ 3-nervis, cum III: et 
IV* ciliata. 

Peninsula Indie or. (Wall. 8785 A; Wight h. pr. 188 A, forma 
spiculis pallidioribus); montes Nilagiri (Hohenack. 934, Perrottet 
1323); Ceylon in montibus interioribus (Thwait. 996). 

CS A 
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b. Gluma I™ spiculæ 8 infra ipsum apicem obtusum v. acutiusculum subcu- 

cullatum a latere compressa, fere carinata, carina plus minus hispidula, 

sine seriebus lateralibus A olorum, 2—4-nervis, Itam basi amplec- 

ens. Gluma IIda [am æquaps, late oblonga, ex apice oe integro v. 

bilobulo aristam patulam emittens, a (n. 124—128). 

%. Culmi simplieissimi v. raro ramulo foliifero (nee florente) aucti. — Panicule rami apice 

parum incrassati, cum spicula fertili in singulo ramulo singula obliquissime articulati, 

disjuneti cicatricem lineari-oblongam rufo-eiliatam exhibentes. Spicule 9 lineares, 

pallide, callo acuto rufobarbato : gluma Ima coriaceo-chartacea, dorso inferne convexo 

glaberrima, superne compressa ; Id obtusa, dorso convexo coriacea, margine hyalino- 

membranaceo c ER apice rigide ciliolata, emittens aristàm ipsam superantem basi 

subdilatatam ibique rigide ciliatam ee IV: Ifdam subæquans, linearis, 3-nervis, 

sensim in aristam validam abien pues subulam rectam squante. Antheræ 4— 

4,5 mm. longs. Pedicelli Medición , facie dorsoque lxves, marginibus pilis, 

iiia: an pedicello 3—4-plo ee subzequalibus ciliati. Spienle Qf 

spieulas 8 superantes (10—12 mm. longs), lineari-lanceolatz, glabrz v. hispidula : 

gluma Ima aristata, 7-nervis, carinis parce ciliolata; Ilda 3-nervis, ciliata, mutica v. 

breviter aristata; III 2-nervis, IV@l-nervis, utraque re ciliata, nystd, quam 

IIda brevior. Palea parva; anther® 4,5 mm. longs. (n. 125, conf. eiiam n. 12 

(var. y), interdum culmo simplici varientem). 

124. A. verticillatus (Roxb. Fl. Ind. ed Carey, 1, p. 263) ; spi- 
culz sessilis gluma I™ acutiuscula, 4-nervi, nervis per paria margini- 

bus approximatis, arista glumze IV** 3,5—4 em. longa: spieule c. 

gluma Ir: nervis lateralibus utrinque tribus a medio valde distantibus. 

— Chrysopogon verticillatus Trin. ap. Steud. Nomencl. ed. 2, p. 360. 

Culmi erecti, foliosi, teretes, glaberrimi, 120—180 em. alti. Folia 

conferta ; lamin® 45 em. longze, 18 mm. late, pr&sertim supra prope 

basin pilose, marginibus aculeolato-scaberrimse. Panicula erecta, 

conica, laxa, 20—26 em. longa, ramis nutantibus simplicibus v. infra 

apicem ramulo auctis. (Hzc secundum Roxburghium, sequentia ex 

autopsia). Spieule 8 cum callo recto 1,8 mm. longo lateribus et pos- 
tice rufobarbato (barba postica ipso sesquilongiore) 8—9 mm. longze : 

gluma I” apice breviter hyalina, ad latera hispidula, dorso levissima; 
II* dorso parce rufo-hispidula, aristà 11 mm. longá; HI illis '/, 
brevior, lineari-oblonga, obtusa, binervis, longe ciliata; IV** arista 
columnä rufo-spadiceä flavo-hirtulä medio subdistinete geniculatá. 
Pedicelli spicula 8 duplo breviores. Spicule 5 fere subulats, viri- 
des; gluma I™ arista ipsä duplo breviori. 

In montosis Indie orientalis (ex Roxb.). Vidi ramulos paniculz in 
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h. Neesii, a cl. Arnott missos cum nota : « A. verticillatus. Hæc est 

forma a Roxb. delineata. » — Sec. el. Baker a Bojero in ins. Mauritis 

lectus est, conf. vero notam ad A. squarrosi var. chrysopogonoidem. 

195. A. aristulatus (Hochstett. in pl. Ind. or. ed. Hohenack. 

n. 1285); spieule 9 gluma I= obtusissima, obscure binervi, IV’ 

arista 5—6 cm. longa; spicule g gluma I= nervis »quidistantibus. 

— A. breviaristatus (sic!) Steud. Synops. 1, p. 396; A. Wightianus 

id. 1. c. p. 395 ; Rhaphis orientalis Desv. Opusc. p. 69; Rh. Wightiana 

Nees ap. Steud. l. c.; Chrysopogon Wightianus Thwait. Enum. pl. 

Zeyl. p. 366 exel. var. ß. 

Innovationes extravaginales. Culmi ascendentes, subcompressi, 

glaberrimi, 50—90 cm. alti, graciles. Vagin® inferiores flabellatim 

aggregate, apice a culmo distantes, Compresso-carinat&, superiores 

compressiusculz, omnes glaberrim&. Lamin® e basi zequilata subro- 

tundata a vagina distincta lineares, obtusiuscule v. inferiores obtusze, 

medi: 3—10 em. longs, 3—4 mm. latze, planze v. complicatze, rigidze, 

virides, undique puberule v. excepta basi longe fimbriata glabre, 

margine scabr&, costa et nervis ut in A. Gryllo. Panicula oblonga, 

9—18 cm. longa, stricta, rhachi scaberula, ramis 4—12°'* parum inze- 

qualibus erecto-patulis, imis panicula sepius 3-plo brevioribus, sim- 

plieibus. Spieule 8 cum callo curvulo 3 mm. longo circumcirca rufo- 

barbato (barba ipso parum longiore) 9 mm. long, pallide virescentes 

v. brunnescentes : gluma I"* dorso inferne glaberrima, superne hispi- 

dula, marginibus involutis glabra; II“ superne et versus margines 

hispidula, aristá 12—15 mm. longá ; III* P^ zequans, linearis, obtusa, 

* we retrorsum ciliata; IV** arista columná aureo-fulvä albo-hispi- 

dulà irregulariter flexuosä, subulæ concolori. Stigmata flava. Pedi- 

celli spicula 8 paullo—'/, breviores. Spiculæ 5 leviter violascentes, 

— hispidule; gluma I” aristá ipsam sequante v. ssepius supe- 

s orient. (Wall. 8785 D); Peninsula (Wight 1676) pr. Madras 
(Griffith), Kaity (Hohenack. n. cit.); Ceylon (Thwait. 3248); Birma 

. pr. Maulmein (Kuntze); Anam pr. Turong (Kuntze). 
: Obs. Rhaphis orientalis Desv. Opusc. p. 69 nititur mentione spe- 

eiminis « Andropogonis Grylli ex India orientali, quod a gramine 
europ&o foliis glabrioribus et panicula coarctata tantum diversum » 
in Willd. Spec. 4, p. 69. Hiec specimen herbarii Willdenowiani, a 
Kleinio leetum, est A. aristulatus Hochst. 
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8. Culmi e basi v. etiam e nodis superioribus ramos et foliiferos e floriferos edentes. — 
Innovationes extravaginales. Laminæ plans v. leviter complieatee; summe, une 
ramorum, brevissim&, mueroniformes. Panieule rami inzequales, sim 
incrassati, cum spieula fertili in singulo ramulo singula (rarissime vini ren 

artieulati, disjuneti cicatricem ovatam rufociliatam exhibentes. Spieule 8 glumä 

Ima chartacea, Idam marginibus amplectens; Ilda dorso subcoriaceo carinata, margi- 
nibus hyalina; IIIa paullo—!/, brevior, linearis, obtusa, enervis, retrorsum ciliata; 
IVa III?" æquans, glabra; arista gracilis, columna fusca hispidula, recta v. subgenicn- 

lata subulam flayam rectam æquante (n. 126—128). 

* Vaginæ culmeæ inferioras INN MEUM superne a eulmo 

soluiz, internodia superantes, superiores minus compress&, carinate, arctiuscule, 

internodiis breviores. —  Cnlmi guide e Lamins e basi æquilata lineares, 

glauco-virides, margine scaberrimsm. Spieulse 8 pallide, callo 0,8—15 mm. longo 

obtusiuseulo ruüberbi, barba ipsum vix superante. Pedicelli spicula 8 triplo breviores, 

tipeeri io belissió ti, utrinque pilis rufis pra accrescentibus, summis articulum æquan- 

us v. eo brevioribus ciliati (n. 126, 127 

126. A. monticola (Schult. Mant. 3, p. 665); spiculæ 9 gluma - 

II“ carinata, carina a basi ad ?/, v. °/, usque pilis rigidis rufis longis 
dense pectinato-ciliata. — Chrysopogon montanus Trin. ! in Spreng. 
neue Entdeck. 2, p. 93; Pollinia fulva Spreng. pugill. 2, p. 10?; 

Androp. Sprengelii Kunth Révis. Gram. p. 
Culmi graciles, 30—60 cm. alti, ascendentes, ramis floriferis solita- 

riis usque ad ternis, elongatis. Vaginæ glabræ v. superne pilosæ. 
Laminæ basi a vagina bene distinctæ, inferiores obtusiusculs, supe- 

riores acutiuscule,'3—8 em. long&, 2,5—8 mm. lat, rigidulee, longe 

ciliatze, ciliis basi tuberculatis. Panicula 5—6 em. longa, ovata, erecta 

v. apice nutans, rhachi levi, ramis 4—10"* capillaribus s 

flexuosis anthesi nutantibus dein erectiusculis, imis E plus 

duplo brevioribus. Spiculæ 8 4—6 mm. longs, oblong& : gluma I» 

chartacea, complicata, linearis, apice subeucullata, carina infraapicali 

hispido-ciliata, ceterum glabra, scabra, tenuissime 4-nervis; II^ ex 
apice integro aristam ipsa 2—3-plo longiorem emittens, carina in '/, 

superiore breviter albo-hispida, in reliqua parte longe rufo-ciliata, 
ceterum juxta carinam scabra, margine membranaceo glabra ; IV* ex 
apice integro aristam 24—32 mm. longam emittens. Anther& 2 mm. 
longs. Spieule 5" 4 mm. longs, lanceolat®, acutiusculz, pallentes, 
brevissime hispidule : gluma I” 5-nervis,, carinis infra apicem hispi- 
dis, mutica vel aristam ipsam squantem v. duplo superantem e 
rens, interdum ejusdem paris altera mutica, altera aristata ; 
3-nervis, cum III: et IV* decrescentibus angustis ciliata, 
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a, genuinus; culmis foliisque glabris, spieulis c brevissime albo- 

hispidulis. — 
India orient. (König!, Klein, Wight 2315 et 189 h. pr.); in distr. 

Tschanda (Duthie) ; Ceylon pr. Anuradhapura (Trimen). 

B, velutinus; culmis foliisque velutino-puberulis ; spieule g gluma 

I»: inferne ad nervos rufo-hispidula. — Chrysopogon velutinus Arnott 

in h. Nees. 

Ind. or. : Appiapilly (Addapah), Wight 2314. 

197. A. Trinii (Steud. Synops. 1, p. 395); spieule 8 gluma II? 

carina infraapicali albo-ciliata, in reliqua */,—*/, parte dorsi non cari- 

nata, glabra. 

Culmi 70—100 em. alti, erecti, glaberrimi. Laminæ basi in vaginam 

decurrentes, acutæ. Panieula breviter v. non exserta, ovato-oblonga, 

erecta, rhachi ramisque scaberulis, ramis imis ipsá 3-plo brevioribus. 

Spieule 8 6—7 mm. long&, lineares, pallidze : gluma I™ chartacea, 

complicata, carina infraapicali setoso-ciliata, ceterum superne scabra, 

manifeste 4-nervis (interdum nervulo parvo medio aucta), secus ner- 

. vos sæpe hispidula; II biloba, ciliata, inter lobos aristam basi cilio- 

latam ipsam plus minus superantem emittens, scabra ; IV* brevissime 

obtuseque bidentata, 1-nervis, aristá 14—30 mm. longä. Antherz 

2 mm. longe. Spieule pedicellatz sessiles z:equantes v. superantes, 

lineari-lanceolatze : gluma I™ 5—7-nervis, scabra v. hirtula, mutica 

v. (sspe in eodem specimine) aristam 1—4 mm. longam exserens; 

anther& 3,5 mm. longæ. 

Var. a, genuinus ; vaginis glaberrimis, laminis glabris v. basin 

versus ciliatis, panieulze ramis 10*5—30^*, — Chrysopogon serrulatus 

Trin. ! in Mém. Ac. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 318, Spec. Gram. t. 331; 

Ch. Esenbeckii Arn. in Steud. Synops. 1, p. 395; Ch. ciliolatus Boiss. 

Fl. Or. 5, p. 458 excl. var. 8; Rhaphis ciliolata et Rh. cærulea Nees! 

ap. Steud. Synops. 1, p. 396, 395; Andropogon Trinii, ciliolatus, 

cæruleus Steud. ll. ec. — Laminæ 15—30 em. longe, 3—5 mm. lat. 

Panieula 8—12 em. longa. Spieule 5 sepissime eserulescentes, gla- 
brze, scabrze v. raro hirtule.— Spieule 8 in A. ciliolato Steud. (Royle 
318) interdum in singulis ramulis binze. 

India or.: Nepal (Royle 254, 255, Griff. 6816, Wall. 8791, 8788 
(cult.); Himalaya bor.-oceid. reg. trop. (Hook. f. et Thoms.); Kamaon 
(Duthie); Afghanistan in valle Kurram (Aitchis. 441, 503); Africa 
austral. extratropica (Burchell 2655). 

ß, increscens; vaginis inferioribus e tubereulis villosis, laminis 
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utrinque hirtulis, panicule ramis 4—8®i*, — Chrysopogon increscens 
Nees ! apud Steud. Synops. 1, p. 396; Ch. Wightianus v. leucanthus 
Thwait. Enum. pl. Zeyl. p. 366; Androp. inerescens Steud 1. e. — 
Lamin® 2—10 cm. longze, 2—3 mm. late. Panicula 5—8 em. longa. 
Spieule c? pallidze, hirtule. 

India or. : Courtallum (Wight 1030); Ceylon (Thwait. 2954). 
x, simplicior ; ut g, sed eulmis sspius simplicibus. — Lamina 

8—15 em. longae, 3—4 mm. latze, valde glauese, basi fimbriato-ciliat. 
Panieula 9—12 em. longa, ramis 10"5—12"5, Spieule g pallide, 
seabr&. 

Africa austr. in regione Betschuanaland pr. Kuruman (Marloth 
1064 

** Vagine inferiores teretes, aggregate quidem, sed non flabellats nec a culmo solutæ 

sed ei appress®, ejusque basin tumefacientes, imæ ssepius squamiformes (128). 

128. A. Aueheri Boiss. Diagn. pl. or. ser. 1, 5, p. 7 (ampl.); 

Chrysopogon ciliolatus 8 Aucheri Boiss. Fl. or. 5, p. 458. 

Culmi erecti, teretes, 20—60 cm. alti, superne sæpe scaberuli, a 

basi ramosi, ramis floriferis elongatis. Vaginz mediæ et inferiores 

internodia superantes. Ligula preter cilia etiam pilis longis stipata. 

Laminz e basi :equilata v. latiore a vagina distincta lineares v. sub- 

lanceolato-lineares, sensim angustate, 3—10 em. longe, 1,5—3 mm. 

late, summa abbreviata, glauc®, costa media obtusa parum promi- 

nula, nervis lateralibus vix prominulis. Panieula demum plus minus. 

exserta, ovalis v. ovali-oblonga, 5—10 em. longa, erecta, rhachi scabe- 

rula, ramis 4—6" anthesi patulis dein suberectis, imis panicula 2—3- 

plo brevioribus. Spicule 8 lineares, plerumque pallidz : gluma I^ 

acuta v. obtusiuscula, chartacea, carina pilis paucis obsita, ceterum 

glabra et plus minus scabra, 4-nervis ; II“ obtusa, apice hyalino emar- 

ginata raro integra, aristä quam ipsa sæpius duplo longiore, inferne v. 

. tota longitudine plumoso-ciliatä, carina ssepius ciliata, marginibus hya- 

linis subciliolata; IV* integra v. lobis 2 parvis sub aristze orto aucta; 

ariste columna fulva, albo-hirtula. Antherz 2,5—4 mm. long. Pedi- 
celli marginibus plus minus dense villosi, villis sursum acerescentibus. 
Spieule g sessiles equantes, anguste lanceolatz : gluma P= infra 
apicem carinata, carina et margine ciliata, 7-nervis, aristata, arista 
plus minus eiliata; II^ 3-nervis, mutica v. aristata, margine ciliata ; 
HF, IV* decrescentes, 1-nerves, ciliatæ; antherze 4 mm. longae. 

Mirum in modum variabile gramen; vix duo specimina omnibus 
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punctis congruentia invenies, immo ejusdem speeiminis spieule sæpe 

variant; varietates sequentes, quamvis habitu interdum satis discre- 

pantes, tamen formis intermediis arcte junguntur. 

a. € rg ssepius e gluma I** tantum aristatze, v. omnino mutic®, 

ma IIda etiam aristulam illà I*»** breviorem emittens; aristze hsec 

cum ilia glumæ Ide spieule 8 in 's v. '» inferiore v. basi tantum 

ciliate (a—4). 

Var. a, genuinus ; vaginarum nodis glabris ; spiculis 8 6 mm. lon- 

gis, callo 0,6 mm. longo albido-v. flavescenti-barbato. — A. Aucheri 

Boiss. ! 1. e. sens. str. — Laminæ lineares, acuminatze, inferne parum 

latiores, rigidulz, sepius pube minuta densaque subvelutine, rarius 

glabrz, plerumque insuper ad basin fimbriis basi tuberculatis adsper- 

sæ, 2—10 em. longz, 2—3 mm. latze. Spieula 8 callo obtuso, barba 

'— '/, spieule s:equante stipato; gluma I** acutiuscula; Il apice 

hyalino subintegra, in '/, superiore carin: longe ciliata, aristá brevi- 

ter v. inferne longiuscule ciliatá ; IV** arista 20—40 mm. longa. Pedi- 

celli spieula sessili 3-plo breviores, villis flavescentibus v. albidis 

densis, summis spieule c? medium zequantibus v. superantibus eiliati; 

spieule 5 gluma I= carina marginibusque ciliata, aristam brevissime 

v. prope basin longiuseule eiliatam raro ad '/, usque plumosam emit- 

tens; II** sepius mutica, raro breviaristata, interdum amb mutic®. 

Persia austr. (Aucher-Eloy 5465 ex p.); Belutschistan (Stocks); 
Afghanistan (ad Abigoor et Bolan Pass, Griff. 6814); Sindh (Stocks 
441, 643 in h. Boiss.; prope Karatschi l. Stead); Abyssinia (Schimp. 

126 ex parte, inter var. quinqueplumem). 
B, subpungens; vaginarum nodis barbatis; spiculis 8 7 mm. longis, 

callo ut in przecedente. — Laminæ lanceolato-lineares, 4—7 cm. lon- 

gæ, inferne 5 mm. late, sensim in acumen subpungens acutatze, rigi- 
dissimze, patentes, basi eiliate, ceterum glabrz, preter marginem 
seaberrimum leves. Spieule 8 albido-barbate, glumæ I" callus 
barba '/, glum:e æquante stipatus; H° arista basi tantum v. ad '/; 
usque ciliata; glumæ IV** arista 25 mm. longa; pedicelli spicula sessili 
plus duplo breviores, villis albidis spieule 5 medium sequantibus ; 

spieule Z' gluma I™ ut in a, Iè mutica. 
Belutschistan (Stoeks in h. Boiss.). : 
7, Chrysopus ; vaginarum nodis glabris, spiculis 8 7—10 mm. lon- 

gis, callo 1,5 mm. longo rufescenti-barbato. — A. Chrysopus Coss. 
herb. — Laminæ lineares, 4—9 em. longe, 2—3 mm. latz, acutius- 
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cule v. acute, rigide, utrinque scabr&, basi fimbriatz. Spieule 8 
gluma I" acutiuscula, apice hyalino longe ciliata, callo obtusiusculo 
pilis gluma 4-plo brevioribus barbato ; II** arista in '/,—*/, inferiore 
plumoso-ciliata; IV** arista 30—45 mm. longa. Pedicelli spicula sessili 
triplo breviores, villis rufescentibus spicule 9 medium »quantibus 
ciliati. Spieulz 5 sspe violascentes, I—2-aristate, aristis modo basi 
tantum, modo ad '/,—'/, usque plumosis, raro mutic®. 
Marocco in oasi Akka (Cosson). 

b. Spicule pedicellatze e glumis I"* et IIda aristatz, aristis subzequalibus spi- 

cula sesquilongioribus cum illa glumæ IIdae spicule sessilis a basi fere 

ad apicem usque eleganter albo-plumosis. 

8, quinqueplumis. A. quinqueplumis Hochstett. in Schimp. p 

Abyss. un. it. n. 726 saltem ex parte; A. aristidoides Steud. "die 
l, p. 397? — Vaginarum nodi glabri. Lamin: lineares, 3—10 cm. 

long&, 1,5—3 mm. late, setaceo-acuminats, flaceidule v. rigidulæ, 

utrinque marginibusque plus minus scabrze, przesertim versus basin e 

tubereulis fimbriate. Spiculæ 8 5,5—6,5 mm. long, pallide virides; 

gluma I= obtusa, carina apice breviter ciliolata, callo 1,5—2 mm. 

longo aeutiusculo barba alba gluma 5-plo breviori stipato; II“ arista 

tota plumosa, IV** arista 18—36 mm. longa. Pedicelli spicula 8 sub- 

duplo breviores, villis albis parcioribus, summis spiculä c? 4-plo bre- 

vioribus ciliati. 

Persia austral. (Aucher-Eloy 5465 ex p. cum var. « in h. Boiss.) ; 

Arabia felix (Ehrenb. in h. berol.); Nubia inter Suakin et Berber 

(Schweinf. 284, 316, 580, 707, 708); Abyssinia in valle fl. Tacazze pr. 

Dscheladscheranne (Schimp. 726 ex p. eum var. a). 

Obs. Haec varietas, aristis plumosis in quavis spicularum triade 

quinque valde insignis, in quibusdam regionibus sola crescere videtur, 
in aliis (Persia austr., Abyssinia) cum var. a permixta provenit et 
certe ex hac orta est; nec desunt forma intermediz. 

$ 2. Glumæ IV“ (in spicula 8) arista imperfecta, ad subulam redacta. 
— Paniculæ erect® strictæ rhachis levis, rami primarii 2—4— ri 
subzquales, interjectis nonnullis secundariis brevioribus, omnes 
filiformes v. capillares. Spieule 8 gluma I™ in !/, superiore prop- 
ter margines latiuscule implicatos bicarinata, carinis aculeolatis, 
inferius involuta, dorso glabra; II“ I= zequans, carinata, carina 

Summe au Prodromus VI. 36 
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superne aculeolato-v. setuloso-scabra, dorso subcoriacea, margini- 

bus hyalina, glabra; II secundä '/,—'/, brevior, lineari-oblonga, 

. retrorsum ciliata (n. 129—131). 

199. A. aciculatus (Retz. Obs. 5, p. 22); spiele 8 gluma I 

callo aciculiformi, apice acutissimo subcurvato, reliquam glum& par- 

tem sequante, breviter ferrugineo-barbato. — Rhaphis trivialis Lour. 

Fl. eochinch. p. 553, Trin. Spec. Gram. t. 8, 9; Rh. acicularis Desv. 

Opusc. p. 69; Centrophorum chinense Trin. Fundam. p. 106; Chry- 

sopogon acieulatus Trin. ibid. p. 188; Ch. trivialis Arn. et Nees in 

Nees Pl. Meyen. p. 171; Rhaphis javanica Nees! ap. Steud. Synops. 

1, p. 396; Andropogon acicularis Rem. et Schult. Syst. 2, p. 812; A. 

subulatus J. S. Presl! in C. B. Presl, Reliqu. Haenk. 1, p. 341; A. 

javanicus Steud. l. e.; Chrysopog. subulatus Trin. ap. Steud. 

Nomenel. ed. 2, p. 360; Miqu. Fl. Ind. bat. 3, p. 491. 

Rhizoma repens. Innovationes extravaginales. Culmi basi prostrati 

v. longe repentes, e nodis crebris confertis radicantes, dein curvato- 

ascendentes, internodiis 2—3 superioribus erectis elongatis unà 20— 

50 em. longis, teretiuseuli v. uno latere sulcati, in parte decumbente 

ramosi, in erecta simplices v. e nodis 1—2 superioribus ramos flori- 

feros fastigiatos erectos interdum iterum ramulo auctos agentes. Folia 

in parte culmi decumbente dense conferta, in erecta remota: vagin® 

teretes, aretz, glabrz v. ore parce barbate, in parte erecta inter- 

nodiis breviores, in decumbente multo longiores. Ligula ad marginem 

membranaceum angustissimum redacta. Laminæ e basi æquilata late- 

ribus rotundata lineares, obtuss v. acutiuscule, 2—15 cm. longe, 

3—5 mm. late, summa brevissima v. rudimentaria, flaccidze, verna- 

tione convoluta, adult plans sed prope margines ssepius undulate, 

glaucescentes, utrinque glaberrimze v. basi parce pilose, margine 
remote spinulos®, costa media tenui uninervi haud carinata obtusa, 
supra anguste albo-lineata, nervis lateralibus non prominulis. Panicula 

oblonga v. lineari-oblonga longiuseule exserta, 5—10 em. longa, in 
sicco contracta, in vivo (ex Hance) patens, rhachi robusta, ramis 
eu, longioribus 1—1,5 em. longis, omnibus scabris, apice incras- 

satis, cum spicula fertili in singulo ramo singula obliquissime artieu- 
latis, disjunctis apice cicatricem suleiformem 3 mm. longam superne 
subdilatatam margine scabram exhibentes. Spicule 9 lineares, cum 
callo 4—6 mm. longo antiee glabro, laterius breviter hirtulo, ad 
glum:e II^ insertionem circumcirca ferrugineo-barbato (barba 1 mm. 
longa) 8—10 mm. longs, a dorso compresse, violascentes, raro 
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pallidæ : gluma I™ chartacea, a medio sensim acuminato-acutata, ipso 
apice angustissime truncatula et interdum bimucronulata, dorso 
superne scabra, inferne lævis, 2—3-nervis; II® lanceolata, acuminata 
v. breviter setigera, 1-nervis; II lineari-oblonga, obtusiuscula, 
binervis; IV* IIT» æquans, linearis, membranacea, glabra v. superne 
ciliolata, ex apice integro aristam emittens 4—7 mm. longam scabram 
flavidam. Palea glumä IV* plus duplo brevior, linearis, obtusa, 
enervis, glabra. Antheræ vix 1 mm. longæ. Stigmata. late plumosa, 
rufescentes, stylos plus duplo superantia. Pedicelli spicula sessili '/, 
breviores, lineares, glabri, scabri. Spiculze J 5—6 mm. longz, subu- 
lato-lanceolat&, glabra, violaceze raro pallidze : gluma I^* 3-nervis, in 
aristam ipsa pluries breviorem acuminata ; II“ paullo brevior, acumi- 
nata, 3-nervis, ciliata; HP, IV* breviores, 2—1-nerves, ciliata; palea 
parva, cuspidata; antherz 2 mm. longs. 

Ins. Mauritius (Sieb. 49); India or.: Bengalia (Hook. f. et Thoms.), 
Peninsula (Wight 1674, Griff. 6813), pr. Mangalur (Hohenack. 587), 

Ceylon (leg.?, in h. Lindl.), ins. Nicobares (Kurz), Malacca (Griff.), 

Singapur (Jagor), China (Meyen), pr. Hongkong (Hance 383), inss. 

Lutschu (ex Hook. et Arn.), Philippinze (Cuming 555), Luzon (Hzenke), 

Java (Zolling. 54, 539), Timor (Gaudich.), Australia ? (Sieber Agros- 
totheca 93), ins. Marianne (taudich.), Nova Caledonia (Balansa), 

Nove Hebridz, Viti, Societatis, Marquesas, Wallis Island etc. (ex 

Seemann), Oahu (Chamisso). 

Obs. Spicule maturz tactu facile secedentes propter callum acicu- 
latum per braceas in cutem ambulantium penetrantes molestissim:e. 

130. A. argutus (Steud. Synops. 1, p. 391); spieule 8 gluma 
I^ callo brevi (reliqua gluma 4-plo breviori) obtuso recto breviter 
fulvo-barbato, panicule ovato-oblongze ramis imis panicule medium 
squantibus, racemis 4—6-artieulatis, articulis pedicellisque spiculam 
sessilem subzequantibus remote hispidulis. — Rhaphis arguta Nees! 
ap. Steud. l. c. Chrysopogon aciculatus var.? 8. elatior Benth. Fl. 
Austral. 7, p. 538?; Ch. argutus Trin. ap. Steud. Nomencl. ed. 2, 

= p. 360. 
Culmi erecti, ultra 70 em. alti, compressi, simplices, glaberrimi. 

Vagine carinato-compressee, arctze, glaberrimze, internodiis breviores. 
Ligula in seriem ciliorum brevissimorum soluta. Laminse medie 
5—10 em. longs, 3—4 mm. late (summa 0,5 cm. longa), e basi 
iequilata lineares, acutiusculs, rigidulze, glabrze, marginibus et nervo 
medio subtus spinuloso-serratis, ceterum læves, costa media tenui 
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uninervi subtus acuta, lateralibus primariis 5—6" prominulis. Pani- 

cula 9—10 em. longa: rami primarii 2""—4"i, basi secundarios agentes, 

superne simplices, scabri, inferne ad 1,5—2 em. usque nudi, secundarii 

basi brevissime nudi, omnes eum racemo oblique artieulati, disjuneti 

cicatricem ovalem ciliolatam exhibentes. Racemi laxi, 2—4 cm. longi; 

artieulis oblique disjungentibus. Spieule 8 computato callo 7—8 mm. 

longs, lineari-lanceolatze, a latere subeompressze, pallidze : gluma I 

coriacea, ipso apice angustissime truncatula, bicarinata, dorso scabra, 

3-nervis ; II lanceolata, acuminata, breviter setigera, carina setuloso- 

ciliata, dorso scaberrima, 3-nervis; II: lineari-oblonga, obtusa, 

binervis; IV* secundá paullo brevior, anguste linearis, hyalina, 3-ner- 

vis, glabra, ex apice obtuso aristam gracillimam scaberrimam 10—14 

mm. longam emittens. Palea 0. Anthere 2 mm. longs. Stigmata 

przecedentis. Spicule pedicellate (7, sessiles sequantes, subulato- 

lanceolatz, glabr@: gluma I^» subulato-acuminata, mutica superne 

scabra ; tenuiter 5-nervis ; II zequilonga, acuminata, 3-nervis, glabra ; 

III*, IV: decrescentes, 2—1-nerves, ciliat®. 

Exstat in h. Neesii nunc reg. berolinensi sine indicatione loci 

natalis ; si synonymon Benthami recte huc duxi, in Australia boreali 

erescrit. Nostra planta vero ab A. acieulato certissime specifice dis- 

tineta est. 

131. A. elongatus (Spreng. Syst. 1, p. 287); spieule 8 gluma 
I» callo crassiusculo 2 mm. longo recto reliqua gluma plus triplo 

breviore longiuscule albo-barbato; panicule linearis ramis imis ipsä 

5—8-plo brevioribus; racemis 1—3-articulatis, pedicellis spicula 9 
plus duplo brevioribus glaberrimis. — Holeus elongatus R. Brown 

Prodr. p. 200; Sorghum elongatum Beauv. ap. Rom. et Schult. 
Syst. 2, p. 841; Chrysopogon elongatus Benth. Fl. Austral. 7, p. 538. 

Rhizoma crassum. Culmi arundinacei, 1—1,5 m. alti, diam. inferne 

fere 1 em., erecti, simplices v. e basi ramosi, compressi, glaberrimi, 
infra nodos szepe pruinosi. Vaginz compresse, inferiores internodia 

superantes et apice a culmo solutze, glaberrims, sensim semsimque in 
laminam erectam abeuntes, non nisi intus serie ciliorum ligul loco 

fungente ab illa distinete. Laminz e basi æquilata lineares, 40—50 em. 
longz, complicatæ, vi explanate 4—8 mm. latæ, rigidissimze, glauces- 
centes, glabrz, subtus leves, supra scabrz, marginibus serrulato- 
scaberrim®, costa media erassissima, plus quain dimidiam lamin® 
latitudinem æquante, plurinervi, subtus acute carinata, supra late 
albo-lineata, intus medullosa, nervis lateralibus confertis non promi- 
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nentibus. Panicula 15—26 cm. longa, erecta, densa; ejus rami 4*i—8i, 
capillares, erecto-patuli, glaberrimi, breviores simplices, longiores 
ramulos 1—4 alternos gerentes, in parte superiore panicule rami 
brevissimi, dense conferti, in inferiore laxiores, omnes apice subin- 
crassati, cum spicula oblique articulati, articulatione ciliata. Racemi 
qui ramulos breves terminant spiculam 8 unam, qui longiores termi- 
nant spiculas 2—3 continentes, articulis spicula sessili paullo—duplo 
brevioribus, obliquissime disjungentibus, glaberrimis. Spieule 9 cum 
callo 2 mm. longo antice glabro postice et ad latera pilis albis 2—4 mm. 
longis barbato 7 mm. long&, lineari-oblongz, pallidze: gluma I™ coria- 
cea, a '/, inferiore sensim acutata, minute bidentula, late involuta, 
preterea ab apice ad medium usque bicarinata, carinis muricatis, 
ceterum levis, enervis v. obsoletissime nervosa; II® oblonga, obtu- 
siuscula, ex apice aristam ipsa breviorem exserens, ciliolata; II lan- 

ceolata, acuta, enervis; IV* secundä '/, brevior, linearis, glabra, inter 
apicis dentes breves aristam emittens 6—10 mm. longam gracillimam 

pallidam. Palea glumä IV* duplo brevior, linearis, glabra, enervis. 

Styli stigmatibus multo breviores. Spicule œg lanceolate, 7 mm. 
long&, pallidze, glabrze: gluma I™ acuta, 5-nervis, lzevis; I“ mucro- 
nata, 3-nervis, marginibus hyalinis implicatis ciliata ; III*, IV*, paullo 
breviores, oblong&, tenuissime 3-nerves, ciliatze; palea duplo brevior, 
linearis. Antherz 3,5 mm. longz. 

Australia bor. (Albert River l. Landsborough, alii); Queensland 

(ex Benth.). 
Var. filipes (Benth. l. c. p. 539) foliis angustioribus, panicula 

laxiore sepe breviore, ramis longioribus, filiformibus, aristis sub- 

longioribus, in iisdem regionibus a variis botanicis lectus, a me non 
visus est. 

Hujus subgeneris species inextricabiles: 

A. depauperatus Kunth Revis. Gram. 1, p. 166 (Pollinia depau- 
perata Spreng. pug. 2, p. 11), e Bengalia. 

A. fulvus Spreng. pug. 2, p. 8, e Bengalia (Minus certe ad 
Chrysopogones relatus). 
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Series B. Hrrerozyeı. Spicula sessilis paris imi v. plurium infimorum 

in omnibus racemis v. saltem ex binis in altero ab illa parium 

superiorum sexu, aristis, sepe etiam formá, diversa, plerum- 

que cf v. neutra, pedicellatz ejusdem paris simillima. — Paria 

illa infima homogama dico. 

Subgenus 11. DicHANTHIUM. 

Dichanthium Willemet in Usteri Ann. 18 (1796), p. 11; Lepeocercis 

Trin. Fundam. p. 203 ; Diplasanthum Desv. Opusc. p. 66. 

Racemi subcompositi in apice culmi ramorumve digitati, rarissime 

et inconstanter solitarii, raro paniculam veram formantes, aut omnes 

peduneulati aut omnes subsessiles, multiartieulati, articulis pedicel- 

lisque spieularum primariarum linearibus, filiformibus, dorso planis, 

eiliatis, oblique disjungentibus, disjunetis apice sine appendiculo. 

Cujusvis racemi spicularum paria 1—4 infima homogama, raro (in 

A. annulato) racemus unus alterve paribus omnibus heterogamis. 

Spieule 8 a dorso compresse, aristat: : gluma I“ marginibus 

superne anguste carinato-implicata, inferne sspius subinvoluta ; IF* 

carinata, mutica; III" hyalina, IV* angustissima, sapissime stipitifor- 

mis, e basi angusta in aristam abiens, rarissime bifida. Palea 0 v. raro 

ovarium subæquans. Lodiculæ glabræ. Stamina 3. Ovarium glabrum ; 

stigmata oblonga, stylos sæpius duplo superantia, raro eos æquantia. 

Caryopsis obovata v. obovato-oblonga, compressa, ventre plana, dorso 

convexa, embryone '/,—?/, caryopseos æquante. Spiculæ pedicellatæ 

-g v. raro neutra, sessilibus omnino conformes nisi mutic®. 
Gramina (excepto A. piptathero) perennia, foliis planis, vernatione 

convolutis, pleraque zonam tropicam orbis antiqui incolentia. — Sub- 

genus Dichanthium ab Amphilophi eadem nota distinguitur ac Cymbo- 

pogon ab Arthrolophi, nimirum spicularum paribus homogamis ad 

basin racemorum. Hæc nota in A. annulato non semper sibi constat, 

quie species itaque hoe cum Amphilophis subgenere arcte jungit. Sed 
etiam eum Heteropogone fere confluit ope A. caricosi et A. oliganthi ; 
nihil revera discriminis superest preter racemos in Heteropogonibus 
semper, in Dichanthiis quibusdam inconstanter solitarios, spiculasque 
parium superiorum in Dichanthiis conformes in Heteropogonibus 
difformes. 

Culmi simpliees v. parce ramosi, ramis nunquam in paniculam 
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spuriam collectis. Vagina folii summi a racemis demum plus minus 
remota, non spathiformis, laminam brevem v. rudimentariam gerens. 

Spicularum paria homogama demum cum pedunculis in apice culmi 
persistentes, reliquis decisis. 

81. Racemi erecti v. patuli, pedunculis strictis. Rhacheos articuli 

sine sulco longitudinali. Callus glumz I^** in spicula 8 brevissimus 

v. minutus, obtusus, plus minus barbatus (n. 182—141). 

A. Spicule 8 gluma IV* stipitiformis , crassiuscula, integra, arisiá, in quam 

: sensim abit, non latior (n. 132—140 

@. Spicule pedicellatze gluma IV* mutica. — vow e basi zequilata v. sub- 

angustata lineares, setaceo-acuminat®; spicule 8 gluma II?» 3-nervis, 

3-carinata, juxta carinam mediam vicies (n. 182—139). 

a. Racemi, ubt plures, pedunculis 5—10 mm. longis fulti. Anthere 2—8 mm. longa, 

lineares (n. 130-133). 

* Spicule g gluma I™a carinis superne marginatis v. anguste alatis, 8—12-nervis sine 

nervo mediano, spicule C gluma Ima 15— 21-nervis (n. 132-133). 

132. A. caricosus (Linn. Spec. ed. 2, p. 1480 excl syn. 
Rumphii); spieule 8 gluma lI** carinis marginalibus apicem non 

attingentibus szpius abrupte desinentibus, dorso sspissime, saltem 
versus margines, pilosa. 

Innovationes mixte, extravaginales sepe stoloniformes. Culmi basi 

deeumbentes v. geniculato-ascendentes, superne erecti, compressi, 

internodiis latere vagine dorsum respiciente canaliculatis, glaber- 
rimi, simplices v. e nodis 1—3 superioribus ramos floriferos simplices 

v. ramulosos subfastigiatos erectos agentes, e nodis inferioribus 
sepius foliifero-ramosi. Vaginz laxiuseule, compresse, fere tota 

longitudine carinatæ, internodiis breviores, nodis inferioribus glabris, 

superioribus pube brevi decidua barbatis. Ligula brevissima, truncata, 

glabra v. ciliolata et preterea intus pilis stipata. Laminze rigidulee, 

virides, margine scabrz, costa media tenui 1-nervi carinata, supra 
latiuscule albo-lineata, nervis lateralibus primariis distantibus supra 

prominulis. Racemi 1—4", ubi plures, inzqualiter pedunculati, 

(pedunculis 5—15 mm. longis), crassiusculi, ereeti v. leviter nutantes, 
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pallide virescentes, rhachi parum fragili, articulis pedicellisque spicula 

sessili 3-plo brevioribus, altero margine (eo, quo sese respiciunt) pilis 

parcis accrescentibus, summis articulum subæquantibus v. eo brevio- 

ribus ciliati. Spiculæ 8 4—5 mm. longæ, obovato-ellipticæ v. obovato- 

oblongæ, inferne subconvolutæ (inde specie angustiores): gluma I^ 

chartaceo-herbacea, obtusissima v. obtusiuscula, alis rigide ciliolatis, 

dorso convexa, nervis 8—12 (nullo mediano) infra apicem desinenti- 

bus percursa, callo brevissime barbato; Hè I™ æquans sed multo 

angustior et ab illa fere obvoluta, chartaceo-membranacea, obtusa V. . 

acutiuscula, carina media inferne plus minus pilosa, lateralibus 

scabro-ciliolatis; III* illis parum brevior, oblonga, obtusa, enervis, 

glabra; IV* III?» æquans; aristze gracilis 15—25 mm. long: columna 

fusca, scaberrima, medio geniculata, subulam basi laxe tortam 

zquans. Anthere 2—3 mm. longs. Spieule pedicellatze sessiles 

sequantes, eisque simillimæ sed plans (inde specie latiores), pilosiores, 

obtusiores: gluma Ir: 15—19-nervis, carinis longiuscule ciliata; II 

elliptica, acutiuscula, margine late implicata, ciliata ; IIF illis '/, bre- 

vior, oblongo-ovalis, obtusa, enervis, ciliata; IV* II” aquans, lineari- 

.. Oblonga, acuta, integra (ex Kunthio 2—3-fida, anne fatiscentia lace- 

. rata?), glabra; anther& 2 mm. longe» (Kunth: effætæ). 

Subspec. a. genuinus ; culmis sub inflorescentia glaberrimis, race- 

mis ssepius solitariis raro 2—3", pedunculis glabris fultis. — A. cari- 

cosus Linn. sens. str.; A. serratus Retz. Obs. 5, p. 21; Trin. Spec. 

Gram. t. 329; A. Ierak Pers. Synops. 1, p. 103; Lepeocercis 

serrata Trin. Fund. 203; Heteropogon concinnus Thwait. Enum. pl. 
Zeyl. p. 368. — Culmi basi decumbentes, sæpe stolones supraterra- 

neos emittentes, 20—60 cm. alti, graciles. Laminæ 4—12 cm. long®, 
2—4 mm. latæ, subtus læves, supra sæpius pilis sparsis (basi tubercu- 

latis) hispidulæ, basi fimbriatæ, raro glabræ. Racemi interdum in 

eodem specimine solitarii v. 2—3", 4—5 em. longi; gluma I** spiculæ 
8 late obovato-elliptica, in '/, superiore latior, alis manifestis infra 

apicem abrupte desinentibus, dorso levis, nitens, inferne pilosula. 
Arista 15—20 mm. longa. Cujusvis racemi spicularum par imum 
homogamum. 

India orient. pr. Serampur (Voigt in h. Havn.), Callian (Kuntze, 
forma elatior multiramea), in Peninsula (Wight 1687), Ceylon 
(Anuadhapura l. Trimen, Bibili 1l. Thwaites); ad ripas Irawaddi 

(Wall. 8809 E, 8810 H); China prope Ta-pin-tze in prov. Yun-nan 
(Delavay in h. par.). 
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Subsp. b. mollicomus ; culmis sub inflorescentia molliter pubes- 
centibus; racemis sepius 2—4", raro solitariis, peduneulis molliter 
villosulis fultis. — Culmi genieculato-ascendentes, raro stoloniferi, 
robustiores; laminz 12—30 cm. longs, 4—6 mm. latz; ariste 20— 
25 mm. longs. 

B, mollicomus ; racemis 6—10 cm. longis, pari spicularum imo 
tantum homogamo, gluma I™ apice subtridentula, toto dorso breviter, 
versus margines longius pilosa. — Dichanthium nodosum Willem. in 
Usteri Ann. 18 (1796), p. 11; Andropogon aristatus Poir. Encycl. 
Supplem. 1, p. 585; A. mollicomus Kunth ! Revis. Gram. 1, p. 365, 
t. 96; A. incurvatus Kon. ap. Trin. in Spreng. neu. Entd. 2, p. 91 
ex Trin.; A. Koenigii Steud. Synops. 1, p. 381. Diplasanthum lanosum 
Desv. Opusc. p. 67, t. 5, f. 1 (mala). — Culmi 80—120 em. alti; 
laminz glabrz v. basi fimbriatze, utrinque scaberulze. Racemi 3—4", 
Gluma I^ late obovato-elliptica, 12-nervis; II obtusa. In specimini- 
bus uberibus interdum etiam spicularum per imum heterogamum, 
sessili 8 aristata. 

In insulis Mauritius (Sieber 48, alii), et Bourbon (Boivin); in India 
or. ex Trin.; formam inter hunc et genuinum mediam habeo in Ind. 
or. distr. Tschanda a Duthie lectam. 

1. heteropogonoides ; racemis 3,5—5 em. longis, spicularum paribus 
2—3 infimis homogamis, gluma I"* edentula, dorso medio glabra, 

versus margines pilosa, carinis ciliolata. — Culmi ut in a ; lamine 

Subtus przcipue versus apicem scaberrim&, supra villosulze. Racemi 

2—3", Gluma I" ovali-oblonga, obtusissima, 8—10-nervis, II** acu- 

tiuscula. 

Ins. Timor. (ex h. Paris. ; in h. Kunthii sub A. caricoso). | 

Y, glabrior ; racemis 3.5 cm. longis solitariis, spicularum paribus 

3—4 infimis homogamis ; gluma I^* edentula, przeter carinas ciliolatas 
glaberrima, nitens. — Habitus omnino A. caricosi genuini, sed cha- 
racteres A. mollicomi, ita ambos arcte jungens. Culmi humiliores, 

magis decumbentes. Laminse prseter fimbrias basilares glabr, lzevius- 

culæ, breves. Gluma ["* angustius ovalis, medio latior, carinarum 
alis sensim in apicem abeuntibus. 

Ins. Timor. (ex h. Paris.). — Ad speciem sequentem vergens. 

133. A. tenuis (R. Brown! Prodr. p. 201); gluma I^ spicule 

8 carinis apicem superantibus inde gluma emarginata, dorso glaber- 

rima. 

Culmi ultra 50 cm. alti, geniculato-ascendentes, subcompressi, 
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lives, superne glabri, simplices v. e nodo penultimo florifero-ramosi. 

- Vagine laxiuscule, superne subcarinatz, glaberrimz, internodiis 

breviores. Ligula brevissima, truncata, glabra. Laminæ rigidule, 

virides, glaberrim&, costa media tenui l-nervi vix carinata, nervis 

lateralibus utrinque 3 primariis interjectis singulis secundariis non pro- 

minentibus. Racemi solitarii v. bini, 3 cm. longi, longioresve, erassius- 

culi, fuscescendo-virescentes ; rhacheos fragilis articuli spicula 2 3-plo, 

pedicelli eâ plus duplo breviores, utroque margine pilis albis, superio- 

ribus articulum zequantibus laxe ciliati. Spicularum paria 2—3 infima 

homogama g. Spicule 8 5,5 mm. longs, obovato-oblong&, inferne 

convolutz, inde specie angustiores : gluma I= chartaceo-herbacea, 

Obtusissima, carinis anguste marginatis scabris, ceterum dorso con- 

vexo glaberrima, nervis 8—10 (nullo mediano) infra apicem desinen- 

tibus ; I“ T» subaquans, angustior, lanceolato-oblonga, acutiuscula, 

chartaceo-membranacea, carina media glabra, lateralibus superne 

scabra ; II illis duplo brevior, late oblonga, obtusiuscula, enervis, 

glabra; IV* I= zquans; ariste 20—23 mm. longs columna fusca, 

scabra, supra medium geniculata, subulam laxe tortam '/,—2-plo 

superans. Spicule pedicellatze sessiles aaquantes, eis simillimze nisi 

planiusculz : gluma I™ apice rotundata nec emarginata, 19—21-ner- 

vis, dorso glaberrima , carinis non alatis scabris ; I“ !/, brevior, lan- 

ceolata, acutiuscula, 3-nervis, glabra, III, IV: quam I»* duplo bre- 

viores, oblongz, obtus&, integrae, glabrae. 
Australia, Queensland ad Keppel Bay (R. Brown). 
Obs. Cl. Bentham in Fl. Austral. 7, p. 517, nescio quo modo, visis 

Brownii speciminibus hane speciem « nil nisi varietatem v. statum 

glabriorem Heteropogonis contorti » esse suspicabatur. Ne minima 
quidem ei cum hoc affinitas, proxima vero cum A. caricoso, przecipue 
cum var. glabriore. 

.** Spieule C gluma Ima carinis non alatis nec marginatis, 5—9-nervis (cum nervo medio 

distincto), ovali-oblonga v. oblonga; spieule Cf gluma Im» 7— 13-nervis. — Cujusvis 
racemi spicularum par imum homogamum, raro (in A. annulato) heterogamum. (n. 
134—135). 

134. A. annulatus (Forsk. Fl. æg.-arab. p. 173); gluma I? infra 
apicem sine serie transversali tuberculorum piliferorum. 

Dense ezspitosus; innovationes breves, intravaginales cum extra- 

vaginalibus mixtze. Culmi 50—100 em. alti, erecti v. geniculato-ascen- 
dentes, subrobusti, teretiusculi, internodiis lateribus alternis canalieu- 
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latis v. applanatis, leeves, simplices v. raro e nodis 1—2 superioribus 
ramulum floriferum brevem edentes. Vaginz teretes, superne subca- 
rinat®, arcte, elevato-nervosz, preter nodos sepissime patenti-v. 
reflexo-barbatos glaberrimæ. Ligula oblonga, 2—4 mm. longa, obtusa, 
membranacea, glabra, in vaginam decurrens. Lamine 5—25 cm. 
longe, 3—6 mm. lat, plans, rigidule, glaucæ, utrinque v. supra 
tantum papilloso-scabr&, margine scabro glabr& v. supra pilis basi 
tuberculatis adspers&, costa media plurinervi crassiuscula non cari- 
nata supra latiuscule albo-lineata medullosa, nervis lateralibus prima- 
riis utrinque 2—3, non prominentibus. Racemi raro solitarii vel 2— 
4", sgepissime 5—7", rarius 8—15", subdigitati v. panieulati, secus 
rhacheos communis ceterum glaberrimze nodos barbulatos alterni v. 

oppositi, interdum ramosi, pedunculis glaberrimis 4—10 mm. longis 
fulti, subsequales, graciles, 3—6 cm. longi, flaceiduli, pallide virentes 
v. pulchre violaceo-suffusi; articuli pedicellique spicula 8 duplo 

(paullo plus v. minus) breviores, utroque margine pilis acerescentibus, 
summis articulo paullo—2-plo brevioribus parce eiliati, ceterum basi 
fasciculo pilorum brevium stipati. Spieule 8 3—5 mm. longe, ovali- 
oblong® v. oblong&, concave : gluma I™ chartacea, obtusissima, 
carinis spinuloso-ciliolata, ceterum pilosa v. glabra, nervis 5—9 parum 
distinctis infra apicem desinentibus percursa, callo barbulata, II» 
basi arcte amplectens ; II^ I» zequans, angustior, lanceolata, acutius- 
cula v. obtusiuseula, glabra v. ciliolata; III* II?» subzequans, lineari- 
oblonga, obtusa, enervis, glabra; IV* IIf= »quans; ariste 16—24 - 

mm. longs gracilis columna castanea scabra plus minus distincte 

geniculata subulam basi laxe tortam subzquans. Spicule pedicellatze 

sessiles æquantes v. subsuperantes, 5 v. neutre, minus convolutæ 

sed planiuscule (inde specie latiores quam 8), gluma I”* toto mar- 

gine setigera, 7—11-nervis ; II^ I^ zequans, angustior, lanceolata, 3- 

nervis, cum HP obtusissima ciliata; IV* pusilla v. obsoleta, in spieulis 

neutris jam II“ minor, HP 0. 

Var. a, monostachyus (F. Muell.! ap. Benth. Fl. Austral. 7, p. 531); 

racemis solitariis v. binis, inflorescentie rhachi communi 0 v. 4—5 

mm. longa. — Culmi 40—50 em. alti. Racemi 3—3,5 em. longi; arti- 

culi spieulä 8 5 mm. longá oblongáà plus duplo breviores, pilis den- 

siusculis (summis articulo paullo brevioribus) ciliati ; gluma I"* przeter 

cilia carinarum glaberrima. Spieule pedicellate sepe e gluma IV* 

aristulam brevem rectam exserens, et tum quoque pistillum subevolu- 

tum continentes 

© Australia : Scio River (F. Muell.). 
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B, genuinus; racemis 3—10" (sspissime 5“), rhachi communi 

1,5—2,5 em. longie, 3—5-nodi insertis, inferioribus pedunculis 5—8 

mm. longis fultis; spieule 8 guma r praeter cilia carinarum pilis 

rigidulis basi tuberculatis longi ) obsita, 

dorso insuper inferne pilosula, spiculæ  pedicellatze gluma RB fere toto 

dorso pilis tuberculatis adspersa. — A. annulatus Forsk. sens. str. ; 

Délile, Æg. 3, t. 7, f. 2 (ex Kunth.), Boiss. Fl. or. 5, p. 463; A. Blad- 

hii Roxb.! Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 259; Trin.! Spec. gram. t. 325, 

vix Retz. ; A. comosus Link hort. ber. 1, p. 239; an etiam Spreng. 

Syst. l, p. 287? Lipeocercis annulata Nees! Fl. Afr. austr. p. 98; 

Androp. garipensis Steud. Synops. 1, p. 379. 

In Africa boreali : Marocco (Ball) Algeria (Balansa 711, Kralik 

95), Tunis (Letourneux in h. m.), ZEgyptus tota (collect. permulti), 

Nubia et Kordofan (Kotschy 445, 445); terra Capensi ad fl. Gariep 

(Drege) et in Mont. Hantam (Meyer in h. ber.); Arabia (Ehrenb.), 

Babylonia ad Mohammer (Noé). Kurdistan et Persia austral. (Hausskn., 

Bunge), India or. in distr. Pandschab (Hook. f. et Thoms.), pr. Delhi 

(Kuntze); in distr. Tschanda (Duthie); in Nepalia (Royle 205, Wall. 

8810 E), pr. Serampur (Voigt), Mongger (Wall. 8810 C), Calcutta 

(Kuntze), ad ripas fl. Irawaddi (Wall. 8810 G), China pr. Macao (ex 

Nees); Austral. bor. et Queensland (ex Benth.) ; ins. Lanai in Archip. 

Hawaiiensi (ex Hillebr. Fl. Haw. Isl. p. 508). Culmi 60—100 cm. 

alti. Racemi 4—6 em. longi, articuli spicula sessili 3—4 mm. longa 

subduplo breviores, pilis densiusculis eiliati. Spieule pedicellatze c 

v. S&pe neutra. 

+, decalvatus ; spicule 8 gluma I™ przeter carinas minute ciliolatas 

glabra, pedicellatz sæpe papillosa. Reliqua omnia varietatis genuini. 

Crescit cum praecedente: inter Alexandriam et Behu pr. Cairo 
(Schweinf. 1026, anno 1864), alibi in ZEgypto (Ehrenb.); Kabul 
(Griff.); Sindh (Stocks 1213), Bengalia pr. Serampur (Voigt in h. 

Obs. A. scandens Roxb. ! Fl. Ind. or. ed. Carey 1, p. 258 est forma 

spiculis glabriusculis, culmo subscandente. 
ô, Bladhiüi; racemis 8—15"*, rhachi communi circ. 4 em. longe 

5—6-nodi insertis, inferioribus peduneulis 10 mm. longis fultis, 
spieule 8 gluma I»* prster carinas setuloso-ciliatas glabra v. pilis 
parcis adspersa. — A. Bladhii Retz Obs. 2, p. 27? («spicis subocto- 
nis»). — A. obtusus Nees in Hook. et Arn. Beechy's Voy. p. 243 exc 
syn. Roxb. 

Ind, or. in plan. Ganget. sup. (Hook. f. et Thoms.) ; China (ex Retz.; 
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Hance). — A var. genuino, in quam per formas intermedias abit, 

parum diversus. Non prorsus liquet utrum planta Retzii huic varie- 

tati an genuino adnumeranda. Synonymia ceterum satis confusa. 

Trinius in Mém. Ac. St. Petersb. ser. 6, vol. 2, p. 272 et 273 A. 

Bladhii et annulatum seorsim describit, nullum characterem distinc- 

tivum afferens. Equidem inter plantam ægyptiacam et indicam diffe- 

rentias inveni nullas. 

e, humilis Benth. Fl. Austral. 7, p. 531. «Planta humilis, racemis 

4—6, brevioribus quam in typo.» Charlotte Waters, Central-Aus- 

tralia, 1. Giles. (N. v.) 

Obs. Quid: A. annulatus var... Balansa in Bull. Soc. bot. France 

19, p. 321 e Nova Caledonia ? (Bal. 717, n. v.). 

135. A. papillosus (Hochstett. in Schimp. pl. Abyss. un. it. n. 

526 ; A. Rich. Tent. fl. Abyss. 2, p. 457) ; spieule 8 gluma I"* infra 

apicem scariosum serie transversali semilunari tuberculorum pilifero- 

rum, juxtaque carinas ejusmodi tubereulis longe piliferis obsita. — 

Culmi genieulato-ascendentes v. erecti, cire. 1 m. alti, subrobusti, 

teretes, leves, simplices v. e medio v. inferius parce ramosi, ramis 
elongatis, inferioribus sæpius foliiferis. Vaginze teretiusculz, carinatz, 
arcte, elevato-nervoss, nodis patule v. reflexo-barbatis raro demum 
glabratis, ceterum secus margines oreque pilis mollibus basi minute 
tuberculatis eiliate. Ligula 1,5—2 mm. longa, rotundata v..truncata, 
membranacea, glabra sed pilis longis stipata. Lamine 8—16 em. 
longe, 3—5 mm. late, siccando revolutz, coriaceo-rigidissims, 

glauez, margine inerassato leves, subtus scaberul®, supra remote 
tubereulato-setuloss v. pilis delapsis papillos®, costa media nervisque 
utin A. annulato. Racemi 3—7 secus rhachin communem glaberri- 
mam alterni v. oppositi, axillis pilosi, 3,5—5 em. longi, crassiusculi, 
pilosi, subeurvati, lividi. Articuli pedicellique spicula sessili dimidia 
subbreviores, laxe ciliati, ciliis summis articulum :equantibus. Spicule 
sessiles 5 mm. longz, elliptico-oblongz, subconcavs: gluma Ir 
chartacea, truncatula, 6—7-nervis, inter nervos (infra apicem desi- 
nentes) papillis parvulis notata, inferne appresse pilosa, callo breviter 

bato; II^ P^ zquans, membranacea, ovali-oblonga, obtusiuseula, 
mucronulata, glabra, carina scaberula ; III* illis paullo brevior, 
oblonga, enervis, ciliolata ; IV** arista 20 mm. longa, ceterum ut in 
A. annulato. Spicule pedicellate neutre, sessilibus æquilongæ ae 
simillimæ; gluma I"* herbaceo-chartacea, obtusa, 7-nervis, simili 
modo ac in spicula 2 pilosa; II“ multo brevior, 3-nervis ; reliqua 0, 
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Africa tropica : in pratis paludosis exsiccatis ad Schire Dschogarti 

Abyssinize (Schimp. 526 un. it., et 1575 h. Paris.); Angola pr. Mon- 

hino (Newton in h. m.). 

B. Racemi 3—20, omnes sessiles v. subsessiles, dense fasciculati v. conglomerati. Antheræ 

' 0,6—0,9 mm. longæ, ovali-oblongæ. — Australienses, interdum ad Philippinas v. 

Timor insulas diffusi (n. 136—139). 

* Spieule 8 glabrae (136). 

136. A. affinis R. Brown Prodr. p. 201; Benth. Fl. Austral. 7, 

p. 530. 

Culmi erecti, v. apice plus minus nutantes, subeompressi, infra 

racemos puberuli, simplices v. inferne foliifero-ramosi. Vaginse teretes, 

arctæ v. subdilatate, preter nodos breviter barbatos v. glabros 

glabr&, scaberule. Ligula 1 mm. longa, membranacea, obtusa, 

glabra, sepe pilis stipata. Laminz plans, rigidule, glaucescentes, 

glabrz v. basi fimbriatæ, supra marginibusque scabræ, subtus 

leeviuscul®, costa media tenui uninervi haud carinata. Racemi 3—4, 

subgraciles, 3,5—4,5 em. longi, glabrescentes : articuli spicula sessili 

plus duplo, pedicelli ea subduplo breviores, utrinque parce accres- 

cendo-ciliati, ciliis summis articulo parum—duplo brevioribus. Spicu- 

larum par imum homogamum. Spicule 2 5,5 mm. longæ, oblong®, 

pallide viridule : gluma I™ chartacea, latiuscule truncata, infra 

apicem brevi spatio angusteque implicata, carinis minute ciliolatis, 

ceterum glabra, 8-nervis, nervis infra apicem desinentibus, callo pilis 

gluma 4-plo brevioribus barbato; II^ I æquans, lineari-oblonga, 

obtusa, carinis levibus; III^ primá 4—5-plo brevior, ovata, enervis, 
glabra; IV** arista 20—30 mm. longa, columná fuscá scabrá medio 

geniculatä subulam basi laxe tortam subsuperante. Spiculæ pedicel- 

late neutre, sessiles subsequantes, oblongæ : gluma I" herbacea, 

rotundato-obtusa, 13-nervis, glabra, carinis scabra; II“ '/, brevior, 

3-nervis ; III* 3-plo brevior, enervis; reliqua 0. 
Australia: Queensland ad Moreton Bay (Stuart), Keppel Bay (ex 

Brown), N. S. Wales et W. Australia (ex Benth.). 

** Spicule 3 gluma Ima carinis et secus lineam semilunarem carinas jungentem pus: v. 
tubereulis ortis obsita. — Culmi erecti. Vagin® teretes v. teretiusculi, 
nodis longe patentimque barbatis. Laminæ ee media tenui v. Cras- 
siuscula obtusa, supra late albo-lineata. Racemi crassiusculi, recti, plus minus me 
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pe spieula sessili duplo, pedicelli ea 3- ox breviores. Spicularum par imum v. 

s paria 2 ima homogama, neutra. Spicule Q 4—5 mm. longe, ob margines 

HR plus minus coneavs : glum Ta chartacea, marginibus angustissime v. 

obsolete carinato-implicata, preter cilia carinarum arcusque infraapicalis in parte infe- 

riore dorsi plus minus villosa, callo breviter appresseque sericeo-barbato ; IIda Iam 

sequans, elliptico- evi acutiuscula v. acuta, glabra; IV* quam Ilda !/, brevior, 

aristæ columna rubro-spadicea medio geniculata, scaberula, subulam aureo-ferrugineam 

v. fulvam inferne laxe tortam subæquans. Spicule pedicellate neutre, biglumes 

(n. 137—139). 

137. A. aeutiusculus; culmo infra racemos molliter patuleque 
pilosulo; vaginis ad lamin® insertionem extus circumcirca barbatis ; 

rhacheos articulis pedicellisque utrinque ciliatis, spieulis pedicellatis 
lanceolato-oblongis acutis v. acutiusculis. 

Culmi ad 50 em. alti, simplices v. foliifero-ramosi. Vagin® ad os 

annulato-pilosze, ceterum glabre v. pilosule, scaberule. Ligula 
2—3 mm. longa, truncata, ciliolata. Laminæ 10—25 cm. longs, 

3—5 mm. late, flaccidulz, virides, subtus pilose, supra e tubereulis 

hirtule, margine scabra. Racemi subquini, 3—3,5 em. longi, dense 

longeque villosi: articulorum pedicellorumque villis summis ipsos 

superantibus. Spicule sessiles 5 mm. longa: gluma I^^ ad apicem 

acutiusculum longius hyalinum enervem angustissime truncata, sub- 

emarginata, 7-nervis, infra medium breviter ciliata, in '/, superiore 

juxta carinas et secus arcum eas jungentem ciliis rigidis spicula 

longioribus patentibus e tuberculis minutis brunneis ortis barbata ; 
III: primä '/, brevior, lineari-oblonga, acuta, apice pilifera; IV** arista 

17—23 mm. longa. Spicule pedicellatze 4 mm. longe, late oblongæ ; 

gluma I" acutiuscula manifeste 9-nervis, ceterum ut in spieul. 8 ; 

II? brevior, 3-nervis, ciliolata, reliqua 0. 

Port Jackson (Bauer in h. Vind.). 

138. A. sericeus (R. Brown! Prodr. p. 201); culmo superne 

glabro; vaginis ad lamin® insertionem glabris v. raro villosis ; 

rhacheos articulis utrinque ciliatis; spiculis pedicellatis obovato- 
oblongis obtusis. — Benth. Fl. Austral. 7, p. 529; A. tenuiculus 
Steud. Synops. 1, p. 371; A. chrysatherus F. Muell. in Linnx»a 25, 
p. 443; A. annulatus F. Muell. Fragm. 8, p. 123 non Forsk. A. 
ae Balansa! in Bull. Soc. bot. France 19, p. 322. 

les. Culmi 40—100 cm. alti, subrobusti, tere- 
tiuseuli, altero internodiorum latere alternatim applanati, simplices 
v, enodis 1—2 superioribus ramos floriferos breves v. elongatos sim- 
plices agentes. Vaginæ glaberrimze v. superne villosule. Ligula brevis, 
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truncata, ciliolata, pilis stipata. Laminse 10—25 cm. long, 2—4 mm. 

latæ, plane v. siccando revolutz, rigidule, excepta basi fimbriata 

glabrae v. utrinque hirtule, subtus leeviuseule, supra marginibusque 

scabr;. Racemi bini—7*:, 2,5—5 em. longi, sericeo-villosi, e sordide 

virescenti et violaceo variegati. Rhacheos fragilis articuli villis ipsos 

æquantibus ciliati. Spieule 8 oblongz v. ovali-oblonge : gluma I^ 

subcoriaceo-chartacea, obtusa, 7-nervis, secus arcum infraapicalem 

ciliis glumam zequantibus v. superantibus basi subpapillosis obsita; 

III* primá duplo v. plus duplo brevior, lineari-oblonga, acuta, enervis, 

glabra; IV* arista 20—24 mm. longa. Spiculee pedicellatz sessiles 

sequantes, inferne subangustatz, ovali-oblongze; gluma I" herbacea, 

dorso glabra, juxta margines a basi ad apicem usque ciliata, ciliis 

mollibus; II“ '/, —2-plo brevior, 3-nervis ; III parvula v. cum reliquis 

partibus deficiens, raro III, IV* et stamina evoluta. 

Per omnes partes Nove Hollandiz (ex Benth. ; vidi ex Austral. occ. 

l. Drummond 986, Keppel Bay 1l. R. Brown, Port Jackson 1l. Gau- 

dich., alii) ; Ins. Philippinz (Cuming 1398) ; Nova Guinea (Macfarlane 

ex Mueller); Nova Caledonia (Balansa 708, 708°). — A. Balansa A. 

jubato suo stamina 2, spieulas pedicellatas c attribuit. In specim. 

authent. a me viso stamina jam delapsa fuerunt; cetera omnia cum 

À. sericeo convenerunt. 

139. A. superciliatus (Hack. in Engler's Jahrb. 6, p. 239); 

culmo superne glabro; vaginis ad lamine insertionem extus circum- 

circa barbatis; rhacheos articulis altero tantum margine (eoque qui 
pedicellum respicit) ciliatis; spieulis pedicellatis obovato-elliptieis 

obtusissimis. — A. sericeus var. polystachyus Benth. Fl. Austral. 7, 

p. 530. — Ic.: Reise d. Gazelle, 4, Botan. tab. 3. 
Innovationes (omnes?) extravaginales. Culmi circ. 80 em. alti, 

robusti, simplices, teretes. Vaginæ teretes, lævissimæ, striatze, altero 
margine a basi ad os usque ciliatze, summa subinflata, ab inflores- 

centia subremota. Ligula brevissima, truncato-rotundata, breviter 
ciliolata sed e laminz basi pilis longis densisque stipata. Laminz 
20—30 em. longz, 5—6 mm. latz, rigidule, excepta basi glabre, 
utrinque marginibusque scaberule. Racemi 10—20, 5—5,5 em. 
longi, pallide virescentes, pilosi; rhacheos subtenacis articuli pedi- 

cellique marginibus sese respicientibus ciliati, ciliis brevibus, summis 

articulo duplo brevioribus. Spieule 8 elliptico-oblongz, concavæ : 

gluma I™ obtusissima, integra, ciliis marginalibus inferioribus brevi- 

bus laxis, superioribus atque iis lineze areuatze, supercilia emulanti- 
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bus longis; densis, rigidulis glumam subæquantibus e tuberculis 

brunneis- ortis, III" primá fere 3-plo brevior, lanceolato-oblonga, 

bidentula, plana, enervis, glabra, IV” arista 26—32 mm. longa. 

Spieule pedicellatze sessiles subsuperantes, iis latiores, planiusculæ, 

neutræ: gluma I™ ut in spicul. 8, nisi carina altera pilis ciliata 

mollibus subæqualibus gluma triplo brevioribus a basi ad apicem 

usque, altera pilis rigidis in '/, inferiore brevibus, in */, superiore vero 

longissimis (gluma longioribus), dorso glabra; U“ duplo brevior, 

anguste lanceolata, 3-nervis, glabra. 

Australia: Escape Cliffs (Hulls) ; ins. Timor in graminosis pr. Ata- 
pupu (Neumann in h. berol.). — Habitus A. mollieomi Kunth, a quo 

vero longe distat racemis sessilibus, spieulis superciliatis, ete. 

b. Spiculz pedicellatze gluma IV* aristä v. mucrone ipsam glumam »quante v. 

ea breviori terminata. — Conf. etiam A. annulati var. monostachyum, 

cujus gluma IV* spicule cf interdum breviter aristulata (140). 

140. A. mucronatus J. N. Anderss. in sched. herb. Vindob. 

Innovationes (omnes?) extravaginales. Culmi robusti, 1 m. alti 

altioresve, 4-nodes, teretiuseuli, altero internodiorum latere alterna- 

tim applanati, simpliees. Vaginze teretiuseule, arcte, leves, glabræ, 

nodis breviter barbatis, internodiis breviores. ligula ben Tana: BOB: 

rotundata, ciliolata. Laminz e basi pl 

lanceolato-lineares, acuminate, plans, virides, rigidze, utrinque pubes- 

centes, (pilis basi minute tuberculatis), basi longius fimbriatz, mar- . 

gine scaberrim:e, costa media crassiuscula plurinervi subtus acutius- | 

cula supra latissime albo-lineata. Racemi 5—10, flabellato-paniculati, 

secus rhacheos communis glabrz circ. 4 em. longze 5—6-nodis nodos 

0,5—1,5 em. a se distantes solitarii v. oppositi, simplices v. inferiores 

divisi, pedunculis 0,5—1,5 em. longis glabris in axillis barbatis fulti, 

5—6 em. longi, erassiusculi, pilosuli, sordide violaceo-suffusi : articuli 

pedicellique spicula sessili duplo breviores, pilis acerescentibus, (sum- 

mis articulum subzquantibus) dense eiliati. Cujusvis racemi spicu- 

larum par imum v. paria 2 ima homogama, c. Spieule 8 5 mm. 
long&, lanceolato-oblongs, flavo-viridule : gluma I“ coriacea, a '/, 

inferiore angustata, apice non hyalino anguste truncata, carinis in '/, 

superiore longiuscule setoso-ciliatis, tenuiter 6-nervis, dorso nitens, 

glaberrima, infra medium impressione oblonga notata, callo pilis 

glumam dimidiam sub:quantibus barbato; IF P^ zquans, lanceo- 
lata, acuta, 3-nervis, obsolete carinata, carina levi, dorso nitida, 

Suite au Prodromus VI. 37 
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marginibus superne longiuseule ciliatis; IHJ" primà parum brevior, 

lineari-lanceolata, enervis, marginibus implicatis, ciliatis ; IV** arista 

validiuseula, 18—22 mm. longa, columna brunnea, scaberula, recta v. 

obsoletissime geniculata subulam subdiscolorem basi vix tortam sub- 

zquante. Palea pusilla. Stigmata rufa, e media spicula exserta, stylos 

squantia. Spicule pedieellatze sessiles subsuperantes (5,5—6 mm. 

longs), latioresque, oblique elliptico-oblong&, superne subinvolutz, 

violascentes : gluma I"* inzequilatera, acutiuscula, carinis fere a basi 

ad apicem usque setuloso-eiliatis, manifeste 11—13-nervis, basi bre- 

vissime barbata; IIl? angustior, lanceolata, acuta, 5-nervis, ciliata; 

IIP parum brevior, obovato-oblonga, acutiuscula, l-nervis, ciliata ; 

TV> linearis, I= zequans, 1-nervis, glabra. 
= «Asia» (Hügel 1689 in h. Vind.). Verisimiliter ex India orientali. 

— Species peculiaris, nulli praecedentium sed potius sequenti affinis. 

B. Spieule 8 gluma IV* linearis, membranacea, apice biloba, e fissura aristam 

ipsá tenuiorem emittens (141). 

141. A. polyptychus Steud. Synops. 1, p. 380; Thwait. Enum. 
pl. Zeyl. p. 367. 

Innovationes (omnes?) extravaginales. Culmi erecti v. ascendentes, 
4—5-nodes, graciles, subcompressi, altero internodiorum latere alter- 
natim applanati, glaberrimi, inferne ramos foliiferos, superne floriferos 
solitarios breves agentes v. simplices. Folia undique pilis basi sæpius 
tuberculatis hirsuta: vaginæ compressiuseulze, laxiuscule, internodiis 
breviores; ligula 1,5 mm. longa, rotundata v. truncata, rigidula, 
glabra; laminz e basi subangustata rotundata lineares, acutæ (nec 
acuminata), 20—40 cm. longe, 3—7 mm. latæ, summa brevissima, 
plane, rigidze, virides, erectz, margine scabrz, costa media 1-nervi 
crassiuscula supra latiuscule albo-lineata, nervis lateralibus primariis 
supra prominulis. Racemi 4—6, digitati, secus rhacheos communis 
1—2 cm. longe glabrze nodos 5—9 mm. distantes solitarii, simplices 
v. divisi, pedunculis 5—9 mm. longis glabris v. pilosulis, in axilla 
longiuseule barbatis fulti, 3,5—4 em. longi, crassiusculi, e livide - 
virescenti et subviolaceo variegati, glabrescentes : articuli pedicellique 
spicula sessili duplo breviores, pilis accrescentibus (summis articulo 
2—3-plo brevioribus) dense ciliati. Cujusvis racemi spicularum par 
imum homogamum, c' v. neutrum. Spicule 8 oblong®, 5 mm. 
longe: gluma I” chartacea, apice obtusiusculo angustissime trunca- 
tula, carinis superne rigide ciliolatis, dorso plano v. impressione - ^ 

£z p 
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longitudinali levi notato glabra, nitidula, 4—7-nervis, callo pilis gluma 

5-plo brevioribus barbato; II“ membranacea, F= æquans, elliptico- 

oblonga, aeutiuscula, 3-nervis, obsolete carinata, marginibus impli- 

eatis ciliata; II I^» subzequans, lineari-lanceolata, acuta, 1-nervis, 

ciliolata, IV* qnam II“ parum brevior, basi 3-nervis, in !/,— '/, supe- 

riore bifida, lobis linearibus obtusiusculis ciliolatis; arista 7—10 mm. 

longa, pro magnitudine validiuscula, columna castanea, seabra, e 

glumis parum exserta subulam subdiscolorem basi laxe tortam sub- 

æquante. Palea pusilla. Anthere 1 mm. longs. Stigmata stylos 

æquantia, purpurea. Spicule pedicellate c, sessiles sequantes, 

elliptice v. elliptico-oblongsee, superne leviter oblique: gluma I" 

obtusiuseula v. aeutiuseula, carinis dense ciliolatis, manifeste 9—13- 

nervis, glabra; Il? eliptica, acutiuscula, 5-nervis, ciliata; III, IV’, 

parum breviores, oblongæ, obtuse, 1-nerves, ciliat®. Palea 0; 

anther& parvze. 

Ceylon pr. Pedrotalagalla 2300 m. s. m., (Thwait. 32). 

$82. Racemi nutantes, pedunculis gracilibus plus minus cernuis fulti. 

Rhacheos articuli profundius aut levius sulcati, sepe secus lineam 

mediam hyalini. — Culmi graciles, teretiusculi. Vaginarum nodi 

barbati. Lamins lineares v. lanceolato-lineares, plani, setaceo- 

acuminatz. Spicule 8 v. 9 gluma IV* stipitiformis, in aristam 

validiusculam abiens, columnä fuscä minute hirtulä medio genicu- 
latà v. flexuosá subulam scabram rectam subæquante. Palea 0, 
(n. 142, 143). 

142. A. piptatherus (Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, 
pars 3, p. 293); racemorum pedunculis subeapillaribus glabris; 
articulis tenerrimis medio late hyalinis; spieularum paribus 1—3 imis 
homogamis, gluma I": spieule 8 dorso exsulca, callo obtuso. 

Aunuus. Culmi 0,3—1 m. longi, e basi decumbente ascendentes v. 
erecti, subsimplices v. e nodis 1—2 superioribus ramos floriferos . 
edentes, leves. Vaginæ laxæ v. subinflatze. Ligula brevis, rotundata, 
intus pilis stipata. Lamine basi angustat®, 8—25 em. longs, 
3—-10 mm. late, flaccidulæ, patentes, virides, utrinque marginibusque 
scabra v. scaberrim:e et sæpe pilis basi minute tuberculatis mollibus 
tectæ v. secus nervos adspers®, costa media tenui uninervi supra 
anguste albo-lineata, nervis lateralibus crebris tenuissimis non pro- 
minentibus. Racemi sepius corymbosi, rarius pauci v. immo in culmi 
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ramis solitarii, a glaberrimis in axillis longe stellato-barbatis 

7—20 mm. longis fulti, 2,5—5 em. longi, laxiusculi, e griseo-viridi et 

brunnescente v. violascente variegati, parce pilosi; articuli pedicelli- 

que spicule sessilis */,—?/, s&equantes, plani, compressissimi, przeter 

margines inerassatos breviter strigoso-ciliatos (ciliis articulo 3-plo 

brevioribus) fere hyalino-membranaeei. Spieule 8 lineari-oblonge 

3—4 mm. longe; gluma I‘ chartaceo-membranacea, late oblonga . 

sed marginibus convolutis angustior, obtusissima, marginibus infra 

apicem obsolete implicatis, flexuris setuloso-v. piloso-ciliatis, superne 

5—7-nervis, in '/,4—'/, inferiore substrigoso-pilosa, callo minuto pilis 

gluma 6—8-plo brevioribus barbato; II^ I” zequans, membranacea, 

ovali-oblonga, obtusa, carinata, 3-nervis, glabra; III primá 2-plo 

brevior, lineari-oblonga, acutiuscula v. obtusa, enervis, glabra; IV“ 

arista 2,5—3,5 em. longa facillime cum gluma decidua. Anther& 

0,5—1 mm. long&. Stigmata linearia, atroviolacea, stylos æquantia, 

in '/, superiore spieule exserta. Spiculze pedicellatze 5—6 mm. longæ, 

lanceolato-oblongz, subobliquæ: gluma I»» herbaceo-membranacea, 

obtusa v. aeutiuseula, marginibus angustissime inflexa, carinis setu- 

loso-ciliatis, plana, 12—17-nervis, in '/,—'/, inferiore parce strigoso- 

pilosa; IF^ ut in spieul. 9, sed '/, brevior, reliqua O v. rarius (in 
var. 8) evoluta. 

Var. a, genuinus. Culmi basi decumbentes e geniculis radicantes, 
simplices v. e nodis 1—2 superioribus ramos floriferos breves simplices 
edentes. Vaginz teretes, glabrz v., ore barbate. Racemi secus 
rhacheos communis 2—3 cm. long: 4—6-nodis nodos solitarii v. oppo- 
siti, simplices v. sepius inferiores ramulosi, panieulam eorymbi- 
formem formantes, pedunculis 1,5—2 em. longis fulti, 2,5—3 em. 
longi. Spieule 8 3 mm. long, pedicellatze neutre, biglumes. 

Brasilia ad Porto Imperial provine. Goyaz et ad fl. Tocantins (Bur- - 
chell 8761—7 et 8780); Africa orient. in collibus prope Sansibar 
(Hildebrandt 1076, omnino typicus ! ). 

B, erectus; culmi erecti, simplices v. breviter et parce ramosi. 

Vaginz teretes, glabrz v. ore barbats. Inflorescentia praecedentis. 
Racemi 4—5 cm. longi; spieule 8 4 mm. longs, pedicellats 
4-glumes (III* et IV" quam Hè breviores, lineares, acutæ, 1-nerves), 
c, antheris 2 mm. longis. 

. Africa tropiea pr. Matamma-Gallabat (Schweinfurth 1025), Sen- 
maar (Roziani in h. Vind.), ad confluentes Niger et Benué (Barter). 

y Palmeri ; culmi erecti, 30—40 em. alti, ex omnibus fere nodis 
ramos floriferos solitarios v. binos elongatos simplices v. ramulo 
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aucto edentes. Vagins compresse, pilis tenuissimis longis patentibus 

adspersz. Racemi in apice culmi 2—10", in ramis interdum solitarii, 

pedunculis 7—10 mm. longis fulti, 2,5 em. longi; spicule 9 4 mm. 

longe, pedicellatze neutrze, biglumes. 

Mexico ad Rio Blanco (Palmer 591 ann. 1886). 

143. A. Neesi (Kunth Enum. 1, p. 491); racemorum pedunculis 
filiformibus hirsutis; articulis dorso leviter suleatis medio non hyalinis, 

spieularum paribus 4—pluribus inferioribus homogamis; spieule 8 
gluma I™ dorso profunde lateque sulcata, callo acuto. — Heteropogon 
villosus Nees! Agrost. bras. p. 362; Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. 
vol. 2, pars 3, p. 269. 

Culmi 30—50 cm. alti, erecti, glabri v. infra racemos pubescentes, 

superne longiuscule nudi, sepius florifero-ramosi, ramis breviusculis 
v. fastigiatis. Vagine subcompress& ; ligula brevis, truncata, glabra. 

Lamin® e basi subæquilata rotundata lineares v. sublanceolato- 

lineares, 10—15 em. long&, summa abbreviata, rigidulze, costa media 

crassiuscula plurinervi supra late albo-lineata, nervis lateralibus non 

prominulis. Racemi terminales 2—7", subdigitati, in ramis sspius 
solitarii v. bini, pedunculis 5—8 mm. longis fulti, compressi : articuli 

pedicellique dimidiam spieulam sessilem zequantes v. superantes, sulco 

nigro notati, marginibus crassis pilis rigidulis acerescentibus, summis 

articulo duplo brevioribus dense ciliati, ciliis inferioribus szepe ferru- 

gineis; inter paria homogama articuli parcissime ciliati. Spieule 

sessiles (parium superiorum) Q oblongse, lineares, pallidze : gluma I 
fere linearis, coriaceo-chartacea, obtusa, marginibus involuta, obso- 

lete 4-nervis, callo conico brevi acuto pilis albo-v. fulvo-sericeis gluma 

4-plo brevioribus barbato; II? r= squans, obtusa, 3-nervis, juxta 

carinam scabram bisulea; IP illis duplo brevior, subenervis, cilio- 
lata; IV** arista 3—5 em. longa fulva v. subfusca subconcolor, 

oma indistincte geniculatä, potius curvatä v. flexuosä. Staminum 
rudimenta parva, antheris 0,7 mm. longis effeetis. Spieule pedicel- 
late g lineari-lanceolate, suboblique, sessiles superantes, pallide 
virentes v. basi, raro omnino violascentes: gluma P= herbaceo- 
chartacea, acutiuscula, sepe bidentula, carina altera membranaceo- 
marginata, 15—19-nervis ; II“ P= ::quans, membranacea, lanceolata, 
acutiuscula, 3—5-nervis, glabra v. superne ciliata; IM paullo bre- 
vior, oblonga, obtusa, obsolete binervis, ciliolata; IV* III” s: quans, 
l-nervis v. enervis, integra. Antherze 5 mm. 7 Spieulz sessiles 
parium inferiorum pedicellatis simillimze nisi gluma I»: 9-nervis, IV* 
tridentula, dente medio setiformi. 
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Var. a, genuinus; (Hack. l. c.) racemis terminalibus 2*i«—42sis, 
ramorum solitariis v. binis; spieulis c? 5—6 mm. longis. — Spiculæ 
9 4—5 mm. longæ, arista 3—3,5 cm. longa. 
Subvar. 1. typicus (Hack. 1. c.) folia utrinque villosa; spieule g 

villis canis basi tuberculatis subhirsute, spieule Q cano-hirtule. — 
Heterop. villosus Nees! s. str. 

2. leiophyllus (Hack. 1. e.) ut præcedens, sed folia glabra. 
3. Gardneri (Hack. 1. c.; Heterop. Gardneri Anderss. in h. Vind.); 

culmi infra racemos albo-villosi; folia preter vagin; os barbatum 
glabra; spieule omnes longe albo-villosz. 

4. leianthus (Hack. 1. c.) ut 1., sed spieule c glabro v. pilis 
paucis apice obsit», 9 parce pilosulz. 

P, dactyloides, (Hack. 1. e. p. 270); racemis terminalibus digitatis 
4*^— T5, lateralibus binis—ternis; spieulis ? 9—11 mm. longis. — 

. Tota planta robustior, foliis latioribus, spiculis Q 7—8 mm. longis, 
arista 4,5—5 em. longa. 

Subvar. 5. Selloanus (Hack. 1. c.) foliis racemisque cano-villosis, 
villis spieularum 5 basi tubereulatis. — Fl. brasil. l. c. t. 62, fig. 2. 

6. Riedelianus (Hack. 1. c.) ; foliis racemisque glabris. 
. d. paraguayensis ; Folia albo-sericeo-villosa. Racemi robustissimi, 
6 cm. longi, glabri. Spieule £ 11 mm. longe, marginibus inferne 
undulato-scerobieulatis, id quod in subv. 5 et 6 etiam sed raro occurrit. 
Paria homogama 4—8. 

Y, apogynus (Hack. 1. c.). Racemi omnino e spieulis 3 formati. — 
enium nutans Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 395; Andropogon 

Agenium Steud. 1. c. — Potius forma monstrosa quam varietas, (conf. 
observ. in Fl. bras. l. c.). 

Habitant omnes varietates in campis fertilioribus planitierum 
altiorum montibusque Brasili: et Paraguay. Loca specialia et collec- 
tores vide in Fl. bras. l. e. Ceterum Gardner 4061 est subv. 3; 
Balansa 2212 est subv. 2, 221» idem, 221° est subv. 5; 223 subv. 7. — 
Subv. 1 etiam ad Cerro de Montevideo (Arechavaleta). 

Obs. Hzc species Dichanthii subgenus arete cum Heteropogonis 
conjungit; si racemi semper solitarii essent, id quod in ramis sspe 
occurrit, Heteropogon verus esset. 

Hujus subgeneris species dubie : 

A. tenellus Roxb. Fl. Ind. ed Carey 1, p. 254; Heteropogon 
tenellus Schult. Mant. 2, p. 460 et A. binatus Roxb. l. c. p. 255 
non Retz. — Ambx A. caricoso affines videntur. 



ANDROPOGON. ANDROPOGONEA (AUCT. EDUARDO HACKEL). CAMS 

Subgenus 12. HETEROPOGON. 

Endl. Gen. pl. p. 108; Heteropogon (genus) Pers. Synops. 2, p. 533; 

Benth. et Hook. Gen. 3, p. 1133 

Racemi subeompositi in apice culmi ramorumve solitarii, multi- 

(raro tantum 6—8-) artieulati, articulis linearibus, filiformibus, dorso 

subconvexis, sine sulco, inter spiculas superiores ciliatis et obliquis- 
sime disjungentibus, inter inferiores sspius glabris recteque disjun- - 
gentibus. Spicularum paria 1—15 inferiora homogama, c? v. neutra, 
mutica, alternantia nee verticillata. Spicule sessiles parium supe- 

riorum 9 v. 9, subeylindriez, aristat@: gluma I" marginibus invo- 
luta, raro superne angustissime implicata; II^ obtuse v. obsolete 

carinata, mutica ; III* hyalina; IV* stipitiformis, basi hyalina, dein 

incrassata, sensim in aristam perfectam abiens. Palea O. v. parva. 

Lodicule glabrae. Stamina 3, antheris sepius minutis effeetis. Ova- 

rium glabrum. Stigmata elongato-linearia, stylos duplo superantia, 
infra apicem v. prope medium spicule exserta. Caryopsis lineari- 
oblonga v. oblonga, a dorso leviter compressa, facie hili convexula, 
embryone caryopseos medium subsuperante, scutello oblongo. Spiculze 
pedicellat® a sessilibus Q forma valde discrepantes, mutiez, c v. 
neutrze, sepius imbricatze et sessiles angustiores tegentes. 

Gramina szpius angustifolia, per utriusque orbis regiones cali- 

diores late dispersa, racemis densifloris, subeylindrieis, spiculis dense 
imbricatis rhachi appressis ita ut Q in frontem, g in tergum racemi 

spectent, aristis totius racemi swpe inter se contortis insignia. — 

Culmi vaginarumque nodi glabri. Spieule c? in speciebus genuinis 
herbacez, subtortze. 

8 1. Ligula membranacea, sepe breviter ciliolata. Aristæ columna. 

tota superficie æqualiter rufo-v. albo-hirtula. Callus glumæ Tr i in 
spieulis 8 pungens (n. 144—147). 

A. Spicule 3 v. Q demum atrofuscæ, cartilagineg v. coriacee, callo curvato 
rufo-barbato. Spicularum C' pedicelli glabri. — Culmi erecti, robusti, - 
firmi, subcompressi, szepius e nodis superioribus ramos floriferos elon- 

gatos subfastigiatos agentes, raro subsimplices, Spicula 8 v. Ọ lineari- 

oblongz, subeylindrice : gluma Im“ truncata, fulvo- v. rufo-hirtula, 
marginibus valde involuta; II I*" æquans, lineari-oblonga, juxta cari- 
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nam obtusam coriaceam hispidulam depressa, ceterum membranacea, 

3-nervis; III* illis !/s—2-plo brevior, oblonga v. lineari-oblonga, acutius- 

cula, enervis ; IV® arista valida, demum atro-fusca, columna demum 

fulvo- v. rufo-hirtula, medio v. supra medium geniculata, subulam stric- 

tam subconcolorem sequante. Pedicelli spicularum C v. neutrarum breves, 

harum gluma I»* 17—25-nervis (n. 144—146). 

144. A. melanocarpus (Elliott, Sketch, 1, p. 146); vaginis 

. Superioribus secus carinam, spiculisque pedicellatis secus nervum 

medium serie scrobieularum circumvallatarum notatis. — Stipa 

melanocarpa Muehlenb. Descr. uber. p. 183; Cymbopogon melano- 

carpus Spreng. Syst. 1, p. 289; Trachypogon serobiculatus Nees! 

Agrost. brasil. p. 347; Heteropogon acuminatus Trin.! in Mém. Ac. 

Petersb. sér. 6, vol. 2, p. 254; H. Roylei Nees in Steud. Synops. 1, 

p. 367; H. polystictus Hochstett. in Flora 1856, p. 25; H. serobicu- 

latus Fourn. pl. mex. 2, p. 64; Andropogon serobieulatus Kunth 

Enum. 1, p. 507 ; A. polystictus Hochstett. in Schimp. pl. Abyss. un. 

it. 2012; A. polystichus Steud. Synops. 1, p. 369; A. segenensis 

Steud. 1. e. p. 367 (ex deser. excl. cit. Wall. nr. 8801 qui A. triticeus 

Brown). 

Annuus. Culmi 0,5—2 m. alti, glaberrimi, superne repetite ramosi, - 

ramis solitariis — 4"* ramulisque erectis subfastigiatis confertis, 

floriferis totis vaginatis. Vagine subeompress&, glaberrimze, summze 

spathiformes, laxæ, virides, aphylle v. lamina brevissima munitz. 

Ligula 1—4 mm. longa, rotundata, glabra. Laminæ inferiores 15— 

40 em. longs, 0,5—1 cm. late, e basi subangustata lineari-lanceo- 

late, longe acuminatze, utrinque margineque seabr&, glabre v. basi 

fimbriate, planz, late virides, rigidze, costa media crassiuscula 

 plurinervi haud carinata supra late albolineata intus medullosa, 

nervis lateralibus primariis utrinque 2—3 distantibus prominulis, 

 Seeundariis solitariis v. binis parum prominentibus. Cujusvis racemi 

spatha propria longissime acuminata secus carinam scrobiculata, 

racemum (demtis aristis) parum usque ad subduplo superans. Racemi 

intra spatham breviter pedunculati, erecti, compresso-cylindrici, sine 
aristis 4—6 cm. longi; rhacheos articuli inter paria homogama glabri, 
non disjungentes, inter heterogama rufo-hirsuti, facile et obliquissime 

disjungentes, spieula sessili multoties breviores, callo adnati. Paria 

homogama ad basin racemi 1—3. Spieulz sessiles 8 v. 9 cum callo 
3 mm. longo eireumeirca pilis rufis v. demum fuliginosis appressis 
barbato 7—9 mm. longe: gluma I» obsolete 9-nervis, dorso sine 

. sulco; IV* arista validissima 8—12 em. longa, fusca. Palea 0. Lodi- — 
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cule magnæ, ovario longiores, oblong®, acute bidentate. Stamina 

modo perfecta, modo hebetata. Stigmata anguste linearia, e spiculæ 
apice exserta. Caryopsis oblonga, rufidula, erostrata. Spieule pedi- 

cellatze Z v. neutre sessilibus 2—3-plo longiores easque obtegentes, 
lanceolat®, longe subulato-acuminat®, 16—20 mm. longs, obliquis, 

contortz, virides, pedicello brevissimo fultæ: gluma I”: herbacea, 

17—19-nervis, glabra, marginibus carinato-implicatis, carinis serru- 

lato-ciliatis, altera membranaceo-marginata; IE '/,—"'/, brevior, 

lanceolata, membranacea, 3-nervis, acutissima ; III* primä duplo bre- 

vior, enervis, ciliata; IV* brevissima, linearis; palea O; lodicule 
parvulæ ; anthere 4 mm. longs v. 0. Spieulz sessiles parium homo- 
gamorum pedicellatis simillims, sed angustiores, recte, carinis non 
marginatis. — Staminum status perfectus v. hebetatus in spiculis et 
sessilibus et pedicellatis ineonstantissimus. 

Per totam zonam tropicam dispersus, hinc inde in subtropica: 

Florida (Curtiss N. Am. Pl. 3641), Georgia (Ellis), Mexico (Palmer), 

Columbia (Moritz 720), Peruvia (Spruce 4180), Brasilia (Burchell 

8777); Abyssinia pr. Dscheladscheranne (Schimp. 2012) ; Upingtonia 

in Afr. austr.-oec. (Schinz in h. prop.); India or. in Himalays bor.- 

occ. reg. trop. (Hook. f. et Thoms.), Nepalia (Royle 232 ex p. = H. 
Roylei Nees). 

145. A. contortus (Linn. Spec. ed. 1, p. 1045); vaginis spiculis- 
que d' sine scrobiculis eireumvallatis, gluma I" dorso exsulea, 
paribus homogamis in quovis racemo 2—6. - 

Perennis. Innovationes extravaginales. Culmi 40—100 em. alti, 
infra racemum scabro-puberuli, subsimplices v. saepius e nodis supe- 
rioribus subfastigiato-ramosi, superne breviter nudi v. omnino vagi- 
nati. Folia glauco-pruinosa: vagin® carinato-compress:e, glaberrimz ; 
ligula brevis, truneata, eiliolata; lamine e basi »quilata a vagina 
parum v. non distincta lineares, sepius breviter et abrupte, raro 
longiuseule acuminatz v. inferiores acutiuscule, 8—20 cm. longs, 
3—6 mm. latc, summa praesertim ramorum rudimentaria, vernatione 
convolutz, adulte plan: v. aperte canaliculatæ, suberectæ, rigide, 
basi spe parce ciliatæ et interdum supra pilis tubereulatis adspersse, 
subtus scaberule, supra, marginibusque scaberrimze, costa media 
tenui uninervi carinata sine medulla, supra cellulis bulliformibus 
tecta, nervis lateralibus non prominulis. Racemi sine aristis 4—7 em. 
longi, recti v. eurvuli; articuli inter spiculas Ọ his multoties bre- 
viores, vix callum (cui adnascuntur) superantes, obliquissime disjun- 
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gentes, altero margine longius, altero brevius spadiceo-barbati, pilis 

articulum zequantibus; inter spieulas g' glabri, non disjungentes. 

Spieule 9 cum callo 3 mm. longo subeurvato antice glabro lateribus 

rufo-barbato 9—10 mm. longs: gluma I= obsolete nervosa; IV* 

arista 6,5—12 em. longa; palea 0; lodieule parvul&; staminum rudi- 

menta minuta. Stigmata oblonga, e spieul® apice exserta. Caryopsis 

- linearis, albida, stylopodiis coronata. Spieul® pedicellat® c^, lanceo- 

late, 8—10 mm. longze, sessiles tegentes, pedicellis brevissimis fultze, 

obliqu:e, subtortze, pallide virides: gluma I™ herbacea, obtusiuseula, 

marginibus carinato-implicatis, carinis insqualiter membranaceo- 

alatis; II“ I” zequans v. subsuperans, membranacea, acuta, 3-nervis, 

cum palea brevissima ciliata; lodieule parvule; anther® 3 mm. 

longc. Spieule sessiles parium homogamorum cum  pedicellatis 

prorsum congruentes. 

Per totius orbis terrarum regiones calidiores late dispersus. 
a, genuinus; spieule c toto dorso v. saltem superne et versus 

margines pilis albis patentibus e tuberculis ortis obsitæ v. conspersa. 

Subvar. 1. typicus. Culmi parce ramosi, ramis solitariis usque ad 

ternis simplicibus; spiculæ o? superne et versus margines tubercu- 

lato-pilos&, dorso inferne glabrze. — Racemi circ. 5 cm. longi (sine 

aristis), subrobusti. — Gramen secalinum indicum spica gracili 
tomentosa aristis longioribus ad se invicem intortis Plucken. Phytogr. 

t. 191, f. 5 (bona); inde A. contortus Linn. sens. str. — Heteropogon 
hirtus Pers. Synops. 2, p. 533; H. contortus Ræm. et Schult. Syst. 2, 

p. 836. 

Hab. in India or. usque ad Himalayam bor. occ. (Hook. f. et 'l'homs.), 
sed rarior quam subv. 2; e. gr. Perrottet 1257, Hohenack. 1286; 

Malacca (Griff.), Nicobares (Kurz), Sumatra (Teysm.), China ad Macao 

(Gomez), Timor; Nova Guinea (ex Muell.), Austral. bor. (Brown, 
Schultz 151), Queensland et N. S. Wales (ex Benth.), ins. Oahu 
(Meyen), America bor. in eiv. Arizona (Pringle), Mexico (Bourgeau 
3199, 2374, Schaffn. 46, 127), in Guatemala (Friedrichsthal), Nica- 

ragua (Levy), Ecuador (Spruce 6094), Bolivia (Mandon 1387), Guyana 
angl. (Schomb. 762), Brasilia (Gardner 3522, 3543), Paraguay (Bal. 
220); in ins. Cap. Vir. (Bolle); ins. S. Thomé, (Moller), Abyssinia 
(Quart.-Dill.), Matamma-Gallabat (Schweinf. 1036), Sennaar (Rozia- 

ni), Afr. central. (Serpa Pinto), austral. (Burchell 2046), Mozambique 

(Peters), Madagascar (Boivin), Bourbon (id.), Affghanistan (ex 
Aitchis.). uL 

2. Roxburghii; culmi valde ramosi, ramis 4**—6"*, longioribus — 
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saepe ramulosis; spieule g? plerumque toto dorso v. superne tantum 

tubereulato-pilose ; racemi graciliores, 4 cm. longi, interdum subfal- 

cati; culmi sepe basi subdecumbentes. — Heteropogon Roxburghii 
Walk. Arn. ex Nees! Pl. Meyen. p. 183; H. polystachyus Nees Agrost. | 

bras. p. 364; an A. contortus Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 253? 

(potius subv. 1); A. (Heterop.) Hohenackeri Hochst. in Hohenack. 

pl. Ind. or. n. 301 (non 1286). 

Communis in India orient. (e. gr. Wall. 8800 B, D, G ; Griff. 6757; 

Hohenack. 301, Thwait. 69), China pr. Cap Syng-Moon (Meyen), 

Hongkong (Hance); in ins. Madagascar (Hildebrandt 2931), Mauri- 
tius (Bojer); ad sinum Delagoa (Forbes). 

3. hispidissimus; ut 1, sed spieule c toto dorso (sed marginibus 
densius) tuberculato-pilos®, pilis longioribus, patentissimis. — A. 

hispidissimus Hochstett. in Schimp. Pl. Abyss. un. it. n. 1219; A. 

besukiensis Steud. in Zoll. Syst. Verz. p. 59. 

Abyssinia pr. Gafta (Schimp.); in terra Djur ad Seriba Ghattas 

(Schweinf. 2316); Ambango (Pervillé); Madagascar (Rutenberg); 

Malabar (Hook.); Java (Zolling. 2770); ins. Philippine (Cuming 

1615). 
4. secundus; ut 1, sed spiculæ juxta margines saltem superne serie 

simplici tuberculorum piliferorum obsitz, pilis interdum deciduis, 

erecto-patulis. — A. Allionii Kunth in Humb. et Bonpl.! Nov. Gen. 1, 

p. 185 non DC.; A. secundus Willd. ! ap. Nees Agrost. bras. p. 364 ; 

Griseb. Fl. Westind. p. 558, non Kunth ; A. firmus Kunth. Enum. 1, 

p. 486; Heteropogon firmus J. S. Presl! in C. B. Presl, Reliqu. 
Hank. 1, p. 334; Androp. messanensis Bivona piant. ined. pubbl. 

dal figl. Andrea p. 5. 

Mexico (Bonpl., Hænke, Hartweg 249), Cuba (Wright 1559), 

Domingo (Balb.), S. Thomas (Eggers 550); Teba ad fl. Niger 
(Barter); Sicilia pr. Messanam et Panormum (Todaro); Mauritius 
(Sieb. 46); Austral. pr. Burdekin (Bouwman). 

Obs. Hxc subvarietas a typica tantulum abest, ut specimina ab 
eodem collectore distributa eodemque numero insignitia haud raro 
ambas reprssentent. Nihilominus arctissime etiam eum sequente est 

. conjuncta, et una et altera cum omnibus statibus intermediis e gr. 
pr. Panormum mixtim inveniuntur. 

Var. 8, glaber Hack. in Mart. et Eich. Fl. bras. vol. 2, pars 3, 
p. 268; spieulis 5° glabris. — Heteropogon glaber Pers. l. c. 

Subv. 5. Allionii; culmi parce ramosi, ramis solitariis usque ad 
ternis, simplicibus. — A. contortus All. Fl. pedem. p. 260, t. 91, 
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f. 4; A. Allionii DC.! Fl. franc. 3, p. 97; Heteropogon Allionii Roem. 

et Schult. Syst. 2, p. 835. Androp. Bellardi Bubani in N. giorn. bot. 

it. 5, p. 317; Icones: Reichenb. ic. f. 1497; Nees Gen. fl. germ. 

Monoc. 1, t. 94; Moggridge Fl. Mentone t. 48; Beauv. Agrost. 

CLS 

Europa austr.: Hispania pr. Saguntum (ubi formam abnormem, 

spicularum paribus omnibus heterogamis, præcocem legi); Gallia 

austr. (Billot. exs. 876); Italia superior (Schultz h. norm. 1164) 

præsertim prope lacus, et secus Athesin in Tyrolia usque ad Bozen 

(Fl. exs. austr.-hung. 277) et Meran ; in Helvetia mer., Italia inf. et 

Sicilia; Dalmatia; Africa bor. in Algeria (ex Coss.) et Marocco (Ba- 

lansa); in Libano (ex Coss.); Abyssinia (Schimp. 1090); Natal 

(Gueinz.); terra Capensi (Eckl. et Zeyh. 45, Drège, forma aristis 

longius pubescentibus); Angola ad S* de Chella (Newton in h. m.); 

in India or. ad Simlah (Hügel), Nepal (Royle 232 ex p., Wall. 8800 
F. ex p.), Bengalia (Hook. f. et Thoms.) ; in ins. Nova Caledonia (ex 

Bal. in Bull. Soe. bot. Fr. 19, p. 322 ubi frequentissimus et ovibus 

pestifer, cum spieule callo pungente in cutem visceraque ovium 

penetrent); ins. Tahiti (ex Nadeaud) et Sandwicensibus (ex W. Hook. 

et Arn.). 

6. polystachyus; culmi valde ramosi, ramis fasciculatis. — A. 

polystachyus Roxb. Fl. Ind. ed Carey 1, p. 261? 
India or. ; Peninsula (Wight); Nepal (Wall. 8800 F. ex p.). 

146. A. triticeus (R. Brown Prodr. p. 201) ; vaginis spieulisque 

c? sine serobieulis eireumvallatis ; spieule 8 gluma I** nervo medio 

in suleo profundo recepto; paribus homogamis in quovis racemo 
12—15. — Heteropogon insignis Thwait. En. pl. Zeyl. p. 437; A. - 
ischyranthus Steud. Synops. 1, p. 367 ? (citatur Cuming 1005, verisi- 

militer lapsu pro 1003) ; A. lianatherus Steud. ! 1. c. 
Perennis. Culmi arundinacei, 1,5—2 m. alti, glaberrimi, superne 

breviter nudi, e nodis superioribus ramos floriferos elongatos soli- 

tarios y. 22os— 3s simplices subfastigiatos edentes. Vaginze earinato- 
compress&, glaberrim&; ligula brevissima, truncata, ciliata. Lamin® — 
e basi zquilata a vagina vix distincta lineares, acutze, 40—60 cm. 
longze, 4—8 mm. latze, plane, rigidze, glaucæ, basi fimbriatee et inter- 
dum supra pilis adspersz, subtus prster carinam leves, supra mar- 
ginibusque scabrz, costa media tenui carinata supra anguste albo- 
lineata, nervis lateralibus primariis prominulis. Racemi sine aristis 

12—15 em. longi, erassissimi, cylindriei, strieti; rhacheos articuli — 
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inter spiculas c? his 3-plo breviores, glabri, inter 2 brevissimi, ut in 

A. contorto. Spieule 9 cum callo 6 mm. longo circumcirca sericeo- 

rufo-barbato 13—14 mm. long&; gluma I^* truncata preter nervum 

medium validum in sulco profundo latentem subenervis; II^ Ir» 

xquans, obtusissima; HI glabra; IV** arista validissima 10—16 em. 

longa. Palea parvula, ciliata. Antheras non vidi. Stigmata infra 

apicem spieule exserta, stylos sub:equantia. Spieule pedicellatæ 

pedicellis brevibus fulti, parium inferiorum oblong&, 15 mm. longs, 
obtusiuscule, valde torte, superiorum lanceolat&, acuminat®, 18— 

20 mm. longz, apice haud tortze, omnes virides, herbacez ; gluma I» 

nervis pluribus quam 25, carina altera latius membranaceo-alata ; II** 
lineari-lanceolata, 3-nervis, marginibus implicatis ciliata; III", IV®, 
angustze, breviores, enerves, glabra. Spiculz sessiles parium homoga- 

morum ut horum pedicellatze. 

Australia bor. et Queensland (efr. Benth. Fl. Austral. 7, p. 517) ; 
Ins. Waigiou (Lesson), Buru (ex Brogn.), Celebes (Wichura), Philip- 
pinæ (Cuming 1003, forma minus robusta), Java (Zoll. 1060), Birma 
in montibus pr. Segæn (Wall. 8801); ins. Ceylon (Thwait. 3804). 

B. Spieule 3 etiam matura virescentes, herbaceo-chartacec , callo rectiusculo 

acuto albo- v. subfulvo-barbato. Pedicelli spicularum C utrinque breviter 

pennato-ciliati (147). 

147. A. leptocladus Hack. in Flora 1885, p. 122. 

Perennis. Innovationes extravaginales. Culmi 50—60 em. alti, 
erecti, graciles, e nodis inferioribus ramos floriferos elongatos fasti- 

giatos simplices gracillimos agentes, superne simplices, infra racemum 

longe nudi, ibique scaberuli, ceterum glaberrimi, teretiusculi. Vagina 

teretiuscul®, superne obsolete carinat®, glaberrim&, arctz, inter- 

nodiis breviores. Ligula oblonga, circ. 1,5 mm. longa, ciliolata. 

Laminz e basi subangustata a vagina bene distincta lineares v. sub- . 
lanceolato-lineares, a '/, v. '/, inferiore sensim in acumen setaceum 
attenuat®, 6—10 em. longs, 2—3 mm. latz, vernatione convolutze, 
adulte plans, rigidule, virides, glabri, utrinque margineque 
seaberule, costa media tenuissima uninervi non carinata supra 
anguste albolineata, nervis lateralibus subdistantibus non prominulis. 
Racemus subrobustus, erectus, 3,5—4,5 cm. (demtis aristis) longus, 
virescens, extus glaber. Paria homogama 4—6, g', inter hzec articuli 
glabri, scabri, inter heterogama vero utrinque breviter rigideque 
albo-eiliati, apice nudi, obliquissime disjungentes, spieulä 8 3-plo 
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breviores. Spieule 8 cum callo 2 mm. longo antice glabro, lateribus 

breviter albo-v. subfulvo-barbato 7 mm. longs: gluma I"* lineari- 

oblonga, truncatula, marginibus involuta, 6-nervis, loco nervi medii 

sulco exarata, toto dorso albo-hirtula; II^ P= zequans, lineari- 

oblonga, obtusiuseula, obtuse carinata, l-nervis, glabra; HI '/, bre- 

vior, ovato-oblonga, enervis, apice ciliata; IV** arista valida 4—5 cm. 

longa, eolumna rufescente albo-hirtula supra medium geniculata 

subulam fulvam tertia—dimidia parte superante. Palea glumä II 

duplo brevior, linearis, ciliata. Antherze 1—1,2 mm. longe, evolutæ. 

Caryopsis obovato-lineari-oblonga utrinque subconvexa. Spiculæ pedi- 

cellate c? 10 mm. longs, oblique lanceolat®, parum tortz, e viridi 

et rufescente variegat&, glaberrimze v. apice pilis nonnullis mollibus 

adspersz, pedicellis quam articuli paullo brevioribus fultze : gluma P^ 

- acuta, marginibus anguste carinato-implicata, carina altera latiuscule 

membranaceo-alata, 9-nervis; II“ parum brevior, lineari-lanceolata, 

acutissima, 3-nervis, marginibus inflexis ciliatis; III* et IV* adhuc 

breviores, lineari-oblong&, enerves, ciliate. Anther& 3 mm. long. 

Spiculæ sessiles parium homogamorum angustiores, gluma I= obtu- 

siuseula, utrinque zequaliter angusto-alata. 

Paraguay: in planitie pr. Paraguari, (Balansa 222 et 2982); prope 

Itape (id. n. 222°). 

$2. Ligula e duabus seriebus inzequalibus pilorum formata. Aristze 
columna secus spiras eleganter barbata. Callus spieule 8 acutus 

(148 

148. A. bellariensis Hack. in Flora 1885, p. 123. 
Culmi ultra 50 em. alti, geniculato-ascendentes, teretiusculi, 

glaberrimi, e nodis 1—2 superioribus ramos floriferos solitarios breves 

agentes, ad apicem usque vaginati. Vaginz teretes, arcte, glaberri- 
ms. Lamine e basi æquilata a vagina parum distincta anguste 
lineares, setaceo-aeuminatz, cire. 20 cm. longs et 3 mm. late, 
plane, siccando convolut&, virides, rigidze, subtus margineque lzevis- 
simz, supra minute puberule, costa media tenuissima l-nervi non 
carinata a nervis lateralibus non prominulis vix distineta. Racemi 
vagina summa spathiformi primo omnino, demum basi tantum inclusi, 
5—6 cm. longi, graciliores, recti, subcompressi, flnvido-vireoconte 
extus glabrescentes; spicularum paria homogama g 2—4, arti 
inter hzc breviter ciliati apice barbulati, inter heterogama spieulä E 
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sessili plus duplo breviores, albo-eiliati, ciliis summis articulo 2-plo 

brevioribus, obliquissime disjungentes. Spieule 8 cum callo recto 

pungente 1,5 mm. longo breviter albo-barbato (antice glabro) 8 mm. 
long, lineari-oblong&, semper (etiam maturz) pallide: gluma I?" 

chartacea, apice hyalino acutiuscula v. obtusiuseula, marginibus 
angustissime implicato-carinatis, carinis scabris, ceterum glaberrima, 

6-nervis, loco nervi medii suleo profundo angusto exarata, nervis infra 

apicem evanescentibus; II^ T^ æquans, lanceolato-oblonga, obtusa, 
obsolete carinata, 5-nervis, marginibus implicatis carinatis ; IIP parum 

brevior, linearis, enervis, glabra ; IV** arista valida 3—4 em. longa, 
ad ortum s:epius denticulis 2 subulatis munita, columná secus spiras 

pilis longiusculis albis ciliatá quam subula glabra recta fulva parum— 

'/, breviore. Palea 0. Anthere 3 mm. longa. Stigmata infra mediam 

spieulam exserta, stylis duplo longiora. Spiculæ pedicellat® c, lanceo- 

lat:, 8 mm. longe, pedicellis brevibus utrinque breviter ciliatis 

fulte: gluma I“ 7-nervis, prseter callum puberulum glabra; H 

anguste lanceolata, acutissima, 5-nervis, ciliata; II, IV*, parum 

breviores, lineari-oblong&, obtuse, enerves, glabr&; antherz 8 mm. 
longs. Spieule sessiles parium homogamorum g v. neutræ, iis 

parium heterogamorum similes nisi gluma IV* mutica, linearis, acuta. 

India orient. in planitie alta Dekhan ad castellum Ghooty-Hill Fort 

prope Bellari (Wight 2321 in h. Neesii nune berolin., inter A. contor- 
tum L., a quo maxime diversus). 

83. Ligula membranacea, rotundata, glabra. Aristæ columna glaber- 

rima, nitens. Callus spieule 8 brevis, obtusus (n. 149). 

149. A. oliganthus Hochstett. in Hohenack. Pl. Ind. or. n. 1288; 
Steud. Synops. 1, p. 368. 

Annuus, humilis. Culmi 10—20 cm. alti, graciles, erecti v. sspe 
inferne decumbentes et e geniculis radicantes, compressi, glaberrimi, 
simplices v. sepius e nodis inferioribus ramos floriferos solitarios - 
breves agentes. Vaginz compresse, subcarinatz, laxe, elevato- 
costatz, superne e tubereulis plus minus pilosze, basi sepe barbulatze, 
summa plerumque subspathiformis, laminze rudimentum brevissimum 
gerens. Ligula 1 mm. longa. Laminz e basi rotundata parum angus- 
tata lanceolato-lineares, acutæ, 1—3 cm. longs, 1,5—3 mm. lat, 
plane, virides, rigide, utrinque molliter pilose, pilis ssepius basi 
tubereulatis, marginibus valde incrassatis cartilagineis serrulato- 



592 MONOCOTYLEDONEA. ANDROPOGON., 

scaberrimæ, costa media crassiuscula uninervi non carinata supra 

anguste albolineata, nervis lateralibus paucis distantibus non promi- 

nulis. Racemus pedunculo gracili piloso vaginam spathiformem non 

y. parum excedente hyponastico fultus, demtis aristis 1,5—1,8 em. 

longus, crassiusculus, e viridi et sordide violaceo variegatus, extus 

glaber : articuli pedicellique spiculæ sessilis medium superantes, sub- 

oblique disjungentes, pilis albis acerescentibus (summis articulo sub- 

duplo brevioribus) dense ciliati. Spicularum par imum homogamum, 

neutrum, reliqua paria 5—8 heterogama ; harum spicula sessilis 9 

4 mm. longa, oblonga: gluma I“ coriaceo-chartacea, apice late trun- 

cata, marginibus anguste involuta, subenervis v. infra apicem breviter 

binervis, sulco medio haud percurrente impressa, versus margines et 

apicem breviter pilosula, ceterum nitens, callo pilis gluma 5-plo bre- 

vioribus barbato; IE I »quans, membranaceo-chartacea, ovali- 

oblonga, obtusissima, obsolete carinata, 1-nervis, glabra; II ', 

brevior, oblonga, ac enervis, glabris: iy^ | MA validiuseula 

3—4 em longa, eolumnáà atro-fuseá latá et ssepe 

varie flexuosá subulam scabram rufescentem aquante v. subsupe- 

rante. Palea parvula. Anthere 1 mm. longs. Spicule pedicellat® 

neutræ, sessiles subsuperantes, ovali-oblongze : gluma I”: herbacea, 

truncata, subemarginata, carinis scabra, dorso plana exsulca, mani- 

festissime 9—13-nervis, glabra v. versus basin pilis parcis se 

II“ '/, brevior, oblonga, obtusa, 3-nervis, glabra. Reliqua 0. 
India orient. in montibus Nilagiri prope Kaity (Hohenack. n. €.); 

Perottet n. 1258. 
Obs. Species inter Heteropogones et Dichantia ambigens, propter 

spiculas sessiles a pedicellatis forma, nervatione, sulco dorsali etc. 

diversas Heteropogonibus propior. 

Subgenus 13. CYMBOPOGON. 

Nees Fl. Afr. austr. p. 109; Benth. et Hook. Gen. pl. 3, p. 1134; 
Cymbopogon (genus) Spreng. pug. 2, p. 14 (excl. mult. spec.); TT 
distachyophorum Gren. et Godr. Fl. Fr. 3, p. 469. 

acemi subcompositi interdum ad spiculas 3 redacti in apice cui 

ramorumque gemini, vagina spathiformi ssepissime fulti v. obtecti, 

alter subsessilis, alter plus minus pedicellatus, 1—multiarticulati, arti- 
culis dorso convexis exsulcis, marginibus acutis. Racemi subsessilis V- 
utriusque racemi spicularum par imum v. paria 2 (rarissime 7—9) infe- — | 



ANDROPOGON.  ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 593 

riora homogama, c? v. neutra, mutica. Spieula sessilis parium supe- 

riorum Ẹ, a dorso compressa v. subcylindrica, sszepissime aristata : 

gluma I^ mutica; II“ obtusiuscule carinata, mutica v. raro aristata; 

III: hyalina; IV* linearis, sepissime breviter bifida rarius obsolete 

bidentata ex fissura (rarissime ex apice) aristam plerumque perfectam 
emittens. Palea ssepius nulla, ubi adest, parvula. Lodiculæ glabrz. 

Stamina 3. Ovarium glabrum. Stigmata lineari-oblonga, e latere 
spicula exserta. Caryopsis oblonga, a dorso leviter compressa, facie 

hili planiuseula, embryonis convexa, embryone dimidiam caryopsin 

squante. Spicule pedieellatz;e 5 v. raro neutre, a sessilibus forma 
subdiversze, muticze v. e gluma I": aristulat& ; sessiles parium homo- 
eamorum pedicellatis conformes. 

Gramina elatoria, zonam tropicam orbis prsecipue antiqui inco- 
lentia, rara in America et in zonis temperatis, ramis floriferis vagi- 
natis, sepissime in paniculam spuriam dispositis insignia. — Hujus 

panicule spuri& rami ramulique vaginas gerunt sepius aphyllas 

eymbiformes, quarum summas, racemos obtegentes v. fuleientes v. raro 

ab iis remotas, spathas proprias vocamus; ramuli partem supra (v. 

intra) spathze proprie ortum sitam peibuncütant communem, pedun- 

culi illi sæpius brevissimi cujusvis racemi «speciales » dicimus. Nodi 

ramorum ramulorumque in pluribus speciebus tropici' sunt, ita 

ut ramuli sepius geniculati diat, pedunculus communis erigatur. Qui 

pedunculus ipse infra racemos interdum varie curvatur; peduneuli 

vero speciales (alter subnullus, alter plus minus evolutus) in plurimis 

speciebus epinastiei sunt, i. e. pagina superiore v. interiore ineunte 

et presertim peracta anthesi magis crescunt quam inferiore (exte- 

riore); quo fit ut racemi a se discedant sepeque divaricentur; ubi 

peduneulus communis erectus, ibi racemi extrorsum deflecti solent, ubi 

declinatus, ibi erigi. Peracta anthesi pedunculi speciales supra convexi 

ssepius pulvinarium speciem præ se ferunt. Paucæ sunt species horum 

motuum expertes, quorum motuum conditiones ceterum, nisi plantas 
illas vivas observaveris, ignotze manebunt. Racemorum uterque a 

pedunculo communi eodem distat angulo, quo fit ut hie pedunculus 
dichogamus appareat; at re vera racemus pedicellatus terminalis est 
et primarius, subsessilis secundarius, lateralis. — Culmi teretes, pluri- 
nodes. Lamine omnium, excepto A. pecilotricho, vernatione convo- 
lutæ. In paucis speciebus hic illic racemi inveniuntur terni. 

! Conf. Ch. Darwin, The power of movement in plants. Introduct. 

Surre AU Prodromus VI. 38 

& 
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$ 1. (Gymnanthelia Anderss. in Schweinf. Beitr. z. FI. Aeth. p. 299, 

nomen). Spieularum homogamorum par in basi alterius racemi 

unum, alterius (pedunculati) nullum. Aristæ columna recta, glabra, 

rarissime arista imperfecta v. subnulla. Spiculæ 8 gluma T* ob 

margines acute implicatos bicarinata, carinis sæpe alatis v. margi- 

natis, glabra, rarissime hirtula. Spiculæ pedicellatæ sine gluma IV* 

(excepto A. glabriusculo). 

Gramina perennia, cæspitosa, sæpissime aromatica, oleo aromatico 

in cellulis epidermidis foliorum, spatharum glumarumque sito. Culmi 

erecti v. basi leviter geniculato-ascendentes. Laminæ glabræ v. raro 

inferne pilis paucis adspersæ. Racemus sessilis spicularum pari homo- 

gamo wno, brevipedicellatus paribus omnibus heterogamis. Pedunculi 

apaces cum pari homagamo (sterili) in apice pedunculi communis 

diutius persistentes, tarde decidentes. 

Spicularum g gluma I™ chartacea v. basi coriacea; I“ I^» æquans, 
late lanceolata v. elliptica, navicularis, carina plerumque scabra, 

l-nervis (rarissime 3-nervis), chartacea sed marginibus implicatis 

plus minus patenti-eiliatis hyalina; IIT quam I"* plerumque '/, 
brevior, oblonga, obtusa, enervis, ciliata; IV* adhuc brevior, linearis, 

in '/,—"/, superiore acute bifida, rarissime integra. Palea 0, rarissime 

parvula. Stigmata lineari-oblonga (n. 150—162). 

A. Articuli rhacheos densissime albo-villosi, villis sericeis non solum margines, 

sed totum dorsum articuli equaliter obtegentibus, sursum accrescentibus, 

Summis articulo longioribus, spiculam 3 sepe subequantibus eamque 

plus mimus velantibus; callus pilis spicula 8 2—4-plo brevioribus 
barbatus. — Vagins teretes, arctæ, striate. Articuli lineari-subclavati, 

disjuncti a Pen membranaceo irregulariter dentato instructi 

(n. 150 — 

a. Racemi semper "E e specialibus non callosis, demum facilius à 
o communi soluti (150, 151). 

150. A. procerus (R. Brown, Prodr. p. 202); laminis late 
linearibus (3—17 mm. latis); gluma I spieule 8 praeter nervos cari- 
nales enervi. — Benth. Fl. Austral. 7, p. 532. 

Culmi robusti, 1—2 m. alti, superne spe scaberuli, infra nodos 

pruinosi. Vaging preter nodos puberulos v. glabros glaberrimze, 
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internodiis breviores. Ligula brevis, rotundato-truncata, 2—3 mm. 
longa, membranacea, glabra v. ciliolata. Laminæ longissimæ, sæpe 
ultra 50 cm. longæ, e basi angustata late lineares, setaceo-acuminatæ, 
planæ, rigidæ, glaucæ, subtus pruinosæ, utrinque margineque 
scabræ v. scaberrimæ, costa media inferne crassiuscula plurinervi 
obtusa supra albo-lineata, nervis lateralibus crebris haud prominenti- 
bus. Paniculæ spuriæ 15—40 cm. longæ laxæ v. densiusculæ decom- 
positæ rami primarii 2—7-nodes, secundarios (basilares in verticillo 
secundo 1—2) 1—3-nodes, hi tertianos gignentes, omnes subarcuato- 
patentes, subgeniculati, ad nodulos barbati. Spathze proprie 2—-2,5 
em. long&, lineari-lanceolatze, setaceo-acuminatze, peduneulum com- 
munem apice pilosum 3-plo — pluries superantes, racemos sequantes 
v. superantes. Racemi 1,5—2 em. longi, fragillimi, 3—4-articulati; 

artieuli pedicellique spiculá 8 dimidià longiores, villis densissimis 

subzqualibus articulo longioribus v. paullo brevioribus obteeti. 

Spieule sessiles 3,5—5 mm. longs, lineari-lanceolatze: gluma Im: 

membranaceo-chartacea, a medio acutata, bidentula, carinis scaberula 

non marginata, dorso plana, callo pilis ipsa 3-plo v. plus brevioribus 

densius v. parcius barbato; IV^* arista spiculä 3—4-plo longior, gra- 

cilis, columná fuscá quam subula pallida '/, breviore. Anther& 

1,5 mm. longe. Spieule pedicellatæ sessilibus breviores v. eas 

æquantes, subulato-lanceolate?. — Odore leviori sed grato. —— 
. Var. g, genuinus; spiculis 8 3,5 mm. longis, pallide viridulis ; 

pedicellatis neutris 2 mm. longis ad glumam I*» 3—5-nervem redactis. 

Australia bor. ad Groote Island (Brown ex Benth.), Port Darwin 

(Schultz 262) ; Austral. occ. (F. Muell. in h. m.). 

B. Schultzii; spiculis 8 5 mm. longis, rufidulis; pedicellatis 6 mm. 

longis, g : gluma I 7-nervi, II 1-nervi, II illis parum breviore, 
oblonga IV* minuta, longe ciliata; antheris 2 mm. longis. 

Port Darwin (Schultz 60). 

151. A. exaltatus (R. Brown! Prodr. p. 202); laminis anguste 
linearibus (1—4 mm. latis); spieule 8 gluma I" preter carinas 

3—5-nervi. — Benth. Fl. Austral. 7, p. 532. 
Innovationes (omnes?) intravaginales. Culmi 30—100 em. alti altio- 

resve, infra nodos interdum pruinosi. Vagins leves, nodis glabris 
V. obsolete puberulis, sepe pruinose. Ligula elongata, lanceolata, 

3—8 mm. longa (precipue in foliis innovationum), acuta, membra- 
. . Racea, intus basi pilis stipata. Laminsz elongatz, culmum sepe 

.. isequantes, e basi subangustata anguste lineares, longissime setaceo- 

w 
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acuminatæ, acumine sæpe circinnato, rigidæ, glaucæ, glabræ, læves 

v. scaberulæ, costa media saltem inferne plus minus crassa, interdum 

crassissima, nervis lateralibus non ita crebris subprominulis. Paniculæ 

8—30 em. longæ densiusculæ v. laxiusculæ linearis rami primarii 

1—6-nodes, secundarios basilares binos—4^**, 1—3-nodes, filiformes, 

demum sæpe arcuato-patentes, simplices v. ramulosos gignentes, 

omnes ad nodulos glabros sæpissime geniculati, infra nodos ciliati. 

Spathæ propriæ 2,5—3 cm. longæ, lineari-lanceolatæ, rufo-viridulæ, 

pedunculum communem apice barbatum 2—3-plo superantes, race- 

mum sspe sequantes. Racemi 1,8—2,2 em. longi, 6—7-articulati ; 

articuli pedicellique spicula 8 dimidia longiores, plus minus dense 

sericeo-villosi, villis summis articulo longioribus, spiculas fere obte- 

gentibus, apice minus distincte appendiculati. Spiculae 8 5—7 mm. 

long&, pallide: gluma I" longe acuminata integra v. bidentula, 

carinis distincte marginatis laevibus, dorso plano glabra, callo pilis 

glumá 3-plo brevioribus barbato ; IV** arista 12—20 mm. longa spiculà 

subtriplo — 4-plo brevior, columná fuscá, quam subula pallida '/, bre- 

viore. Spiculæ pedicellate neutra, 4—4,5 mm. longs, subulato- 

lanceolatze, ad glumas TP" 5-nervem, II*» que illa triplo breviorem 

redaetz. — Odore terebinthino, acerbo. 
a, genuinus; laminis planis raro subconvolutis 3—4 mm. latis; 

panicula decomposita, arista spiculà 8 5 mm. longa 4-plo longiore. 

— A. exaltatus Brown s. str. — Culmi ultra 1 m. alti; laminarum 
costa media basi tantum crassiuscula v. crassa, superne mox teneras- 
cens; nervi primarii utrinque 3—5. Panicula 30—45 cm. longa, ramis 
primariis 3—6-nodibus, secundariis binis—quaternis 2—3-nodibus 

tertianos gignentibus. 
Australia borealis (Brown); ad Aria Dampieri (Neumann, 

alii), Queensland ad Rockingham Bay (Muell.). 
B, lanatus ; laminis ut in a, semper planis, panicula subcomposita, 

arista spiculä 8 6—7 mm. longà subtriplo longiore. — A. lanatus 
R. Brown! l. c., a var. genuina vix varietatis numero distinetus! — 

Culmi 80—100 em. alti, panieula brevior, ramulis secundariis brevi- 

bus simplicibus. Articuli, pedicelli, spiculæ callus adhuc densius 

villosi quam in x. — Spicularum par imum etiam in racemo brevi- 
pedicellato sepe homogamum. 

Australia bor. in insulis secus litus (Brown); Austr. occid. ad Swan 

River (Drummond 100 ad y vergens), Queensland (ex Benth.). 
Y, ambiguus ; laminis junceis 0,8—1 mm. latis siccis convolutis ; 

panicula simplici, arista quam spicula 5 mm. longa subtriplo longiore. 
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— A. ambiguus Steud. Synops. 1, p. 385 ; A. spectabilis F. Muell. in 
herb. — Culmi 30—80 cm. alti. Laminæ inferne fere semicylindricæ, 
costa media fere totam latitudinem occupante, supra latissime albo- 

. lineata, viridi-marginata, nervis lateralibus 1—2. Paniculæ rami sæpe 
arcuato-deflexi, simplices. Gluma I™ spiculæ 8 prseter carinas mani- 
feste 3—5-nervis. 

Australia ; in litore orient. (leg.?; vid. in h. Paris.); Austral. 
meridion. (Crystal-Brook etc. 1. Muell.). — Varietas bene distincta. 

b. Racemi demum deflexi, pedunculis specialibus callosis pulviniformibus, cum 

spicularum pari homogamo diu persistentibus (n. 152—154). 

&. Innovationes eztravaginales v. mixte. Laminæ breviter acuminatæ, Spicule B gluma Ima 

preter nervos carinales 4—5-nervis, nervis 2 percurrentibus. Spiculæ pedicellatæ 

neutræ, 1—2-glumes, sessilibus 1/, breviores. — Australiensis (152). 

152. A. bombycinus (R. Brown! prodr. p. 202; Benth. Fl. 

Austral. 7, p. 533. 
Culmi 20—80 em. alti, robusti, infra paniculam 2—3-nodes. Vaginæ 

leves v. seabrze, glabræ v. pilis adspersæ v. nodis puberulæ, basi sepe 

sericeo-puberul®, emortuz in culmi basi dense aggregatsz. Ligula 

oblonga, 3—4 mm. longa, membranacea, glabra. Lamins e basi sub- 

angustata anguste lineares, culmo 2—3-plo breviores, 2—4 mm. latz, 

planz v. siccando complicatze, rigidze, glaucescentes, subtus margine- 

que scabr&, supra scaberulz et albidze, costa media tenui 1-nervi non 

carinata supra anguste albo-lineata, nervis primariis utrinque 3—4, in 

utraque pagina prominulis, secundariis in inferiore tantum promi- 

nulis. Panicule dense v. compactze lineari-oblonge 5—15 cm. longae 

rami primarii infimi 2—4-nodes, superiores 1—2-nodes ; secundarii 

tertianique basilares 2—3" uninodes, omnes erecti, strieti, nodulis 

barbati. Spathz proprie 2—2,5 em. longe, anguste lanceolatz, 

herbacex, pedunculum communem glabrum 3—4-plo superantes, 

racemos subzquantes. Racemi 1,5—2,3 em. longi, crassi, 3—5-articu- 

lati; articuli pedicellique spieulam 8 dimidiam squantes, undique 
villis densissimis albo-sericeis articulo longioribus spieulas obtegenti- 

bus barbati, pedunculis specialibus æque villosis fulti. Spieule 8 

5,5—6 mm. longæ, late lanceolatæ v. oblongze, obtusiuseulz v. acut, 

pallide viridule: gluma I™ chartacea, integra v. bidentula, carinis 

marginatis lz:vibus, dorso plano 4—5-nervis, nervis 2 ae 

callo villis copiosis ipsa 2—3-plo brevioribus barbato; IV” arista 
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imperfecta v. basi subdistinete geniculata, spieulä parum usque ad 

duplo longior, interdum (ex Benth.) 0. Spiculz pedicellate 3—4 mm. 

longs, lanceolatz v. lineari-lanceolat@: gluma I" 7—9-nervis, II? 

(ubi adest) '/, brevior, 1-nervis. Reliqua 0. — Odore levi, grato. 

Per omnes provincias Nov: Hollandi& (ex Benth.) ; vidi specimina 

Browniana ex Queensland, Preissii nr. 1842, Drummondii 985, alia. 

8. Innovationes intravaginales. Lamine capillari-acuminate. Spieule 8 gluma Im? preter 

carinas enervis v.nervulis 1—3 brevissimis guess EDER notata; spieulz 

odis e EIA sessiles æquantes. — Vaginæ glabræ, internodiis breviores. 

uilata anguste lineares, Taia. R sæpius subæquantes, 

Be u ie scabr& v. scaberul®, subtus glauez (sspe pruinosm), supra 

albidz. Rbacheos articuli pedicelique spicula 3 duplo breviores, accrescendo- 

villosi, villis summis articulo longioribus, patentibus, spiculam 8 interdum sub- 

squantibus. Spieule C  lineari-lanceolats gluma Im acuta, herbaceo-membranacea, 

carinis non v. vix marginata, dorso plana, glabra, callo pilis glum& 2— 4-plo breviori- 

bus dense barbato ; IV** lacinie ciliatæ, arista gracilis. Anthere 2,5—3 mm. longs. 

Spieule pedicellatz lanceolatse, gluma Ima manifeste 7— 9-nervis, Ilia et IIIs ut in 

spieul. 8. Odore forti, grato (153—154) 

153. A. laniger (Desf. Fl. atl. 2, p. 379); vaginis inferioribus 

basi valde ampliatis, emortuis firmis integris eulmi innovationumque 

basin arete eingentibus atque inerassantibus ; laminis junceis ; pani- 

cula subsimplici, ramis primariis sepius (secundariis basilaribus 

semper) uninodibus, brevibus. — De anatome folii conf. Duval-Jouve 

in Ann. se. nat. ser. 6, 1, t. 18, f. 11. 
Culmi humiliores, 20—60 cm. alti, graciles. Vaginz superne 

scaberulz, præter nodos minute puberulos glabrz. Ligula 2—3 mm. 

longa, oblonga, truncata, membranacea, fimbriolata. Lamin& innova- 

tionum juncex, diametro circ. 0,8—1 mm., superne in sicco saepius 

circinnato-flexuoss, costa media fere totam lamine latitudinem 
occupante dorso rotundata nervis prominulis notata, supra preter 

marginem angustum viridem ime intus medullosa, medulla (paren- 
chyma incolor) nervos pagine inferioris a superiore se separante; laminz 

culmeæ illis innovationum conformes v. esta Panicula 10—25 
cm. longa, angusta, linearis, laxiuseula, ramis arreetis, binis—ternis, 

primario imo interdum binodi, reliquis uninodibus. Spieule 8 gluma 
I" carinis superne glabra. 

Var. a, genuinus; spicule 8 4—6 mm. longs arista 5—11 mm. 

longa imperfecta v. columná brevi e glumis non exsertá munita. — 
A. laniger Desf. s. str.; A. eriophorus Willd. Spec. 4, p. 910; A. cir- 
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einnatus Hochst. et Steud. in pl. un. it. a. 1837 n. 789 (forma foliis 
crassiusculis); A. Olivieri Boiss.! Diagn. pl. or. 5, p. 76, (arista bre- 
vissima imperfecta); Cymbopogon circinnatus Hochst. in Schimp. pl. 
Arab. ed. 2, n. 789, (a. 1844). Gymnanthelia lanigera Anderss. in 
Schweinf. Beitr. Fl. Aethiop. p. 310. — Culmi 20—50 cm. alti. 
Spathæ propriæ 1—2 cm. longæ, pallide rufescentes, pedunculo com- 
muni duplo—pluries longiores, racemum sæpius æquantes. Racemi 
2—5-articulati, inæquales, alter 1—1,8, alter 1,2—2 cm. longus; 

spiculæ 8 flavo-viridulæ v. apice leviter violascentes, cj? 5,5—7 mm. 

longæ, sæpius livide violascentes. — Variat insuper spiculis minoribus 

et majoribus, aristæ longitudine ete., sed varietates constantiores dis- 

cernere non potui. 
In montosis collibusque aridis : Marocco merid. (Hook. f., Balansa); 

Algeria (Balansa a. 1853 n. 712, Kralik a. 1858 n. 95*, alii); Tunis ad 

Khanguet et Teldja (Letourneux in h. m.) ; Nubia (Schweinf. 1020); 

Abyssinia pr. Habab (Hildebrandt 355); Arabia pr. Dschedda 

(Schimp., Ehrenb., = A. circinnatus), Yemen (Botta); Mesopotamia 

(Aucher Eloy 2955, Kotschy, Hausskn., = A. Olivieri); Afghanistan 

(Aitchison nomine A. commutati Steud.) ; India orient. (Griff. 6771), 

Himalaya bor. occ. et Tibet occid. (Hook. f. et Thoms.) ; Pandschab 

(Hook. f. et Thoms. ex. p.). — Specimina e Mesopotamia et India par- 

viflora, pauci-spiculata, breviaristata. Specimen in Belutschistan a 

Stocks lecto (536 in h. Boiss.) foliis planiuseulis inter hanc et A. 

Iwarancusa fere intermedium. 

Var. 8, grandiflorus ; spieule 6—7 mm. longs arista 14—19 mm. 

longa perfecta, columna e glumis exserta. —— Robustior, 60 cm. 

altus, panicula 25 cm. longa, laxiuscula ; spathe proprie 3,5 cm. 

longze, pedunculo communi duplo longiores, racemos non æquantes. 

Racemi 2,5—3 em. longi, plerumque 6-articulati; spiculze albo-virentes, 

9 acuminato-lanceolate, g 7—8 mm. longs, lodiculis conspicuis, 

ciliatis. 

Persia austro-occidentalis ad Kotel Malla 1. Haussknecht. 

154. A. Iwaraneusa (Blane in Phil. Transact. vol. 80, p. 284, 

t. 16 ex Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 275); vaginis inferioribus basi 

non v. parum ampliatis, emortuis a culmo solutis, secus nervum 

medium dehiscentibus, partibus loreiformibus; laminis planis; pani- 

cula composita, ramis primariis plurinodibus, secundariis basilaribus 

1—4-nodibus. 

.. Culmi elatiores, 80—150 em. alti, robustiores, nodis vitse. 
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Laminz longissim&, 3—5 mm. late, plans, costa media angusta, 

medullosa quidem, sed medulla (parenchyma incolor) nervos laterales 

non a pagina superiore separante, nervis primariis itaque supra sub- 

prominulis, inter se parenehymate incolori separatis. Panicula 25—40 

cm. longa, densa, ramis primariis 3—8-nodibus, nodis superioribus 

valde approximatis, secundariis 2—4"*, omnibus dense glomerato- 

faseiculatis ad nodulos geniculatis, secundariis interdum subnutanti- 

bus. Spieule 8 5—5,5 mm. long, lineari-lanceolat@: gluma I" 

acuminata, carinis superne szepe ciliolatis, callo pilis glumä 2—3-plo 

brevioribus barbato. Arista tenuissima, 4—8 mm. longa, imperfecta, 

recta v. basi obsolete torta. 

Var. g, genuinus; vaginis levibus, ligula brevissima, panicula 

ramis ramulisque tenuibus, subnutantibus. — A. Iwarancusa Blane, 

Roxb., sens. str.; Trin. Spec. Gram. t. 326; A. Ariani Edgew. in 

Journ. Linn. Soc. 6, p. 208; Cymbopogon Iwarancusa Schult. Mant. 

2, p. 458. — Ligula vix 1 mm. longa. Panieula 30—40 cm. longa, 

interrupta, ramis ternis, primariis 3—5-nodibus, secundariis 3—4"*, 
simplicibus, flexuosis, glomeratis. Spath& propriæ circ. 1,5 cm. longe, 
pallide virides v. subrufescentes, pedicellum communem duplo v. plus 

duplo superantes. Racemi 1,4—1,8 cm. longi, ssepius 5-articulati, 

articulis quam villi summi duplo brevioribus. Spicule 8 virides; 
gluma I^ a medio acutata, prater nervos carinales 2—3-nervis. 

Spiculze pedicellatz sessiles sequantes, virides v. superne rufescentes. 

India orient. in planitibus ad pedes Himalays, e gr. pr. Hurdwar 

(Wall. 8793 D; 8793 E specim. cult.); Nepal (Royle 210); Sindh 

pr. Karatschi (Stead.). — Non semper a praecedente certe distinctus 

videtur. — De usu in India conf. Roxb. 1. c. 
B, sennarensis; vaginis deorsum scabris; ligula ovata 4—6 mm. 

longa, panieule ramis robustis ramulisque suberectis. — A. sennaren- 

sis Hochstett. in Flora 1844, p. 243; Gymnanthelia sennaarensis 
Aschers. et Schweinf. in Sehweinf. Beitr. z. Fl. Aeth. p. 310. — 
Panieula 30—35 cm. longa, late oblonga, compacta, ramis primariis 
multinodibus, secundariis 4—6-nodibus ad nodos geniculato-flexuosis, 
racemis dense glomeratis. Spathz proprie 1,5—2 cm. longse, virides, 
penduneulum communem 3—4-plo superantes. Racemi 1,2—1,8 em. 
longi, 3—4-artieulati, articulis summis quam villi brevioribus. Spiculæ 
virides, sessilium gluma I” a medio acutata, integra, carinis scabra, 
preter nervos carinales enervis v. breviter binervis. Spiculæ pedicel- 
lat sessiles sequantes 

Nubia, Sennar (Kotschy h. æthiop. 187). 
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Y, proximus ; vaginis scabris; ligula rotundata, 1,5—2 mm. longa ; 
panieule ramis strictis suberectis. — A. proximus Hochst. in Schimp. 
pl. Abyss. 1792; A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 464; Gymnanthelia 
proxima Anderss. in Sehweinf. Beitr. Fl. Aeth. p. 310. — Panicula 
basi interrupta, lineari-oblonga, 20—30 cm. longa, ramis primariis 
2—4-nodibus, secundariis 35*—5"* plerumque uninodibus v. binodibus, 
nodulo geniculatis, dense glomeratis. Spathsz proprie 1—1,5 cm. 
longz, ruf®, peduneulum communem pluries superantes. Racemi I— 
1,5 em. longi, 3—4-articulati, articulis quam villi brevioribus. Spieulae 
rufo-viridul& ; sessilium gluma I^^ praeter carinas enervis. 

Abyssinia in monte Dscheladscheranne (Schimp. 1792) ; Matamma- 
Gallabat (Schweinfurth 1038, ad 8 vergens), inter Suakin et Berber 
(Sehweinf. 561, 570); West-Kordofan ad Gebel Abu Sunnun (Pfund 
602 h. ber); Dongola (Pfund, foliis potius A. lanigeri, panicula A. 
Iwarancus®). — Non semper ab A. lanigero certissime distinguendus. 

B. Rhacheos articuli dorso pem v. puberuli rarissime villosi, marginibus laxius 

iori 

vissimis v. obsoletis brain — Culmi læves. Nodi vaginarum glabri. 

Laminæ plans, setaceo-acuminatze (n. 155—162 

$ 

a. Spiculæ peđicellatæ g', sine gluma IV*, raro neutræ, uniglumes. Plantæ 

aromaticæ (n. 155—161). 
E 

2. Racemorum pedunculus communis a spatha propria plerumque cymbiformi plus minus 

(smpe pluries) superatus. —  Vagins arct®, glaberrimæ, striatule. Ligula membra- 

nacea, brevis (1—3 mm. longa), rotundato-truncata, glabra, lateribus non decurrens. 

Mimina innoyationum basi non in petiolum contracte. Racemi in paniculam spuriam 

iti, primum erecti, demum sæpissime a v. deflexi. — Innovationes 

extravaginales, ea sepe nonnullis intravaginalibus. — Culmi infra panieulam 

spuriam simplices (n. 155—160 

* Artieuli pedicellique mue eiliati, ciliis summis !/,— Ya articuli »quantibus. — 

Spicule pedicellate sessiles squantes v. subsuperantes, triglumes, lanceolats, acut® - 

(raro Free gluma Ima plana, mutica, 7—9-nervis, Ilda RER, 3-nervis, 

carinata, ciliata; III* oblonga, ciliata (n. 155—159). 

t Vaginz teretes (n. 155—455). 

155. A. Nardus (Linn. Spec. ed. 1, p. 1046, sens. lat.); spiculie 
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8 gluma I» dorso plana, non sulcata nec excavata v. gibba, sed 

interdum foveolis 1—2 levibus transversis notata. 

Vaginæ in culmi basi aggregatæ. Laminz elongate. rigidze, virides 

v. sepe subtus glaucescentes, glabræ v. basi pilis paucis stipatee, 

subtus plus minus scabr&, supra scaberule v. lzeves, margine scaber- 

rims, costa media crassiuseula plurinervi subtus parum prominente 

supra late albo-lineata intus parenchymate incolori parco v. copiosiori 

repleta, nervis lateralibus crebris, primariis et szepe secundariis supra 

prominulis, nullo parenchymate ineolori separatis. Panieula varia. 

Racemi inzquales; articuli pedicellique lineari-filiformes, spicule 

sessilis medium æquantes v. superantes, dorso glabri, villis margina- 

libus summis articulo sæpius duplo v. triplo, raro m Steine. 

disjuncti apice breviter v. brevissime cupulato Spicule 

9 sæpius lanceolatz raro jiniaricoUlodgys gluma P" chartacea, cari- 

nis sæpius plus minus scarioso-marginatis v. subalatis, apice bidentula 

v. subintegra prseter callum depressum brevissime barbulatum gla- 

bra, IV* in lacinias 2 subulato-lanceolatas fissa, ciliata v. glabra, ex 

fissura aristam v. mucronem emittens. 
Species maxime polymorpha, cujus forms extrem: habitu valde 

dissimiles tamen intermediis conjunguntur. Nam habitus præcipue 
ab evolutione panieule pendet, quæ a decomposita amplissima ad sim- 

plicem pauperem per omnes gradus sensim descendit. Formas con- 

stantiores subspecierum nomine enumerabo, neque dubito, quin 

procedente tempore, deteetis formis erebrioribus intermediis, pler&- 

que varietatum locum occupatur: sint. 

A. Panicula ampla, densa v. densissima rarius laxa, decomposita v. supra- 
- LA L L .. u’ 3 Li 2 atne 

A 
au 

plus minus flexuosi, secundarios et basilares et superiores 22#— 3”, 3— 

8-nodes, hi ramulos tertianos solitarios v. binos, postremi sspius quar- 

tanos gignentes. — Plants elatz, 1—2 m. alte, culmo arundinaceo, 

laminis 0,6—2 cm. latis (a—g). 

Subspec. a. genuinus; panicula maxima, lato-oblonga, fere pyra- 
midali supra-decomposita :equali, ramis ramulisque nutantibus valde 
geniculato-flexuosis, racemorum paribus in panicula subzqualiter 
dispositis nee glomeratis, spieulis 8 mutieis v. mueronatis. — A. 
Nardus Linn. s. str.; A. Scheenanthus Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1 

p. 274 (?); A. Roxburghii Nees! ap. Steud. Synops. 1, p. 395; A. 
Martini Thwaites Enum pl. Zeyl. p. 367 non Roxb.; Bentley et Tri- 
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men, Medic. pl. t. 297, sed spiculæ aristatæ delineantur, an subsp. 
sequens ? 

Panicula ad 80 cm. alta, laxiuseula, in quartum gradum usque 
ramificata, myriostachya. Spathæ proprie anguste cymbiformes, 
1,4—2 cm. long&, rufe, pedunculum communem duplo superantes, 
racemos haud aequantes. Racemi 1,2—1,6 em. longi, 4—5-artieulati, 
articulis villos eorum summos duplo superantibus. Spieule 8 4—5 
mm. longs, e viridi et rufescente variegatz, lanceolat&, e medio v. 
supra medium acutate; gluma I"* carinis anguste alatis, præter 
carinas 2—4-nervis, IV* inter apicis dentes breves mucronata, mu- 
crone e glumis non v. breviter exserto. Spicule c' acutæ. — Laminse 
1,5—2 cm. late, subtus cum vaginis glaucze; tota planta, prezesertim 
folia, odore suavi, citreo. 

Ceylon, spontaneus et ab indigenis frequenter cultus, Pangiri-mana 
vocatus, ad destillandum oleum, quod in commercio Citronella-oil 
dieitur, adhibitus (Thwait. 2733, alii). In Peninsula Ind. or. (Wight 
1699, Griff. 6761, 62), see. Roxburgh non nisi cultus. 

b. flexuosus ; panicula ut in precedente nisi minore, spiculis 2 
aristatis, arista spicula subduplo longiore. — A. flexuosus Nees ! in 
Steud. Synops. 1, p. 388. — Panicule rami ramulique angulis 
acutis (!) geniculato-flexuosi, infra nodulos spe puberuli; spathæ 

proprie 1,2—1,4 cm. longze, anguste, pedunculo communi subtriplo 
longiores, racemos brevissimos (0,8 em. longos 3-articulatos) superan- 

tes, articulis ciliis summis plus duplo longioribus. Spieule 3 4 mm. 

tantum long, lanceolatze, acutiuscule, gluma I"* carinis marginata, 

scabra, preter carinas enervis, inferne leviter bifoveolata. Aristæ 

perfectæ columna vix e glumis exserta. 
Peninsula Indiz or. (Wight 171°). 

€. Khasianus ; panicula magna, late oblonga, decomposita (usque 

in tertium gradum ramificata), quali, ramis ramulisque erectiuseulis 

subgeniculatis, racemorum paribus in panicula subaqualiter disposi- 

tis nec glomeratis, spieulis 8 aristatis, arista spicula subduplo lon- 

giore. — A. Khasianus Munro in h. Vindob. — Panicula 40—80 em. 
longa, laxiuscula v. densiuseula; rami secundarii 4—5-nodes, tertianos 

plerumque simplices edentes. Spathæ propriee 1—2 em. longs, rufi- 
dule, pedunculo communi duplo longiores, racemos 1 em. longos 

3—4-articulatos æquantes v. superantes, articulis quam cilia summa 

2—3-plo longioribus. Spiculz sessiles violaceo-variegatz, 4—4,5 mm. 

longi, a medio angustate ; gluma I™ carinis marginata, preter 
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carinas enervis v. breviter binervis, inferne bifoveolata. Aristo 

columna subulam valde reflexam basi tortam æquante. 

India or. pr. Silhet (Wall. 8794 H); Griff. 6764, 65. Cum praece- 

denti tum A. hamatulo valde affinis. 

d. nilagiricus; panicula lineari-oblonga, compacta, supradecompo- : 

sita, ramis ramulisque suberectis genieulato-flexuosis subglomeratis, 

spiculis 8 4 mm. longis aristatis, arista spicula sesqui—subduplo lon- 

giore. — A. nilagiricus Hochstett. in Hohenack. pl. Ind. or. a. 1851 

n. 932; A. confertiflorus Steud. Synops. 1, p. 385. — Panicula 30— 

60 em. alta, ramulos usque ad quartanos gerens, ramorum internodiis 

superioribus valde abbreviatis, infra nodulos sepius ciliatis. Spathæ 

propri: ante anthesin imbricatz, late lanceolatæ, 1—1,5 cm. longs, 

rufescentes, pedicello communi pluries longiores, racemos 0,8—1,1 

em. longos sæpius 3-articulatos zequantes, articulis cilia summa duplo 

superantibus. Spicule 8 4—4,5 mm. longæ, lanceolatz v. oblong®, 

gluma I^* acuta subintegra, carinis marginatis v. anguste alatis sca- 

bris, przeter carinas breviter binervis, inferne plana v. leviter 1—2- 

foveolata. Aristæ columna immersa, subula valde reflexa basi qub 

Spieule 5 lanceolato-oblong&, acutiuseule. 

India or. in montibus Nilagiri (Hohenack. 932, Perrottet 681 et 

1268), Maisur et Carnatic (Hook. f. et Thoms. sub Cymb. Schoenan- 

tho); Peninsula (Wight 1700°); Nepal (Wall. 8794 D, ad pr:ecedentem 

vergens). Afriea subtrop.: Caffraria (Schultz in h. berol.). 

e. glomeratus; panicula lineari-oblonga interrupta, compacta, 
supra-decomposita, ramis ramulisque erecto-patulis superne subfle- 

xuosis, racemis dense glomeratis, spiculis 8 6 mm. longis aristatis, 

arista spiculá subtriplo longiore. 
Vaginarum nodi puberuli. Panicula ad o cm. 5 tonga; ramis HX 

lisque (ad quartum gradum usque 
brevissimis, ad nodulos puberulis. Spathæ 1, pd 8. em. longi, rufes- 

centes, primo imbrieate, pedunculum communem 3—4-plo superan- 

tes, racemos 1,5—1,8 cm. longos 3—4-articulatos subæquantes. 

Articuli villis densissimis niveis, summis articulo paullo brevioribus 

ciliati. Spiculæ sessiles lanceolatæ, a medio angustatæ, acutæ ; gluma 
I^ integra, latiuscule alata, præter carinas obsolete binervis, inferne 
bifoveolata. Aristæ columna fusca, longe exserta, subulam rectam 

æquans. Spiculæ pedicellatæ rufescentes. 
Peninsula Indiæ orient. (Wight 3087, ex h. Kew commun.) 
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f. ceriferus ; panicula lineari-oblonga laxa, decomposita (in tertium 
gradum ramificata), inferne interrupta, ramis ramulisque subnutanti- 
bus arcuato-subflexuosis, racemorum paribus non glomeratis, spieulis 
9 6 mm. longis mutieis. — A. ceriferus Hack. in Mart. et Eichl. FI. 
brasil. vol. 2, pars 3, p. 281. — Culmi prope nodos ceriferi. Laminze 
utrinque glaucz et scabrze. Panicula 30—80 cm. longa, ramis prima- 
riis 5—10-nodibus, secundariis 2—3» 2—3 nodibus, tertianis 2—3»i* 
simplicibus. Spathz propri: lanceolatz, 1,5—2 cm. longs, rufz v. 
fulvelle, pedunculum communem 3—5-plo superantes, racemos 1,5— 
2 em. longos 4-articulatos subzequantes. Articuli eorum villis summis 
paullo longiores. Spicule 8 lineari-lanceolatze longe acutatz ; gluma 
I" bidentula, carinis anguste marginata, inter carinas basi leviter 
canaliculato-depressa, prseter carinas enervis ; IV* inter lacinias bre- 
viter mucronata. Spiculz pedicellatze livide subviolascentes. 

Brasilia pr. Rio de Janeiro (Glaziou 4296); Cuba (Ramon de la 
Sagra in h. Kunth); Puerto Rico (Sintenis 222, 5295); S. Thomas 
(Friedrichsthal in h. Vind.). — Ab omnibus reliquis A. Nardi sub- 
speciebus bene distinguitur gluma I" inferne canaliculato-depressa, 
patriaque. Tamen sequenti ita affinis, ut specifice separari vix possit. 

Obs. Cl. Balansa in Novæ Caledoniz insula formam A. Nardi (sub 
nomine A. Schenanthi) legit A. cerifero proximam, specimem vero a 
me visum ad rem dijudicandam nimis incompletum erat. 

g. grandis ; panicula oblonga laxa decomposita (in tertium gradum 
ramificata), quali, ramis ramulisque subnutantibus sepe undulato- 
subflexuosis, racemorum paribus non glomeratis, spieulis 8 5—6 mm. 
longis aristatis, arista spicula subduplo longiore. — A. grandis Nees! 
in Steud. Synops. 1, p. 399; A. pendulus Nees! l. e. p. 388; A. am- 
plilorus Steud. in Zoll. Syst. Verz. p. 58, Synops. 1, p. 388 ex deser.; 

A. Schenanthus Wall. Pl. as. rar. t. 280; Benth. Fl. austr. 7, p. 534, 
non Linn. — Culmi altissimi; laminæ usque ad 1 m. longs, costa 
media inferne crassissima. Panieula 30—50 em. longa, ramis prima- 
riis elongatis gracilibus, nodis subdistantibus, secundariis binis 2— 
4-nodibus, tertianis simplicibus. Spathz proprie cire. 2 em. longs, 

peduneulum communem pluries superantes, racemos 2—2,5 cm. 

longos 4—5-artieulatos subsequantes, articuli eorum villis summis 
paullo longiores. Spieulee 8 lanceolatz, pallide sordideque virescen- 

tes : gluma I"* carinis plus minus alata, przter carinas 4-nervis, 
inferne leviter bifoveolata v. (in forma australiensi) efoveolata. "e 

le 5 superne subviolascentes v. rufescentes, acutz. 
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Java, in collibus pr. Megiri (leg.?; v. in h. Nees); Ind. or. (Griff. 

6762); Caleutta (Kamphöven., alii); Kasia (Hook. f. et Thoms.); 

Sikhim (Anders.); Nepal (Royle, Wall. 8794 G saltem ex parte); Aus- 

tralia tropica (Muell.); Queensland : Rockhampton (O'Shansey). 

B. Panicule anguste, composite v. simplicis rami primarii 1—plurinodes, recti, 

i raro leviter undulati, secundarii solitarii usque terni, breves, sæpis- 

sime uninodes, simplices v. ramulum tertianum basilarem gignentes, 

interdum tota panicula ad ramos primarios simplices redacta. — Minus 

elati, laminis 2—6 mm. latis. Spiculæ aristatæ. 

a. Paniculæ rami primarii ramulosi (h— X). 

h. hamatulus; panicula laxiuscula, racemis subzequaliter dispositis 

non glomeratis; spatha propria pedunculum communem 3—4-plo 

superante, spiculis 9 3,5 mm. longis late oblongis obtusiusculis. — 

A. hamatulus Nees! in W. Hook. et Arn. Beechy's. Voy. p. 244; 
Steud. Synops. 1, p. 388: « hamulatus ; » Anthistiria tortilis J. S. 
Presl!in C. B. Presl, Reliqu. Haenk. 1, p. 347. — Culmi graciles. 

Panicula 20—30 em. longa, linearis, ramis primariis 3—5-nodibus, 

erectis, nodis superioribus approximatis, internodiis undulato-sub- 

flexuosis, ramis secundariis solitariis v. binis. Spathæ proprie 1—1,5 

em. long, rufescentes, racemos 0,7—1,1 em. longos 3—4-articulatos 

zquantes ; articuli eorum villis summis duplo longiores. Spieulw Ẹ 

pallide v. superne rubelle gluma I»* emarginata, carinis saepius 
latiuseule alata, preter carinas creseniat 2—4nervis, inferne non 

foveolata. Arista spiculä sesqui—subduplo , columná brevissimä, 
subulà sepius hamato-reflexá, Spicule g acutiusculie v. obtusius- 

culæ. 

China pr. Macao (Macræ); Ins. Philippinæ : Luzon (Haenke, Cu- 
ming 1000). 

i. marginatus; panicula densiuseula; spatha propria pedunculum 

communem 2—4-plo superante; spiculis 8 5—6 mm. longis lanceola- 

tis v. lineari-oblongis sæpius acutis. — A. Schænanthus Thunb. Fl. 

. cap. 1, p. 108; A. marginatus Steud. in Flora 1829, p. 472 et? A. 
Pseudo-hirtus Steud. 1. c. p. 471; A. Iwarancusa Nees! Fl. Afr. 
austr. p. 117 non Blane; A. Gæringii Steud. in Flora 1846, p. 22; A. 
rectus Steud. in Zoll. Syst. Verz. p. 58, Synops. 1, p. 389 ; Trachy- 
pogon Schænanthus Nees in Linnæa 7, p. 281. — Culmi 50—120 em. 

alti, subrobusti ; laminæ 15—40 cm. longæ, 2—5 mm. latæ. Panicula 

linearis, 10—30 cm. longa, plus minus densa, ramis primarijs erectis, 
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strictis, 2—4 nodibus, secundariis cum tertianis basilaribus 2™s-—4"'s, 
uninodibus. Spathæ propriæ 1,8—3 cm. longæ, rufescentes v. viridu- 
læ, racemos 1,6—2 cm. longos 3—6-articulatos non v. pæne æquantes. 
Spiculæ e viridulo et subviolascenti v. rufescenti variegatæ ; sessilium 
gluma I"* carinis membranaceo-alatis, v. marginatis, ala sæpe ero- 
sula, præter nervos carinales 3—6-nervis, nervis 1—2 percurrentibus, 

. reliquis infra medium evanescentibus, in parte inferiore dorsi nunc 
omnino plana laevisque, nunc leviter canaliculato-depressa, nune 
foveolis transversis levibus 1—2 (in ejusdem panieulz spiculis nunc 
manifestis nunc nullis) notata. Arista spiculà subduplo usque ad sub- 
triplo longior. 

Var. g, marginatus s. str.; ramis panicule primariis inferioribus 
culmi internodio accumbente brevioribus, plerumque binodibus, 
secundariis in eorum apice dense glomerato-congestis; articulis ipsorum 

villis summis subduplo longioribus. Spiculis 9 lanceolatis, acutis, 

gluma I"* alis sursum attenuatis, angustis, arista spieulá subduplo 

longiore. 

Frequens in terra Capensi, e. gr. in monte Tabulari (Drege, 

Krauss, alii) et in regione Betschuanaland (Schenk, alii). 

B, Zeyheri ; panicula praecedentis ; articulis eorum villis paullo—'/, 
longioribus; spieulis 8 oblongis, obtusis, gluma I"* alis sursum dila- 
tatis apice subtruncata subintegra, præter carinas 6-nervi. 

In terra Capensi ad fl. Gariep, inter Krairivier et Witborgen 
(Zeyher). 

x, stenanthus ; panicula, articulorum villi ut in æ ; spiculis 8 subu- 

lato-lanceolatis, acutis, gluma I™ marginata nec alata bidentula. 

In terra Capensi (Eckl. et Zeyh. 51); in campis arenosis ad Zwart- 

kopprivier (Pappe); Gamska-poort (Mundt); Afr. austr. (Burchell 

6692—2). 
2, rectus ; panicula varietatis a, nisi longior (ut tota planta robus- 

tior); ikica eorum villis summis duplo longioribus; spiculis 8 
lanceolatis acutis, gluma I™ anguste alata, alis sursum attenuatis ; 
arista spiculä subtriplo longiore, columna exserta. Spiculæ intense 

livido-violascentes. — A. rectus Steud. 1. c. 
Java in monte Tergger (Zolling. 2562). 

s, Geringii; paniculæ ramis primariis culmi internodio accum- 

bente longioribus, sæpius 3—4-nodibus, secundariis cum racemis 

subæqualiter dispositis nee glomeratis. Articulis eorom villis duplo 
triplove longioribus ; spiculis 8 lanceolatis, acutis, gluma I” anguste . 

marginata. — A. Goeringii Steud.! l. e.; A. Schenanthus Miqu. 

T Prol. Fl. Jày. p. 178 ; Debaux in Act. Soc. Linn. Bordeaux 32, p. 49. 
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China pr. Maeao (Sampson in h. m.), Tsche-fu (Wawra, Debaux); 

Koolong—soo (Fortune 99); Ho-ken (Delavay); Japonia pr. Nagasaki 

(Oldham), Yokuhama (Schrottmüller); Kaschmir (Stoliezka in h. 

Vind.); verisimiliter etiam in Nepalia; ex India or. genuina hujus 

varietatis specimina non vidi, sed formas inter hane et subsp. grandis 

intermedias, pr. Calcutta lectas. 

x, exsertus ; panicula laxissima, spatha propria pedunculum com- 

munem zequante v. eo paullo—'/, breviore; spieulis Ẹ 4 mm. longis 

oblongis obtusiusculis. — Culmi graciles ; laminæ longissim®, 4—8mm. 

late. Panicula 30—35 em. longa, ramis primariis 1—4-nodibus, erectis, 

strictis, nodis superioribus distantibus, secundariis solitariis, uninodi- 

bus. Spatha propria 1,5—2 em. longa, rufo-viridula. Racemi omnino e 

spatha exserti, 1,5—2 em. longi, 5—6-artieulati; articuli villis summis 

2—3-plo longiores. Spieul® pallidæ : sessilium" gluma I" subintegra, 

carinis marginatis nec alatis, preter carinas 1—2-nervis, efoveolata. 

Arista spiculä plus duplo longior. Spiculz pedicellatz fertilibus ple- 

rumque breviores. 
India or. (Wall 8794 M); Himalaya bor.-oec. (Hook. f. et Thoms. sub 

À. distante). 

b. Panicule rami primarii subsimplices, solitarii, distantes, 1—2-nodes. 

A, distans; A. distans Nees! in Steud. Synops. 1, p. 387. Culmi 
graciles; laminæ 15—20 em. longz, anguste lineares (1,5—3 mm. 

lat), siceando subconvolutz. Panieula paupera laxissima—30 cm. 

longa. Spathæ proprie 2,5—4 em. longa, rufescentes, pedunculum 

communem duplo v. '/, superantes. Racemi 2—2,5 em. longi, ple- 

rumque 5-artieulati; articuli eorum villis summis duplo longiores. 

Spieule 8 7 mm. longe, acuminato-lanceolatw, e viridulo et griseo- 

violaceo variegatze : gluma I"* carinis marginatis nec alatis scabris, 

preter carinas 3—4-nervis, nervis fere omnibus percurrentibus , 
inferne leviter bifoveolata ; glumæ II^, II+, IV*, glabr& ; arista spi- 
culä plus duplo longior. Spieule c? violascentes. 

Nepal (Royle 236, 245). 
Obs. 1. A. distans Thwait. Enum. pl. Zeyl. p. 367, C. P. n. 3184 

est inter hune et subspec. marginatum plane medius : paniculze rami 
primarii secundarios 1—2 gerentes, gluma I™ breviter 4-nervis, I, 
TIE ciliatæ, laminze 5—6 mm. latze. T. 

2. Andropogon eitratus DC. Cat. hort. Monsp. p. 78 sine descrip- 
tione florum, aut ad A. Nardum aut ad A. Schenanthum pertinet. Res 
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156. A. Seheenanthus (Linn. Spec. ed. 1, p. 1046); spiculæ 8 
gluma I" late oblonga v. obovato-oblonga obtusa, carinis superne 
membranaceo-alatis, in '/,—?/, inferiore dorsi sulco angusto profundo 
intus in costulam prominente exarata. — Anat. folii ap. Duval-Jouve 
in Ann. sc. nat. sér. 6, 1, t. 18, f. 9. 

Vaginæ glaberrimæ. Lamins e basi dilatata subcordato-rotundata 
sublanceolato-lineares, sensim attenuats, flaceidule, glaucæ, subtus 
sepissime pruinoss, glaberrimæ v. margine tantum v. raro utrinque 
scabræ, costa media inferne crassiuscula plurinervi supra late albo- 
lineata intus parenchymate incolori parco repleta, nervis lateralibus 
crebris non (v. in sicco parum) prominulis. Panicula linearis v. 
oblonga v. ovali-oblonga, inferne szpe interrupta, plerumque densa, 
ramis suberectis glaberrimis, primariis inferioribus plurinodibus, 
subflexuosis, nodis superioribus confertis, secundariis basilaribus 
binis—ternis, plerumque uni-(raro —4-) nodibus, omnibus plus minus 
dense congestis. Spathz proprie pedunculum communem 3-plo v. 
pluries superantes, racemos subzquantes. Racemi inzquales, alter 
3—4-, alter 4—6-articulatus ; articuli pedicellique spiculæ sessilis 
medium :equantes, lineari-subelavati, erassiusculi raro crassi, dorso 
convexo linea pilosula notati, marginibus acerescendo-villosi, villis 
summis articulum zequantibus v. paullo—duplo brevioribus, disjuneti 
apice appendieulum irregulariter dentatum exhibentes. Spieule 8 

. gluma P™ chartacea, apice ssepius emarginata v. obsolete biloba, 
prater nervos earinales binervis v. enervis, callo obsolete barbulato ; 
IV: in '/,—'/ superiore in lacinias 2 filiformes glabras v. ciliatas 
fissa, aristæ plerumque perfectæ spiculá seepius 3—4-plo (raro duplo) | 
longioris columna atro-fusca quam subula pallida paullo brevior. 
Anthere 1,5—2 mm. longs. Spieule pedicellatz sessilis aquantes, 
laneeolato-oblong&, obtusiuscule v. raro acuta. Tota planta odore 

suavi, citreo. 

Subspec. a. genuinus. Panicule lineari-oblong® rami secundarii 

plerumque simplices uninodes, raro 2—3-nodes et tertianos simplices 

gignentes. Racemi 1—2 em. (sæpius 1,4 cm.) longi; spieule 8 4mm. 
longs gluma I» prster carinas enervis v. in '/, superiore nervulis 

2 brevibus carinis approximatis notata, ejus sulcus dorsalis a basi vix 

ad medium usque productus; gluma IV* ad '/, —'/, usque fissa, arista 

perfecta, spiculä 3—4-plo longior. Spieule c? glabrz. Ligula 2—3 

mm. longa. — Varietates 3 parum distinetz : 

|a, genuinus (s. str.); laminis basi rotundato-cordata semiamplexi- 

Surre au Prodromus VI. 39 
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cauli; spathis et spieulis pallidis v. illis rufescentibus. — A. Schæn- 

anthus Linn. s. st. ; A. Martini Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 277; A. 

pachnodes Trin.! in Mém. Ac. Petersb. sér. 6, vol. 2, p. 284; Spec. 

Gram. t. 327; A. nardoides « Nees! Fl. Afr. austr. p. 116; A. 

giganteus Hochstett. in Flora 1844, p. 242; Gymnanthelia Martini 

Anderss. in Sehweinf. Beitr. Fl. Aeth. p. 310. — Culmi ultra 1 m. 

alti, robusti; laminze 25—40 em. longze, 1—2 em. lat. Panieula 30— 

60 em. longa, composita v. decomposita, ramificationes usque in 

tertium gradum gignens. Racemi 1—1,5 em. longi. Gluma I^ spicula 

8 latiuseule alata, ala sursum dilatata. 

India or.: Bengalia (Griff.); India bor. occ. (Hook. f. et Thoms.); 

Nepal (iidem, Royle 248), Birma (Wall. 8794 L); Peninsula (Wight 

1702), pr. Pondichery (Perrottet 567); Africa trop. ad montem Kohn 

ad fines Cordofanos (Kotschy 250 = giganteus Hochst.); in terra 

Djur (Schweinf. 4276) ; Mozambique (Peters) ; Caffraria (Schultz in 

h. berol.). 

- B. versicolor; laminis basi rotundato-cordata semiamplexicauli ; 

spathis e sordide violaceo et rufescente variegatis, spiculis plus minus 

variegatis v. c? violascentibus. — A. aromaticus Sieb. Fl. maurit. 

exs. n. 38; A. connatus Hochst. in Schimp. pl. Abyss. n.n. 411 et 

1828; Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 464; A. nardoides f. minor Nees, 

Fl. Afr. austr. p. 116; A. excavatus Hochst. in Flora 1846, p. 116; 
A. pachnodes £. angustifolius Nees! Pl. Meyen. p. 190; A. pruinosus 
Nees et A. versicolor Nees! inSteud. Synops. 1, p. 388; A. polyneuros 
Steud. et A. foliatus Steud.! Synops. 1, p. 385 et 389; A. Schon- 

anthus Baker Fl. Maurit. p. 446; Gymnanthelia connata Aschers. et 

Schweinf. in Schweinf. Beitr. Fl. Aeth. p. 310. — Hue verisimiliter - 

Vent. Hort. Cels. t. 89. — Culmi 60—110 em. alti; laminæ 10—30 em. 

long&, 0,6—1 em. lat, margine leves. Panicula 20—30 em. longa, in 
secundum gradum ramificata. Racemi 1,5—2 em. longi. Gluma I"* alis 
latiuseulis, interdum infra apicem dentiformi-abseissis v. angustis. 

Africa tropica : Abyssinia in montibus Scholada et Cojetanis 
(Sehimp. nn. ec.) ; Port Natal (Krauss); terra Capensis (Dröge) ; ins. 
Bourbon (Gaudich.), Mauritius (Sieb. 38 et herb. Maur. 45, Bojer), - 
Rodriguez (ex Baker), Ceylon (Thwait. 3135); Peninsula Ind. or. ad 
montes Nilagiri (Hohenack. Pl. Ind. or. 933; Perrott. 1267), alio loco 

(Wight) ; in China austr. ad Cap Syng Moon (Meyen). — A var. o non 
semper certe distinguendus. | 

Y, cesius; laminis basi rotundata non cordata nec semiamplexicauli, 
angustis. — A. bicornis Forks. Fl. æg. arab. p. 173? (ex statione); - 
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A. exsius Nees! in W. Hook. et Arn. Beechy's voy. p. 244; PI. 
Meyen. p. 189; A. Martini Benth. Fl. Hongk. 494; A. Iwaraneusa 
Boiss. Fl. or. 5, p. 466. — Culmi 30—60 em. alti, graciles ; laminze 
8—20 em. long&, 1,5—4 mm. late, margine scabr&. Panicula 10—14 
cm. longa, ramis secundariis simplicibus. Spathæ et spicule pallidze 
v. sæpius rufescentes et subvariegat®. Racemi 1—1,5 cm. longi; 
gluma I": angustius alata. 

China pr. Macao (Meyen); Penins. Ind. or. (Wight 1700, 17008) ; 

Maisur et Carnatic (Hook. f. et Thoms.); Nepal (Royle) ; Afghanistan 

in valle Kurram (Aitchison 443) ; Arabia, Yemen (Botta in h. Boiss.). 

Subspec. b. densiflorus. Panicula oblonga v. ovato-oblonga com- 
pacta, ramis secundariis sepius 3—4-nodibus, tertianos, his iterum 

quartanos gignentibus; racemi 0,9—1 cm. longi; spiculæ 7 3 mm. 
longæ gluma P= prater carinas enervis, in '/, inferiore sulcata; IV* 

integra v. in '/, superiore biloba, arista imperfecta, tenerrima, leviter 
torta v. basi subgeniculata, spicula vix duplo longior. Spieule c gla- 

bri. — A. densiflorus Steud.! Synops. 1, p. 386. — Culmi robusti, 

ultra 1,5 m. alti; laminze 30—-50 em. long&, 1,5—-2 em. late, glauco- 

pruinosze; ligula subobsoleta. Panieula 25—30 em. longa, racemis 

permultis onusta, tota viridis. Spathæ propri: 1,2—1,5 cm. longs. 

Senegalia (Jardin, Lelièvre); ad fl. Gabun (leg.?; vid. in h. Boiss.) ; 
Angola pr. Huilla spontaneus et in usum medicum eultus (Newton). 

In Brasilia (Glaziou 1241, Weddell 264) verisimiliter non spontaneus - 
sed cultus v. subspontaneus (conf. Hack. in Mart. et Eichl. Fl. bras. 
vol. 2, pars 3, p. 281). 

Subspec. c. nervatus; panicula linearis, densa, ramis secundariis 
pl 1 ope ‚simplieil ‚superioril fertissimis. Racemi 

1,3—1,6 em. longi. Spicule 8 4 mm. longz gluma I^ preter carinas 

nervis 2 manifestis ad latera sulei a basi ad '/, superiorem usque 

produeti per totam glumam decurrentibus notata; gluma IV* ad 

medium usque fissa, arista perfecta, spicula 4-plo longiore. Spieule 

c glabrz. — A. nervatus Hochst. in Kotschy pl. nub. n. 374 (ex p.); 

Steud. Synops. 1, p. 387; Gymnanthelia nervata Aschers. et 

‚Schweinf. in Schweinf. Beitr. Fl. Aethiop. p. 310. — Culmi 50—70 

cm. alti. Laminæ glauco-virides nec pruinosz, tlaccidæ, 6—10 mm. 

late. Ligula 2 mm. longa. Panicula 15—20 em. longa, tota viridis v. 

flavo-viridula. Spathæ 1,8 cm. longze. Spicule 8 gluma I" late albo- 

lata; IV** laciniæ filiformes, glabrze. — Fortissime aromaticus. 

Cordofan ad montem Arasch-Cool (Kotschy 374) ; ad Nilum album 
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et prope Chartum (Schweinf. 1069, qui eum apud indigenos contra 

morbos pectoris stomachique in usu esse testatur). 

Subspec. (?) d. clandestinus; panicula linearis, paupera, inter- 

rupta, ramis secundariis uninodibus. Racemi 2—2,3 cm. longi. 

Spieule 8 5 mm. longæ gluma I": præter carinas enervis v. obsolete 

binervis, in '/, inferiore profundissime sulcata; IV* ad medium usque 

fissa, arista perfecta spicula plus 4-plo longiore; spieule c hirtulz. 

— A. clandestinus Nees! in Steud. Synops. 1, p. 388. — Culmi 

graciles. Laminz 6 mm. late, viridulze. Ligula 2 mm. longa. Panicula 

10 em. longa, viridis, ramis primariis binodibus. Spathæ propric 

2,8—3,5 em. longs, racemos obtegentes. Articuli ssepe crassissimi, 

dorso toto hirtuli, marginibus dense sed brevius villosi. Gluma I"* 

latiuscule alata. Spieule 4 6 mm. long&, lanceolatze, acutze, gluma 

T™ dorso margineque hirtula. 
India orient. (Wall. 8794 K). — Specimen in h. Neesii mancum. 

Articuli pedicellique non semper gibboso-incrassati ; tales etiam in A. 

Sehenantho genuino, monente jam Roxburghio, rarius inveniuntur. 

157. A. commutatus (Steud. Synops. 1, p. 387); spieule 9 

gluma prima lineari-lanceolata 6 mm. longa a '/, inferiore sensim 
acutata, carinis non alatis, tota chartacea, parte inferiore inter 

carinas elevatas late eanaliculato-excavata. — A. connatus Hochstett. 

in Schimp. pl. Abyss. 1801, non 411 nec 1828; Gymnanthelia commu- 
tata Aschers. et Schweinf. in Schweinf. Beitr. Fl. Aeth. p. 310. 

Culmi subgraciles. Laminsz e basi »quilata lineares, ad 40 cm. 
longæ, 2—4 mm. late, rigidze, glaucæ, utrinque scabræ, costa media 
tenuiore, paueinervi, supra latiuscule albostriata, parenchymate 
ineolori parco repleta, nervis primariis secundariisque supra promi- 

nentibus. Panicula linearis, subinterrupta, 25—35 em. longa, ramis 
suberectis glaberrimis v. ad nodulos puberulis, primariis in vertieillo 
imo 2—3-nodibus in reliquis uninodibus, secundarios basilares ssepius . 
binos uninodes, his ramulos tertianos iterum basilares gignentibus, 
quo fit, ut specie e culmi nodis inferioribus rami 3»—6"! subzequales — 
fasciculati oriantur. Spathze proprie 3 em. long, rufze, pedunculum —— 
communem 2—3-plo superantes, racemos 2,5—3 em. longos, plerum- 
que 6-artieulatos non æquantes. Articuli pedicellique spicula sessili 
duplo breviores, crassi, lineari-subelavati, dorso convexo pilosuli, mar- 2: 

ginibus accrescendo-villosi, villis summis articulo 1/,—duplo breviori- 
bus, disjuncti apice appendiculo eupulato dentato. Spieulze sessiles. 9 
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viridule, apice leviter violascentes: gluma I"* bidentula, carinis 
anguste scarioso-marginatis interdum scabro-ciliolatis, præter nervos 
carinales enervis v. obsolete binervis, dorso glabra, callo brevissime 
barbulato ; II“ marginibus glabra; IV* ad medium usque in lacinias 
2 lanceolatas ciliolatas fissa; arista perfecta 13—17 mm. longa 
(spicula 2—3-plo longior), columná fuscá quam subula pallidior !/, 
breviore. Antheræ 2 mm. longe. Spiculæ c? 7 mm. longæ, obtusius- 
cul: v. acutæ, lineari-lanceolate. 

Abyssinia (Schimper 1801 h. un. it., 1146 ann. 1855 distrib.), ich 
speciali non indicato; Ind. or., Sindh pr. Karatschi (d"* Stead in h. 
m.). — Odore saporeque acerbo, terebinthinum referente. 

158. A. Gidarba (Hamilt. in Steud. Synops. 1, p. 387) : spiculze 
9 gluma I" lineari-lanceolata 3,5 mm. longa, a '/, inferiore sensim 
acutata, carinis minime alatis nee marginatis, supra basin gibbo ear- 
tilagineo munita, ceterum chartacea-membranacea, in dorsi parte 
inferiore late excavata. 

Culmi graciles, 30—40 em. alti. Ligula 1 mm. longa, truncata. 

Lamin: e basi equilata anguste lineares, 10—15 cm. long&, 1—2 mm. 
late, rigidulze, glauco-virides, subtus glaberrim&, supra minute pube- 
rule, margine (ceterum levi) inferne pilis longis distantibus ad- 
spers®, costa media tenuicula, paucinervi, parce medullosa, supra 
anguste albolineata, nervis lateralibus paucis supra prominulis. Pani- 
cula oblonga, brevis (circ. 10 em. longa), paupera, densiuscula, ramis 
erectis glaberrimis uninodibus simplicibus (excepto verticillo imo). 

Spathz proprie anguste lanceolate 1,6—1,8 em. longe, virides, 

pedunculum communem subduplo superantes, racemos 1,2—1,5 em. 

longos sæpius 4-artieulatos sequantes. Articuli pedicellique crassi, 
lineari-clavati, spicula sessili */, breviores, dorso glabri, scabri, mar- 

ginibus subzequaliter villosis, villis summis articulo subtriplo breviori- 

bus, disjuneti apice cupulato-appendiculati, appendice dentato. 
Spiculæ sessilis 8 pallidze, gluma I™ minute bidentula, carinis scabe- _ 

rula, przeter carinas enervis, supra partem cartilagineam fovea pro- 

. funda suborbiculari impressa, callo obsolete barbato; IV* in */, supe- 
riore in lacinias 2 lineares ciliolatas fissa ; arista perfecta spieulä sub- 

quadruplo longior (14 mm. longa), columnä atro-fuscä quam subula 
flavida subbreviore. Spieule c? 4 mm. longze, leviter sordido-violas- 
centes, lanceolatz, acutæ, glabrze. Antherze 1,8 mm. longse.— Odore 
levi, terebinthino. 

India orient. in montibus Mougger (Wall. 8797). — Precedenti - 

| valde affinis, serius fortasse cum illo jungendus. 
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tt Vaginz carinato-compress», prosertim in innovationibus, qu: eo complanalz fiunt (159). 

159. A. Hookeri Munro MS. 
Innovationes omnes extravaginales, polyphyllæ. Culmi elati, graci- 

liores. Ligula 3—4 mm. longa, obtusiuscula, membranacea, glabra. 

Lamin® e basi subangustata lineares, 30—40 em. longæ, 2—5 mm. 

late, rigidule, glaucescentes, excepto margine scabro levissime, - 

costa media erassiuscula, multinervi, subtus carinata, supra late albo- 

striata, parenchymate incolori copioso repleta, nervis lateralibus vix 

prominulis. Panicula linearis, 30—40 em. longa, laxa, interrupta, 

ramis suberectis glaberrimis, primariis 1—2-nodibus e basi et superius 

secundarios solitarios edentibus. Spathz proprie 2—3 cm. longe, 

rufz, pedunculo communi demum '/, longiores. Racemi subzquales, 

semper (?) erecti; articuli pedicellique crassi, elavati, spicula duplo 

breviores, dorso glabri, margine villis parcis accrescentibus, summis 

articulo '/,—2-plo brevioribus ciliati, disjuneti apice appendieulo 2—3- 

lobato. Spieule sessiles 8 lineari-lanceolatz, a '/, inferiore sensim 

acutatz, 6 mm. longs, livide violascentes ; gluma Ir: coriaceo-char- . 

tacea, acuta, minute bidentula, carinis non alatis nec marginatis 

serrulato-scaberrimis, preter nervos carinales obsolete binervis, inter 

carinas elevatas tota longitudine canalieulato-depressa, in depressione - 

puberula ; II^ lanceolata, acutissima, carina scaberrima, margine 

glabra; IV» glabra, ad '/, usque in lacinias 2 setuliformes fissa; arista 

perfecta circ. 15 mm. longa, columnä fuscá quam subula '/, breviore. 

Spieulz 5 fertiles equantes, lineari-lanceolat&, acutissimse, glabrz. 

— Odore levi. 

India orient. (Bhutan ? 1. Griffith 6767 a h. Kew. distrib.). — A. com- 

mutato proxime affinis. 

** Articuli pedicellique brevissime et parcissime ciliati v. prorsus glabri. Spicule pedicel- 

late neutre, sepius uniglumes (160). 

160. A. refractus R. Brown Prodr. p. 202; Benth. Fl. Austral. 

7, p. 534; A. Tahitensis W. Hook. et Arn. Beechy's Voy. p. 72. 
Culmi 80—100 em. alti, robusti. Ligula brevis, interdum aurieu- 

lata. Laminz e basi zequilata lineares, 15—30 em. longs, 1—4 mm. 

late, rigidze, glaueze, scabr&, margine seaberrimse, costa media cras- 
sissima multinervi supra latissime albo-lineata (marginem tantum  - 

viridem relinquente) intus medullosa, nervis subtus prominulis. Pani- 
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cula 10—40 cm. longa, linearis, laxa, ssepius paupera, basi sæpe 
interrupta, ramis solitariis—4"*, primariis 1—5-nodibus, nodis supe- 
rioribus approximatis, BERN, TEEN basilares solitarios 
usque ad 4"** gi tibus, omnibus striet , rhachi fere parallelis. 
Spathe pr oprize 2 cem. long, rufe, pedunculum communem duplo 
superantes, racemos 1,5—2 em. longos non zquantes. Horum alter 
2—3-, alter 4—5-articulatus, uterque demum ad perpendiculum 
deflexus. Articuli pedicellique spiculam 8 mediam zequantes v. sub- 
superantes, lineares, crassi, disjuneti apice obsolete cupulati, appen- 
dieulo integro. Spiculæ sessiles 8 5—6 mm. longs, lanceolatz v. 
lineari-lanceolatz, fere a '/, inferiore acutatze, pallide virides ; gluma 
I"* integra, carinis non marginatis lzevibus, przeter carinas distincte 
—5-nervis, nervis pereurrentibus, dorso plano glabra, callo brevis- 

sime barbulato ; II“ cariná levis, przeter carinam enervis v. 4-nervis; 
IV: integra, emarginata v. biloba, plus minus ciliata, mutica v. aris- 
tata. Antherze 2,5 mm. longs. Spicule pedicellat® sessiles sub- 

tequantes, plerumque ad glumam I^» subulato-acuminatam convolutam 

II*»que illa duplo breviorem redacta, raro (ex Benth.) mascula. — 

Odore saporeque acerbo, terebinthino. 

Variat spieulis muticis, v. imperfecte breviterque, v. perfecte aris- 

tatis, arista 11 mm. longa, columnä fuscä subulam pallidam æquante ; 

cum nulli alii characteres has variationes gradatim mutatas comiten- 
tur, varietates nominatim distinguere nolui. 

Nova Hollandia bor., or., austral. variis locis, cfr. Benth. l. c. 

(Sieber 54); in insulis Nova Caledonia (Balansa 889), Tahiti (ex 
Hook.), Aneitum (leg.?), Vitiensibus (Seemann 685). Etiam in Molue- 
corum insula Borabora (Diedrichsen in h. Havn.). 

B. Racemorum peduneulus communis cum racemis e vagina summa non cymbiformi anthesi 

iuscule exsertus ; racemi semper erecti, non panieulati. Laminæ innovationum basi 

in petiolum filiformem circ. 1 cm. longum contracts; ligula 4—7 mm. longa, lineari- 

acuminata, in foliis eulmeis ad latera herbacea in vaginam decurrens (161). 

161. A. lividus Thwaites Enum. pl. Zeyl. p. 367. 
Innovationes mixtz, plerzeque intravaginales. Culmi erecti, 40—60 

cm. alti, subrobusti, teretes, ad nodos pruinosi, e nodis 1—3 supe- 
rioribus ramos breves sæpissime solitarios (raro binos) simplices uni- 

nodes gignentes. Vagin® innovationum dense aggregatze, basin versus 
dilatatæ, superne constriete, compresse; culmez teretes, superne 

 Subinflate, internodiis multo breviores, omnes glaberrim&, emortus 



616 . ` MONOCOTYLEDONEJE. ANDROPOGON. 

diu persistentes culmi basin dense tunicantes. Laminæ lanceolato- 

lineares, 4—9 cm. longæ, 2—3 mm. latæ, (superiores brevissimæ), 

firmulæ, scaberulæ, margine scabræ, supra glaucæ, subtus virides, 

costa media tenui uninervi (non medullosa), in parte petioliformi 

crassa plurinervi, nervis lateralibus parum prominulis. Racemi a 

spatha propria angusta subherbacea 4—5 em. longa plus minus remoti, 

3—4 cm. longi, erassiusculi, 6—8-articulati, articuli pedicellique 

spicula 8 duplo breviores, crassiusculi, lineari-subclavati, dorso mar- 

ginibusque acerescendo-villosi, villis summis articulo 2-plo breviori- 

bus, disjuneti apice oblique cupulati, appendiculo irregulariter biden- 

tato. Spiculæ sessiles 7 mm. longze, lineari-oblong&, a medio acutat®, 

livide violascentes: gluma I™ chartacea, acute bidentata, carinis 

supra medium anguste alatis lævibus v. scaberulis, præter nervos 

carinales binervis, nervis subpercurrentibus superne sæpius duobus 

brevibus interioribus auctis, dorso plana, callo brevissime parceque 

barbulato; II® 3-nervis, carina vix alata lævi v. scabra ; IV* laciniis 

lanceolatis eiliolatis, arista perfecta spiculam ipsius longitudine supe- 

rans, (10 mm. longa), columnä fuscá, inclusá, quam subula plus 

duplo breviore. Antherz 1,8 mm. longs. Spiculz 5 fertiles equantes, 

lineari-lanceolatz;e, acutz, livide violascentes: gluma I" 9—11-ner- 

vis, II“ 5-nervis, glabra; II: binervula, ciliata; anthere 3 mm. 
longz. — Odore levi. 

Ceylon pr. Nuera Ellia in elatioribus provinciz centralis (Thwait. 

953); Peninsula Ind. or. in montibus Nilagiri (Perrott. 1313); pr. 

. Utacamand ad 2400 m. alt. (Gamble). 

b. Spicul: pedicellate G', cum gluma IV*. Planta inodora. 

162. A. glabriusculus Hochst. in Schimp. pl. Abyss. un. it. 
1805; A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 468; Hyparrhenia glabriuscula 

Andera. in Schweinf. Beitr. z. Fl. Aethiop. p. 310. 
. Culmi 40—50 em. alti, graciles. Vaginæ teretes, arctæ, glaberrimæ, 

internodiis breviores. Ligula brevissima (1 mm. longa), truncata, 

membranacea, ciliolata. Laminæ e basi æquilata lineares, 10—15 cm. 

longæ, 2—3 mm. latæ, rigidæ, glaucescentes, utrinque scabr& v. 

scaberulæ, margine scaberrimæ, inferne nonnunquam pilis longius- 
culis adspersæ, costa media tenui uninervi supra anguste albo-lineata, 

nervis lateralibus subtus prominulis. Panicula 8—10 em. longa, erecta, 
paupera, ramis solitariis v. binis, brevibus, erectis, uninodibus. Spathie 
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propri: 2,5—3 em. longs, aeuminatze, rufescentes, peduneulum com- 
munem 2—3-plo superantes, racemos :equantes. Hi 1,8—2 em. longi, 
4— 5-articulati, demum deflexi ; articuli pedicellique spiculze medium 
aquantes, lineari-filiformes, eiliati, ciliis summis articulo triplo bre- 
vioribus, oblique disjungentes, sine appendiculo distincto. Spieule 
sessiles 8 late lanceolatæ, a medio acutatz v. subacuminat®, 6—7 
mm. longs, viridule: gluma I"* subulato-bidentata, carinis non mar- 
ginatis scabro-ciliolatis, dorso plano nervis 7—9 manifestis percursa, 
callo brevissime barbulato; II“ 3-nervis, carina superne ciliolata, 
Sepe mucronulata; IV* laciniis acutis glabris v. ciliolatis; arista 
18—21 mm. longa, columnä breviter hirtulä, subulam flavam sub- 
&quante. Palea lodieulas zequans. Anther® 2,5 mm. long. Spiculæ 
gd 6—7 mm. longe, anguste lanceolat@, aeuminate, gluma I" 
mucronata, 11-nervis, marginibus inflexis ciliata, II^ et II paullo 
breviores acuta, 3-nerves, cum IV* lineari-lanceolata uninervi cilio- 
latze. 

Abyssinia: in planitie montana Schire (Schimp. 1805). — Species 
inter 8 1 et 2 prorsus intermedia, illi propter habitum, glumamque 
I» biearinatam adjuncta, sequenti ariste indole, odoris defectu, 
gluma IV* in spiculis g præsente fere propior. 

82. (Hyparrhenia J. N. Anderss. in Nov. Act. Soc. scient. Upsal. 2 
(1856) p. 254 [nom. sol.]; Fourn. pl. mex. 2, p. 67). Spicularum 
homogamorum par in basi alterius v. utriusque racemi unum, 
rarius paria duo. Aristze plerumque perfecte szepius valide columna 

plus minus hirtula v. hispidula, supra medium geniculata v. 
flexuosa (excepto A. lithophilo). Spieule 2 gluma I" marginibus 
plus minus involuta non v. infra ipsum apicem tantum carinato- 
implicata, szepius hirtula. Spiculæ 5 cum gluma IV*. 

Gramina inodora, racemis demum a pedunculo communi totis dela- 
bentibus, przesertim Africæ tropieze incole, ubi campos vastissimos 

 Bregarie obtegunt (n. 163—191). 

A. Callus glume Im» in spicula 3 brevissimus v. obsoletus, obtusus, (in A. 
diplandro acutiusculus) breviter barbatus. — Perennes; culmi erecti, 
glaberrimi, a basi ad medium usque simplices, superne plus minus ramosi. 

Vaginæ innovationum compress®, culme:e teretiusculse, striat®. Laminæ 

setaceo-acuminatæ. Spathæ propriæ rufescentes v. virescentes. 

rum alter subsessilis, alter breviter v. brevissime pedicellatus; rhacheos 
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articuli lineari-tiliformes, oblique disjungentes, disjuncti apice sine 

appendiculo, utrinque ge spicula 8 plerumque duplo bre- 

viores. Spicule sessiles 8 oblongæ v. raro lineari-oblong®; gluma Im 

artacea, apice obtusa v. cos truncata, dorso plana v. sulco levis- 

simo notata; IIda Jam gquans, oblonga, carinata, deltoideo-obtusata v. 

mucronulata, 3-nervis, marginibus hyalinis implicatis ssepius ciliata; I1I* 

am subsequans, lineari-oblonga, obtusa, marginibus implicatis retrorsum 

ciliata, binervis raro subenervis ; IV* quam Ilda '|; — '[s brevior, linearis, 

]-nervis, plus minus acute bidenista. inter dentes aristam exserens jam 

in media gluma concrescentem, columná subulam sequante v. subæquante. 

Palea pusilla v. obsoleta. Stigmata lineari-oblonga, purpurea. Spiculæ 

pedicellatæ sessiles æquantes v. sæpius paullo superantes, lanceolatze, 

acuts, sspius plus minus livide violascentes: gluma Im herbacea, 

manifeste 7—11-nervis, marginibus anguste carinato-implicatis ; Ida 

membranacea, lanceolata, acuta, 3-nervis; III», IV BR lineari- 

oblong& v. lineari-lanceolatze, 1—3-nerves; Iran, Ile, IV* ciliatz, ciliis 

patentibus v. retroflexis. Palea minutula v. nulla. daro; ubi spiculæ 

pedicellat® neutrz, IV* v. jam III* m"— (n. 168—171). 

a. Pedunculus racemorum communis spatham lineari-lanceolatam angustam 

emum zequans v. superans. Spicularum par homogamum in basi racemi 

subsessilis unum, muticum, in racemo pedicellato nullum (n. 163—167). 

X. Spieule pedicellate (C, 4—5-glumes. Rami floriferi et pedunculi communes graciles, 

areuato-patuli, apice sepe deelinati (n. 163—166). 

. 163. A. hirtus (Linn. Spec. ed. 1, p. 1046); laminis linearibus 

1,5—3 mm. latis, glaucis; racemis 6—12-artieulatis, articulis albo- 

eiliatis; spieulis albo-hirtulis. 

Innovationes przesertim intravaginales, adjectis paucis extravagina- 
libus. Culmi 40—120 cm. alti. Folia glaucescentia : vaginze glaberri- 

mæ, emortuz ad culmi basin diu persistentes, confertz. Ligula 
oblonga 3—5 mm. longa, obtusa, rufescenti-membranacea, fimbriata. 
Laminz e basi subangustata lineares, 2—18 em. long&, rigidze, utrin- 

que marginibusque scaberrim&, costa media erassiuscula multinervi 
medullosa supra late albolineata, nervis lateralibus parum prominulis. 

 Panieula elongata, 15—35 cm. longa, laxa, ssepius paupera, ramis 
inferioribus solitariis—ternis, primariis 1—-3-nodibus, secundarios soli- 

tarios—binos plerumque 1-raro 2-nodes gignentibus, omnibus graci- 
libus, elongatis. Spathze propri: 4—7 em. long, glabræ v. parce vil- 
lose. Racemorum alter pedunculo 3—4 Hi Jongo. orun, we. 
2—4 cm. longus, densiusculus ; articuli pedi 
'/5—4-plo brevioribus ciliati. Spieule 8 4-6 mm. long&, pallidi 
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v. superne violaceo-suftus& : gluma I"* subdistinete 7-nervis, nervis 
infra apicem membranaceum evanescentibus, dorso toto villis albis 
mollibus plus minus densis spiculá 2-plo—3-plo brevioribus hirsuta; 
II^ carina hirsuta: IV* ad '/, usque bifida, parce ciliata; arista 15— 
36 mm. longa. Antherze 1,5—2 mm. longz. Spiculæ ER ut 
sessiles villosze, antheris 2,5 mm. longis. 

ar. g, genuinus; pedunculo communi superne hirtulo, pubes- 
centeve raro glabro v. subvilloso, villis basi non tuberculatis. — A. 
hirtus Linn. s. str.; Löfl. it. hisp. p. 171 deser. fus.; Trachypogon 
hirtus Nees Agrost. bras. p. 346; Heteropogon hirtus et H. pubescens 
Anderss. in Schweinf. Beitr. z. Fl. Aeth. p. 310. Ie.: Host, Gram. 
aust. 4, t. 1; Reichb. Ic. f. 1498; Moggridge Fl. Ment. f. 73 C. — De 
anatome foliorum conf. Volekens, Fl. d. &g.-arab. Wüste t. 17, f. 6, 
7. — Variat longitudine ac latitudine foliorum, magnitudine racemo- 
rum et spicularum, longitudine villorum spieularum, ciliorum articu- 
lorum, ariste. Sed hæ variationes, jam in textum recepte, ita sunt 
intricate et conjunctæ, ut subvarietates paullo distinctiores et cons- 
stantiores describere nequeam, nisi fere ad individua descendam. Ita 

A. pubescens Vis.! in Flora 1829, 1, Erg. Bl. p. 3; Ic. Fl. dalm. t. 2, 

f. 2, = A. hirtus 8. longearistatus Willk. et Lange Prodr. Fl. Hisp. 1, 

p. 47; A. giganteus Ten. Fl. nap. 5, p. 285 ex Parl.; A. pubescens 
Reich. le. f. 1499, Moggridge Fl. Ment. f. 73 D nil at nisi forma 
foliis angustioribus, spiculis artieulisque brevius pilosis (pilis articulo 

4-plo brevioribus), arista spicula 5—6-plo longiore, speciminibus 
intermediis ereberrimis cum typo conjuncta. Ejusdem dignitatis 

formas A. hirti genuini 6 v. plures distinguere poteris, notis certis 
minime eireumscriptas. Inter has etiam A. sinaicus Del. Ind. sem. h. 

monsp. 1836 et A. ambiguus Gennari in Ann. Univ. Cagliari ex 
Barbey Consp. Fl. sard. 190 enumerandi. 

In collibus montibusque aridis per totam Europam mediterranea; 
in Africa boreali, Syria, Asia minore, Persia occid. et austr., Arabia 

petræa, Yemen (Botta), Nubia (Schweinf. 1035), Abyssinia (Schimp. 
922, 936, 714, 1053, 1795), in Africa tropica ad Nilum sub lat. 5°- 
(Grant ex Oliver), in Afr. australi (Burchell 2152), in terra Natalensi 
(Gueinz.), Capensi (Drège 259, Zeyher, alii); in ins. Cap. Vir. 
(Schmidt), Canariensibus (Bourgean 444), Madeira (Mandon 280). In 
America (S. Domingo 1. Wright, Parry et Brummel in h. Dep. Agri- 

cult.) fortasse introductus. — Formæ abnormes: tristachya pr. Anti- 

Vari; apogama, racemorum loco fasciculis foliorum sterilibus brevibus 
® dense pubescentibus munita in Morea (Bory St. Vincent.). 
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B, podotrichus ; pedunculo communi superne longe villoso, villis 

basi tuberculatis. — A. podotrichus Hochst. in Schimp. pl. Abyss. 

un. it n. 1056; Steud. Synops. 1, p. 384; Hyparrhenia podotricha 

Anderss. in Schweinf. Beitr. Fl. /Ethiop. p. 310. Variat insuper foliis 

presertim innovationum ad nervos pilis longis basi tuberculatis 

adspersis (Schimp. 1819 ex p.). 

Abyssinia (Schimp. n. c.); Arabia pr. Mascate (Aucher 5462); terra 

Capensis (Banks); Angola: Serra de Chella (Newton in h. m.); etiam 

in Europa mediterranea : pr. Algesiras (Reverchon); pr. Mentone 

(Bourg. pl. alp. mar. ann. 1861); pr. Genuam (Link), in Sicilia 

(Strobl). Cypro (Kotschy 617); ceterum s&pe forms proveniunt inter- 

mediz, villis nonnullis tuberculatis in apice pedunculi interjectis. 

164. A. papillipes (Hochst. in Schimp. pl. Abyss. 1055; A. Rich., 

Tent. Fl. Abyss. 2, p. 460); laminis sublanceolato-linearibus 4—6 mm. 

latis glaucescentibus; racemis 3—5-artieulatis, articulis spiculisque 

 albo-v. canescendo-villosis. — Hyparrhenia papillipes Anderss. in —— 

Schweinf. Beitr. z. Fl. ZEthiop. p. 310. 
Culmi 60—120 em. alti. Vagine glaberrimæ. Ligula ovata, 2—3 

mm. longa, glabra. Lamina e basi subangustata sublanceolato-linea- 

res, 10—30 cm. long&, flaecidule, glabr& v. basi pilis longis ciliatæ, 
subtus excepta costa media scabra leves, supra scaberule, margine 

scaberrim:e, costa media tenuieula subtus carinulata paucinervi supra 

angustius albolineata parce medullosa, nervis lateralibus distantibus 

non prominulis. Panieula elongata (20—30 em. longa), paupera, 
laxissima, ramis binis—ternis, primariis 1—2-nodibus secundarios 
uninodes gignentibus, omnibus gracilibus, elongatis. Spathz propric 
4—6 em. longz, glabra. Pedunculus communis post anthesin longe - 

exsertus apice spatio 1 cm. longo pilis longis patentibus canescenti- 

fulvescentibus basi tuberculatis hirsutissimus. Racemorum alter pedun- 

culo speciali 1 mm. tantum longo apice appendieulo scarioso nigro 
minuto instrueto fultus, pedunculis specialibus ambis valde epinasticis 

intus pubescentibus, uterque 2—2,5 em. longus, erassiusculus, articu- 

lis villis mollibus, summis artieulo paullo—'/, brevioribus ciliatis. 

Spiculz sessiles 8 5—5,5 mm. longs : gluma I: superne manifeste, 
inferne obsolete 5—7-nervis, toto dorso villis albis v. canescentibus 
mollibus plus minus densis gluma 2—3-plo brevioribus tecta, non sul- 

cata; II“ truncata, carina superne pilosa; IV: in '/, superiore bifida, 
laciniis acutis glabris; arista 20—30 mm. longa, columna brevissime 
hirtula; antherz 1,6 mm. longz. Spieule pedicellat® EEE: i 

antheris 2,5 mm. longis. 
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Abyssinia : in umbrosis montis Sinai pr. Adoam (Schimp. 1055); in 
montibus Bellada et Dschadscha (Schimp. sine nr.). 

165. A. rufus (Kunth. Enum. 1, p. 492); laminis sublanceolato- 
linearibus 4—12 mm. latis viridibus; racemis 6—10-artieulatis, arti- 
culorum ciliis rigidulis inferioribus albis, superioribus v. raro omnibus 
ferrugineis articulo plus duplo brevioribus, spiculis 8 pilis rutidulis 
v. fulvescentibus glumá 4—6-plo brevioribus vestitis, demtis pilis 
brunneis v. rufescentibus; gluma I^* anguste truncata. — Trachypo- 
gon rufus Nees ! Agrost. bras. p. 345. 

Culmi 1—2 m. alti. Vagine glabre v. ore marginibusque ciliatæ. 
Ligula rotundata, 2—5 mm. longa, rufescens, glabra sed ssepius intus 
pilis stipata. Laminze basi angustatze, 30—80 em. long&, utrinque v. 
supra tantum scaberul®, marginibus scaberrimze, costa media inferne 
crassa, plurinervi, medullosa, supra late albostriata, subtus subeari- 
nata, nervis lateralibus subprominentibus. Panicula elongata ad 50 
cm. longa, laxa, ssepius multiramea, ramis inferioribus 2"55—6"is, 
ommibus uninodibus v. primariis 3—5-nodibus gracilibus elongatis 
arcuato-patentibus demum apice ssepius declinatis. Spath® proprise 
3—5 em. longs, glabree. Racemorum pedunculi specialesinter se ssepe 
plus minus connati, pubescentes, sepe epinastici, alter 1—2 mm. 
longus; racemi 2—2,5 em. longi, densiusculi. Spieule 8 4—5 mm. 

longs, rufe v. brunneo-violascentes : gluma Ir: subdistinete 5—7- 
nervis, nervis infra medium obsoletis, modo toto dorso, modo inferne 

tantum pilis brevibus rigidulis substrigosa; II^ carina strigulosa ; 

IV* brevissime bidentata v. ad '/, usque bifida, laciniis acutis parce 
ciliatis; arista 18—25 mm. longa, columna fulvo-hirtula. Antherw - 

1,5 mm. longze. Spieulze pedicellatze sordidze v. rufze, rufo-hirtule. — 

. Racemi raro terni. 
a, genuinus; pedunculo communi superne breviter hirtulo; spieulis 

4 mm. longis, breviter rufo-hirtulis v. sæpe superne glabrescentibus. 

— Pedunculi speciales semper plus minus connati. — A. rufus Kunth, 

8. Str.; Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, pars 3, p. 282. 

Brasilia (Burchell 6241, 8938 ; Glaziou 1165, 9054, alii); Madagas- - 

car (Boivin 1639, Hildebrandt 3993, 3994 omnino typicus !); Comorum 

insula Mayotte (Boiv. 3039) et Johanna (Hildebr. 1718); Sansibar 
(Hildebr. 1075); formæ inter æ et & plus minus medii, pedunculo 
parce tuberculato-hirto : in terra trib. Bongo (Schweinf. 2679), Djur 

ad Seriba Ghattas (Schweinf. 2427), in insula S. Thomé ( Moller). 

B. fulvicomus ; pedunculo communi superne patenti-villosus, villis - 
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basi tuberculatis; spieulis 4—5 mm. longis, fulvo-hirtulis. — A. fulvi- 

comus Hochstett. in Schimp. pl. Abyss. nrr. 928, 935, 1114, 1118; A. 

Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 463; A. hirtus Baker Fl. Maurit. p. 446 ; 

Hyparrhenia fulvicoma Anderss. in Schweinf. Beitr. Fl. /Eth. p. 310; 

— Pedunculi racemorum speciales modo connati modo (A. fulvicomus 

v. approximatus Hochstett. 1. c. nr. 935, 1118) liberi. 

Abyssinia pr. Adoa (Schimp. nn. cc.). 

166. A. Smithianus (Hook. fil. in Journ. Linn. Soc. 7, p. 232); 

laminis eulmeis linearibus 3—4 mm. latis glaucescentibus ; racemis 

4—96-articulatis, articulis pilis aureo-ferrugineis articulum subzequan- 

tibus dense ciliatis ; spiculis 8 pilis densis aureo-ferrugineis gluma 

parum v. duplo brevioribus tectis, demtis pilis albescentibus, gluma 

T™ aeutiuscula. 

Vagin® superne pilose. Laminz basi. subangustate, 15—25 cm. 

longe, utrinque margineque scaberule, costa media crassiuseula. 

Panieula 15—20 em. longa, laxa, paupera, ramis binis—ternis, unino- 

dibus, simplicibus, gracilibus, apice subeurvatis v. declinatis. Spathze 

propri: 4—5 em. longze, glabrze. Pedunculus communis superne longe 

villosus, pilis basi tuberculatis. Racemi ob villos longos splendentes 

spieulas fere obtegentes crassi, haud raro terni, 1,5—2 cm. longi, 

alter pedunculo speciali vix 1 mm. longo fultus. Spicule 8 5,5 mm. 
longs ; gluma I"* distincte 7—9-nervis, nervis in '/, inferiore evanes- 

centibus, dorso toto ealloque pilis aureo-ferrugineis rigidulis vestita, 

exsulca; II“ earinà longe strigoso-pilosa, IV:* arista 15—18 mm 
longa, eDim nk fulvo-hirtula. Spiculæ pedicellatze sordide viren 

v. violascentes, aureo-hirtze, gluma I» 7-nervi. : 
Tonga trop. occid. in montibus Camerun alt. 2400 m. s. m. > 

2019 

B. Spieule pedicellate neutre, 2>—3-glumes, (tertia, si adest, parvula); rami floriferi et 
pedunculi communes stricte erecti, subrobusti (167). 

.. 167. A. dichrous Steud. Synops. 1. p. 389; A. bicolor Nees ! Fl. 
Afr. austr. p. 113, non Roxb. 

Culmi subgraeiles. Folia viridia, demum rubescentia; ligula ovato- 
rotundata 1,5 mm. longa, ciliolata ; laminz e basi subzequilata linea- 
res, 15 em. long: longioresve, 5 mm. late, subtus margineque seabra, —— 
supra lzeviusculze, preter basin longe et sparse eiliatam glabrie, costa n 
media crassiuscula subtus earinata, nervis lateralibus vix prominu' | 
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Panicula elongata, fere 40 em. longa, laxiuscula, ramis binis, prima- 
riis 2—3-nodibus, secundariis basilaribus binodibus, reliquis uninodi- 
bus, spe faseieulatis, ad nodos geniculatis. Spathze proprie 3—3,5 
em. longs, inferne molliter sparseque pilose. Peduneulus communis 
superne pilis patentibus basi tubereulatis hirsutus. Racemi 1,5—2 em. 
longi, 4—5-articulati, pedunculis specialibus intus breviter setosis 
haud epinasticis, alter 2 mm. longus; articuli pilis albis, summis arti- 
culo duplo brevioribus, eiliati. Spieule 8 4,5 mm. longs, inferne 
pallidule, superne rufescentes ; gluma I»: emarginata, 7-nervis, ner- 
vis ex parte subpercurrentibus, toto dorso pilis fulvescentibus versus 
margines acerescentibus strigoso-hirta; II** carina hirtula; IV* in '/, 
superiore acute bifida, glabra, arista 25—27 mm. longa; antheræ 
1,5 mm. longz. Spicule pedicellatz sessiles subsuperantes, lineari- 
lanceolatze, livide fuscescentes, dorso pilis fulvescentibus strigos®. 

Terra Caffrorum inter Omsamwubo et Omsamcaba (Drége 4357 
ex p.). 

Obs. Quod A. arrhenobasin attinet, conf. notam sequentem. 

b. Peduneulus communis spathà cymbiformi duplo—pluries brevior, intra 

spatham latens, plerumque rectus rarius apice curyatus, racemis e 

latere spath® angulo fere recto exsertis (n. 168—171). 

Obs. 1. In A. arrhenobasi pedunculus communis e SPUR liec sed in hoc 

uterque racemus cum spicularum pari gam 

2. Conferatur etiam A. glabriusculus Hochéé ul Hn 

4. COSE par imum racemi subsessilis homogamum, Qf, muticum, racemi Gage. 

lati heterogamum (168, 169). 

168. A. Sehimperi (Hochstett. in Schimp. pl. Abyss. n. 408 

(1840); A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 466); racemis 1,5—2 em. 

longis, 4—8-articulatis. — A. Dregeanus Nees ! Fl. Afr. austr. p. 112 

(1841). — A. formosus Klotzsch in h. berol. et hort. mult.; A. gigan- 
teus hort. mercat.; Hyparrhenia Schimperi Anderss. in Schweinf. 

.. Beitr. Fl. ZEth. p. 310. 
Culmi robusti, 1,5—2,5 m. alti. Folia viridia : vaginze glaborrinisi: 

ligula 1—2 mm. longa, rotundato-truncata, membranacea, glabra ; 

laminz e basi subangustata lineares, 40—60 em. longs, 6—10 mm. 

latæ, rigidule, utrinque scabrz, margine serrulato-scaberrimie, gla- 

bræ v. pilis adspersz, costa media erassiuscula obtuse carinata pluri- 
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nervi, supra late albolineata, nervis lateralibus vix prominulis. Pani- 

cula 60—80 em. longa, ssepius densiuscula v. densa, polystachya, 

ramis 2*5— Sri, primariis 2—4-nodibus, erectis, internodiis elongatis, 

rectis, secundarios 1—3-nodes, filiformes, infra nodulum apogeotropi- 

cum szepius declinatos, raro rectos, hi szepe tertianos agentes. Spathze 

proprie laneeolatz, acuminatz, fulvo-rubentes, glabræ, 2,5—5 em. 

longs ; peduneulus communis demum apice declinatus, infra apicem 

patenti-pilosus, pilis basi tubereulatis. Racemi 1,5—2 em. longi, densi- 

flori, alter pedunculo 1 mm. longo setoso apice appendiculo nigro 

minuto fultus; articuli spieulä 8 dimidiä breviores, pilis sordide 

albidis articulo 2=3-plo brevioribus eiliati. Spieule 8 5 mm. long&, 

sordide violascentes : gluma I^^ 7-nervis, nervis infra medium evanes- 

centibus, toto dorso v. inferne tantum hirtula v. hirsuta, pilis canes- 

centibus versus margines acerescentibus, rarius glabriuscula, margine 

spinuloso-ciliata, dorso sulco levi longitudinali notata; II^ carina 

superne pilosa; IV* breviter bidentata, glabra ; arista 20—35 mm. 

longa; antherz 1,8 mm. longz. Spieule 4 6—7 mm. long& : gluma 

I" mucronata v. aristulata, rarius mutica, dorso hirta v. glabrescens, 

margine ciliata v. serrulata ; antherze 3 mm. longe. 

Abyssinia : in montibus pr. Adoam, Genniam (Schimp. 408, 921, 

1052, 1804). Terra Capensis (Drege). Variat pubescentiä gpicularum, 

mucrone spicularum c? brevissimo v. (in var. longieuspi Hochst. in 

Schimp. pl. Abyss. n. 1052) 3—4 mm. longo. Schimp. 921 est forma 

depauperata ; n. 1804 nomine A. papillipedis distributus, est A. Schim- 

peri typicus. Interdum pedunculus communis spatham propriam 

iquat v. subsuperat, et species tum ægre ab A. papillipede distin- 

guitur. 

. 169. A. lepidus (Nees! Fl. Afr. austr. p. 113); racemis 6—12 

mm. longis 1—3-artieulatis (singulis spieulas 8 1—3 continentibus). 

Innovationes mixte. Culmi 1,3—1,8 m. alti, robusti, infra nodos 

siepe pruinosi. Folia glaucescentia. Ligula 1—3 mm. longa, rotundato- 

truncata, glabriuseula. Laminz 20—40 em. longze, e basi subangus- 

tata lineares v. sublanceolato-lineares, culmee 6—16 mm. latze, 

rigide, plerumque glabrze, utrinque v. supra tantum scabrze, margine 
spinuloso-scaberrimse, costa media erassiuscula plurinervi subtus 

obtusa, supra late albolineata, nervis lateralibus prominulis. Panicula 

elongata, 30—50 em. longa, lineari-oblonga, densiuscula, composita : 
ejus rami 2*—3", quorum primarii 2—plurinodes, graciles, erecti, ret- 

tiuseuli, secundarii eum tertianis basilaribus ih", uninodes ' Y. lon- 
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giores 2—4-nodes tertianos superiores uninodes agunt, filiformes v. 
subcapillares, areuato-deflexi, nodulo summo apogeotropico. Spathze 
propri: 1,2—3,5 em. long&, late lanceolato-eymbiformes, acutissimz, 

-.. rufescentes, scariose, sæpe nitide, peduneulum communem rectum 
v. Superne curvatum ibique pilis cano-flavescentibus basi papillosis 
hirsutum duplo superantes. Racemi fere glomeriformes, brevissime 
pedicellati, pedicellis specialibus epinasticis longe fascieulato-setosis, 
longiore apice appendieulo minuto nigro munito, articulorum ciliis 
albidis summis articulo '/,—duplo brevioribus. Spieule 8 4,5—5 mm. 

longs, viridule, superne sordide violascentes : gluma I™ tenuiter 
5—7-nervis, toto dorso breviter, versus margines longius cano-v. 
albido-hirsuta v. hirtula; IV* breviter bidentata, glabra v. ciliolata; 
arista 14—26 mm. longa, gracilis. Antherze 1,8 mm. longs. Spiculze 

. pedieellatze g, raro neutrze, 5—6 mm. long& : gluma I™ mucronata, 
dorso plus minus hirsuta, rarius glabrescens, carinis ciliata; antherze 

3 mm. longs v. 0. Spieule paris homogami 6—7 mm. longe, latius 
lanceolatze, gluma I™ mutica, carinis spinuloso-ciliata. 

Var. g, genuinus; vaginis spathisque glabris, his 1,2—2 em. longis; 
racemis 6—8 mm. longis, altero spieulas 8 1—2, altero 2—3 conti- 

nente. — Laminze glabrz v. basi ciliatze v. subtus puberulis. Panicula 

magis composita. 
Subvar. 1. typicus ; spieulis breviter hirtulis. — A. lepidus Nees s. 

str. 

In terra Caffrorum (Dröge 4360); Africa centr. in terra tribus 

Njam-Njam ad fl. Atasilli (Schweinf. 3058). 
Subvar. 2. umbrosus ; spieulis hirsutis. — A. umbrosus Hochstett. 

in Sehimp. pl. Abyss. n. 1116 (1842); A. Rieh. Tent. Fl. Abyss. 2, 

p- 467; Anthistiria latifolia J. N. Anderss.! in Peters Reise n. Mo- 

zamb. Bot. p. 562; Hyparrhenia umbrosa id. in Schweinf. Beitr. 2. 

Fl. ZEthiop. p. 310. | 
Abyssinia in monte Scholada (Sehimp. 1116); in Comorum insula 

Johanna (Hildebr. 1717, Peters). 
B. intonsus; vaginis spathisque pilis basi tubereulatis villosis v. 

hirsutis, his 2—2,5 em. longis, racemis 8—10 mm. longis, altero 

spieulam 8 1, altero 2 continente. — A. intonsus Nees! Fl. Afr. 

austr. p. 114. — Lamin:e inferne pilis longis tubereulatis adspersæ v. 

glabre. Panieula simplicior, ramis seeundarüs uninodibus. Culmi . 
inferne ramos foliiferos agentes. Spieulze hirtulz. : 

Terra Caffrorum (Drége 4362). 

Y, Tamba ; vaginis spathisque glabris, his 3—4 em. longis; racemis 

Surre au Prodromus m 40 
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10—13 mm. longis, altero 2, altero 3 spiculas 8 continente. — A. 

Tamba Hochst. in Schimp. pl. Abyss. 911, 937 ; A. umbrosus Hochst. 

l. e. nr. 584; Hyparrhenia Tamba Anderss. in Schweinf. Beitr. p. 310. 

— Lamin® glabræ; panicula minus composita, ramis secundariis 

uninodibus. Spiculz hirsuta. 

Abyssinia pr. Genniam et in m. Scholada (Schimp. nn. cc.); Mada- 

gascar ad Nossibé (Boivin 1983, spieulis c? dorso glabrescentibus). 

Obs. Hæc species A” Schimperi cum dissimillimo A. eymbario 

arcte conjungit; nam var. « ab A. cymbario, habitu simili, non differt 

nisi eallo obtuso, peduneulo communi libero, var. ab A. Schimperi 

vix nisi racemis multo brevioribus paueispieulatis fere glomeriformibus 

diversa est. 

B. Spicularum par imum v. paria 2 utriusque racemi homogamum, Cj, muticum. — 

Laminarum costa nervique ut in speciebus prsecedentibus (170, 171). 

170. A. arrhenobasis (Hochstett. in Schimp. pl. Abyss. n. 

1821; Steud. Synops. 1, p. 385); pedunculo communi spatham pro- 

priam demum æquante v. superante; racemis 2 cm. longis, utroque 
spicularum pari homogamo uno, heterogamis 6—8. — Heteropogon 
arrhenobasis Anderss. in Schweinf. Beitr. z. Fl. /Eth. p. 310. 

Culmi 1 m. alti altioresve, robusti. Vagin® glaberrimsze v. inferiores 

superne parce pilosæ. Ligula 1—2 mm. longa, rotundato-truncata, 

fulvo-membranacea, glabra. Laminæ e basi subsquilata lineares, 

20—40 em. longi, 5—8 mm. latz, rigidz, pallide virides, utrinque 
scabr&, margine scaberrims, glabrz v. basi pilis tuberculatis lon- 

giusculis adspersz. Panieula 30—40 em. longa, laxa, paupera, ramis 
. binis—ternis filiformibus glabris, primariis 1—2-nodibus, secundariis 

semper 1-nodibus sspe arcuato-declinatis, nodulo apogeotropieo. 
 Spathz proprie anguste lanceolatz;, acuminate, 5—6 cm. longs, 

rufescenti-viridule, glabræ; pedunculus communis apice arcuato- 
declinatus superne setis patentibus basi tuberculatis gilvescentibus 

hirsutus. Racemi crassi, quorum alter pedunculo speciali 1,5 mm. longo 
setoso et pubescente fultus, pedunculis specialibus basi connatis, 
epinasticis; articuli ciliis albis pennatis, ipso triplo—4-plo brevioribus. - 

Spicule 8 6 mm. longs, pallide virides v. sordide violascentes : 
gluma I^ lineari-oblonga, apice angustato emarginato-truncata, QE 
nervis, nervis ex parte pereurrentibus, toto dorso setulis fulvis hisp 
dula, secus nervum medium leviter impressa, marginibus superne - 
setuloso-ciliata ; I^ dorso hispidula et punctata ; IV: were ; 
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tata, glabra; arista valida usque ad 40 mm. longa, columna fulvo- 
` hispida. Antheræ 2 mm. longæ. Spieule g 8—9 mm. longæ, pallide 
virides, gluma I™ carinis pectinato-setulosa, ceterum glabra, scabe- 
rula; antheræ 2,5 mm. longæ. 
RER in planitie montana Schire (Schimp. 1821) et pr. Adoam 

(Schimp. 1054 nomine papillipedis v. majoris). 

171. A. diplandrus (Hack. in Flora 1885, p. 123); pedunculo 
communi spatha propria duplo breviore, racemis 1—1,5 cm. longis, 
utroque spicularum paribus homogamis duobus, sibi arcte approxima- 
tis, heterogamis 2—4. 

Culmi (ex Schweinf.) 3 m. alti, robusti. Vaginz glaberrimse v. ore 
fimbriat® nodisque breviter pubescentes. Ligula brevissima, truncata, 
ciliolata. Lamine e basi zequilata lineares, 40—50 cm. longæ, 5—7 
mm. lat», rigide, pallide virides, margine serrulato-scaberrime, 
ceterum læves v. scaberulze, supra ad basin pilis longiusculis stipatæ. 
Panieula 50—60 em. longa, linearis, laxiuseula, ramis binis, prima- 
riis 4—5-nodibus, secundariis binis 1—2-nodibus, omnibus erectis v. 
leviter eurvatis ad nodos reetos barbulatis, angulis superne ciliatis. 
Spathe proprie anguste lanceolat®, 2,5—4 em. longs, fulvæ, gla- 
bre; peduneulus communis rectus apice breviter villosus, villis non 
tubereulatis. Racemi erassiuseuli, pedunculis specialibus liberis, epi- 
nasticis, altero vix 1 mm. longo setuloso ; articuli eiliis albis pennatis 

ipso 3—4-plo brevioribus. Spieule 8 5—6 mm. longs, viridulse v. 
 Subviolascentes : gluma I"* obtusa, 7-nervis, nervis inferne subobso- 

letis, versus apicem spinuloso-eiliata, dorso glabra, scabra, non sul- 
cata, callo acutiuseulo 1 mm. longo ; II“ carina superne ciliato-scabra ; 

IV* breviter bidentata, glabra; arista valida 45 mm. longa, columná 
fulvo-hispidulä. Antherz 2,5 mm. longs. Spieule 5 sessiles zequantes, 

uma I"* carinis spinuloso-ciliatis, ceterum glabra; antherz 3 mm. 

longz. Spieule parium homogamorum paullo longiores, sessilis 
mutica, pedicellata sepe mucronulata. 

Africa centralis: in terra Djur ad Seriba Ghattas (Schweinf. 2002 

vaginarum nodis pubescentibus), in terra trib. Bongo ad Tondj 
(Sehweinf. 2094 vaginis nodis glabris, ore fimbriatis). Angola: Malange 
(Buchner 99 in h. berol.), ubi gramen in campis omnium copississi- 
mum. 
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B. Callus glume I*** in spicula 8 obconicus acutus v. pungens, plus minus 

elongatus (1—5 mm. longus), apice sepius subeurvato (n. 172—191). 

(Conferatur etiam species præcedens.) 

a. Spicule 8 gluma I"* profunde bifoveolata (172). 

172. A. pusillus Hook. fil. in Journ. Linn. Soc. 7, p. 233. 

Annuus, humilis. Culmi graciles, decumbentes, 6—12 em. longi, 

plurinodes, foliati, e basi ramos foliiferos, e" nodo superiore ramum 

floriferum gignentes, compressi, glaberrimi. Folia pilis basi tubereu- 

latis longiusculis patentibus villosula: vaginze laxiusculæ, carinatze, 

inferiores internodia superantes, purpurascentes ; ligula brevissima, 

truncata, fimbriata; lamine e basi »quilata lineares, acuminat®, 

2—3 em. long&, 2—3 mm. latæ, plan, virides, costa media subtus 

crassiuseula, supra non albo-lineata, nervis parum prominulis. Spathæ 

proprie 3—3,5 em. longe, lineari-lanceolatæ, acuminat®, glaber- 

rimæ, e viridi et purpureo variegatze, pedunculum communem rectum 

apice glabrum */,—duplo superantes. Racemi (demtis aristis) 1,5 em. 

longi, erassiusculi, pedunculis specialibus setosis valde epinasticis, 

altero brevissimo, altero 1,5 mm. longo fulti, alter spiculas 8 2, alter 
2—3 continens; articuli pedicellique spicula & '/,—duplo breviores, 

erassiusculi, lineares, suboblique disjungentes, breviter sed dense 

ciliati, eiliis albis rigidulis articulo 4-plo brevioribus. Spicularum par 
imum in racemo subsessili homogamum, c (? v. neutrum ?), in altero 

heterogamum. Spieulze 8 lanceolatz, cum callo 1 mm. longo acutius- - 

culo barba sericea ipsum superante stipato 6 mm. long&, virescentes 

v. violaceo-variegatze : gluma I" herbaceo-membranacea, bimucro- 

nulata, in '/, superiore latior, ibique foveis 2 collateralibus suborbicu- 

laribus eireumvallatis (diam. 0,5 mm.) notata, infra foveas sulco 
longitudinali, ceterum obsolete 4-nervis, prseter callum glaberrima ; 

II^ F^ æquans, chartaceo-membranacea, ovali-oblonga, carina lævi, 
glabra, 1-nervis, apice breviter bidentata, inter dentes aristam 6 mm. 

longam gracilem rectam exserens; II: '/, brevior, lineari-oblonga, - 
binervis, glabra; IV* II» æquans, chartacea, oblonga, ad '/, usque 
fissa, laciniis lineari-lanceolatis glabris; arista valida 34—38 mm. 

longa, columná fuscá hispidula infra medium geniculata v. flexuosa 
subulam gracilem fulvam rectam æquante. Palea 0. Spiculæ pedicel- 
late 7—8 mm. longæ, late lanceolatæ, acuminatæ, planæ, subherba- ; 
ceæ, virides : gluma F= apice minute bidentato aristá ipsam sau a 
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instructa, multinervis, glabra, præter carinas scabras lævis, medio 
dorso foveolis 2 minus profundis; IF '/, brevior, multo angustior, 
hyalina, 3-nervis, glabra; II, IV* adhue breviores, lineari-lanceo- 
late, glabre, IV: acuminata. Stamina..... 

Africa tropica occid. in montibus Camerun ad 2200 m. alt. s. m. 
(Mann. 2097). — Species peeuliaris, nulli propius affinis. 

b. Spicule 8 gluma I» non foveolata (173—191). 

a. Articulus v. peduneulus specialis spiculam Q in quovis racemo imam fuleiens apice sine 
appendice scarioso v. non nisi appendiculo minutissimo. — Culmi glaberrimi, erecti v. 
basi geniculato-ascendentes. Vaginarum nodi glabri. Lamins e basi æquilata lineares, 

sepissime plane, rigidule v. flaccidule. Spiculæ g lineari-oblongs, arista valida, 

columnd aítro-fuseá plus minus fulvo-hirt& v. hispidulà, supra medium geniculatä, 

subulam scabram »quante v. subsquante. Palea O v. minutissima ; lodieule minimae 

(173—184) 

* Racemorum peduneuli speciales minimi, alter subnullus, alter millimetro brevior, ad 

"gens ten intus puberula, extus setosa redacta. — Annui. Culmi graciles. 

rims. Ligula brevissima (ad 1 mm. longa), truncata, glabra. 

tm vile margine scabræ. Spieule 8 gluma Im: A plus minus coriacea 

et fuscescens, marginibus subinvoluta; IId? I?" æquans, oblonga, deltoi 

mutica, 3-nervis, obtuse carinata; IIe æquilonga v. !/s MR oblonga, ves 

enervis, ciliata; IV» III*" zquans. Spicule pedicellata parium Baer 

neutr&, virides: gluma I" herbaceo-membranaces, carinis spinul 

glabra, mucronata v. aristata; IId* parum brevior, acuta, 3-nervis, ideo. impli- 

eatis, ciliatis ; III* et IV*, si adsunt, breviores, oblonge, ciliatze, interdum deficientes. 

Paris homogami spieulz ambæ sessiles v. altera brevissime pedicellata (173—175). 

t Alterius i icul i homog G x. nentrum, teliquis nahe major, racemum totum 

"ead alterius FORCE, Cul basi ramosi 
inentibus. Spathæ propriæ air on longe acuminatz, 

edi Racemi e spatha RR recto Miti alter spiculas 8 4 —2, alter 2-3 continens; articuli 

pedicellique filiformes, distiche ciliati, ciliis articulo subbreviorioribus. Spicule 8 gluma m obtu- 
sissima, tenuiter 5—T-nervis, spicule neutrius manifeste 1—9-nervis, infra apicem bide: ex- 
serens aristam ipsa duplo breviorem v. eam æquantem (173, 174). 

173. A. eymbarius (Linn. Mant. 2, p. 303); panicula compo- 

sita ; spatha propria elliptico-lanceolata demum rufo-scariosa, pedun- 
culo communi spathz inferne szpe adnato, paris homogami spicula 

inferior elliptica. — Cymbopogon elegans Spreng. pug. 2, p. 14; 

Anthistiria pseudo-cymbaria Steud. Synops. 1, p. 400 et A. quinque- 

plex Steud. 1. e.; Hyparrhenia pseudo-Cymbaria et H. quinqueplex 
Aschers. et Schweinf. in Schweinf. Beitr. z. Fl. Aeth. p. 310. 
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Culmi 30—80 em. alti. Vaginæ superne carinatæ. Laminæ 5—15 . | 

em. longze, 3—5 mm. lat&, utrinque margineque plus minus scabrz, 

demum rubentes. Panieula 10—20 em. longa, densiuscula, composita, 

ramis 3—96*5, filiformibus, arcuato-declinatis, glaberrimis; primariis 

plerumque binodibus, secundariis uninodibus, nodis apogeotropicis. - 

Spathse proprie 2—3 em. longze, navieulares, pedunculum communem 

rectum, sub apice pilis longiusculis albis reflexis barbatum triplo super- 

antes. Racemi circ. 1 em. longi; articuli spiculà 8 4-plo breviores, 

albo-eiliati. Spieule 8 eum callo 1 mm. longo dense albo-sericeo 5— 

5,5 mm. long&, demum fuliginos& : gluma P» hispidula, exsulca; IV* 

integra, jam a '/, inferiore in aristam incrassata validam 4 cm. sepe 

longiorem. Anthere 2 mm. longs. Caryopsis fusiformis. Spiculæ 

pedicellate parium heterogamorum 6—7 mm. longs, lanceolatz, 

aristulatæ ; spicula ima paris homogami 8—10 mm. longa, acuminata, . 

mutica ; stamina nulla. 

Abyssinia: pr. Genniam (Schimp. pl. Abys. 923); et Adoam (id. 

1098, — var. quinqueplex Hochstett., i. e: racemorum alter spiculas 

8 2, alter 3 continens); Africa centr. (pr. Gani) et austral. (Grant ex 

Oliver); India or. (Kenig ex Linn.). 

174. A. anthistiroides (Hochstett. in Schimp. pl. Abyss. nn. 

1822, 1832; A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 463); panicula sim- 

plice; spatha propria lineari-lanceolata subherbacea, pedunculo com- 

muni libero, paris homogami spieula ima lanceolata. — Hyparrhenia 

anthistiroides Anderss. in Schweinf. Beitr. Fl. Aeth. p. 310. 

Culmi 15—35 em. alti. Vagine teretiuscule v. superne subcom- 

presse. Laminze 6—12 em. longze, 2—4 mm. lat, supra marginibus- 

que scabrz. Panieula laxa, paupera, ramis solitariis v. binis, primariis 

1—raro binodibus, secundarios solitarios v. binos uninodes filiformes 

arcuato-deflexos ad nodos erectos gignentes. Spathze proprize 3—5 em. 
long®, pedunculum communem rectum apice pilis gilvescentibus basi 

papillosis patentibus hirsutum 3-plo superantes. Racemi vix 1 em. 

longi; articuli pedicellique spicula 8 plus duplo breviores, lutescenti- 

ciliati. Spieule 8 eum callo 1,5 mm. longo dense gilvo-sericeo-piloso 
acuto eurvulo 6 mm. longze, demum fuscescentes: gluma I"* obtuse 
bidentata, glabra v. hispidula, scabra, dorso costula media prominula 
notata; I^ mucronata; IV: inter dentes apicis brevissimos aristam 
edens jam in !/, inferiore conerescentem validissimam, 5 em. longam. 

Anther& 1,5 mm. longz. Spieulze pedicellatze parium MT uc 
neutre, lineari-lanceolatze, 6—8 mm. longæ : gluma I»* infra apicem 
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minute bidentulum aristam ei æquilongam v. ea duplo breviorem emit- 
tens; spicula inferior paris homogami 10 mm. longa mutica, superior 
mucronulata. 

Abyssinia in planitie montana Schire (Schimp. nn. ce.), ad Debra 
Sina (Quartin-Dillon et Petit, 68); in Africa centrali (Serpa ME ex 
Hiern). 

it Utriusque racemi spicularum par imum v v. sepius paria 2 i Jape ibi arcte approximata, e spieulä 
sessili neutra t t iculas 8 superantia, involucrantia. — 
Culmus simplex, racemorum- par in apice culmi solitarium um. 

175. A. multiplex. Anthistiria multiplex Hochstett. in Schimp. 
pl. Abyss. n. 1637 ; A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 449; Hyparrhenia 
multiplex Anderss. in Schweinf. Beitr. z. Fl. Aeth. p. 310. 

Culmi 20—35 cm. alti, foliosi. Vagin® teretes, elevato-costatz ; 
laminze 5—15 em. long, 1,5—2 mm. lat, setaceo-acuminatze, costa 
media crassiuscula, nervis lateralibus obsoletis. Spatha propria unica 
8—10 em. longa, lanceolato-navicularis, laminam brevem lineari- 
setaceam ferens, pedunculum communem filiformem apice curvatum 
et pilis albis fulvisve basi papillosis barbatum ssepius duplo v. plus 
superans, raro eum zequans. Racemi 1—1,5 em. longi, ovato-oblongi, 
densissimi, alter spiculas 8 2—4, alter 3—6 continens; articuli pedi- 
cellique spicula 3—4-plo breviores, fulvo-eiliati. Spicule 8 cum callo 

2 mm. longo rufo-sericeo-piloso 8 mm. longe, demum castane®: 
gluma I™ acute bidentata, dorso plano bisulea, hispidula v. hispida, 
obscure 5-nervis; II** dorso hispidula, marginibus basi involutis ; IV* 

If” zquans, inter apicis dentes breves acutos aristam edens validis- - 
simam 6—7,5 em. longam. Antherze 2 mm. longe. Spicule pedicel- 
latze neutrze 6 mm. long&, biglumes, lanceolatz : gluma I?* 7-nervis, 
nervis 3 intermediis sibi approximatis, carinis longe spinuloso-ciliatis 

(spinis basi papillosis), in mucronem brevem sensim attenuata. Spiculæ 
involuerantes (parium homogamorum) 10 mm. longs, altera ut 
neutre supra descriptz, altera cum gluma III: et IV* minuta, ciliata, 
antherisque 2,5 mm. longis. 

Abyssinia: in montibus districtus Bahara provine. Sana (Schimp. 

n. €.). — Habitus omnino Themed: (Anthistirie), sed racemi bini, 
Spieulis 8 in singulo racemo 3^i»—67i*, 
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*" Racemorum pedunculi speciales valde inzquales, alter brevissimus v. subnullus, alter 

3—20 mm. longus, puberulus v. glaber (nec setosus), neuter epinastieus v. pulvini- 

formis; racemi semper erecti (n. 176—184). 

+ Spicule 8 gluma I»* subito in rostrum herbaceum a reliqua gluma coriacea distinctissimum producta, 

PEF 

176. A. exothecus. Anthistiria abyssinica Hochstett. in Schimp. 

pl. Abyss. n. 407; A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 449; Exotheca 

abyssinica J. N. Andersson in Nov. aet. Soc. Upsal. 2, p. 253, t. 3 

(« Exotheca »). 

Perennis, dense czespitosus, innovationibus intravaginalibus. Culmi 

erecti, 60—90 cm. alti, subgraeiles, 4—5-nodes, subcompressi, 

glaberrimi, superne breviter nudi, e nodis 1—2 penultimis ramos 

floriferos solitarios v. binos elongatos simplices agentes. Vaginse sub- 

compress®, carinatz, arctz, glaberrimæ, summa subdilatata, lami- 

nam brevissimam ferens. Ligula longissima (1—2 cm. longa), lineari- 

oblonga, obtusa, ad latera in vaginam decurrentia herbacea et 

nervosa, medio membranacea. Lamin® e basi subangustata vaginä 
multo angustiore lineares, longissime setaceo-acuminat®, 30—40 cm. 
longs, 2—5 mm. latz, (innovationum multo breviores), vernatione 

conduplieatz, adultze plans: v. canalieulatz v. innovationum compli- 

cate, erectz, rigide, glaucescentes, glaberrims v. raro basi pilis 

paucis fimbriate, superne margineque scabr&; costa media basi 

crassa multinervi medullosa supra late albolineata, nervis lateralibus 

utrinque 3"* supra prominentibus. Peduncolus pinum filiformis, 

rectus, scaber,e vagina summa (non spathif exsertus ; 
racemorum alter pedunculo speciali 1,5 mm., alter 15—25 mm. longo 
recto scabro glabro fultus, uterque spicularum paribus homogamis 
masculis 2 sibi arcte approximatis, involucrum formantibus, parique 
heterogamo unico cum spicula terminali c? ternionem efficiente 

formatus (ut in Themedis). Spieula 8 articulo brevissimo glabro 
obliquissime disjungenti insidens, eum callo 4 mm. longo curvu 
pungente circumcirca dense aureo-rufo-barbato 14—15 mm. longa, 
linearis, subeylindrica, demum brunnea: gluma I" rostro lineari 
virescenti-membranaceo nervoso apice obtuso inzqualiter bidentato, - 
dorso convexula, glabra v. rufo-pubescens, 5—7-nervis, nervis 
costas obtusas efficientibus, inter costas sulcata; II? paullo brevior, 

coriacea, in '/, superiore constricta, dein membranaceo-dilatata | 
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demum abrupte acuminata, dorso obtuse carinata, 3-nervis, glabra 
v. pubescens; IIT IV“ partem coriaceam æquans, late lineari- 
oblonga, obtusissima, enervis, ciliata; IV? basi hyalina, dein incras- 
sata, apice in lacinias 2 membranaceas lineari-subulatas ciliatas fissa, 
e sinu aristam emittens validissimam 8 cm. longam. Caryopsis clavato- 
oblonga, obtusa, utrinque convexa, subcostata. Spieule pedicellatæ 
pedicellis linearibus 5 mm. longis breviter rufo-ciliatis fultæ, lanceo- 
late, 18—16 mm. longæ; gluma I™ in aristam 4—5 mm. longam 
rectam basi sæpe dente membranaceo auctam abiens, marginibus late 
carinato-implicatis, glaberrima, 14—16-nervis; II“ acuta, 3-nervis, 
marginibus implicatis ciliatis ; III* obtusa, 3-nervis, retrorsum ciliata ; 
IV* brevior, 1-nervis, ciliata; anthere 6—7 mm. longs. Spieule 
involucrantes lineari-oblong&, 14—16 mm. longe, sæpe livide violas- 
centes, altera cujusque paris pedicellulo 1 mm. longo glabro fulta : 

gluma I^ in '/, superiore latior, neutiuaculas integra v. minute biden- 
tula, coriaceo-chartacea, ginib carinato-implicatis, 
carina altera anguste mliia alita. glaberrima, nitens, 7—11- 

nervis ; reliqua eadem ae in spieulis pedicellatis. 
Abyssinia : in regione summa montis Scholada (Schimp. n. e.). — 

Racemis binis a Themedis diversus, speciebus sequentibus certe affi- 

nior. 

tt Spieule € gluma I=* truncata, erostris (177—484). 

9 Ligula longissima (13—18 mm. longa (177). 

177. A. monatherus A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 462; 

Hyparrhenia monathera Aschers. et Schw. in Schweinf. Beitr. z. Fl. 

Aethiop. p. 310. 

(Descr. ex Rich.) Perennis, cæspitosus. Culmi 60 em. alti, glabri, 

glauci. Vagin® laxiusculz, glabrz. Ligula membranacea longissima 

truncata subdenticulata glabra. Laminz inferiores nunc 2 mm. latze 

marginibus involutze, nunc paullo latiores, plan, acutissimze, scabrze. 

Panieula laxa ramis binis—ternis valde distantibus longissimis glaber- 

rimis. Spatha propria longissima, convoluta, seabra, pedunculo com- 

muni scabro brevior. Raeemorum alter sessilis, alter longe peduncu- 

latus, in utroque spicula 8 unica subsessilis, «spieule c sepius 5, 

quarum 3 inferiores subsessiles, 2 pedicellatz » (7). Spieule 9 basi 

pilis sericeo-fulvis einet®: gluma I™ apice truncato-bidentula dorso 

nervosa, externe fulvo-sericea, arista robusta longissima fulvo-sericea. 
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Pedicelli utrinque dense fulvo-sericeo-ciliati. Spiculæ c? glabr& : 

gluma I^^ in sessilibus mutica, in pedicellatis setula brevi terminata, 

II? acuta. 

Abyssinia: in montosis provinc. Schire (Quartin-Dillon. N. v.). 

o0 Ligula brevis, 1—3 mm. longa 178—484). 

xx Spicule 8 gluma II“ mutica v. brevissime mucronata (478—183). 

D haa teretiusculæ, superne subcarinatæ. Laminæ vernatione convoluta, -— pes longe — 

cuminatze. Rhacheos articuli, pedicelli, calles et interdum spiculz, pilis albis vestiti, — Vagina: 
t cta v. laxiuscul®, costat®, in ernodiis brevior v. inferiores iis near Ligula | Ffescenti-meim 

bra abra, ciliata v imb ine (etia — ongatze, glaucescentes, glabrz v. 

(presertim versus basin) pi inen costa media v. basi erassiuscula subtus obtuse cari- 

Mu nervis cep orina Segen AN ramis gracilibus, | gom culis communis rectus 

. apice T1 Meg e barbat s. Utriusque ra mi par spicularum imum v, paria 2 ima homo- 
ee Es E el pallide viridulz , apice r demens v. Vioc Gluma Im herbaceo- 

mem Ag en. callo recto stipitifor mi dense bre albo-barbato; Il’ P™ æquans, 
eite ax deltoideo-obtusa, € carinata, 3-nervis; IH parum brevior e net blonga, o obtusa, subenervis, 

cbe er run ee cilia iatis; IV* mm I Ran! nici breviter acuteque bidentata, 
glabra, in ter dentes a m iculæ pedicellatz pedicel . longo distiche albo-ciliato 
fulte, Innen, go dun pex x ne erden seluloso-ciliata, 

; He ut in spicula 8 ; UP, IV*, parum breviores, lineari- esi Ber ciliate; Taro 
et ipse et idi desunt ; lodicule ae Anther& ubi adsunt, dy cree — A gem 
homogamorum sem n muticz, altera sessihs, altera irernpetctiau — ades 

se maxime affines, fortasse melius unius subspecies habenda. 

178. A. filipendulus (Hochstett. in Flora, 1846, p. 115); pani- 

cule ramis erectis; racemis spiculas 8 1—2 continentibus; aristæ 

columna pilis brevibus ejus diametrum duplo summum superantibus 

hirtula. 

Perennis ? Culmi graciles 60—100 em. (ex Schweinf. 2—4 m.) alti, 

a basi v. a '/, inferiore ramosi, ramis floriferis v. inferioribus foliiferis. 

Vaginæ glaberrimæ. Laminæ 10—100 cm. longæ, 1,5—6 mm. latæ, 
utrinque scaberulæ v. læviusculæ, margine scabræ. Panicula 25—40 

cm. longa, angusta, laxiuscula, ramis filiformibus strictis scabris, 
nodulis glabris v. parce pilosis, superioribus binis—5=, primariis 
plerumque 2—3-nodibus, seeundariis (v. omnibus) uninodibus, sub- 
fastigiatis. Spathz proprie lineares, 5—8 cm. longs, longissime 
setaceo-acuminatse, glabr& v. margine laxe ciliatze ; pedunculus com- 
munis apice pilis parcis albis longis non papillosis barbatus; pedun- 
culus specialis alter 5—10 mm. longus, glaber v. pubescens. Racemi — 
1 5 em. longi, aristis nope inter se contortis specie in unum conjuncti; 

unum, pedunculato sæpissime 2; 
articuli brevissimi (1—1,5 mim. longi), obliquissime disjungentes, _ 
parce eiliati v. glabrescentes; pedicelli 2 mm. longi, distiche ciliati. 
Spieule 8 cum callo 1,5—3 mm. longo 6,5—8 mm. longz: gluma- 
p 9— T-nervis, nervis infra medium evanescentibus, sulco medio levi = 



ANDROPOGON.  ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). | 635 

longitudinali ; IV** arista 5—6 cm. longa, columná rufo-hispidulä. 
Spieule pedieellate c? v. neutra, 5—7 mm. longs, livide purpu- 
rascentes, gluma I™ mucronata v. aristulata, 7—9-nervis, in spieulis 
parium homogamorum mutica. 

Var. a, pilosus Hochst. l. c. ; spathis propriis pedunculo communi 
demum brevioribus ; racemo longepeduneulato spieularum pari homo- 

 gamo uno, heterogamis szpius 2; spiculis tenuiter albo-villosis. 
Africa austral. per totam terram Natalensem, prsecipue pr. Port = 

Natal (Krauss.) ; occid. ad Serra de Chella, Lobango, Angola, (Newton 
in h. m.). 

&, calvescens; ut a, sed racemus longepedunculatus paribus homo- 
gamis 2, heterogamo 1, spiculis glabris, margine scabris. (Hie videtur 
typus Hochstetteri, sed de numero spicularum fertilium et c' nil 
dicitur). 

Terra Natalensis (Krauss); Africa centr. in terra Djur ad Seriba 
Ghattas (Schweinf. 2332, 2421). 

v; Thawaitesii ; spathis propriis pedunculum communem '/,—2-plo 
superantibus; racemo longepedunculato spicularum homogamorum 

paribus 2, heterogamis 1, spiculis pilosulis. — Anthistiria fascieulata 

Thwait. Enum. pl. Zeyl. p. 366. — Certe perennis, innovationibus 

extravaginalibus. Culmi inferne subsimplices.— Ceylon (Thwait. 940). 

ò, lachnatherus; spathis propriis pedunculum communem demum 

subsuperantibus; racemo longepedunculato spieularum pari homo- 

gamo 1, heterogamo 1; spiculis longiuscule et densius villosis; gluma 
II^ eariná longe ciliata. — A. lachnatherus Benth. Fl. Austral. 7, 

p. 534; A. procerus F. Muell. Frag. 8, p. 124 non Brown. Spieule 9 

6,5 mm. longa. Aristæ columna longiuscule EE pilis 

columnæ diametro duplo longioribus. 
Queensland (F. Muell.); N. S. Wales (ex Benth.). 

179. A. Barteri (Hack. in Flora 1885, p. 124); paniculæ ramis- 

erectis, racemis singulis spiculam 9 singulam continentibus; aristæ 

Sr au ejus diametrum 6—8-plo superantibus longe hirsuta. 

? Culmi graciles, 80 em. alti, inferne simplices. Vagne - 

an Laminze 20—25 cm. longæ, 2—3 mm. latæ, glaucescentes, 

utrinqu Panieula 15—20 cm. longa, linearis, 

densiuscula, ramis filiformibus scaberrimis ad nodos glabris, strictis, 

inferioribus binis—ternis, primariis 1—2-nodibus, secundariis fascieu- . 

latis uninodibus. Spathe propri: anguste lineares, 4—5 em. longs, 

.. earinatz, carina scaberrimze, glabræ v. inferne pilis adsperse, pedun- 



636 MONOCOTYLEDONEX. ANDROPOGON., 

culum communem superne laxe et tenuissime barbatum (pilis basi non 

papillosis) primo superantes, demum æquantes. Racemi brevissimi, 

6—8 mm. longi (demtis aristis), quorum alter pedunculo 5—7 mm. 

longo glaberrimo filiformi fultus, uterque spicularum pari homogamo 

uno, heterogamo uno; articulus infra spiculam 8 brevissimus, oblique 

sejungens, glaber; pedicelli 2,5 mm. longi, filiformes, albo-ciliati. 

Spiculæ 8 cum callo 2 mm. longo 5—5,5 mm. longe: gluma P™ 

7-nervis, nervis infra medium evanescentibus extus prominulis, 

glabra, margine superne scabra, exsulca ; II^ marginibus implicatis 

tenuissime ciliata; IV“ arista 42 mm. longa, columna pilis fulvis 

4 mm. longis induta. Anthere 1 mm. longs. Spicule pedicellatze 

superiores neutre, 4 mm. longs, sordide violascentes, biglumes ; 

gluma I"* 5-nervis, glabra, breviter aristulata, II?» 3-nervis, retrorsum 

ciliata. Paris homogami spicule lineari-oblonge obtusiuscule, d', 

sordide rubentes, cum glumis IIP et IV* linearibus ciliatis, altera 

pedicello 1,5 mm. longo glabriuseulo fulta. 
Africa trop. oec. ad fl. Quorra (Barter in exped. Baikieana sine nr. 

in h. berol.). 

180. A. familiaris Steud.! Synops. 1, p. 385; panicula ramis 

arcuato-patentibus v. nutantibus; racemis singulis spieulas 8 plerum- 

que 3—4 glabras continentibus; ariste columna breviter hirta; 

culmo inferne simplici. 

Perennis? Culmi 50 em. alti altioresve, graciles. Vaginze glaberrime. 

Laminz cire. 20 em. long&, 3 mm. latæ, utrinque leviuscule, mar- 
gine scabr&. Panicula laxa, ramis gracilibus binis—ternis uninodibus 

v. binodibus ad nodos sepe barbatis. Spathze propri& lineari-lanceo- 

late, acuminat®, 7—8 em. longs, sordide fuscescentes, herbaceo- 

membranaces, glabre, peduneulum communem apice villis gilves- 

centibus basi papillosis barbatum primo superantes, demum zequantes. 
Racemi 2—2,5 em. longi, graciles, quorum alter pedunculo speciali 4— 

5 mm. longo glabro v. pilis adsperso fultus, paribus homogamis c 
sepe duobus munitus, alter pari uno stipatus, pedicellulo minuto 

subepinastico villosulo insidens; rhaeheos artieuli pedicellique lineari- 
filiformes, 3 mm. longi, distiche albo-ciliati. Spicule 9 cum callo 
2 mm. longo 7,5 mm. longz:e; gluma I»: tenuiter 7—9-nervis, nervis 
pereurrentibus, glabra, dorso marginibusque superne scabra; 
exsulea ; II“ glabra; IV** arista 5—6 em. longa, columna rufo-hirta ; - 
ariste cujusque racemi v. racemorum paris inter se contortze. Spiculæ — — 

. pedicellatze 7 mm. long, acutze ; gluma Ir glabra, breviter mucro- — 
nata, in pari homogamo mutica. 
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Africa trop.: Guinea (Jardin); Loango (leg.?; v. in h. Boiss.). — 
Sequenti affinis. 

...181. A. finitimus (Hochstett. in Schimp. pl. Abyss. 1797; A. 
Rich. Tent. fl. Abyss. 2, p. 465); paniculæ ramis arcuato-patentibus 
v. subnutantibus; racemis singulis spieulas 8 2—3 villosas continen- 
tibus; aristz columna breviter rufo-hispidula; culmo a basi ramoso. 
— Hyparrhenia finitima Anderss. in Sehweinf. Beitr. z. Fl. Aeth. 
p. 310. 

Perennis; innovationes extravaginales, breves. Vagin® iioii 
superne faucibusque sæpius papilloso-hirtæ. Laminæ 20—30 em. 
longæ, culmeæ 6—8 mm. latæ, utrinque scaberulæ, margine serru- 
lato-scaberrimæ. Paniculæ 30—50 cm. longæ compositæ densiusculæ 
subnutantis rami graciles 2—3", primarii 2—3-nodes, secundarii 
cum tertiariis basilaribus terni—5*, 1—2-nodes, nodis glabris apogeo- 
tropicis. Spathæ propriæ lineari-lanceolatæ, acuminatæ, 3—4 cm. 
longæ, rubentes, tenui-membranaces, glabræ v. molliter pilosæ, 

pedunculum communem superne longe albo-pilosum (rarius papillo- 

sum) sæpius duplo v. '/, superantes. Racemi paralleli, 1,3—1,8 em. 

longi, graciles, quorum alter pedunculo speciali 2,5—3 mm. longo 
parce pilosulo fultus spicularum pari homogamo nullo v. uno, alter 
subsessilis, pari homogamo semper uno stipatus. Articuli pedicellique 

2,5 mm. longi, lineari-filiformes, obliquissime disjungentes, albo-eiliati. 

Spieule 8 cum callo 1,5 mm. longo 6 mm. longs: gluma I^ 7-ner- 

vis, nervis subpercurrentibus, toto dorso breviter, marginibus longius 
albo-villosa, sulco longitudinali levissimo exarata; II“ ciliata, IV” 

arista 4—5 cm. longa. Antherz 2 mm. longs. Spieule pedicellatze 

Superiores 6—7 mm. long&, viridulze ; gluma I™ acuta, dorso hirtula, 

manifeste 9-nervis, in aristam ea paullo—4-plo breviorem abiens; 
antherz 2,5 mm. longs, interdum eum gluma IV" deficientes. Spieule — 

paris homogami mutic. 
Abyssinia- in montibus Dscheladseheranne (Schimp. n. 1797); 

Matamma-Gallabat (Schweinfurth 1039); Mauritius, Rodriguez et 

Seychell® (ex Baker Fl. Maur. 446); India or. (Griff. 6766). 

0 O Vagin® teretiuscul@. Lamine acuminatæ. Hhacheos articuli, pedicelli, spieule pilis rufis — 
E : ro minus vestiti (489). 

182. A. xanthoblepharis Trin. in Mém. Ac. St. Petersb. sér. 6, 
Vol. 2, p. 281, Spec. Gram. t. 330. 
Deser. sec, Trinium). Culmi circ. 1 m. alti. Vaginæ nodes 
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glabræ. Ligula dorso pilis albis longiuseulis stipata. Laminze lineares, - 

inferne carinato-compresse, superne plan: ibidemque sensim paullo 

latiores, 6 mm. late, glabræ, e pallide viridi rubentes, inferiores 

ultra 30 em. longa. Panicula 30 cm. longa longiorve, laxiuscula, e 

viridi-spadicescente rubenteque varia, ramis solitariis binisve tenuibus 

glabris erecto-patulis iterum nodosis et ramulos seeundarios solitarios 

v. binos agentibus. Spathse propri& lineari-lanceolat®, acuminatze, 

glabri, pedunculum communem apice arcuatum glabrum '/, super- 

antes. Racemi 1,5—1,8 em. longi, erecto-patuli, graciles, spieulas 2 

2—4 continentes, alter pedunculo speciali brevissimo, alter (ex icone) 

peduneulo 3—4 mm. longo fultus, uterque (ex icone) spicularum pari 

uno v. paribus 2 homogamis stipatus. Articuli pedicellique spicula 

sessili 2-plo breviores, lineari-filiformes, oblique disjungentes, ciliis 

rufis ipsis duplo—3-plo brevioribus vestiti. Spieule 8 cum callo..... 

4 mm. long&, lineari-lanceolatze: gluma I» obtusiuscula v. brevissime 

bidentula, przesertim inferne et ad margines pilis adspersa, 5-nervis, 

nervis 3 mediis subobsoletis, 2 lateralibus crassis; I“ glabra, acuta, 

carina in mucronulum abeunte, 3-nervis; II primä parum brevior, 

lineari-oblonga, obtusa, glabra; IV* ex apice in aristam 18 mm. 

longam «glabram » abiens. Spieule pedicellatz sessiles sequantes : 

gluma I** acuta, pilis rufis adspersa, 9-nervis, nervis lateralibus et 

medio paullo fortioribus; II glabra, 3-nervis; II et IV* equales, 
sublineares, I « sub 5-nervis, » IV: enervis. 

Guinea inferior ex Trin. (N. v.) Desideratur in h. Triniano; ex el. 

Maximovicz Trinius hane speciem in herb. Hornemanni vidit a Thon- 

ning lectam, sed deest etiam in hoc herbario, nune Havniensi. — Ex 

icone valde similis A. finitimo, sed differt pedunculo communi glabro, 

. pilis rufis, arista «glabra ; » (hanc vero inexacte observatam puto). 

UO Vaging, presertim innovationum, valde compress, acute carinatz ; lamine vernatione conduplieata, 
x plane, obtusiuscule. Racemorum articuli, pedicelli, callus, spiculæ pilis discoloribus vestiti — 

L32,.L 3. 

Perennis. Innovationes intravaginales. Culmi erecti, subrobusti, 

bh 

183. A. peecilotrichus Hack. in Bolet. Soc. Broter. 3, p. 138, = 

circ. 50 em. alti, subeompressi, glaberrimi, inferne foliifero-ramosi- x 

Folia glauca : vagine arctæ, glaberrims, internodiis breviores. 
Ligula albo-hyalina, ciliolata. Laminsz patentes, rigide, 7—10 em. E 
longe, 3—6 mm. latz, utrinque margineque scabræ, versus basin um 

 Jnarginis pilis rigidis e tubereulis ortis ciliatze, costa media tenui 
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uninervi non medullosa supra haud albolineata, nervis lateralibus 
tenuissimis erebris non prominulis. Paniéula paupera, laxa, ad 20 em. 
longa, ramis erecto-patulis 3"* —4"* brevibus uninodibus simplicibus, 
ad nodos apogeotropieos puberulis. Spathz proprie lineari-lanceo- 
late, acuminatze, 4—6 cm. longs, glabrze, pedunculum communem 
superne hirtulum et insuper setigerum demum '/, superantes. Racemi 
2—2,5 em. longi, subrobusti, singuli spieulas 8 3—5 continentes, 
alter peduneulo speciali 5—6 mm. longo puberulo fultus, uterque 
spicularum paribus homogamis duobus masculis. Articuli pedicellique 
spicula 8 '/, breviores, filiformes, oblique disjungentes, utrinque 
pilis albis articulo 3—4-plo brevioribus pennato-ciliati. Spieule 8 
cum callo 1,5 mm. longo antice glabro et nigrescente, lateribus et 
postice dense albo-barbato 6 mm. long&, lineari-oblongze, flavo-viri- 
dul: gluma I™ herbaceo-membranacea, truncata, 7-nervis, nervis 
pereurrentibus, toto dorso pilis rigidulis ferrugineis ipså paullo— 
dimidio brevioribus hirsuta ; II^ I” equans, membranacea, oblonga, 
obtusa, mutica v. mucronulata, 3-nervis, carina superne ferrugineo- 
pilosa, margine hyalino albo-eiliata; III‘ paullo brevior, lineari- 

oblonga, obtusa, enervis, cum IV* ciliata; hse '/, brevior, acute 

bidentata, arista validiuscula 4 em. longa, columná ferrugineo- 
dus medio geniculatä subulam concolorem zequante. Anthere 

. longs. Spicule pedicellatze et ille parium. homogamorum 
rro 6 mm. longe, flavide: gluma I™ acuta, mutica, 

manifeste 7—9-nervis, toto dorso marginibusque molliter //avo-pilosa ; 

I“ P= gquans, acutissima, 3-nervis, ciliata; HI, IV*, iae gain 

lineari-oblonga et linearis, ciliatte, muticæ. 

Africa tropica: in campis prope Humpata ad fl. Nene in territ. 

Angola (Newton in h. m.). 

xx Spieule d . Jl“ ex apice bidentulo aristam patulam v. reflexam, ipsa duplo breviorem emittens, — 
n. 184 incerte affinitatis, characteribus technicis tantum hoc loco inserta. 

184. A. lithophilus Trin. in Mém. Ac. Petersb. sér. 6, vol. 2, 

n 271; Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. vol. 2, pars 3, p. 282, 

t. 65. 

plices v. parce ramosi. Vaginz teretes, glaberrim&. Ligula ovata, 

1—2 mm. longa, obtusa, glabrà. Laminæ innovationum ad 30 em. 

longs, siccando convolutz, explanatz 1,5 mm. late, culmeæ supe- 

riores breviores, 2—2,5 mm. latze, plans, omnes e basi subangustata 

/ 

i 

Ar 

Culmi 40—60 cm. alti, graciles, 3—5-nodes, glaberrimi, subeim- E 
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lineares, longe acuminat®, glabrae, subtus læves, supra scabrze, costa 

media anguste uninervi, supra albolineata, nervis lateralibus paucis, 

valde prominentibus. Racemi terminales e spatha propria plus minus 

exserti, axillares ea subinvoluti, 5—6 cm. longi, erecti, laxiflori, 

spieulas fertiles plerumque 4—6 continentes, alter pedunculo speciali 

ad 1 em. longo puberulo fultus, sine pari spicularum homogamorum, 

alter subsessilis, cum pari uno. Articuli pedicellique spieula 8 '/, bre- 

viores, marginibus pilis albis articulo 3—5-plo brevioribus ciliati, 

oblique disjungentes. Spieule 8 lineari-lanceolatze eum callo 2 mm. 

longo acutiusculo curvulo breviter albo-barbato 9 mm. long, livide 

brunneo-virides: gluma I“: subeoriacea, obtusiuscula, tenuiter 5-ner- 

vis, intus epidermide rufa solubili induta, extus pilis albis hirtula ; 

II? F» :equans, chartacea, 3-nervis, carina ciliata, superne pilosula ; 

III: lineari-oblonga, II?"» subzequans, marginibus inflexis ciliata, sub- - 

enervis; IV" '/, brevior, lineari-oblonga, in ’/, v.''/, superiore bifida, 

lobis aeutis eiliolatis; arista vix 2 em. longa, columna brevissime 

hirtula leviter flexuosa. Spicule pedicellatz 5, sessiles aaquantes v. 

subsuperantes, iis similes sed gluma I»: 7- secunda 5-nervis, hiec et 

IV* mutice. 

Brasilia: in saxosis subhumidis Serra da Lapa provinc. Minarum 

(Langdorff). 

B. Artieulus v. pedunculus specialis spiculam 3 in quoque racemo imam fuleiens apice appen- 

dice scarioso braeteiformi colorato instructus 1, — Culmi robusti, sepe arundinacei, 
ultra 1 m. alti, erecti; lamine e basi angustata sublanceolato-lineares v. lineares, 

. longe acuminats, costa media inferne crassiuscula v. crassa, non carinata, supra late 
albo-lineata, intus medullosa, nervis lateralibus subprominulis. Spieularum par homo- 

gamum in racemo altero 1, in altero nullum (n. 185—191 

s Appendix 1—4 mm. longus, obtusus, interdum bifidus, concavus, basi setis longis e pedun- 

culis ir ortis stipatus, ab his interdum fere obtectus. — Vaginæ inferiores 

compressiuseulz, stiperiores teretes, eostats. Panieula elongata, erecta, ramis gracil- 
limis crest ie levibus ad nodos rectos v. plus minus geniculatos pubescentibus v. 

barbatis. Racemorum pedunculi speciales brevissimi (alter subnullus, alter 1—2 mm. 

sessiles, pedicellatis similes sed omnino muticæ, — Species 185—185, A. antbisti- 
roidi et cymbario magis afünes quam pracedentibus. 

185. A. confinis (Hochstett. in Schimp. pl. Abyss. n. 1456; —— 

' De hujus appendicis natura conf. notam ad ped. p. 361. 
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Rich. Tent. fl. Abyss. 2, p. 461); vaginis glaberrimis: spicula Ẹ in 
singulo racemo singula, pubescente, arista 6—8 em. longa. — Hypar- 
rhenia confinis Anderss. in Schweinf. Beitr. Fl. Aeth. p. 310. 

Culmi inferne simplices v. rarius ramosi, glaberrimi. Vaginæ arctæ, 
glaberrimæ. Ligula elongata, 5—15 mm. longa, ovata v. oblonga v. 
lanceolata, medio fulvo-chartacea, lateribus in vaginam decurrenti- 
bus sæpius herbaceis nervosis, omnino glabra. Lamine 20—50 em. 
longze, 8—12 mm. latze, basi valde constrictze fere ad costam mediam 
redactze, glabr&, utrinque v. supra tantum scaberule, margine 
aculeato-scaberrim&. Paniculæ 30—60 cm. long& laxiuseule v. den- 
siusculze composite rami bini—quini, primarii 2—4-nodes, secundarii 
cum tertianis basilaribus bini—quini uninodes. Spathz propric rufes- 
centes, laneeolato-navieulares, 4—5 em. longs, glabrae, acuminatze, 
peduneulum communem superne extus curvatum rarius rectum ibique 

longe tuberculato-setosum demum parum superantes v. eo subbre- 

viores. Racemi 1,7—2 em. longi. Spieule 9 obovato-oblongs, cum 

callo 2—4 mm. longo acuto subeurvato dense fulvo-sericeo-(raro 
albo-sericeo)-barbato 8—12 mm. longs, pallide virides : gluma I"* 
coriaceo-chartacea, apice scariosulo anguste truncata, emarginata v. 
bidentula, 7—9-nervis, nervis prominulis, medio in depressione levi 

recepto, toto dorso appresse albo-sericeo-pubescens v. lanata, raro 
glabra, marginibus semper ciliatis; II^ P» parum superans, lanceo- 

lato-navieularis, apice scarioso deltoideo brevi-acuminata, 3-nervis, 

pilosa v. carina tantum puberula v. glabra; IV* II*^" zequans. Antherze 

3—3,5 mm. longs. Spiculæ pedieellatze g', pedicellis spicula 8 '/; 

brevioribus lineari-filiformibus dense ciliatis fultze, lineari-lanceolatze, 
10—15 mm. longze, virides : gluma I"* herbacea, carinis marginalibus 

scabro-ciliatis, manifeste 11—13-nervis, glabra, in aristam spiculam 

æquantem v. subsuperantem abiens; II“ lanceolata, 3— 5-nervis, 

mutica, glabra; II, IV* lineari-lanceolatz,, subenerves, retrorsum 

eiliatee, omnes I** subzequantes ; antherze 6—7 mm. longe. 

Var. a, genuinus; foliis flaceidulis, viridibus; pedunculo communi 

spatha breviore; appendice pedunculi articulive 3—4 mm. longo; 

spieula 8 cum callo 2 mm. longo 8 mm. longa, toto dorso albo-villo- 

sula; spieulis ¢ 10 mm. longis. 
Irais (Schimp. 1456 sine loco spec.). 

B. nudiglumis ; foliis rigidulis, glaucis ; pedunculo communi demum 

e spatha exserto; appendice 3—4 mm. longo; spicula 8 cum callo 

3 mm. longo 8 mm. longa, dorso glabra; spieulis c? 10 mm. lon- 

gis. 
| Surre au Prodromus VI. | M 
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Matamma-Gallabat (Schweinf. 1043 ex p., nam extat sub eod. num. 

etiam forma inter a et 3 intermedia). 

y, macrarrhenus; folis rigidis, glaueis; pedunculo communi 

spatha breviore; appendiculo 1—2 mm. longo; spieula 8 cum callo 

4 mm. longo 11—12 mm. longa dorso pubescente v. hirtula ; spieulis 

c? 15 mm. longis, callo brevi nigromaculato. 

Africa centr. in terra trib. Bongo ad Ssabbi (Schweinf. 2018). 

8, pellitus; foliis rigidis glaucis; pedunculo eomm. spatha bre- 

viore; appendieulo 1—2 mm. longo; spicula 8 eum callo 2 mm. 

longo 9 mm. longa, densissime sericeo-lanata, laná oceultata; gluma 

II^ aristulata; spiculis c? 13 mm. longis basi nigro-maeulatis. 

Matamma-Gallabat (Sehweinf. 1034). 

186. A. coleotrichus (Steud. Synops, 1, p. 386); vaginis patenti- 

hirsutis; pilis basi papillosis; spiculis 8 in singulo racemo 3"/s—4"* 

niveo-villosis, arista 6—7 em. longa. — A. comosus Hochstett. in 

Schimp. pl. Abyss. 1458; A. Rich. Tent. Fl. Abyss. 2, p. 461, non 

Spreng.; Hyparrhenia comosa Anderss. in Schweinf. Beitr. z. Fl. 

Aethiop. et H. coleotricha Asch. et Schweinf. 1. c. 
Culmi fere a basi ramosi, multinodes, glaberrimi. Vaginæ laxæ. 

Ligula 3 mm. longa, rotundata, fissa, glabra, fulvo-membranacea, 

non decurrens. Lamin® medi; 30—40 cm. longs, etiam superiores 

elongatze, omnes fere fastigiat et comam supra paniculam formantes, 

6—10 mm. late, flaccidæ, virides, utrinque margineque scabr®, 

glabræ v. basi ciliatæ. Panieule 30—40 em. longe foliis intermixtce 

densiuseule rami 3*—5", omnes s&pius l-nodes. Spathe proprie 

5—7 em. longs, lineari-lanceolatz;, subherbacex, glabræ, pedun- 
culum communem primo rectum dein apice areuato-deflexum superne 

pilis longis basi papillosis patentibus barbatum demum parum super- 
antes. Racemi2,5—em. longi, appendieulo pedunculi specialis articuli- 
que imi 1—2 mm. longo obtuso dentieulato inter setas subocculto; 

articuli pedicellique spicula 3 duplo breviores, lineari-filiformes, 

distiche albo-eiliati, ciliis articulo subduplo brevioribus. Spieule 9 
cum callo 2 mm. longo acuto dense albo-sericeo-barbato 7 mm. 
longz, lineari-oblongz, viridule: gluma Ir* chartaceo-herbacea, . 

integra, anguste truncata, a basi ad */, usque niveo-villosa, in i 
superiore glabra, scabra, nervis 7 prominulis, exsulca; II^ I" 
superans, oblonga, deltoideo-obtusa, mutica, 3-nervis, carinata, 
villosa; IV** arista 6—7 em. longa, columna pilis aureo-fulvis pes 
dula. Authors 1,5 mm. long. Spiculæ p llat | X 



ANDROPOGON.  ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). 643 

10 mm. longæ, lineari-lanceolatæ, herbaceæ: gluma I™ in aristam 
ipsam subæquantem abiens, ll-nervis, appresse pilosa; II“ Im 
æquans, acuta, 3-nervis, pilosula, IIT", IV*, paullo breviores, lineares, 
l-nerves, retrorsum ciliatæ. Staminum rudimenta minima. 

Abyssinia, loco speciali ignoto (Schimp. 1458). 

187. A. bracteatus (Willd.! Spec. 4, p. 914); vaginis superne 
appresse hirsutis; spieulis 8 in singulo racemo singulis v. binis, 
glabris; arista 2—3 cm. longa; racemis basi setis griseo-fulvis spiculis 
contiguis brevioribus stipatis. — Hack. in Mart. et Eichl. Fl. brasil. 
vol. 2, pars 3, p. 279, t. 64; Anthestiria reflexa et A. foliosa (status 
junior) Kunth! in Humb. et Bonpl. Nov. Gen. 1, p. 191; Anth. Hum- 
boldtii Nees! Agrost. bras. p. 369; Anth. pilosa J. S. Presl! in C. B. 
Presl, Reliqu. Hænk. 1, p. 348; Anth. andropogonoides Steud. 
Synops. 1, p. 402; Cymbopogon Humboldtii Spreng. pug. 2, p. 15; 
C. reflexus et C. foliosus Roem. et Schult. Syst, 2, p. 834, 835; An- 
dropogon trachypus Trin.! in Mém. Ac. Petersb. sér. 6, vol. 2, 
p. 280; Hyparrhenia foliosa Fourn. pl. mex. 2, p. 67. 

Perennis. Culmi glabri v. infra nodos appresse pubescentes. Vaginæ 
laxiusculz ; ligula 0,5—2 mm. longa, truncata, glabra, fulva, vix 
decurrens. Lamins inferiores 30—40 em. longs, superiores cito 
decrescentes, panicule culmen non attingentes, 2—4 mm. late, 

rigide, glaucescentes, demum rubentes, ssepius subtus villosze, raro 

glabr&, margine scaberrim&, nervis prominentibus. Paniculze 20—30 

em. longs» densiusculz v. dens® decompositze rami 2*—3"i, primarii 
plurinodes elongati, secundarios eum tertianis basilaribus binos— 

quinos 1—3-nodes, hi sspe tertianos gerentes, fasciculati, ssepius 

areuato-patuli. Spathe propric lanceolato-navieulares, 2—2,5 em. 
longz, acuminatz, rufe, appresse-hirsut® v. raro glabrze, peduneu- 

lum communem apice eurvatum superne pilis gilvis basi tuberculatis 
setosum primo plus duplo, demum parum superantes. Racemi breves, 

8—11 mm. longi, quorum alter subsessilis, alter pedunculo speciali 

2 mm. longo fultus, pedunculis setosis, altero appendice 1,5—2 mm. 

longo, nigro-violaceo instrueto. Spieule 8 cum callo 1—1,5 mm. 
.. longo antice suleato, ad latera dense albo-sericeo-barbato 5—6,5 mm. 

longs, lineari-oblongz, fucescentes : gluma I" herbaceo-chartacea, 

acute bidentula v. bimucronulata, subobsolete 7-nervis, nervo medio in 

sulco profundo recepto ibique prominente, glabra, apice scabra; II" 

P^ subzquans, oblonga, obtusissima, 3-nervis, carina sæpe in mucro- 
. mulum excurrente, glabra; IV* quam II“ subduplo brevior; aristæ 
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columna ferrugineo-hirtula. Antherz vix 2 mm. longæ. Spiculæ g 

superiores pedicellis filiformibus pennato-ciliatis spicula '/, breviori- 

bus insidentes, lanceolate, 5 mm. longs, fusco-v. atro-violaces, 

leviter pruinosæ : gluma I™ manifeste 7-nervis, acuta, mutica v. bre- 

viter aristulata, carinis marginalibus superne hispidula, ceterum 

glabra ; II“ 3-nervis, longe retrorsum ciliata; IH, IV*, II*** similes, 

paullo breviores. Antherz 2,5 mm. longs. 

Mexico pr. Mirador (Liebm. 46 in h. Havn.) ; Costarica pr. Guano- 

caste (Oersted in h. Havn.); Panama (Seem. ex Nees); Columbia 

(Moritz 651, 1559, Linden 1556); Venezuela (Humb., Funck 743); 

Peru (Hznke); Brasilia (Burchell 4457, Gardner 4056, Riedel 2135, 

Glaziou 13336, alii). 

188. A. Newtonii (Hack. in Bolet. Soc. Broter. 3, p. 137, t. 2, 

f. 4); vaginis superne glabrescentibus ; spiculis 8 in singulo racemo 

singulis, dorso glabris superne setoso-ciliatis ; racemis basi setis aureis 

stellato-patentibus spieulas contiguas zequantibus barbatis. 

Culmi glaberrimi. Vaginz laxiuscule, glabre v. pilis adspers®. 

Lamin® inferiores ultra 20 em. longi, superiores cito decrescentes, 

2—3 mm. late, rigide, glaucescentes, demum rubentes, utrinque 

plus minus hirsutz, margine scabræ, nervis lateralibus vix promi- 

nulis. Panicule 20—30 em. longs lax® subsimplicis rami 3"—4^", 

scepius uninodes, simplices, raro binodes ramum secundarium edentes, 

arcuato-patuli. Spathe propris lineari-lanceolatz, 4—5 em. longs, 
acuminatze, violascentes, pr&sertim inferne parce pilosze, pedunculum 

communem superne curvatum et pilis basi tuberculatis fulvis setosum 

demum zequantes v. subsuperantes. Racemi 1,8—2 em. longi, pedun- 

eulis specialibus undique setis aureis dense barbatis, appendice 3 mm. 

longo, nigro-violaceo. Spieule 8 eum callo 3 mm. longo ad latera 

breviter fulvo-griseo-barbato antice suleato 10 mm. longs, lineares, 
livide: gluma I»: herbaceo-chartacea, divergenti-bimucronata, 7-ner- 

vis, nervo medio valido in sulco recepto, glabra, scabra, superne 
longiuscule setoso-eiliata; II“ I» subzquans, lineari-oblonga, obtu- 

sissima, 3-nervis, nervo medio in mueronem excurrente, glabra; IV* 
'/, brevior, aristæ columna pilis aufoo-ferrügineis hirtula. Spieule c 
superiores pedicellis filiformibus spicula !/, brevioribus albo-ciliatis 
fultze, lineari-lanceolate, 7—10 mm. longs, atroviolace®, sub- - 

pruinos®: gluma ĮI" manifeste 7-nervis, acuminata, mucronata V- 

breviaristata, superne setuloso-ciliata ceterum glabra; Hè acutissima, — 

3-nervis, retrorsum ciliata; II, IV^, paullo breviores, et ipse et sta- 

mina sæpe deficientes. z 
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Angola: Lobango pr. Humpata et Huilla (Newton in h. m.). — 
Pracedenti valde affinis. 

T" ER subspicula 8 4—10 mm. longus linguiformis acutus, raro dente laterali auctus ; 
racemorum ass ER came v. p nec setigeri. — T Culmi 
1; "es 5 m. alti, i næ rigi æ, obscure virides et tes. Panicula 

erecta, lineari- re hir v. een ramis ereotis firmis ad "pns: Are y. phenol: 
Spath te lanceolat ate, eulatis glabri t 

munis EGRE superne villis canis s epapillosis jecit, Spiculz E lineari-oblonge 
lutescenti-viridulz cal gluma Ima demum coriaceo- 
indurata, rg nervosa, nervo medio in sulco aps latente, glabra; IIda Jam 

uans, t oblonga, deltoidi-obtusa, obtusissime carinata, 3-nervis, 
glabra; III: » lenit: din binervis, ciliata; IV* III?» zquans, oblonga, siiis, 
breviter bidentata, arist:e columna brevissime hirtula. Palea O. Spieule pedicellatz 

pedicellis filiformibus dense breviterque pennato-ciliatis fult», limeari-lanceolat» v. 
subulato-lanceolate, acuminat®; gluma Ima subherbacea, aristulata, glabra, superne 
ale IIda acutissima, 1—3-nervis; III®, IV*, decrescentes, lineari-subulatee, 

iate. Spicule paris homogami ambæ sessiles, pedicellatis similes, paullo 

1). 
retrorsum 

latiores, d 189—191 

189. A. Ruprechti; appendice sub spicula 8 quam ipsa duplo 
breviori, ariste 5 cm. longe columna subulä 2-plo longiore. — 

A. anthistiroides Rupr. in Bull. Ae. Brux. 9, n. 8, non Hochst. ; 

Hyparrhenia Ruprechti Fourn. pl. mex. 2, p. 67. 
Vagin® teretiuscule, superne carinatz, ibique plus minus hirsutee, 

raro glabrz. Ligula 3—5 mm. longa, truncata, medio membranacea, 

marginibus herbaceis decurrentibus, glabra. Lamine 20—40 em. 

long®, 4—6 mm. late, utrinque scabro-puberule, margine scabrz, 

nervis lateralibus prominentibus. Panieule 20—40 em. longs rami 

plerumque bini elongati, primarii 3—4-nodes, secundarios 1—2-nodes, 
hi tertianos procreantes, rarius simplices. Spathæ proprie 4—5 em. 

longi, fulvescentes, parce villosz, raro glabr&, peduneulum commu- 
nem sæpius plus duplo v. pluries superantes. Racemi 2,5 em. longi, 

erecti, singuli spieulam 8 singulam raro duas continentes, alter sub- 

sessilis, alter pedunculo speciali 2 mm. longo epinastico fultus, cujus 

appendix scariosus 5 mm. longus. Spicule 9 cum callo 4 mm. longo 

ll mm. longe: gluma I» bimucronata, glabra, apice scabra; IV’ 
retrorsum ciliata; arista 5-—6,5 cm. longa, columna aureo-fulva varie 

flexuosa; aristæ racemorum conjugatorum inter se contortze. Spieule 
d. superiores 12 mm. long&, fusco-purpurascentes ; gluma I^ 5-ner- 

vis; antherz 3,5 mm. longa. 

Mexico: pr. Zacuapan (Galeotti 5697), Mirador (Liebm. 650 in h. 
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ber., Sartorius 5*), Rio Blanco (Palmer 513 an. 1886). Africa tropica : 

Dahomey ad Zumbodji (Newton in h. m.). 

190. A. macrolepis (Hack. in Flora 1885, p. 125) ; appendice 

sub spicula 8 quam ipsa paullo breviore; aristæ 9 em. longc columna 

subulam subsuperante. 

Vagina: teretes, glaberrimse. Ligula ovata, fusco-membranacea, 

2—3 mm. longa, glabra. Lamine 20—30 em. longæ, 4—5 mm. late, 

glabrz, subtus scaberul®, supra leves, margine scabrze, nervis late- 

ralibus vix prominulis. Panicule 30—40 em. longæ rami inferiores ad 

quini, primarii 1—2-, secundarii 1-nodes, breves. Spathz proprie 

5—7 cm. longs, subherbaces, glabre, pedunculum communem 

demum zquantes v. superantes. Racemi 1,5—2 cm. longi, singuli 

spieulam 8 singulam continentes, alter pedunculo 4 mm. longo gla- 

berrimo, appendice 9—12 mm. longo 5—7-nervi instructo fultus; 

rhacheos articulus spieulam 8 fuleiens glaber. Spieule 8 cum callo 

5 mm. longo pungentissimo 12—13 mm. longa: gluma I^" semicylin- 

drica, apice bidentata, inter dentes spinulosos scariosa, superne 

punctato-scabra ; II? apice scarioso submucronulata, scabro-punc- 

tata; IV** ariste columna demum nigrescens. Caryopsis facie hili 

sulco latiusculo profundo. Spicule pedicellate 14—15 mm. longs: 

gluma I= 9-nervis. 

. Afriea tropica: in terra Djur ad Seriba Ghattas (Schweinf. 2361, 

2411); pr. Gonda ad lacus Tanganyika ripam orient. (Böhm 130 in h. 

m.); Angola: Malange (Buchner 35 in h. berol.); Teba ad fl. Niger 

(Barter sub Cymbop. arundinaceo). — Pr&cedenti valde affinis, serius 

fortasse ejus subspecies habendus. 

*** Appendix sub spicula € cyatbiformis, 1 cm. longus; pedunculi speciales brevissimi 
puberuli nec setosi (191). 

191. A. Cornucopize Hack. in Flora 1885, p. 126. 
. Perennis? Culmi 2—4 m. alti, inferne simplices. Vaginæ teretes, 

glaberrim&. Ligula 3—4 mm. longa, rotundata, fusco-membranacea, 

glabra. Lamin® 30—50 em. long, 6—10 mm. latze, rigidulee, virides, 
subtus seaberule, margine seabrz, nervis lateralibus parum promi- 
nulis. Panieule elongat 20—40 cm. long& laxiuscule erectz rami 

4—6", primarii plerumque binodes, secundarios eum tertianis basi- 

laribus faseieulatos quinos gignentes, his uninodibus, tenuibus, inter- 
dum arcuato-declinatis, ad nodos non genieulatis. Spathae propri& - 
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elongato-lanceolate, 5—7 em. longe, tenuiter setaceo-acuminate, 
herbacez, glabræ, peduneulum communem superne e spatha extror- 
sum hamato-curvatum, prope genu pilis albis longiuseulis barbatum 
2—3-plo superantes. Racemi 2,5 em. longi, singuli spieulam 8 singu- 
lam ferentes, peduneulis specialibus minutis ad pulvina valde epinas- 
tica superne villosula redactis, demum a pedunculo communi deflexi, 
itaque, cum hie apice declinatus sit, erecti. Appendix sub spiculis 8 
eornucopiseformis, albo-membranaceus, truncatus, crenulatus, glaber- 
rimus, nervosus. Spicule 8 cum callo 5 mm. longo subeurvato pun- 
gente dense gilvo-sericeo-barbato 15 mm. longe, clavato-lineari- 
oblong&, teretiuscule, brunneo-virides, apice aduste : gluma I" 
coriacea, demum valde indurata, apice breviter membranaceo retusa v. 
bidenticulata, tota hirtula, obsolete 7-nervis, nervo medio in sulco pro- 
fundo latente; II“ I» subsuperans, coriacea, involuta, lineari-oblonga, 
apice hyalino deltoideo-obtusiuseula, infra apicem gibba, 3-nervis, non 
carinata, toto dorso hispidula, in aristam tenuem ipsam subzequantem 
abiens; II II^» sub:zquans, lineari-oblonga, obtusa, binervis ; IV* 
‘/, brevior, in '/, superiore bifida, arista (jam basi conerescens) vali- 
dissima 10—11 em. longa, columnä (diam. 1,3 mm.) dense aureo- 

hirta subulam subæquante. Palea parvula. Antherz 3 mm. longs. 
Spieulz 5 superiores pedicellis brevibus (4 mm. longis) dorso mar- 

ginibusque sericeo-villosis fulte, 20—26 mm. longs, lineari-lanceo- 
late, lividæ : gluma I™ plana, nervis quam 20 pluribus, glabra, superne 

marginibus scabra, in aristam ipsa 2—3-plo breviorem abiens; II^* I” 

&quans, angustior, setaceo-acuminata, 5-nervis; IP ut II^; IV* 

subulata; anthere 5 mm. longs. Spicule paris homogami ambae 

sessiles, 12 mm. longs, lanceolatz, mutic®, c. 
Afriea centr. in terra Djur ad Seriba Ghattas (Schweinf. 2331). 

Hujus sectionis species dubia : 

Anthistiria dissoluta Nees ap. Steud. Synops. 1, p. 400 ex Africa 

zquinoctiali. 

$ 3. Diheteropogon. Spieularum homogamorum paria in utriusque 

racemi parte inferiore 4—9 ; horum parium spiculz subdifformes : 

sessilis cujusque paris minor, prseter ariste defectum hermaphro- 

ditis simillima, pedicellata duplo fere major. Aristze valide columna 

plus minus hirtula, medio flexuosa ; spicula g’ cum gluma IV*. 

Gramina perennia, elata, robusta, racemis spieulisque magnis 
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insignia, africana. — Species dus hueusque notæ valde affines, multa 

habentes communia: Culmi teretes, glaberrimi, fere ad apicem usque 

foliati. Vaginz teretes, arctæ, striate, summa spathiformis aphylla 

v. laminam brevem ferens. Racemi pedunculo communi e spatha plus 

minus exserto raro eá incluso stricto glaberrimo insidentes, quorum 

alter pedunculo speciali brevissimo, alter 5—6 mm. longo fultus, 

pedunculis non epinastieis glabris, robusti, erecti; rhacheos articuli 

inter paria homogama lineares, glaberrimi, dorso convexuli, apice 

cupuliformes, inter paria heterogama (3—6 in quoque racemo) lineari- 

elavati, crassi, oblique disjungentes, disjuncti apice appendicem 

urceoliformem insequaliter dentatum glabrum exhibentes, prster 

cupulam albo-eiliati. Spieule 8 cum callo pungente curvulo dense 

albo-sericeo-barbato 4—5 mm. longo 12 mm. long&, obovato-oblong®, 

a latere subeompresse, inter masculas majores suboccultz, pallide 

virescentes : gluma I= coriacea, apice hyalina, marginibus latissime 

sed laxe inflexa, inter flexuras subdepressa, præter nervos flexurales 

enervis v. 1-nervis; II^ T» zequans, chartacea, apice hyalina, dorso 

rotundata, marginibus involutis hyalinis ciliata; III* brevior, obovato- 

oblonga, obtusa, subbinervis, marginibus implicatis ciliata ; IV* quam 

II !/, brevior, basi hyalina, mox incrassata, 3-nervis, apice bifida, ex 

fissura aristam emittens validissimam subconcolorem, columná fulvo- 

hirtulä medio flexuosá subulam rectam »quante v. superante. Palea 

glumá II“ 2-plo brevior, enervis, ciliata. Anthere 4—5 mm. longs. 

Stigmata lineari-oblonga, stylis duplo longiora. Spicule 5 sessiles 

hermaphroditis similes, 10 mm. long&, sed muticze, callo nudo; pedi- 
cellatze pedicellis articulos zequantibus linearibus planis apice obsolete 

cupulatis utrinque albo-ciliatis insidentes, fere 20 mm. longs, 4—5 
mm. late, subeonvolutze, glabrz : gluma I™ herbacea carinis margi- 
nalibus inæqualiter scarioso-alata, nervis quam 30 pluribus, lævis; Hu 

r ceolata, acuta, 5—7-nervis, ciliolata ; INe '/, brevior, 
láneeolato-oblonga, 3-nervis, marginibus implieatis ciliata ; IV* bre- 
vior et angustior, l-nervis, glabra; palea duplo brevior, linearis, 
enervis, glabra. 

Sectio hze est velut Heteropogon racemis geminis, sed etiam 
Hyparrheniis ex affinitate A. coleotrichi cognata est. 

192. A. grandiflorus (Hack. in Flora 1885, p. 127); culmo sim- 

plici, vaginis glaberrimis, spieularum paribus homogamis 7—9, 
spieule 2 gluma I^ glaberrima. 

Culmi erecti, arundinacei. Ligula....... ; laming........ ; Spatha 
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lineari-lanceolata, acuminatissima, 20—30 em. longa. Racemi robus- 
tissimi, demtis aristis 10—12 em. longi, virescentes, articulis inter 
spiculas 9 ciliis artieulo 3—4-plo brevioribus vestitis, appendice 
urceoliformi reliquo articulo triplo breviori. Spieule 8 gluma Ir 
flexuris laevibus ; II® ovali-oblonga, obtusa, mucronata, 1-nervis ; III® 
quam I” fere duplo brevior; IV glabrz arista 12—16 mm. longa. 
Palea obovato-oblonga. Spieule 5 pedicellatz late lanceolatz : gluma 
I" acuta, marginibus angustissime carinato-implicata, interdum 
versus margines obsolete scrobiculata. Anthere 10 mm. longs, 
omnium Graminum fortasse maximae. 

Africa tropica ad fl. Niger pr. Teba (Barter 1373 in exped. 
Baikieana). 

193. A. Buchneri ; culmo ramoso, vaginis crispo-villosis, spicu- - 

larum paribus homogamis 4—5; spiculze 8 gluma I" superne setoso- 
pilosa. : 

Culmi ascendentes, circ. 80 cm. alti, 4—5-nodes, e nodis 
3 penultimis ramos floriferos singulos simplices breves agentes. 

Vaginz superiores internodia :zquantes v. superantes. Ligula 3—4 

mm. longa, ovata, membranacea, rufescens, glabra. Lamin® e basi 

squilata a vagina parum distincta lineares, longe acuminatz, 

ipso apice tamen, etsi anguste, obtusiuscule, 20—40 em. longs, 

5—6 mm. late, planz, rigide, patentes, glaucescentes, subtus 

erispo-villosule, supra pubescentes v. scabr&, margine scaberrimæ, 

costa media tenui I-nervi haud carinata supra angustissime albo- 

lineata, nervis lateralibus confertis prominulis. Spathæ valde elonga- 

tz. Racemi (demtis aristis) 5—6 cm. longi, e viridi et violascenti 

variegati, glabri; articuli inter spiculas 8 appendice urceolato 

reliquo articulo duplo longiore coronati, extra urceolum pilis albis 

articulo longioribus ciliati. Spieule 8 gluma I™ obtusissima, apice 

cucullata, flexuris seaberulis, prope apicem longiuseule setigeris ; Ir? : 

lineari-oblonga, inter dentes hyalinos mucronata, mucrone basi dila- - 

tato, infra apicem carinata, ceterum dorso rotundata et leviter sul- 
cata, 3-nervis; II: quam I"* paullo brevior; IV* oblonga, ciliata, 

arista 8—11 em. longa. Palea ovata. Spiculæ pedicellatze oblongie í 

gluma I™ ex apice obtuse bidentulo breviter mucronata, marginibus 

late inflexis, lævis. Antherze 7 mm. longs. 

Angola: Malange in fruticetis (Buchner in h. berol.). 
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Hujus subgeneris species dubia : 

A. pumilus Roxb. Fl. Ind. ed. Carey, 1, p. 273. Culmi cire. 

30 em. alti, ramosi, erecti, glabri. Folia brevia. Panieula multiramea, 

ramis gracilibus. Racemi spatha fulti, « bracteis tenui-scariosis multis 

stipati.» Gluma (I^ v. II^?) cuspidata. Gluma IV* stipitiformis, cum 

arista confluens. 

India or. Coromandel. 

1. Andropogonis species quod ad subgenus vel omnino dubie : 

A. ramosus Forsk. Fl. :g.-arab. p. 173. 

A. ramosus Dlanco Fl. Filip. p. 37. 

A. astietus Büse, Pl. Jungh. 3, p. 360. 

A. attenuatus Bertol. Misc. bot. 20, p. 10, t. 2; si recte des- 

eriptus, subgenus proprium post Schizachyrium inserendum consti- 

tuere debet, racemis ad spieulas tres (1 fertilem aristatam duasque 

neutras muticas brevipedicellatas) redactis in apice ramulorum pani- 

eulz folios solitariis, spatha propria fultis insigne. Mihi quidem 

descriptio iconque satis dubiz. 

A. anomalus Steud. Synops. 1, p. 397. 

A. elytrophyllus Steud. Synops. 1, p. 378. 

A. galloinsulanus Steud. Synops. 1, p. 371. 

A. macer Steud. Synops. 1, p. 371. 

A. vestitus Steud. Synops. 1, p. 378. 

A. Boivini Steud. Synops. 1, p. 431 (Nossibé, Boivin 1984, a me 
` mon visus). 

A. cond ylotrichus Hochst. ap. Steud. Synops. 1, p. 377. Citatur 
« herb. un. it. n. 2011,» in nullo herbario (ne quidem in ipso Steude- 

liano) a me visus. 
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2. Species dubie, e genere verisimiliter excludende, sed incertæ 
affinitatis. 

A. muticus Linn. Spec. ed. 2, p. 1482; Anatherum muticum 
Beauv. ap. Ræm. et Schult. Syst. 2, p. 809 (Chloridis spec. ? fortasse 
Ch. petræa Thunb. ?). 

A. Bergii Ræm. et Schult: Syst. 2, p. 813 (A. arundinaceus 

Berg. Fl. cap. p. 356), enigmaticus. 

A. flabelliformis Roxb. ap. Spreng. pug. 2, p. 9. 

A. erythrocoleos Steud. Synops. 1, p. 391 (Pollinia?). 

A. heteranthus Steud. Synops. 1, p. 370. 

A. submembranaceus Steud. Synops. 1, p. 431 (Ischeemum?). 

Anatherum Berteronianum Spreng. ap. Schult. Mant. 2, 

p. 443, in Mant. 3, p. 664 ad Anatherum portoricense = Imperata 

caudata Trin. redactum, a qua ex descriptione maxime diversum. 

Potius Panicum leucoph@um Kunth esse suspicor. 

Certe non generis : 

A.? capillaris Kunth. Enum. 1, p. 510 = Holcus capillaris 

Thunb. Fl. Cap. p. 412, Sorghum capillare Roem. et Schult. Syst. 2, 

p. 840. 

A.? setifolius Kunth l. c.; Holcus setifolius Thunb., Sorghum 

setifolium Roem. et Schult. LI. c.c.; Anatherum setifolium Spr. 

Syst. 1, p. 290. 

A.latifolius Kunth, Enum. 1, p. 510, Holeus latifolius Linn., 

est Céntotheca lappacea Desv. BEDA 

A. afer Bruce travels 5, app. 47 c. ic. (opus a me non visum). — 

Anne Pollinia? 
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XXVII. CLEISTACHNE Benth. in Hook. fil. Ic. Plant. 14, p. 60, 

t. 1379; Benth. et Hook. Gen. pl. 3, p. 1120, ubi genus Triste- 

ginearum. 

Spieule in panieule ramulorum apice solitarie, 8, cum ramulis 

articulat®, lanceolatz,, a dorso leviter compresse, aristatz : gluma 

I»: coriacea, marginibus involutis reliquas arcte amplectens, dorso 

convexa, mutica, plurinervis; II? P= zquans, coriacea, obtusissime 

carinata, 7-nervis, marginibus involuta, mutica; IN: hyalina, biner- 

vis ; IV* reliquis brevior, hyalina, minute bidentula, inter dentes aris- 

tam exserens perfectam. Palea O v. (ex Benth.) minima. Lodiculæ 

mediocres (ex Benth. majuscule), cuneatze, excisze, piliferze. Stamina 

3. Styli (ex Benth.) distincti, stigmatibus plumosis. Caryopsis (ex 

Benth.) oblonga. 

Gramina elatiuscula, foliis longis, planis, panicula longa, anguste 

thyrsoidea, floribunda, pilosa, ramulis erectis flexuosis, Africam 

tropicam orientalem atque Peninsulam Indiz orientalis incolentia. — 

Genus Andropogonis subgeneri Sorgho quam maxime affine, fortasse 

melius Andropogonis subgenus habendum. Nam uno tantum charac- 

tere a Sorghis differt nimirum defectu spicularum pedicellatarum 

ipsorumque pedicellorum in quibusdam Sorghis spicularum supersti- 

tum. At in Andropogone (Sorgho) lepto Steud. pedicelli illi steriles ita 

minuti v. immo obsoleti, ut non nisi lente fortiori visibiles sint. Si 

prorsus aborirentur (id quod e. gr. in quibusdam Arthraxi speciebus 

. et varietatibus faciunt, quæ tamen non a reliquis genere separantur), . 
Cleistachnen haberes. Nam etiam hujus habitus, monente jam Ben- . 

!hamio, omnino sorghoideus est: immo Cleistachnes spiculæ ab illis | 

Andropogonis nutantis var. scaberrimi (e. gr. Balansa pl. Paragu. 

208") eorum pedicellis sterilibus orbatis non nisi zegerrime discer- 
nendz! Non mihi contigit specimen integrum Cleistachnes videre 

(ramulum panicule speeim. authentiei benigne misit cl. Oliver), sed 
si specimen Balans& supra citatum cum icone Cleistachnes comparo, 

fere nil habeo quo illud ab hac distinguam preter folia Cleistachnes — 

paullo latiora, hirsutoria, ramuli pilosi, spieulas paullo latiores, quæ ——— 

vero in specimine multo angustiores quam in icone. Quse omnia apu | 

me suspicionem movent, Cleistachnen esse genus artificiale et ab 

Meo subg. Sorgho haud multo magis distinctum quam 

xi species sine pedicellis sterilibus ab iis pedicellos habentibus. — 

Cum vero materialia non nisi pareissima habeo, rem dijudicandamin 
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posterum differre, clarissimi auctoris genus interim servare malo. A 
Tristegineis, quibus Bentham genus inseruit, differt praecipue gluma 
prima coriaceo-indurata quam IV* hyalina multo majore, reliquas 
omnes amplectente. Quod vero glumas attinet ab auctore « clausas » 
dictas, (a quibus nomen generis desumpsit), eas anthesi tempore 
(quod brevissimum) tantidem aperiri suspicor atque in Sorghis, 
quorum glum:ze peracta anthesi pariter ac Cleistachnes arcte elau- 
duntur. In Cleistachnes spiculis adsunt lodieule, quarum ope spiculze 
anthesi aperiuntur, eæque majuseulz, desunt vero v. minutze adsunt 
in Graminum generibus, quorum spicule clause manent v. apice 
tantum paullo hiant. 

l. €. sorghoides Benth.! l. c. 

Culmi (fide Kirkii) ultra 2 m. alti, rigiduli. Folia pauca, vaginis 

longis sparse setiferis; lamina plana, 30 cm. longa longiorve, breviter 

subulato-acuminata; ligula brevis, ovata v. lata, brunnea. Panicula 

supra folium summum breviter pedunculata, 15—26 cm. longa, 

angusta, densa, ramis ramulisque numerosis 2,5—5 cm. longis v 

interdum parum longioribus. (Hactenus deser. ex Benth., sequentia 

ex autopsia). Rami filiformes, parce ciliati, ramulos alternos (spicula- 

rum pedicellos) 2 mm. longos rigide ciliatos apice subinerassatos 

edentes, pedicellis post delapsam spiculam cicatricem oblongam 

exhibentibus. Spiculæ 5 mm. longs, lanceolat®, badie, pilos: 

gluma I"* apice anguste truncatula, undique pilis brevibus canescen- - 

tibus tecta, tenuiter 5-nervis; II? lanceolata, anguste truncata, ut 

I"* pilosula ; III: I" subzequans, lanceolata, acuta, secus nervos 2 im- 

plicata, margine ciliata; IV* quam II® '/, brevior, oblonga v. ovato- 

oblonga, superne ciliolata, 3-nervis; arista validiuscula 22—24 mm. 

longa, columna brunnescente flexuosa glaberrima subulam paullo 

pallidiorem rectam sequante. 

Africa tropiea, Shubanga ad fl. Zambesi (Kirk.). Varietatem (v. 

speciem alteram ?) spiculis minoribus obscurius coloratis leg. Law in 

collibus Babadun hills, Malabariz (ex Benth.). 

XXVII. THEMEDA Forsk. Fl. :g.-arab. p. 178 (1775) ; Anthistiria 

Linn. fil. Nov. gram. gen. p. 35 (1779), Supplem. pl. p. 13; — 

Anthistiria et Androscepia J. N. Andersson in Nov. Aet. Soc. 

scient. Upsal. 2 (1856) p. 229 dissertatio etiam seorsim edita sub 

titulo: Monographiz Andropogonearum : I. Anthistiriez. — Anthis- 

tiria Benth. et Hook. Gen. pl. 3, p. 1136 ex p. 
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Racemi faseieuliformes in apice culmi ramorumque panieuls 
folios® solitarii, cum pedunculo continui nec articulati. Spicularum 

paria dua infima homogama, c' v. neutra, mutica, ita arcte sibi 

approximata ut eorum spiculz vertieillum forment spurium, tetrame- 

rum, reliquas spieulas involuerantem ; spiculze involucrantes florem c 

unum triandrum foventes v. raro neutrz, in quoque pari aut ambze 

sessiles aut altera brevissime pedicellata. Paria superiora heterogama 

1—3, summum cum spicula terminali c ternionem efficiens ; eorum 

spiculæ pedicellatze involuerantibus simillimze, sessiles vero 8, formå 

ab illis diverse, sepissime aristatze, cum rhachi oblique artieulatze, 

disjunetze basi callum ssepe acutum barbatum exhibentes. Harum 

gluma I= plerumque coriacea, fructifera indurata, spadicea v. atro- 

fusca; II“ dorso late rotundato-carinata; carina coriacea, juxta cari- 

nam utrinque profunde sulcata, marginibus membranacea; IM 

hyalina; IV* plerumque a basi hyalina uninervi in aristam validam 

perfectam abiens, raro linearis, mutica v. imperfecte aristata. Palea 

nulla v. obsoleta. Lodieule cuneate, glabrz. Stamina 3. Stigmata 

infra spieule apicem v. prope ejus medium exserta. Caryopsis lineari- 

obovata, utrinque convexa, latere embryonis bisulea, embryone 

caryopseos medium quante. 

Gramina sepius elatiora, robustiora, plerumque perennia, panicula 

foliosa, racemis erebris abbreviatis singulis pedunculo intra spatham 

propriam ineluso v. raro exserto fultis insignia, zonam tropicam atque 

 Subtropicam orbis antiqui incolentia.— Culmi multinodes. Vaginæ infe- 

riores et medii arctz, internodiis breviores, superiores florifer® dila- 

tate, laminam ferentes. Laminz lineares v. sublanceolato-lineares. 

Panieula culmi dimidium v. plus oceupans. Spathze proprize eymbifor- 

mes, aphyllz, carinatze, multinerves. Spiculæ in quovis racemo 7—11 : 

4 involucrantes per paria dispositze, quze vero in quibusdam speciebus 

ita arete sunt superposita, ut eadem altitudine enasci videantur. 

Cujusque paris spicula altera sessilis, altera aut subsessilis (tum callo 

longiori a sessili distinguenda) aut pedicellulo inserta eodem prorsus 

modo ae in speciebus quibusdam Andropogonis sect. Cymbopogonis 

(e. gr. A. diplandro, A. multiplici, A. arrhenobasi, anthistiroidi aliis). 

Spieule involuerantes post delapsas fructiferas aut omnes in apice 
pedunculi persistunt aut ez qua pedicellulo fuleiuntur, ab hoc dis- 
junguntur. Earum gluma I™ herbaceo-chartacea, plurinervis, dorso 

plana, marginibus anguste carinato-implieata ; II membranacea, I^ 
subzquans, lanceolata v. lineari-lanceolata, acuta, 3-nervis, margini- 
bus implicatis hyalinis ciliatis; IIP illis paullo—'/, brevior, hyalina, 
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tenuissime uninervis, raro 0. Spiculæ 8 articulo hrevissimo oblique. 
disjungente glabro v. parce pilifero fultze. 

Themedzs genus prster cetera Graminearum genera erroribus 
obrutum nunc fere funditus restaurandum. Ab auctore suo bene 
descriptum, a Linnæo filio, neglecto Forskalii opere, novo (Anthistirize) 
nomine inditum, charactere falsissimo instructum, hoc apud omnes 

botanieos per seculi spatium longiusque nomen retinuit. Neque cito 
ex libris evanuit character ille falsus, a Schrebero (in gen. plant.) et 

Geertnero (in Carpologia) repetitus; anno demum 1792 Desfontaines 
in opuseulo suo « Mémoire sur le genre Anthistiria (in Observ. et 
Mém. sur la physique, etc., t. 40, p. 292), ineptum illum Linni » 

calycem zqualiter ad basin fissum in lacinias 4 »quales «rejecit, 

spieulasque involuerantes « flores g verticillatos, » spiculam 
« florem centralem 8 calyce nullo, corolla bivalvi » vocavit. Quae 

omnia jam in Themed descriptione principali melius fuerant exposita, 
in qua « flores g» Desfontainii rectius «spiculas exteriores vertieil- 

latas » nominati, spiculæ sessili 8 «calyx univalvis, corolla bivalvis 

cum arista ex receptaeulo » attributa sunt. Recentiores, a Beauvois 

usque ad Bentham nil aliud fere fecerunt nisi quod in locum ter- 

minorum Forskalii exoletorum novos terminos substituerunt. Omnes 

« verticillum » illum spicularum exteriorum eximium characterem 
genericum pubatant; Bentham et Hook. (Gen. pl. 3, p. 1136) 

Anthistiriam « genus..... naturale spiculis 4 involucrantibus facil- 
lime distinctum » vocant. Non animadverserunt illas spieulas invo- - 

luerantes neque proprie esse verticillatas neque ad Anthistirias 
restrietas. In Themeda (Anthistiria) eymbaria, anathera, gigantea, 
spiculze illæ manifeste in duo paria sunt dispositze, internodiolo circ. 

0,5 mm. longo separata; in quoque pari spicula altera sessilis, altera 

pedicellulo 0,4—0,5 mm. longo fulta est. En dispositio spicularum 

exacte eadem ae in Andropogone multiplici, A. diplandro (nisi in hoc 

internodium duo paria separans 1 mm. longum) ; in A. familiari et A. 

filipendulo eujusque paris spicula altera pedicello jam manifestiore 

fulta ; in A. filipendulo paria duo homogama jam non semper in utro- 

que racemo inveniuntur, fit vero, ut alter racemus bina paria, alter 
unum habeat; A. finitimus, huic arcte affinis, in utroque racemo par 
unum habet, A. cymbarius et anthistiroides in altero tantum racemo - 

~ par spieularum homogamorum exhibent. Jam vides dispositionem 

spieularum Themed: per omnes gradus intermedios ad illam in 

Andropogonis subgenere Cymbopogone sollemnem descendere. Nulla 
datur facultas illas Andropogonis species anthistiroideas a reliquis 
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generice separandi et ad Anthistirias relegandi, cum arctissimo affini- 

tatis vinculo inter se sint conjunctz. In Themed: speciebus primis 

detectis (Th. arguente, Forskalii, ciliata) spicularum paria ita arcte 

sibi superposita, cujusque paris spieula altera pedicellulo ita minuto 

fulta, ut spieulze omnes eadem altitudine in rhachi insertze videantur; 

accuratius inspieiens tamen et in istis paria atque spiculas pedicel- 

latas leviter indicatas inveniet. Verticillus ille itaque spurius, nec 

desideratur prorsus in Andropogonis subgenere Cymbopogone, ubi 

ssepius plus minusve dissolutus vel imperfectus. Quod denique discri- 

men inter Andropogonem Themedamque ? Nullum certe nisi racemi 

in Cymbopogonibus gemini, in Themedis solitarii in apice ramulorum, 

idem diserimen quod inter Andropogonis sectiones Arthrolophis et 

Schizachyrium. Unde sequitur, Themedam esse genus artificiale, 

serius fortasse ad Andropogonem reducendum, certe minus ab hoc 

diversum quam Iseilema, nedum Germainia, genera a Benthamio non 

admissa, a Themeda. Sin autem racemos in ramulorum apice soli- 

tarios in generis characterem recipimus, id quod fecerunt etiam 

Benth. et Hook. 1. e., species racemis geminis excludere et ad Andro- 

pogones relegere necesse est. Minus bene igitur auctores modo citati 

Anthistiriam abyssinicam (Exothecam Anderss.) huic generi adscribi 

sunt passi; perperamque eodem loco Anthistiriam fasciculatam Thw., 

quie Andropogonis filipenduli Hochst. levis varietas, ab ipso Ben- 

thamio in Fl. Austral. nomine Andropogonis lachnatheri descriptam 

enumerarunt. Optime autem Androscepiam Brogn. ne sectionis 

quidem numero admittunt, videntes eam characteribus niti qui in 

ejusdem speciei varietatibus variant. — In nullo certe genere nomina 

specierum magis confusa quam in Anthistiria! A. ciliata L. fil., A. 

arguens Willd., A. gigantea Cav. prorsus alias significant plantas ac 

illas ab auctoribus recentioribus, ne Anderssonio, generis monographo 
quidem excepto his nominibus vocatas. In hujus auctoris opusculo 
Supra citato synonymorum confusio pervenit ad fastigium. Anthistirie 

Junghuhnianz Nees e. gr., que Themeda arguens (Anthist. arguens 
Willd., sub quo nomine Andersson plantam prorsus lienama deseri- 

bit), duo adjungit synonyma : Perobachne secunda Presl et Heteroly- 
trum scabrum Jungh., quie species omnium Anthistiriarum maxime 

ab A. Junghuhniana diverse! Lubenter itaque amplector nomina E 

, nova eaque certa imponendi occasionem, quam mihi przebet Theme- 
dæ nominis justa restitutio. 
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$ 1. Spieule involuerantes specie eadem profecto altitudine in rhachi 
insertze, omnes sessiles, plerumque triglumes, raro uniglumes. 
Lamin:e vernatione conduplicata, adulte plans, costa media tenui 
uninervi supra non albo-lineata intus non medullosa, subtus acuta. 
Spicula 8 in singulis racemis singula. — Culmi glaberrimi. Vaginse 
plus minus compresse, carinate, superiores floriferz, dilatatz, 
laminam ipsis longiorem racemos superantem ferentes. Laminæ e 
basi æquilata lineares. Spathæ proprie naviculares, compressa, 
carinatz, superne longe attenuat®, margine scarioso, multinerves, 
ssepe e viridi et rufescente variegatze, racemum duplo—triplo super- 

antes. Racemus intra spatham pedunculo brevissimo (vix 1 mm. 
longo) plerumque glabro fultus, porrectus. Spieule involuerantes 
basi callo brevissimo subsaceato-gibboso glabro munitz, persis- 

tentes ; pedicellat® involuerantibus similes, nisi angustiores, lineari- 
lanceolate, angustissim®, semper (etiam ubi involucrantes setis 

horrent) glabra, pedicellis quam spieule 2—5-plo brevioribus 
glabris v. vix puberulisinsidentes. Spieula 8 haud ex involueranti- 
bus eminens, lineari-oblonga, subeylindrica, primo pallide straminea 
v. subplumbea, demum fusco-spadicea : gluma I"? coriacea, obtusa, 

marginibus late involuta; II“ I” zequans, lineari-oblonga, obtusis- 

sima, uninervis, cum II: enervi glabra; IV* 1-nervis, in aristam 

plus minus validam incrassata, columnä ferrugineo-v. demum 
fusco-hispidulä geniculato-flexuosá subulam subconcolorem æquante 

v. superante. Styli stigmatibus subbreviores (Spec. 1—4). 

A. Spicule involucrantes pedicellateque uniglumes, neutre. — Sect. Heterely- 
tron Anderss. l. c. p. 233 non Jungh. 

l. Th. arguens. — Gramen arguens Rumph. Herb. Amboin. 6, 

p. 15, t. 6, f. 1 (rudis); Stipa arguens Linn. Spec. pl. ed. 2% p. 117; 

Anthistiria arguens Willd. Spec. 4, p. 901 ex eit. Linn.; A. japonica 

Willd. herb.! vix Spec. 4, 1. e., excl. saltem syn. Thunb., iconeque 

. Houttuynii; A. frondosa R. Brown, Prodr. p. 200; A. Junghuhniana 

Nees! in Jungh., Java, vol. 1; in Steud. Synops. 1, p. 403 pessime 

apud Heterolytrum scabrum Jungh. citata, quem citationem Anderss. - 
in Nov. Aet. Soc. Upsal. 2, p. 233 exscripsit; A. pilifera Steud. in 

.. Zoll. Syst. Verz. p. 58, Synops. 1, p. 400; A. arundinacea Hassk. in 
— Tjdscehr. nat. Gesch. 10, p. 115 non Roxb.; A. ciliata var. mae 

.  BurrR au Prodromus VI. 
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niana Büse ap. Miqu. Fl. Ind. bat. 3, p. 504 ; Aristaria barbata Jungh. 

in Tjdschr. nat. Gesch. 7, p. 296. 

Annua. Culmi erecti v. geniculato-ascendentes, e geniculis infe- 

rioribus radices fulerantes agentes, 0,5—3 m. alti, plus minusve 

compressi, substriati, inferne simplices v. foliifero-ramosi, superne 

panieulam foliosam laxam ferentes. Vagine glabræ v. e tuberculis 

hirtule, internodiis multo breviores, superiores (floriferæ) tubereu- 

. lato-barbat, laminas racemorum capitula duplo excedentes ferentes. 

Ligula 1 mm. longa, rotundato-truncata, rufo-membranacea, glabra. 

Lamin® superne non v. parum angustata, acutz, acutiuscule v. 

inferiores obtusiuscule, 10—40 em. longs, 4—6 mm. lat, rigidule, 

patule, glaucescentes, glabr& v. basi barbatze, subtus leeves, supra 

scabre, margine scaberrimz. Panicula vix dimidiam culmi partem 

oceupans, valde interrupta, paupera, racemiformis, nodis 2—3 remo- 
tis; ejus rami solitarii v. bini, elongati, sepe nutantes, glaberrimi, 

inferne longissime nudi, apice e nodis 2—3 ramulosi, ramulis (race- 

mis) dense fasciculatis, eunetis capitulum late obovatum v. semi- 

globosum ovi magnitudine formantibus; capitula racemos fertiles 

6—20 et insuper sepe plures steriles hebetatos breviter aristatos 

continentes. Spathz proprie 3,5—4 em. longs, inferne lineari- 

lanceolatz, superne longe lineari-attenuat®, ipso apice scarioso 

obtusz, herbacez, scarioso-marginatz, plus minus dense villosz, villis - 

patentibus basi tuberculatis, racemos triplo superantes. Racemus 

circ. 1,5 cm. longus. Spiculæ involucrantes 8—10 mm. longz, lanceo- 
latze, pallide virides : gluma herbaceo-membranacea, acuminata v. 

cuspidata, rarius acuta, altero v. utroque margine plus minus late 

scarioso-alata, alis infra apicem denticulos formantibus, 5—6-nervis, 

glaberrima. Spiculz pedicellats involuerantibus simillimze, subulat®, 

glumä non alatá. Spieula 8 cum callo 3—4 mm. longo pungentissimo 

eurvulo antice glabro lateribus et postice dense fusco-barbato (barba 
fere mediam spieulam zsequante) 9—11 mm. longa, primo fulva, 

demum fusca : gluma I” retusa, cylindrica, superne hispidula v. 

tuberculato-scabra, inferne levis v. puncticulata, nitens, obscure 
5—7-nervis; II“ linearis, truncata, superne scabra; III illis duplo 
brevior, late ovato-oblonga, truncata, denticulata ; IV* arista validis- 

sima 7—9 em. longa. Antherz 1,5 mm. longs. 
Malacca (Grift. in h. DC.); Java (Jungh., Zolling. 373, forma 

minor); Amboina ex Rumphio, Australia bor. ad Portum Darwini 
(Schultz 217), Arnhem's Land (F. Muell). — Variat altitudine, 

spathis propriis modo hirsutis, modo glabriuseulis, unde Anderss. 
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l. c. distinxit: a.minorem, b. altiorem a. pilosissimam, ß. glabres- 
centem. 

B. Spieule involucrantes pedicellateque triglumes, sepissime mascule. 

2. Th. Forskalii; perennis; spathis propriis ipso apice plus 
. minus obtusis; spieularum involuerantium 8—12 mm. longarum 
gluma I^* glabra v. dorso superne pilis brevibus basi tuberculatis 
obsita, spieulis 8 dorso glabris. — Anthistiria vulgaris Hack. in 
Engler et Prantl, natürl. Pflanzenfam. 2, pars 2, p. 29. 

Innovationes intravaginales. Culmi erecti v. geniculato-ascendentes, 
pro ratione plants subgraciles, teretiusculi v. subeompressi, sub- 
striati, inferne foliifero-ramosi, superne paniculam foliosam ferentes. 

Vaginz inferiores internodia superantes, superiores iis breviores. 

. Ligula 1—1,5 mm. longa, rotundato-truncata, membranacea, sspe 
rufidula, ciliolata. Lamins e basi subrotundata lineares, sensim 

versus apicem angustat&, ipso apice acuminat& v. raro obtusiuscule, 

planæ v. subcomplieat®, rigidulæ, patentes. Paniculæ angustz apice 

sæpe nutantis rami inferiores solitarii, longiusculi, plus minus nutan- 

tes, inferne longe nudi, superiores bini v. terni, eito abbreviati, omnes 
filiformes, glaberrimi, prope apicem ramulos floriferos confertos 

edentes, unde racemi in capitula obconica v. late obovata, rarius 

subglobosa congesti, ceterum vaginis laminiferis fulerati, superatique. 
Spathze propri: inferne lanceolatze, superne longe attenuat®, ipsa 

basi sepius barbatze, racemum parum — subtriplo superantes. Race- 
mus 12—17 mm. longus. Spiculæ involucrantes lanceolatz v. lineari- — 

lanceolatz?, acut® v. aeuminatz, raro cuspidatz, virides v. violas- 

centi-v. rufescenti-variegate : gluma I": carina altera sepe plus minus 

scarioso-marginata, glabra v. ssepius pilis rigidulis basi tuberculatis 

gluma 3—4-plo brevioribus non solum ad margines, sed etiam medio 

dorso adspersa, 9—11-nervis; II^ lanceolata, acuta; III: oblonga, 

.. &eutiuscula v. obtusa. Anthere 4—6 mm. longs, raro 0, tum etiam 

. deest gluma II. Spieule pedicellate subulato-lanceolatz, acutis- 

sim, ceterum involucrantibus simillimze. Spieula 8 cum callo 2,5— 

3 mm. longo aeuto demum pungentissimo curvulo antice glabro, ad 

latera et postice pilis rufo-badiis (demum atropurpureis) spiculæ 

tertiam partem »quantibus dense barbato 7—10 mm. longa; gluma 

. I» obtusissima, spe emarginata, dorso inferne lzevis, nitens, superne 

strigillosa v. tuberculato-scabra, tenuissime 7—nervis, nervis K 

evanescentibus ; II^ glabra, superne scabra; I illis '/,—"/, brevior, 
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lanceolata, acutiuscula, glabra; IV** arista 3—6 em. longa ; antherz ` 

2 mm. longa. 

Species polymorpha, per totam zonam tropicam, subtropicam (raro 

usque in temperatam) orbis antiqui late dispersa, montes et planities 

amans, ibique plagas latas segetis instar obtegens, pecoribus, nisi - 

iuvenis, ingrata. 

a. Folia viridia v. subglaucescentia; culmus infra nodos non pruinosus (2—*). 

* Humiliores, 30—90 em. alte, laminis 5—20 em. longis, 2—5 mm. latis, panicula 15—30 

em. longa, 2—3-nodi, ramo infimo inferne simplici. Spicularum involuerantium gluma 

Ima earinis non v. altera tantum anguste scarioso-marginata (a—E). 

t Arist 3—4 em. long: columna subulä longior (a—e). 

a, vulgaris; vaginis et laminis prster cilia basilaria glabris v. 

vaginis superne, laminis inferne parce pilosis; spiculis involu- 

crantibus pilis basi tuberculatis presertim superne plus minus 

dense obsitis. Anthistiria ciliata Retz., Desf., Kunth, Trin., Nees, 
Andersson, Bentham aliorumque certe non Linn. fil. (conf. spec. 

sequent.); Lam. Ill. gen. t. 841 f. 2; Cav. Ic. 5, t. 459; Anderss. 

ch c t. 3; A. ciliata Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 247; (forma _ 
spieulis involuerantibus neutris) et A. polystachya Roxb. l. €. p. 

248 (spieulis involuer. 5). Insuper variat : 1. hispida (A. hispida. 
Thunb. Fl. cap. 1, p. 403; A. ciliata v. hispida Nees Fl. Afr. austr. - 

p. 121) spathis vaginisque floriferis przesertim versus margines tuber- 

eulato-hispidis ; 2. semiglabra, spathis vaginisque floriferis glabris ; 

3. hirtifolia, vaginis inferioribus laminarumque parte inferiore sepius - 
tubereulato-pilosis; 4. depauperata (A. depauperata Anderss.! l. €. 

p. 243), macra, breviaristata. Qui in distinguendis subvarietatibus 

ulterius progredi voluerit, vastum campum laboris hic offendet, cum 

indumentum vaginarum, laminarum, spatharum, apex foliorum ete. - 

fere de specimine in specimen varient. Qui vero specimina herbario- 

rum manifeste hebetata atque pessima, qualia sunt Cumingii nr. 1673 _ 

et 1873 quibus innititur A. depauperata Anderss. ad species novas . 
distinguendas adhibere non gravatur, synonymorum molestum onus. a 
tantum augebit. 

Terra Capensis et Caffrorum (e. gr. Drège 4355, Eckl. et Zeyh. 25, 

52, qui transit in var. 2, 53), Port Natal (Gueinzius in h. Vite = 
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specimen macrum, ab Anderssonio l. c. p. 238 A. ciliata * natalensis 
nuncupatum); Mozambique (Peters); India orient. (Wight 1708, 
179* h. prop., forma obtusifolia), Khasia montes (Hook. f. et Thoms.) 
etc. ; China pr. Kiukiang (David ex Franch.) ; ins. Philippinz (Cuming 
1673, 1873); Australia (Preiss 1843, Schultz 8 ete.). 

8, imberbis; foliis ut in z, spiculis involucrantibus, spathis et vaginis 
floriferis glabris v. pilis parcissimis adspersis. — A. imberbis Retz. 
Obs. 3, p. 11; A. ciliata v. imberbis Nees in Linnza 7, p. 284; A. sub- 
glabrata Büse, Pl. Jungh. 1, p. 363 (?); Stipa arguens Thunb. prodr. 
fl. Cap. p. 20? — Variat insuper: 1. typica, laminis, pedunculis 
capitulorum et racemorum glabris, spiculis involuerantibus 8—10 mm. 
longis. — A. australis R. Brown Prodr. p. 200; A. cuspidata Anderss. 
l. c. Per omnem Australiam (Sieb. 61, alii), in Nova Caledonia (ex 

Balansa), India orient. (Nepal, Royle, 223, 224, 276), terra Capensi 
(Ecklon 8148 alii). 2. cespitosa (A. czespitosa Anderss. l. c. p. 241); 
ut praecedens, nisi elatior, spicularum involucrantium gluma Im» 

altera carina latius marginata, pilis paucis adspersa, see. Anderss. 
inter nervos transverse rugulosa, quod vero in ipso specimine authen- 

tico frustra quaesivi. — Australia occid. (Drumm. 984); 3. grandi- 

flora, ut subvar. 1, sed spicule involuerantes 12—14 mm. longs, 
gluma I latius marginata, panicula pauciflora. Huc ic. Hook. Fl. 

Tasm. t. 156. — Austral. merid. (cum subv. 1), Tasmania; 4. lago- 

pus; laminis utrinque pilosis, pedunculis capitulorum et racemorum 
sericeo-pilosulis. — Ind. or. in montibus Nilagiri (Hohenack. 1287). 

x, mollissima ; vaginis laminisque molliter villosis ; spathis spiculis- 

que involucrantibus ut in a. sed sspe longius et mollius villosis. 

Anthist. ciliata y. mollissima Nees! Fl. Afr. austr. p. 121. — Vagina- - 

rum nodi longe barbati. 
In terra Capensi (Ecklon 8147, Eckl. et Zeyh. 52 B, transitus in 

var. a). 

8, argentea ; foliis ob pilos molles incumbentes sericeis (indumento 
ætate subdeciduo), vaginarum nodis barbatis; spathis spiculisque 

involuerantibus glabris v. laxe villosulis. — Anth. argentea Nees! Fl. 

Afr. austr. p. 124, eulmis in specim. auth. minime procumbentibus ut 

. Nees describit, sed erectis v. geniculato-ascendentibus. 

In terra Capensi (Eckl. et Zeyh. 54, Drege 2050). 

tt Aristm cire. 6 cm longe columna subulä brevior. 

s, Burchellii. Panicula subsimplex, laxa. Capitula macra e racemis 
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2 tantum formata anguste obovato-oblonga. Spiculæ ut in var. f, 

maseule 12 mm. longs. Vaginarum nodi glabri. Lamine rigidz, 

glaucescentes, obtusiuscula. 

Africa austr. (Burchell 1844, 2095). 

** Elatiores; culmi 100—150 cm. alti; lamine 20—40 cm. longe, 4—7 mm. late, pani- 

cula 40—60 em. longa, 5—6-nodis, ramis inferioribus sepius plus minus compositis. 

Gluma Ima spicularum involucrantium altero margine sæpius late scarioso-marginata. 

&, major ; vaginis floriferis, spathis, spiculis involucrantibus pilis e 

tubereulis viridibus v. albis ortis hirsutis. Anthist. ciliata 8 major 

Thwait. En. pl. Zeyl. p. 366 ; A. arguens Nees Fl. Afr. austr. p. 124, 

Andersson 1. c. p. 236. Vaginze et lamin® sæpe pilis longis basi tuber- 

eulatis adspersze. Panicula elongata multiramea, ramulis 3 ultimis 

(culmi ramorumque) valde approximatis, in capitula contractis. 

Spieule involuerantes Z, 9—10 mm. longs. Arista 5—6 em. longa. 

—. Subv. 1. japonica (Andropogon ciliatus Thunb. Fl. jap. p. 40; 

Stipa arguens Houttuyn Linn. Pfl. Syst. 12, t. 92 f. 1 excl. descript. ; 

A. japoniea Willd. Spec. 4, p. 901 ex synon., non herb.; A. arguens 

* japonica Anderss. 1. c. p. 236). Capitula obovata v. obovato-oblonga, 

e racemis 5—6 composita, laminá summá duplo superata. Folia subtus 

glabra. 

Japonia (ex Thunb., aliis)) China bor. pr. Peking (David ex 

Franch.), Tsche-fu (Wawra); India or. (Wall. 8764 C, F.); Ceylon 

(Thw. 962 ex p.); Africa austr. (Drége); Abyssinia pr. Dschadscha 

(Schimp. sine nro.). 

2. puberula (Anth. puberula Anderss. l. e. p. 240); ut 1, sed 
laminæ subtus puberulz. India or. (Wall. 8764 A). 

3. subglobosa. Capitula subglobosa, e racemis 10—12 formata, 

laminä summá 4—5-plo superata. 
Peninsula Ind. or. (Wight 179 B, 1709); Maisur et Carnatie (Hook. 

f. et Thoms.); Birma pr. Tong-Dong (Wall. 8764 E). 

ow punctata; vaginis floriferis, spathis, spieulis involuerantibus _ 
verrueis nigerrimis fulvescenti-pilosis obsitis. — A. punctata Hochst. 
in Schimp. pl. Abyss. 73; A. Rich. in Tent. fl. Abyss. 2, p. 448. — 
Varietati & similis, sed lamine angustiores, glaucescentes, basi fim- - 
briatze ; panicula laxior, pauperior, ramorum culmique ramuli 2 ultimi 
capitulum obovatum 2—4 racemos continens formantes. SA > 

involuerantes 10—11 mm. long&. Arista 6—7 cm. longa 
Abyssinia in monte Scholada (Schimp. 73) ; pr. Dochli (id. Lo 
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b. Folia plus minus glauco-pruinosa; culmi infra nodos pruinosi, 50—100 cm. 
alti, teretiusculi. Laminz sensim acutatze, acuminat®. Racemorum capi- 
tula densa, late obovata. 

», glauca; folis glabris; spathis spieulas involuerantes 12 mm. 
longas neutras biglumes glabras vix duplo superantibus. — Anth. 
imberbis Desf. in Journ. de Phys. 40 (1792) p. 293, t. 1, non Retz. ; 
hinc A. Desfontainii Kunth Revis. Gram. 1, p. 161; A. glauca Desf. 
Fl. atl. 2, p. 380, t. 254 (neglecto synonymo priori, adjuncto synonymo 
falsissimo Stipæ paleaceze Vahl, Symb. 2, p. 24, qu: genuina Stipa, a 
Cossonio, reliquis, repetito); Calamina imberbis Rem. et Schult. 
Syst. 2, p. 810. Laminæ valde glauco-pruinoss, utrinque seaberul, 
margine scaberrim&. Spaths rufidule, scariose, basi barbatz. 
Spiculz involucrantes lineari-lanceolatze, scarioso-mucronatze, glabræ 
v. pilis parcissimis adspers&. Arista 6 em. longa. 

Inss. Capitis Vir. (Schmidt); Guinea (ex Coss.); Marocco (Ball); 

Algeria in regione littorali (Kralik 153, alii); Egyptus (ex Coss.). 

t syriaca; laminis basi fimbriatis ; spathis spieulas involucrantes 
12 mm. longas masculas triglumes sspe pilis tubereulatis adspersas 
duplo superantibus. — A. syriaca Boiss. Diagnos. pl. or. ser. 1, 13, 

p. 72; A. ciliata y, syriaca Boiss. Fl. or. 5, p. 460. Precedenti valde 
similis. Spathæ dorso viridi-herbaces, basi glabr& ; spicule involu- 

crantes raro glabrz. : 
Syria pr. Tarsus (Bal.) et ad montem Cassium (Boiss. ). 

y; brachyantha ; laminis basi sepe longe fimbriatis, spathis spieulas 

involucrantes 7—8 mm. longas masculas triglumes superne tubercu- 

lato-pilosas 3-plo superantibus. — A. brachyantha Boiss. l. c. p. 71; 

A. ciliata 8. brachyantha Fl. or. 5, p. 460. — Lamin® minus prui- 

nose; vaginæ patule pilose; spieule involuerantes non scarioso- 

mucronats, minus glauce. 

Syria ad montem Cassium (Hoian, ), pr. Tripolin; Cilicia (Kotschy 

324, Bal. 740). 

Varietas dubia: 

*, laxa (A. laxa Andesss.! l. c. p. 243). Differt a var. vulgari 

panicula elongata laxissima, subsimpliei, ramis plerumque racemos - 

solitarios v. binos ferentibus nulla capitula formantibus, racemis 

pedunculo 2—5 mm. longo intra spatham munitis. l 
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Hee species Anderssoniana, unico specimine Wallichiano 8775 

innixa, statum potius abnormem, hebetatum v. formam in umbra 

enatam reprsesentat et dubia manet donee specimina copiosiora 

melioraque suppeditent. 

Obs. Themeda triandra Forsk. Fl. sg.-arab. p. 178, Anthist. 

Forskalii Kunth Revis. Gram. 1, p. 162, generis typus, a Forskalio 

prope Bulgose in Arabia felici lecta, probabiliter etiam varietas est 

Th. Forskali mes; sed descriptio rem dubiam relinquit, specimina 

authentica desiderantur. Nec hucusque ullam hujus generis speciem 

in Arabia felici lectam vidi, etsi probabile est, Th. Forskalii varietates 

in Syria Abyssiniaque crescentes etiam in Arabia inveniri. Itaque 

nomen specificum « triandra » tamquam dubium et rem indicans quie 

in hoc et plerisque Graminearum generibus nullius est momenti, 

seposui, « Forskalii » a Kunthio datum non minus quidem dubium, 

sed generis auctorem commemorans recepi. 

3. Th. ciliata; annua; spathis propriis ipso apice acutissimis ; 

spicularum involucrantium 6—7 mm. longarum oblique lanceolata- 

rum gluma I"* superne secus flexuras serie tuberculorum erassorum 

setas rigidas patentes glumá duplo breviores ferentium obsita ; spieula 

8 dorso medio glabra ; panicula quali. — Andropogon nutans Linn. 

Mant. 2, p. 303 non Spec. pl., nomen in Syst.-veg. ed. 13, p. 758 

« error typographi » declaratum mutatumque in A. quadrivalve, nomen 

a plantze natura alienissimum itaque negligendum ; Anthistiria ciliata 

Linn. fil. Supplem. pl. p. 113 ; Gzertn. Carp. 2, p. 465, t. 175 in. Lam. 

Hi. gen. t. 841, f. 1 repetita; Beauv. Agrost. t. 23, f. 7; Baker Fl. 

Maurit p. 448 non Retz. nec aliorum; A. barbata Desf. in Journ. de 

Phys. 40, p. 294, t. 2; A. seandens Roxb. Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 248 
(etsi perennis dieitur, quod certe error, nam radicum agendi modus 

infra expositus ab ipso Roxburghio bene describitur); A. semiberbis 

Nees in Sieb. Fl. Maur. exs. 2, nr. 47, Fl. Afr. austr. p. 125. 

Culmi suberecti v. genieulato-ascendentes tumque e nodis infimis 

radices perpendieulares ad fulerorum instar emittentes, qui primo 
simplices glabrique, dein, ubi terram attingunt, ramifieantur, pube 
induuntur; parte erecta 50—100 cm. alti altioresve, graciles, tere- 
tiusculi, estriati, inferne subsimplices v. foliifero-ramosi. Vagin® 
inferiores glaberrima, internodiis breviores, superiores superne tuber- 

culato-piliferæ, laminas longas, racemos pluries excedentes basi fim- 

briatas ferentes. Ligula circ. 2 mm. longa, rotundata, albo-membra- 
cea, glabra. Laminæ e basi subrotundata lineares, parum attenuatæ, - 
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inferiores acutæ, superiores aeuminatze, 15—30 em. long®, 4—6 mm. 
late, flaceidule, virides, suberecte, utrinque glaberrim&, margine 
scabra. Panicula suberecta, fere '/,—*/, culmi oceupans, plus minus 
densa, raro laxiuseula, composita : rami inferiores solitarii usque ad 
terni, in */ inferiore nudi, tum ad apicem usque secus nodulos suba- 
quidistantibus zequaliter ramulosi, ramulis seeundaris 3*—5"'* bre- 
vibus fasciculatis, simplicibus v. in speciminibus robustis ramulos 
tertianos laxius v. densius glomeratos gignentibus, ramis omnibus 
glabris, geniculato-flexuosis, suberectis v. patulis, sed nil nutantis in 
tota inflorescentia! Spathæ e basi late lanceolata sensim subulato- 
attenuatz, dorso subherbacez, glabra, carina scabrze, racemos duplo 
triplove superantes. Racemi 8—11 mm. longi, erecti. Spiculæ involu- 
crantes 5,5—7 mm. longs, rufidule : gluma I” acuta, marginibus 
latiuseule carinato-implicatis, carina altera anguste latiusve scarioso- 
alata, ala minute denticulata, dorso glaberrima, 7-nervis, carinis 
rigide tuberculato -ciliata ; HP lineari-lanceolata, paullo brevior, 

rarius 0. Stamina ssepius hebetata v. 0. Spieule pedicellatze anguste 
lineari-lanceolatze, z:equilaterze, gluma non scarioso-marginata. Spicula 

8 eum callo vix 1 mm. longo obtusiusculo v. acutiusculo non pun- 

gente basi circumcirca spadiceo-barbato (barba spicula 4—5-plo bre- 

viore) 5—6 mm. longa; Blum Im superne striguloso-seaberrima, 
ceterum lævis nitensque, ol 6—7-nervis ; II glabra, superne 

scabra, IIT" '/, we lanceolata, acutiuscula, ssepe bidentula; Ive 
arista 3—5 em. longa. Antherz 1 mm. longa. 

India orient. : Nepal (Royle 244); Himalaya ad viam versus Goha 
Sthan (Wall. 8764 D); Bengalia (Roxb.); Griff. 6808 sine l. sp. ; in 

distr. Tschanda (Duthie); Malabar, Concan, Beliar (Hook. f. et 

Thoms.); ins. Mauritius (Sieb. 47); Bourbon (Boivin 985); terra 

Capensis ? (inventa tantum in foeno ex urbe Capstadt advecto). 

Obs. Plantam a me descriptam genuinam esse Anthistiriam cilia- 

tam Linn. fil. probant hzee : 1™ figura 2“ Anthistiriæ in Linn. f. Nov. 

gram. gen. repræsentans spiculas involucrantes naturali magnitudine 

delineatas (7 mm. longas); 2% specimina herbarii Linnæani a el. 

. Lacaita cum notis speciminibusque meis comparata. 

4. Th. Helferi ; annua ; spathis propriis acutissimis ; spieularum 

involucrantium 4—5 mm. longarum gluma I™ superne secus carinas 

- verrucis validis setas rigidas gluma parum brevioribus ferentes obsita; 

spicula 8 dorso strigulosa, panicula interrupte glomerata. — Anthis- 

tiria Helferi Munro Ms. 

ENDE Aara Th: R 
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Culmi suberecti v. e basi decumbente geniculato-ascendentes, 15— 

50 em. alti, graciles, subcompressi, estriati, plerumque a basi flori- 

fero-ramosi. Vagine glaberrimze, superiores floriferze laminas capitula 

excedentes ferentes. Ligula circ. 2 mm. longa, rotundata, membra- 

nacea, glabra. Lamin& e basi a vagina vix distineta lineares, superne 

vix angustiores, acutæ, 6—10 em. longe, 3—4 mm. late, flaecidze, 

patule, virides, glabre, subtus leves, supra scaberule, margine 

scabra. Paniculz dimidium usque ad totum culmum oceupantis apice 

subnutantis rami 2*— 3", inferiores longiuseuli basi nudi, apice glo- 

merato-ramulosi, superiores brevissimi, racemos 5—10 capitulato- 

glomeratos ferentes, capitulis semiglobosis, magnitudine nucis avella- 

narie. Spaths proprie 1,5 em. longs, e basi lanceolata sensim 

subulato-acuminatæ, dorso herbaceo-virides, excepta basi barbata 

glabr&, racemos duplo superantes. Racemi parvuli (7 mm. longi); 

spicula involuerantes lanceolat®, acute : gluma I"*^ marginibus 

anguste carinato-implicata, carina altera scarioso-marginata, in '/ 

superiore alterius v. utriusque carinz setas rigidas patentes ferens, 

ceterum glaberrima, 7—9- nervis; III: '/, brevior, oblonga, obtusa ; 

reliqua nulla. Spiculæ pedicellat® anguste lineari-lanceolatze, glabr&, 

gluma I"* non scarioso-marginata, 5-nervis, II“ brevior, 1-nervis, 
reliqua 0. Spieula 8 eum callo 1 mm. longo obeonieo obtusiusculo basi 

circumcirca rufobarbato (barba spicula 4-plo breviori) 5 mm. longa ; 
gluma I» apice scarioso subattenuato truncata, obsolete nervosa; 

II“ carina strigulosa ; II integra, acutiuseula ; IV** arista 4 cm. 

longa. 

Tenasserim et ins. Andamanes (Helfer in herb. Comp. Ind. or. n. 

6809). 

$ 2. Spiculæ involucrantes in paria duo alterna, internodolio 0,5— 

0,8 mm. longo separata disposite, plerumque 4-glumes. Lamin& 

vernatione convolutz, adults planz, costa media inferne crassa v. 

 crassiuseula pluri—multinervi supra plus minus late-albolineata, 

intus medullosa. Spicule 8 in singulis racemis singulze—terns. — 

Spec. nr. 5—8, quarum prior inter $ 1 et 2 quasi intermedia. 

A. Spicule 8 gluma I"* callo brevissimo obtuso v. obtusiusculo basi tantum 
barbato instructa, dorso glabra v. pube parca brevi albida non detergibili 
vestita; spicule involucrantes omnes persistentes. — Laminse e basi sub- 
angustata cum vagina eå latiore fere confluente lineares, sursum atte- . 
nuatz, sensim setaceo-acuminatm rigide, erectz, costa media acute —— 
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carinata, nervis lateralibus primariis subconfertis, plus minus prominen- 
tibus. Spatha propria racemum parum superans v. eo brevior. Racemus- 

intra spatham conspicue v. longe pedunculatus, pedunculo filiformi, 
labro. Spiculz involucrantes lanceolat:z, acutze : gluma I"* margi- 

nibus angustissime carinato-implicata, carina REOR v. rarius utraque 

a 

ciliolata. Styli stigmatibus prope mediam spiculam exsertis duplo—4-plo 

breviores (n. 5—7). 

a. Spicule 9 aristate gluma I"* loco nervi medii sulco latiusculo exarata; 

spicule cC triglumes, involucrantes in utroque pari ambze sessiles 

5. Th. tremula ; Anthistiria tremula Nees! ap. Steud. Synops. 

1, p. 401; Androscepia tremula Anderss. in Nov. Act. Soc. Ups. 2, 

p. 247. 

Annua? Culmi elati, 60—100 em. alti altioresve, robusti, multi- 

nodes, teretiusculi, estriati, glaberrimi, inferne foliifero-ramosi. 

Vagin® carinato-compress&, inferiores arctze, glaberrimse v. pilosulze, 

superiores dilatatz?, versus margines tuberculato-pilos®, laminas 

capitula racemorum excedentes ferentes. Ligula ad marginem angus- 

tissimum membranaceum glabrum redacta. Lamine 10—50 em. 

longe, 4—8 mm. lat, rigidule, suberectz, virides, glabræ v. raro ; 

utrinque hirtulæ v. basi tantum fimbriatæ, margine scabræ. Panieula 

!/,—[, culmi occupans, plus minus densa, subzequalis, nutans ; ejus 

rami bini— 3", inferiores elongati, primarii filiformes plurinodes, ultra 

medium usque nudi dein secus nodos subeonfertos ramulos secunda- 

rios ternos—5"* capillares arcuato-deflexos glaberrimos agentes, 

secundariis racemos 4^*—6"* brevi-peduneulatos dense capitulato- 

glomeratos (capitulis nucis avellanari:& magnitudine) gignentibus. Spa- 

the proprie 1—1,5 em. longz, lanceolatze, acute, carinato-com- ——— 

presse, glabre v. tuberculato-pilose, dorso subherbaces, margine . 

scarios®. Racemi 7—9 mm. longi, pedunculo circ. 2 mm. longo fulti, 

spieulas fertiles sepius 2, rarius 1 (quod utrum in eadem panicula 

invenitur) continentes. Spieule involuerantes 5,5—7 mm. longs, 

rufo-virescentes : gluma ĮI™ toto dorso prsesertim superne et versus 

tarinas pilis mollibus v. rigidulis basi plus minus tuberculatis vestita. 

Antheræ 2—3 mm. longs. Spieule 8 eum callo 0,8 mm. longo basi 
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circumcirca rufo-barbato (barba spicula triplo breviore) 4 mm. longs, 

lineari-oblongz,, demum castaneo-brunnex : gluma I”® apice scarioso 

angustius truncata, dorso convexo strigulosa, enervis ; II® chartacea, 

deltoideo-obtusa, carina hispidula; glumse IV“ arista gracilis, 13—26 

mm. longa, columnä atro-v. rufo-fuscá hispidulä flexuosá quam subula 

longiore. Antherz 1,5 mm. longs. — Variat spiculis involucrantibus 

mollius v. rigidius pilosis (haee est var. hispidissima Anderss. l. c. 

p. 247), pilis tubereulis albis v. nigrieantibus insidentibus, spathis 

glabris v. pilosis. 

Ceylon (Macr&, Thwait. 961); Malabar, Concan, Maisur et Carna- 

tic (Hook. f. et Thoms.); Ind. or. sine loco spec. (Wall. 8765). 

b. Spicule 8 gluma Im: exsulca ; sp. G' quadriglumes, involucrantium utriusque 

paris altera sessilis, altera pedicellulo 0,5—0,8 mm. longo fulta. — Perennes. 

6. Th. cymbaria; panicula supradecomposita, spicula 8 aris- 

tata, in singulo racemo ssepius singula. — Anthistiria cymbaria Roxb. 

Fl. Ind. ed. Carey 1, p. 251 excl. syn. 
Culmi 1—2 m. alti, fere arundinacei, multinodes, teretiusculi v. 

infra nodos appresse puberuli ibique sæpe pruinosi, striatuli, inferne 

simplices. Vagin® subcompress&, carinatze, arctz, glabree v. versus 

margines pubescentes, ad os sæpe barbatæ, imæ flabellato-aggregatze, 
summ: florifere subdilatatze, laminam panieulam non excedentem 

ferentes. Ligula brevissima, rotundato-truneata, rufo-membranacea, 
glabra, pilis stipata. Lamine 50—100 em. longs, 6—8 mm. late, 

subtus glauez, supra virides, glabr& v. basi fimbriatse, subtus leves, 

supra scabr&, marginibus scaberrim&. Panicula dimidium culmum 

occupans, 0,5—1 m. longa, ampla, myriostachya, tamen angustior, 

zqualis, subnutans ; éjus rami 3"'—5", inferiores elongati, primarii 
multinodes, secundarios 325—5^*, hi tertianos vel etiam quartanos 
gignentes, omnes glaberrimi v. scaberuli, racemiferi demum capillares, 

squidistantes, nunquam capitulato-congesti. Spathz proprie 1—1,5 
em. longs, lineari-lanceolat®, navieulares, obsolete carinatz, subu- 
lato-acuminatz, herbaceo-seariose, rufescentes, glabræ v. raro ver- 
sus margines pilosule. Racemus pedunculo 3—6 mm. longo recto 

Em '/—'[, quante fultus, 6—9 mm. longus, spathse parallelus 
v. parum ab illa patulus', spieulam fertilem unam, raro 2 continens. 

‘ Qua nota primo intuitu ab Andropogone cymbario L., quocum Roxburgh 
alique confuderunt, distinguitur, cujus racemos respectu spathz « transverse ——— : 
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Spiculse involucrantes 4,5—6 mm. longs, acuminats, livide violas- 
centes v. rufescentes, glabr& : gluma I™ acutissima, præter carinas 
scabras levis; IV^ III*^ zequans, lineari-clavata, obtusa, bidentula, 
enervis, glabra. Antherz 2,5 mm. longs. Spieule pedicellatæ pedi- 
cellis glabris fultze. Spieula 8 cum callo 0,6 mm. longo molliter albo- 
barbato (barba */, spieule equante) 4—5 mm. longa, lineari-oblonga, 
demum castaneo-brunnea : gluma I" superne breviter attenuata, 
ipso apice retusa, emarginata, dorso superne scaberula, inferne lævis 
nitensque, infra apicem 5-nervis, ceterum enervis; II^ I” æquans, 
chartacea, deltoideo-obtusiuscula v. mucronulata, prster margines 
hyalinos implicatos ciliolatos glaberrima; IV** arista gracilis, 9—17 
mm. longa, columnä fuscá scaberrimá flexuosà subulam subconcolo- 
rem superante, Anther& 2 mm. longa. 

India or. in montosis (Roxb.); Peninsula (Wight 1707, 175 [h. 

prop.]); Maisur et Carnatie (Hook. f. et Thoms.); Ceylon (Thwait. 

3257, 3803). 

7. Th. anathera ; panicula simpliciuscula; spiculis 8 mutieis in 
singulo racemo binis v. ternis. -— Anthistiria anathera Nees! ap. 
Steud. Synops. 1, p. 402; Androscepia anathera Anderss. in Nov. 

Act. Soc. Ups. 2, p. 249. 

Culmi 40—120 cm. alti, erecti v. geniculato-ascendentes, basi 

interdum deeumbentes, graciles, subcompressi, glaberrimi, substria- 

tuli, inferne simplices v. foliifero-ramosi. Vagine subcompress®, 

obtuse earinatz, arcte, glaberrimz v. ore ciliatz, internodiis bre- 

viores, superiores floriferz dilatatæ, laminam paniculam superantem 

ferentes. Ligula exserta, 2 mm. longa, obtusa, membranacea, glabra. 

Lamin® 20—30 cm. longæ, 2—4 mm. late, rigidæ, erectze, glauc®, 

excepta basi fimbriata glabrze, subtus scaberulze, supra marginibusque 

scabrz v. scaberrimz. Panicula elongata, medium culmum subzequans, 

laxa; rami ejus solitarii v. bini, primarii elongati, suberecti, pluri- 

nodes, nodis distantibus, secundarios solitarios—3"** breves subcapil- 

lares areuato-patulos racemis terminatos gignentes, omnes glaberrimi. 

Spathe proprie 1,5—2 em. longs, lineari-lanceolate, acutz, com- 

press®, subcarinat&, carina scabrze, ceterum glaberrim&, dorso sub- 

herbacez, margine scarioss, viridulz v. rufescentes, racemo brevio- 

res. Racemus pedunculo */, spathz sequanti subcapillari glaberrimo 

positos » jam ipse Linnzus his verbis bene descripsit. Spathze ceterum in A. 
. eymbario multo latiores, cymbiformes, purpurascentes. 
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apice eurvulo insidens, serius a spatha plus minus divergens, 1— . 

fere 2 cm. longus, oblongus, dense imbricatus, pilosus, virescens v. 

sordide rufescens; articuli inter spieulas 8 1 mm. longi, glabri, fili- 

formes, oblique disjungentes. Spiculie involuerantes 5—8 mm. longs : 

gluma I" carinis longe tuberculato-pilifera, superne scabra; IV* 

quam III brevior, lineari-oblonga, obtusiuscula, enervis, glabra; 

antheræ 2—4 mm. longs. Spieule pedicellatze pedicellis glabris iis 

4-plo brevioribus fultze. Spieule 8 cum callo 1 mm. longo postice 

parce albo-barbato (barba callum parum superante) 6—7 mm. longe, 

lineari-lanceolatz, inferne pallide flavescentes, superne livide rufes- 

centes : gluma I™ acuta, integra, marginibus infra apicem angustis- 

sime carinato-implicatis, carinis setuloso-eiliatis, inferius involuta, 

dorso subconvexo v. planiuseulo superne scaberrima, inferne lzvius- 

cula, 5-nervis, nervis infra medium evanescentibus; II^ I” æquans, 

lanceolata, acutissima, 3-nervis, carina superne scabra, marginibus 

hyalinis eiliolata; IV: quam II^ '/,—'/, brevior, linearis, obtusa, 
mutica, enervis, glabra v. ciliolata. Palea 0. Antheræ 2,5—3 mm. 
longze. 

Var. a, hirsuta (Anderss. l. c. p. 249); spiculis involucrantibus toto 
dorso tuberculato-pilosis, pedicellatis eodem modo, sed brevius par- 
ciusque pilosis. 

India or. : Bengalia inf. prope Caleutta (Wall. 8773); Nepal (Royle 
247); Himalaya bor.-oceid. reg. trop. (Hook. f. et Thoms); Afghanis- 
tan (Griff. 6806). 

&. glabrescens (Anderss. |. c.); spieulis involuerantibus carinis 
tantum piliferis, dorso glaberrimis v. superne scabris, pedicellatis 
glabris. Spieule plerumque paulo longiores, magis acutatz. Planta 
intensius glauca, foliis pruinosis. 

Massuri (Hügel in h. Vind.); Afghanistan i in valle Kurram (Aitehis. 
1262). 

B. Spieule 2 gluma Im» callo 1,5 —4 mm. longo acuto penitus Hifo Darbai 
X ánstructa, toto dorso pilis demum aureo-spadiceis d 

dense vestita ; spicularum aidui in quoque : pari altera sessilis 

persistens, altera a pedicellulo maturitatis tempore oblique disjungens. 

8. Th. gigantea. Anthistiria gigantea Cav. Ic. 5, p. 36, ampl. 
Perennis. Innovationes extravaginales. Culmi arundinacei, 2—5 m. 

alti, crassitie digitis minoris, multinodes, teretes v. teretiuseuli, gla- — 
berrimi, estriati, inferne simplices. Vaginz culmeæ teretiuseuhe, ——— 
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ecarinatz, arctæ, internodiis breviores, superiores floriferze dilatatze, 
laminas breves v. racemos excedentes ferentes, innovationum valde 
compress&, equitantes. Ligula brevis, truncata v. rotundata, mem- 
branacea, ciliolata. Lamin® e basi angustata in vaginam eâ latiorem 
plerumque sensim abeunte (rarius altero latere vagin® auriculo dis- 
tincta) elongato-lanceolato-lineares, longe setaceo-acuminat&, mediz 
culmeæ 0,4—1 m. longe longioresve, 0,5—2,5 em. late, planæ v.- 
inferne laxe canaliculate, rigide, erectze, virides v. subtus glauces- 
centes, supra scaberule, margine serrulato-scaberrimze, costa media 
crassa multinervi earinata supra late albo-lineata, nervis lateralibus 
primariis utrinque 6—8 subeonfertis prominulis, secundariis inter 
illos erebris non prominentibus. Panicula usque ad 1 m. longa lon- 
giorve, oblonga, subnutans, composita v. decomposita, rarius simpli- 
eiuseula : rami inferiores solitarii, superiores plures usque ad 5", 

quorum primarii sepius multinodes secundarios 37**—5"** simplices v. 

sæpius in ramis inferioribus iterum v. ad quartum gradum usque ramu- 

losos gignunt, ultimi sepe flexuosi nutantesque. Spath& propric lan- 

ceolatze, acuminatze, herbacez v. subchartaces, nervis carinaque sta- 

brz, glabrae, rufescentes v. pallide virescentes, racemos sequantes v. 

superantes, raro eis breviores. Racemi singuli pedunculo filiformi 

superne puberulo v. hirto erecto v. apice curvulo insidentes (tum a 

spatha divergentes), oblongi, spiculas fertiles 1—3 continentes. Spi- 

culæ involucrantes lineari-lanceolatz, c v. raro neutra : gluma I»* 

herbacea, longe-acuminata (in utriusque paris spicula pedicellulata 

setaceo-acuminata), carinis scabris, multinervis; II^ paullo brevior, : 

acuminata; III adhue brevior, lineari-lanceolata v.lineari-oblonga, —— - 

ciliata; IV* tertie simillima. Anthere 2—3 mm. longs. Spicule 

pedicellate superiores pedicellulatis involuerantium simillime, pedi- 

cellis spieula 8 3—4-plo brevioribus breviter fulvo-v. rufo-barbatis 

. demum deeiduis insidentes. Spieule 8 articulis brevissimis oblique 

disjungentibus rufo-barbatis insidentes, lineares v. lineari-lanceolatz, 

primo fulvze, demum fuscæ v. nigrz : gluma I™ coriacea, in spiculis 

mutieis acutata v. acuminata et ipso apice angustissime obtusata, in 

aristatis breviter acutata latiuscule truncatula, marginibus late invo- 

luta, dorso subconvexo sulco longitudinali v. sulcis 3 levibus notata, 

villis maturitatis tempore plus minus deciduis (idque primum secun- 

dum suleum medium) vestita, tenuiter v. distinctius 5-nervis; II^ 

demum coriacea, in spiculis mutieis acuta, in  aristatis obtusiuseula, 

eodem ae I™ modo villosa, subenervis; IIe illis */, brevior, oblongo- 
lanceolata, in mutieis acuta, in aristatis obtusa, tenuissime 1-nervis, 
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apice ciliata v. glabra; IV* II zequans, in spieulis mutieis lineari- 

lanceolata, acuta, l-nervis, nervo semper superne incrassato sepe in 

mucronem excurrente, in spiculis aristatis e basi lineari hyalina in 

aristam sspe validam incrassata. Anthere 2—2,5 mm. longs. Styli 

stigmatibus infra spiculz apicem exsertis paullo—duplo breviores. 

Obs. Sub nomine Th. gigantee complector examen formarum, 

inter quas specierum segregatio ineepta quidem, neque vero finita est. 

Characteribus plurimis (supra expositis) conveniunt sed maxime 

differunt habitu, quo fit ut nonnulle earum jam diu species sint 

habitz. At habitus harum plantarum precipue pendet I a panieulze 

ramificatione, quie inter simpliciusculam laxam et decompositam 

plus minus densam fluctuat; 2% a magnitudine spatharum et spicula- 

rum involuerantium : hæ inter 7 et 28 mill., illae inter 1,2 et 7 em. 

jactantur; 3° ab indumento spicularum g, qus glabr& in aliis, in 

aliis ferrugineo-hirsutz; 4° ab aristze evolutione, inter mucronulum 

obsoletum et aristam validam perfectam 10 em. longam variante. 

Qux differentie, quamvis magne, per gradus lenissimos sensim .- 

evaneseunt: eo accedit quod characteres quidam, præcipuæ arista- 

rum, in uno eodemque specimine maxime variant. Haud raro inve- 

niuntur specimina varietatis villose et vulpine, quorum spieule 

partim muticæ sunt, partim subulas breviter exsertas, partim aristas 
subperfectas et denique perfectas usque ad 3 cm. longas exhibent. 

Variat etiam in eodem specimine numerus spicularum 8, qus in 
singulis racemis modo singulze modo binze exstant. Que omnia obstant 

quominus species vel paulo constantiores inter has formas distin- 

guantur; immo subspecierum sequentium limites minus certi sunt 

quam in subspeciebus aliorum Graminum. 
(Spicule j' in subspec. a—c plus minus ferrugineo-hirsutz, in 

d—f glabrz.) 

Subsp. a. genuina; spieulis c? toto dorso pilis ferrugineis v. 
brunneis basi tuberculatis patentibus dense hirsutis; spiculis 9 muti- 

eis interjectis raro nonnullis aristatis; racemis pedunculo quam 

spatha 4-plo—decies breviori v. brevissimo insidentibus. — Culmi 
— nodo —— appresse pilosuli. Vagin® superiores faucibus 

t versus margines tul late. Ligula 2—3 mm. longa, 
rotundata, plus minus exserta. Panicula densa v. densiuseula, decom- 
posita, ramis ramulisque superne barbatis v. ciliatis. Racemi pedun- 
culus dense rufo-setosus. zd 

Var. a genuina; racemis 1 cm. longis intra spatham 1—1,2 em. 
longam pedunculo 1—2 mm. longo fultis; spieulis involucrantibus ; A 

MC Om 

bo AEE., 
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6,5—8 mm. longis, 8 in singulo racemo singula. — A gigantea 
Cav. l. c. t. 458 sens. str.; Calamina gigantea Rem. et Schult. 
Syst. 2, p. 810 non Beauv.; Androscepia gigantea var. « Brogn. 
in Voy. Coquille, Bot. p. 78; Perobachne secunda J. S. Presl! 
in C. D. Presl. Reliqu. Haenk. 1, p. 348, t. 48. — Ligula dense 
ciliata. Panicule ramuli floriferi versus apicem ramorum subcon- 
ferti. Spathæ propriz pilis tuberculatis adspersz. Spiculæ g' excepto 
apice aureo-ferrugineo-pilos®, prater indumentum rufescentes v. 
livide viridule sordideve violascentes. Spiculæ 8 cum callo 1,5 mm. 
longo 6,5—7 mm. longe; gluma I” acuminata, dorso manifestius 
5—7-costulata, IV" mutica. 

Ins. Philippinæ : Luzon (Cav.), prope Sajiagon (Haenke), ad mon- 

tem ignivomum Volcano del Tal (Wichura in h. berol.); ins. Panay 

(Vidal in h. Kew). 

B, amboinensis; racemis 2 cm. longis intra spatham 2,5—3,5 cm. 

longam pedunculo circ. 5 mm. longo fultis; spiculis involuerantibus 

10 mm. longis, 8 in singulo racemo sepissime binis. — Androscepia 

gigantea & Brogn. l. c. — Ligula glabra. Paniculz ramuli floriferi non 

conferti. Spathze propric: glabr& v. tuberculis raro piliferis inspersæ. 

Spieule 5 excepto apice ferrugineo-v. brunneo-hirsutz, przeter indu- 

mentum sordide violascentes. Spieule 8 cum callo 2 mm. longo 

9 mm. longæ, dense spadieeo-pilosze, gluma I"* acuta v. obtusiuscula, 

obsolete nervosa; IV^ mutica v. subula recta ad 10 mm. longa termi- 

nata. | 
Amboina, in collibus arenosis (Doleschall in h. Vind.; d'Urville ex 

Brogn.); Nova Guinea australis (Chalmers, com. F. Muell.). Sec. el. 

. Brogniart. l. c. etiam in insula Java a Ventenat lecta, quod confusio- 

nem cum var. villosa esse suspicor. 

y, vulpina; racemis 1,5—1,7 cm. longis intra spatham 2,5—3, T em. 

longam ;peduneulo circ. 5 mm. longo fultis; spiculis involuerantibus 

10—12 mm. longis, 8 in singulo racemo singula, interdum aristata; 

racemis versus ramorum apices subglomerato-faseieulatis. — Anthis- 

tiria vulpina Anderss.!l. c. p. 245. — Spathæ propric glabrze. Spi- 

culæ g ad apicem usque dense aureo-ferrugineo-hirsutze, pilis e tuber- 

- culis validis albidis ortis, przeter indumentum rufescentes. Spicula 8 
cum callo 1,5 mm. longo 8 mm. longa, mutica v. imperfecte v. per- 

fecte aristata. AT. 

e Ins. Philippine (Cuming 1272) ; Nepalia (Royle 239 v. 240, in h. 

-  berol. non bene separati). Specimen Cumingii herb. Vindob., ab ipso 

E Anderssonio insignitum perinde ac Royleanum spiculas 9 muticas, 

IM Sume au Prodromus VI. 43 
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imperfecte aristatas, perfecte aristatas, arista 3,5 em. longa, exhibet. 

Andersson non nisi has ultimas, etsi non plures quam 8 in toto spe- 

cimine adsunt, descripsit. In specimine Royleano pedunculi racemo- 

rum spathä triplo tantum breviores ; accedit ad sequentem. 

Subsp. b. arundinacea; spiculis c? toto dorso pilis ferrugineis v. 

aureis basi tuberculatis patentibus plus minus dense hirsutis; spiculis 

8 perfecte aristatis; racemis pedunculo quam spatha '/, —3-plo bre- 

viore fultis. — Vaginæ floriferze e tuberculis ciliatze. Ligula vix 1 mm. 

longa. Panicula composita, ramis glabris. Spicula 9 in singulo racemo 

singula, rarissime spieul® binze. 

6, arundinacea ; spieulis involucrantibus pedicellatisque ad apicem 

usque pilis aureo-ferrugineis patentissimis, in apice spicularum inter- 

dum penicillatis hirsutis. — Anthist. arundinacea Roxb. Fl. Ind. ed. 

Carey 1, p. 251; Kunth! Revis. Gram. t. 95; Cymbopogon arundina- 

ceus Schult. Mant. 2, p. 457. Culmi infra nodos glabri. Vaging. 

culmeæ inferiores glabrz, florifere superne ciliat®. Panicula laxa v. 

densiuscula, ramulis non glomerato-fasciculatis, ad nodos glabra, 

ramis laevibus v. scabris. Peduneulus quam spatha 4—5 em. longa 

plus duplo brevior, superne breviter rufescenti-hirtulus, ibique ita 

curvatus ut racemus angulo recto a spatha divergat. Spieule g^ 13— 

19 mm. longa, przeter indumentum livide violascentes v. brunescentes. 

Spicule 2 10—14 mm. long&, arista 4—10 cm. longa, columná subu- 

lam sepius (usque ad duplo) superante. — Ceterum spicularum g 

indumento densiore, laxioreve, magnitudine spicularum, panicule 

indole sat variabilis. 

India or. : Bengalia inf. (Wall. 8763 D); Griff. 6810 (pilis ad apicem 

spicularum c? non penicellatis); Terai (Kuntze); Sikhim et Himalaya 

bor.-oceid. (Hook. f. et Thoms.). 
e, subsericans ; spiculis involucrantibus pedicellatisque pilis fulvis v. 

ferrugineis erecto-patulis infra apicem desinentibus breviusculis 
laxius hirsutis. — Anth. subsericans Nees! ap. Steud. Synops. 1, 
p. 401; A. TEE subsericans Anderss. l. c. p. 245. Culmi 
infra nodos superiores paniculeque sspe plus minus pubescen- 
tes; laminz subtus interdum pilis adsperse. Peduneulus spathæ —— 
3—4 em. longz medium superans, superne pilis canescentibus patulis 
hirsutus, superne minus curvatus, racemi itaque parum a spatha 
divergentes. Spiculze g^". 11—12 mm. longs, praeter indumentum livi- 
dæ; fertilis 10 mm. longa; arista circ. 4 cm. longa. — A precedente — — 
ægre distinguenda, formis intermediis cum ea conjuncta, sed etam A 
sequenti simillima. - 



THEMEDA. ANDROPOGONEA (AUCT. EDÜARDO HACKEL). = 675 ; 

India or. : Wall. 8774 B (etiam 8772 B, C, nimis incompleti hue - 
pertinere videntur); Khasia (Hook. f. et Thoms. sub Androscepia 
nr. 3). | 

Subsp. c. intermedia; spiculis c? dorso pilis aureo-fulvis basi 
tubereulatis patulis plus minus hirsutis; spieulis 8 mutieis v. arista 
ad subulam brevem redacta; racemis pedunculo quam spatha '/,— 
duplo breviore fultis. — Vaginæ florifere sepius glabre. Ligula 
brevissima. Panieule laxe decomposite nodi ramulique glabri, hi — 
scabri. Spieule 8 in singulo racemo ssepius binze, raro singul. 

&, intermedia ; spiculis g toto dorso excepto apice hirsutis; spiculis 
9 subula brevi armatis. — Spiculæ involuerantes 11—12 mm. long, 
pilis versus apicem decrescentibus evanescentibusque patulis hirsutze, 
fertiles 10—11 mm. long&. Pedunculi spathe 3—4 em. longe medium 
superantes, superne cano-hirsuti, parum curvati, quo fit ut racemi a 

spatha non multo pateant. Interdum inveniuntur spieule 8 nonnullae 
arista perfecta instruetze; racemi tales a var. præcedente, immo a v. 
arundinacea vix discernendi. Nihilominus prseter indumentum spicu- 
larum a var. villosa non distincta. 

In montium Khasia reg. trop. (Hook. f. et Thoms. sub Androscepia - 

nr. 4). | 

1, dubia ; spiculis 5’ presertim versus margines tantum laxe hirsu- 
tis, dorso medio tuberculatis, tuberculis rarius piliferis; spieulis 2 
mutieis. — Spieule g 11—12 mm. long&, apice glabre; fertiles —— 
10 mm. longæ. Pedunculi spatha 2—3,5 em. longa duplo brevior, 
superne cano-puberuli, apice fulvo-hirsuti, subeurvati. Valde affinis dm 

var. villose subvar. mutice. 

Insulze Philippinz (Cuming 1609). 

Subspec. d. villosa; spiculis g glabris, carinis scabris, ceterum 

lævibus scabrisve; spieulis 8 muticis v. imperfecte aristatis, in singulo 

racemo binis ternisve. — Culmi vaginæque glaberrimi. Ligula 

brevissima, glabra v. ciliolata. Panicula maxima (1 m. longa lon- 

giorve), densiuscula, decomposita, nodis ramulisque glaberrimis v. his — 

scaberulis, sæpe nutantibus. Pedunculi racemorum quam spatha 2, en duy 

4 em. longa glabra '/,— plus duplo breviores, apice breviter hirtuli, — 

reetiusculi v. subeurvati, racemus itaque suberectus v. a spatha inb ie 

.. divergens, 2—2,5 cm. longus. Spieule g 10—14 mm. longi, livide | 

- . virescentes v. subviolascentes. Spieule 8 8—10 mm. longs. - 

— ð, villosa; characteribus subspeciei; dividitur in subvarietates 2 
~ . sequentes inter se arctissime conjunctas : 
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1. typica. Spieulis 8 aristula 2—10 mm. longa recta munitis. — 

Anthist. villosa Poir. Eneyel. méth. Supplem. 1 (1810), p. 396; Lam. 

ill. gen., t. 841, f. 3. 

India or. in montibus Khasia (Hook. f. et Thoms.); pr. Tscharra- | 

Pundschi (Wall. 8776 B et A ex p.); Assam (Jenkins); Java (Zolling. 

1029). Advena in insula Oahu pr. Honolulu (Wawra). 

2. mutica; spieulis 8 muticis. Heterolytron scabrum Jungh. in 

Tijdschr. Nat. Gesch. 7, p. 294; Aristaria mutica Hassk. ibid. 10, 

p.117 et in Ann. sc. nat. ser. 3, vol. 4, p. 178; Anthistiria mutica 

Steud. Synops. 1, p. 401; Androscepia gigantea a. mutica Anderss. 

l. e. p. 248, tab. 3, excl. synn.; A. gigantea v. sundaica Büse Pl. 

Jungh., 1, p. 364. 

India or. pr. Tscharra Pundschi (Wall. 8776 A ex p.); Sikhim 

(Kuntze); Java (Jungh., alii). 

Subspec. e. caudata; spiculis 9° glabris, carinis scabris, ceterum 

scaberulis, spiculis 8 perfecte aristatis, in singulo racemo binis ter- 

nisve. — A. caudata Nees in Hook. et Arn. Beechy's Voy. p. 245; 

A. Hookeri Griseb. in Nachr. d. Ges. d. Wiss. Götting. 1868, p. 91; 

Androscepia gigantea b. himalayensis Rupr.! ap. Anderss. 1. e. p. 248 

et c. armata Anderss. ibid. — Culmi vaginzque glaberrimi. Ligula 

brevissima. Panicula laxiuseula, modo maxima et decomposita, modo 

minor, simpliciuscula, nodis ramulisque glaberrimis. Pedunculus spa- 

thá 3—4 cm. longá '/, (raro dimidio) brevior, apice cano-puberulus 

ibique curvatus, quo fit ut racemus angulo sæpe recto a spatha diver- 

gat. Spieule 5 (raro neutrz) 12—15 mm. long, scabrz v. carinis 

antice ciliolatæ, sepius subviolascentes. Spicule 9 eum callo 2,5 mm. 

longo 9—11 mm. longs; arista 2—8 em. longa, columna fusca 

minute hirtula subflexuosa v. geniculata rarius recta subulam ple- 

rumque superante. Laminze subtus glaucescentes, scabrz, basi inter- — 

dum ciliatz. 
Himalaya : Massuri (Hügel in h. Vind. — var. himalayensis Rupr., 

aristis omnibus perfectis geniculatis, minime rectis ut Anderss. dicit); 

Sikhim (Hook. f. et Thoms. sub Androscepia n. 2, alia), Tscharra 
Pundschi (Wall. 8776 A ex p., form: inter e et d intermedise); China 

pr. Macao (Vachell ex Nees), Canton (Hanee 6489, Sampson in h. 

m.), et Mo-so-yn in prov. Yun-nan (Delavay); Nova Caledonia : 

(Grunov, forma ad praecedentem vergens). . 
Inter hanc et pr&cedentem forms intermedi® creberrime exstant, 

sæpeque in eodem specimine spiculze partim perfecte aristatze, partim. E 

imperfecte aristat& v. mutic®. 



THEMEDA. ANDROPOGONEJE (AUCT. EDUARDO HACKEL). IUSTI 

. Subsp. f. avenacea ; spiculis c? glabris, maximis; spieulis 8 perfecte 
aristatis in singulo racemo singulis. — Vagin® superiores glabrae. 
Ligula brevis, ciliata. Panieula laxa, nodis ramisque glabris. Pedun- — 
culus quam spatha 6—8 cm. longa glabra duplo v. plus duplo 
brevior, superne albo-v. fulvo-hirtulus, rectiusculus v. curvatus. 
Spieule g' v. neutr: 20—28 mm. long&, anguste lineari-lanceolatz, 
longe attenuatze; spicula 9 cum callo 5—6 mm. longo 12—16 mm. 
longa; arista 6—9 em. longa, columnä fuscä minute hirtulà sub- 
flexuosä subulam duplo superante. 

Var. t, avenacea, culmi vaginarumque infimarum basi plus minus 
sericeo-pilosa; panicula simpliciuseula, ramis levibus ; spieulis d 
prater carinas scaberulas lxvibus. — Anthist. avenacea F. Muell.! 

Fragm. 5, p. 206; Benth. Fl. Austral. 7, p. 543; A. basisericea 
F. Muell. l. e. ex ipso nil nisi varietas eulmis basi magis villosis. 

— Lamin® utrinque glaucescentes, scabr&, pro ratione plants 

anguste. Spicule involuerantes c? v. neutre 25—28 mm. longs, 
virides v. subviolacex. 

Per totam ut videtur Australiam (conf. Benth. 1. e.). 

x, longispatha; culmis vaginisque (an etiam basi?) glaberrimis ; 

panicula ampla, composita, ramis scaberulis, spieulis / prster cari- - 

nas scaberrimas laeviusculis. — Lamina subtus glaucescentes, przeter 

marginem scabrum leves. Spicule involucrantes j' 20—22 mm. 

longa. 

Terai ad pedes montium Himalaya (O. Kuntze in h. prop.). dd 

En subspecies maxime a Th. gigantea genuina discrepans. Quis — 

credat eas formis intermediis gradatim sibi similioribus arcte con- —— 

junctas esse! «DARET. 

Species dubia : 

Anthistiria flosculosa, F. Muell. Fragm. Phyt. 10, p. 75 e 

Nova Hollandia, fortasse ad Themed:e giganteæ subspecies poran ; 

sed spiculæ involucrantes ex auctore 6. | 

Species exclusa : 

Anthistiria vuleanica Steud. Synops. 1, p. 400, ex ins. San- 
torin, certe non congener, omnino dubia. 



678 . MONÖCOTYLEDONEE. ` ISEILEMA , 

- Species enigmatica, imperfectissime descripta, quoad genus incerta : 

A. glabrifolia Desv. Opuscul. p. 71 «A ciliata Sw. » (ubi?) 

« nee Linn. » Hab. in Antillis. 

XXIX. ISEILEMA J. N. Andersson in Nov. act. soc. scient. Upsal. 

2 (1856), p. 250. 

Racemi floriferi fasciculiformes in apice culmi ramorumque pani- 

cul; folios® solitarii, eum pedunculo articulati, demum toti ab illo - 

deeidentes. Spicularum paria duo infima homogama ita arete sibi 

approximata, ut eorum Spicule verticillum forment spurium, tetra- 

— merum, reliquas spiculas involuerantem ; spieule involucrantes flo- 

rem unum d triandrum foventes, omnes »qualiter pedicellulate v. 

subsessiles, muticze. Spicularum par summum eum spicula terminali 

d ternionem efficiens, eujus spicule 2 pedicellate 5 involuerantibus 

- simillimz, sessilis vero 8 (v. interdum Q ?) formä ab illis discrepans, 

aristata, eum rhacheos artieulo cui insidet non articulata, maturita- 

tis tempore ab illo non secedens, callo destituta. Hujus gluma I” 

- chartacea, semper pallida, tenuinervis; II?* membranacea, obsolete v. 

non carinata, exsulca; III: illis brevior, hyalina, enervis, IV* e basi 

angusta, hyalina mox in aristam perfectam gracillimam abiens. Palea 

0. Lodieule parv®, cuneatze , glabrze. Stamina (sp. fertilis) non vidi. 

Stigmata elongato-lineares, infra spieule apicem exserta, stylis 2—3- | 

plo longiora. Caryopsis oblonga, a dorso compressa, exsulca, embryone 

dimidiam caryopsin superante. 
Gramina humiliora, perennia, foliis brevibus, panicula foliosa, 

racemis parvulis crebris, singulis pedunculo intra spatham aphyllam 

incluso v. raro ex illa eminente fultis, Indiam orientalem Australiam- 

que incolentia. — Innovationes plerzeque intravaginales. Culmi 

 grac iles, | multinodes, compressi, facie altera sulcati, glaberrimi, . = 

substriatuli. Vaginæ compressæ, carinatæ, internodiis breviores, 

infimæ sæpius subfiabellato-distichæ, superiores floriferæ breves, 

valde dilatatæ, laminam ipsas æquantem v. superantem ferentes. 

Laminæ e basi æquilata subrotundata lineares, vernatione condupli- 

cata, adultæ planz v. laxe complicatæ, patentes, costa media tenui 
I-nervi carinata supra haud albo-lineata non medullosa, nervis late- — — 
ralibus vix v. parum prominulis. Panicula sæpius culmi dimidiam 3 

- 
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partem occupans, ramulis sæpius fasciculatis spathellis scariosis 
interjectis. Spathe proprie aphylle navieulares, acutze, compresse, 
dorso plus minus herbacex, multinerves, margine scarios®. Racemi 
peduneulus glaber, apice post delapsum racemum subdistincte patelli- 
formis. Spieule in singulo racemo semper 7 : involucrantes 4 ab 
earum pedicellis basi barba ipsos æquanti einetis non disjungentes, 
&quales, oblonge v. lanceolato-oblongs, a dorso valde compresse : 
 gluma I^* chartacea, marginibus anguste carinato-implicata, carinis 
plerumque ciliatis, dorso nervis v. costis 3-—4 elevatis percursa; II?* 
F" equans, membranacea, lanceolata, acuta; III“, si adest, illis multo 
brevior; IV* et palea semper deficiunt; lodieule parve; antherz 
violascentes. Spiculæ pedicellatæ superiores pedicellis filiformibus 
apice patelliformibus insidentes, ab his demum decidentes, involu- 

erantibus similes nisi acutiores, gluma I"* 7-nervi, non ciliata; inter- 
dum illis breviores sunt, staminibus tabescentibus. Spicula 8 lanceo- 

lata v. lineari-lanceolata : gluma I^ ipso apice truncatula, emarginata 
v. bidentula mutica, dorso planiuscula et glabra, nervis 3—4 inferne 

obsoletis, superne manifestis percursa; II I» æquans, mutica, 

glabra; II illis '/—duplo brevior, lineari-oblonga, obtusa, sspe 

bidentata, glabra; IV” arista columná spadiceà scaberulä rectä v. 

subflexuosá, quam subula paullo pallidiore. 

Genus valde naturale, ab Anderssonio rite quidem perspectum, sed 

. notis ad genus stabiliendum haud sufficientibus fultum. Nam solis spi- 

culis involuerantibus equaliter pedicellatis auctor a Themeda (Anthi- 

stiria) distinguit, accedit quod in I. anthephoroide subsessiles sunt. 

Differunt autem maxime disseminationis modo : in Themeda spicula 

fertiles maturitatis tempore a rhachi, in qua spiculæ involucrantes 

remanent, singulatim disjunguntur, callique plerumque acuti barba- 

tique ope probabiliter in terram v. in pellem animalium (more Andro- 

pogonum quorundam) penetrant. In Iseilemate vero spicule mature 

vix dubie ad disseminationem venti ope accomodate sunt; nam spicula 

fructifera cum rhachi coalita manet et una cum spiculis involuerantibus 

tum vacuis, fere scariosis, levissimis, volatui aptissimis a unculo 

sejungitur, ealloque omnino caret. — Hujus generis species arcte 

inter se afines quidem, tamen bene distincte plerumque in locis udis - 

crescere videntur. | 

A y! s 25 posee 57119444 (T nervisqu p verru 
A. m en que 8 

1. X. Wightii (Anderss.! 1. c. p. 251); panicula elongata decom- 
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posita densiuscula, spathis propriis lineari-lanceolatis pedunculum 

racemi parum superantibus v. eo brevioribus; spiculis involucranti- 

bus 3—3,5 mm. longis fertilem obtegentibus. — Gramen avenaceum 

locusta unica aristata e medio mutiearum prodeunte Scheuchz. 

Agrost. p. 120; Andropogon prostratus Linn. Mant. 2, p. 304 (fide 

speeim. herb. Linn. a cl. Lacaita cum notis specimibusque a me datis 

- eollatorum) ; Anthistiria prostrata Willd. ! Spec. 4, p. 901; Cymbo- 

pogon glandulosus Spreng. pug. 2, p. 14; Anthistiria eimicina 

Edgew. As. Journ. 1852, p. 182 et Botan. Zeitg. 1852, p. 860 

(forma vaginis floriferis sparse patenti-pilosis); A. Wightii Nees ap. 

Steud. Synops. 1, p. 400; A. Linnaeana Steud. 1l. c. p. 401 ex citat. ; 

descr. pessima. 

Culmi basi szpe prostrati radicantesque, dein ascendentes, 20— 

80 em. longi, inferne foliifero-ramosi. Vaginz laxe, ad nodos plus 

minusve barbulatz, ceterum glaberrim& v. scaberule v. praesertim 

florifer& pilis patentibus basi tuberculatis adspersz, floriferze semper 

scabr&, carinä eo manifestius verrucos® quo altiores in culmo enas- 

cuntur. Ligula brevis, truncata, membranacea, ciliata. Laminæ acute, 

6—12 cm. longe, 2—3 mm. latz, glaucescentes, vel cum tota 

planta interdum rufescentes, glabr&, subtus leeviuscule, supra mar- 

ginibusque scabrz v. scaberrimze. Panicula dimidium culmum v. plus - 

oceupans, lineari-oblonga, densiuscula, subinterrupta, erecta, patula, 

in speeiminibus typieis decomposita, rhachi ad nodos barbatula; ejus 

rami inferiores bini, superiores usque ad quini : primarii inferiores 

10—12 em. longi, multinodes, ad nodos barbulatos geniculato-flexuosi, 

. Secundarios 37*—8»* agentes, quorum inf cos 

gignunt. Ramuli secundarii filiformis, interjectis spathellis lineari-lan- 

ceolatis albis, vaginà floriferä paullo breviores, nodulo epinastico, 

quo fit ut spathze cum racemis extrorsum flectantur. Spathæ proprie - 

8—12 mm. longz, lineari-lanceolatz, przeter margines anguste sca- 

riosos herbacez, scaberule, racemos non zquantes. Pedunculus 

filiformis infra apicem verrucosus, rectus. Spicule involucrantes 

pedicellis quam ipsz 4-plo brevioribus filiformibus fultæ, lanceolato- 

oblong&, viridule v. subviolascentes : gluma I™ obtusiuseula v. 

acutiuscula, carinis pilis parcis erectis ciliata, dorso elevato-5-costata, 
inter costas anguste sulcata, juxta carinas sæpius verruculosa, costis - 
scabra; II‘ marginibus late implicatis glabra, 1-nervis, nervo 

interdum verrueuloso; III: '/, —2-plo brevior, oblonga, 2—3-dentata, xm 3 

enervis, glabra. Antherz 1,8 mm. longs. Spiculæ pedicellate supe- —— 

riores pedicellis graeillimis spieule 8** medium superantibus parce : 
5 i - à ke PY aa 
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piliferis fulte. Spieula 8 articulo gracili 1 mm. longo superne parce 
pilifero insidens, 1,5—3 mm. longa, lanceolata : gluma I™ sensim 
acutata (non acuminata neque rostrata), marginibus latiuscule inflexis, 
carinis scaberulis, glabris, subobsolete 4-nervis; II P= zquans, 
elliptico-lanceolata, obtusiuscula v. acutiuscula mueronataque, dorso 
obtuse carinata, carina scabra, 3-nervis, glabra; IV» arista 6—10 mm. 
longa, columna subulam subsuperante. — Secundum Edgeworth 
odorem eimicinum spirans, quem vero siceando mittit. 

India or. : Pandschab (Hook. f. et Thoms.); Sombalpur (Griff. 6805); 
in distr. Tschanda (Duthie); Peninsula (Wight 1710, 166); Malabar, 
Conean, Maisur, Carnatic (Hook. f. et Thoms.); Birma ad Prome, 
Akkul Mahmud (Wall. 8770). 

2. I. argutum ' (Anderss. ! 1. c. p. 252); panicula elongato-lineari 
laxissima; spathis propriis elliptico-lanceolatis peduneulum racemi 

subtriplo superantibus; spiculis involucrantibus 6 mm. longis, fertili 

ex illis exserta. — Anthistiria arguta Nees! ap. Steud. Synops. 1, 

p.401. - 

Culmi 1 m. alti altioresve, ascendentes, subgraciles, compressissimi, 

inferne simplices. Vagine arcte, inferiores glaberrim&, florifere 

carina minute verruculose, versus margines tuberculato-piliferz, 

scaberul&. Ligula ad marginem membranaceum angustissimum cilio- 

latum redacta. Laminz 10—18 em. longs, 5—6 mm. late, obtuse 

sæpeque mucronulatze, rigidze, glaucescentes, glabr&, utrinque leves, 

margine superne magis magisque spinuloso-scaberrims. Panicula 

contracta, interrupta, subcomposita, nodis barbatis; ejus rami bini— . 

4^, superiores omnes breves e vagina florifera haud exserti, inferiorum 

primarii parum elongati, 2—3-nodes, secundarios solitarios breves 

agentes, omnes crassiusculi, erecti, nodulo non epinastico barbulato, 

interjectis spathellis late lanceolatis rufescentibus. Spathæ propri 

9—11 mm. longe, ERREGER, pee scarioso-marginat®, carina 

nervisque p tis, racemum superantes. Pedun- 

culus crassiusculus, glaber, leviter extus curvatus. Spicule involu- | 

crantes pedicellis crassiuseulis quam ipsæ 5—6-plo brevioribus ciliatis - 

apiceque pilosis inter se poros oblongos relinquentibus fultæ, lineari- 

laneeolatz, viridule, apice rufescentes : gluma I™ acutiuscula, carinis 

pilis patulis infra apicem desinentibus ciliata, superne tuberculato- 

WE : Tanti faminimmm 3 deua. est generis neutrius, it itaq 
adhibens l . 
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scabra, valide 5-costata interjectis costulis 2 ab apice paullo descen- 

dentibus, costis interstitiisque punctulato-scaberula; II“ 3-nervis, 

marginibus hyalinis late implieatis glabra; III* 0. Antherze 2—3 mm. 

longæ. Spiculze pedicellatze superiores pedicellis dimidia spicula sessili 

brevioribus rigide parceque ciliatis fulta. Spicula 8 articulo gracili 

vix 1 mm. longo insidens, 8 mm. longa, lineari-lanceolata, acuminata : 

gluma I™ subcoriacea, e basi late lanceolata subito in rostrum lineari- 

subulatum glum& ?/, oecupans attenuata, marginibus late carinato- 

 implicata, carinis superne acutis scabris, inferne obtusis levibus, ad 

basin rostri ciliolatis, rostro manifeste 4-nervi scaberulo, reliqua 

; gluma lzvissima, tenuiter 6-nervi ; II^ e basi lanceolata longe subulato- 

acuminata, obsolete carinata, 3-nervis, marginibus involutis, membra- 

naceis glaberrima ; HPF integra; IV** arista 15—18 mm. longa, columnä 

quam subula breviore. 

Birma : Montes ad Prome, Akkul Mahmud (Wall. 8769). 

B. Vagine florifere et spathe proprie cariná nervisque submarginalibus non 

verrucosa. 

3. I. laxum ; panicula elongata, lineari, laxa, interrupta ; racemis 

spathz parallelis; spiculis involucrantibus pedicellis quam ipsæ 4-plo 

brevioribus filiformibus fultis, triglumibus; spicula 8 articulo 

1,5—2 mm. longo insidente glabra, involuerantibus obtecta. — I. 

prostrata Anderss. l. c. p. 251 excl. synonn.; t. 3 « Iseilema. » Nomen 

rejiciendum 1° quia citatione falsa nititur, nam Andropogon pros- 

tratus L. est I. Wightii Anderss. nec I. prostrata ejusd.; 2% quia zs 

planta minime prostrata, sed maxima parte erecta, basi tantum bre- 

viter ascendens. 

. Culmi breviter ascendentes, 20—40 em. alti, inferne simplices v. 

- foliifero-ramosi. Vaginz laxe, glaberrim&. Ligula brevis, truncata, 

membranacea, ciliata. Lamine sursum haud angustat®, obtuse v. 
obtusiuscule, 3—8 cm. longe, 2—4 mm. late, flaceidule, glauces- 
centes, preter basin sepe fimbriatam glabre, subtus leves supra 
Sscaberule, margine scabrz. Panicula culmi '/,—'/, oceupans, erecta 
v. apice subnutans, anguste linearis, subcontracta, simpliciuscula; = 
ejus rami inferiores bini—quini, insequales, superiores 3*—8": sub- 
æquales, simplices, subvertieillati, primariis inferioribus plus minus 
elongatis plurinodibus, secundarios singulos v. binos distichos gignen- 
tibus, secundari omnihus broyibut e e vagina florifera non v. ix — . 

exsertis, inter] p elliptiei , rufescentibus. Bp em 
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proprie 8—10 mm. longs, elliptico-lanceolatze, carina scaberrimse, 
nervis scaberule, glabræ, preter margines late rufo-membranaceas 
virides, racemos porrectos 8—9 mm. longos squantes. Pedunculus 
spatha 3—4-plo brevior, filiformis, rectus, apice minute tuberculatus. 

- Spicul;e involuerantes pedicellis 1—1,2 mm. longis praeter barbam 
basilarem. glabris fultæ, 4,5 mm. longs, lanceolatie, a dorso com- 
presss, e viridi et rufescenti subvariegatze : gluma P™ acutiuseula, 
carinis parce ciliatis superne seabris, elevato-5-nervis, ad nervos 
seaberula; II^ tenuiter 3-nervis, marginibus latiuscule implicatis 
teneris glabris; II illis '/, brevior, linearis, obtusa v. denticulata, 
glabra. Antherze 2,5 mm. longs. Spicule g superiores pedicellis 
quam spicula 3 duplo brevioribus superne parce ciliatis fultæ. Spi-. 

cula 9 articulo gracili apice longe pilifero insidens, 5 mm. longa, 

e basi lanceolata acuminata; gluma I" chartacea, supra medium 

. sensim attenuata, ipso apice anguste truncata et emarginata, nargi- 
nibus anguste carinato-implicata carinis scabris, dorso plana, glabra, 

lgvis, inferne subenervis, superne paucinervis, II^ e basi late lanceo- 

. lata longe setaceo-acuminata, 1-nervis, glaberrima ; IV** arista 9—16 

mm. longa, columna subulam :equante. 
India orient. p. Patna et Muroo (Wall. 8767 B, C); in distr. Tschanda 

(Duthie in h. m.); Peninsula (Wight 1711°, 167* h. prop.); Pondi- 

chery (Perrott. s. nr.); Ceylon pr. Chilaw (Trimen in h. m., forma 

.  Spiculis involuerantibus carinis scabris, glabris). In ins. Mauritius . 

.. advena (h. Kunth). | 

4. I. anthephoroides; panicula elongata, lineari, laxa; racemo a 

spatha demum divergente ; spiculis involucrantibus pedicellis brevissi- 

. mis, spicula 6—8-plo brevioribus crassis inter se poros oblongos 

. relinquentibus fultis, biglumibus; spicula fertili subsessili carinis 

- longe ciliata, involucrantibus obtecta. 
Culmi erecti v. genieulato-ascendentes, 25—40 em. alti. Vaginæ 

lax:e, glaberrim&, nisi florifere superiores versus margines sæpe 

. tuberculato-piliferze. Ligula, laminæ, panicula ut in I. laxo. Spathæ — 

..— proprie 10—12 mm. longe, elliptico-lanceolatz, racemum superans, 

ceterum ut in I. laxo. Pedunculus spatha 5—6-plo brevior, crassius- . 

culus, glaberrimus, extrorsum curvatus. Spieule involucrantes sub- 

sessiles, 5 mm. longe, oblongo-lineares, flavescenti-virides, propter - 

poros 4 ad earum basin involucrum illud Anthephorz bene referentes. | 

.. Gluma I^ obtusiuseula v. acutiuscula, marginibus vix inflexa, flexuris 

. jnerassatis ad apicem usque dense patuleque ciliatis, dorso plano 
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costis 3 crassis elevatis scabris notata, inter costas depressa et 

punctieulato-scabra; II“ 1-nervis, marginibus non implicata sed s 

incrassata, glabra ; III: 0. Antherze 1,5 mm. long&. Spiculæ pedicel- 

lat. superiores pedicellis 3,5 mm. longis subcapillaribus glabris - 

fultæ, involuerantibus '/, breviores, angustioresque, lineari-lanceola- 

tæ, acutze, biglumes, glabrze, ecostatze, neutrze v. staminibus hebetatis 

instruet&. Spieula 8 subsessilis, 5,5—6 mm. longa, e basi lanceo- 

lata acuminata : gluma I"* chartaceo-membranacea, basi ovato- 

lanceolata, prope medium in rostrum lineare apice profunde 

emarginatum mucronato-bidentatum contracta, marginibus latiuscule 

implicata, carinis inferne breviter, superne longe parceque ciliatis, 

dorso glabra, rostro 4-nervi, inferne enervis; II? e basi ovato- 

lanceolata longe setaceo-acuminata, marginibus late involutis, glabra, 

l-nervis; IV** arista 16—20 mm. longa, gracilis, columna subulam 

xquante. 

India or. (Wall. 8767 A); Peninsula (Wight. 2335); ad Appiahpilly 

in h. m.). — Species distinctissima. 

5. I. Mitchellii (Anderss. l. c p. 252); panicula parva, inter- 
rupta, apice densa, e racemis fasciculatim conglobatis formata ; 
spicula 9 ex involuerantibus eminente. — Anthistiria membranacea 
Lindl. in Mitch. Trop. Austr. p. 88, Benth. Fl. Austral. 7, p. 543. 

Culmi 30—60 cm. alti, suberecti. Vagine arctæ, glaberrimz, id 
tloriferæ valde dilatate et compressz, subcoriacez, pallidæ, striatze, 
leves. Ligula 1 mm. longa, ciliolata. Laminz 5—12 em. longs, 
2—4 mm. late, acutz, glaucæ, rigidæ, preter margines scabros ̀  

glaberrims. Panicula 10—15 em. longa, erecta, angusta, ramis soli- 
tariis v. binis brevibus, primariis plurinodibus secundarios distichos e 

vagina non exsertos gignentibus. Spathze propric lanceolato-elliptiez, 
obtusiuscule, 10—12 mm. longs, glabrz, carina scabr&, præter 
margines scariosos herbacez, racemum porrectum spathæ parallelum 
 Superantes. Peduneulus spatha 6—8-plo brevior, filiformis, rectus, 

‚in ditione Cuddapah (leg? ; vid. in h. Nees.); pr. Scholapur (d"Stead js 

z ^ 

glaberrimus. Spieule involuerantes pedicellis filiformibus breviter 
ciliatis quam ipsæ triplo brevioribus fultæ, 3—4 mm. longze, lanceo- 
latæ, obtusi lee, flavescenti-virides v. rufo-brunnescentes (in specim. 
meo plus minus abortivz) : gluma I™ ex Anderss. costis 3—5 pallidis — 
percursa. Spiculæ pedicellat® superiores 5 mm. longe, lineari-lanceo- — 
late. Spicula 9 artieulo 1 mm. longo fulta, 6 mm. longa, e basi * 

lanceolata acuminata : gluma I™ membranacea, a '/, inferiore sensim — 

p 
Be 

e ys 
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attenuata, apice truncatulo breviter bidentula, marginibus latiuscule 
inflexa, carinis seabra, glabra, in parte superiore manifeste 5-nervis ; 
II* lanceolata, longe acuminata, 1-nervis; IV" arista 18 mm. longa, 
gracillima. 

a, genuinum ; spiculæ fertilis pedicello apice glabro. 
B, trichopus ; spieul& fertilis pedicello apice fasciculo pilorum lon- 

giusculo coronato. — Anthist. membranacea £. trichopus Benth. 1, c. 

Australia bor., centr., Queensland, N. S. Wales. ex Benth; vidi 

speeim. ad Sturts-Creek (Austr. bor.) a F. Muell. lecta ; var. 8. ad 

Hookers Creek a Muellero lectam non vidi. — Species propter speci- 

mina exigua a me visa mihi minus bene quam reliqua nota. 

XXX. GERMAINIA Balansa et Poitrasson in Bull. Soc. Hist. nat. de 

Toulouse 7 (1873), p. 344 cum tab. 

Racemus subcompositus capituliformis in culmi apice solitarius, 

cum pedunculo non articulatus, 9—14-spiculatus : spieularum paria 

2 infima homogama, arete sibi superposita, involuerum spurie verti- 

eillatum formantes, spiculis subsessilibus muticis flores duos c^ dian- 

dros foventibus. Paria v. terniones 2—3 sequentia pedicellis crassius- 

culis fulta, e spieula pedieellata 9 uniflora aristata, spiculisque 1—2 

. sessilibus bifloris 5 mutieis formata; totius racemi spicula terminalis 

pedicellata 9 aristata, solitaria v. duabus lateralibus et ipsis Q uniflo- 

ris comitata. Spicularum 5 gluma I"* coriacea, led palezeque hya- 

lino-membranaces, IV: mucronata. Spicularum 9 gluma I™ convo- 

luta, cum II“ coriacea, IlI® hyalina, IV* stinftiformis, e basi mem- 

branacea in aristam validam perfectam abiens; palea O, lodiculz 0, 

Stamina 0, styli breves, stigmata elongato-linearia, e spiculee apice 

exserta. Caryopsis ignota. 

Gramen indico-chinense, eulmo simplici angustifolio, racemo soli- 

tario a vagina summa longe remoto capitulum oblongum referente 

- aristis longis caudato, spiculisqueinvoluerantibus bifloris valdeinsigne. 

— Genus distinctissimum, a el. Benth. in Benth. et Hook. in Gen. pl. 3, 

— p. 1136 ad Anthistiriam relatum, ab hac ne sectionis quidem nomine — 

distinctum, neglecta fortasse analysi. Character genericus ab aucto-  - 

ribus datus nunc emendandus. Auctores enim glumas primas spicu- 

larum g involucri cujusdam foliola habent, glumas veras abesse 

: . dicentes; glumam IV:» anguste linearem mucronatam negligunt, 

= een spicularum non accurate describunt. 
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1. &. capitata Bal. et Poitr. l. c. p. 345. 

Perennis. Culmi 50—60 em. alti altioresve, erecti, graciles, 3—4- 

nodes, teretiusculi, glaberrimi, superne longe nudi, infra racemum 

incrassati, simplices. Vaginz teretiuscule, superne subcarinate, 

arcte, pilis appressis albis demum deciduis tectze, nodis barbulatze, 

internodia superantes, emortu:z (ex Dal.) ad basin culmi aggregatze, 

villosiores. Ligula 2 mm. longa, rotundato-truncata, glabra. Lamina 

e basi subzequilata a vagina parum distincta lineares, acuminate, 

10—15 em. longe, 3—5 mm. late, vernatione convoluta, adulte 

plans, rigidze, erectae, virides, subtus appresse pilosæ (pilis deciduis), 

supra scabrz v. basi pilosze, margine scabræ, costa media tenui uni- 

nervi non carinata supra albolineata, nervis lateralibus utrinque 2—3 

primariis, interjectis ternis secundariis, utrisque vix prominulis. 

Racemus demtis aristis 1,7— , lineari- 

oblongus. Spieule 4 involuerantes inzequali altitudine insertze, ita ut 

duo paria internodiolo 1 mm. longo separata et in utroque pari 

spicula altera sessilis, altera pedicellulo latissimo 0,6—0,8 mm. fulta 

distingui possint. Hæ spieule erectz, appresse, 13—16 mm. longs 

sunt ; earum gluma I^ coriacea, late lineari-oblonga, apice truncato in : 

dentes 2 latos angulo obtuso discretos abiens, marginibus non impli- 

cata, dorso convexa, 7—8-nervis, viridula, glaberrima nisi apice : 
obsolete ciliolata, reliquis glumis ipsá multo angustioribus membrana- . 

ceis rufidulis accumbens ; II“ I» zequans, anguste lanceolata, obtusa, 

NT DEA T 

irregulariter denticulata, 3-nervis, secus nervos laterales implicata, —— 
glabra; III II^* similis, tenuissime 3-nervis, paleam oblongam latius- - 

culam bidentatam binervem secus nervos late implicatam floremque 

c' diandrum fovens; IV* reliquas superans, anguste linearis, acutis- 

sima, enervis, mucronata, hyalino-membranacea, glabra; ejus palea . 
illis glumze III** similis nisi angustior, acutior, glumam IV*» æquans, 
florem etiam diandrum includens. Demtis spiculis 4 involucrantibus 

conspiciuntur pedicelli duo crassi 3—4 mm. longi glabri, quorum 

apicibus insident spicule 2 v. 3, altera iterum pedicello filiformi 4mm. : 

longo dorso convexo piloso, marginibus pilis accrescentibus ciliato — 
fulta, cum pedicello obliquissime articulata, fceminea, altera v. duabus _ 
ad pedicelli filiformis basin sessili, mascula, involuerantibus omnino — 
conformi, nisi ex duabus altera uniflora v. neutra, glumaque prima 
reliquis angustiore. Spieule © eum parium v. ternionum lateralium 
tum terminalis v. ternionis terminalis lineares, subeylindrice, fuscze, — 
cum callo 2 mm. longo aeutissimo curvulo circumcirca pilis fusco- .. ; 
spadiceis spicula 3—4-plo brevioribus barbato 9 mm. longa : dus : 

E ye 

m UE 
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I"* obtusissima, obsolete 3-lobulata, convoluta, 3-nervis, nervis late- 
ralibus infra apicem cum medio angulo recto connexis, dorso rufo- 
hirtula ; II I» simillima; III '/, brevior, hyalina, truncata, denti- 
culata, apice ciliolata, enervis; IV* e basi lineari, membranacea 
l-nervi mox in aristam incrassata 6,5—7 cm. longam validam, 
columná fuscá griseo-hirsutà superne flexuosá subulam brunnescentem 
seabram rectam duplo superante. Stigmata 6 mm. longa, dense sed 

breviter plumulosa. 

Cochinchina pr. Saigon (ex Bal.); China austr. pr. Canton (Samp- 

son, Hance in h. m. nomine Anthistirie caudat&); in montibus Kha- 

sia (Clarke ex Benth. et Hook. gen. pl. 1. c.). 

Obs. Descriptio speeiminibus chinensibus nititur, qui specimina 

vero a descriptione iconeque ab auctoribus data, si recte intelligis, 

nullo modo recedunt neque cogunt ut, id quod Bentham putat, dux 

species constituantur. Specimen spiculis 9 6 instructum, quod inter 

9-spiculata inveni, anomalum fuisse videtur. 

Andropogonearum genera dubia : 

1. Lepturopsis Steud. Synops. 1, p. 357. « Spica simplex arti- 

culata, articulis herbaceis ; spicula unica in quolibet articulo biflora ; 

glumz 2 herbaces aristatz ; floseulus 5’ uniglumis, hyalinus, muti- 

cus, stamina 3; foemineus bivalvis, valvula inferior hyalina aristata, 

superior hyalina, minor, mutica; stylus sessilis (!); stigma simplex 

longiusculum penieillatum, lodieula valvula superiore parum minor. » pr 

L. triaristata Steud. 1. e. p. 358. Ins. Loss Guinez. 

2. Oropogon Neck. Elem. bot. 3, p. 209: genus e charactere 

nequaquam recognoscendum, nulla speciei mentione faeta prorsus 

obscurum, dehine nomen omnino delendum, a Benth. et Hook. jam 

neglectum. 

8. Genus ab auctoribus ad Andropogoneas relatum, sed spurium, 
: prorsus delendum '. 

Alloteropsis J. S. Presl! in C. B. Presl, Reliqu. Hienk. 1, p. 343, 

t. 47. Specimen herbarii Hznkeani (hodie musæi Pragensis), ad quod 

.—1 Conf. Benth. et Hook. Gen. pl. 3, p. 1096 inter genera exclusa. 

- 
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figura 1 (habitum referens) tabulz 47 delineata, est Panicum semia- 

latum R. Brown. Figg. 2—6 analyses sunt spieularum alieni graminis 

mihi Am pis ad Andropogoneas pertinentis ; figg. 7—9 analyses 
A cui speciei, haud certe recognoscendz, 

quarum ne vestigia quidem in specimine authentico invenire potui. 

Pietorem eas casu in eadem tabula cum Panico repr&sentasse coni- 

cere liceret nisi auctor ipse in descriptione eandem errorem commi- 
Sisset characteres Andropogonis Panieique eoacervans. Statio (Mon- 

terey in California) verisimilita commutata. 

4. Genus a Steudelio inter Rottboellieas (post Rottboelliam) enume- 
ratum, sed ex Andropogoneis excludendum. 

Chauvinia Steud. Synops. 1, p. 362 cum specie unica : Ch. chi- 
lensis Steud ! l. c. est Spartina densiflora Brogn. — Benth. et Hook. 
in Gen. Pl. 3, p. 1228 eam verisimiliter Deyeuxic species esse puta- ` 
bant. 



ADDENDA 

P. 82, ante Dimeriam Lehmanni insere : 

523704 D . CONNIVENS ; culmis 5—6-nodibus, racemis conjugatis etiam in statu fruc- 

tifero conniventibus v. sibi appressis, rhachi undulata margine ciliata; 

gluma Ima et IIda breviter acuminatis. 

Annua. Culmi gracillimi, 30— fere 40 cm. alti, superne longiuscule nudi, ex uno 

alterove nodorum superiorum (summo excepto) ramos singulos floriferos 

erectos subfastigiatos filiformes simplices edentes. Vaginse glabr&, ad 

nodos minute pubescentes. Lamin® e basi subangustata a vagina parum 

distincta lineares, 2—3 cm. longs, circ. 2 mm. late (summa abbreviata), 

flaccidul:e, marginibus fimbriatis, fimbriis subremotis patentibus e tuber- 

culis ortis, nervis paucis, tenuissimis. Racemi 8—4 cm. longi, minus gra- 

ciles, subsessiles, densiflori, rufescentes, pilosuli, rhachi 0,8 mm. lata, 

dorso plano costa valida, ventre carina obtusiuscula glabra, margine dense 

rigiduleque ciliata, internodiis circ. 1,5 mm. longis subzequalibus, pedicellis 

parce sed longiuscule ciliatis. Spicule 4 mm. longæ, callo breviter bar- 

bato : gluma Ima carina ciliata (ciliis gluma 4—5-plo brevioribus), ceterum 

lsevis; IIda late oblonga, carina toto decursu, marginibus superne ciliata, 

lateribus lævis; III* quam Ima duplo brevior; IV? glabra, aristam exse- 

rens 10—12 mm. longam, columná 3 mm. exsertá quam subula ne 

Sr breviore. 

India oriental., loco speciali collectoreque ignoto. Inter alia Gramina latebat 

a cl. T. Andersonio (quondam horti Calcuttensis præfecto) cum herbario 

Kewensi communicata. s 

P. 96 (linea prima) diagnosi Imperate brasiliensis adde : vaginis emortuis in 

fibras parallelas solutis; laminis planis 4—9 mm. latis, paniculæ ramis 

ramulisque in axillis longe barbatis; et ad calcem I. brasiliensis (p. 97) 

BS Vous adi oaoa = 
$ I. rENvIS; vaginis emortuis integris; laminis convoluto-filiformibus, raro 

superne planiusculis; panicule ramis ramulisque in axillis nudis, gluma 

Lu Ima 8-nervi, Ilda binervi. 
Calmi 50—80 em. alti, graciles. Vaginæ laxæ, glaberrimæ, nodis glabris. Ligüla 

d : brevissima, truncata, membranacea, glabra. Lamin® e basi subangustata. 

a anguste lineares, acuminat®, 12—30 cm. long, 1—2 mm. (rarius superne 

3 mm) lat, summa abbreviata, rigidulz, subtus glaberrimse, supra pubes- 

| . centes, non ut in I. brasiliensi basin versus longe barbat:e, rarissime basi 

Ud - pilis parcis stipatze, margine scabrs, nervis primariis utrinque 2—3 supra 

- Sure au Prodromus VI. A^ 
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prominentibus, secundariis singulis, obsoletis. Panicula linearis, 12—20 

cm. longa, 1 em. lata, superne parum attenuata, densa, rhachi communi 

gracili scaberula, ramis primariis solitariis, inferioribus ssepius basi supe- 

riusque ramos secundarios brevissimos edentibus, suberectis, basi scaberu- 

lis, glabris, subcapillaribus. Racemi ut in I. brasiliensi. Spicule lineares, 

4 mm. long&, viridulz v. leviter violascentes, quam villi duplo breviores : 

gluma Ima anguste linearis, acuta, 3-nervis, nervo medio ultra medium, 

lateralibus ad medium usque pertinentibus, secus nervos villis gluma duplo 

longioribus vestita, apice ciliata; IIda lanceolato-linearis, obtusiuscula, 

nervis 2 ad medium productis, przesertim ad nervos parce longeque villosa, 

apice ciliata, ceterum ut Ima scabra; III* quam Im duplo—subtriplo bre- 

vior, ovato-lanceolata, acuta, hyalina, enervis, glabra. Palea ut in I. brasil. 

Antheræ fere 3 mm., stigmata 5 mm. longa 

—DBrasilia : in uliginosis prope S. Joäo de El Rey provinc. Minarum (Glaziou n. 

P. 278, ad locum natalem Rhytachnis congoénsis adde : prope Nupe (Barter 

1381). 
P. 288, pro Rottboellia thyrsoidea pone : R. Zea Clarke in Journ. Linn. Soc. 

vol. 25, p. 86, tab. 38 (Dissertatio cl. Clarkei mense Februario edita est, 

opus nostrum mense Aprili. — Prope Manipur (inter Assam et Birma) 

a Clarke lecta. 

P. 457, ad Andropogonis aprici var. y indicam adde syn. A. ascinodis Clarke 
ìn Journ. Linn. Soc. 25, p. 87, t. 36. A varietatibus « et D differt insuper 
spiculis pedicellatis sæpe masculis. Etiam A. Munroi Clarke. c. secundum — 

diagnosin, citationemque « Andropogonis nr. 4 Hook. f. et Thoms. herb. 
Ind. » et secundum plantæ fragmentum ab auctore benigne missum ad A. 

aprici varietates pertinet et a var. indico vix differt nisi spiculis pedicellatis - 

. semper @', brevius aristatis. Icon tab. 37 nec diagnosi, nec plants frag- 

mento a me viso convenit, racemis in apice ramulorum 4ris—5nis delinea- 

tis. — A. aprici varietates in India orientali crescentes transitum indigitant 
in A. Sehinzü, racemis multo robustioribus, articulis ad apicem usque 

longe denseque villoso-ciliatis distinctum. 

. P. 490 (post Andropogonem microstachyum) insere: 

96^, A. rrzRoPECRYs Clarke in Journ. Linn. Soc. vol. 25, p. 88, t. 38. Ab 4. 

Agite s 

B P 

Pais 

mierostachyo, cujus varietati $ spicigero affinis est, differt prsecipue pani- 2 

cula simplice, ramis infra spiculas longe pennato-barbatis, gluma I"* 

spicule 2 dorso plana, callo longius barbato. 
Ind. or. prope Kohima et Jakpho (inter Assam et Birma). 

P. 624, post Andropogonem Schimperi insere : 

168°, A. prLosissmus; racemis 1,5—2 cm. longis, 6—S-articulatis; vaginis, — 
BAE floriferis spathisque propriis dense villosis, arista spiculam n 
ipsius longitudine superante. 

Culmi erecti, robusti, circ. 1,2 m. alti, fere a basi ramosi. Folia pee 

vagin: quo superius site eo densius longiusque villosse, villis patentibus 
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canescentibus basi tuberculatis, intus rufescentes; ligula 2—-3 mm. longa, 

rotundato-truncata, rufo-membranacea, glabra, dorso pilis stipata; lamine 

e basi subangustata lineares, 30—40 cm. long®, 6—8 mm. late, rigide, 

laxius quam vagins pilosæ v. supra glabrescentes, utrinque marginibusque - 

scabr&, costa media nervisque ut in A. Schimperi. Panicula cano-villosa, 

circ. 40 em. longa, oblonga, densiuscula, composita, ramis primariis pluri- 2 x 

nodibus secundarios 1—3-nodes erectos, iterum ramulosos agentibus, Es 

omnibus suberectis, glaberrimis, internodiis inferioribus elongatis, superio- 

ribus abbreviatis. Spathze propric lanceolatz, acuminatz, fulvo-rubentes, 

2,5—3,5 cm. longe, pedunculum communem apice pilis basi tuberculatis 

hirsutum ibique curvulum anthesi parum—/s superantes. Racemorum 

alter pedicello speciali 1 mm. longo apice setoso et appendiculo nigro 

dentato munito fultus; articuli spicula sessili plus duplo breviores, pilis 

‚canescentibus quam ipsi parum— duplo brevioribus ciliati. Spicule 8 

5 mm. longs, ut in A. Schimperi; gluma Ima toto dorso canescenti-hirtula, 

IIda in t superiore pilosa; IV? integra v. brevissime bidentata, apice 

pilosa; arista 6—8 mm. longa, columná intra glumas latente rectiusculä 

quam subula plus duplo breviore. Spiculæ pedicellat®e 5 mm. longæ, gluma 

In? longius hirsuta. 

Africa austr., Natal, Drakensberg in montibus Biggarsberge (Rehmann 7109 

in hb. Schinz). 

i CORRIGENDA 

P: 208, linea 10ma, pro R. Brown Prodr. 1, 205, lege : Spreng. Syst. 1, p. 298. 

P. 245, linea sexta sursum numerata, pro R. Brown Prodr. 1,p.204lege: -0 

E Spreng. Syst. 1, p. 298. 2 

= P. 572, linea 14% pro 445, 445 lege 45, 445. U E 

P. 610, linea 7** sursum numerata post « Sieb. » dele « 38 et. » uf r 

— P. 665, linea 26* pro 6803 lege 6808. xn 



TABULÆ EXPLICAT/E 

TAB. 1. 

Fig. 1. — Andropogon Gayanus Kunth. Par spicularum cum rhacheos 

articulo inferiore (rh) et superiore (rh,) ; call. = Callus glumæ Fe (1). 

Fig. 2. — Idem, secus longitudinem dissectum ; rh. et call. ut in fig. 1; ax. 

axis spiculæ sessilis; I—IV hujus glum: ; ped. pedicellus spieule d ; 

l linea secus quam spicula matura a rhachi solvitur (1) 

Fig. 3. — Andropogon aciculatus non Spieula 8 eum callo (call. aci- 

| euliformi. rh. et ped. ut in fig. 4 (2). 
Fig. 4. — Andropogon melanocarpus Ell. Spieula 8 cum callo pun- 

gente (2). 
Fig. 5. — Ischemum latifolium Kunth. Spicularum par eum callis stipiti- im 

formibus (3). dE 
Fig. 6. — Erianthus Ravenne Beauv. Racemus valde juvenilis ; 94, 4. 8s 

glum& (32). 
Fig. T. — Miscanthus sinensis Anderss. Caryopsis (4°). 
Fig. 8. — Ejusdem embryo, remoto pericarpio (2,9). 
Fig. 9. — Andropogon Gryllus L. Caryopsis antice visa (4° 
Fig. 10. — Eadem a latere (4°). 
Fig. 11. — Ejusdem embryo, remoto pericarpio, antice visus (*;-). 
Fig. 12. — Idem a latere (19). 
Fig. 13. — Polytrias premorsa Hack. a. Trias spicularum (4); b. rha- à 

cheos articulus; c. pedicellus spieule primarie (5); d. gluma jma, AG 

'e. gluma Hda, f. gluma IV?; g. palea; h. flos cum lodiculis ; i. spud P 

(i—i $). 
. 44. — Lophopogon tridentatus Hack. a. Par spicularum (4); b. arti- — 

culus rhacheos et pedicellus; c. spiculæ sessilis gluma Ima, d. B 
e. III», f. IVa cum floribus c; g. Spieule pedicellat® gluma I 
h. Ida, 2. IV*; k. palea; 2. pistillum (b—l 5). E 

Fig. 15. — Urelytrum squarrosum Hack. a. Par spieularum (5); b. arti- — 
culus rhacheos; c. spiculæ sessilis gluma Ima, d. Ida, e. HI; f. hujus — 
palea; g. stamen; h. gluma IV; i. hujus palea ; k. pistillum et 'lodicuke ; 7 

l. Spiculæ pedicellatæ gluma Ima (arista ut etiam in fig. a abscissa a 
(b—l 4). ; 

= da 

TAB. I. 

Tabula affinitatis (partim probabiliter genealogica) generum Nndrapognearum 
Explieatio in ipsa tabula. : M 



INDEX ATQUE NOMENCLATOR 

Obs. Hoc loco etiam species tribuum alienarum, qus a compluribus aucto- 

ribus falso ad Andropogonearum genera sunt relate, queque in textu operis 

omisi, enumeravi et generibus suis assignavi. Exclusi nomina illa creberrima 

non nisi in herbariis exstantia a Kunthio, Neesio, Steudelio aliis tamquam 

synonyma allata; illa tantum recepi nomina inedita, quorum nomen specificum, 

mutato generico, conservavi. 
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— 321 (81) — 798 (3 

( (246) — 580 (561) — 5 599 (505) — 628 (246) — 655 (505) — 707, 8 (561) — 

16) — 4191 (313) — 1521 (504, ex p. 505) — 1523 (516) — 1530 (519) — 1561 
1521 I RM, 69 (345). c dd 

— 146 (154) — 151 (586) — 182 (216) — 198 (523) — 217 (658) — 262 zd 
04). 

ss ; 

(Ethiopia, Nubia), 284, 316 (561) — 529, 538 (504) — 561, 570 (601) T. im 

(599) — 1021 (408) — 1023 (246) — 1024 (481) — 1025 (580) — 1028 ex p. 366, 
452) — 1030 (448) — A en — 1033 (525) — 1034 (642) — 1035 (619) — — 
(586) — 1038 (801) — 1039 (637) — 1043 (642) — 1044 (268) — 1046 (403) — 
069 (612) — 1077 n - — 1100 (318) — 1101 (240) — 1109, 10 (315) — 1115 



INDEX COLLECTIONUM. 

Am nini nee De — 2002 (627) — 9018 (642) ` e AS ie vu . 9132 6 i CIENT 

1 (647) 1 (399) — 2201 (544) — 2261 (399) — 2316 (587) — 233 
ms nee ̂ 4 — 2361 (646) — 2362 (448) — 2411 (646) — 2416 (366) — m 
(635) — 2427 (621) — 2432 (295) — 2485 (276) — 2486 (537) — 2600 (ate) 

a. 
3 -2679 (821) — 3058 (625) — 4271 (376) — 4276 (610). 

(Series IIT), 136 (504) — 180 (512, ex p. 517) —- 183 (455). 

Seemann (Ins. Viti), 685 (615) — 691 (139). 

Sieber (Martinique), 38 (315) — 40 (418) — 41 (238). 

(Manritius), 45 (610) — 46 (587) — 47 (665) — 48 (569) — 49 (56 3). 
(Nova Hollandia, « Agrostotheca »), 54 (615) — 61 (661) — 65 (490) — 88 (288) — 93 

04 — 140 (504 

(Ins. Trinitatis), 10 (99) — 12 (238). 

Sintenis (Puerto gg 125 (418) — 211 (364) — 222 (605) — 353 (394) — 2527 

(544) — 5295 (605 

Spruce genre nas — Peru — Eeuador), 77 (328) — 78 (420) — 79 (418) — 878 (364) 

— 8006 (238) — 4180 pus — 4224 (100) — 4500 (337) — 4854 (494) — 5924 

(312) — n (586). 

Thwaites (Ceylon) 24 (89) — 32 (579) — 69 (587) — 81 (315) — 401 (259) — 411 

(ex p. 177, ex p. 486 et 487) — 419 (522) — 700 (204) — 866 (349) — 867 (297) — . 6( 
869 (204) — 873 (320) — 874 (227) — 936 (193) — 940 (635) — 949 (164) — 950 
(177) — 951 (481) — 952 (83) — 953 (616) — 955 (88) — 956 (84) — 957 (78) — 
959 (169) — 961 (668) — 962 (662) — 963 (401) — 968 (95) — 995 (168) — 996. 

- (554) — 2386 (295) — 2625 (210) — 2733 (803) — 2875 (546) — 2951 (559) — 3048 
(213) — 3079 (371) — 3155 (610) — 3136 (352) — 3158 (245) — 3166 (199) — 

3167 (227) — 3168 (231) — 3248 (556) — 3254 (286) — 3257 (669) — 3258 (477) 
— 3261 (89) — 3322 (263) — :681 (115) — 3803 (669) — 3804 (589) — 3848 (262) 
— 8863 (89) — 3871 (229) — -ma 29 — 3965 (79). 

Vinzent (Texas), 69 (443) — 134 (13 

allich (India orient.), 8760 3 E, i pus — 8760 K, L (198) — 8760 M (199) — 
8763 D (674) — 8764 A (662) — 8764 C, E, F (662) — 8764 D (665) — 8765 (668) 
— 8767 A (684) — 8767 B, C (683) — 8769 (682) — 8770 (681) — 8772 B, C (675) 
— 8773 (670) — 8774 B (675) — 8775 (664) — 8776 A, B (676) — 8777 K (516) — 1 

.8778 E, 8779 A (522) — 8785 A (554) — 8785 D (556) — 8786 (492) — 8787 (492) 
— 8788 (558) — 8789 (492) — 8790 (492) — 8791 (558) — 8792 B (552) — 8793 D, 

D, G (587) — 8800 F (588) — 8801 (589) — 8803 (482) — 8804 A, B, D (481) 
— 8806 (ex p. 487, ex p. 491) —- 8807 A (239) — 8807 B (173) — 8808 (159) 
— 8809 E (568) — 8809 F (245) — 8810 C, E, G vim — 8810 H (568) — 8811 ( : 

(163) — 8812 (173) — 8813 (155) — 8814 (154) — 8815 A (478) -- 8815 B(176) — —.— 
8817 (241) — 8818 B, C (245) — 8819 (174) — 8821 (186) — into E (m) 
— 8824, 25 (364) — 8828 B (352) — 8830 A (348) — 8531 (ex p. 176, ex 119) — — 
8832 (178) — 8833 A (357) — 8833 C (357) — 8834, 8835 A, B 356) — 8836 (356) 
— 8837 (349) — 8838 (178) — 8839 A, C (81) — 8839 B (81) — 8840 (81) — 8841 
(85) — 8843 (258) — 8844 C (193) — 8844 D, F, G (193) — 8845 A, B (243) — 8846 
(144) — 8847 (151) — 8849 (148) — 8850 E (95) — 8851 B, C (95) — 8853 D iine 
— 8854 D, J, K, M (115) — 8855 D, F (122) — 8856 A, B (119) — 8858 A, B (226 
8859 A (227) — 8859 C (226) — 8860 B(227) — 8861 (205) — 8862 (227) — 8863 
(230) — 8864 C, H (208) — 8864 F, G (207) — 8865 E (213) — 8867 (262) — 8868 

. (321) — 8868 B (288) — 8870 C (288) — 8871 (287) — 8871 D (287, 289), E (286) 

x 



716 INDEX COLLECTIONUM. 

BEI Ar 8872 m — 8873 B (320) — 8874 B, C (317) — 8875 E, F, G oe — 8876 
(302) — 8877 (302) — 8877 B (303) — 8879 B (315) — 8880 B, C (29 
eda usi. 56 (388) — 264 (611) — 947 (426) — 1837 (398) — 1858 (135) 
|. 1874 (536) — 2711 (420) — 3419 (433). 
Wight (Indiaorient.), 1030 (559) — 1048 (259) — 1674 (563) — 1676 (556) — 1682 (115) 

— 1683 (357) — 1684 (348) — 1686 (352) — 1687 (568) — 1689 (245) — 1690 (169) 
— 1692 (241) — 1693 (226) — 1696 (481) — 1699 (603) — 1700, 1700a (611) — 
1700c (604) — 1701 (450) — 1702 (610) — 1706 (401) — 1707 (6689) — 1708 (661) 

H 

(200) — 1715 (213) — 1717 (262) — 1719 (208) — 1720 (208) — 1722 (320) — 1723 

(318) — 1724 (295) -— 1725 (291) — 2048 (371) — 2314 (558) — 23165 (558) — 

2321 (591) — 2322 (226) — 2335 (684) — 2336 (83) — 2350 (522) — 2352 (259) 

— 2353 (204) — 8087 (604) — 3096 (403). — In herb. berolinensi etiam alios offendi 

numeros, addito signo « herb. propr., » quos plerumque neglexi. 

Wright (Cuba), vo (418) — 1556 (497) — 1557 (391) — 1558 (ex Griseb. 364, ex 

autops. 370) — 1559 (587) — 3480 (398) — 3481 (398) — 3182 (378) — 3483 (394) 

— 3484 (391) — qa (394) — 3486 (97) — 3488 (503) — 3846 (530) — 3898 (392) 

— 3901 (411) — 3904 (306) — 3905 (307). 

je er 2001 (98) — 2088 (530) — 2102 (495) — 2104 (479) — 2105 (377) — 

a = = p. 339, ex p. 377) — 807 (385). 

Wullschlaegel (Antigua, Para), 602 (328) — 667 (476). 

| Reyher (Africa austr.) 1793 (125) — 1802 (452) — 4473 (150). 
(Java), 54 aad — 251 (230) — 261 (522) — 331 (193) — 351 (82) — 352 

- (303) — 373 (ex p. 5 x p. 658) — 539 (ex p. 190, ex p. 563) — 564 (490) — 725 
(295) — 859 (491) — Bas (315) — 1029 (676) — 1060 (589) — 1184 (515) — 1216 
(213) — 1356 (198) — 1595 (81) — 2014 (190) — 2193 (172) — 2562 (607) — 2707 
(168) — 2770 (587) — 2802 (541) — 2814 (190) — 2815 (548). 

. (Japonia), 27 (193) — 28 (108). 

GENÉVE.— IMPRIMERIE SCHUCHARDT. < PLT 
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TABULA AFFINITATIS (PARTIM PROBABILITER GENEALOGICA) GENERUM ANDROPOGONEARUM. 

TRISTECINEAE EXPLICATIO. 
3 i d Genera v. subgenera inter se marime J 

; LIN lis conjuncta, quorum origo ev 

Ä N D R O0 B () (7 Q N E A E IN praecedente: me nine probabilıs. 

|; V Dimenrieae pos | c 
: \ ENDS Iv : Di — > Genera: v. subgenera tnter se affinıa 

Im erata- ] E | imeria | quidem, sed formıs intermedùs non nist p ıscanthus | | 
De 

raris v. nullis a origine minus 

Saccharum Erıanthus : TC 
certa. . 

5 A C E h au r = d e po pP IJ > nn ne origine que plus minus 

| Pogonatherum Polliniazs::58885 Spodiopogori., 
| k f A 

| Polytrias b s b 

Trach on a. 7 | x 

CE 3 Arthraxon i; s ET: ao uid a. Rottboelli a. subgen. 

RER Andropó gon subgen. f! Phaeclürus =V ossia Urelytrum 
we 

Sx Lasiorhachis Arthrolophis | Dyrsosadfys, s PET Rhytach ne 

mut EO Ne 09 Coelorhalchis | 
Chrysopogonz— Vetiveria-—— Am liilóphis Diectomis lypogyniu TNS nąaeipm R O t | | e a e 

| | | Peltophorus ^ 

Dichanthium Cymbopogon : Oqe : 
Sorghum j 2 $ Schizachyrium C Ophiurus 

! : j NI A er : í 

| it talw d-r o p a g O mea ME “~ Manisuris 

! | > T Ratzeburgia 
! Heteropogon det >. wu g 

| | ia Elionurus 
| Cleistachne Themeda => Iseılema 

ZLuh.Lemercir a C” 


